


mr 


EX MUNIFICENTIA 


— 
FERDINANDI III. M. E. 2 


DIE 3. IVNII ı79ı. 
ELIAS NFIANFSSFID 


* 


Cd 

. 

» 

.. 
24 
— 22 


Digitized by Google 


. 
J 
— * 
x 
‘ 
. 
Pr n ; 
' 
B 
. 
r 
. 
. 
- 
Fi . 
Ri 
\ 
. 
> 
x 
BL, 
A 
” , ’ 
* * — 
1 ” 

4 


Digitized by Google 





— 





* 











N 
. 
L 
* 
f 
f 
x 
j 
EZ 
. 
“ 
\ 
. 


| 
Digitized by Google 
e 














— — 


C, PLINII CAECILII 
SECYNDI 


EPISTOLAE, 


. Das iſt 


PLINII; 


Ehmahligen Buͤrgermeiſters zu Nom und 
des Käufers TRAIANI Staat$sMinifi, 
Hinterlaſſene * 


Briefe, 


We u Be auf - 
Eine nuͤtzliche und gantz leichte Art 
mit allerhand noͤthigen Anmerckungen, ſo⸗ 
wohl Lehrenden , als Lernenden, wie auch an⸗ 
dern curieufen u zum der 
en / | 





Aue Nebſt einer 
Vorrede und dienlichen Regiſtern 
heransgegeben werden 


„von . a, 
M. CASPAR Sottfhling/ Sileſ. 
Lyc. Neöbr, Re&.und Bibliotb. 


— — 
Mit Rön.Pohln.und Thurf.Sächf. allergn.PRIVILEGIO. 


"Galle im Magdeburg. Ao. 1721» 


Zu finden in der Rengeriſchen Buchhandluh, ; 
3 | - i FRE * — 


— 4 












u 


%r 








Dy Google 


edt 


Digitize 


— —— — — 





CurIsto GVBERNANTE! 


Geneigter £efer! 


$6. I 


S uͤberzeuget mid) bie 

lange Erfahrung, daß man 

Audtores Clasficos auf elite an⸗ 

bere Art für gelebere Männer 

und aufeine andere Art fuͤr 

unge Keute herausgeben muͤſ⸗ 

; e. Denn da Jene bloß auf die 
Sachen ſehen und die Sprache ſelbſt ſchon 

derfichen 3. Diefe hingegen nur hauptſaͤchlich 

darnach trachten / wie fie das Latein: daran 

lernen mögen : fo gehören für Die erſtern Re- 

alien/ und für die letztern allerhand Erklaͤ⸗ 

rungen, Es thut demnach ein jeder/ welcher 

dergleichen Schr.ften verfertigen will / recht⸗ 

Schaffen wohl, w.nn er die ſen zweyfachen Ends 

zweck nicht and er Augen ſetzet. a: 

3 


— Vorrede. 


guch verſichert / dag mir hierimen ale dieies 
nigen beyfallen werden / weiche den Nulz der 


liehen Jugend mit allein Exnft zu befördern 


) 


ſuchen. 9— — 
re Ob es unn wohl bißher an geſchickten 


Männern / welche die Lateiniſchen Aufores 
auf das zierlichtte und vortreflichfte anegear⸗ 
beitet haben / im gerinſten nicht gefehiet hat : 
10 iſt dennoch ihre Beinuͤhung nur. Mmeiftens 
theilö gelehrten Leuten zu flatten kommen und 
die Jugend hat wenigen. Bortheil davon zit 
genieſſen gehabt. Denn ihre Summarien und 
Anmerckungen geben ofteriuahls dem Text ſel⸗ 
ber /au Dunckelheit und Schwierigkeit/ nichts 
nach. Mancher erklaͤret auch nur ſolche Stel⸗ 


len / welche ibn, ſchwer duͤncken and berühret 


nicht / was er verſtehet / in der Meyuung/ e8 


verſtuͤnden e8 andere gleichfals / da er es bes 


reifen Fan. Ein anderer hält ſich oft bey 
suhten Sachen unnöchig anf und Uberhüpft 
duuckle Derter/ welche Über feinen horizont 
eweſen find. Etliche wollen einzig und als 


dein ihre groſſe Gelehrſamkeit durch überhäufs 


ge Anmerckungen fehen laſſen; da fie doch dem 
Verſtand des Textes felber nicht reiht fallen 
noch viel weniger gefickt find / einen ihwes 
ren periodum in feine Mutter Sprache nert 
und wobl zn überfegen. Wenn nun bey, | 
ſolchen Umſtaͤnden ein treuer Lehrer einen. 
Audtorem der Jugend zum Beften hat ers 
klaͤren wollen No in miederm neue Anube 
| un 





Vorrede. 


— — — — —— — 
und neue Einrichtung noͤthig geweſen / wor⸗ 
durch ſowohl Lehrende / als kernende / mit vie⸗ 
len Umſchweiffen aufgehalten, worden find. 
Si. Dieſen Dingen bemuͤhten ſich Einige 
im vorigen Saeculo ans guter Meynung ads 
zuhelffen. Dannenhero kamen fo viele Ubers 
feßungen und exponirfe Audtores hin und 
wieder. herand. Weil fie aber in beyden Epra⸗ 
chen die gehörige Ordnung verfegten: fo brach⸗ 
ten ſie / wiewohl wieder ihr Vermuthen / Der 
Jugend ſchlimmes Latein und verdorbnes 
Teutſch bey, lohannes Minellius und feine 
Nachfolger kamen dem Zweck naͤher; indem 
ie den vorgelegten Text deutlich und gruͤnd⸗ 
ich erFlärten uud anch zu. Verſtehung derer 
Sachen zulaͤngliche Aniorifung gaben. Allein / 
da fie dieſes in Lateiniſcher Sprache verrich⸗ 
teten: fo lernete zwar die Jngend Das ſchwe⸗ 
re Latein durch ein leichters verſtehen / aber 
* daſſelbe wicht in Die teutſche Sprache uͤ⸗ 
erjeßen | 


8.V. Deswegen treffen es / meinen ohn— 
masgeblichen Sedanden mach/ diejenigen heſ⸗ 
fer / welche Clasficos Audtores in teutſcher 
Sprache erklären. Deut die Jugend foh fie 
ja verfichen lernen. Was heiſt aber einen 
Auctorem verfiehen? Wenn ich-denfilben in 
meine Sprache nett und wohl uͤberſetzen kan. 
Allein diefe Geſchicklichkeit wird nicht erhals 
fen / wenn. man ſchweres Latein durch leich⸗ 
teres Latein erklaͤret an niemahls Das > 
J A er 


Vorrede. 
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BER Zunge duch fleißiges Uberſetzen 
S.v. Dannenhero ſchaͤtze ich mich gluͤcklich/ 


daaß ich in meiner Jugend die Unterwerfung 


des feel. Hrn. M. Bostfe. HSoffmans / weyland 
Hochverdienten Laubuiſchen und Zittauiſchen 
Nedcdoris, in dieſem Stück genoſſen habe. Denn 
dieſer gelehrte / fromme nud geſchickte Schul⸗ 
mann / erklaͤrte uns nach Art feines ehmahli⸗ 
gen Rectoris, des weltberühmten Hru. M. 
Chriftian Weiſens, die vorgelegten Audtores 
teutſch und brachte und mit leichter Müh den 
Verſtand derfelben bey. Ich erfrene mich auch 
bey oteſer Gelegenheit hochlich darüber / Daß 
einige Sabre her / uuterſchiedne Schul⸗Buͤcher⸗ 
auf geiictbete Weife gu ſonderbarem Nutz der 
fadivenden Jugend herausgegeben worden 
find. Ob ich nun zwar Hr. Emanuel Since 
sum und Hr. Editorem lulii Caeſaris nicht ken⸗ 
ug: ſo höre ich dennoch /.e8 werde mir ed 
niemand verdencen / wenn ich, mich Ihnen 
an die Seyte ſtelle / und da ich bey nahe XV. 
- Sabre herz im SchulsAmt ſitze / an meine 
gute Abſicht hierinnen an den Tag lege, 

g. Xi. Es iſt aber mein Vorſatz dieſer— Ich 
bemuhe mich bey Herausgebung meines Pli- 
nii wohl Lebrenden/ als Lernenden zu Dies‘ 
nen. Db ich ed nun treffen werde/ daruͤber 
mag ein billicher Lefer urtheilen, Sür Die er» 
ſtern gehoͤren Die haͤuffig⸗angefuͤhrten Schrif⸗ 
ten und noͤthigen Aumerckungen / welche —*F* 

n 


Vorrede. 


in Feiner Edition in fo großer Anzahl beyſam⸗ 
men autreffen wird. Eben Ihnen zu gefallen 
habe id) aus denen voruehmſten Commenta- 
toribus die, beften Anmerkungen herausge⸗ 
Dicht / viel nene and eignem Nachſinnen hin⸗ 
zugethan und Feinen Fleiß gefpahret damit 
ich eine gruͤndliche Nachricht für fie zuſam⸗ 
ten Bringen möchte. Denen letztern zum 
Beſten iſt das gantze Buch in eine gan neue / 
Leichte und nuͤtzliche Form gegufien woͤrden; 
ſo daß Plinius in Teutſchland in dergleichen 
Geſtalt noch niemahls erſchienen iſt. 
S. VIl. Allenthalben habe ich mic) ber Deut⸗ 
lichkeit und Grönung befliſſen. Und dieſes 
macht nunmehr der Jugend einen ſo ſchweren 
Audotem leicht. Ein trener Lehrer Far alſo 
dieſes Buch eher / als fonft/ mit feinen Unter⸗ 
gebenen a Ende bringen. _ Da auch insge⸗ 
zarein bloß die erfien Capitcl oder dei Anfang 
eines Aukoris mit jungen Leuten gelefen werz 
den; theild / weil oft der Preceptor in feinen 
jungen Fahren felbft nicht weiter kommen iſ / 
theild and) aus Faulheit oder andern Urſa⸗ 
hen / nicht weiter genen kan oder wil : fo 
zeige ich hiermit den Weg / wie man Plisium 
insfünftige vom Anfang Big zum Ende gluͤck⸗ 
Lich. dutchwandern könne. Deswegen habe 
ich nicht leichtlich und mit Fleiß einen ſchwe⸗ 
ren Orth vorbeygelaſſen / fondern ihn zulaͤng⸗ 
‚Lich erkkaͤret nud mit allem Ernſt die $,ILans 
gezeigten Fehler zu — geſuchet. € 
“ —— 4 e 


Vorrede. je 
fe mir aber gleichwohl/iwieber meinen Willen 
und eigne Borfihrift/ etmas entwiſchet ſeyn: 
fo ſoll diefem allen mit der Zeit / durch eine 
gute teutſche Uberſetzung / wu GOtt will! 
abgeholffen ‚werden. 
$. 11X, Die Summarien derer. Brieffe find 
aus des vortreflichen Celarii edition genoͤm⸗ 
men; weil Diefelben der Plinianifchen Schreib⸗ 
Art ohnfteeitig näher / als anderer ihre/ kom⸗ 
men, Die Phrafes habe ich mit gutem Bes 
dacht nicht alleimahl sank Lateiniſch unten an 
geſelzet; Damit Die Jugend Gelegenheit faͤnde 
diefelben durch eigne Bemuͤhung herguszuſu⸗ 
chen und fie auf ſolche Weiße deſto feſter im 
Gedaͤchtniß zu behalten. Z. E. p. 24. ließet 
man: mm) adornare, feine Guttbaten mie 
Worten berausfircichen, Das übrige zeigt 
der Text; fü das alled zuſammen: benefacta 
ſua verbis adornare, heißen muß. Darnad) 
habe ich auch oft unten / bey gehörigen Buch⸗ 
— / nur. die teutſche Erklaͤrung / beyge⸗ 
üget ; Inden die Lateiniſche Nedens-Art vol⸗ 
ftändig. im Text felber gefunden wird. Z. E. 
p. 5, flieht unter denen Anmerkungen b) Ei⸗ 
ne fietssgrünende Ballerie/ bedeckter Gang / 
Sommerläube. - e) Ein Trage:Plag/ ein Ort / 
wo man fid) binsragen läffee :, und oben im 
Brieffe findet man es Lateiniſch. Solches iſt 
aus dieſer Urſache geſchehen; damit ich das 
Buch nicht ohne Noch dicker und groͤſſer mach⸗ 
te / da ich ohne dem meinen Endzweck — 
| | en 
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ten konte. Da auch hin und wieder Synony- 
ana vdergleiihgültige Redens⸗ Arten augebracht 
worden find: fo iſt dieſes gar nicht meine 
Meynung / als wenn ich mir ſelbſt zuwieder 
waͤre; ſondern es iſt der Jugend zum Deften 
geſchehen / damit fie bey Zeiten copiam vo- 
cabulorum und phrafium befonmen möge. 3, 
E. p. 5. ließet man: i) Wechſelt er mit ibnen 
‚ab? Iſt ee Wechſelsweyße bald da / bald 
dort? k) Unter den gemeinen PSbel gehoͤ⸗ 
xen / nicht zu leben wiſſen: Diefes aber ift als 
1es einerley; ob es gleich mit unteriihiednen 
Worten gegchen worden iſt. 
. $ IX. Im übrigen hat man mit allem Fleiß 
darnach getrachtet / daß dieſes Buch recht ac- 
eurar gedruckt wuͤrde. Th befinde auch in 
der That / daß bey fo Fleinem Druck die grds 
ſte, Sorgfalt angewendet worden ſey. Ich 
habe auch felbf darauf gedrungen / daß meiz 
ne gewoͤhnliche und wuhlgegründete Ortho- 
graphie behalten werde Senn ich laͤngne 
hier nicht / was mir mit meiner Uberſetzung 
Ciceronis für ein Zufal begegnet ſey. Es 
hat fich nehmlich jemand / welcher nicht die 
eringfie Etlaubniß darzu gehabt hat unters 
landen y. mein gantzes MSS, In der Orchogra- 
pbie zu Ändern und an latt: ff / th / wohl 
inabl/ Bärte / Nutz / von Nepzuno , anbiens 
get / bey Terensio , werden zc. f/ It / wol / 
mal / Garten Nutzen / vom Neptuno, quhen⸗ 
| | 5 geteſt 





Vorrede. 


getec*) / beym Terentio, worden ꝛc. auf eis 
ne hoͤchſt- unrechte und unbillige Weiſe Hinz 
zuſetzen. Da ich aber mit gatem Recht auf 
dergleichen Richtigkeit ſehe; wie ſolches mei⸗ 
ne vorhergehende Schriften zur Gnuͤge au⸗ 
weiſen; auch uͤber dieſes einige werthe Freun⸗ 
de auf die Gedaucken gerathen find/als wenn 
ich la.mode de ce fiecle tres- variable, mei- 
Dir Sinn geändert hätte: fo dienet hiermit 
einem ieden Leſer zu Nachricht / daß weder 
Ich / nody Jemand in der Kengerifhen 
Buchhandlung’ an diefer Beränderung einen 
Gefallen trage. Wir haben dannenhero Die 
zgle und in gan Ober⸗Sachſen ud 
Schleſien angenommne Orthographie ‚in dies 
ſem neuen Buche mit dem möglichiien Fleiß 

behalten. OO 
..$X. Und hiermit Fonte ich diefe Vorrede 
bejihlieffen ; allein die Dauckbarkeit heiſſet 
mich noch ein paar Worte alhier melden, Es 
bat ein geneigter Freund / welchen zu ken⸗ 
nen ich nicht die Ehre habe / in feiner tent- 
ſchen Uberſetzung Careii , meiner bißher edir- _ 
ten Auctorum Clasfscorum auf das bejle gedacht 
‚anddarducc) ein difentliches Zeugniß abgelegt/ 
daß meine Arbeit nicht nur wohl. aufgenom⸗ 
men werde/ ſondern auch den. von —— 
— vfs 





— — — ——— 

(*) Beſiehe meinen Ciceronem p. 277. und halte 
Gyr. c.47. v, 21. dargegen ; fo wirſt du ſehen / daß ich 
recht habe. Die übrigen gehler in wiederlegen / gebe 
ich mir keine Muͤhe. 
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We 
hoften Nutz bey der Jugend schaffe. Ich er⸗ 
Feune mich demnach hiermit hoͤchlich verbun⸗ 
den und ruͤhme zugleich feinen Fleiß / wel⸗ 
- hen er bey feinem Curtio Angenmertdet hat / ge⸗ 
buͤhrender maſſen. Der Hoͤchſte laße auch 
Ihn ſeinen aufrichtigen Endzweck erreichen 
damit die Jugend ie mehr und mehr / an 
der langſamen Unterweiſung herausgeriſſen 
und dev eher zur Erkeinntniß dieſer fo ſchwe⸗ 
ren / aber duch hoͤchſt⸗nuͤtzlichen Sprache / ge: 
bracht werde! Endlich exwarte nun auch der 
geneigte beſer Plinii Panegyricum und Horati- 
u von mir und cv bleibe meinen wohlge⸗ 
meinten Bemühungen noch welter gewogen, 
Gegeben in der Koͤniglich⸗Preußiſchen Haupts 
und NReuſtadt Brandenburg an der Havel. Im 
Jahr EHrifi M. DCC, XX1. den Öfen Tan, ' 
Damit Plinius an vielen Dertherm deſtobeſ⸗ 
ſer verftanden werden Fonne: jo Drfindeiih 
‚für noͤthig / noch Folgende IV.Stärfe vorher 
zuſchicken. ef 
I. Kurtze Lebens-Befchreibung Plinit. 
"12. Allerhand Urtheile gelehrter Maͤnner 
von ihm und feinen Schrifften. 
Il. M. Zuer. Boxhorniis Wiederlegung 
der Sabel,daß Plinius ein Chriſt wor⸗ 
: den fe. Ä | 
IV. Auszug aus Mr.deSacy von dem 
Chriſtenthum des Käyfers Traiani. 
j 6 1.Kur: 
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Kurtzer Auszug 


PLINII JVNIORIS VITA, 
ORDINE-.CHRONOLO- 

J GICO DIGESTA 

iz STVDIO 

JOH. MASSON, 

Aamßtel.M.DCCHX. 


8.1, 


aius Plinius Caecilius Secundus Ward 
im LxII. Jahr nach Chriſti Geburth / 
zu: Como nicht weit von Mäylandy in 
kealien‘, gebohren. Sein Bater hieß Zueius 
Caeitius uud war aus einer guten Und ans 
ſehulichen Familie a). Die Mutter / Plinia, 
war Caii PliniiSecundi b), welcher —— n 
er 


— öß — — — — — 
a) Lib. VIII. Epiß, X. redet unſer Plinius alſo: 
Neque enim ardentius tu pronepotes, quam ego libe-, 
ros cupio, quibus videor a mee:tuoque latere pronum 
ad honores iter, & audita latius nomina, & non ſu- 
bitas imagines relifturus. Inde factum eft, ve ſtatuas 
Principum in agris per plures_füccesfiones traditas fibi 
cuſtodiret, 4A. Ep. 24. b) Diefer iſt zu — 
— geboh⸗ 








DaskebenPLINIT, 

ber älsere genennet wird/ leibliche Schweſter. 
Weil ihm der Vater gar zeitig farb? ſo nahm 

ihn jein Vetter an Kindes-ſtatt an und auf 

oͤlche Weiße erbte er feines Pileges Baters 

Rahmen alle mit einander. 

8.11. Er zeigte 1 bald eine beſondere Ge: 

ſchicklichkeit von ſich. Den. als er noch die 

Grammatic lernete und kaum das XIV. Jahr 

zuruͤck geleget hatte; ſo ſchrieb er fihon eine 

GGriechiſche Tragoedie c), Nachdem er bey 

dem Eintritt in das funfzchende Jahr für‘ 
mannbar erklaͤret worden war: fo bejuchte er 

nunmehr die Le&iones Rhetorum nnd hörte 

deswegen Oxindiliansm und den Weillager 

Nicetem d). Hiernechſt führten ihn Corelius 

Rufus e) , deſſen Gemahlin Hiſpulaſ), und 


.. Art» 











= ö— — — —— — 


bohren. Bon feinen vielen Schriften / welche der jůn⸗ 
gere Plinius db, II. Ep. V. eriehlet 7 if nur feine 
Hiforia naturalis übrig blieben. Er mard in 56. Jahr 
feines Alters von dem Danıpf des Berges Vefuuii ep 
ftickt. vid, Je. Ep, V. und Zibr. WI. Ep. XVI. c) 
Nunquam a poetice, fpricht er lib, VII. Ep, IV. alie- 
nus fui? quin etiam quatuordecim natus annos Grae= 
cam sratoedians fetipf. nalem? inquis, Neſcio: 
zragoedia vocabatur. d) Brliche Ab. VI. Ep. 6. e) 
> Bon diefent fehreibt er an Tironem /Zib, 1, Ep. 12. als 
fo; Ami enim, amifı vitae meae teftem, reltorem , 
‚magifttum. Veſiehe auch Libr. IV, die 77. Epiftel. 
£) Don diefer Dame finden wir in einem befondern 
Briefe an fie Zib. IV. Ep. 19. folgendes‘ "Me quoque = 
a pueritia ſtatim ſormate, landare, talemgue , qualis 
"%X7- . Aunc 
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Arulenus Rußieus g), durch gute Vermahnuu⸗ 








"> gen zu allerhaud Tugenden art. Um diefe Zeit 


erwehlte ihn die Stadt Tifern an der Tiber/ 
welche nunmehr Ciera di Caflcho un ih⸗ 
rem Patron h). In dem XIX, Jahr ſeines Al⸗ 
ters fing er zu practiciren an i). 

g. ill. Als Domirianus feinen, verſtorbenen 
Bruder / Titum, unter die Götter rechnete; 
fu machte er Plinium zum Priertee Titi. Und 
dieſes mochte wohl feine erſte Würde ſeyn Zn 
dem XXI. Jahr feined Alters diente ex in nn 
rien, ald Gbrifter_/ von der dritten Galli« _ 
fihen Legion k). In dieſem Feldzuge ging cr 
- aber nicht muͤßig; ſondern legte ſich mit alz 
lem Sleiß auf die Philofophie, Ju derſelben 
anterrichteten ihm Zuphrates , ein Stoicker , 
und Arsemidorus 1), Damahls waren feine 








aus 
nune vxori meae videor, ominari folebas, g) lib. . 
Ep.14. Scis, (Maurice) - - - - quibus ille (Arulenus 


Ruflieus) adolefcentian meam exhortationibus fuuerit, 
quibus etiam laudibus, vt laudandus viderer, effece- 
sit, h) Lib. IV, Ep. 1. Oppidum eft praediis noſtris 
vicinum; nomen Tiferzum. Tiberinum , qund me pae- 
ne adhuc puerum parronum cooptauit, . i) Zib, V. Ep, 
8 k) vid, Zb, 118. Zp. ir. und lib. X. Ep.is. 1) 
Hunc, ait, de Euphrate feribens lib,1. Ep, 10. ego in 
Syria, quum adolefceutulus militarem , penitus & dor 
mi infpexi ,amarique ab eo laboraui ; etfi non eratla. 
.borandum. Und Zib. ZII.-Ep. 11. fchreibt er au Ge- 
niterem von Artemidoro alfo: Artemidorum ipfum iam 
sum, quum in Syria tribunus militarem , ara famili- 

: » arita· 
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BEER) Rz RE Teer 
gute Freunde: Calefrins Tiro, Claudius Pol- 
ko, und Nymphidius Lupusm), Weil ihu auf 
feiner Rücreige nach Rom der Wind nöthigs 
te ſich auf der Ba einige Zeit aufs 
N fo gab ihm dieſer Zufall Gelegen- 

eit auf daſſelbe Meer und die Inſul ſelbſt / 
elegifhe. Verfe zu verfertigen n). Bey dem 
Anfange des XXVI. Jährs ward cr des Kaͤh⸗ 
ferö Domitiani Secretarius und hatte Caleflri- 
um Tironem zum Collegen 0), Yu dem 
XXIX. Jahr erhielt er das Zunft⸗Meiſter⸗ 
Amt. Er legte hierauf alle Procefs - Eachen 
nieder; weil er dieſelben nunmehr für ſich 
unanſtaͤndig a jeyn hielt p). Ohngefehr im 
XXXI. Jahr ſeines Alters verordnete ihn der 
Rath zum Aduocaten der Spaniſchen Land⸗ 
ſchaft Baeticae, wieder Baebium Maſſam q). 
Eben um dieſe Zeit ward er zum Stadt⸗Rich⸗ 
ser erwehlet x). Su dem SEIN SEES 


aritate complexus fum ; idque primum nennullius in- 
z dolis dedi fpecimen, quod virum aut fapientem , aut 
roximum fimillimumque fapienti , intelligere fum vi- 
is, m) Non dem erfien bejiehe Lib. VII. Ep. 16, 
Bon den andern Lib. VII. Ep.z1.und von den drit⸗ 
ten Zib,. X. Ep. 19. n) Diefe Nachricht gibt Plinius 
dib. VII. Ep. 4. 0) Dierson befiehe Maſſon. p. g1. 5. 
7. und Tı. p) Befiehe Maſſon 9.46. umd Plin. Ab.T, 
Ep.23. Ipfe, fpricht er quum- tribunus eflem - - - 
abſtinni caufis agendis. q) lib. VII. Ep. 33. Dederät 
me Senatus cum Herennio Senecione aduocatum pro- 
uinciae Baeticae contra Baebium Maſſam. r) Maffun 
2:60. 


rum —— 











Das KebenPLINIEI. 

de er in groſſes Unglück gefallen ſeyn / wenn 
wicht zu ſeinen gipjeen Gluͤck Domitianus den 
Meg aller Welt gegangen waͤre. Denn man 
fand in Dem Cabiner dieſes Käyfers eine 
Schrift / woriunen ihn der bekannte Fuchs⸗ 
‚Echwänßer / Metius Carus, faͤlſchlich anges 
geben hatte s), | 

HIV Nach dem Tode dieſes Tyrannens 
geuoſſen die Gelehrten unter dem Regiment 
des ſauftmuͤthigen Neruae mehr Freyheit / als 


vorher. Dannenhero unterſtund ſich Plinius, 


Heluidium Priſcum, den Juͤngern / welchen 


Domitianus tödten lieh / zu vertheidigen. Er 


verklagte Desmegen Pblicium Cerium bey dem 
Rath und gab hierauf feine wieder ihn ges 
haltene Rede/ unter dem Titul: Libride Hel- 

uidii vltione, weitlänftiger heraus t). 
§. V. Als im Jahr C.XxCVIII. dem verſtor⸗ 
benen Käyfer Nerage Traianus nachfolgte: fü 
wuͤnſchte er ihm Glück dazu u) und bath ſich 
bald darauf das Recht dreyer Kinder bey ihm 
gus x). Bey dem Anfang dieſes Jahrs ſeizte 
ihn der Kaͤhſer zum Praefecio aerarii Saturni 
ein 





— — — — 
ꝑ. 60. 9. 111. Plin. lib. VII. Ep.16, 6) vid. Lib. VII. 
LP. 27. futurus. (füiffens reus) fi Domitianus, ſub quo 
haec accidetrunt, diutius vixiſſet. Nam in ſcrinio eiug 
datus a Caro de me libellus inuentus eft, t) Lib. 
IV, Ep.21, und.Lib. IX, Ep. 13. u) Befiche ib. X. 
Ep.i. Denn dahin gehoͤret Diefer Brieff. — 
P.78. 
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einy) Dieſer ernennte. ihn auch im C. Jahr / 
um Monath Januario, nebſt Cornuto Terzullo, 
zum Buͤrger⸗Meiſter 7) / und Ex hielt darauf / 
den 1. Septembr. nicht nur im Nahmen der 
Republic, ſondern auch in ſeinem und ſeines 
Collegen Nahmen / Ibm zu Ehren / in deſſel⸗ 
ben und des sangen Rathss Gegenwart / eine 
Dand-und Kob Rede aa). 

s. VI. Ohngefehr im Jahr CHriſti CHT. 
md alſo in dem XLI. Jahr ſeines lters / hat 
er füh vermuthlich das Weiſſager: Amt vun 
dem KHaͤhſer ausgebethen und es auch erhal⸗ 
fen bb). Eben zn dieſer Zeit ward er als / 
Gouuerneur , oder Stadsbalter/ mach Bithy- 
nien gefchieft cc) und muſte zugleich die Vers 
walsung berer Landſchaften Porto und Byzanz 
ber fich nehmen dd). Nach feiner Ankunft 
in Bitliynien feyerte er bald anfänglich den 
Geburths⸗Tag ee) Traiani und fehte die Staͤd⸗ 
- fe Prüfam und Nicomedien F) in gute Berz 
faſſung. Zum Ende des CIV. Jahrs fihrieb 
er die Welt⸗ bekannte XCVII. Epiſtel des X, 
Buchs gg) Dieſe verdienet nebſt der Ant 
wort des Kaͤhſers um fu viel groͤſſere Hoͤchach⸗ 
tung; ie deutlicher wir daraus erfennen/wie 
F tes ein⸗ 
— ——— —— — — — 
p.73. )) Naiſon p. 833. 2) 1. c. 2.10%. aa) I.c.p, 
106. und 114. bb) cc) Maflen p. 136. $.2.3, ud 
148, dd) lib.cit. p.136. ce) Lib. X, Ep. 28. f) 
Mallon l.c. p.242. /9. 88) Isc. p. 151. Äh) lib.cir. 
P.154. 
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| Das Keben PLINIL. 
einfältig die Chriftliche Religion damahls ges 


‚ weien fen und mit was für Unſchuld Bes 


fändigfeit und Gedult viele Cyriſten unter 
ri Heydniſchen Verfolgungen gelebet has 
en. 
$.VI, Nachdem er ohngefeht XVIII. Mus 
nath feinem Amt mit Ruhm vorgeftanden 
hatte: ſo loͤſete ihn Coelius Clemens darinnen 
ab kb). Auf feiner Ruͤckreiße fol er anf der 


nfel Crera ein Chriſt und endlich auch in 


einer Bater-Stadt ein Märtyrer worden 
fun. Bepdes bat Boxbornius wiederleget 
ud wollen wir bald hievon umſtaͤudlicher 
gehenden. 

.Ux. Das Fahr feines Todes iſt unge 
wiß. unterdeß fihelnet Casfiodorus ii) das 
(ir gehalten zu haben’ er ſey im Jahr Chris 


Cxitl. noch am Leben geweien. Ar. 


Schriften bat er X. Bücher von Brieffen nnd 


den vortreflichen Panegyricum auf den Käyfer 


Traianum , hinteriaffens 


p.154./9. Mi) Casfiodori Werte Fommen im nachfols 
genden Urtheilen gelehrter Männer vom Ptinio, aum. 
Vi, vor. Beſiehe auch oft⸗ augeführten Maſſon p. 
177. 
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von 


PLINIO undfeinen Schriften, 
4) INSERIPTIONES, 


Comi in exteriori flrudlura templi maximi. 
GPLINIO LFEOWV,F CAECILIO SECYNDO 
COS. AVG. CVRATY, TIBER, 

In agro Comenfi Gapüd Gruterum p. 454. () 

GCG. PLINIOL. F. OVF. CAEEILIO 

SECYNDO COS, AVGVR. CVR. ALV. 
TIBRKR. EFCLOAC. VRB. PRAEBF. AER, 
SAT.PRAEF, AER. MIL. Q INPISEVIR. 
EQ.ROM.LEG.IIIL.GALL.XVIRO STIL. 
IVD. FL. DIVI. T. AVG. --RCOELIENS. 
Mediolani in. aede S. Ambroſii apud Gruter. 
p. 454. 0° 1028. 
C. PLIN Ivs GEC.N. CAECILIVSSECVN- 
DVS COSAVGYR LEGAT,PROPRAET, 
PRO- 











ee en 
er, Von dieſer und der folgenden Infeription bes 
fiepe Mailon in vita Plinii, in der Vorrede p.m8.und 9, , 
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PROVINC,PONTI CONSVLARI POTR- 
STATE,IN EAMPROVINCIAM ABIMP, 
CAESARE NERVA TRAIANO AVG. 
GERMANICO MISSVS CVRAT, ALVEI 
TIBERIS ET. RIPAR, PRAEF, AERARI 
SATVRNI PRAEF. AERARI MILIT. 
QYAEST. IMP. SEVIR, EQVITYM --- 
TRIB. MILIT, LEG, III, GALLICAE«-- 
X,VIR STLITIB. IVDICANDIS*)THER 
ss- ADIECTIS INORNATVM HSCCG-+,-- 
AMPLIVS IN TVTELAM HS. CC T.F.Ie 
. RT LIBERTORVM SYORYM NO- 
MIN, HS, (XVIII) LXVN PCLVI. REIt 
INCREMENT, POSTEA AD EPVLVM 
PLEB, VRBAN. VOLVIT PERTIN. AM» 
PLIVS DEDITIN ALIMENTJ,PVEROR. 
ET PVELLAR, PLEBVRB, HS-#-- IN 
TVTEL AM BIBLIOTHECAE HSı C-ounmuunaenn m 


.(+):Priore loco (p. 454) dimidiam tantum partem 
Gruterus adfert vaque ad aflerifcum : nifi qnod ver- 
ba Ouaeflor imp, ſtuer. eqwitum -- trib. milit. aliter , 
quam loco altero- (p. 1028) leguntur, nempe LEG. 
LEG. VI. GALLIC. hoc eft , Legatus Iegionis VI. 
Gallicae, vt poslint duae diuetfae inferiptiones videri, 
Gl, Veenhußus pofteriora plenius. exferipfie & pundta 
guaedam fuppleuir , vt in alimenta puererum' & puel- 
larum pleb, vrb, HS. CCC. Alibi pundta praetermitit, 
coniundis verbis, quae his defectus Agnis feparata e- 


tanat, 
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rant. Etiam hoc diſcrimen vtriusque infcriptionis, 
quod primo prioris verſu litterae C, F. C. N. vifun- 
tur; quas expresfimus ; in altera Z. F. OVF. 


£) Urtheile alter Seribenten, 
D Martialis lib, X. Epigram, XIX, 
Nec doftum fatis, & parum- feuerum, 
Sed non rufticulum nimis libellum 


“ “ Facundo mea Plinio Thalia, 
I, perfer a). &c. 


I) Quindilianus lib. XII. Inflis. Orat. cap, 
A,baec celebrium oratorum exempla © 
% charackeres ponis : 

Hinc vim Caeferis , indolem Caecilii, Sub- 
tiliratem Calidii , grauitatem Bruti, acumen 
‘Sulpicii, acerbitatem Caſii, diligentiam Polio- 
nis, dignitatem - Meffalae , fanditatem Calui 
reperiemus, In his eriam, quos ipfi vide- 
mus, copiam Senecae , vires Africani , matu- 
ritatem Afri, iucunditatem Crifpi, fonum 
Trachalli , elegantiam, Secandi b). 

III, 


. a) Pofteriora epigrammatis verba nofter epiftola 
vltima /ibr, III. repetit. b) Quem vltimo loco Se- 
cundum laudar, Cl. Thomafio viderur Plinius Secnn- 
dus Caecilins: eſſe, quem ifte non modo difctipulum 


formauit, fed poflea etium florentem eloquentia vi 


‚die, quod ex db, VI. epiſt. XXXII. conftare poteft, 
Nec abludit elegantiae , quem ——— 
INS, 


— 
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UT) Mscrobius lib. V. Saturn, cap, I, 


Quatuor ſunt genera dicendi: copioſuma, i in 
quo Cicero dominatur ; breue, in quo Sallu- 
Aius segnat; fecum, quod Frontoni adferibi- 
tut; piugue & Hloridum, in quo Plinius Secum 
dus ) quondam, & nunc nullo veterum mi- 
nor , Sehe Symmachss , luxuriatur. 


IV) Sidonius Apoliinaris lib. I. Epiſt. 1. ⸗ 


Confantiun, 


Epiftolas omnes, retractis ——— € 
nnekeatisque , vno volumine inchudam, Q,8yr0« 
machi rotanditatem , C, Plinis difciplinam ma- 
turita mque veitigiss præſumtuoſis inſequu- 
turus. 

V) Idem lib. IV. epiſt. IIſ. ad Claudi auum, Ma- 


mwriiy: Vienmenfs epifeopi, fratrem, vs 6x 
æpiſt. Xl, apparet, 

® Sie 

— — — — udn uhr ih nn 
harius. c) Eqwidem au de iznioere Plinio ‚nde quo nos 
“ hic interpretaimur dictum hoc fit, an de fenisre mon 
elare fatis exprimitur ; quod adeo & incertum agnofeit 
Balthafar Bonifacius , infca w. XII, citandus. Sufpiei- 
onem tamer' noflram iuuat illa cam Symmache compa- 
2atio,, qui feribeadis serte deeem epiftelarum Mbris e* 
piftotographo fe noſtro funiligrem dedit . quam Aatu- 
zalis hiftoriae conditori, Accedir, quod Sidoniusquo+ 
que loco snox proferendo (vid, m IV.) Symmachum 
Plioiv non alti , quam noflro , cum de flilo quaeri- 
gr ‚ coniungit; idemque loeo altero, (vid. =. ) cum 
cundum, vt bic, cognominat, hoc ipfo Secundi titü- 
lo diltlindum cupit ab awunculo > quanquam alias_vs‘ 
wrigue soghorien illud commune füit, Jar. Tbomaßys, 
6) Habes 
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‚Sie reare quemquam mortalium (cui ta- 
men fermocinarigMatialiter cordi eſt) non pa- 
uere, quum in examen aurium tuarum , quip- 
pe feriptus , adducitur , tuarum , inguam , 
aurium, quarum peritiae , fi me decurforum 
ad hoc aeui temporum praerogatius non ob- 
ruat, nec Frontonianae grauitatis, aut pon- 
deris Apuleiani fulmen aequiparem, cui Far- 
rones, vel Atacinus, vel Terentius, Plinii,vel 
auunculus vel Secundus , compofiti imprae» 
fentiarum rufticabuntur d). 


" VID) In eodem libro Epifl. XXI, ad Leo- 
nem, 





Ego Plinio e), vt difcipulus F) , adfurgos 
| = OD 





d) Habet hoc, fateor, aliquam fpeciem repsehenfio- 
nis, Sed cogitandum, blandiri Claudiano yoluiffe Si- 
donium, dum praefert eum iis etiam , qui optimae 
notae habebantur, Itaque fic interpretandus hic Si- 
donius, ne fibi ipfe „ Plinium alibi euehenti ‚contra- 
slicat, Fac. Thomafıus, e) Vt Plinium hic memors- 
tet Sidonius, inde fatum, quia ficur Plinium Tacitus, 
ita Sidenium Leo erat hortatus, vt hiftoriam fcriberer. 
Sidonius-enim lid. IV. ep. XXII. arbitratur , a Plinio 
eniftolam VIII. lib. V. non Capiteni, fed Tacito, ſeri- 
ptam fuife, Verba eius haec funt : Er antiquisus 
cum C. Cornelius Tacitus G Plinio Secundo, ve bifleri- 
am feriberet , fuafıfet : & ipfe poflremo, gued iniunxit, 
srripsit. Catangeus, Ad hunc Sidonii lecum Sauaro 
p- 284. notat, emendatiores Plinii libros habere, Ta- | 
cito, abfone vero in quibusdam eſſe, Capitoni. -f) 
Perpetuns enim Plinii imitator.eft Sidonius, vidofis - 
x... mug 
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— vu) Idem Sidonius lib, VIII. Zpif, X, 
i ad Ruriei 
_C, Plinius pro Accia Variola g) plus glor 
xiae de centumuirali fuggeftu domum retulir, 
quam quum Marco VIpio, incomparabili 
principi, compgrabilem panegyrieum. dixit, 
yıD) —— in chronico (f. 161. e- 
Amt. Baſil. A. 1629. cum Chronic, Enfeb, & 
aliorum) ſub Traiano, Ar 
5 c Ifus & Crifpinus. His COSS. Pliniu; 
Secuendus , Nouocomenfis , Orator & hilto« 
rieus infignis habetur , cuius ingenii plurima 
ppera exflante j 


.y) Vetheile neuer Seribenten. 
IX) Evafınus Roterodamus in breukfime 


conſiciendarum epiflolarum formula, non 











\ procul ab iuitio. 
Eſſe epiftolicus ſtilus, inquit, ſimplex de- 
bet, ac veluti negligentiusculus, Nam ef 
etiam | 


— 


fimus interpres, o, Sauaro, pasſim obferuauit, Cel- | 
larius, Exemplum imitationis Sidonianae reperies /ib. 
V. vbi Plinii verba ep. XXII. lib. IX, Amar , ve. qui 
„verisfime ; dolet, ve qui impatientisfime ;laudat , vs Qui 
benignisfime ; ludit, vr qui facerisfimg , fie conatus eft 
acmulari: Colis, vs qui folertisfime, ardificas , vs qui 
difpofitisfime, venaris ,„ ve qui efficacisfime, 8) In hac 
Oratione ipfuin fibi Plinium - mirißce placuifle colligi 
powfi ex ep, XXXIII, Ib, VI, _ J 
h)Ma- 
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etiam quaedam negligentia diligens. - Exem« 
plo funt Plinii Cuecilii epiftolae acutae , ele- 
gantes, expreflae, in quibus nihil „ nifi do- 
meflicum, quotidianum; & omnia tamen la- 
tina , cafta , ornataque leguntur. Cumque 
fit filus ille multa arte atque ingenio cul- 
tuque fubaltus arque elaboratus : illaborarus 
tamen pene, fubitus atque extemporarius, vi» 
detur, Ä —— 

X) Ludouicus Viues de conſcribendis epi- 

Rolis capite de ancioribus epiflo- 
larum, 

Plinius ſuccinctus, & feſtiuus, & facetus, 
Be acutus, & frequens concinnis ſententiis, 
doctis atque acutis ingeniis mirifice eft aptus, 
qui ſcholaſticas inter ſe mittunt epiſtolas & 
vmbraticas, vt idem ipſe ait, quibus opor- 
tet plus ornatus & condimenti adiungi, quan- 
do rebus non perinde nituntur, 


XI) Cafp. Barthius lib. XIX. aduerſar. c. 
25. F. 969. >» 

Plinii epiftolas quo magis legas,£o plus 
diligas. Sunt enim fuauisfimae- & , genium 
inufitatae alacritatis habent, fingulis periodis_ 
amabili-quodam acumine excitantes.. 

XII) Idem lb, CLU. Aduerf, c. 21,..some 

—— inedite, =. 

Plinii Funioris epiftelae‘, vt natutali quo- 

dam eloquentiae acumine funt dele&abiles ; 
“ ar (2 ira 
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ita virum ipfum fuiſſe demonſtrant honeſtis- 
ſimum, doctisſimum, fingularis ad “omnia 
exempli, morum inter vetergs,, -&-tum no« 
nos, temporatorum optimae mentis, ingenii 
perfpicacisfimi , iudieii optimi ; & mirifico 
fale conditi 5; probum , pium , hoftem mali- 
tige, fimulationis perduellem , liberalem, ver 
rum mifericordem, etiam firenuum, minimer 
que timidum , minime cupidum , fuorum a- 
mantisfimum , patronum fupplicum, euerſo- 
rem, vt licuit, fuperborum , fingulariter a- 
moeni animi, praecipuae ad omnia pruden» 
tiae, eiuileın, regerentem Romanae maieſta- 
tis, principum & fenatus cultorem egregi- 
um, non tamen adulatorem ; iuris praeter- 
ea peritum , bonum causfidicum , bonum 0% 
ratorem , po&tam ,‚. recitatorem ,, bonum ae- 
diicatorem, patremfamilias , colonum etiam 
& agricolam. Quae omnia liceat vel pra- 
du&is verbis , vel indicgtis locis deducere, 
nifi mallemus , fatiusque_omnino efler ler 
£toribus tanti viri folidam eam voluptatem 
relinquere , vt per omnes paginas diffufam 
ipfius praeſtantiam volentes ipfimet obferuar 
zent, j 
XI) Balhafar Bonifacius lib. XV. ludier. 
Hiflor. cap, VIl. p. 600, _ B 
Plinius Gaecilius, Secundi ex Sorore nepos, 
terfus , sandidys , in epiftolis alter Cicero, 
in panegyrico grauis , ornatus , difertus. 
De 





az 
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De hoc, an de eius auunculo, incertum, die 
xerit Macrobius: Quatuor funt genera dicen- 
dire bh) u 
XIV) Fo. Maria Catanasus Dedicatione 
Plinii füi ad Jafr. Caro- 
lum, = 
Caetilianus Rilus floridus, Jucundus, ve- 
nuftus , grauis , cafligatus , ternporibus fuis 
proprius, verbis parcior, rebus plenior. O- 
mnes fane numeros in familiaribus epiftolis 
abfoluie =» - - Opus fane compofitum & 
abfierfum , in quo mirifice affeftus expri« 
muntur, Amat (ipfius enim verbis vtar) 
i) ve qui verisfime; doiet, vequi impatien« - 
tisfime ; lau'at, vt qui benignisfime; Indie, 
vt qui facetisfime ; omnia denique tanquam 
fingula abfoluir, 
XV) Cunrad, Rittersbufus prolegout. Com- 
mentarii fii in epif, Plinii © Traiani 
p 3. © faq. 
Vsque adeo hae epiftolae k) iuri ciuie 
}i coniunctae funt- atque cognatae, vt ad ex- 
ercitium & vfum eius aliquem (in illis ma« 
xime rebus , quae iuris funt publici) fibi 
comparandum conferre plurimum posfint) i- 
; j i - mo; 


— unsern 





— Biere ſtehen — au i) 
Dieſe im IX. Buch / im as, Brieffe. & 
lich die Brieffe im X. Vuche. * 
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mo, vt anemine fere, niſi a ſtudioſo iuris, 
quibusdam in locis intelligantur. - Multae 
quoque hic latente obferuationes eruditae an- 
tiquitatis „ multae praeceptiones politicae , 
iis, qui in republica aliguando verſaturi funr, 
valde non folum vtiles , fed etiam necefla- 
riae futurae. - - Taceo, quod etiam 
formulae hinc ſumi poſſunt, quas imitemur 

in feribendo ad principes, aliosque magiftras 
tus füperiores ; nec non in telationibus fiue 
eonfultationibus'ad ipfos faciendis ‚ fuper cau- 
fis & quäeftionibus arduis ac dubiis, & iudi=. 
cia ipforum requirendo. 


XVID). Mr. de Vigneul- Marville Melanges 
“0. d’Hiflöire & de Litterature tom. II. 


Le dixieme livre des epitres du jeune Pli- 
ne eft le chef d* oevre de ce grand komme. 
Ses autres lettres:ont de grande beautez & 
“ des agremens finguliers pour les gens, qui 
eimene les 'belles lettres: mais celles-ci, 
qui regardent le miniftere , font incompara= 
bles ‚principalement , quand elles ſe trou- 
uent accompagnedes des reponfes de Traiarı , 
qui leur apportene un grand luftre „ jamais 
.sien ne m? a fait mieux concevoir ce que les 
Romains apelloient Imperatoria breuitas,, que 
ses reponfes fi breves & fi fages; 


— 


xvi 
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XVil) Lettre de Pline le jeune , par Monf.. 
de Sacy. Freifieme edition. a Ia Haye 1722, 
In der Vorrede ſtehen folgende Wors 
te des Überſetzers: 


Plus j’ ai lü Pline le jeune , plus il m’ 
& parũ, que trois talens principaux , qnoiqu’ 
en differens degrez le carafterifent.  Beau- 
eoup de finefle dans les penides ; aflez d’ en- 


joüement dans le file , infiniment de no- 


bleffe dans les. fentimens, - * - * -» 
Tel eſt P eftet le plus ordinaire des lettres 
de Plin, On ne peur, quand on les lit, 
ne les.pas eftlimer , ne’les pas aimer, On 
fent un defir fecre€ de ui reffembler, Vous 
ne voyez par tout , que candeur , que defin- 
‚tereflement , que reconnoiffance , que frega- 
lite, que modeftie,, que fidelit& pour: ies a- 
mis à P epreuve de Ja disgrace & de la mort 
meme; enfin qu” horreur pour le vice & pas- 
"ion pour la vertu, " 


’ 1 


’ 
1% 
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"  Boxhornii confutatio fabulac 


III. 


M. ZVER. BOXHOR- 
NH 


MWicderlegung der Zabel a)/ 
Daß PLINIVS ein Ehrift 
“2. Morden fey. 


Diefe ſtehet in feiner Hiftoria Vni- - 
uerfali p. 168. fgq,b), 


‚Erfecutionis Chriftianorum fub Traiann 
atrox tempeftas non quidem defiit , fed 
minor, ac quaſi mitior eſſe tandem coe- 


Pit, 

a) Diefe Unmerdungen gehören dem ebes 
mahls berühmten Facobe Themafo zu und wir fer 
en fie dem gelehrren Lefer zu gefallen mit Fleiß 
bieher, Diefelben find nm folgende : Peritringie , 
ſpricht er / hanc eandem fabulam Raderws quoque 4 
nal. ad Martial, f. 12.13. & Korthols. de perfech- 
toribus Keclef, primitiu. FE. 9, 56. for. e -quibus 
quaedam hie inferemus noftris ad Boxbornium Scho- 
ls, b) Praemitrie confutationem hanc Boxbornins ec- 
iam epiftolis Plinii ab fe editis hec titulo ; (quo & 
in Veenbufanam editionem migrauit) Marci Zuerii 
Boxhornüi de C, Plinio Caecilio Secundo indicium , quo 
Chrifionum eum non fuiſſe, ur volunt alii, oßenditur, 


:€) Dies 








‚de PLINIO Chriftiano, 
— —— 
pit, admonente Traianum Plinio, ſingula- 
rem Chriſtianis innocentiam vitae eſſe ac in- 
tegritatem. Extant hodieque ſcriptae ea-de 
re Fraiani& Plinii epiftolae c).-⸗ 
Non eft mihi dubium, quin ex iis epiflolis 
natum fit zidiculum eorum commentum, 
qui Chriftianum aliquando opera Titi factum 
Plinium in Hiteras mittere auſi fun, Fl 
yins Dexter in Chronico : Tituſs, cogno-⸗ 
mento iuflus, epifcopus fans, ſequutus prime 
8. Paulum, mox Eugenium, praedicat in Car- 
petania, vbi eius memoria magnitudogne mira- 
eulorum celebratar. Is Titus sonuerterat ad 
fidem Pliniam inniorem , ex Bithynia Ponto- 
que, redeuntem ‚in Creta infula , vbi iuſſu 
Traiani Joui templum exfiruxerat: Nec de. 
funt, qui putent, feptisia Sextilis ad Nowoco- 
mum efle paffum,  $i hunc audimus, non 
"Ehriftianus tantum Plimius, fed &-maıtyr fu- 
srit, Ceterum Pfeudedexter d) et , qui une 





k- 


e) Diefe find im X. Buche die 97. nud 98. d) Dox- 
ter , Paciani epifcopi Barcilonae filius „ texuit umni- 
modam hiftoriam , euius meminerunt in catalogis Ec- 


elehiafficorum feriptorum Hieronymus , Dextro GUY“ 


Keov(O), & Honorius Auguſtod. apud Aubertum 
Miraeum part, I, Bibliorh, Ecclef, fol.36. & ır5, Ha- 
ius Chronicae'f. Hiforiae omnimodae fragmentum nomi- 
me Dexti anno 1619, Caefaranguflae & alibi poflea 

MX⸗ pro 
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ſcribit. - - Porro addit ad hunc lo- 
cum Francifeus Biuarius de Plinio Chriftia- 
noifta: .- - Sed unde habemus ; in Creta 
Plinium Secundum iuniorem ad fidem perdu- 
ctum opera S. Titi? ex adis iphus, quae Ze- 
'na e) legiperieus & Apofloli difeipulus feri- 

it, refertque Equilinus f{ , - - vbi cum 
PR g) cum praemifller , Titum in Cretam 
de, ire⸗ 


2 





— — — 

proaiit, cum Chronico Marci Maximi & adaitionibus 

braulionis & Helecae , Epiſcoporum Caeſarauguſtano- 
ram. Bed eruditis haec ftagmenta,videntur eiusdens 

-farinae cum Beroſo Annii Virerbienfs, His de rebus 
plura qui voler, Penottum ir Canonicorum Regulari=- 

um Hiftoria ſib. I. e.52. & aliog confular, Haec Mi« 

racus Schoh ad Hieron, de Script, Ecchef, f. zc. Cui 
mnge Cheoph. Raynaud, Erotemata de konis & malis 

‚dir, p, 16%. e) Zenae, legisperici mentio apud $. 
Pauleın Tit. II, werf£ 13. Hunc vitam 738 ſeripſis- 

fe perfuafum cupiönt nobis fabulatores,- Sed de hoc 

Zena altum eſt ın Catalogis Seripsorum eccleſiaſticorum, 

qua Veteribus,, qua tecentibus , filentiuom, Nee in _ 

Hiftoricis VoſSi nomen eius reperio, Memorant e- 

um Magdebu;genfes Gent. 1. £. 617. fed feripfife quic- 

qnam , nen prudunt, f). Egsilinus hic epifcupus 

notior efk nomine Perri de Natalibys, - In cuius Cata- 
logo Sandigrum , Quae hic. referuntur , inuenies Jibr, 

- VIT. €. 108. (pre quo perperam apud Boxhornium ir 
. Braccedentibis p. 170. e Biuatio cisarer c. 118) Magni 
Biuarius Equilinum hnne facit, dm cuius opere, ingrit, 
. vehrt ia totius veruflatis apotheca immenfüm mibi. the 
. füurum femper inuınio, Viderit ipfe , ne pısfim pro 
theſruro carbones eondiderit, Specimen illuftre cras- 

ſeſuni ex co Mgmenti dabimus dis.y, g) Ad hune 

Du enim 





de PLINIO Chriftiane 
De 


EM — — — — 

iterum reuerſum multos ad CHRISTI fidem 
perduxiffe, ordinaffeque Presbyteros & Diaco- 
nos, fubdit : Cum die quadam tranfıret an«. 
te palarium ; quod Secundus, Proeonful, (is 
erat Pliniss Secundus dunior) iuflu_ imperato- 
ris in Jouis nomine conftrdebat, maledixif 
illud, & ſtatim opus fünditus disfipatum eſt. 
Nonne id dixerat Dexter illis verbu : Is Ti- 
tus connerterat ad fidem Plinium iuniorem in 
Greta iuſula, vbi iuffu Traiani „ Foni tem- 
plum erexerat? Subiiciunt alla : Tünc Se“ 
eundus venit ad Titum cum lacrymis roganss 
fe indermnem ab opere conferuari. Coi Ti-⸗ 
tus impofuit, vt opus in nomine vnius Det 
Chriftianorum inciperer , vt fic opus perfice= 
te poffet :, quod & factum efl«, Compieto. 
vero opefe Secundus cum filio fuo h) bapti- 
zatus ef. Fuit bie mepos ex forore c. Plinit 
Secundi, cuius de natura rerum exflant inſi- 
gnes commentarii s ipſius vero Plinii Secundi 
zunioris exflut liber epiſtolarum, & Banegyri« 
eus Truiano Caefari dictus, quo gratias agit 
conſulatum eins auſpiciis adeptus. Is etiam 





— — 

anim prouocat ĩnitio capitis, hig verbis? Hulus (Ti- 
ti) viram ſtribſit Zena, legisperieus ©c. h) Vel hbine 
pelluceat fabula. Conflat enim fterile Plinie vtrumgue 
fuiffe matrimonium, Equidem abortum coningis’ in e- 
tus hiftöria reperio ? (vid. Zib. VIII. £p, 10. Ir.) vi- 
talem parıum nullum, Simile quid audiemus infra 
j - X 6 iR 1 dit, 
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Hifpanss  nonnulla contulit benefiiio, Nars 
Quinctiliani filiam pauperem dote iuui, & 
Martialen poitam ab vrbe in Hifpaniası pro- 
cedentem viatico profecutus eſt, vi ipfe in e- 
piflolis teflatur. De Martyribus fub Traia- 
no pasfis agit ipfe lib. X. ep. 97. E:terums 
ipfum tandem Nouocomi , patria fun , marty- 
rim ſubiiſſe, inde nonnulli putant haberi, 
quod die WIIE, Auguſli ſ. fexsils cum aliis 
quinque weperitur in Romano Marsyrologie in- 
ter alios martyres , quidam nemine Secun- 
dus.. Num in co fic kegimus : Nonocems 
pasito fan&terum Märtyrum „Carpophori, Ex- 
anthi , Casfii Seuerini, Secundi & Eicinii „ 
qui in confesfione CHRISTI capite trun- 
eati funt, Meminit ipforum Martyrum Gale- 
finus ex veteribus monumentis Eccleßfae Medio- 
lanenfis , Bergomenſis & Aquilegienfis. - Igno- 
rarunt i) fane bifferiam iflam Comenſes cines 
cam anne Domini cl» ECcC Keyılı, pro fo- 
ribus aedis B. Virginis [ui eoneiuis iunioris 
Plisit marmori ineidi curärunt huiuſmodi “ine 





feriptionem k) fine Martyris titulo, quam Vo- 


laterranus |) refert ib, url 
ce. PLI= 


hr. y. in fabula de Trraiano. i) Haec ipfa igneratio 
fufp-&am rem Biwario facere debebat, k) Quaınme- 
morsnt praeter Raderum Carolus quoque Stephanus 
Diäionar. p. 1631. & Vosſius de Hifloricis Lat, p. 161. 
}) Caue eredas, Memorat quidem Volaserranus lib. 

’ * XIX., 











de PLINIO Chriftiano, 








C,PLINIO CAECILIO SECVNDO, 
QVI CONSVLATV, AVGVRATV, MILI- 
TIAE GESTIS, AC ORANDIS CAVSIS, 
N POEMATIBVS ET HISTORIIS 
—* CONFICIENDIS 
€AESARE TRAIANO AYGVSTO m) LVCV- 
LENTISSIME LAVDANDO ADFICIENDA- 
QYE IMMENSA LIBERALITATE PATRIA 
SVAn) EIDEM IMMORTALE CON- 
TVLIT ORNAMENTVM, 
ORDO COMENSIS CONCIVI SVO DEST- 
DERABILI, HONORE 
ACCEPTO 
MONVMENTVM POSVIF 
M. CCCC. LXXXX. VIII. 
XAL. MAIL 
FVNCTVS ERAM SED TVM VETERI 
PRAECLARYS HONORE; 
VIVEBAM, PERII: NVNC QVOQVE 
VITA MIHI EST, 


E da. - 


—— — — — 
XIIX. f. 420. vtrumque Plinium, fed de iis nonnifi 
ea refert, quae poflea Volaterranum citans in Eluci- 
darium poeticum tranftulit Robersus Stepbanus,  Ea- 
dem cum in fuo Dictionario Caro/ss quoque Stepha- 
nus pP. 1637; retinuiffer, ſtatim fubdit elogia, quae in 
Pliniorum memetiam marmoribus incifa. legantur, Ho- 
sum, apud Volaterranum -quidem , nec vola , nec ve- 

| Ei ART, Rigi- 
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E latere dextro buius  memoria extat alie C. 
Plinii_Secundi Senivris , guam tu, ledor , a- 
pud eundem Volaterranum legere 0) poterise 
Haàec & ſimilia iſtis alja quoties lego, non 
poſfum fatis mirarı ſtuporem hominum , qui 
talia aut feribere aut credere potuerunt, 
Hoc deınum eft cum ratione infanire, An 
auia in Actis Martyrum kegitur, pro CHRI« 
STI nomine Seeundum paflum fuifle , Pli- 
nius Sccundus intelligendus et? Plures Se 
esudt dicti ſunt, quam hie Plinius p). So- 
a > Su litterao, quae hodie exſtant q), Chris 
2 — ſtianum 


2 





ftigium eſt. Sed putauit nimirum Biwariür, Carolum 
Stephanum, ineptus plagiarius, defribens, Voſaterra- 
at mientiönem (quae ad pracedentia -Omnirio perti- 
Het) ad ea, quae fegwüntur, eſſe referendam, idque 
tanta cum audacia „ ve Völaterranum vel bis, (iterum 
nempe lit. ©.) eitaret, qguem, ne femel quidem, hic 
infpexerat, m) Apud Boxhornium erat: GAES A- 
REM TRAIANVM AVGVST, Sedhic fe 
iendaın putaui Jedionem Car, Stepbani , Raderi, Vos- 
5 m Sequof iterum Car, Stephansm & Raderum 5 
licer cum Buxhorzio faciat Vusfius ;apud quos legas: 
ADFIECIENDOQ, IMMENS$SA LIBERA- 
LIFATE PATRIAM SVAM, 0) Scriben« 
dum fuerat? Si vis decipi, quaerere pöteris, Refpice 
ad Zr. I. p) IIli Martyres pasſt fun? Nouocomi,cen- 
tum & ſeptuaginta quingue circiter annis poſt Pliniz 
um, qui fub Traiano vixit & feripfit 5 Traianus aus _ 
sern anno p. €, ®#, 120, Imperatof obiit, IIli ſub Ma- 
ximiniano,qui anno 285, imperare coepit pasſi ſunt. 
Vide Fertarium. VE, Auguſti. Raderus, _ 9) Sic fua 
iple 


« 


de PLINIO Chrifiano. 


— 


ſtianum eum fuiffe , primis hnius fabulae 
auctoribus perſuaſere. Agnefco quidem e- 
Bo, luculentum exftare in iis de Chriſtiano- 
zum innocentia ac integritate teſtimonium 
2): fed & iliud in iis inuenio , Chriftianem 
‚teligionem exitiebilem fuperftitionem appel- 
ları s). $i Chriftianorum dodctrina exitiabi- 
his fuperftitio vifa ei fuit t): quare aut quo- 
mode dicitur Chriftianus ? Si Chriftianorum 
aliguis $Stoicorum & in docendo & in ferk- 
-bendo feueritatern laudibus extollerer! an 
 „Ideirco Stoicus merito diceretur ? Qui paga- 
nus Chriflianorum vitam moresque commen- 
‚dat, nun eo -minus paganus eſtu). Sed a 
e . u 











— — — — — u 


ipſe Boxharnius mutauit , eum hoc fuum de Plinio 
‚Chriftiano iudieium praemitteret epiftolis Plinianis, Nam 
in bifloria vninerfali legirur pro his P.173. litterae, quas 
"iam exbibut, Et exhibuerar in praecedeutibus de ver- 
bo defcriptas. Quod hie a nobis eriam fieri fnperua- 
eaneum fuiſſet. r) Veſiehe unten den 97. Brief 
im x. Buche, 5) Superfitionem prauam © immodi- 


‘ j x 

.cam -appellat loc. cit. t) Ita malo; quam 70 ft. u) 
„Hoc fentit Boxbarnius , füiffe, quibus , us Chaullianis 
„Plinium accenferent, vel folum eius de Ckriſtianorum 
‚Innocentia teflimonium fatisfecerit, perinde propemo- 
dum ‚, vt io vxore Pilatı , de qua mox perget. Ni- 
mirum (verba funt celeberrimi Noræbolti) ficus ex eo, 
‚quod- vxor Pilati Matth. XXVII, verf, 19. ad marirum 
‚mififfe legitur ©c, occahonem fumfere comminifcendi ; il- 
lam fuiffe Chriflianam : ita, quando innocentine londem 
:Chrißianis tribuit Plinins, Ahrißianum ipſum — 

—2 — 





— — — 
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dictu prope infinitum eft, quam leui & nul- 
la ratione moti iam olim nonnülli Chriftia- 
nae hiftoriae feriptores plurimos CHRISTI 
nomen profeftos tradiderint , qui Chriſtiani 
non fuecrer Cum hoc, quod hic nobis obla- 
tum eilt, exemplo vnum medo iam coniun. 
‚gam , ex que & liquido conftabir , verisfi- 
mam cfle cam rationem huius de Plinio Chri- 
fliano eommenti , qguam ism dedi, Pont 
Pilati , ſub quo DOMINVS nofter paflus 
eſt, oxor , (Elendiam Proculam vocant „quo= 
rum animo immota feder ac fixa quiduis fin« 
gendi libido ,) Chriftiana fuiffe dicitur, Pfeu- 
dedexter ille, cnius iam memirimus , in 
Chronico: @laudis Procule, sxor Pilati, ad- 
monita per [umnium, in CHRISTYM credis. 
€ falnten confequisur, Certe huic eriam 
quorundam fententiae occaftonem dedere illa, 
quae apud Matrhzeum x) de Pilati coniuge 
leguntur verba : Sedente autem ilo, (Pilato 
nempe,) pro sribunali , wifßt ad eum vxor, 

dicemsy 





— — —— 5 RER — — 
Irgerfnf homines ad quiduis fingendum niniis proni. Ad- 
nerfus igirur Hos tales valida ſatis et doctisſimi Box 
bornii argumentatio: non aeque aduerfus igitur illos, 
"qui Pliniem Adei noftrae demum ex miracufo templi', 
quod paganus adhuc iple Jour conftruxerar, collapfi & 
Enifcopt Tiri opera , fingunt apgıegatum, Sed’horum 
tamen figmento fi quis dicat 'occafionem ex illa Plinii 
epiftola ſucereuiſe, nihil dieet, abfurdi. x) Cap, 

on AXVU 


de PLINIO Chleifttano 
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dicens: nihil tibi & iuflo illi, Multa enim 
paſſa fum hodie per vifum propter eum. Quia 
igitur marito dixit illaı mibil tibi & iuflo illi, 
ſcilicet CHRISTO: Chriſtiana fuit. Qua 
ratione id colligant, qui tradunt, ſcire ego ve- 
lim. Pro innocentia. CHRISTI, tanquam 
non damnandi aut crucifigendi , vel non rei 
prununtiat; non autem pro CHRIST O,tar- 
quam cuius fanguine ac morte genus huma- 
num redimendum eflet, Sed hasc hic obiter. 
Alibi plura de, eiusmodi veterum Chriftiane- 
zum commentisy) dicemus. Vaum hoc er 
o 





— ——— — Tun — — —⸗ 


XXVII. v. ig. y)E quibus hic illud afferri meretur 
maxime portentoſum de Trasaro imperatore cum 
mortuus ĩamdiu fuiffer, reuocato ab inferis & bapır- 
‚zato, Quod ex illo , quem ranti Biuarius facit , E- 
quilino Epifcopo , Pesro de natalibus, huc tranfcribe-- 
mus, Sic ille libr. IM, Catal. Sant, c. 192. Dir 
‚quadam per forum Traiani sranfıens (Gregorius magnus, 
Papa) recordarus virtutem , quae (quas) de Truiano 
Imperatore legerat, © qualiter infiriam füummepere co- 
luerat, 9 ex fola ignorausia , cum maxima tamen mo- 
. deratione , Chriflianos perfechsus fuerat , ad S. Petri Ba- 
AMlicam deuenit , © ibidem pro ce amarisfme flewis, 
Cuius lacrymis DEVS placasus mirabili difpohtione 
Traianum reuocanit ad vitam, vbi fufcepto baprismare 
gratiam confecusus veniam mernit, & ſic iterum obdormi- 
‘ens gloriam obtinuit, Nic enim eins anima erat in dR- 
"ferno finaliter deputata , fed ad tempus mode fensentia 
difinitina damnata, Hujes autem wei Evchefiae Orienta- 
As & Orcidensalis eredwitas geflis iſt. Poſt haec ange- 
geh — eh u Ins 
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do nunc addam > mirum videri pofle ‚ quare 

& iideın Pilatum Chriftiinum non fekerint, 

Nam & haec eius de Chrifto verba exftant : ni- 

hil mali fecit 3). Sed quia alio, & fequuto 

poftremo Pilati de CHRISTO iudieio in 

nr: gra- 

a nn, u ——— — — — —— 

Ius fbR (apparuit) © quod pro damnato orauerat, duas 

rum fibi poenarum opinionem (optienem) dedir : aut bi- 

dno in purgatorio eruciari, aut in vita ſus iInfirmitati= 

bus farigari.. Qui primo fpreto fecundum elegit. Vnde 

deinveps femper aut febribus ; aut: podagra , aus‘ flomas 

chi occupatione, aut variis membrerum doloribus preffus 

fait, Sed hanc fabulam alii enarrant aliter. In qui- 

‚bus etianı funt, qui Gregerium, Yı pro Traiani ani- 
‚ma deprecaretur , motum ferunt exemplo probitatis , 

qgund, Traianus olim.ad bellum proficifcens equo defi- 

Jierit, vr viduze .caufam de occifo filio conquerentis 

‚cognofcetet. Cui narrationi cum alii addant, eidem 

Alium fuum oppignorafle , & vsque ad reditum reli« 

quife obfidem: ex hoc ipfa mendacii fabulatores hos 

arguir ıfla recitans Baronius tom, 1]. Annal. ad anny 

.119. x. 4. f. 66. quod confiet maivorum Omnium au- 
.&oritate ‚ nullum fuiffe Traiano filium , ne adopsi- 
.uum quidem. Sic Plinio quoque noftıo ( fapra lit. b.) 
Alium dederant diu mortuo , quem nullum habuerat 
viuus. Idem Baronius ex profefflo rom. IIX. Annal, dd 
‚ann. 604, (quo ille Gregorius obiit) f. 210. Mq. to- 
tam refutat , ac ſatis prolixe, de Traiani falute fabu- 


lam. Adeo puduit ipfos quoque Pontificios commen-, 


.si sam ftolidi, quod Belarmino quoque & Melchiere 
Caro difplicuifle difces ex Anton. Pofenini Appar, fac; 
tom, I. f. 44. quanquam nec defuerunt, qui cenaren« 
tur eius ruinam fulcire : id quod intelliges ex B. Ger- 

hardi Confüt, Carkol. lib. II. part. Il. p.$a0,fq, 2) Luc. 

xxiil. 
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gratiam Judaeorum CHRISTVS damuarus 








eft: Chriflianum factum Pilatum credere non _ 


debuere (* ). 

Beil in JACOBI THOMA- 
SIl Anmerkungen (ie.y) bie Fabel 
angeführet wird, daß Traianus ein Chriſt 
worden ſey? ſo boffe ich dem gelehrten Leſer 
einen Gefalien zu erweiſen / wenn ich aus der 
Vorrede Mr. de SACV Über ſeinen Panc- 
gyrique de Traian, welchen er M. PCC. 12.34 

Paris heransgegebeu bat/ folgen? 
. des hieher ſetze. 


ge 7be tradition fidele avoit ‚fi bien con- 
feru& parmi les Romains P idee des 

> vertus , qui lui (+ Zraian) avoint ac- 
quis ce furnom , (du #res- bun) que 

plufieurs fiecles apres fa mort, danscestemps, 


oüiln’y aplus.rien a eſperer, rien & crain- 


äre de celuy,qu’ on löue, ils n’ ävoient point 


de plus grands cloges à donner aux Empereurs, 
qu’ ils vouloient le plus flater , que de dire 
I". | Fe 








7 —— 
xXxil. v. 22. (*) Quofi vero ‚aequius cum Chriltia- 
nis egiffer Plinius, cum ipfe fateatur, fe eos , ve ve 
nullorum criminum considles , ad ſupplicium duci ius- 
. file „ imo amenses illos 75 ac ſuperſtitioni prauae ac 
immonicae aeditos. Korthoſt. 





— — 


— — 


— — 


er 


©“ 


Auszug sus Mr, de Sacy von dem 


— 














dans es acclamations publigues ‚qu? ils étoient 


' plus heureus, qu' Augufte , meilleurs, queTraioms _ 


Les Chretiens en ont parlé comme les 
Pıyens, & S. Gregoire,le Grand, fut fi penetre 
de vencrition pour luy , qu’ ilne crut pas 
biefser la juſtice & la gloire, s’ il ofoit luy de- 
mander long-tems apr&s la mott de Traian, 
de faire grace & I’ aueuglement & aux er« 
rcurs de ce Heros,en faveur de fes vertus, 

Je feai bien, que ſi on veüt en eroi- 
re de tres illuftres & de tres-fgavans Perfon- 
nages, tels. que les Cardinaux Baronius & 
Bellarmin , fvivis de la plus grande partie- 
‘des Theologiens modernes , en regardera 
comme vne fable, I’ opinion ,. qui aflure, 
que Dieu accorda le falut du Prince aux 
prieres du Saint, Mais je n’ ignore pas 
ausfi , que de quelque poids que puiſſent 
etre leurs raifonnemens , ils font contreba- 
lancez par des temoignages bien capables 


— 


de tenir V eſprit le plus deciſif au moins en 


ſuſpens. 
Saint Jean de Damas, qui n’ eft pas 
moins . diflingu& par la Sainrere de fes moe- 
urs, - que par. l' erendus de fon fcavoir, 
dans un difcours, gu’ il a fait fur les fide- 
les , qui font morts , ne fe contente pas des 
le huitieme fiecle de rapporter ce fait- com- 
me certain ; mais il ajoute encore , que tout, 
P Orient & tout P Occident en rendent seımoi« 

gnage. ‚ jean 


Chriſtenthum dcs Käyfers Traianı. 

Jean Diacre dans la vie de Saint Gre- 
goire , rapporte cette hifloire, mais en hom- 
me, qui en &toit fi bien perfuade , qu’ il y 
zepond aux obieltions , qu’ il s’ imaginoit 
pouvoir étre faites ,. par ceux, qui vou.lroi- 
ent en contefter la verit£. 

Ausii I’ Eglile Grecque toute. entiere en 
a fi peu douté, qu' entce les prieres de fon 
Evchologe a) , qui eſt comme fon Rituel, on 
trouse dans 1’ office des morts vne orailon, 
pär laquelle eile demande à Dieu de pardon- 
ner à celuy, pour qui elle prie, comme il a 














ardonnnd d Traian par P intercesfion de S. 


Gregoire. 
“ Dans P Eglife Latine , les plus doctes 
Theologiens ont towjours receu cette hiftoire 
comme veritable, $. Thomas loin d’ en dou- 
ter, prend foin de donner plufieurs euver- 
gures pour expliquer , comment Trajan a pu 
etre tirE de I’ enfer, d’ou , fvivant la com- 
mune opinion des Theologiens , on ne peut 
etre Jelivre b). Gerfon dans un difcours 
fait au Roy. Charles Vil, fur la paix, y par- 
le de cette hiftoire, comme d’un fait, qui n' 
ef point douteux. Toftat penfe de mesme, 
& en paroit fi convaincu, qu’il obferve , «que 
ſaint Gregoire pechı, en priant pour un da- 
- mne, & qu’ ausfi il en fur puni par les ma- 
j ladies 


Egg ji —— ———— — — ao onen euere 


a) Chap. 99. b) Suppl. de la Som, (quell.7z, att, 5, 


— 


X 


— 


Aus;ug aus Mr. de Sacy von Chriſtentb. Traiani. 


— —— — 











ladies, dont il fut depuis aflige.. Enfin ce n’ 
eft que dans le feizieme fiecle, que quelques 
Theologiens ont commencé à traiter de fable 
cette hiftoire: mais pour en foutenir la verite, 
Ciaconius Penitentier du Pape Gregoire XIII. 
fur la fin du mesme fiecle ,a fait un traité 
expres ‚oü ceux, qui defirent en (gavoir.da- 
vantage , trouveront dequoi fatisfaire leur ku- 
riolite c), 
Pour moy , qui ne fvis pas affez teme- 
raire pour m’ atribuer le. droit de juger ni 
les Peres de I’ Eglife,, ni les Theologiens, ni 
Traian mesme, je.me borne à raconter hi- 
foriquement icy les differentes opinions ‚qu? 
en differents temps on ä eües furce fujer, 
bien reſolu de n’ en adopter d’ autre, que 

celle , qui fera receie & au- 

torifee par ’E- 

glife. 


x 


— — m — 
c) 11 eſt ĩmprimẽ avec le traite, qu' il a fait fur la 
Golone Traiaue. ’ SD 
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Anzahl Derer Brieffe / wege 
ſich in jedem Buche befinden, _ 


Som Om erften 1 Buche ſtehen een Briefe X) XXIV ; 
sn andern Buche s 7 XX 


N 


Im dritten #» » # » + |XXI 
Im vierdten ze # # rıÄXX- 
Im fuͤnften = # = » |XXl 
Im ſechſte⸗⸗⸗;⸗⸗ XXXIV 
Im ſiebenden⸗⸗2⸗XXXIII 
Im achten ⸗⸗⸗ XXIV 
Im neundten ⸗⸗4⸗XIL 
Im zehenden + 0XXxil 








Summa t CCELXIX 


IB D.460. a. . Belicbe e der Lefer alfo 
zu lefen: Siebe gehören infonderheit 
einige Schrifften, welche den Herrn 
Geheimen Rath Thomafıum um betreffen. 
In der Rengeriſchen Buchhandlung 
‚find folgende Authores Clasſici nach der 
fagon dieſes Plinii bereite fertig 


und zu haben: 
1I. Lateiniſch mit teutſchen Xnmerckungen. 


— 








Caefar Jul de Bello belgico&c.ing. Ciceronis 


Epiftolae ad familiares, in 8. item fele&tae, 
in 12, item Orationes feledae, in 12. item‘ 
— de Officiis in 12. Eutropi breuia« 

rium 


— ö— ——— — — — 


= (0) 3 I 


riumhiftoriae Romanaein I2. Flori Rerum 
Romanarum Libri IV. in 12. Ovidii Triftia 

' & Epiltolae ex Ponto 12. Phaedri fabulae E- 
fopicae in 12. Plinii Epiftolae cum notis 
Facabi Thomafii in g. Saluftii bellum Ca- 
tilinariun & Jugurthinum in I2. Taciti ' 
Germania antiqua in 12. 

Il. In vein Teutſch mir Aaseinichen Anmer⸗ 

ckungen: 

—— LibrillI. de Officiis in 12. item E- 
pifolae ſeleſtae ins2. Curtü Kufi Vita Ale- 
xandri Magni in.$. Phaedri fabulae Eſopicae 
in ı2, Caefar de bello belgico in$, Jufti« 
nus item Saluftius in $. & 12. nehll der A- 

“ eerra Philologica’, darinnen die ſchwerſten 
Sachen aus den Authoribus Clasſicis erleu⸗ 
tert find. Davon Neun Theile nunmehro 
heraus in 8. 


Kuͤnftig werden noch folgen 

N, Lateiniſch mit teutſchen Anmerckungen. 

Horatins j Claudianus , ‚, Suetonius & Virgilius 
&c, in 8. & 12. 

IV. In rein Teutſch mir Aateinifchen Anmers 

ckungen. 

Ciceronis Epiftolae ad familiares in 8. item 
Orationes feleftae 12. Eutropius, Elorus, 
Horatius, Ovidius, Plinius, Tacitus, Sue= 
tonius, CGlaudianus, Virgilius &c. in 8, &e 


12, 
| I. N.I. 
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c. PLINII CAECILII 
SECVNDI 


EPISTOLARVM 


LIBER PRIMPS. 


I. 
C. PLINIVSSECVNDVS 
SEPTITIO SVO S. 


— I, epiflelarum opus , einsdem horsaru calleı 
‚ dedicat. 


Kequenter hortatus es, vt epiftolas , fü 
s quas paulo accuratius b) feripfiffem, 


col« 


— — — — — — — — — — 


a) Cellarius hält ihn für Septitium Clarum, ar wel⸗ 


chen auch Die 15. Epiſt. Diefes erften Buchs gejchrieben 


- Si, b) Barthius hieſet: —— Dieſes Wort gr 


—— — — 


iſt. Er fuͤhrt Spartianum in Hadr. c. 9,11. 18. Deßwegen 


an. Septitii Lob ftchet Zibr. 2. im9 Briefe unfers Pli« 


— 


— — ——— 
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eolligerem publicaremgue c). Collegi , non 
ſeruato temporisording d): (nequs enim hifto- 
siam componebam) fed v? quæque in ma. 
sus venerate). Supereſt, vi nec te conſilii, 
nec me peniteat ebfequii f). Ita enim fiet, ve 
eas, quæ adhuc negledie iacent 8) , requiram 
et, ſi quas addidero ‚' nön Jupprimam h), Vale, 


r 


Er} 


C. PLINIVS ARRIANO 
svos$, : 


“ Librum ſuum emendandum mittit , con/ilio eins in 6 
dirione ufurus. ge 24 

Via tardiorem aduentum tuum proſpicio a): 
librum b) , quem prioribus epiftolis 
pivinileram, exhibeo, Hung rogo ‚ex conſue- 








/ or di- 
nn | — " — — — — — ⸗ 
ſtriret Cell aus Taeizo II. c. 27. curatius diſſetere 


IV, c.21, ludos curatins ederc. XVI. c. 22. euratius 
legere. c) Publicare , heraus geben / unter die Leute 
Formen laffen. R\ dieſem Berflande findet man es auch 
#b. IV, ep.27. d) Non ſeruare teımporis ordinem, night 
auf die Ordnung derzeit fehen. e) Wie mir din jes 
der in die Hande gerieth. k) Es gereuet mich’ daß 
ich Dir gefoiget habe. g) Welche bin und wieder vers 
worften liegen welche unter einander hineiuliegen. 

4) Verſtecken / ben ſich behalten. 
a) Tardiorem aduontum alicuius profpicere, zu⸗ 
voraus ſehen / daß einer nicht fobald kommen werde, 
b) Liber. Eine Schutzſchrifft. Hierinnen hatte er Ac- 
<ium Variolam pertheidiget und Demolthenis Kede pre 
Cteſiphonie imirirg; Wiſ er dieſes ſelbſt di. 6. 2p. z33: 
-gefte: 


ERST. 03 


— 











IBER 

sudine tuac) & legas & emendes ; eo magis, 

- quod nihil ante peræque eodem nA d) feris 
pffle videor, Yentaui enim imirari Deme- 
Abenem e), (emper tuum , Faluum f), nuper 
meum, figuris duntaxat orationiss Nam vim 
tantorum virorum pasci , RN aequus amanig 
8) sjeqsi I) poflunt, Nec materia ipfa hu- 
ic en ‚ ne-improbe dicam) i) emulationg 
k) repugnauit. Erat enim prope tata in con- 
fentione dicendi 1), quod ge longæ defdie in- 
— —— “00 dere 


7 . 


—— 








geſtehet. ©) Nach deiner Gewohnheit, d) Mit eben 
fo groſſem Eyffer / oder Begierde nachjughmen. e) De- 
"mofthenes iſt zu den Zeiren des Königes Philippi in 
Macedonien/ Alexandri“M, Naterd / ein vortreflichen 
Redner zu Athen gewefen: vis. Fabricii Biblioth.- grecg 
uſ. 2.6. 26. p. 854. fg. Er farb 322 Jahr vor Ehriftf 
Beburth. €) C. Licinius Gabaus iſt ein Redner un 
Poet geweſen. Beſiehe Paler, Max. IX. e 12.7,%, Alık 
ret. über Cazulli 14 Epigr. Cicer. in Bruto cap.s2. un epiſt. 
vltim. lib. XV. an Treborium. Seneca vergleicht ihn 
Controu. XIX, mit Demoſthene. vid, Dialeg. de cauf, 
corruptæ eloqu. c. 17.008 21. Pliniusäb. VL ep. 32. Er 
farb noch vor Virgilio und Tibu.lo.’ g) Sc, lupiger.& 
find Worte aus Virgil, Breid VI 0,129, Das if : Wels 
then die Bötter wohl wollen. h) Es fo groſſen Man⸗ 
nern an Kraft und Nachdruck gleich thun. i) Impro« 
be dicere, gar verwegen / allzu kuͤhn im Reden fen, 
k) /Emulätio paris eft, imieatio fequiöris, Zisr, VIA, 
Ep. 30, fpricht er: Non vr (Demofkenem) emnlarer, ſes 
tamen imitarer © füquerer, 1) &ie harten faſt durch⸗ 
gehends, eine ſolche Hefftigkeit / als man in dieden vor 
Gericht brauchet. Contentio heißt eigenilich eine heftia 
ge Rede vor Gericht. vid. Cic. lib. I. de ofisie, c. 3" au- 
4 2 der 


. 
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wm 
dormientem excitauit m), fi mado is fum ego, | 
qui excitari posfim. Non tamen ‚omnino 
Marci noftii Ayru$es n) fugimus , quoties 
paululum ifinere decedere 0) non intempefti- 
vis amanitatibus admonebamur. Acres enim | 
effe , non zrifles p), volebamus, Nec eft, 
quod putes, me ſub hac exceptione veniam, 
poftulare. Immo‘; quo magis. intendam li- 
wam tuam q): confitebor ° & iplum me & 
contubernales ab'editione non. abhorrere ; ſi 
modo tu fortafle errors noftro album calculum | 





ndieceris r). Eſt enim plane aliquid eden- 

dum atque vrinam hoc porisfimum ,„' quod 
paratum eft! (audis defidie votum). Eden- | 

dum autem ex pluribus cauſis: maxime, 
quod Zibelli s), quos emifimus , dicuntur in 
manibus effe ; quamuis iam gratiam nouita- 
$is exuerint i). Niſi tamen auribus noftris 
biblio- 
or libr, ad Herennium, IIT. Libr, fol. 31.6, m) Einen 
von feiner langen Faulheit und Schlafjucht aufwecken, | 
n) M, Tullii Ciceronis anmuchige Nedeng: Arten, Cica 
libr, I. Epifl.14.ad Atticum. Den Urſprung dieler Be⸗ 
"deutung jeiat Creſoll Theatrı rhetor, lib. III. c. ıs, alſo 
iegt es auch Cal, Rbodig.AIV.antiqu. tel, 15. fol. 6o. aus. 
0) Yon feinen Wege / Norfag abweichen. p) Ernſt⸗ 
haftig/ verdrießlich. g) Alicuius limam intendere, eis 
nen anreigen/ daß er eine Schrift feharf:cenfire,_  r) 
Einer Meynung / welche vielleicht irren koͤnte Benfall 
geben. 5) Catanzus verjiches DIE — de Heluidiä 
witione hierunger/ derer Plinius ſelbſt / Z.Y4L. zo. und 
L.IX. 13. erwehnet. x) Gratiam nevitatis exuere, uns 
"mehr alt iu werden anfangen. 3% 
\ a) Sc 








— —— — 


ir ; — — — — — 
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LIBER 1; EPIST. III. < 


bibliopolz blandiunturs, Sed ſane blandian- 
tur 53 dum per hoc mendacium nebis Audia 
noftra commendent. Vale, 


i — Me .\ 
C. PLINIVS CANINIO RV: 
0.7 FO SVO$ Ä 


‚Caninium eccafone amenitatum patrie hortatur , ve 
omiffü vei familiaris cura , fludsis fe litserarum 
“# mortalisart vindicen z 





Vid .agit Comum, tue mezque deli 

‚ eie ? Quid faburbanum a) ammnisfi- 
mum ? Quid illa porzieus ‚ verna femper b)ꝰ 
Quid FAzrayav opacisfimus c) ? Quid Zur 
ripus viridis & gemmens *).? Quid fubiedlus 
& feruiens d)lacus $ Quid illa mollis , & 
tamen folida , geſtatio e) $_ Quid balineum * 
lud, 





RER BESTEN mann rennen 

a) Sc. Predium, b) Eine flets-grünende Galleries 
bedeckter Gang Sommerskaube. <) Ein fchattigter 
Wald von Ahorn⸗Baͤumen. Die Römer fagten auch 
platanona. Perronius Satyr. Rogaui ancillam, vt in pla- 
tanona produceret dominam, Und Martialis lib. 3. Epi- 
Er. 19. Exornant pictæ, qua platanona ferz, Seneca 
Zpif. 55. Eine Waſſerleitung / ein Graben / worin⸗ 
nen das Waſſer ſehr helle iſt. Cic.Zib. I. de legib. c. 1. 
Seneca epifl. 55.83. 90. nenuen Euripum aquæ ductum. 
d) Daran föffet und Nutzen ſchaffet. e) Ein Trage⸗ 
Platz / ein Ort / mo man fich hintragen faͤſſet. Bes 
fiehe Gruserum Inferips, CC1. 7,8. Lipfius Centur) Mi- 
Seel. Ep. XI. Hier. Mercur, ib, VI, de arte Gymnafl.cap, 
9,10. 11, Radır.adlibr, I. Martial. Epigr. 12, Buchn. od 
43 Plin. 
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lud , quod plärimus fol impler & eircumir £)% 
Quid trielmia illa popularia g)'? Quid illa 
paucorum h)? Quid popin® ? Quid cubi» 
cula diurna no&urnaque ? Posfident ne te,& 
per vices partiuntur i)2 An, vt folebas, in- 
tentione rei farhiliaris, obeunde ,"crebris fex⸗ 
eurfionibus auocaris ?. Si te posfident , felix 
beatusque es: Sin minus. , vnusex multis 
- k). Quin tu (tempus eft enim) bumiles & 
Jordidas euras aliis mandas 1) & ipſeſte in 
also ifo pinguique feceffu m), ſtudiis adferis 
n)?' Hoc fit negotiam. tuom „ Böc otium % 
Kic labor, hæc quies: iu his vigilia, zu bis 
etiem ſomnus veponatur 0). Effinge äliquid & 
edcude p), quod fit perpetuö tuum; Nam re» 
Hiqua rerum tuarom poft te alium atque ali- 
| um 

- Pur: ee r iii emaihh - —— 
Plin. lib. IX. Ep.7. f) Eine Badſtube / worein die Son⸗ 
ne den gantzen Tas ſcheinet. 8) Eſſe⸗Saale für viele, 
b) Für wenige oder fire gute Freunde. vid. Derrus Cia- 
sonius de #riclinio, dmfel. 1689. (*) Lipfuslib. 3, an- 
#ig. lect. Stuckius lib, H. antigu, conuiualium cap, 34. UNd 
Bulengerus de conuiuils lib. 1. cap. 32, - i) Wedhfere er 


mit ihnen ab / iſt er wechfels:weile bald da / bald dort? 
. k) Vnaum ex multis effe, unter den gemeinen Poͤbel 
« gehören; nicht su. leben wiſſen. I) Geringe und uns 
anftandige Eorgen andern überlaffen. m) Ein groffeg 
und austrägliches Laud⸗Gut. Nonius Marcellus de var, 
Sgnif: c. 4. obferuat, altum idem fignificare ſape ac ma- 
gnum vel magnificum, n) Se ftudiis_adferere, fich dem 
Studiren ergeben. 0) Hierauf muß dein Schlaf ges 
richtet ſeyn. BP) Ausdencken / exſinuen; — 





LIBER I. EPIST. IV: 7 








——— 

um dominum fortientur q): hoc nunquam tu- 
um deſinet elle, fi ſemeſ coperit r), Scioy 
quem animum, quod hoftes ingenium. Tu, 
modo enitere, vr tibi ipfe fis tanti 5), quauta 
wideberis aliis, t) fi wibi fweris u). Val 


A iv, . 
: C. PLIN. POMPEIAE CELE- 
RINAE, SOCRVLS, 
Laudaena verum topis in wilkis Zeerat (be 6 forae 
rum diligentia , illam ad fun pradia inuitat, 


Vantum copiarum in Ocriculano, in Nar 
wien, in Car/ulano , in Perufmo #902) » 

in Narnienfi vero eriam balineum,, ex epiſto- 
lis meis (nam iam tuis opus non eft)-una Il- 
la breuis & vetus Tuffici. Non , mehercule, 
ram mea fünt, quæ mea ſunt, guam que tum 
Hoc tamen ‚differunt , quod ſolicitius & in- 
sven» 





— 
qusarbeiten. q) Alium dominum fortiri, von einem 
Herrn auf den andern Fommen.r) sc. eſſe. sITraue 
dir felbft fo viel zu ©) als dir andere zutrauen mer 
den, u) Wenn du nur ſelbſt etwas aus dir macefl: 
Fein Migtrauen in dich ſetzeſt. 
a)berfluß auf denen Laud⸗Guͤtern zuOrricoli,Nar» 
Ri, ‚Carfuli und Perazia. Ocriculum, Narnia und Garfu= 
de liegen au der Flaminifchen Straſſe; die erſte an der 
Kopbery die andere am Fiuß Nar / die dritte nicht 
weit von Narnia: Perugin aber liegt an der Tyber / 
im alten Herrurien/ nicht weit von der Traſimeni⸗ 
ſchen Er vid.Collarii — Orbis antigui p. en *— 
4 


— — — — 


—— — *—* 


FE u 
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Fentius tui me, quam mei exeipiunt b). Idem 
fortaffe ‘eueniet tibi, fi quando in noflra di- 
verterisc). Quod velim facias. Primum, ve 
perinde noftris rebus ac nos tuis, perfruaris 5: 
deinde‘, vt mei expergifcantur aliquando,, qui‘ 
me fecure ac prope negligenter exfpedant d). 
Nam mitium dominorum apud ferues ipfa 
eonfuetudine metus exolefeit e)! mouitatibus 
axcitantur „ probarique dominis per alios ma- 
Bis ». Quam per fe ipfos Jaborant g). Vale, 
© PLINIVS VOCONIO : 
ROMANO SVOS 
AMores fubdolos M. Reguli causfdici Voconio &) ofen 
dit, j 
V idifli ne’ quemquam Marco Regulo b) tie 
> —— mi» 
b) Solieite & intente quem excipere, einen mit groffer 
Sorgfalt und Behutſamkeit aufnehmen, bedienen. c) 
in domum alicuius diuertere „ diuerti, bey einem eins 
Eehren. d) Quem fecure ac_prope negligenter expecta- 
ze, gantz ficher und nachläßig auf einen warten. e) 
Die Furcht verfchwindet. f) i. e, Nouis dominis ex- 
cirari, neue Herrfchafft muntert auf. 5) Cie bemüs 
hen fich ihren Herren zu gefallen/ ſich bey ihnen bes 





"Niebe zu machen. 


a) Sein Lob ſteht unten Ab. II. Ep.ız. Er kam 
unter dem Känfer Adriano um dag Leben. Derfelbe 
fol ihm / als feinem Leib: Poeten folgende Brabfchrift 
demacht haben: Laſciuus verfu mente pudicns — b) 
en 165 


| 


1 


LIBER 1. EPIST, V. 9 














— 
midiorem hnmilioremque poſt Domitia- 
ni mortem ? ſub quo non minora flagitia 
commiferat, quam fub Nerone, fed te&tioras 
Cœpit vereri, ne fibi irafcerer : nec falleba- 
tur; irafcebar, Ruſtici Aruleni periculum fo- 
verat d) exfultauerat morte ; adeo, vt librum 
zecitaret publicaretque , in quo Ruflicum in» 
fedatur e) atque etiam Stoicorum Simiam ap- 
pellat. Adiicit, Vitelliane cicatrice Bigmofum 
f).- Agnofcis eloquentiam g) Regulive Lace- 
rat'h) Herennium Senecionem i), tam intempe- 

ran= 








GE GER een 7 en 


Diefer Regulus mar ein Ertz⸗ Praeticken⸗Macher und Ans - 


geber unter denen tyrannifchen Käpfern Nerone und 


Domitiano. Funenalis nennet ihn Sar. I. N. 33. Magni 
amici delatorem, d. i. Domitiani Echmaruger und Zus 
träger / welcher redliche Männer boßhaftiger Weiſean⸗ 
gab und verläumdete. Seine Kunftgrife befchreibet 
unfer Plinius 11.20. 1V.2. und 7. Vl.z. Martialis 
fehmeichelt ihm 7 Epigr. 12. II. Epigr. 51. zum Schein; 
Damit er durch ihn bep Domitiano Gunft erhalte. Er 
farb endlich unter Traiano, Plin. YA 2. x) Ruflicus 
Arulenus war ein Stoiſcher Philofophus, Domitia- 
nus ließ ihn umbringen ; weil ee Padum Thrafeam, 
welchen Nero tödten ließ nach Würden gelobet hat: 
te. Vid Suetonium in vita Domit. c, 10, Taciti Agricol, 
c. 2. © Dion, Casfiem lib,LXVII. Thomam Reinekum E- 
pifl.34. qh Periculum alicuius fouere , Verfolgung 
wieder einen anfpinneny unterhalten. e) Quem infe- 
Oari,aufeinen wager loßziehen. E)Einen/welcyer in Vi- 
tellii Aufruhr eine Narbe empfangen hat / fuͤr einen Ge⸗ 
brandmahlten halten. vie., Tacix. Hiflor. fib. III. e. 80. 
8) Hiermit Richelt er auf Stigmofum, melches nicht 
gut Kateinifch iſt. h) Quem lacerare, ginen durch die 
Us Hechel 





0  C, PLINI EPISTOLARVM 





ranter quidem, vt dixerit ei Metius Carus k): 
 Duid tibi cum meis mortuis? numquid ego aut 
Craſſo aut Camerino 1) moleflus ſum? quos il= 
le fub Nerone accufauerat. Alec me Regulus 
dolenter retuliffe m) credebat ; ideoque, cum 
recitaret librum, nos adhibuerat n). Prater- 
ea reminifcebatur, quam capitaliter ipfum me 
apud Eentumuiros 0) lacesfifet p). Aderamg) 
Ario- 





BE 5 Gral — GERATEN — ———— —— — 


Hechel ziehen. i) Senecio ward auf Angeben Metii 
Gari, von Domitiano um das Lehen gebracht; Weil er 
“er Prifei Heluidii Lebens⸗Beſchreibung verfertiget hat⸗ 
te. Tacit. Agric. c. 2. Plin. VII. 19. Dio Cacſius LXXVIT, 
br. k) Metius Carus war ein fuchs⸗Schwaͤntzer Do- 
mitiani. vie, Plin. VII. 19. und 27. Martialis lib. XII, 
Epigr. 22. Fuuenal. Sat. I, venſ. 36.Theit. Agric. c. as. 
1) Bon Craflo beſiehe Tacitum Hiſt, lib. I. e. a8s. Von 
Camerinn Taciti Annal. lib. XIIT,c.52. m) Quid do- 
lenter ferre, etwas übel empfinden. n) Nicht darzu 
bitten / einladen. 0) Vor denen Jundertmännern. 
Diefes Gerichte derer 100. Männer mard von Corne- 
lio Sylla eingeführet und mar unfer Traiano in grofs 
fem Unfehen. Es beſtund erfilich aus 105. Maͤnnern; 
weil vom denen 35. Zünften gu Rom / eine jede z. Maͤn⸗ 
ner aus ihren Mittel dar verordnete. ge | 
flieg es auf ıs0. Perfonen und, behielt dennoch dieſen 
Nahmen. Pin. VI. 33. Es hieß aud) quadruplex iu- 
dieium Id, I. 18. und IV.z4. Weil es aus vielen Con- 
Aliis oder Zribunalen beftund. Jdem VI. 33. Vor dem⸗ 
ſelben Famen hauptfächlid) Erb⸗ Sachen vor. Beſie⸗ 
he Cicer. lib. I. de Orat. c. 38. Valer. Max. lib. VII. c. 
2,88. Iib. IX. cap. vlt. Guil. Budaum Not. prior. ad 
Pandect. p.242,24$. Sigonium de judicis lib. I, c. 22. 
Siccama de Contumu. indicio lib. I, cap.6.15, Franc, Hot- 
semnnnus de Magiſtr. Rem, lib, I. Raderus ad > VI, 

k ⸗ Ara 


\ 
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Arionille, Timonis uxori , rogatu Aruleni 
Ruſtici. Regulus contra. Nitebamur nos in 
parte cauſæ fententiar) Metii Modeſti, opti- 
mi viri. Istunc in exilio erat, a Domitia- 
no relegarus, Ecce tibi Regulus, Quæro (in- 
quit, )s) Secunde, quid de Modeflo x) [entias? 
Vides, quod periculum, fi refpondiflem, de+ 
ne; quod flagitium , fi male. Non poflum di- 
cere aliud, tunc mihi quam deos adfuiffe, 
Refpondebo, inquam, quid fentiam,fide hoc u) 
Centumuiri iudicaturi ſunt. Rurſus ille : Qu&- 
ro, quid de Modefto fentias? Iterum ego; 
Solebant teftes in reos, non in damnatos, in 
terrogari. Tertio ile: Non iam, quid de 
Modefto, fed quid de pietatex) Modeſti fentias. 
Queris, inguam, quid fentiam? At ego: ne 
interrogare quidem fas puto , de quo pronan- 
tiatum y) ef. _Conticuit; me laus & gratu- 
Jatio fequuta eft, quod nee famam meam a- 
hiquo refponfo, vtili fortaffe, inhonefto ta- 
men, Ixferam ; nec me laqueis tam ihfidiofe 

in- 





Martial Epigr.26, p) Capitzliter quem laceflere, einen 
quf dag eg herumnehmen. q) Cui adefle, 
jemandes Beyſtaud feyn. r) Niti in parte caufz ali- 
euius fententia, fich in einigen Stücken auf den Aus⸗ 
feruch jemandes bejichen / gründen. 5) —— da 
kommt mir Regulus angeſtochen und ſpricht. t) Mo 
deſtus fol Stadthalter in Egypten geweſen feyn. Sui- 
das. u) Nehmlich von Modelti Landes⸗Verweiſung. 
x) Treu und Reſpeet gegen Domitianum, y) De t& 
prosunciatum et, Aber dich ag Urtheil re 
\ se 


Mo» ... 
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interrogationis inuelueram 7). Nunc ergo con- 
fcientia exterritus apprehendit aa) Cacilium Ce- 
lerem ; mox Fabium Juſtum bb) rogat, vt me: 
fibi reconcilient. Nec contentus, peruenit ad 
Spurinnam cc). Huic fupplicitei ; (vet eft, 
quum timet , abie&isfimus) Rogo, mane vi- 
deas Plinium domi : fed plane mane (neque 
enim diutius ferre folieitudinem poſſum) dd) & 
quoquo 'modo efficias, ne mihi irafcatur. 
Euigilaueram, Nuntius a $purinna: Venio 
adte. Imo ego ad te. Coimus in porticum 
Linie ee), quum alter ad alterum tenderemus 
ff), Exponit Reguli mandata , addit preces 
ſuas, vt decebat optimum virum pro disfimil- 
limo, parce. Cuiego: difpicies ipfe, quid 
renuntiandum Regulo putess Te decipi a me 
mon oporte® gg). Expecto Mauricum hi): 
J (non- 





mer gem Term - 
) Se laqueis infidiofe interrogationis innoluere „ fi) 
durch eine hinterliftige Frage fangen laſſen. aa) Quem 
apprehendere, fich an einem machen. bb) jener war 
mit Plinio verwandt; twie der Nahme Cacilius anjeir 
gen fol ; dieſer aber feinguter Freund /an welchen er 
den X7, Brief des 7. und den 77. feines fiebenden 
Buchs gefchrieben hat. cc) Beliche 46.777. Ep. I. dd) 
Non diutius ferre folicitudinem poffe, fich nicht laͤn⸗ 
ger grämen, in Kummer und Sorgen leben Fönnen. 
ee) Wir treffen einander an / wir begegnen einan⸗ 
der. Diefe Sommer-Laube / bedeckten Gang oder Gas 
Ierie baute Känfer Auguftus feiner Gemahlin Liuiæ zu 
Ehren, Die Caff. LIV. p. 537. ff) Da einer zu dem 
andern Do gg) Ich wii ihm Elaren Wein eins 
ſcheucken. Ich wilk ihm meine Abſicht nicht mr. 
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(nondum enim ab exilio venerat) ideo nihil 
alterutram in partem refpondere tibi poflum , 
facturus, quicquid ille decreuerit. Illumenim 
- efle huius confilii ducem, me comitem, decet, 
Paucos poft dies ipfe me Regulus conuenit in 
pretoris ofhicioii) : alluc me perfequutus fe- 
cretum petit kk). Ait, timere fe, ne animo 
meo penitus bareretll), quod in centumuirali 
iudicio aliquando dixiffet , quum refponderer 
mihi & Satrio Rufo: Satrius (*), & cui efl 
cum Cicerone amulatio & qui contentus non ef 
eloquentia Seculi noſtri. Refpondi, nunc me 
intelligere, maligne mm) dictum; quia ipfe 
confiteretur ; ceterum potuiffe honorificum 
exiftimari, Eft enim, inguam , mihi cum Ci- 
cerone zmulatio,nec ſum contentus eloquen- 
tia Seculinoftri, Nam fiultisfimum credo, ad 
imitandum non optima quæque proponere: 
Sed ru, qui huius iudicii meminifti, cur illi- 
us oblitus es , inquo me interrogafli : quid 
de Metii Modefli pietate fentirem? Zxpallu« 
is notabiliter nn), quamuis palleat femper. 
: Heli- 





— u — 
len. bh) Junius Mauricus war Aruteni Rufici Bru⸗ 
der ; wie der 14de Brief Diefeg Buchs zeuget. Bejie: 
be auch das IV. Buch die 22. Ep. Taeis, Hiſi. IV. 
€, 40, und iM Agrie, c. 45. ii) Da ich dem Stadts 
Richter beufiund. kk) Secretum petere , verlangen / 
daß jemand in geheim mit ung rede. IN) Animo 
meo penitus.hzret , es ſchwebt mir noch immer im 
frifchen Andeuden. (X) Don Serrio-Rufo beſiehe 
bb, IX. Ep. 13, mm) Rus Boßheit. an uspolie- 
7 - 
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Hefitabundus inquit, interrogaui ‚non vt tibi 
nocerem,fed vt Modeſto. Vide khominis cru- 
delitatem, qui fe non disfimulet exuli nocere 
voluiffe, Subiunxit egregiam caufam 00), Scti- 
pfit,inquit, in epiftola quadam ‚qu& apud Do- 
mitianum recitata eft , Regulus omnium bipedum 
neqsisfimas. Quod quidem Modeftus verisfi- 
me fcripferat. Hic fere nobis fermonis termi- 
nus pp). Neque enim volui progredi longius, 
vt mibi omnia libera feruarem gg) , dum Mau- 
ricus rt) venit. Nec me preterit, efle Regu- 
Ium dusua@geseerov ss). Eft enim locuples, 
faltiofus, curatur a multis te), timetura plu- 
ribus , quod plerumque fortius amore eft, 
Poteft tamen fieri, ve hec concuſſa labantur 
uu), Nam gratia malorum tam infida efl xx), 
quam ipfi. Verum, vt idem fzpius dicam, 
exfpe&to Mauricum, Vir eft grauis, prudens, 
mulsis experimentis eraditus yy) & qui futura 
posfit ex præteritis prouidere, Mibi & ten- 
tan» 


— — 














ſcere notabiliter, entſetzlich erblaſſen. 00) Subiunge- 
re egregiam cauſam, eine artige Urſache vorwenden. 
pp) So weit gieng unfere Rede. qq) Sibi omnia li- 
bera feruare , fich alle Rechte vorbehalten. rr) vid, 
lib. IV. Ep. 22. ss) Einer/ der nicht leicht geſtuͤrtzt / 
aus dem Sattel gehoben werden kan. te) Biele fer 
ben auf ihn. wu) Dergleichen Dinge können leichts 
lich wanckend gemacht werden und uͤber einen Hauf⸗ 
fen fallen. xx) Die Gewogenheit Iakerhafter Leute 


IB unbefändig/ bauret wicht Img. rd Ein — 
| = 
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tandi aliquid & quiefcendi lo auctore ratio- 
eonftabit zz), Hec tibi feripfi; quia æquum 
erat te, pro amore mutuo, non folum omnia 
mea facta ditaque, verum etiam confilia ‚co- 
gnofcere. Vale. 











VI, oo. 


C. PLIN. CORNELIO TA- 
CITOa) SVOS, i 


Tacitum monet , ipfum exemplo fue in filuis poffe Au- 
dere © venari percommede, 


Idebis & licet rideas. Ego, Plinius ille, 

quem nofli, apros tres, & quidem pul. 
cerrimos,cepi. Ipfe? inquis? Ipfe: non ta- 
men vt'omnino ab imertie mea & quiete b) 
difcederem, ad retia fedebam, Erant in pro- 
ximo non venabulum aut lancea, fed fiylus 
& pugillares, Meditabar aliquid enotsbam- 
que c); vt, fi manus vacuas , plenas tamen 
ceras 


fahrner Mann. 22) Te au&ore ratio conſtabit mihi, 
auf dein Einrathen / Gutbefinden werde ich wiſſen / 


ob ? 

a) Diefes ik der befandre und berühmte Hiori- 
cus. vid, Fabricii Bibliorh, latina p. 466, Jr. b) Ab in- 
ertia füa & quiete difcedere, yon feinem Studiren und 
— Arbeit ablaffen, Alſo nennet Plinius das 
Studiren/ welches in Anfehen des Jageng.inertia und. 
quies heiffen fan. Beſiehe 977.3. und 25. wie auch 
Kb. IX, Ep.36, c) Enotase, auczeichnen / dag —— 
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— — 
ceras d) reportarem. Non eſt, quod conte- 
mnas hoc ſtudendi genus. Mirum eſt, vt a= 
nimus agitatione motuque corporis excitetur. 
Jam e) vndique Siluæ & Solitudo, ipſumque 
illud Mlentium, quod venationi datur f), ma- 
ęna cogitationis incitamenta ſunt g). TProinde, 
quum venabere, licebit auctore me, vt pana- 
rium & lagunculam h) , fic etiam pugillares 
feras. Experieris, non Dianam magis mon- 
tibus , quam Mineruam i) inerrare, Vale, 


VII. 
C. PLIN. OCTAVIO 9 
RVFOSVO S. 
Pr Negat roganti Octauio, fe poffe contra Beticos ades- 


Se. quos femper defenderit. Dein Octauii Car- 
mina deſiderat. 
Vide 





Auiümbeurem ÜBEREIN GunbEieiieee re 
etwas herausleſen. b. VI. Ep. 16. d) Plena cera, eine 
volle Schreibe-Zaffel.. Denn die Roͤmer fchrieben auf 
gewaͤchſte Taffeln. d. i. welche mit Wachs überzogen 
maren. e) ber dieſes. Cic. 2. de Oras,c.ı9. Fam vera 
zarıationem quod inbent verihmilem &c. 3 Die Stil⸗ 
le beym Jagen. g) Magnum cogitationis incitamen- 
tum eſſe geſchickt ſeyn gutes Nachdenden zu erwe⸗ 
den. h) Ein Brot⸗Korb / Speiſe⸗Korb. Ein Flaͤſch⸗ 
lein. i) Jene war die Göttin der Jagd / dieſe derer 
Wiſſenſchaften. Von beyden handelt Naralis Comes in 
Mytholog. p. 264. 299. und Pomey in Pantheo mythico p. 

169.76. DieMepnung Plinii iſt dieſe: Es läſt ſich 
in dem Gebirge ſowohl ſtudiren / als jagen gi 

2) Dies 
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V Ide , ın quo me feßigio collocari⸗ b), quum 


mihi idem poteſtatis idemque regni dede- 


sis , quod Homerus c) Joui optimo maxi- 


mo; 


n N 4 
To $ Ereoov nev Ewne Marne,greoov 
: „3%, 
GEVEVEUGEV. 


Nam ego quoque Amili nutu ac renutu refpon- 


dere voto d) tuo puflum. Etenim ſicat fas eſt 


mihi, prefertim te exigente , excufare Baticis 


contra vnum hominem s#dwocationem e): ita, 


nec fidei noſtræ, nec conftantiz, quam dili- 
gis, conuenit ,adefe contra prouinciam f), 
quam 308 officiis, tot laboribus, tet etiam pe- 
riculis meis aliquando deuinxerim g). Tene- 


bo 

EEE Vom GE ——— 
a) Diefer Odtauims war ein guter Poet Pin. Kid. 
IT, Ep. id. b) In fäftigio aliquem collöcare, einen ſehr 
hoch erheben, c) Homerns ift der alleraͤlteſte und 
vortreflichſte Oriechifche Poet. Die angeführten Wor⸗ 


te fichen Iliade 7 ©. 2x0, und heiffen fo viel: Das 
eine gab ihm zwar der Pater ı aber das andere 
fhlug ee ihm ab. Denm Achilles bath den. Gott 
Jupiter, er wolle Patrocium die Feinde von denen 








Schiffen abhalten laſſen und ihn auch ausder Schlacht. 
wiederum gefund zuriick bringen. Daserftere gab Ju- 


piter zu / das andere aber nicht. Mon Homero befies 
he Fabricii Bibliorh. græca lib.2,.c. 1. d) Auf gleiche 
reife einem etwas gewehren und ihm das andere abs 
fehlagen. e) Excufare alicui aduocationern, fich bey 
einem entfchuldigen / daß man ihm nicht bedient ſeyn 
koͤnne. £) Adefle contra aliquem, wieder einen dies 
nen. g) Aliquem tot ofbciis deuincire, fh einen Durch 

fo 


— — 
u 
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be ergo boc temperamentum h), ve ex duobus, 
güorum alterum petis, eligam id potius, in 





gue non folum ftudio tuo , veraum etiam iudi . 


cio fatisfaciam. Neque enim tantopere mih. 
confiderandum eſt, quod vir optimus in. pıe- 
Tentia velis, quam quid femper fis probatu- 
zus. Me eirca idus Odobres.i) Tpero Ro- 
me füturum eademque bec prefenrem quo- 
que, zua meayue fide k), Galle \) confirma · 
curum m); Cui tamcn zunc iam n) licet ſpon- 
deas 0) de animo meo: —— 
——— 3» > 5 ’ * 
7 Ro nuavendıv ER oDgvos vEuge ußo- 
viov P). | 
Cur enim non usgüequaque Homericis vers 
fihus agam tecum ? quatenus tu me tuis age- 


re non pateris , quorum tanta cupiditate ara 


deo 9), vt videar mihi hac fola mercede poſſo 

cob- 
fo viel erwiefene Dienfie verbindlich machen. vid. P/in. 
Ib. HI. Ep. 9.8 VI.29 © VII. 33, alwo er eriehlet / wi⸗ 
er ihnen bedient geweſen ſey. h) Tenere hoc tem- 
peramentum, dieſes Mittel treffen. i) Den XV Odo- 
bris. vid. Macrobii Saturnal. lib. I c. 15. k)Aufdein 








und mein Wort. 1) Aquilius Gallus war ein Surif?, 


welchem Plinius bedient ſeyn fülte. m) Cui quid con- 
firmare, einen etwas gewiß verſichern. n) Nunc iam, 
nunmehr. 0) Licet, ve ſpondeas, von dem rechten 
Gebrauch diefer Redens⸗-Art beſiehe Sanctii Minerus 
. III. c. 14. p) Homerus Iliad. A,verf, 528. Dixit & 
nigris fuperciliis annuit Saturnides ir e. ſilius Saturn 
Jupiter, 9) Verluum tanta cupiditate ardere , ein fo 


droſſes 
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corrumpi , % ve} contra Batices r) adfım s).- 
Pene praterii ,. quod minime pretereundum 
fuit, accepiffe ‚me. careolas optimas t), qu&, 
nunc eum ficis & boletis sersamen babent u), 
Vale, ur 

Pe 5 u BE |) € F 

C. PLINIVS POMPEIOa) 
“ SATVRNINO SVO S. 


"Petit emendationem oratiönis in patria habitæ, quam 
bibliorbecam dicaſſee, © alimenta ingehnis de= 
\ereuiffer © de cuius editivne follicieus disgulrir, 


P%orrottune mihi reddite funt litere tus, 
quibus flagitabas , vt tibi aliquid ex feri« 
ptis meis mitterem , quum ego id ipfum de- 
ſtinaſſem. Addidifli ergo calcaria fponte cur- 
renti b), pariterque & zibi veniam recufands 

la- 








: Atem FREE TREE tn ner 
groffes Verlangen nach Verfen tragen: x) DieBaetis 
er mohnten in der Proviutz Baetica in Epanien. Heut 
zu Tage heiffet fie Andalufin. vie, Cellar, Notitia Urbis 
antiqui. p. 81./49, 3) Daß ich auch wieder fie diene, 
2) Vortrefliche Datteln. u) Cum quo certamen habe- 
re, es einem zuvor thum. NB. in Asdiedition fiehet; 
sertandum babent. Cafaubenus defendiret eg mit undern 
dergleichen Redens⸗Arten Plinii zum E. in der M. 
Ep.tibr, I. ſtehet: Enitendum baberemus, libr, VIII. 14. 
que fucienda ipfs ac per vices quasdam tradenda minori- 
bus haberemus, Et Dialog, de Orator, c, 36, n. 9, reſpon- 
dendum haberent. _ 

a) Diefer Mann war ein gefchiekter Advocat / 
Redner / Port und Hiſtoricus. Er fegte Plinium zung 
Erben ein, Zibr. P, Ep, 7. b) Abdere calsaria fponte 

i < curx- 
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laboris c) & mihi exigendi verecundiam ſuſtu- 
ki d) Nam nec me timide: vri decet eo, 
quod oblarum eft ; nec te grauari, quod de- 
popofeifti“ ‘ Nee eſt tamen-, quod ab 'hömine 
deiidiofo aliquid noui operis exſpectes e). Pe- 
titurus ſum enim, ve rurſus vacem fermonif), 
quem apud municipes ) meos habui ,: bibho- 
thecam dedicaturus h), Memini quidem te 
iam quædam adnotaſſe, ſed generaliter; ideo 
nunc rogo, vt non tantum vaiverfitati eins at- 
tendas i) verum etiam particulas , qua..foles, 
lima perfequeris k). Erit enim & poft emen-_ 
datinnem liberum nobis vel publicäre vel con- 
tinere. Quin imo fortaffe hanc ipfam cuncta- 
tionem noftram in alterutram fententiam e- 
mendationis ratio deducet, quæ aut — 

— editio- 








— ——————————— — 
cutrentĩ, einen / der für ſich ſelbſt ſchon hurtig genung 
iſt / noch mehr antreiben. c) Alicui veniam recuſan- 
ei laboris ſuuollere, einem die Freyheit eine Muͤhwal⸗ 
tung aussufchlagen benehmen. d) Exigendi verecun- 
dia , die Bloͤdigkeit etwas aufzubuͤrden / zu zumuthen. 
e) Du darfft aber deswegen nicht erwarten. €) Rur- 
ſus vacare fermoni , eine Nede noch einmahl überfes 
ben. 8) Landes⸗Leute. de Municipibus befiehe die 
neue Acerram pbilol. im 8. Stüd p. 213. hier verſtehet 
Plinius die Bürger zu Con. k) Bibliothecam dedi- 
care, eine Vibliotheck einwenhen. Plinius der ältere 
meldet im XAXP. Buch / daß die Nömer die, Biblios 
thequen haben pflegen einzuweyhen. i) Vniuerſitati 
Orationis attendere , eine Nede nur überhaupt durchs 
feben. k) Orationis particulas lima perfequi, gie Re⸗ 





de 


N i⸗ 
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editione , dum fapins retradat |), inveniet 
aut dignum, dum id ıpfum experitur , effici- 
etw Quamquam huius cundtationis mex cau- 
ſæ non tam in feriptis , quam in ıpfo mate- 
riæ genere confiftunt. kit enim paulo quafi 
glorıchtus & elatius. Onerabiv bee medefliam 
zoflram m), etiamſi Aylus ipſe fuerat preflus 
demfjusque n)5;. propierea , quod cogimur 
-eum de ınunificentia parentum nuflrorum, rum 
‘de noſtra, difpatare 0). Anceps bie & lIubri- 
cus Iscus eſt p), etiam cum ölli necesftas leno- 
‚einetur q).  Etenim fi aliene quoque Jaudes 
parum æquis auribus accipi r) folent; quam 
dıfficile eft obtinere, nec moleſta vidıatur o- 
ratio de fe, aut de fuis diflerentis ? Nam 
cuni ipfi boneflati , tum aliquanto magis glo» 





riæ eius predicationique inwidemus s) arque 
-ea denwm redte facta minus detorguemus & 


carpimus t), quæ in obſcuritate & filentio re- 


—* 
— e — —— — nm 


de von Wort su Wort ſcharf durchgehen / cenfiren. 1) 
‚Quid ſæpius retractare, etwas oft wieder durchlefen. 
wid. ib. VII. Ep. 17. m; Es wird meiner Beſchei⸗ 
denheit ſchwer fallen, aus Befiheidenheit werde ich 
es nicht wohl ehun können. n) Die Nedens:Arten 
‚find ernfältig und ſchlecht / nicht hochtrabend. a) 
Handeln. pP) Es if eine Fügliche uud gefährliche Sa⸗ 
ehe. q) Die Nothwenvigkeie entjchuldiget es; kommt 
ihm zuflatten. x) Alienas laudes parum æquis anti= 
‚bus accipere, andere Leute nicht gern loben hören. s) 
Honeftati inuidere, auf die Tugend nicht wohl iu ſpre⸗ 
hen ſeyn. t) Aliquid' detorquese & carpere, “zu 








— 
Er 
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laboris c) & mihi exigendi' verecundiom ſuſtu- 
liſti d)y. Nam nec me timide: vri decet eo, 
quod oblarum eft ; nec te grauari, quod de» 
popofeifti“ © Nee efl zamen-, quod ab 'hömine 
defidiofo aliquid noui operis exſpectes e). Pe« 
titurus ſum enim, ve rurſus vacem ſermonif), 
quem apud municipes 5) meos habui ,: bibhjo- 
tbecam dedicaturus b), Memini quidem te 
iam quadam adnotafle,.fed generaliter; ideo 
nunc rogo,.vt.non tantum vmiverfitati eins at - 
tendas i) verum etiam particulas , qua..foles, 
lima perfequaris k). Erit enim & poft emen-_ 
datinnem liberum nobis vel publicäre vel con- 
tinere. Quin imo fortafle hanc ipfam cuncta- 
tionem noftram in alteruttam fententiam e- 
mendationis ratio deducet, quæ aut — 

editio- 








J— 





eurrenti , einen / der für ſich ſelbſt ſchon hurtig genung 
iſt noch mehr antreiben. c) Alicui veniam recuſan- 
di laboris fuftollere, einem die Freyheit eine Muͤhwal⸗ 
tung aussufchlagen benehmen. d) Exigendi verecun- 
dia die Bloͤdigkeit etmas aufzubuͤrden / zu zumuthen. 
e) Du darfſt aber deswegen nicht erwarten. €) Rur- 
füs vacare fermoni , eine Rede noch einmahl uͤberſe⸗ 
ben. 8) Landes-Leute. de Municipibus befiehe die 
neue Acerram pbilol. im 8. Stüd p. 213. hier verſtehet 
Plinius die Bürger zu Con. k) Bibliothecam dedi- 
care, eine Bibliothek einweyhen. Plinius der ältere 
meldet im XAXY. Bud) / daß Die Römer die Biblios 
thequen haben pflegen einzuweyhen. i) Vniuerſitati 
orationis attendere , eine Nede nur überhaupt durchs 
feben. &) Orationis particulas lima perfequi, eine Re⸗ 
de 
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||— 
editione , dum fepins retraciat 1), inveniet 
aut dienum,, dum id ıpfum experitur , cflici« 
et. Quamquam huius cundtationis méeæ cau- 
ſæ non taın in feriptis , quam in ıpfo mate- 
tie genere confiftunt. kit enim paulo quafi 
glorıchtus & elarius. Onerabiv bee medefliam 
zuflram m), etian;fi lylus ıple fuerat prefjus 
demfjasqgue n);. propterea , quod cogin.ur 
«cum de ımunificentia parentum nuftrorum, rum 
‘de noſtra, diſputare 0). Anceps bie & lubri= 
cus Iccus eſt p), etiam cum ölli necesftas leno- 
‚einetur q). Etenim fi aliene quoque laudes 
parum æquis auribus accipi r) ſolent: quam 
dıfficile eft obiinere, nec moleſta vidıatur o- 
ratio de fe, aut de fuis diflerentis ? Nam 
cuni ipſi honeſtati, tum aliquanto magis glo» 
rie eius predicationique inwidemus s) atque 





— 





ea denmum recte facta minus desorquemus & 
carpimus t), qua in obfeuritate & filentio re« . - 


P9- 
de von Wort zu Wort feharf durchgehen / cenfiren. 1) 
Quid ſæpius retractare, etwas oft wieder durchlefen. 
vid. lib. FI. EPAT. m; Es wird meiner Beſchei⸗ 
denheit ſchwer fallen, aus Beſcheidenheit werde ich 
eg nicht wohl thun koͤnnen. n) Die Redens-⸗Arten 
‚Find einfaͤltig und fehlecht / nicht hochtrabend. 0) 
Handeln. pP) Est eine Fügliche und gefährliche Sa⸗ 
ce q) Die Nothwendigkeit entichuldiget es; kommt 
ihm züſtatten. x) Alienas laudes parum æquis anri- 
‚bus accipere, andere Leute nicht gern loben hören. s) 
Honeftati innidere, auf die Tugend nicht wohl iu fpres 
then fer. t) Aliquid’ detosguese & carpere, " 
ws N 


— — — — 
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onintur), Qua ex caufa ſæpe ipſe mecum X), 
incbisne tantuni, quigquid illud ‚eft , cdmpo- 
ſuiſſe, an & aliis debeamus., vt nobis? Ad- 
wonet iſtud quogue y), quod pleraqud, que 
- -funt agendg rei’ neceſſaria, eadem peracta 
'hec vtilitatem parem , nec gratiam retinent, 
Ac , ne longius exempla‘ repetamus;. quid vtis 
lius fuit, quam . muntficensie rationem etiang 
‚Rylo profegui z)$ Per hoc enim allequeba- 
'mur 1), primum:, vt boneflis cogitätionibüs 
immoraremur 2); deinde, vt pulcritudinem 
illarum longiore tractatu 3) peruideremus ; pa- 
ſtremo, vr fubire largitiönis comitem , pa- 
nitentiam cayergmus, "Nafcehatur ex his ex- 
ercitatio quedam contemnend® pecuniz, 
Nam quum ones homihes ad euflodiam eius 
natura veflrinxerit 4): nos gontra multum 
ac ‚iu penfitatus 'amor liberalitatis commund- 
Bus auaritia vinculis eximebat 5) ; tantoque 
» *31 lau- 


— 








fibel deuten und durch die Hechel ziehen. w) In ob- 
fcuritate & mentio reponi, in der Efille und im Ders 
borgenen bleiben / mit Stillſchweigen übergangen 
werden. x) Reputo. y) Me. z) Die Urfachen, ſei⸗ 
ner Freygebigkeit in einer Rede ausführen. 7) Es 
dahin bringen. 2) Honelflis dogitationibus immorari, 
fein Gemärh mit Flugen Gedangfen unterhalten. 3) 
Judem maun fig deſto länger betrachtet. 4) Nos ad 
ecuniz cultodiam reflrinxig natura „ wir pflegen von 
atur feſt über den Gelde zu halten. 5) Quem 
gommiunibus ayarifiz vinculis eximere, einen aus * 
——— — **3 a a 4 
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laudabilior munificentia noftra fore videbatur, 
quod ad illam non impetw quodam, fed confi» 
lio, zrahebamur 6). Accedebat his caulis, 
quod non /udos aut gladiatgres 7), [ed annu- 
os [umsus, in alimenta ingenuörumn polliceba. 
mur 3). Oculorum porro & aurium volu« 
ptates adeo non égent commendatione,vtnon 
tam incitari debeant oratione , quam’ repri« 
primi, Vt vero aliquis libenter educationis 
-tedium labopemque fufcipiat , non premiis 
modo , verum etigm exquifitis adhortationi- 
bus aa) impertrandum ef. Nam fi medici ſa- 
Jubres,fed voluptate carentes cibos bb), blandia- 
ribns alloguiis profeguunsur cc): quanto ma- 





algemeinen Selaverey des Geittes heraus reiffen. 
Ad münificentiam non imperu Quodam trahi, nicht 
duͤrch eine blinde Neigung zu der Freygebigkeit ge⸗ 
pracht werden. _ 7) Vornehme Yeute pflegeen viel 
Geld auf Schaufpicle und Fechter zu verwenden, 
wid, Taciti Annal, lib, XV. €. 34.  Plinii Punggyr. 
* Cicero neunet die Verſchwender Ab. 77. de 
off. c. XVI._ 8) Annues [umtus in aliorum alimenta 
polliceri , jährliche Renten zur Unterhaltung andes 
ger vermachen. Gruterus führet von diefer Etifiung 
folgende Worte/ welche auf den Gedaͤchtniß⸗Stein 
in der Kirche Ambrofi zu Meylaud fichen pP. 1028, 
#1. £. an: dedie in aliment, pueror. & puellar. pleb, 
urb. H.-S. .... in tutelam bibliochecz H,- 5.C...,. 
vie, Maffen. in vita Plinii p. 9.10, prafas. aa) Wohl 
erporgefuchte Dermahnungen 7 Uberredung. “ ' 5b) 
uſchmackhafte Gpeifen. sc) Dit glatten — 


un 





24 C. PLINIT EPISTOLARVM 


gis decuit publice conſulentem dd), vtilisſi- 
mum munus, ſed non perinde populare ee), 
comitate orationis inducere ſt) Præſcitim, 
quum enitendum haberemus, vt, quod pa- 
rentibus datur , & orbis probaretur, hono- 
renique paucorum ceteri parienter & fpelia- 
rene & mirarehtur. Sed ve tunc communt- 
bus magis commodis, quam priuatæ iactan- 
tie findebamus gg) ; quum intentionem eſte- 
ctumque muneris noftri vellemus intelligi: ira 
nunc in ratione edendi hh) veremur. ne for- 
te non aliorum vtilitatibas , (cd proprie lau« 
di feruijfe ii) videamur.  Preterca memini- 
mus , quanto maiore animo honeſtatis fructus 
in confcientia, quam in fama, veponatur kk). 
Sequi enim gloria , non appeti, debet; nec, 
ſi caſu aliquo non fiquatur , idcirco , quod 
gloriam, non meruit , minus pulcrum eft 1). 
li vero, qui benefada [ua verbis adornans 
mm), non ıceo pr&dicare, quia feccrint, led, 

vet 





— — — —— — — — — 


einſchwatzen. dd) Publice confulens, einer/ der auf 
den algeneinen Nutzen ſiehet. ee) Was eben nicht 
dem gemeinen Poͤbel augeuchm di. FM Ein Ge— 
ſcheuck mic einer mwohlgezierten Dede beliebter mas 
chen. gg) Private iadtancie ſludere, auf feine eigue 
Ehre ſehen, hh) Bey der Herausgebung. ii) Alio« 
rum vtilitatibus feruire , anderer ihren Nutzen beförs 
dern. kl) Ein groſſes Gemuͤth jucher die Beleh⸗ 
nung für feine Tugend mehr in einem guten Gcwifs 
fen ı als in vielem Ruhm. MM) Bleibe dennoch in 
Heine Werth. mm) Adornare ſeine — mit 

or⸗ 
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ve predicarent ‚ feciffe ereduntuf, Sic, quod 
magnificum referente alio, fuifler, ipfo, qui 
geflerat , recenfente , vanefeit nn). Homines 
enim , quum rem deflruere non poffunt 00), 
jadationem eius inceſſune pp). Its fi filendafe- 
ceris, fatum ipfum; fi laudanda, quod nen 


fileas ipfe, cuiparis. Me vero peeuliaris quæ- 


dam impedit ratio, Etenim hune ipfum fer- 
menem non apud populum, fed gpud decurjg= 
nes qq) habui; nec in propätulo, fed in cur 
xia. Vereor !ergo, vr fit ſatis congruens tr), 
quum in dicendo affentationem "vulgi arcla, 
mationemque defugerim, nunc eadem illa edi- 
Gone ſectari ss) ; quumque plebem ipfam, cuĩ 
confulebatur , limige curie parietibusque dis- 
ereuerim ti), ne quam in fpeciem ambitionis 
fuciderem wu), nunc eos etiam , ad quos ex 


wiunere noftro nibil pertinet præter exemplum _ 
j ö Se e R xx), 





orten heraus Breiches. na) Vanefcere, den Credit / 
bie Hochachtung verlichren. oo) Rem deitrueie_nou 
poffe, einer Gache nichts anhaben können. pp) Ja» 
Aationem rei incefigre, den Ruhm einer Sache ſchmaͤ⸗ 
ken. gg) Bor denen RathesHerret. Denn in mu- 
aicipiis wurden die Narbe - Herren deruriones genen⸗ 
net. vid, Pollet. Hifloria fori Rom. I. 3. c. 8. 8 14, 
Neue Acerra pbilelogica, part. g. 44 9. rr) Ich bes 
ſerge / es werde ſich nicht wohl ſchicken. 55) Sich 
uhn den Beyfgll des Volcks bemerken. ec) Difcerngie, 
den Poͤbel yon der Racbs:Stube ausichlieffen / micht 
dinein laſſen wollen. — Sn den wat Dr 
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'xx), velut -obuia oftentatione cenquirere; 
Habes cun&ationis mez caufas; obfequar ca. 
men confilio tuo ‚ewins mibi auctoritas prę ra- 


Bone fußeir yy), Vale, 
= IX, — 


C. PLIN. MINVTIO FYN-- 
DANOSYO3) S, 


Hortasur qd feceffum , propter fludig & innocensiam 
vrbanæ vitæ praferendum, 


y Irum ef,ınam fingulis diekus in vrbe rarig 
43 Raut conſter b) aut conftare videatur, plurf= 
bus iunelisque e) non conſtet. Nam fi quem 
interroges : Hodie quid egiſti ? refpondear: 
ofreio foge virilis interfui d);- Sponfelia ang 
nuptias frequentaui; ille me ad fignandum_ te- 

amentum ,. ille in aduocationem, ile in conſi- 
lium roganit e). Hæc quo die feceris, neces- 


ß- 
ned Ehrgeiges gerathen. xx) Ad te ex hac re nihil 
gltinet præter exemplum, dieſes dienet dir weiter zu 
nichts/ ala zu einer guten Rachfolge. yy) Dein Ans 
ſehen gilt bey mir fo viel / als die wichtigite Urſache. 
a) Minutius Fundanus war ein gefehrter und klu⸗ 
ger Mann und unter dein Känfer Adriano Stadthal⸗ 
ger in Aſien. Eufebins und Oroſix. b) $e. temporis, 
Man weiß, wie maun die Zeit jugebracht habe, C) 
Et pluribus iunflis. Wenn man viel Tage iufammen 
Zimmt und gegen einguder Hält.“ _d) Interelfe,, Der 
Geremonie deywohnen / da einer feinen Sohn für 





m̃aunbar erklärt. Veſiehe Acer. pbilol. pars. 3. P,- 
409. E) Quem in adyosarionem zoparc, einen zu ſei⸗ 
rin m 
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faria , eadem fi quotidie fecifle te. reputes, 
inania yidentyr , multo'magis , quum Secefe- 
r# f). Tunc enim fubit recordarig 8) : quoe 
- dies, quam frigidis rebus abfumfih)! Quod 
euenit mibi , poflquam in Laurentino meo i) 
aut lego aliquid, aut feribo, aut eriam corpo- 
vi vacg k), cuius fulturis animus- fußinetur, 
Nihil audio, quod audiffe , nihil dico , quod 
dixiffe poenireat. Nemo me apud guemguam 
Aniſtris ſermonibus carpit 1); neminem; pſe re- 
prehendo, niſi vnum me, quum parum com- 
mode ſcribo; nulla fpe ‚ nullo timore ſolici · 


tor, nallis rumoribus inquietor m). Mecum 
tantum & cum libellis loquor, O re&am fr- 
geramque vitam n)! o dulce otium honefum» 
que, ac pene omni negotio pulerius} o marg? 
o lirtus, verum ſecretumque u8T&ov! quamg 
multa innenitis.!_quam multa didatis 0)! Pror 
inde cu qugque frepitum iſtum inanemque dis 
gurfump) & muitum ineptgs laboresq) , we 


prie 
——— u — 


nem Veyſtand erbitten. ) Secedere,-fih auf fei 
Land⸗Gut begeben. 8) Es fält mir ein / Fomınt nie 
in den Sinu. k) Diem frigidis rebus abfumere , die 
eit mir unnuͤtzen Dingen verderben. i) Sc, pradio.. 
iefes Land» Bur bey Laurent befchreibet er nach dee 
Länge As. I. Ep, 17. ) Vacare, den Leib warten⸗ 
pflegen. 1) Quem fnißtris fermonibus carpere, jeman® - 
den durch die Hechel schen. m) Nullis rumoribus 
inquierari, fich an Feine verdrießliche Zeitungen keh⸗ 
ren. n) Eine unfchuldige Lebens-Xrt.: 0)-Gute Ge⸗ 
dancken singeben- pP) — in der Stadt. eu 
2 
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primam fuerit ockafio, relingue, seque Rudiis 
vel ütio trader), Sarius eft enim, vr Attili- 
ps mofter s) eruditisiime fimul & facetisfime 
— oe ee , quam aibil agere t) 


€. PLIN. 'ATRIO CLEMEN; 
7TILSVO Ss. | 
Eupbnatem Philofopbum laudat, quem ve audiat Attiz 


us hortatur :, dälerque non eröbrins F Ber Occh= 
Pationes illum audire p ofe: 


I qnando a) Vrbs noftra liberalibus Pudiig 
I flor nit b): uunc c) maxime florer. Multa 


exempla Sunt ch · . Suffecerit ynum , 


- 





2% 
—— 





— — er — — 


—5 — Bemühungen bald da, bald dorf. q) Nichtes 
iR Plackerehen. x) Se fludiis vel’orio' tradere, 
m Studiren gder Der Ruhr ergeben. - s) Vers 
— 1A er Biefer Artilius; von welchem Pliniug 
fügt F Rosi Crefiensen & nofi & a⸗ 
u — Neichteimärdige Dinge than. Hieher gehörer 
Scipionis nachdenclicher Sprucht Nunguam fe minus 
eriofum gffe , quam cum otiofus , nec minus Jolım, quam 
cum Yolus afer. wid. Cic, de öfic, MI. c. 1... Martialis 
fagt : r. Epigr. go. ER, nan eff, quod æa⸗ Aetale, 
lemper agi. 
.. 2) Wenn jemahls. b) Libgralibus Oudiis florere, 
wegen guter Wiffenfchaften im Beruf ſeyn. De Pudi- 
is liberalibusg apud veteres Romanos handelt M. Con- 
zad Budde, in feiner Diferzar, 1700, Jenz, c) Unter 
Traiano. d) Deyn damahls lebten Tacizus , Zuuena- 
Ws , Silins aha: Kartinlis * nn. — 


u. 
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Eupbrutes pbilofophus e). Hunc ego in S- 
rin f), quum sdoleftentulus g) militarem, 
penitus & domi infpexi h) amarique ab co le- 
boraui ‚.etfi non .erat laborandum: Eft enim' 
obuius & erpoftudiy‘ plenusgue humanitäte,! 
quam pr&eipit.  Atque vtinam fic ipſe quam 
ſpem gune ille de me contepit , impleuerim, 
vt ille multum virturibus ſuis addidie! Aut‘, 
eso nunc illas mirot j quia thagis intelligoz.. 
quanquam ne nune quidem fätis intelligos: Ve 
enitm de: piltofe, fculptört ; fitote , hifi arti⸗ 
fex iudigat® :>ira nifi fapiens:, non potelt per-' 
fpicere fapiemem. Quantum mihl iamen cer- 
here datur k); multa in Euphrate fie eminent' 
& elncems!), ve mediochiter quoque Hoffe: m) 
aduertunt & affeiane n). Difputat fubriliter ;' 
gräuiter ; .ornate ; fequentef etiam: Piboni- 
vum illam fablimitätem & iatitadinem vfingie‘ 


0) 
wu — — — — — — 
Non. — hält ihn ↄr⸗e 3. dr. ta: für eis 
nen Egppfier. Er war der Stoifchen Philoſorhie zus 
gethan. Zufebins in Chronie. und Die. lib,69, Efi- 
Gens apud Arridnum Ib, 3, t. 15, Üib. 4 0,8, Mas: 
fon in via Plinii p. a2. F) via, bb. 11], B. in 8) 
Circa dnnum ztatis 20. & 21. wid, Maſſon. hj Quem 
penitus & domi infpitere ; einen inwendig hd aus? 
wendig Eennen lernen. i) Obulum & expofitum effe; ', 
freundlich und leurfeelig gegen jederman fenn; fich 
gegen alle Leute höflich auffühten: 1) So viel aber 
als ich davon verfiehe. 1) Hxc in te ‚Eminent .& elu- 
cent. dieſe Qualitäten leuchten an dit hervor. _ m) 
Medidcritet dous, eis Stůmper / ein an 
ter, ») Qyem aduertere — einen an in 

—F 1. . 143 
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0). Sermo eſt copiofus p) & varius : dulcis 
inprimis, & qui repugnantes quoque ducat & 





'impellat, Ad hoc proceritas corporis, deco- 


r4 facies, demiffus , capillus , ingens &- cana 
batba. Oue licet fortuita & inanio putentur 
9): il tamen plurimum venerationis gcqui- 
sant ı). Nullus horror in cultu s), nulla tri- 
Aitia i), multum ſeueritatis: reuerearis occur- 
fum u), non reformides. Vitæ ſanctitas x) 
fumma, comitas par, Infedatur vitigy), nom 
homines: nec cafligat errantes, Ted emendas- 
2) Sequaris monentem attentus: & pendens 
32); & perſuadere tibi, etiam quüim perfua-' 
ferit, cupias. Jam vero liberi tres, duo ma- 
zes, quos diligentisfime inſtituit. Socer Pom- 
peius Julianus, cum cetera vita, tum vel hoc 
vno magnus & clarus, quod: ipfe prouinciæ 
priuceps bb) hunc inter altiſſimmas conditivnes 


cc) 





BE — ſ — — — 
ben und ar ſich locken. 0) Platonicam ſublimĩtatem 
& latitudinem efüngere , es Platoni an Tiefſinnigkeit 
and Beredſamkeit nachthun. p) Er iſt reich an Wor⸗ 
ser. 9) Ob man nun ſchon nicht vielbierausmmacht, . 
) Cui multum venerationis acquirero, einem viel An⸗ 
fehen zuwege bringen, _s) Er gieug galant gekleidet. 
⁊) Er war nicht ſauertoͤphiſch /verdrießlich· u) Ali- 
ewius occurfum rewereri , einen: bey dem erſten Um⸗ 
gang refpectiren. x) Ein unfträfliches Leben. y) In- 
fedtari viria, auf die after lof donnern. 2) Caltiga- 
re, fchelten/ bedrohen, Emendare , mit freundlichen 
Morten beſtraffen / zurechte bringen. aa) Man ift in 
feine Vermahnuugen ſo verliebt und fo darauf verpicht. 
bb) Stadshalter in Syrien Der Vornehmſte u. 
ro⸗ 
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ec) generum non honoribus principem- fed 
fapientia, elegit, Quanquam quidego plura de 
viro , quo mibi frui non licet dd)9_ Ans ve 
magis angar , quod non licet ? Nam diflrin- 

ofhicio, ve maximo , fie moleflisfimo ee). 
Sedeo pro tribunali ſt), fubnoto hibelos gs) » 
sonficio tabulas hh) , feribo plurimas , fed illi- 
teratisfimas Hreras. Soleo nonnunquam (nam 
id ipfum quando contingie!) de his occu- 
pationibus apud Euphratem quer. Ille me 
canfolatur. Affıtmat etiam effe hanc phile- 
fophie, & quidem. pulcerrimanı partem , age“ 
re negotium publicum, cognofcere , jadicare, 
promere & exercere iuflitiam ii), quæque yß 
kk) doceans , in vſu babere 1). Mihi tomen 

“hoc vnum.non perfuader z ſatius effe ifta fa- 
cete, quam cum illo dies totos acer? die 
— cen⸗ 





Provintz. cc) Ben feinem hohen Stande. MN tie 
mihi frui non lices, ich habe nicht Gelegenheit / das 
Glaͤck mit ihm unmugeben. . ec) Molefisftmo di- 
Bringi officio, im einem befehtwerlichen Amt fedfen, 
Plinius war damahis Schagmeifter. vie, ib. V. 15. 
X. 20. ff) Sedere, vor ‚Gericht firen. vid, Antigk. 
Dempfleri T. 9. e:8. gg) Bittſchaffien / Suppliquen 
unterfchreiben, vie. Kleue Ac. philol. part. i. P. 119% 
und Brifon. de form. I. 3. p. 327. kh) Derordnun⸗ 
gen unierfehreiben, dor. eis. Db. 5. & Polles. Iliſtor. 
fori Rem. 1,3. c. 15. in Recht und Gerechtigkeit 
baudhaben, kl) Die Philofophi, Syliepfis.numeri, 
quia pracesfir :-philofophia. Il) Que docent prece=- - 
ptozes, -in vſu habeant, — muͤſſen Dasieniner 
4 wa 
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fcendoque confumere. Quo magis te, cuiva- 
Cat, hortor, quum in vrbem proxime veneris, 
(venias autem ob hoc maturius) Hli te expuli- 
eadum limandumque permittas mm). Neque 
erim ego (vt-multi) inuideo aliis bonum, quo 
ipfe carco: fed contra femfum quendam volw- 
ptatemque percipio nn), fi ea, que mihi denes 
gantur ‚amicis video fuperefls, Vale. 


Ä xl, A 
svos. 
De infreguentia epiflolarnm expofwlat, 


O0” a) mihi nullas epiftolas mittis, Ni« 
hil eft, inquis, quod fcribam. . At hoc 


- ipfum feribe, nihit eſſe, quod feribas : velfos 


lum illud, vnde incipere priores b) folebant ; 
Si vales e), bene eh , ego valoo. Hoc mihr 
ſuf⸗ 

ee — Pe = — 
was ſte andere lehren / ſelbſt praeticiren. am) ali- 
cui ſe expoliendum limandumque permittere, ſich vom 
jemanden unterrichten und ausmuſtern laſſen. nn) 
——— eine innerliche Freude über etwas eipfitz⸗ 
en 


a) Large Zeit her. vid. Turſellin. de gartic. Se- 
neca Ep.77. Olim iam nec perit quichuam mibi, wec ac⸗ 
quiritur. b) Unfere Vorfahren die Alten. 3. E. Cicero, 
In diefem Verſtande braucht diefes Wort Tacivus auch? 
Annal. lib. 111. c. $5, Agric, cap. I. n.2. Plin. IV, 27% 
€) Seneca Epifl. 15. ineunte: Mos antiguis ſlit u 
que ad meam ſeruatus atatem, primis epiſtolæ en ads 

** 1F ticerer 








 aBERL EPIST: xU. 95 
fufhcit, Ef enim maximum. Zudere d) me 
putas? ferio peto.. Facfciam,quid agas/ quod 
‚fine folicitudine ſumma neſcire non poffum e)e 
{ ale, 2 


— xil. 
C. BLIN. CALESTRIO 
TYRONI a) 5VO S. 
‚ Deftut corellii voluntariam mortem, qua reclorem Wis 
fa ſuæ © optimum dmicum amiſerii. 


— 1 gruuiſſiimam feci b), fı iactura dis 
cenda eſt tanti viri amisſio. Decesſit Corel- 
lius Rufus c) & quidem fponte, quod dolorem 
meum eaulcerat d). kſt enim luctuoſisſimum 
genus mortis, qu& non ex natura; nec fata- 
Is videtur e). Nam vtcunque in illis, quĩ 
morbo finiuntut f), magntim ex ipfa necefhtas 


te folatium g) eſt; in its vero, quos aecerſita 
mors 





iicere: Si vales, bene «fl. Adde Symmueh, Iib. III. Eſ. 
40. 9) Schertzeu. vid. Plaut. Stich, act. y. Sc, 4. 
Perfius Act. 4. Sten. 4. e) Ich wuͤrde mich. ſehr dar⸗ 
über graͤmen / wenn ich es nicht wuͤſte / erfuͤhre. 

a) Vid, 28. PII, 16.23, 32. VI. c. ꝛꝛ, IX: c. 3. 
Jacturãm grauisſtmam facere; einen recht ſchweren Vers 
luſt lenden, ©) Im Jahr nach CHriſti Geb, 97: vids 
Mafon: 9.69. Er mar ein aufehtrlicher Rechrs:Ges 
lahrter su Rom und galt unter dem Känfer Nerva fehr 
viel. Beſſehe Plin. IP. iy. V. y. VII, 31. qh Es 
macht meinen Schmertz noch gröffer: _ €) via. Cellarii 
Futropium lib, I: 0, 10.0.3, © Taeit: Annal. lb, 1. c. 
71.m.1, £) Morbo finiti, an einer Krandheit ſterben / 
Dusey Kranſckheit bingeriffen werben. 8) Es if ein 

E B5 groſſer 
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mors aufert, hic inſanabilis dolor.eft, quod 
ereduntur potuiſſe viuere. Corellium quidem 
ſumma ratio , quæ fapientibus pro necesfitate 
eft, ad boc conſilium compulit h) , quanguam 
plurimas viuendi caufas habentem , optimam 
eonfcientiam ‚optimam famam, maximam an- 
Ücritztem; praterea fillam , vxorem, nepotem, 
forores, interque 2ot pignora i), veros amicos. 
Sed tam longa ‚sam iniqua valetwdine conſiicta- 
. Batark), vt hectanta pretia viuendi mortis 
rationibus vincerentur. Tertio & triceimo 
anno (ve ipfum pre&dicantem audiebam) pe⸗ 
dam dolore correptus I) ef. Patrius hie illie 
Nam plerumque morbi quoque per faccefhones 
quasdam ‚ve alia, tradunter m). Hunc ubſti- 
nentia,, ſanctitate, guoad viridis etasın), vicie 
& fregit,nouisfime eum [ereäute ingraut ſcen- 
ver 
— a a ———— 
7 icht anders hat ſeyn Fönnen. A) 
—— HE — Den Entſchluß 
Agreiffen. Plinius redet bier nach der Meynung der 
Stoicker. vie. Zaertius in Zenone und: Sowesa Ep, LXX. 
Buddeus de erroribus Scoicor. P. im-Analeis Hi- 
Sfwis phibof. pP. 1392. Hanc auroXagier recte im- 
pietatis & ſtultitia arguit Lipfius manud, ad philoſ 
Sroicorum pr 155 ) Unter fo vielen nahen Anvber⸗ 
wandten. m Diefem Verfiande ninsmt Tacicus dag 
Wort pignus Annal. XP, c. <7. und AFI c. 26. k) 
Tarı iniqua valerudine confißtar; „dr einer fo harte 
Branchen darnieder kegen. 1) Pedum dolore cortj- 
pi. das Podagra befommen. m) Per faccesfones tradi. 
auf die Nachkommen erben. n) m Inge ex — 
X F e 
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fen 0), viribus animi ſuſtinebat. Quum 
. quidem incredibiles cruciatus & indigm/ima 
Bormenta pateretur-p): (iam enim dolor non 
pedihus folis, vr prius, irfidebat, [ed ommia 
membra' peruagabatur q) ver ad eum Domi- 
fiani- temporibus , in fuburbano iacentem- 
Serus e cubiculo receflerum. Habebar enim 
hoc moris , quoties imtraffet fidelior amicus, 
Quin etiam vxor (quanquam omnis feoreti ca 
-fatiskma ) x) digrediebatur s). Circumtulit 
eculos &, cur, (imquit,) me putas hos tantos 
dvlores samdiu fußinere? vt feilicet ifli latro- 
ni) wel uno die fuperfim u). Dediffesx) huic 
animo pas corpns; fecifler , guod optabat y)- 
Affait tamen Deus vory z), cuius ille composy 
ve iam fecurus libergue moriturus, multa illa 
F _ of 
— — — EEE. : 
Bar. 0) Morbus cum ferreliate imgrauefcens , eine 
Kranckheit / welche mit dem Alter zunimmt. p) Em 
dignisfima tormenta patr , die allerfhmählichke Mars . 
ter ausſtehen. g) Infidere, wuͤten. Peruagari, in al⸗ 
- fe @lieder dringen 7 ale Glieder durchwandern., 7 
Man Fan ihr alle Heimlichkeiten anvertrauen ſie hat 
fchmeinen gelernet. 5) Digredi, feinen Abtritt neh⸗ 
men, :) Domitiano, » ©) Eui vel vno die fuperefie, 
nur einen Tag länger / als ein anderer leben. x) Sä 
dediffes, Martialis IIE 3, Andieris, dices effe Maronis 0m 
pus. y) Locus ambiguus. Unterdeſſen ſcheinet es doch / 
als wenn Corellii Meynung dieſe wäre ;_YDäre mein 
Lab fowohl / als mein Gemüth — fe 
bätte es feinen Vorfag ins Werd gerichtet d. t, 








Pomiticuum umgebradyt. ©) GHött hat feinen Wunſch 
erhöset, Denn er Bberishte — Pin Wr 13. 


-% j * 
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— — EEE EIER — 
vitæ, ſed minora retinacula aa), abrupit. Ans 


creuerat valetudo bb), quam temperantia mi- 

tigare cc) tentauit, perſeueruntem dd) conftan« 
tia fugit. Jam dies alter, tertius, quartus ab- 
ſtinebat cibo ee). Miſit ad me vxor eius Hi- 

ſpulla communem amicum ſt) C. Geminium g8) 
cum triftisfimo nuntio, deſtinaſſe Corellium 
mori ; nec aut ſuis aut filiæ precibus flecti; ſo⸗ 

lum ſupereſſe me, a quo reuocari poflet ad vi- 
tam, Cucurri.  Perueneram in proximum ;- 
guum mihi ab eadenr hh) .Hifpulla Julius At- 
$icus ii) nuntiat, nihil am ne me quidem im“ 
petraturum ; tam nbflinate magis ae magis 
induruifle, Dixerat fane medico admouenti ci= 
bum: »erex kk). Que vox guantum ad- 
mirationis in animo meo , tantum defideri# 
reliquit. Cogito, quo .amico, quo viro care- 
am. Impleuit quidem annum feptimum & ſe- 
xagefimum, que ætas etiam robuftisfinis ſatis 
longa eft: fcio. Euaßt perpetuam valetadi- 

nem 11) 3 fcio. Decesfit fuperftitibus ſuis, flo- 

rente 








rn —— — 


aa) Was ihn im Leben länger hätte aufhalten koͤnnen. 
vid. fupra piguora. bb)Die Krauckheit nahm heftiger zu: 
ec) Valetudinem temperantia mitigare ‚die Schmertzen 
durch gute Diät lindern. dd) Valetudo perfeuerans,eing 
anhaltende Kranckheit. ee) Eben dergleichen Todt führ 
ret Corneh Nepos von Pomponio Astico an. Vita Astici 
e,22. ff) Unfern bepderfeits guten Freund. gg) Lis. 
X. Ep. 11. vid. hh) In eben ihrem Rahmen. HNOR 
thm fiche Marsial.lih, VII. Epigr. 31. kk) ch habe es be⸗ 
fhloffen. 11) Euadere perpetvam valstudinem, einer Beta 
Als 
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retite republica, que illi omnibus ſuis carior 
erat: & hoc ſcio. Ego tamen, tanquam & 

iuuenis & fortisfimi, morze doleo mm) ; doleo 
autem (licer me imbecillum putes) nn) meo 

nomines Amifı enim ;amifi vitæ mez teftem; 

re&torem, magiſtrum 00), In fumma dicam, 
guod recenti.dolore contubernali meo, Cal« 
ifo pp) dixi: Vereor, me negligentius viuam 
qq). Proinde adbibe folatia mibi rr): non hæc: 
Senex erat, infirmus erat ; (hæc enim noui) 
ſed noua aliqua, fed magna, que audierim 
nunquam ‚legerim nunquam. Nam quæ au- 
diui, qu& legi,fponte fuccurränt , fed ranso der 
dore fuperantur ss); Vale, 


Kit. 


C. PLINIVS SOSIO SENE- 
CIONI SVO S. 


Fi ingeniöram ſuis temporibus prouentum laudat & 
anditerum megligentiam vituperat. j 








MM" prouentum poetarum aunus hic at- 


sulis 
anbaltenden Krankheit entgehen. mım)Alicuins morte 
avlere, ſich über iemandes Tode beträben. nm) Quem 
imbecillum putare, einen für weichmuͤthig / zu järts 
lich halten. 00) vid. Ab. IV. Ep.ız. pp) lib. I 20; 
ML; V,7. VIIL2. 1X; 6. qg) Sch bejorge/ich doͤrfte 








ein wenig liederlich merden/nicht fo accurar mehr lebens . | 


ir) Cui folatia adhibere , einen. mit Zroft aufrichten. 

ss) Tanto dulore fuperari, vor fo hr Betruͤbniß 

nicht durchdringer / nicht age 3 
; ⸗ a 


* 
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rulit a), Toto menfe Aprili nullus fere dies , 
quo non recitaret b) aliquis. Jauvat me, quod 
vigent ſtudia, proferunt fe ingenia bominum & 
oftentant c): tametfi ad audiendum pigre coi- 
tur. Plerique in fationibus fedent d) tempus- 
que audiendi e) fabulis conterunt , ac fubinde 
£) fibi nuntiari iubent: an iam recitater in- 
trauerit? an dixerit prefationem ? an exm#- 


874 








— — —— — 


-, 2) Hat einen groſſen Zuwachs an Poeten gehabt. 
b) Laut verlefen / herieſen. Wenn Gelehrte und in⸗ 
fonderheit Poeten ihre Schriften herausgebeu wolten: 
fo lafen fie Diefelben guten Freunden vorher ver. Plin. 
5 Ep.g. Ul.ıg. VIII. i2. den Nutzen Davon jeigt er 
V, Ep.3. VU.17. Wie und was man herleſe. VIlr7, 
Was für Leute darbep ſeyn follen. 1.29. Was Zuhoͤ⸗ 
rer thun müffen. VI, 17.- Ornamenta recitantis vid, 
114.7. III. 19. V,17. vid, Voshas de imit. c. 7. und 
Schefferus de fiylox Maffon. p. 85. den Urſprung / Ort / 
Zeis und Zuhörer folcher Zufammenküufte jeigt Rade- 





rus lb. X, Martial, Epigr, 60, weitlaͤuftig. Dir 


hin zielen Horarii Worte. L» de arse poetica verf. $6— 
88. Si quid tamen elim feripfris in Metii de= 
ſtendat indisis aures © parris © noßras. Dersleicherr 
Geſellſchaften baden die Itakener und Franzofen bie 
auf ben heutigen Tag. c) Geſchickte Köpfe thun fich 
hervor umd zeigen fich: / laſſen fich hören machen ſich 
bekannt, d) Sie fiten in ihren Zufammenfünften. 
Stationes heiffen hier öffentliche Oerter / Haufer / wo 
man / nach verrichteten Gefchaften zuſammen kommet 
md eines mit einander plaudert. Dieſe Bedeutung 
bat es auch 17. 9, umd bey Fumenal. Satyr. Al. 4. Come 
wertns „tberma, flationes , omne sheatrum. e) Die 


Zeit / da man eiuem zuhoͤren ſolte · ) Sehr Well 
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gua parte euoluerit libram g)?. Tum deinum 
ac tunc quoque /ente cunctanterque veniant h); 
nec tamen permanent, {ed ante firem rece- 
dunt ‚alii disfrwulamter & fartim i), alii ſim- 
pliciter & liberek), At bercule l) memoria 
parentum m) Claudium Cæſarem ferunt, quum 
in palatio fpatiaretur, audiffetgue clamorem , 
caufam requififfe , quumque dictum effer, re= 
eitare Nonianam n), fubitum recitanti inopina« 
sumqswe veniſſe 0). Nunc otiofisfimus quisque 
multo ante rogatusg & identidem admonitus , 
aut non venit,aur, ſi venit, queritur fe diem, 
guia non perdiderit, perdidiffe p). Sed tanto 
magis laudandi probandique junt , quos z — 

bem- 





— — — — Em 


IE. Ep. 7. efügiem fubinde intueri, g) Wie weiterin 
Borlefang feiner Schrift komnten fey. h) Gantz lang⸗ 
ſam und gravitätifch herein getreren Eommen. :) 
52258 verſtohlner Weiſe. k) Grey und unge⸗ 

eut. 1) Die Maͤnner ſchwuren bey Hereui; und die 
Meiber bey.Eafori und Folluci, vid.Gelius XI. c.5. & 
Donat, in Andr, Terent. Act. III. Sc.2. Die Urfache 
davon fiche bep_Gelio X. c.6, und Macrob. Zı, Sa- 
gar. e. 2. und ein mehrere bew Fara. Brijfon, deform, 
Kb. 1. p. 7.8.61, Db.8. P.706. fg, m) Zu unſerer Baͤ⸗ 
ger Zeiten. u) Von Noniano befiehe Pfim.mas.xX VII, 
e.2. Am Ende und Au. dinlogi de cauff. corupre vlogw. 
e.23. quibus eloqueneia - „9 Seruilii, Noniani ex 
comparatione Sifenne aut Varronis fordert. Catanæus 
mieinet: Es fen Seruilius Nonianus, deffen Quiacti. de 
Jafl. Orat. lib, X. car, p. 605. Edit. Obrechr. gedender- 
e) Cui ſubitum inopmatumque venire, einem unvers 
muthet und ehe er ſich es verficher / über den Halß 
Tommmi-  P) Diem perdere, den. Tag unnüslich ; 


brin⸗ 
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dendi recitandique Audio hec auditorum vel 
defidia vel fuperbia won retardat q), Equidem 
prope femimi defwir). Erant fane plerique a+ 
mici, Neäue enim quisqguam eft fere, qui ftu® 
dia,vt non ſimul & nos amet, His ex caufis 
longius, quam deftinaueram, tefnpus in vebe 
“ confumft. : Puffum tam repetere feceffum 5) &e 
feribore aliquid ;quod non recitem ; we bideary 
quorum vetitationibns affui, non auditor fuiſſej 
ſed ereditor x). Nam vt in cereris rebus; ita 
in audiendi ofhcio perit gratia u), fi repofca+ 
wur Vales s 
| xXxiv. 


©, PLINIVS JVNIO MAV- 
er RICO a) SVO 5: 
Manrico füadet , vt frasris Allam defpondeas Atilie- 
no, quem ‚diligentisfime tommendat: 
Etis, vr fratris tui file proſpiciam mari- 
L zum b) ; quod merito mibi potisſimum 
iniungis c). Scis enimy quantopere — 
illum 





bringen. q) Me a feribendi ſtudio leforum defidia 
non retardar ‚ ich laſſe mich die Faulheit derer Leſer 
Kon dem Buͤcher⸗Schreiben nicht abhalten. 1) Ich 
habe alles gehoͤret. Ss) Kepetere feceftum ; ſich miedig 
auf fein Land: Gut begeben. ) Damit es nicht das 
Anſehen gewinne / ich hätte ihnen deswegen sugehör. 
ret / damit fie mir wieder zuhören follen. vw) Es ver⸗ 
fieret fich alle Aunehmlichkeit. 
a) vid. fupra Ep. 5. b) Virgini profpieere mas. 
sum, fr sine Juugfer einen BebBen auslefen- PA 
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illum viram d) ſuſpexerim dilexerimque; qui- 
bus ille adolefeentiam meam eæxbortationibus 
fouerit e) ; quibus etiam laudibus, vt laudan- 
das viderer; eſfecerit. Nibil eſt, quod a te 
mandari mibi aut maius, aut gratius, nihil 
quod honeſtius a me ſuſcipi pofir f); quam vt 
eligam iunenem, ex quo naſci nepotes Aru- 
leno Ruflico deceat, Qui gtiidem diu quæ. 
zendus fuifler , nifi paratus & qwaß pronifus 
efet g) Minutius Acilianus , quime vt iuuenis 
iuuenem (eflenim minor pauculis annis h) famt- 
harisfime diligit, reuererur ve fenems Nam 
ita a me formari & inftitui cupit, vtego à vo- 
bis folebam. Patria eft ei Brixie i), ex illa 
noftra Italia , que wwltum adhuc verecundiey 
frugaliratis atque etiam raſticitatis antigue rta 
tiner ac ſeruat k). Pater Minutius Macrinus, 
equeflris ordinis \) princeps „ quia nibil altins 
volsit m); Alledus a diao Vefpafano n) in- 
ser 





Yufrraget. q) Maurici Bruder war Ärulenus Rus 
fticus. €) Alicuius adolefcentiam adhortationibugs 
fouere , eilien in ſeiner Jugend durch ‚gute Vermah⸗ 
Hungen ‚aufmunterm:  f) Er hätte ‚mie nichte 
angeuehmers auftragen koͤnnen. g) Gleichſam dars 
zu aucerſehen. 5) Ah, bin einige Jahr diter/ ald 
r 5 Nunmehr heit fie Brefeia und gehöret denen 
enetianent. 1) Melches noch viel von der alten 
Ehrligkeit amd Redligkeit an fich hat. Cie. pro Refe; 
Amer, 6.27. exir, Vita ruſtica, quam tu agréſtem vo- 
cas, patfimonie, diligentiz, iüftitie magiftra eft. 1) 
De ordine #queftri wid. Dempſt. Autiqu. 1.7, c.10,XTeue 
Acerra philel, part. 2. p. 287.79. m) Nihil altius vel: 
le / nicht hoͤher an das Brent wollen, n) Dir if 
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— 
ser pretorios o), honeſtam quietem huic no- 
Aræ, ambitioni dicam, an dignitati conſtan- 
tisfime prætulit, Habet auiam maternam Sef- 
ranam Proculam, e municipio p) Patauino 9). 


Nofti loci mores. - Serrana tamen Patauinis 
quoque feueritatis exemplum eſt. Contigit & 


auunculus ei P. Acilius, grauitate, prudentia, 
‘fide prope fingulari, In ſumma; nihii erit 
in domo tota, quod non tibi,tangtam intua, 
placeat, Aciiano vero sp piurımum vigoris 
indaflri& r), quanguim in ‚maxima vere- 
cundia. Quæſturam, tribunatum , præturam 
boneflisfime percurrit s), ac iam pro fe tibi ne- 
cejfitatem ambiendi remifisx). Ef illi facies ſi- 
beralis, multo fanguine , multo rubore fufufe 
u). Eſt ingenua totius corporis pulcritudo & 
quidem Senatorius decor x), Quæ ego nequa- 
quam arbitror negligenda, Debet enim hoc 
esititati puellarum quafi premium dari. Ne- 
feio ‚an adiiciam, effe patri eius amplas facul- 
— rates 
— — — — — — — — 
der Kaͤhſer Veſpaſianus. eo) Er both ihm eine Ehren⸗ 
Stelie unter denen geweſenen Stadt⸗Richtern an. p) 
De municipio beſiehe Yieue Acerra philol.part.s. p.ar- 
An.) Jetto heiſſet diefe Stadt Padun. r) Er ik 
ein muittrer und aufgeweckter Kopf. 5) Percurrere,dag 
Hichter-Anıt mit der gröften Ehre verwalten. x) Er 
hat dir die Mühe erfrahret/ dag du dich für ihm um 
fein Amt bewerben darfſt. De legibus ambitus vid, 
Dempfter, ib, VIII. c,29. & Pollee, Hiſt. for. Rom.lib. 
v.c.9. u) Er hat eine rorhe und lebhafte Farbe in 
feinem Geſicht. x) Ein Anſehen / wie ein dathe De: 
-. DR 


— — 
—_ 
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#ates y), Nam quum imaginor vos, quibüs 
quærimus generum , filendum de facultatibus 
puto: quum publicos mores arque etiam leges 
eiuitatis intweor, quæ vel inprimis cenſus bo- 
minam ſpectandos z) arbitrantur ‚ne id quidem 
pretereundum videtur. Zr fane de pofleris, & 
his pluribus, cogitanti aa) bic quoque in con- 
ditionibus deligendis ponendus ef} calculus bb). 
Tu fortaffe me putes indulfiffe amori meo, f#« 
proque iſta, quam res patitur, fufluliffe cc): 
at ego fide mea ſpondeo dd) futurum, vr omas 
longe ampliera , quam a me predicantur , inue« 
nias ee). Diligo quidem adoleſtentem ſſ) ar. 
dentishime , ficut meretur ; fed hoc ipfum a- 
mantis eft, non onerare eum landibus gg)s 
Vale, 


KV. 
| ———— —— 
y) lofi funt amplæ facultates, er hat ein groffes Vers 
mögen, 2) Cenfus hominum fpe&are, auf das Ders 
mögen derer £eute fehen. De Cenſu befiche Ar. pbilel. 
part. 2. p.278. 77. aa) Wenn einer auf feine Nach⸗ 
kommen bedacht if. bb) Man muß hier auch darauf 
-fehen. Darauf Rechnung machen. cc) Tollere, Eir 
nen mehr/ als er verdienet/ erheben. - da) Ich verfis 
here auf meine Ehre mein Wort. ee) Du wirſt alles 
viel beffer befinden / als ich dir gefchrieben habe. FF) 
Adolefcens war einer von 15. bis ing 35. Jahr und 
noch drüber. vid, Manusins ad Cie, lib. 2, fam. Ep. L. 
extr, Plin. IV. 15, VI, 24. Liuius libr. N. 0.3. Fa 
lius Gef. lib. 11, de bello einili c.38. gg)”Quem onera- 
re laudibus, jemanden mit feinem Lobe beichwerlich 
fallen / Unselegenheit verurfachen- * 
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= xv. en 
C. PLIN. SEPTITIO CLARO 
SVOS. Re 


‚Septitinm , qui dd canam voratus non denerat, in ins‘ 
damhi dasi iocabundus. vocht, 

Eus tu; profriittis ad cenama) , ned ve 
Anis. Dititur ius b), ad aſſem impendium 
reddes ©), iecid modicum. Paratæ erant ld 
Auce fingulad) , cochleæ terne ; oua'bina e), 
elica cum mulfo & niue; (nam hanc quoque 
‚eomputabis, imo haric in primis, quæ perisf}: 
in ferculo), Oliuæ Betic# g), cucurbitz, bul« 
bi, alia mille non minus lauta; Audifles co- 
moedum, velle&orem; vellyriften, vel (quæ 
mea liberalitas) Ofines, Ar tu, apud neftio 
quem, oftrea, vulaas , echinosh), Gaditand i) 
maluifti.- Dabis penas,nom dicoy quas; Du= 
sc 





———— — —t 
⸗) Sc, Zu kommen. b) Das Recht iſt über dich, 
RR “ &) Reddere. Die Unkoßen his auf dem: 
enten Heller erſtatteü. A) * einen jeden war feine, 
eisnie Ealate zubereitet.  e) ‚Gür einen, jeden zwey 
rg £) Alica , Granpen. Perire, zerrinuen, 8). 
us Batica. tid. füpr. Ep. 7. & Columella Ab. c. 8, 
Martial. libr. XIV. Ep8r, 99. Spanifche Dlisen. h), 
Gau-Dotter/ Meer. Igel., i) Saditaniihe Buhler⸗ 
ieder. , Cadis iſt eine Inſul in sbalyfien und hat eis 
sie Stadt aleiches Nahmens. Martial, V. Epigr. 79 
werf. 26. Fuuen, Sat. XL, verf, 162. Forfitan expedtes, 
vi Gaditana canoro incipiat pᷣrarite choro. (ff Pe) 
\ ul) 
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re feciflik). Inuidiſti, neſcio, an tibi: certe 
mihi ‚fed tamen & tibi. Quantum nps Infig- 
‚femus, rififfemus , ftuduiffemus! Potes appa- 
Fatius cœnare 1) apud multos: nusquam hilg« 
rius, fimpliejus,incaurius. ‚In fumma,experi» 
ze. Et niſi poflea te aliis potius excuſaueris, mi- 


bi femper excufa m), Vale, 
XV 
C. PLINIVS EVRICIO a 
svos, | 


©. Saturnigi flilum elegansisfrmum laudat, eiusque librec, 
me Iogantur, commendat. 


A Mabam Pompeium Saturninum, hunc dis 
Aco noftrum ; ‚laudabamque eius ingenium b) 
etiam antequam fcirem , quam varium, quam 
flexibile, quam multiplex effet : nunc vero 5q- 
fum mie tenet, babet poftdesque c). Audiuicau- 
fas agentem acriter & ardenter, nes minus po- 
lite 
* — ⏑ — — — — 
Jul, C. Sealiger Poer, lib. 1. 0.18. 9,95. k) Du baft 
su hart verfahren. 1) Don der Abendmahlzeit derer 
Eimer beſ. 4. phil. pars, 2.9. 316. fg7. m) Und wo 
es ihm nicht ſo wohl bey mir gefält / dag cr Urſache 
De! ſich bey andern zu entichuldigen: ſo willich es 
inführg gern gefeheben laſſen Das er niemahls mehr 

iju mir Dale kommet. 
a) Bon dieſem heſiehe Geil, XIII. c. 10. Reinef-I, 
wariar, led. 2. P. 339. b) Groſſer Verſtand. c) Ee 
bar mich gang und gar eingenommen. Diefes ift fir 


ne alte Susiftihe Formuj. Ad. /eg, xViũ. id de 
#- 
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lite & ornare; fine medituga , fiue fabita pro 
'ferret d). Adfunt aptæ crebreque fententie, - 
grauis & decora conſtructio. Somantig verba 
dr antiquae). Omnia hæc mire placent, cum 
zmpern qusdam & fulmine preuehuntur f) x pla- 
gent,fi retra@entur g) Senties, quod — 
orationes eius in manus ſamſeris, quas fäcile 
euiliber vererum ‚ quorum eft emulus, compa- 
rabis. Idem tamen in hiftoria ribi magis fa» 
tisfaciet vel breuitate, vel /uce h), vel ſuaui- 
tate, vel fplendore etiam & fublimitate narrane 
dii). Nam in coxeionibus k) eadem, quæ in 
arationibus 1), vis eſt: presfer tamen, & fir 
cumfcriptior & adductior m), Preterea facit 
verlus, quales Cgeullus meus aut Caluus n)- 
‚ "Quantum illis leporis, duleedinis, amarituds- 


ò— — — — — — — — — 
Akceprilarione. d) Meditata profette, ſich auf etwas 
gefaft zemacht hahen. Subita proferre, ſich auf et was 
nicht gefaſt gemacht haben; oder: aus dem Stege⸗ 
seit etwas vorbringen. €) Die Worte Elingen wohl 
amd find rein. ) Wenn fie ſchnell und wie ein Blitz 
ne: der ung vorbey ſchieſſen d-i. Wenn man fie in einer 
Ordnung nach einauder weghoͤret. 8) Weunn man fie 
ſtuckweiſe noch einmahl durchgehet. k) Deutlichkeit. 
i) Indem ee eine Sache praͤchtig und nachdencklich 
erzehlet. k) Kleine hilterijche Reden. i. e. im. Salluß, 
Liuio, Curtio. 1) Lange Reden vor Gericht / vor dent 
Rath und dem Volck. m) d. i Dergleichen Reden 
find Eürger / eiugeſchreuckter und ſchweiffen nicht fo 
weit aus. na) Von Carullo befiehe Fabricium in Bibli- 
och. lat, p. 51. far Don Caluo oben die z: Zp. und 
fe. IV. 27. ‚Can, Carm. KIV. und Vosfius de er 

‘ lat 
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nis 0), amoris| Inferit fane , fed data Opera 
mollius leniusque, duriusculos quosdam p): Et 
hoc, quafi Catullus meus aut Caluus. Legit 
mihi nuper cpiftolas, quas uxoris efle dicebats . 
Plautum vel Terentium metro folutumq) legiy 
eredidi ; que ſiue uxoris funt ‚vt affirmat, fiue 
ipfius,venegat; pari gloria dignus eſt, qui auf 
illa componat, aut vyorem, quam virginem ac- 
epit, tam doctam politamque reddiderit. Ef 
En mecum per diem gotum ı). Eundem ante- 
quam fcribam ‚eundem quum feripfi , eundem 
etiam , quum remittor S), non tanyuam eundem 
lego t). Quod te quoque, vr facigs , & hor« 
för & moneo. Neque enim deber operibug 
eius obefle,quod viuit. * ‚fi inter cos, quog 
nunquam vidimus , floruiflet,non folum libros 
eius , verum etiam imagines conquireremus}_ 
eiusdem nunc honor pre entis u) & gratia,gu@- 
fi Satietate languefcet x)? At hoc pranum mali- 
— — 3; 
Int. ©) Stachlichte Worte. pP) Er laͤſt manchmahl 
einige hart klingeude Verfe mir unterlauffen / je doch fo/ 
daß er auch ige und lieblich dabey iſt. q) Teren- 
Kius in ungebunder Rede. 7) Sc) habe feine Echriffs 
fen deu gangey Tag bey mir. 5) Wenn ich von meis 
nen Gefchäften frey bin. Remigti. jehe bey Plin. nofre 
Ab. VII. Ep. 9. in eben diefem Verſtande Far ef & 
earmine remjsri, x) ch febe ihn allegeit mit neuen 
Augen an; ich finde noch immer etwas aus ihm zu 
Jernen. uw) Weil er uoch am Leben ift.. x) Huius 
‚viri gratia, quafi fatietare, languefcit, diefer Main i 


"006 nich mache fo augengbnp / weil Wie“ uu 






% 
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— 1 
gramque eſt y), non admirari hominem admiz 
ratione dignislimum; quia yidere, alloqui, aur 
dire, complefti,nec laudare tantum, verum gfe 
. jam amarg contingit, Vale, 


xVII. 


C. PLINIVS CORN. TI. 
TIANOa) SVO S. 


Caupitonem commendat , quod morsuo amico flatuamg 
 pofuerit © clarotum kominum imagines domi has 
bear. 


St udhuc curæ hominibus fides © effieium b), 
Sunt, qui defunftorum quoque amicos a- 

ant, Titisius Capifo c) ab imperatare noſtro 
9 impetrauit , vt fibi liceret ftatuam L. Syllaui 
_ e) in foro ponete, Pulccum & magna laude 
dignum; ’ amicitia Prineipis i in 'hag yti; guan- 
tum⸗ 


——— "Er rer ar Bee 
m umgehen koͤnuen. Horarius ſagt ſehr nachdenck⸗ 
ch libr. UI, Carmin. Od. XXLIV. Virtutem ixcolu⸗ 

mem odimus , feblatam ex oculis quærimus inuidi, y) 

Es iſt vet — und ybegti⸗e —VV— 

An ihn iſt Ab. IX. der 32. Brief gerichtet. 

b) Es giebt 00 noch redliche N hienkferrige Leu⸗ 

te. c) Sein Rob ſuche VI}. 12. conf. quoque Span- 

hemius de uf & praflantia Namismatum. ‚differt. I. 

36. d) Daz Recht / Statuen aufzurichten/ftand.in Kong. 

erftlich bey denen Königen/ hernäch beym Nach und 

dem Bold: Endlich riegen es die Kaͤrſer gantz an fich, 

Figrelius de flatnis Huflr, Rem, c. 1X. 2,68. ©) Cata- 

neo videtur is Silamus elle , suius mendo fit a Tacit, 


. x Fe 
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tumque gratie valeas f) , aliorum honoribus 
experiri, Ef omnino Capitoni in vfu claros 

. virgs colere, Mirum efl, qua religiene, Dr 
ftudio imagines Brutorum g), Casfortm h), 
Catonum i), domi, vbi poteft, habeat, Idem 
Clarislimi euiusque vitam egregüis carminibus ex- 
ornatk), Scias ipfum plurimis virtutibus a- 
bundare, qui alienas ficamat, Redditus eft 
E,Syllane debitus bonor I), cuius immortalita- 
$i Capito profpexistm) pariter & fux,  HNeqne 
enim magis decorum & inſigne ef n), flatuam 
in foro populi Romani habere 0) ‚quam ponere, 
Vale, - 
- KiX. 





- — En en — — 
dan. XVI. c. 9. £) Quantum geatia vales? in was 
für Gnade ſteheſt du? 8) Eg find drey Bruri befannt. 
1) Brusus, welcher die Tarquinios vertrieb. vid. Fler. 
b.1, c. IX. Liu. lib. I. Macrob. Saturn. lib. . c. 12- 
(2) L. Brutus, durch deſſen Huͤlffe das Roͤmiſche 
Volck Zunftmeiſter erhielt. Livius lib. I. c. 32. Va- 
der. Maxim. lib, VIII. c. 9. (3) Brutus, welcher Jul. 
Cxlarem umbrachte, Plutarch, in vira Cefaris. h) 
Nehmlich C. Casfi und Casfi Cherez, unter welchen 
- jener nebft Bruto Jul, Cæſarem, diefer den Känfer Cali- 
gulam hiurichtete. vid. Plutarch. I.c. Suetonius füo lo- 
eo, i) Es find infonderheit 2 Catones befannt ;Cen- 
forinus und Vricenäs. Vid. Plusarch. und Suetonius. 
k) Alicuius viram egregiis carminibus exornare , jtf 
manden in feinen Gedichten heraus fireichen, N Cui 
reddere debitum honorem , einem gebührende Ehre ers 
eigen. m) fux immortalitati profpicere, dafür ſor⸗ 
n dag man einen unfterblichen Ruhm erhalte, n) 

8 iſt ſowohl rühmlich und anſehnlich wennze. 0) 
vid, Pfinius maior lib. XKXXIV, c, 4 
er C a) Nam 





— * —— 
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XIIX. 


C. PLINIVS SVETONIO 
TRANQVILLO SVO S, 
Suetonio allionem ex fomnii monitu difuadenti de $e- 
mniorum etiam contrario euentu reſpondet: [äl- 

sem ſtropham aliquam pollicetur. 


Cribis , te. perterritum fomnio vereri, ne 
quid aduerfi in actione patiaris: rogas , ve 
dilationem petam & pauculos dies, Certe pro- 
ximum excufem , difhcile eſt: fed experiar. 
x 9 2 22 

mal ya T äyae Eu dies Eswa). 
Refert tamen, euentura foleas, an contra- 
ria foınniare. Mihi reputanti fomnium meum, 
iftud, quod times tu, egregiam altionem por- 
tendere videtur. Sufceperam caufam Julii Pa- 
ftoris; quum mihi quiefeensi vifa eſt b) focrus 
mea, aduoluta genibus , ne agerem c), obſe- 
crare. Et eram acturus adolefcentulus adbac d); 
eramin quadruplici iudicio e); eram contra 
potentisfimos giuitatis atque etiam Cæſaris f) 
: ami« 











a) Nam fomnium ex Toue elt, Homer, Iliad. A.v.63. b) 
Sie erfchien mir im Schlaf. <) Non agere, kid)t vor 
Gericht ericheinen. h In z1.Zahr feines Alters. Haf- 
on. p. 41. 46. €) Mor denen hundert Männern. 

or den Bericht derer bundert Männer.befiche Ep. P. 
diefes 7. Buchs. (*) Es hieß der Orts wo es gehes 
get ward/ Baflica Julia, der Juliſche Pallaſt Piz, Kb, 
V. zit. 1, 14. Poller, in Hier, for. Rom. kb. 11. e, 
24, £) Domitiani, g) Cui excutere mentem, einent 


den 
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amicos. Que fingula excutere mentem mibi - 
g) poff tam trifte fomnium poterant, Egi ta- 


men , Anyscduev@» illud: | 
Eis cuwves &aisos auuvadday reei malench). 
Nam mihi patria (& fi quid carius patria) 
fides videbatur i). Profpere ceslit atque adeo 
illa actio mibi anres bominum k), illa ianuam 
fense patefecit 1). Proinde difpice,an tu quo- 
que ſub hoc exempi/o m) fomnium iftud in bo. 
num vertas? aut fi tutius putas illud cautisſi- 
mi cuiusque preceptum : quod dubitas ‚ne fe- 
cerisn); id ipfum refcribe. Ego aliquam ſtro- 
pbam inueniam o) agamque caufam tuam, vr 
ipfam agere, quum tu volgs, posfis, Eft enim 
fane alia ratio tua, alia mea fuit. Nam iudi- 
eium centumuirale differri nullo medo; ifud 
agrep) quidem, fed tamen poteft, Vale. 
XIX. 





— — — — — 
den Much benehmen / ihn vor den Kopf ſtoſſen &) 
Verba Hom. Iliad, M, verf, 243. Vnum augurium o- 
ptimum, dimicare pro patria, d. i. Wenn man für das 
- Baterland freitet; fo ven man allemahl mit gu⸗ 
tem Süd. D Er will fo viel fagen: Mein Wort / 
welches ich Julio Paflori gegeben hatte / war mix 
fo lieb als mein Vaterland. k) Hoc mihi aures 
hominum patefecit, dieſes hat gemacht/ daß Die Feute 
gern von mir hören. I) Hoc mihi ianuam famzx pa- 
tefecit, Diefes hat verurfachet/ daß die Leute rühmlich 
von mir fprechen. m) Nach diefem Erempel, nm) 
In zweifelhaften Fällen muß man an fich halten. o) 
Aliyuam firopham inuenire, eine Finte erdenden/ auf 


eine Ausflucht bebacht ſeyn. p) i.e, Tuum indicium. 
€: a) Ali- 
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XIX, 
C. PLIN. ROMANO FIR- 
MO SVO $ 


- Firmo, municipi füo , srerensa feflersia offers ad car 
fum equefrem explendum. 


Vniceps tu meus & condifgipulus & al 
ineunte ztate contubernalis : pater tyus 

& matri & auunculo meo, mihi etiam , quan- 
tum ztafis diuerfitgs paſſa eft, familiaris: mar 
gne & graugs caufe, cur fafeipere & qugere 
dignitatem a) tuam debeam. Zffe autem tibi 
centum millinen cenſum b) fauis indicat , quod 
apud nos decurio es, Igitur, vt te non decu- 
sjone c) folum,verum eriam equite Romano d) 
perfruamur ; offero tibi ad impiendas equeftreg 
Jacultates e) CCC millia nummümf), Te me- 
morem huius muneris amicitie noflre diutun- 
migas g) fpondete’ Ega ne illud quidem ad- 
moneo, quod admonere deberem; nifi ze ſci- 
.rem fponte falturum, yt dignifate a me data 
i | “ quam 








m>n 





a) Alicnius dignitatem füfcipere & augere ſich 
bemuͤhen / daß man einen zu Ehren bringen möge. 
b) Dein Vermögen erſtreckt fish auf hundert Zekerz 
tien; oder: 5000. Kaͤyſer⸗Guͤlden. vid. 7. Cafpar Ei- 
finföbmid Disquifigia de pondere © menfürs vererum 
Romanorum. c) vid. Briffonii ſelect. aut. lib. IV, c. 
13. d) vid. Acerr. philol, p. 257. fyq. part. 2. e) 
Zen er ein yittermäßiges Vermögen habe. f) Dies 
es macht 15000 Kaͤyſer⸗Guͤlden. g) Unſere N 
i 13 
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‚quam modeſtisſime vtare h). Nam folicitius cu- 
Jlodiendus eft bonor i), in quo etiam benefi- 
eium amici tuendum eſt k). Vale. 














XX. 
PLIN. COR. TACITO 
svos 


Tacitum confulit, amplım © copiofim dicendi genut, 
an brenius © circumferiptins magis prober, 


Frewrs mihi difputatio eft cum quodam 
do&to homine & perito , cui mibil aque in 
caufis agendis, v2 a) breuitas, placet, - Quam 
ego suflodienlam b) efle confiteor , fi caufa 
permittat ; alioqui preuaricatio eſt, tranfırz 
dicenda; preüaricatio etiam, curſim & breui- 
der attingere c), quæ ſint inculcanda, infigenda 
d), repetenda. Nam plerisque longiore tractu 
e) vis quædam &pondus accedit. Veque cor- 
pori ferrum ; fic oratio animo, non ictu magis, 
gaam mora, imprimitur f ), Hic ille — 

y nude: 





ge / alte Sreundichaft. h) Vri. Sich bey feinen Eh: 
ren⸗Stande befcheidentlich aufführen: i) Solicitius 
euftodire honotem, ein erlangtes EhrensAmt hoch und 
in Ehren halten. %) Ben welchem man bie Wohle 
that eines guten Freundes in Betrachtung ziehen muß, 
a) Nichts mehr / als. b) Beobachten benbe: 
halten: ©) Quid eurfim & breuiter attingere,eine Gas 
ehe nur kuͤrtzlich und oben hin berühren. d) Einpras 
gen/ eintrichtern / mit allen Umſtaͤuden vorkragen, ©) 

Meitkänftigers bang / Ausführung: f) er 
3 
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audloritatibus agitg) ac mihĩ ex Græcis oratio= 
nes Lyfie oſtentat; ex noflris Graccherum 
Cæatonique, quotum fane plurimæ funt cir- 
cumciſeæ & breues: Ego Lyfie Demofthenem, 
Eſchinem, Hyperidem multosque 'preterea 5 
Gracchis .& Catoni , Pollionem, Cafarım, Ca- 
lium, in primis Mareum Tullium h) oppono, 
cuius oratio optima fertur eſſe, que maxima i). 
Et hercule, vr aliæ bone res: ita ‚bonus liber 





melor eft quisgue, quo.maior. Vides,vt ſta- 


tuas, figna, piöturas, hominum denique mul« 
torumque animalium formas, arborum etiam, 
fi modo fint decor&,'nihil magis, quam am 
plitudo k), commendet, Idem orationibus e- 
venit 5 quin etiam voluminibus ipfis au&tori=- 
tatem quandam & pulcritudinem adiicit magni- 
tudo. Hac ille multague alia , que a me ir 
eandem [ententiam N folent dici, vt eft in dis- 
putando incomprehenſibilis & Iubriens m), * 

elu⸗ 





— — — — J 


Rede dringet in die Gemuͤther derer Menſchen nicht 
anders ein / als das Eiſen in den Leib /nicht auf ei— 
nen Hieb / ſondern dureh öfters Wiederholen dringet. 
8) Dier begegnet er mir nun / hier packt er mich mit 
dem Exerapel groffer Männer at. h) Bon allen dier 
fen berühmten Reduern befiehe Fabricii Bibliorhecam 
‚Gracam und Jatizam, an gebörigem Orte. Von Pollio- 
ne, Cæſare, Cælio vid. Quintilian. lib. XI. io. Dialog. de: 
can. corr. elogu. 6:17, i) Tua oratio optima fertur 
effe, qu& maxima, je länger deine Rede iſt / deſto beſ⸗ 
fer / ſchoͤner iſt ſie. K) Die Groͤſſe. 1) Auf diefen 
Echlag. m) Dan Fau ihn nicht zu fallen Welpe? 
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eludit, vt n) contendat, hos ipfos, guorum 0- 
zationibus nitar, pauciora dixiffe, guam edide- 
zint. Ego contra puto, Teftes ſunt multæ 
multorum orationes, & Ciceronis pro Murzna, 
pro Vareno 0), in quibus breuis & nuda qua- 
fi fubferiptio quorundam criminum folis titu- 
lis indicatur. Ex his apparer, illum permul- 
ta dixiſſe: quum ederet, omififfe. Idem pro: 
Cluentio p) ait: fe totam caufam, veteri inſti- 
#uto ‚folum peroraſſe & pro Cornelio: guadri- 
‚duo egiſſe; ne dubitare posfimus,qux per plu- 
zes dies, venecefle erat, latius dixerit, poſtea 
recifa ac purgata,in aum librum , granderm 
quidem, vnum tamen, coardaffeg). At ali- 
‚vd eft actio bona ‚aliud oratio. Sciononnul- 
lis ita videri ; fed cgo (forfiran fallar) per= 
ſuaſum habeo, poſſe fieri, ve fir actio bona,quse 
non fit bona oratio ; non polfe non bonam a- 
&lionem efle, qua lit bona oratio. Eftenirm 
oratio 











er entwiſchet einem. n) Quid ira eludere , fi aus 
etwas folcher Geſtalt heraus zu wickeln miffen. 0) 
Diefe Rede ift verlshren gegangen. p)Aulus Cluenti=- 
ns Auitus ward von Cicerune wieder T. Atticam Pifau-- 
zenfem in einer Rede vertheidinet; indem er befchuldts: 
get ward / als wen er feinen Stief Vater Oppianicum 
mit Gifft bingerichter hätte. q) Coarctare. Einen Difs 
evurs / welchen nian verbeſſert und verfürget hat / in 
eine eintzle Schrift zuſammen ziehen. Collefores frag- 
mentorum Ciceronis I. & II, orationem pro Cornelio di- 
Pringuns „ quod etiam Prifcianus lib. X, XVIII. fecit. 
j C4 Cellar. 
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eratio altionis exemplar & quafı &eXElurrov 
r). Ideo in optima quaque mille figures ex- 
temporales 5) inuenimus! in his_etiam , quas 
tantum editas ſcimus, vt in Verrem t): artif- 
cem quenmam?.veile admones. Polyclerum ejffe 
dicebant, Sequitur ergo, vt edio u) ſit ablo- 
lutisfims, quæ maxime orationie fimilitudi« 
nem exprefterit, A modo iuſtum & debitum tem- 
Js accipiat x): quod fi negetur ‚nulla oratio- 
nis, maxima iudicis culpa eß y). Adfüunt huic 
opinioni meæ leges, que longiſima tempora z) 
largiuntur, nec breuitatem dicentibus, fed co= 
piam, hoceft , diligentiam , fuadent, quam 
praßare, nifi in angufisfimis cauſis aa), nom 
poteſt breaitas bb), Adiiciam , quod me do- 

cuit vſus, magifter egregius ; frequenter — 
re- 


— — — —— —— — 


Eller, 7) Muſter / Vorbild. 5) Zierliche Redens⸗ 
Arten / welche einem unvermuthet bepfallen / worauf, 
man nicht viel deuckt. ©) Non allas, fed tantum pu- 
blicaras. Oras. VI. c.3. u) Eine mändliche Rede vor 
Gericht. x) Wo mar ihr nur die gehörige und gcz 
Sente Zeit laͤſt. ) Dar ließ denen Advocaten felten " 
genungfam Zeit/ ihre Sachen zu defendirens weil fie- 
mit ihrer Beredfamfeit den Richter leichtlich binter 
Das Licht führen Eonten. Polletus in Hifl. fort Rom, lib. 
CI, c. Al. tis filentium clepfydra indicebarur. P/in,E 
23. und PL. 2. 2) Nehmlich 20. Zage. Hi enim ac- 
cæſatori od accufandum dabantur, totidem ad refponden- 
dım defenfori , quad‘ Afconins in Verrinam de Prætura 
wrbana tradidis, Cellar. 2a) Sachen von ſchlechter 
Wichtigkeit. bb) Die Kuͤrtze Fan es nicht —5 — 











— — 
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frequenter iudicaui , frequenter in conflio fut 
cc), Aliud alios mouet dd) ac plerumque par- 
v2 res maxime trabunt ee). Varia funt ho- 
minum iudicia , variz voluntates : inde , qui 
eandem caufam fimul audierunt , fzpe diuer- 
fum, interdum idem ‚ fed ex dizerfis animi mo. 
sibus ſt), fentiunt, Praterea [ae quisque in- 
wentiosi fanetgg) & quafı fortisfimum comple- 
ditur hh), quum ab alio di&um eft ‚quod ipf> 
preuidit, Omnibus ergo dandum eft aliquid, 
quod teneant , quod agnofeant. Dixit ali- 
quando mihi Regulus, guum fmul adeſſemus 
ji): tu ommia, que funt in caufa ‚putas exe- 
quenda kk): ego iugulum flatim video, hunc 
p̃remo ID). (premit fane, quod eligit, fed in 
eligendo frequenter errat) mm). Reſpondi, 
poffe fieri , v2 genu eſſet, aut tibia, aut Lalus, 
obi ille iugulum nn) putarer. At ego, (in- 
quam) qui iugulum perfpicere non poſſum, 

omnia 








bringen. cc) Frequenter in conflio eſſe, oft um Rath 
gefraget werde, dd) Einem gefällt Diefes/ dem au⸗ 
dern jenes. ee) Finden den meiſten Beyfall. F) 
Ans unrerfchiedenen Bewegungs⸗Gruͤnden / Urſachen. 
ge) Ein jeder verliebt fi) in feine eigne Etfinduli⸗ 
g.: / eim jeder Schäffer lobt feine Keule. hh) Fir das 
geriffefte annehmen. si) Simut adefe, einertey En, 
ehe vertreten / einerlen Elienten defendiren. kk) Ar 
les ausführen, haarklein unterfüchen. 1) ch greife 
das Haupt: Werd} bald an / daran bafte ich mich feß- 
mm) Wenn er etwag auslieſet / fo kommt er mächfig 
biind. nn) Es Sonnen = Neben ⸗ Umßaͤnde — 
+ 
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mia pertento oo), omnia experior, 7REVTE: 
denique Altov awo. Pp). Vtque imagricul« 
tura. non. vineas.tantum,, verum. etiam arbufta,, 
nec arbuſta tantum, verum etiam campos cu- 
20 & exeiceo ;; vtque in: ipſis campis non far: 
aut filiginem ſolam, fed. hordeum, fabam. ce« 
teraque legumina, fero. :; ſic im actione plura: 
quaſi femina: larius ſpargo, vt, quæ Prouenerint,, 
colligam.. Neque enim. minus. imperfpicua,, 
incerta fallaciague füng indicum: ingenia,guanıy 
‚ tempeltarum, terrarumgues. Nec me preterit;, 
fommum. oratorem Periclem:gg.) fic a. Ccomice; 
kupolide:ır)‘ laudari :: 
N nr» % en N, € 
=. mocS de yav zelo lex, Nr 
zeuIw; Ts: — ——— 
Nos EunAeı © u6y@> Tav 6n Teen. 
mo nay]gov Eyua lerne Tess, anpomuevors: 
ss); Verum huic ipfi Pericli. nec. ila auto, 
wer. illud! Ex7Aer breuitate,velvelocitate,yelv-. 
traque: 


— — — — — — TEEN 
mas er für das Hauyt· Werck halt. - 00): Omnia per-. 
tentate, alles- unterfuchen: pp) Ömnem;moueo lapi-- 
dem, ich wende allen: möglichften- Fleiß at: qq) Pe-. 
sicles war. cin: berühmter Generalund Kedtter. vid,, 
Elwrarchum: in. Vita. Perichis; Tullius de: claris Orater,, 
4,.9..ita} de. Pericle feripft, Eupolis, „cum. deleöfstione: 
aculeos esiam: reliquiſſe in: animis:eorum „a quibus- effes- 
andituss. tr) Bupolis war ein-Comdbien-Cchreiber jun 
then. vidi Fubrie: 1: c; libr. II e;22:, 35) Ad bac: 
ro. den perfuafenis; infidebas, babiis., Adeo. — 





LIBER T. EMST, XX.. 89: 
ae rar —— 7 

traque (differunt enim) me facultate fumma:- 
tt)contigiſſet. Nam delectare, perſuadere, 
copiam:dicendi ſpatiumque deſiderantuu): relin- 
quere vero: aculeum in audientium animis is; 
demum:poteft,, qui ron pungit, fed infigit xx). 
Adde, quæ æque de eodem Pericle comicus al-- 











sew7] , &[ßeov Tan Euvenunae Tnv ERAE-- 
x Yy)- 

Non enim amputata or.atio: —— zz),fed! 

lIata, d magnifica & excella.t „. fulgurat ,0-- 
‚mnia denique perturbat ac mifcer.. ÖOptimus: 
tamen modus eſt. Quis negat ” $ed non mi-- 
nus non feruar modum, qui: infra rem, quamı 
-qui-füpra 5; qui adſtrictius, quam qureffufius; 
dicir. Itaque quod audis- frequenter, vt illud::: 
immodice & redündanter a) ;: ita hoc : iciune & 
infirme b), Alius exceſſiſſe materiam:c) , alius: 
dicitur mom impleſſe d). XÆque veetque :: — 
7* 





‘Er fülüs: rhetornm: aculaum/ velingwebar auditoribus. tt) 
Wenn er fich nicht‘ darum. nr hätte: / mit demi 
größten: Fleiß Darauf geleger: hätte. wu) Sie erfors: 
dert eine lange: Zeit und: groife. Beredfamfeit: xx) 
Nicht nur obenhin etwas reden / fondern mit Nachs 
vdruek beybringen. yy) Nehmlich MAiſtophanesi welcherr 
alſo faget:: Folgurabnt, zomabar; commöwebatr Graciam.. 
vid. Fabricii- Bibliorbecam Grecam:. ze) —— 
te und zerſtuͤmmelte Rede. a): Dieſes iſt zu weitlaͤu 

tig und. zn. überflüßig.. b) Dieſes iſt gar mager: und» 
fehlecht ausgefuͤhret. c) Excedere. materiam; die. Mar: 
jerie gantz erſchoͤpffen. 2 — — + 





eo‘ 
* 
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nn en — 
ille imbecillisate , bie e) viribuspeccat f ). Quod 
certe etſi non limatioris, maioris tamen in- 
genii iudieium eft, Nec vero , quum hec di- 
en, #llum Homericum us ęocxã g) probe, 
fed busch): 

Ku) Errem vidadenv Eomrele Keruzelocw. 
3) Non quia non & ille mihi validisfime pla- 
ceat, FAvoz nv arNE parz Auyiosk) 
Sitamen detur electio: illam orationem fimi- 
lem niuibus hybernis, id ef, crebram ‚asfi- 
duam & largam, poftremo diuinam & -coele- 
flem, volc. At eft gratior multis actio breuis. 
Eft quidem, fed inertibus, quoram delicias de= 
fidiangse, gquaf iudicium refpicere |) , ridicu- 


lum 








— —— — — ut — 


Sache nicht ein Genuͤge thun. e) Dergleichen Verſe⸗ 
tzung thut man zwar nieht gern nach: jedoch findet 
aan fie manchmahl. Livius XXX c. 30, in der Rede 
Hannibalis: Melior sutiorgue eff certa pax, quam [Pe= 
rara villoria, Heæe in ma , ila in deorum mann eff 
Aus Cicerone führet Sanctius in Minerus II. 9. Erents 
yılan. wid, Perizon, ibid, Addatur Ouid. Trif. IL 
Eleg. 2. verf24. bie umd illic verfent Plinius lib. 11. Ep, 
24. auch. f) Zu wenig thun. Viribus peccare , be 

Ber Sache innieh thun. g) Jener Plauderer / Schw 

Ber / bey Homero, Therfites. Hiad. B. venſ 2a12. h) V- 
hifes. 3) Er werba niuibus fmilia hyemalibus, wel: 
Verba imbribus niwalibus milta kibernis. Iliad. V. verf 
222. k) Pauca quidem „ fed valde argute. Mene- 
baus. wird bier von Homero verſtanden. Ziad, V. verf, 
214. H Alicuius delicias defidiamgue quaſ iudicrum. 
sefpicere, fich nach iemandes Naſe⸗Weisheit und Une 
wiſſen heit / ala nach eines Dichrichuur / oder Face 


n 
— 
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lum ef. Nam fi bos in confilio babeas m) ın 
folum fatius eft breuiter dicere , fed omni« 
no non dicere, Hæc eft adhuc fententia mea, 
quam mutabo , fi diflenferis tu. Sedplane, 
eur diffentias, explices rogo. Quamuisenim 
: cedere aultoritati tuæ debeam : re&ius tamen 
arbitror in tentare , ratione, quam andloritate , 
fuperari n). Proinde, fi non errare videor, id 
ipſum, quam voles breui epiftola , fed tamen 
Teribe: Cconfirmabis enim indicium meum) 0) 
fi vero, longisiimam para. Num corrupi te 
p), qui tibi, fi mihi accederes q), breuis epi- 
ftole necesfitatem ; fi diffentires , longisfiinz im- 
pofus r)? Vale, 














XXL 
C. PLINIVS PLINIO PA- 
TERNO SVO 5 


Seruos conflio Paterni emtos decentes eſſe feribit: ve 
frugi fint , oprat, 


Vr animi tui iudicio, fic oculorum pluri- 


mum 








Urtheil richten. m) Quem iu eonklio habere, jeman⸗ 


den zu rathe ziehen. nm) Wichtige Urſachen miehr / als 
das AÄAnſehen bey fich gelten Faffer, 0) Alicuius iudi- 
cium confirmare „ einen in feiner Meynung ſtaͤreken. 
p) Quem corrumpere, einen bintergeyen. q) Quem 
accedere, es mit einem haltens eines Stumesmit ihre 
ſeyn. ) Alicui breuis epiſtolæ necesütatem itapone- 


ze, jemanden noͤthigen / daß er einen kurtzen Brief 
ſchreibe. 
C7 23 De 


— 


‚62  C.: PLINIE EPISTOLARVM 


‚mum tribuo: nom quia multum,, ne tibi pla- 
ceas, ſed quia tantum „ quantum- ego, fapisz; 
quanquam hoc quoque multum eff, Omisfis: 
iocis „ eredo decentes efle ferussa), qui funt 
‚emti mihi ex confilio: uo.b),. Supereſt, vt fru- 
‚gifinec); Quod de venalibus: melius auribus, 
quası. oculis indicatur d). Vale. 


XXIL. 
€. PLINIVS CATILIO 
SEVERO3). SVO $., 
Ariſſonis, quem landar,. diusrna: valstudine: in. vrbe: 
Se detineri. feribir „ in: Lawrensinum: udiorum: 
eaufa.rediiurus. ,. quamplur.imum: i5: conualuerit. 





Iiriam in: vrbe hareo: b),, & quidem: atto- 
nitus. Perturbat me longa: & pertinax: 
valetudoc) Ziti.Ariffonisd) , quem: fingulariter- 
—— — — — 
a) Decentes ferui; vidi (fee: Aterra philälparr-. 
7.2.132,. 5) Aufidein:Einrathem,. c): Daß fie erwas- 
faugen.. d); Iudicare;, mehr aus: eines Renommee/ ale; 
aus: feinem Geficht:urtbeilen/ wie. er befdiaffen ſey. 
„ 2) Seuerus ward von dem- Känfer Traiano sum 
Buͤrgernieiſter uud: hierauf: wiederum: von Hadriano. 
zum Bürgermeiſten au. Rom: und darnach sum Stadt⸗ 
halter in Eyrien:gemacht:. Spartianus c, 5. und 24.. 
5): Jch halte mich fchon Tange Zeit her tr Kom auf.. 
e). Harte und anhaltende KRrancheit. 4). 7. Salniwns: 
Arife war ein vornehmer Juriſt zu den Zeiten Traia-- 
ni,.in Kon: - Diefer Känfer bediente fich oft. feines: 
Raths und. in. Digeitis wird feiner: gedacht; me 
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& miror &diligo, Nihil: eftenim illo:grauius, 
fanftius, do@ius, vt miht non: vnus homo , fed. 
liter: ipf&: omnesque bonæ artes in. uno: homi- 
ne [ümmum: periculum adire e) videanture 
Quam peritus: ille & prinati iuris & publici £),, 
quantum: rerum‘, quantum exemplorum;quan« 
tum: antiquitatis tenet* Nihileft, quod difce- 
ze velis,, quod ille docere non: poffir. Mihi 
eerte‘,. queties aliquid: abditum quæro, ille: 
thefäurus.eft, Jam quanta fermonibus. eius f-- 
des g);5; quanta auftoriras #_ Quam prefla & 
decora: cunctatio h) quideft, quod: non ttatim: 
Kiat! Et tamen plerumgue hefitar 5; dubirat,, 
dinerfitate rationum: i), quas. acri magnoque: 
iudicio k), ab: origine. caufisque: primis repetit,, 
difcernit-,. expendit. Ad: hec , quam parcus; 
in vita? quam:modicus im:cultu Soleo ipfürn,, 
cubiculum eius,ipfümque lectum, ve imagi-. 
nem: quandamı prifce: frugalitatis:1),. afpicerer 
m);. ‚Ornat hæc magnitudo animi',, que nihil: 
adi oſtentationem, ommia: adi conftientiam: re». 
ferkn) 5, redeque facti, non ex populi fermo-- 
ne;, 





— — — 7’ BEE. 
AMIV. Mandati © VI:de. ligatis prefändis; 3— Durch» 
Merliehrung eines: einzigen Mannes in die-gröfte Ges: 
fahr gerathen. £) vid: Exechfßpawb; Diferr..de er«. 
be. Romane:p:69=_g) Wie. kan man ſich nicht auf ſei⸗ 
‚ne Worte verlaſſen. h) Wie beſcheiden und artig: 
weiß er nicht an ſich su-balten: _ i): Wegen allerhand» 

gemachter Einwürffe: k). Mit ſcharſſem und groſſem 

Verſtande. 1) vid, Sense, Epiſt. 86... m) Als eine Ab⸗ 
Bildung anfehen:. m) Retecre, Alles nach — 

ines⸗ 


6; 
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ne ‚ mercedem , fed ex fado petit 0), Im 
fumma , non facile quis quenquam ex iftis , 
qui fapientie ſtudium habitu corporis præ fe fe= 
runt p ) ;. huic viro compararit, ‘Non quidem 
gyınnafa fediatur q) aut porticus r), nec difpt- 
tationibus longts aliorum otium fuumque de» 
lectat; fed im toga negetüisgne verfatur s); mul- 
tos aduocatione, plures confilio iuuat: Ne- 

mins 





feines guten Gewiſſens einrichten.o)DieBelohnung eis 
ner gutenThat darinnen firchen/vaßfie an fich ſelbſt loͤb⸗ 
lich ıf._P) Præ fe ferre,an der aͤuſferlichen Tracht jefe 
en/ daß nıan ein Philofophus ſey. Deun die Philo- 

ophi giengen mit laugen Haaren/ einem groffen Bart 
und Mantek einher, Dannenhero fagte Herodes Atri- 
cus 99 ihnen !Video palliam & barbam, philofophum non 
wides, Lucianns sicher fie in feinen Dialogis auch dureh 
die Hechel. Dergleichen wunderl. Auffübrung macht 
noch heute zu Tage / daß man Philo/ophos bin und 
wieder für Pedanten und Schul⸗-Füchſe Halt. 
Andere falten auf dieſe Thorheit / daß fie aus 
einem Alugißre in der Philoſophie mit Bewalt 
einen Beiftlichen/ d. i. einen Prediger/ machen / 
oder ihn, idy weiß nicht was , für emen welts 
lich⸗Geſinnten Menſchen ausgeben. Allein hieran 
find bominum mertium deciciæ und defidia ſchulò. Ihe 
Gymnafia ſectari, aus einer Schule in die andere laufe 
fen. de Gymnaf. vid. Dempflerus lib. V. c. c. ) Non 
der Befchaffenbeit Ber Galerien befiche Pänium Mas. 
db. XXKV. 6.9. u sopers, lib. IV. Ekg. 9. Diele 
befuchten bie Philofophi fleißig / damit fie fieh wegen 
des vielen Volcks darinnen einen Anhang machen 
möchten. vid. Poleri Hiflor for, Rem. lib.}. e.7. und 
Dimpfer, hib.P, 64. 5) In toga negotiisgue verfarf, 
wit 








ir 
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mini tamen iftorum eaſtitate, pietate, iuſtitia, 
fortitudine, etiam primo loco ceſſerit. Mira- 
rexis, fi intereſſes, qua patientia hanc ipſam 
valetudinem toleret, vt dolori reſiſtat, vt fi- 
tim differat, ve ineredibilem febrium ardorem 
immotus opertusque transmitta® t). Nuper me 
paucosque mecum, quos maxime diligir, ad- 
vocauit rogauitque , vt medicos confuleremus 








. de ſummae valetudinis u) , vt, fi eflet inſupe- 


rabilis, fponte exiret e vita; fin tantum difli- 
eilis & longa , refifteret maneretque, Dandum 
enim precibus vxoris x), dandum filie lacry- 
mis ,dandum etiam nobis amicis ‚ne fpes no- 
firas, fi modo non effent inanes , voluntaria 
morte defereret y). Id ego arduum inprimis 
& precipua laude dignum puto, Nam imperu 
quodam & infiindiu procurrere ad mortem 7), 
commune cum multis; deliberare vero & cau- 
fas eius expendere , vtque fuaferit ratio, vitæ 
mortisque conflium ſuſcipere aa)) vel ponere, in- 
gentis eft animi. Et miedici quidem fecunda 
nobis 


— — — — 





mit bürgerlichen Verrichtuugen zu thun haben, 1) 
Transmittere. Die unglaubliche Hitze des Fiebers uns 
beweglich und ſtandhaftig vorben fireichen laſſen. u) 
Quem confulere de ſamma valerudınis, einen um Rath 
fragen/ was endlich aus der Krauckheit werden dörfte, 
x) Dare precibus vxoris , das Bitten und Fichen feis 
ner Semahlin ftart finden laſſen. y) Alicuius fpem 
dglerere, jemandes Hoffirung zw ſchanden machen. =) 

8 einem blinden Triebe dem Tode in den Rachen 

mie. aa) Einen Rath fallen’ ob man entweder g. 

u 


\ * 
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nobis pollicentur. Supereft, vr promisfis Deus 
adnuar ‚tandemque me bac ſolicitudine exfoluas 
bb). Qua liberatus Laurentinum meum „hoc 
eft libellos & pugillares cc) ,„. ſtndioſumque oti« 
um repetam. Nunc enim nibil legere, nikil 
feribere „ aut asfidenti vacat, aut anxio liber 
dd). Habes quid timeam, quod optem, quid 
etiam in pofterum “deftinem: tu quid egeris, 
quid agas, quid velis agere, inuicem nobisy 
fed letioribus epiſtolis, feribe, Eris confuſi- 
oni meæ non mediocre ſolatium ee) , fi tu nihik 
quereris, Vale, 


xXXUF | 


C. PLINIVS POMPEIO 
FALCONI SVO $, 


Confulenti, an tribumum plebis cauſſas agere decent, 
refpondet, fe, quum tribunus eſſet, abſtinuiſſe pro- 
‚Drer certas, quas adfert, rationes, 


Onfulis,. an exiſtimem, te in tribunatu a} 
cau⸗ 

GNMEERHENEIEE rungen ESTER Stirb m — — 
ben oder flerben wolle. bb) Quem fölieirudine ex- 
foluere, jemanden von feinem Kummer befreyen. cc} 
De variis tabellarum generibus. vie; Polleti Hiflor.for, 
Rom, lib. IV. c. 14. dd) Nihik legere anxie libet, mein 
Kummer laͤſt mir nicht zu / etwas zu leſen. ce) Es 
wird mir bey meiner Beſtuͤrtzung nicht zu goringem 
Troſt gereichen. SEEN h 
a). Unterdeß / da er Zunftmeifter iſt / oder / bey ſei⸗ 
nem Zunftmeiſter⸗Amt. Vom der Zunftmeiſter ihrem 
Urſprung / Wahl / Amt und Gewalt handeln — 





- 
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cauſas agere b) debere? Plurimumrefert, quid 
efle tribunatum putes: inanem vmbram & fi- 





ne honore nomen fan poteflatem facrofandtam, 


& quam in ordinem eogi.c) , vt a nullo, ita 
ne a fe quidem deceat ? Ipfe quum tribunus 
effem, errauerim fortafle , quime effe aliguid 
putaui d), fed tanquam eſſem, abflinni caufis 
agendis e)t primunt , quod deforme arbitra- 
bar, cui aflurgere, cui loce cedere omnes 0- 
porteret, hunc omnibus ſedentibus f) ftare ; & 
qui iubere poſſet 3acere g) quemcungue, huic 
filentium clepfydrz indicit & quem interfari 
nefas eflet , Re etiam conuitia audire: &, fi 
inulta pateretur, inertem, fi vicifceretur, in- 
folentem videri, Zrat bie quoque eflus ante 
oculos WP, fi forte me-appelläferi) velille, cui 
ædeſſem, wol ille, quem contra insereederem'k), 
| aui⸗ 








"de Magiffr. Rom, c. to. Alexander ab Alexanıre lib. V. 


c. 2. RupertusadSallufium p. 232. Sueton. in wir. Aug. 
. 27. Tacit. Aun. II. c. 56. und AIIIc. a8. b)Pro⸗ 
eceſſe fuͤhren. c) Poteſtatem in ordinem cogere eine 
Gewalt einſchrencken. d) Ich dachte / ich ware et⸗ 
was. e) Abllinere cauſis agendis, ſich des Advocirens 
enthalten. f) Die Richter fügen und der Advocat o⸗ 
der Parrenus cauſſæ muſte fiehen. 8) Denn die Zunft⸗ 
meiſter redeten oft wieder den Rath. vid, Liuium libr. 
ll. IV. VII X. hin und toieder und Ihre Redeus Ar⸗ 
ten?! Se intercedere, fe non paſſuros, bey Briffon. de 
formul. üb. III, p.272. 5) Es ſchwebte mir auch dies 
fer Kummer or Augen. i) Quem appellare, einen um 
Schuß auſprechen. I) Entweder mein — 
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auxilium ferrem? an quieſcerem ſileremqne, &, 
quaſi eiurato magiſtratul), priuatum ipfe me 
facerem? His rationibus motus, malui me tri⸗ 
bunum omnibus exhibere, quam paucis ad- 
vocatum. Sed tu (iterum dicam) plurimum 
intereſt, quid eſſe tribunatum putes, quam 
perfonam tibi imponas, que fapienti viro ita 
aptanda eſt, vt perferatur m). Vale, 


XKIV, 


C. PLIN. BEBIO HISPA- 
NO SVO S. 
Hifpans Trangnillum tommendat in emendo agello. 


FT \Raänquillus, contubernalis meus, vult e⸗ 
Anmere agellum, quem. venditag@® amiceus 
tuus dicitur. Rogo eures , — æquum eſt 
2), emat. Ita enim deledabit emiſſe b). Nam 
mala emtio ſemper ingrata eſt, eo maxime, 
exprobrare ſtultitiam domino videtur. In hoe 
autem agello (ſi modo amiſerit pretium) Tran- 
quilli mei omachum multu felicitant ©), vici- 
nitas vrbis, opportunitas viæ, medioeritas 
ville, modus ruris, qui auocet magis, quam 
diſtrin⸗ 





— — — — — — 
Gesenpart. 1) Mit Hindanfegung meines Obrigkeit⸗ 
lichen Amts. m) Eiu weiſer Mann muß nichts über 
ſich nehmen, was er nicht auszuführen gedencket. 

) Um einen billigen Preiß. b) Der Kauf wird 
ihn micht gereuen. ce) Alicuius ſtomachum folicitare, 
jemanden in die Augen ſiechen / einem das mainz 


* 
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diſtringat. Scholafticig porro, vt hic eſt, fuf- 
ficit ahunde tantum ſoli, ve releuare caput d), 
reficere.oculos, reptare per limitem, vnamque 
femitam terere , omnesque viticulas ſuas nofle 
& numerare arbufcnlas posfint. Hæc tibi ex- 
pofui, quo magis feires, quantum ilje eſſet 
mibi , quantum ego tibi debiturus, fi prædio- 
füm iftud, quad commendatur bis dotibus e), 
sam [alubriter emerit €), vt panitentie locum 
non relinguas g). Vale. 
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fericht machen. d) Das Gemuͤth erguicen. e) Wel⸗ 
ches ſich durch diefe Vortheile / Peqvenlichkeiten/ bes 
liebt macht. f) Frædiolum san falubriter emere, ei 
Land⸗Gutgen int ſo gutem Kauf befommen, g) Peni- 
vorn locum nos seliaquere, fid) etwas wicht gerenen 
laſſen. 





a) Eis 


4 
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GC, -PLINIVS VOCONIO 
ROMANO SVO S. 


Vergisti Ruf, V. Ch. fünus predisat , ipfumgwe lan> 
disus pro merite,ornas, .. 


Oftsaliquet.annos a). infigne atque etiam 
memorabile populi. Romani oculis /pe= 
ctaculum exbibuit b) publicum funus 
c) Verginiid) Rufi, maximi & claris- 
fimi ciuis & perinde felicis. Trigin- 

ta annis glorie ſuæ ſuperuixit e). Legit fcri- 
pta de fe carmina, legit hiftorias-& poſteritæ- 
ti ſuæ interfuit £). Perfundus efl tertio cun- 
ſulatu 5), vi fummum faſtigium priuati bomi- 

nis 





——— — — nn 
a) Einige Jahre her. b) Spefaculum exhibere, 

ein Aufſehen machen. c) Ein prachtiges/ cin folen- 
nes Leichen: Begängnij. Publicum funus uenuten die 
Roͤmer / wenn jemaud wegen feiner Verdienſte um 
Bas Vaterland / aus Der gemeinen Caſſe begraben 
ward. Die Bürgernzeifter / die Zunftmeifter und 
Raths⸗Herren begleiteten die Leiche bis aufden Marckt / 
wo dem Werfiorbenen iu Ehren eine Rede gehalten 
Yaurde, Tac, Ans! VI. 2. & Kirchman, lib.ı,.c.4, Ci- 
cero pro Milone c. XIII. und Alex, ab Alex, Ab, III. 
genial, dierum cap. 7. d) Tacitus nennet ihn allezeit 
Verginius , wie auch Dio, und eine alte Inſcription bey 
Lipfio über Tacit. XV. 23. L.Verginio Rufo LOS. e) 
Gloriz fux fuperuiuere , in vollem Ruhm leben. £) 
Poſteritati ſuæ interefle, bey feinem Leben noch hören/ 
Bas. die Nachkoumen vom einem reden werden, pE? 
(>50 
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wis impleret h), quam principisi) noluifler. Cæ- 
fares , quibus ſuſpectus arque etiam inwifus vir⸗ 
sutibus fuerat k), euafit 1). Reliquit incolu- 
mem optimum m) atque amicisfimum , tan« 
quam ad hunc ipfum honorem publici funeris: 
referuarus, Aunum tertium & octogeſimum 
excesfit n) in altisfima tranguillitate, pari ve- 
neratione, Vfüs eft firma valerudine 5; niſi 
quod folebant manus tremere , citra dolores: 
kamen? adırus tantum mortis durior longior- 
que ; fed hic ipfe laudabilis. Nam quum vo- 
gem prapararet o), acturus in confulatu Prin- 
cipi gratias, Fiber, quem forte exceperat gran- 
djorem p), ſeni & itanci zpfo pondereq) ela- 
pfus ef, Hunc dum confeguitur colligitque x), 
perlaue & lubricum pauimentum fallense ve- 


fir 
m — — 
Perfungi tertio confulatu, zum drittenmahl Buͤrgermei⸗ 
ſter ſeyn. k) Die hoͤchſte Ehren⸗Stuffe einer Privat⸗ 
Derjon beſteigen. Priwarus in biſſoria Auguſta omnis, 
qui non efl princeps feu imperator,. Eutcop, VII, c. 10, 
LX. c. 1.2. und 4. IX. c. 9. und 16. i)Mach dem’ 
Tode Neronis trugen ibm die Soldaten das Regiment 
auf Tacıt, Z.Hif.c.8. k)Alicui inuifum virtutibus efle, 
einem wegen jeiner Zugenden verhaft ſeyn. 1) Er hat 
fie überlebee. Dieje Kanfer waren Nero &c. big auf 
Domitianum. Quem euadere, einem nicht in die din: 
de gerathen. m) Nehmlich den Kaͤyſer Neruam, na) 
Excedere. Über 83. Jahr leben. 0) Vecem praparare, 
auf ſeine Rede ſtudiren, fich auf eine Rede fertig ma: 
chen. p) Ein groſſes Buchs welches er ohngefehr im 
die Hände genommen hatte. q) Wegen feiner Groͤſſe / 
Laß / Schwere, =) Er fahrer / greift darnach / a. 

wi 
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‚figio s) cecidit coxamque fregit, quæ parum 
apte collocatat), reluctante ætate, male colit. 
Huius viri exequie magnum ofnamentum 
Principi, magnum ſæculo, magnum etiam fo- 
ro & roftris attulerunt., Laudatus eſt a con» 
ſule Cotnelio Tacito. Nam hic fuprersus fas 
licitati eius cumulus accesfft u), laudator elo- 
quentisfimus. Et ille quidem plenus annis ob« 
üt x), plenus honoribus, illis etiam, quosre- 
oufauit y), Nobis tamen quærendus ac defi« 


derandus et, ve exemplar eui prioris z)? -mi«, 


ki vero przcipue , qui illum non folum pu- 

- blice, fed etiam priyarim, quantum admira. 
bar, tantum diligebam. Primum , quod veri- 
que eadem regio aa), municipia finitima bb), 
agri eriam poffesfionesque coniunde cc), Præ- 
terea, quod illerutor, mibi relitus aſſeckum 
parentis exhibuit dd), Sic candidarum mo 
Suffragio ornauit ee); ſic ad ommes bonores 
meos 





— — — — — 


ill es aufheben. 5) Ausgleiten / einen Fehltritt thun. 
i) Coxa patum apte collocata, eine Huͤſſte / welche uicht 
recht wieder eingerichtet worden iſt. u) Sein Glück 
ift hierdurch vollkommen worden. ° x) Plenum annia 
obire, jm hohen Alter Merben. y) vid. Dion, Cafflib, 
LXIII. und LXIIX. Plin. VI. io. IX.ıg, 2) Ein Mus 
er derer vorigen Zeiten. aa) Wir find beyde aug 








zufubrign. ir find aus einem Lande gebürtig. bb) | 


8 ſcheinet als wern Meyland bierguter verfianden 
würde ; indem es Como am naͤchſten liege. ec) Un: 
fere Güter fioffen am einander. dd) Chi affekuın 
parentis exhibere, ſich als ein Vater gegen einen erjeis 
gen. ee) Quem ſufratzio ornare, einem feine Stim⸗ 

i a me / 
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meos ex fecesfibus accurris ff), quum iam pri- 
dem eiusmodi officiis renuntiafler; fic illo die 
gg) , quo Sacerdotes hh) folent nominare,quos 
disnisfimos facerdotio iudicant „ me femper 
nominabats Quin etiam in hac nouisfima 
valetudine veritus, ne forte inter quinqueni- 
rosii) crearetur, qui minuendis publicis fum- 
tibus iudicio fenatus conftituebantur, quum 
illi tot amici fenes confularesque ſupereſſent, 
me huius ztatis, per quem excufaretur, elegit, 
his quidem verbis ; etiamſi filium habererm, ti- 
bi mandarem, _ Quibus ex caufis necefle eft, 
fanquam immaturam mortem eius in finu tuo 
defleam : fi tamen fas eft aut flere, aut omni- 
no mortem vocare, qua tanti viri mortalitas 
magis finita, quam vita ef. Viuit enim, vi« 
vetque femper atque etiam latius in memoria 
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me/ votum,geben. F) Wenn ichum ein Ehren:Amt 
anbielt; fo Fam er herju und unterflügte nich. eg) 
‚Den erfien Jauuarii. hh) Weiſſager. Denn die Weifs 
fager rechnere man unter die Prieſter mit, vid. 46,79, 
3. & Cic. I. Philipp. 32. ii) Diefe waren von une 
terfchiedener Art. Einige waren guingueniri colonie 
deducende. Rofinus lib. VII. Antigu. Rom, c. 47. Atts 
dere Menfärii, welche den Volck / weun es Schulte 
gemacht hatteswieder ihre Gläubiger bepfiehen muſten. 
dc, & Alex, ab Alcx. Genial. dierum lib. II. c, 16. 
Liuius lib. VIT.zı, Andere cis Tiberim & vlıra Ti- 
berim, Liuius XXAXIX, 14, exir, & lege 2. $. 31. . 
de Origine iuris.  Hierju kommen Qxinquexiri minw- 
endis publicis fumsibus , welche die altzugroffen Ausga⸗ 
ben einziehen / eincceeucce ſolten. und von Din 
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Ihaminum &% [ermane verfübitar Kk) , pofquam 
ab oculis recesfi. Volui tibi multa alia ſeti- 
bere, fed totus animus in bac una contermplatio-' 
ne defixus ef ll). Verginium cogito, Vergini« 
um video, Verginium iam vanis imaginibus,' 
recentibus tamen, audio, alloquor, teneo, 
Cui fortaſſe cives aliquos virtutibus pares & 
' habgmus &habebimüs: gloria neminem, Vale, 


1. 
C. PLINIVS PAVLINO 
svo s. 


Accufat Panlinum negligentie Üiterarum, 


1% a): nec liquet mibi, an debeam$ 
ſed irafcor. Scis, quam fir amor iniquus 
' i 

interdum, impotens fzpe , Mrd ,@> b) 
femper. Hæc tamen caufa magna eft; niefcio, 
an iua? Sed ego tanquam non minus iufta, 
quam magna fit , grauiter irafcor , quoda te 
tamdiu literg nulle, Exorare me potes vna 
modo; fi nunc faltem plurimas & longisfimas 
miferis. Hæc mihi fola exculario vera, cete- 
ræ fall® videbuntun Non fum auditurus c) : 

i Noa 





if hier die Nede. Ki) Man wird noch mebe an ihr 
gedencden und von ihm reden, 1) DasGemüth hat 
eintzig und allein mit diefer Betrachtung zu thun. 

Ich bin böfe. _b) Uber die geringe Sache 
amwillig werden. €) Ich mags nicht hören. d) Auf 
mei⸗ 





t 
LIBER I. EPIST. ım. 12 


. - — — — 
Non eram Romæ, vel occupatior eram. Illud 
enin nec dii linant, ut inſirmior. Ipfe ad vil- 
lam.d) partim ſtudiis, partim defidia /ruor e), 


Morum vtrumque ex otio nafcitur, Vale, 
II, 
©, PLINIVS N EPOTI 
svo 


Yeum rhetorem Jaudar, & Nepotem, vs audiat illum, 
adhortatur. 


Agna Iſxum 2) fama praceſſerat b), ma« 
ior inuenta ef. Summa efl facultas , co- 
Pia, ubertas, Dicit femper ex tempore , fed 
tanquam diu fcripferir, Sermo grecus, immo 
Atticus c). Prefasiones d) terf@, graciles,duls 
6255 graues interdum & erectæ e), Poſcit con- 


PT —— —— — 
meinem Vorwerck / Land⸗Gut. e) Partim ſtudiis, par- 
— frui. theils ſtudiren / theils ſich gute Tage 
machen. 

.2) Jeus, war ein Aſſyrier von Gebureh und ein 
berůhmter Redner ju Nom. Seiner gedenckt Tuueia- 
lis Saryr, IT, verf 74. Sermo. Promius & Iſueo tor» 
rentior; Wo dieſe Worte hicht vieleicht von dem dls 
gern Ifeo, Demoftkenis Lehrmeiſter / su verfiehen find. 
Philofir, Vir, Sopb, lib. I. n. 20. und Zabrich Bibhierh 
gr. lib, II. c. 36. p, gız. b) Es ift ein groffer Ruf 
noch vor feiner Aukunfft von ihm erichellen. c) Athe⸗ 
nienfifch. Den die Athenienfer redeten am jierliche 
Ben Griechiſch. d) vid. Gellium lib. IX. c 


. 15. e) 
ers geſetzt / kurtz und ohnelinf weiffe / lieblich / hoch. 
Nelt geſeb / kur =. ch f a 


76 C. BLINII EBISTOLARVM 





a nie 
trouerßas plures f), electionem auditoribus 
permittit, ſæpe etiam partes. Surgit , amic. 
tur, incipit g). Stasim omnia, ac pene pari« 
ter , ad manum.h). Senfus reconditi , occur= 
Sant verba i) ; fed qualia ? quæſita & excul: 
ta k). Multa lectio in ſubitis, multa fcriptio 
elucet. _Prommiatur apte, ngtrat aperte, pu- 
gnat acriter)), coligit fortiter m), ornat- ex- 
celfe : poftremo doget, dele&tat, afficit, (quod 
maxime dubites) crebra EvYuunuela Re vo · 
nperlee: Syllogifini circumferipti & efedi n), 
quod ftylo quoque aflequi magnum eſt, Ins 
eredibilis memoria,  Repetit altius 0), quæ 

-dixit, extempore, me werbo quidem labitur p), 
Ad tantam FEW ftudio & exercitatione perue-" 
nit g), Nam diebus & noctibus nihil aliud 

asit, nihil audit, nihil loquitur. Annum fexa- 
gefimum excesfit & adhuc febolafticusr) tan- 

tum 





£) Er laͤſt fich eins gewirfe Frage aufgeben, wovon er 
reden joH. 8) Er fieher von feinem Sitz auf / er haͤngt 
fich den Mantel um und fängt zu reden an. WM ES 
faͤlt ihm alles beys zu. 1) Es fallen ihm Woͤrter / Re 
den von grofenm Nachdencken ein. k)Augerlefene und 

‚ wohl ausgedachte, 1) Er wiederlegt feine Gegenpart 
‚Nachdräcklich. m) Gründlich fchlieffen. _») Yusbüns 
dige und vollftindige Vernunfes:Schlüffe. eo) Von 
dem erften Anfang her / wiederholen. p)Labi ne ver- 
bo quidem, nicht an einem Wort verfloffen. g) Ad 
Bew exercitatione peruenire, durch tägliche Ubung zu 
einer Fertigkeit / Voſlkommenheit / gelangen, 2 
ul⸗ 
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tum eft. Quo genere hominum nihil aut fimpli« 
cius aut fincerius,aut melius. Nosenim, qui in 
foro verisque litibus terimur s),multum malitie, 
quamuis nolimus, addifeimus. Schola &-au- 
ditorium, vt filta caufa, ita res inermis, in» 
noxia eft 5 nec minus felix, fenibus prefer- 
tim: Nam quid in fene&ure felicius, quam 
quod dulcisfimum eft in iuuenta? Quare eg® 
Ifzum non difertisfimum tantum, verum et- 
jam beatisfimum iudico ; quem tu nifi cogno» 
fcere concupifeis , faxeus ferreusque est). 
Proinde fi non ob alia, nosque ipfos, at cer- 
te, vthunc audias, veni. Nunquam ne le- 
gifti, Gaditanum u) quendam, Titi Linii x) 
nomine gloriague commotum , ad vifendum 
eum ab vltimo terrarum orbe y), venifle ſta- 
timque, vt viderat ; abiifle? [2077627271077 


2) 











ôůô——— 
Schul Redner. Alſo nennte man dergleichen Maͤn⸗ 
ner / welche imar die Eloquentz lehrten / doch aber nicht 
vor Gericht practieirten / ſondern nur allerhand cafus 
erdachten. Sie waren Theoretici und nicht Practiei. 
s) Veris litibus teri , mit wuͤrcklichen Streit⸗Sachen 
zu thun haben, t) Saxeum ferreumque effe, von Stein 
und Eiſen ſeyn. u) Ein Gaditaner/ einer von Cadix / 
aus Spanien her. x) Der Kirchen:Lehrer Hieronymus 
eriehler diefes Epiſt. CHI. an Paullinum c.ı. alſo: Ad 
T. Liuium, lacteo eloquentie forte mawantem , de vlti- 
mis Hifpania Galliarumgue finibus quosdam veniffe nobi- 
des legimus, © quos ad contemplationem fui Roma non 
sraxerat , vains bominis fuma perduxit. y) Aus dem 

23 euſſer⸗ 
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F 
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- 2) , illiteratum, iners ac pene etiam turpe eſt, 


”&£ C. PLINII RPISTOLARVM 





non putare tanti sognitionem aa), qua mulla 
eft iucundior, nulla pulcrior, nulla denique 
humanio Dices; habeo hie quos legamı, 
non minus diſertos. Etiam; ſed Iegendi ſem- 
per occafio eft, audiendi non femper. Pız+ 
terea muko magis , vt vulgo dicitur, viua voo 
“ficit bb), Nam licet acriora fint cc), qus 
legas: altius tamen in animo ſedent, quæ pro- 
nuntiatio , vultus, habirus, geflus etiam di- 
sentis aſſigit dd). Nifi vero falflum putamus 
allud Æſchinis. Qui quum legiffet Rhodiis 
woratienem Demofthenis , admirantibus cunctis, 
adieciffe fertur: Ti de avls FE Ineia Tas 
PAIR Inne Boovſos —D —— ee); & e- 
tar Æſchines, fi Demoftheni credimus, ue- 
YoredavoTeN® FF); fatebatur tamen longe 
melius eadem illa pronuntiaſſe ipfum ‚qui pe- 
pereras 85). Que omnia buc tendunt hlı) ‚vi au- 

ka 


eufferften Ende der Erdeit, 2) Es ſchickt fich für einen 
ehrlichen Mann nicht. Es lauft wieder die Erbars 
keit. 22) Bekauntſchaft da man jemanden kennen 
lernet. bb) Es ſencket ſich tiefer ein wenn man et⸗ 
was reden hoͤret. cc) Einen ſchaͤrffern Eindruck has 
ben. dd) Mas die Geberden des Redners in das Ges 
daͤchtniß eindrucken. ec) Quid, ſM ilam ipfam belluam 
fua verba wociferansem andiniffetis? ) Eine Durchs 
dringende / fehr ſtarcke Stimme. gg) Demofthenes, 
als der Nerfaffer derſelben. hi) Dieſes alles sielet 
dahin / führe ich deswesen an. 
a)Adi- 


⁊ 
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dias Ifeum; vel ideo tantum, ve audieris. 
Vale. 
IV, 


C. PLINIVS CALVINA S. 


Caluinam hortatur, ne dubiter bareditarem adıre: fe 
enim folniffe creditoribüs pro pasre, 


I pluribus pater tuus vel vnicwilibet alii 
plus, quam mihi debuiffer; fuiffet fortaffe 
dubitandum,an ndires hereditatem a) etiam viro 
grauem, Qunm vero ego adductus affinitatis 
ofhcio b), dimiffis ommibusc), qui, non dico 
moleftiores, fed diligentiores erant, creditor 
folus extiterim; quumque viuente eo, nuben- 
2i tibi in dotem centum millia (#,) contuleriis 
d), preter eam fummam , quam  pater tuus 
quafi de meo dixit e): (erat enim foluenda 
de meo) magnum habes facilitatis me@ piguus 
f). Cuius fiducia g) debes famam defundi pa- 
doremque fufeipere b). Ad quod ne te verbis 
magis, 

- — — — — — — — — 
) Adire hareditätem, die Erbſchaft antreten / an⸗ 
nehmen. b) Vermoͤge unſrer nahen Verwandſchaft. 
€) Quem dimittere; einen abfinden einem die Schul⸗ 
den bezahlen, d) Alicui nubenti in dotem cent. thas 
leros conterre, einer Jungfrau bey ihrer Vermaͤhlun 
zoo; Thaler zum Heyraths⸗Gut verehren. () Na 


unſerm Gelde mache es ohugefehr z000 Thaler nder.et# 
was drüber. e) In.dotem promilir, er Bat es ihr vers 
macht / zur Morgen⸗Gabe verfprochen. _f) Cie hab 
eine guugfame Verficherung von meiner Gütigfeits. 8) 
Im Bertrauen au dichin 'h) Famam aucuus Aue 

4 5 0- 
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magis, quam rebus, horter: quiequid mihi 
pater tuus debuit , acceptum tibi ferre iubeoi)« 


Nec eſt, quod verearis, ne k) firmihi ifta one- 


rofa donatio, Sunt quidem ‚omnino nobis 
modicæ facultates , dignitas fumtuofa 1), redi- 
tus , propter conditionem agellorum , nefcio 
minor, an incertior ; fed quod ce[fat ex reditu, 
Frugalizate Juppletar m), ex qua, velut e fon- 
te, liberalitas noftra decurrit, Quæ tamen i- 
ta temperanda eft, ne nimia profnfione inare- 
fear n). Sedtemperanda in aliis: in te vero 


facile ratio conftabit; etiamfi modum excefle- 
zit. Vale, 


V. | 
C. PLINIVS LVPERCO 
svo 8. Ä 


Partem orationis , qua biblierbecam patriæ dedicauee 
rat , Luperco perpoliendum mittit;, vs fuperfiun 
abfeindat , nec vero omnes tollat digresfiones, 


 Adio- 





— — — — 


foremque fufcipere, iemandes Ehre retten / und feine 
Beſchimpfung abwenden. i) Ich laſſe es niederſchrei⸗ 
ben / als. wenn ich es von ihr empfangen haͤtte K) 
Eie darf nicht fürchten / als wenn x. 1) Meine Ber 
Diemungen / meine Ehren + Hemter nehmen mir viel 
weg. m) Was mir an Einkünften abgehet/ Das erletze 
sch Durch gute Wirthſchaft / Sparſamkeit. n) Inarefcie, 





wenn man im Wegſchencken zu verſchwenderiſch iſt / fo 


ſetzet man ſich aufler dem Staude andern weiter au 
dienen. 
a) Actio 
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A ee a) & a te frequenter efflagitaram 
& a me fzpe promiffam exhibui tibi,non - 
‚amen totam. Adhuc enim pars eins perpoli= 
ur b). Interim , quæ abfolutiora mihi vide- 
bantur, non fuit alienum iudicio tno tradi c). 
His, tu, rogo, intentionem feribentis accommo- 
des d). Nihil enim adhuc inter manus habui, 
cui maiorem folicitudinem praflare e) deberem. 
Nam in ceteris afionibus exiſtimationi bo- 
minum diligentia tantum & fides noflra g), in 
hac etiam pieras h), fubiicietar. Inde & liber 
Creuit; dum ornare patriam & amplificare i) 
gaudemus , pariterque & defenfioni eius defe- 
ruimus k) & glorie Tu tamen hec ipfa, 
quantum ratio exegerit ]), refeca. Quoties 
enim ad faftidium legentium u 

. pı* 


ò — — — — — — — — — 
a) Altie, die Rede / welche er bey Einweyhung 
der Bibliotheck hielt. via. dh. 1. Ep. 8s. db) Einen 
Theil daran beffere ich noch aus. c) Ich dencke nicht 
übel ;u handelny wenn ich fie feiner Beurtheilung Rs 
berlaffe/ feinen Urtheil untermerffe. 4) Alicuirei in- 
tentionem feribentis accommodare , eine Schrift mit 
ſolchem Fleiß durchſehen / als der Verfaffer derſelben 
gethau hat/ da er fie machte, e) Alicui rei magnam 
folıcitudinem preftare, bey etwas groſſe Sorgfalt ges 
brauchen. 5) Reden vor Bericht Proceß:- Sachen. g)Die 
Leute reden davon / ob ich treulich und redlich gehan⸗ 
deit habe. h) Liebe gegen das Vaterland. ) Gein 
Vaterland erheben und empor bringen. %) Defenk- 
vni alicwius deferuire, alle Vorwuͤrffe von einem abr 
dehnen, - I) So wish an ——— erfordert / — 
un 
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fpicio; intelligo nobis commendationem et- 
jam ex ipfa mediocritate libri petendam, I. 
dem tamen, qui a te hanc anfleritatem m) 
exigo, cogor id, quod diueıfum eft, poftula- 
re, vt in plerisque frontem remittas n). Sunt 
‚enim quædam adolefcentium auribus danda, 
prefertim fi materia non refragerur. Nam 
deferiptiones locorum, qux in hoc libro 0) fre- 
Quentiores erunr, non hiftorice tantum, fed 
prope poetice proſequi p) fas eſt. Quodtamen 
fi quis extiterit , qui putet mos Jautius feciſſe 
9), quam orationis [eneritas x) exigat: buius 
(vr ita dixerim) zZriflitiam reliquæ partes a- 
&ionis exorares) debebunt ty. Adnixi certe 
Tumus, vt quamlibet diuerfa genera letorum 
per plures dicendi [pecies teneremusu). Ac fic- 
vt veremur, ne quibusdam pars aliqua, fecun- 
dum fuam cuinsque naturam, non probetur: 

ıt2 








— — — 


‚nach feinem Gutduͤncken. m) Scharffe Cenſur / ſchar⸗ 
fes Urtheil. n) Remittere, etwas paftren laſſen / nicht 
am ſcharf cenſiren. o) In dieſer Rede. p) Die Bes 
ſchreibungen derer Derter in einem poetiſchen file 
vortragen’ vorfiellen. q) Sch hätte mehr Umſchweif⸗ 
fe gebraucht, als. r) Eine fo wichtige Rede. s) Eis 
nen ausföhnen/ verfühnen / erweichen + Daß er nicht 
ſo fcharf mehr cenfire. t) Plinius mill fo viel fagen 
Die übrigen Tbeile follen ernſthaftig genung 
ſeyn / und erfegen/ was denen vorigen bierinnen 
Hefchlet batz daß ein ſcharfer Cen/er ſchon wird 
’ zufrieden feyn Fonnen. u) Quem per plures dicen- 
di Species tenere, einen durch Absränderung des - 

Ä $; erer 
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ita videmur poſſe confidere, ve x) vniuerſitatem 
V) omnibus varietas ipfa commender. Nam 
& in ratione conuiuiotum , quamuis # pleris 
gue eibis Jinguli temperemus ), totam tamen 
coenam laudare omnes ſolemus; nec ea, que 
ſtomachus nofter recufat, adimunt gratiam il- 
13 aa), a quibus capitnr bb), - Arque bec egb 
Je accipi volo cc), non tanquam aſſequutum es- 
fe me dd) credam , fed tanquam affequi labo- 
tauerim: Forttaſſe non Fruftra, fi modo tur tus 
am curam admoueris, interim iftis , mox iis, 
quæ ſequuntur. Dices, te non poſſe fatisdi« 
ligenter id facere, nili prius totam aftionem 
cognnueris, Fateor : in prefentia tamen & 
iffa tibi famtliartora fent ee) & quædam ex his 
talia erunt, vt per partes emendari ff) posſint. 
Etenim ſi auulſum ſtatuæ caput gg) , aut mem- 
brum aliquod infpiceres: non tu quidem ex il» 
lo poffes congruentiam zqualitatemque.depre= 
'hendere 5 poñes tamen iwdicare, an 4a ipfum 

hh) 

— — — — — — — — — 
derer Redens⸗Arten vergnuͤgen. x) Videmur pofle 

ı xonfidere, vt. Der /nfnisimus ſteht ſonſt gemeiniglich 

ı ach confido, y) Die gantze Rede. vid. Kb. I Fp. % 

2) Kir effen nicht alle von allen Speifen, aa) Ciba - 
gratiam adimere , einer Speife den Geſchmack beneh⸗ 


ı men. bb) Nehmlich Pomachus. i.e, adficitur , deles 
ı tur. cc) Diefes will ich alſo verfianden haben. 
‚ dd) Als hätte ich es ben allen getroffen. ee) Cie 
werden ihm bekannter geläuffiger werden. f) Ali- 
‚ quid per partes emendare, etwas von Stuͤck zu Stuͤck 


peprheſſe > Ein abgeriſſenes Haupt von einer 
| fm 88) € St — * 
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hh) ſatis elegans eſſet. Nec alia ex caufa 


principia librorum ii) circumferuntur , quam 
quia exiflimatur pars aliqua etiam fine ceteris 
efle perfeta. Longius‘ me prouexit dulcedo 
quzdam tecum loquendi: fed.iam finem faci- 
am; ne modum , quem etiam orationi adhi- 
bendum puto , imepiftola excedam. Vale, 


VI, 
C. PLINIVS AVITO a) 
svos 


Exemph fordidi fimul & Sumtuoß bominis Auisum mo- 
net, vi fordium © luxurie Jocietatem fugias. 


Par eft altius repetere,nec refert, quem- 
admodum acciderit, vt homo minime fa- 
miliaris b) cœnarem apud quendam , vt fibi 
videbatur, lautum & diligensem c), vt mihi, 
Jordidem ſimul & fümtuofum d). Nam fibi & 
paucis opima quadam e), ceteris vilia & minu- 
ta ponebat, Vinum etiam paruulis Jagunculis 
in sria genera deferipferat f), non ve poteftas 


eligen- 





ee —— — 
Statue, hh) Nehmlich caput aut membrum. ii) 
Der Anfang/ der erfte Theil eines ®uche. 
a) Es ift vermuthlich Junius auitus, deffen Todt 
er db. VIII. Ep, 23. ſchmertzlich bedautet. Julius A- 
vitus ifi von diefen unterjchieden, de quo Y. 9. b) 
Der fich mit Feinem gemein macht. c) Brächtig und 
wirthlih. d) Geitzig / Tumpicht und verſchwenderiſch / 
verthulich. e) Etwas delicates / koͤſtliches. F) er 
! ea STi“ 
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eligendi, fed ne ius eflet recufandi, Et aliud 
fibi & nobis , aliud minoribus amicis, (nam 
gradatim g) amicos habeı) aliud fuis noftris 
que libertis. Animaduertit, qui mibi proxi- 
mus recumbebat h) &, an probarem ? interro- 
gauit. Negaui, Tu ergo, inquit, uam cou- 
Swetudinem ſequeris i)? Eadem omnibus po- 
n:. Ad cenam enim, non ad notam , inuito 
k), cunctisque rebus exzquo , ynos menfa & 
toro æquaui I). FEtiamne libertos ? Etiam. 
Conuidores m) enim tunc, non libertos, pu- 
to. Et ille: magno tibi cunflat n). Minime, 
Qui fieri potefi ? Quia ſcilicet liberti mei 
non idem, quod ego,bibunt, fed idem ego, 
quod liberti. Er hercule, 1i gulæ temperes 0), 
non efl onerofum , quo vtaris ipfe, commu« 
nicare cum pluribus, IIllu ergo reprimenda, 
illa quafi.in ordinem redigenda efl p) , ſi fumti= 

bus 


fcribere , in drey Sorten eintheilen. - 8) Nach dem 
Rang /Stuffen⸗weiſe.d i. Ein Freund iſt immer höher, 
als der andere / ben ihm augefchrieben, h) Mein 
nächfter Nachtbar über der Zafel.  i) Wie pflegt er 
es ;u halten ?_ %) Ich lade fie ein / daß fie mit mir 
eſſen follen/ nicht dag ich fie don einander unterfcheis 
den/ oder befchämen will. 4) Einen an Tiſch und 
Bette andern gleich machen. d. t. Jemanden an eis 
ner Taffel nebft andern figen laffen. wid, Neue Ar, 
phil. part. 3. 9.410, /yq. m) Gaͤſte / Zifchgenoffen, 
n) Diefes koſtet ihm viel/ kommt ihn ſehr bo. 0) 
Gulz teinperare, feiner Zunge dis Leeker- Biplein ent⸗ 
ziehen. p) Gulam reprimere & in ordinem redigere, 

D7 ſeinen 
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bus patcas, guibus aligtanto reftius tua cori- 
tinentia, quam aliena contumelia q) conſulas r). 
Quorſum hæc? Ne ribi optimæ indolis iu- 
veni quorundam in menfa Iuxuria s) ſpecie 
frugalitatis imponat t). Conuenit autern amo« 
ri inte meo, quoties tamen aliquid inciderit, 
‚fub exemplo pramonere u) , quid debeas fuge. 
re. Igitur memento , nihil magis eſſe vitan- 
dum, quam iftam Iuxuriæ & fordium nouam 
Jecietaten x); qu& cum fint turpisfima,, diſcre- 
ta ac feparata y), turpius iunguntur, Vale, 


Vin i 
C. PLINIVS MACRINO , 
SVOS, 


Narrat triumphalem ſtatuam Spurinne ob res benp ges 
fas: etiam filio eius dfundo aliam folatii cans- 


fa pofsam effe . 
u Heri 





feinen Appetit zaͤhmen und denſelben jur raifon brin⸗ 
gen: oder dem Naſch-Mgul die Nahrung entjicheit 
und es in feinen Schrancken halte q). Durch Bes 
feimpfung anderer. #) Sumtibus confulere „ denen 

ielen Ausgaben ſteuren. 5) Verſchwendung bey der 

affel / ben Gaſtereyen. €) Cui imponere, cinen bins 
ter das Licht führen, u) Sub exemplo pramonere, 
mit dem Exempel anderer warnen. x) Lixuri &fore 
dium focieras, die Verbindung der Echwelgerey und 
altzigen Knickerey. y) Wenn fig gleich nicht beyfams 


wien Reben, | 
1 7 
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—— —— 
H: a Senatu Vefricio Spurinne a), princi- 
pe auctore b), triumphalis flotua decreta 
eflc); non ira, vt multis, qui nunguam in d- 
cie fleterunt d), nunguam caftra viderunt,nuft« 
quam denique tobarum fonum, nifi in ſpecta· 
culis ‚audierunt : verum vt illis , qui decus 
iſtud fudore & fanguine & factis aflequeban- 
tur. Nam Spurinna Bructerum regem e) vi & 
armis induxit in regnum, oftentaroque bello, 
ferocisfimam gentem (quod eft- pulcerrimum 
victoriæ genus) terrore perdomuit, Et hos 
qui« 











nn — 


a) Es feheinet derienige Spurinna gemefen zu ſeyn / 
defien Tacirus Hiſt. II. cap, 11. 18,36. erwehnet. Sol⸗ 
ches läffer fich aus feinem hohen Alter ſchlieſſen; weil 
er das 77. Jahr tiberlebte. Ab. ZI. 1. Eben an ihm 
machte fich Regulus. lib. I. EP. 5. b) Auf Einrathen 
des Kaͤyſers Traiani. c) Der Rath hat befehloffen/ ei⸗ 
ne TriunphrSeule aufzurichten. Bon Triumph· Sta⸗ 
tuen befiehe Plin. Hif. m. lib. XXXIV, cap, a. 3. 6. 
und Dempfler. ib. IX. in Paral, d) Welche nies 
mahls zu Felde geweſen find / einer Schlacht beyge⸗ 
mohnet haben. Denn Domitianus, Nero und audere 
richteten auch nichtswürdigen Perfonen Statuen iM 
Kom auf, vid, Figrelius de Ftatuis illußr. Romanerum 
e, 13, , Hnjüchtige Weibes-Perfonen genoßen fo gar 
dieſe Ehre. Plusarchus in wira Pompei c.3. Der Zaus 
berer Mago empfing gleichfals eine, vid, Fuflin.Mart, 
Apolog. II. Tertullian, in Apolog, cap. 13. Eufeb, His 
for. Eeel. libr. II. cap.ız. e) ise, Regem Brudternrumg 
den König derer Brueterer. Dieſes waren alte Voͤl⸗ 
der in Zeutfehland/ von Echen. Celarins in notitis or« 
bis antigui P..468. und. abfonderlich Hertius in Noris 
Ha vereris Germaniæ populerum pı 73, uuſfuhrlich * 

* 
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‚quidem virtutis premium, illud folatium do- 
loris accepit, quod filioeius Cotrio, quem a- 


mifit abfens , babitus eflbonor flatuef), Ra- 


rum id in iuuene: fed pater hoe quoque me- 
rebatur , cuius grauisfimo vulneri magno aliquo 
fomento medendum g) fuit. Pra&terea Cottius 
ipfe tam clarum fpecimen indolis dederat h) , ve 
vita eius breuis & angufta debuerit hac veluti 
immortalitate proferri i), Nam tanta ei fan- 
&itas , grauitas, auftoritas etiam , vt poflet fe- 
nes illos pruuocare virtute k), quibus nunc ho» 
nore adzguatus ef. Quo quidem honore, 
quantum ego interpretor ‚non modo defuntti 
memoriz & dolori patris, verum etiam exem- 
plo profpefum eſt ). Acuent ad bonas artes 


iuuentutem  adolefcentibus quoque (digni fine- 


modo) tanta premia conftiruta ; acuent prin- 
eipes virosm) ad liberos fufeipiendos n)& gau« 
dia ex fuperfitibus & ex amisfis tam gloriofa 
folatia, His ex caufis ftatua Cottii publice 

lætor 





— —— — — — 


deln. F) Man bat dem Sohn die Ehre erwieſen und 
ihm eine Ehren:Saule zu erfeunet. g) Alıcuius vul- 
nerialiguo fomento mederi, jemandes groffen Schmertz 
durch einiges Mitrel lindern. h) Dare, eine herrliche 

robe feines gefchichten Natureld von fich blicken laſ⸗ 
en. vitam alicuius immortalitate proferre.jemans 
des Leben durch ein unfterbliches Ehren-Gedächtnig 
verlängern. k) Quem prouacare virtute , mit jeman⸗ 
den an Tugend um den Vorzug fireiten. 1) Dan 
hat dafür geforger / daß ein gutes Erempel gegeben 
werde, m) Vornehme Leute. m) Sufaipere gr 7 
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ztor , nec priuatim minus 0), Amaui con« 
ummratisimum iuuenem tam ardenter, quam 
une impatienter-requiro, Erit ergo pergra- 
um mibhi hanc efigiem eius fubinde intueri, ſub- 
inde: refpicerep), fub hac confiftere , præter 
hanc commeare. Etenim fi defun&torum ima- 
gines domi poſitæ dolorem noftrum leuant: 
guanto magis eæ, quibus in celeberrimo loco q) 
non modo Species & vulcus illorum ‚ fed honor 
etiam & gloria refertur x)? Vale. 


| ux. 
C. PLINIVS CANINIO 
svo $. 


- Queritur de negotiorum multitudine , propter qua nen 
posfit , Caninii exemplo , in feceffu fludiis & ali- 
is ublelamentis operam dare, ‚ 


Tudes? an pifcaris? an venaris ? an fimul 
omnia ? Peflunt enim omnia fimul fieriad 
Larium noflrum 3). Nam lacus pifcem, fer 
‚Fu b), quibüs lacus cingitur, Mudia altisfi- 
mus ille ſeceſſus affatim fuggerunt c). Sed fiue 
omnia 





— — — — 


Kinder aufferziehen. o) So wohl insgemein / als für 
mid) ſelbſi. p) Ein Bild oft wieder anſehen. q) Auf 
sem berühmten, oͤſſentlichen Plag. x) Dargefielleg 
wird. 

a) Ben unfer Cumer⸗See / an diefer liegt die 
Stadi Como, Plinii Vaterland. Gero gehoͤrt fie zum 
Maplämdiichen. b) Die RUNDE IHR EEUNTEN. 2 

e 
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omnia fimul, fine aliguid facias, non poflum 
dicereyinuideo: angor tamen, non & mibi li- 
sere d), qu& fic concupifco, vt egri vinum, 
balinea, fontes, Nunquam tie hos ar&tisfimos 
laqueos ‚fi foluere negatur,abrampatm e)? Nun» 
Quampuro, Nam veteribus negotiis noua ac- 
crefcunt; nec tamen priora peraguntur, Tot 
nekibus , tot quafi catenis, maius indies occu- 
pationum agmen extenditar f). Vale, j 


IX, 


CPLINIVS APOLLINA- 
Ri SVOS. 


Euricium candidatum Apollinari commendar, vs ab ile 
lo in petitione iuuetur. 


Nrium me & inquietum habet. a) petitio 
Sexri Euritii mei. Afficior cura & quam 
ro me folicitudinem non adiib.) , quali pro me 
alteroc) patior: & alioquin mens pudor, meg 
exi- 


— — — — 


Gelegenheit zum Studiren giebt dieſe hoͤchſt ſtille Ein⸗ 
ſamkeit genugſam an die Hand. d) Daß mir dereleiz 
chen Ergöglichfeiten nicht vergönnet find. e) Aufloͤ⸗ 
fen oder trenuen / mit Gewalt zerreiften. f) Die Se 
fchäfte haͤuffen fichy vermehren fich ſinmer zu. 

a) Diefes macht mich fehr befünnmert und un⸗ 
ruhig. b) Pro fe folicitudinein adire, it feinen eige⸗ 
ten Gelegenheiteny oder / fir fich ſelbſt / Kummer enız 
pfinden. ce) Für mein ander ich, Cic. ad Cæſarem 
üb, VII Ep, 5, Vide, quam mibi perfuaferim , te me 

ee 
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» 
exiflimatio d), mea dignitas in diferimen ade 
ducitur e) Ego Sexto latum clauum f) a 
Cefare noftro , ego quæſturam g) impetraui 
h); meo fuffragio pcruenit ad ius tribunatus 
‚petendi., quem nifi obtinet in fenatu, vercor, 
vt decepiile Czfarem videar, Proinde adni- 
tendum eſt mihi , vt taleın eum iudicent o- 
mnes, qualem efle princeps mihi credidite 
Que caufa ſi ftudium meum non incitaret: ad« 
iutum tamen cuperem iunenem i) probisfimum, 
grauisfimum , eruditisfimum , omni denique 
laude dignisfimum & quidem cum tota domo, 
Nam pater eius Euritius Clarus, vir ſanctus, 
‚entiquus k), difertus atque in agendis caufıs 
exercitatus |), quas fumma fide, pari conftan- 
tia,nec verecundia minore, defendit, Habet 

auun« 
—— man dm — 


effe alterum, d) Meine Ehre und Credit. e) In dis 
erimen adduci , in Gefahr gerathen. f) Eine Raths⸗ 
Stelle / Rath: Herren: ARürde. de lato clauo befiehe . 
V. A, ꝓhilol. part, 2. p. 215. Swetonius in Vira Aug, 
e. 38. und Cafauboni Anmerkungen üser gedachtes 
Gapitel. Marcilii Noras in Swetonii Vefpafian, cap. 2. 
Ferrarium de re wefliar. lib, III. cap. 12. 13.14, © in 
Anale&. cap, 19. 20. Rubenium de Re vefiar. lib. I. c. 
34. 70. Georg, Grauii Not. in Suetonii Aug, c, 3% 
Majfon, in Vira Plin. p. ı8. Ovidii p, 32. fT. -8) 
Don den Rent Meiftereimt handele Alexander ab A- 
lexandro lib, II. Genial, dierum &, 2. ausführlich, h) 
Cui a Czfare quzfturam imperrare , einem bey dem 
Kaͤhſer das Nent-Meifter-Amtnusbitten. i) Adiutum 
te cupio, ich will dir gern geholfen wiffen. x) Bon 
alter Treu und Redlichkeit. 1) an. Da Cohe 

oh 








92 C, PLINI EPISTOLARVM 


auuneulum C. Septitium m) , quo nihil verius, 
nihil fimplicius, nihil candidius , nihil fidelius 
noui, Omnes me certatim & tamen zquali- 
ter, amant: omnibus nunc ego in und referre 
gratium n) poflum, Itaque prenfo amicos o), 
fupplico ‚ambio domos, flationesgue circumeo 
p) ; quantumgue vel audloritate velgratia va- 
leam g), precibus experior. Te quoque obfe- 
cro, vt aliquam operis mei partem Jufeipere 
Banti putes r). Reddam-vicem s), fi repoices: 
reddam ‚& finon repofees, Diligeris, cole- 
is, frequentarist) : Oftende modo velle te; 
nec deerunt , qui ‚quod tu velis, cupiant. 
Vale, ä j 
x 


C, PLINIVS OCTAVIO 
svo 


’ 


Octauium ad carminum fuorum editionem , falten ad 
recitationem, adbortatur. 
Ho- 





— ——— m — — 





——— 


wohl geübt. m) Es iſt eben derjenige / auf deſſen 
Einrarhen Plinius feine Briefe zufammen getragen bar. 
vid. lib, J. Ep.1. n) Multis in vno referre gratiam, 
ſich durch Beförderung eines einzigen viele verbind- 
lich machen, 0) ch bediene mich aller meiner Freun⸗ 
de/ ich nehme alle zu Huͤlffe. p) Circumire,fich au die 
Zufanmienfünfte machen. vie. db. 1. Ep. 13. 9 

Multum valere, an Ynfehen und Liebe viel vermögen 
in groſſem Anfehen und Liebe fichen. x) Er entjiehe 
ſich wicht über fich zu nehmen. s) Redderevicem, 28 
wieder verſchulden. t) Frequentari, ſtarcken Zufpruch 
haben / viel Viũten bekommen. yo 

. a 


ö—ñ— — — — — — — — — — 
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HH“ te patientem a) , vel potius du- 
rum ac pene crudelem, qui sam infignes li- 
bros b) tamdiu teneas! Quousque & tibi & 
nebis inwidebis? tibi maximam laudem & no. 
bis voluptatem.c)? Sine per ora bominum fe- 
yantur d), iisdemque, quibus lingua Romana, 
fpatiis peruagentur. Magna etiam longaque 
expedatio eſt e); quam fruflrari f) adhuce & 
differre non debes, Enotuerunt 8) quidam 
tui verlus, & , inuito te, clauflra tua fregeruns 
h): hos nifi retrabes in corpus quandoqne i), 
vt errones, aliquem, cuius dicantur k), inue- 
nient. Habe ante ogulos mortalitarem , 4 444 
afferere te 1) hoc uno monimento potes.Nam 
cetera, fragilia & caduca, non minus, quam 
ipfi homines, ogcidunt definuntque, Dices, 
vt foles, amici mei viderint, Opto equidem 
amicos tibi tam fideles, tam eruditos, tam la- 
boriofos , vt tantum gurg intentionisque fus- 
gi» 

- - — — — 
a) O ik er nicht ein! L) Co vortrefliche Ges 
Dichte. c) Cui volupratein inuidere, einen das Vers 
grügen nicht gönnen, A) Er laffe fie unter die Leu⸗ 
te Eonımen. e) Es ift ein groffed Verlangen dargach / 
man wartet lange Zeither mit Schmergen darauf. F) 
Alicuius expeftationem fruftrari, eiuen vergebens auf 
etwas warten laſſen. g) Bekannt werden. h) &ie 
find dir ausden Handen entwiſchet. i) Verfus rerra- 
here in cerpus quandoque, feine Gedichte einmahl in 
ein Buch jufammen tragen. k) Einer / derfich ihrer 
anmaſſet. 1) A morsalitate fe aflerere, fich unfterbs 
lich machen einen unferblichen Nabmen zuwege ed 


* 
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eipere & posſint & velint: (ed difpice, ne fit 
parum prouidum , fperare exaliis, quod tibi 
ipfenon prefles m), Et de editione quidem 
interim,vt voles; recita ſaltem, quo magis li- 
beat n) emittere ; vtque tandem percipiasgay- 
dium, quod ego elim pro te non temere pre- 
ſumo o). Imaginor enim , qui congurfüs, que 
admiratie te, qui clamor , quod etiam filen · 
tium maneaät, Quocgo,cum dico velrecirg, 
gon minus, quam clamore dele&or; fir modo 
filentium acre, & intentum & cupidum vlte- 
riora audiendi. Hoc frudu tanto ‚,tam para- 
to, define ſtudia tua infinita ifta cundarione 
‚fraudare p). Quæ quum modum excedit, 
verendum elt, ne inertie & deſidiæ, vel etiam 
timiditatis nomen accipiat, Vale, 


Xi, 
C. PLIN. ARRIANO SVO S, 


Narrat ‚fe actore © Tacito, Africa proconfulem Ma- 
rium , repetundarum rcum , a fenatu damnasum 





Solet 





—— — mn — 





gen." m) Eich etwas vom andern verſprechen / wozu 
man felbf nicht zu bringen iſt. m) Damit du defio 
gröffere Luſt Begierde bekommeſt. 0) Hoc olim pro 
te prefumo „ ich babe dieſes ſchon verläugf an deiner 
ftatt geuoſſen. pP) Studia fua infinita cundatione frau- 
dare tructu tanto, feing Schriften durch alsulangeg 
Verweilen eiijes ip groſſen Nutzens berauben. 


We. 
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Olet eſſe gaudio tibi ,fi quid actum eſt in ſe- 
Inatu dignum ordine illo. Quamuis enim 

quietis amore ſeceſſeris a) : inſidet tamen auimo 

tuo maieſtatis publicæ cura b). Accipe ergo, 
quod per bos dies actum eflc) perſonæ clarita- 
te famofum, feueritare cxempli falubre,, rei 

magnitudine eteraum 4). Marius Prifcus e), 

accufantibus Afris f), quibus proconful g) 

prefuit , omiſſa defenfione , indices petiir, E- 

80 & Cornelius Tacitus adeſſe prouincialibus 

h) iusfi , exiftimauimus fidei noſtræ conuenire 

1), notum fenatui facerek), excesfifle Priſcum, 

jmmanitate & ſæuitia, erimina, quibus dars 

indices poffene |) ; quum ob inngcentes conde- 
j ä mnan« 
ee —— — — 
a) Quietis amore fecedere, ſich aus Liebe zur Ru⸗ 

be aller Amts⸗Geſchaͤfte enthalten. b, Dafür ſorgen/ 
daß es um den Reſpeet / um Die Ehre des Raths / des 

Regiments / Wohl ſtehe. Cicero de Oratore II, c. 39. 

Maieflas eſt amplitudo ac dignitas ciuitatis. c) Was 

ſich in dieſen Tagen zugetragen hat. d) Ioc rei ina-⸗ 

grituline zternum eſt, dieſes iſt wegen feiner Wich⸗ 
rigkeit eines unſterblichen Andeuckens werth. e) Sci⸗ 
ner gedeuckt auch Plinius ib. UL. Er. 9. 6) Die 

Römer beſaſen damahls / deu Strich Landes vou E⸗ 

gypten an / bis Maroeco / oder / wie es nuumehr heiſ⸗ 

ſet / die Barbarcy. g) vid, Veue Ac. ꝑbilol. pari. 8. 

p..237. far. h) Denen Prouincialen / d. i. Anklaͤgern 

aus denen Roͤmiſchen Landſchaften in Afriea / bepſte⸗ 

hen. i) Fidei mex conuenit, es iſt meiner Treu ger 
maͤß. k) Notum alicui facere, einem zu willen thun. 

) Huĩc cricini dari iudices non poſſunt, dieſes Ver: 

brechen kan nicht durch Richter abgethan oder beſtraft 

| wei⸗ 
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mnandos , interficier.dos etiam, pecunias acce- 
piſſes m). Refpondit Fronto Catius n), depre- 
catusque eit, ne quid vlıra repetundarum le- 
gem 0) quzreretur ‚ omniaque actionis ſuæ vg” 
la ‚vir monenderum lacrymarum  peritisfimus 
p) ‚ quodam velut vento miferationis, imple- 
#it. 9). Magna contentio, magni vtrinque 
clamores : aliis cognisionem fenatus lege conclu- 








far r) , aliis liveram folutamque-, dicentibus - 


5), quantumque admifillet reus , tantum vindi · 
candum t), Nouisfime conful defignatus u) Ju- 
lius Ferox, vir redus & fandus x), Mario 
quidem iudices interim cenfuit dandos y); euo- 
candos autem , quibus diceretur innoceutium 

pœnas 





— — — — — 


werden. vid. Peleri Hißor, for, Rom, kb. V. c.S. m) 
Ob aliquwaın rem pecnnias accipere, ſich um eier Ca; 
che willen mit Geld befiechen laſſen wegen einer Sa⸗ 
ehe Geld nehmen. m) Cornelius Fronto Catius war 
ein vornehnter Advorat zu Ron unterdem Känfer Ha- 
driano, und Marci Antonini Lehrmeiſter in der Latei⸗ 
niſchen Beredſamkeit. vid. Aiphil. in Hadriano © Car 
fitelig. in Marco, c.2. 0) Den diefem Gefeg hans 
delu Carol. Sigonius de indiciis ib, II. c. 24. UND Cu- 
sacius in Paratit. p) Einer welcher andern die Thräs 
nen heraus zu locken weiß. q) d.i. Er trachtete im 
feiner_ gangen defenfion dahin / daß er den Rath sum 
Mirlenden bewegen möchte. x) Diefe Worte erfläret 
Budeus annot, relig. in Panded, p, 52. s) Indem eis 
nige behaupteten, t) Der Beklagte muß eine Straffe 
enipfangen/ wie feine Thaten verdienet haben. u) 
Der jüngfsernennte Bürgermeifter. x) Ein gewiſſen⸗ 
bafter und unfräflicher Mann. y) De formulis, qui- 
bus a Pıztore dabutur index, vid. Barnab. Briſſon. lib. 
" V.?# 
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penas vendidiffe 7), Quæ fententia non præ- 
valuit modo, fed omnıno poft tantas diffen- 
fiones fuit ſola frequens aa) : adnotatumque 
eft experimentis bb), quod fauor & miſericor- 
dia acres & vehementes primos impetus habent 
ec), paulatim confilio & ratione , quafi re- 
ſtincta, confdunt dd). Vnde euenit,ut,quod 
multi clamore permixto tuentur , nemo tacen* 
tibus ceteris , dicere velit. ° Patefeit enim, 
guum feparatis a turba, contemplatio rerum, 
‚que turbæ teguntur ee). Venerunt, qui adeſſe 
erant iss ſf), Vitellius Honoratus & Flauius 
Martianus, ex quibus Honoratus zrecentis mil« 
libus gg) exilium equitis Romani, feptemque 
amicorum eius ultimam penam hh) , Martia- 
nus, unius equitis Romani feptingentis milli- 
bus plura fupplicia arguebatur emiffe ii), Erat 
enim 








— m — — — 
V,P.373. und 421. 2) Caĩ innocentium pœnss ven- 
dere, einem unſchuldiges Blut verfauffen. aa) Die⸗ 
f Nennung ward allein beliebet. bb) Die Erfahrung 
hat bewieſen. cc) Acres & vehementes primos impe- 
tus habere, anfänglich fehr hefzig ind higtg feyn. dd) 
Eich almählich legen / befriedigen laſſen. ee) He. 
tes turba tegunsur, dieſe Meynungen vertheitiget Der 
gemeine Vöbel. E) Qui euocabantur per preconem, 
vt coram fenatır rationem redderent, Sic enim Afco- 
nius actione tertia in Verrem; Apud veteres EI Fadives 
© rei © accufatores citabantur @& pracone. gg) Sc. ſe- 
ftertium, Diefes macht 9375. Räyfer,Thaler. bh) 
Alicuius vltimam pœnam emere, mit Geld erkauffen / 
daß einer um Das Leben gebracht werde. ii) Alicuius 
plura ſupplicia emicre, > Geld erkauffen / daß us 


er 
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enim fuftibus cefus ‚ damnatus in: metallum 
kk), ftrangulatus in earcere. $ed Honoratum 
“ epgnitioni Senatus mors epportuna ſubtraxit; 
Martianus intredu&tus eft abfente Prifco, Ita- 
que Tutius Cereglis confularis iure fenaterig 
11) poftulauit, ut Prifeus certior fierer: ſiue, 
quia miferabiliarem ; fiue, quia inuidiofiorem 
fore arbitrabatur,fi prefens fuiſſet; fiue (quod 
maxime credo) quia gquisfimym erat commy- 
fe crimen ab utroque defendi & ſi diiui non 
‘poruiffet, in utraque punirj. Dilata res eft 
in proximum Senatum mm), cuius ipfe confpe« 
ctus auguflisfimus fuit nn). Princeps.oo) præ- 
fidebat ; (erat enim conful) ad hoc JFanwarius 
menfis PP), gum propter ceterä, tum præcipue 


Jena: 
mit unterichiedenen Leibess Straffen beleget werde. 
kk) Damnari in merallum, jur Ertz Grube / zum Berge 
weick / verurcthetlet/ verdonsmet werden. Vieſes war 
eigenslich eine Strafe für Ancchte/ und alſo für 
einen Römifchen Ritter ſehr ſchimpflich. Cicero 
AB, 9. in Verrem, Yagt alfo : Facinus effe , vincirà ci- 
vem Romanum , feelus , werberari , prope parricidium , 
nerari, II) Capiro Atejus redet ben Gellio Ah, IT, c. 
10. alſo: Erar ins Senatori , ve fententiam rogasus, 
diceres ante, quigquid vellet qlie rei, 9 quoad veller, 
mm) Bis auf bie nächfte Zufammenfunft des Nach, 
an). Welcher fehr praͤchtig anzufchen war. 00) Der 
Kaͤhſer Traignus, vid, Panegyr, c. LYXVI. Fam qua 
ansiyuum, quam confulare ,‚g494 triduum totum Senasus 
füb exemplo tui fedit, pp) Iu dieſem Mongth traten 
die bereitg erwehlten Buoͤrgermeiſter ihre Regierung 
an. Symmachus fib. I. Ep, 7. Primores Kalendas Janus 
periebae ſeeguens Venatus matutiue is cquriam vene- 

> E vom 
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Senatorum frequentia celeberrimüs; preterea . 


cauſæ amplitudo, auctaque dilatione expectatio 
4q9) & fama, infsumque mortalibus ſtudium 
rt) magna & inuſitata noſcendi, omnes undi- 
que exeinerabss). Imaginare , quæ folicitude 
mobi tt‘), qui metus, quibus fuper tanta re in 
illo cœtu, prefente Cefare, dicendum erat. E- 
quidem in $enatu non femel egi; quinime 
ausquam audiri benignius foleo: tunc me ta- 
men, ut nous omnia, nous metu permoue- 
bant, Obuerfabatur, preter illa, que fupra 
dixi, cauſæ difficultas; ſtabat uu) modo con- 


fularis, modo fepremuir epulonum xx) ‚iam neu- | 


frum, Erat igitur perquam onerofum accufı- 
re damnatum , quem ut premebat atracitas 
criminis, ita quafı perats damnationis mife- 


Fatio tuebatur. Vtcunque tamen animum co- 
gita· 





ramus, Dempfterus lib. IV. Antiq. Rom, cap.s. qq) 
Das durch den Aufſchub erweckte Verlangen. er) Die 
deren Menjchen yon Natur eingepflangte Begierde, Die 
angebohrne Nreugierigfeit. 55) Omnes vndique exci- 
ze, alle Leute son allen Orten her zuſammen bringen. 
gt) Plinio und Cornelia Tacito, uu)i,e, ante orulos, 
Es ſchwebte mir vor Augen. xx) Prifcus war eines 
von denen fieben Prieſtern / welche über Die denen 
Göttern zu Ehren. angejtelten Gaftereyen Die Aufſicht 
harten. Anfaͤnglich ware ihrer nur Dreg : aber nach 
bicien ward wegen Derer vielen Opfer ihre Anzahl big 
auf fieben vermehret. Linius dir. AAXII. c. 42. Ro- 








ma to primum anne frinmuiri epwlones facti. Gellius 
dib. I, c. 12. cuius pater flamen, aus augur aut XV, 
Bir farris Farinudir sau qui — epulouuat aus ſalius 
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— 
gitationemque collegi yy). Ccœpi dicere non 
minore audientium aſſenſu, quam ſolicitudi- 
ne mea. Dixi horis pene quinque. Nam de- 
cem elepfydris zz), quas (patiofisfimas acceperam, 
funt additz quaruor, Adeo illa ipſa, que du- 
ra & aduerfa dicturo videbantur, fecunda di» 
centi fuerunt, Cxfar quidem mihi tantum 

udium , tantam etiam euram (nimium eſt e- 











nim dicere folieitudinem) prefitit a), ut liber- 


tum meum, poſt me ſtantem, fzpius admo- 
neret, voci laterique confuleremb), quum me 
vehementius putaret intendi c) , quam grucili- 
ts mead) perpeti pefler. Refpondit mihi pro 
Martiano Claudius Marcellinus.. Mifus dein« 
de Senatus e) & reuocatus in pofterum diem. 
Neque enim iam inchoari poterat altio, nift 
ut nodis interuenta füinderetur f), Poftera 
die dixit pro Mario $aluius Liberalis, vir fub« 
tilis, difpofitus, acer, difertus: 7 illa vera 

cau- 





ef. Roſinus M. 3. c. 23. Kipping. Ab, c.12. yy) 
Animum cogitationemgue colligere, feine Gedancken 
zuſammen faſſen. zz) Dergleichen Verhoͤren wurden 
mit Waſſer⸗ Uhren abgemeſſen. Und alſo würden 3. 
clepfydrz ohngefehr eine Stunde ausgemacht haben, 
vid, Cælium Rhodiginum 45, XVII, lect. autiqu. 6.39: 
3) Cui tantum ftudium praftare, fo groſſe Gnade ge⸗ 
gen einen fpühren lagen. db) Seine Stimme und 
£unge fchenen. -c) Sich zu ſcharf angreifen. d) 

chwache Complexion , ſchlancker z ſchwacher Leib. 
€) Der Rath gieng aus einander, f) Nodis inter- 
ven findi, durch pie ginbrechende Nacht Gerte 
8 
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saufa onmes artes Juas protulit g), Refpondit 
Cornelius Tacitus eloquentisfime, .&, guod 
eximium orationi eius ineſt, dEMrwWs h), 
Dixie pro Marie rurfus Fronto Catius infigniter, 
utque iam locus illei) pofcebat, plus in preci« 
" bus temporis,quam in defenfione , confumfir: 
Huius adienem vefpera incluft k): non tamen 
fic, ut abrumperer. Itaque 7% tertium diem 
probationes exierunt 1), Jam hoc ipfum pul- 
erum & antiquum m) , fenatum no&te dimitti, 
triduo vocari-, triduo contineri. Cornutus 
Tertullus Cos. defignatus , vir egregius & pro 
weritate firmisimus n), cenfuit feptingentaı mil- 
Ha, quæ acceperat Marius , «rario inferen- 
da: Mario vrbe Italiaque interdicendum ©); 3 
Martiano hoc amplius, Africa, In fine fenten- 
tiæ adiccit, quod ego & Tacitus iniunda ad- 
wocatione dihgenter fortiterque fundi p) eflc- 
auus,arbitrari fenatum,, ita nos feciffe, ut di- 
gnum 





— — — Samen um — 


Fortgang wicht gewinnen. g) Proferre „alle feine 


Kräfte anmwendens feine gange Kunſt anbringen. h) 


Nachdruͤcklich. grauiter & digne. ı) Denn der Käys 
fer war ſelbſt zugegen. ) Der Abend überfiel ihn 
den feiner defexfion. 1) Der Beweiß ward biß auf 
den dritten Tag aufgefeboben verlegt. m) Denen 
alten Gewohnheiten gemäß. vid. Paneg, c. 76. Jam 
guam antiqunm, quam cörnfilare &c. n) Ein eyfriger 
Verfechter der Wahrheit / der Gerechtigkeit. o)-Cui 
vrbe interdicere, einen aus der Stadt verjagen / vers 
bannen. p)Iniunda aduscatione fortiter fungi, 


ben feiner aufgesragenen defenfion oder Angelegenheit 
— E3 hur⸗ 


—ñ f 
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gnum mandatis partibus fuerit,  Affenferunt 
tonfules defignati,omnes etiam conſulates us- 
que ad Pompeium-Collegem 4). Ille & feptin« 
genta mjlia , que acceperat Marius , wrario 
\ inferenda & Martianum in quinguennium re- 
legandum: Marium repetundarum pœnæ, quam 
iam paflus effer , cenfuit relinguendum r). E- 
| sant in utraque fententis multi, forrafle etiam 
F plures in hac vel ſolutiore, vel molliore s). Nam 

quidam ex illisquogue, qui Cornuto videban« 

- turaflenfi, hunc , qui poſt ipfos cenfuerat, 
fequebantur. Sed gwum fieres difcesfio t): qui 
Sellis confulum adftiterant, i» Cornuti fenten« 
#iamm ire u) caperunt, Tumilli, qui le Col- 
lege adnumerari patiebantur, in diuerfum 
tranfierunt $ Collega cum paucis relictus. 
Multum poftea de impulforibus x) ſuis, preci- 
pue de Regulo queftus eft, qui fe in ſententia, 
quam ipfe didtauerat; deferuiffet, Eft alioquf 
Regulo tam mobile ingenium ‚, ut plurimum 
audeat, plarimum timeat, Hinc finis cogni- 
tionis 

— — ——— —— — 


hurtig und wohl halten. 9) DieferCollega war uns 
ter Domitiano Bärgermeifter. vie. Joſepb. lb. VIL. c. 
2. Glandurp, Onumafl, pP. 693. r) Quem repetunda- 
zum penz relinquere, einen der Straße/ welche man 
megen unterfchlagener Gelder aufgelegte / überlagem, 
s) Ein gelinderer und nicht fo Icharffer Aueſpruch. 
t) Da fie ſich in ihrer Mepuung trenten. vid. infra 
ib, IIX, Ep. 14. w) In alicuius fententiam ire, zu jes 
manden übertreten / iemandes Meynung aunehmen. 
s) Impulfor, ein Anſtifter. y) Negotium — 

off 
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. ‚ 
tionis amplisfime: fupereft tamen A&s/2oysov 
ron lewe y\, Hoftilius Firminus, /egarus z) Ma- 
rii Priſci, qui permiſtus caufe aa) , grauiter 
veliementerque vexatus et. Nam & rationi- 
bus bb) Martiani & fermone , quem ille ha« 
buerar "7n ordine Leptitanorum cc) , operam 
ſuam Prifco ad turpisfimum miniflerium com- 
modafle dd) flipulatusque de Martiano ve) 
guinquaginta millia denarium probabatur ; i- 
pie preterea accepifle feftertium decem mil- 
lia , feedisfimo guidem titulo , meine unguen- 
tarii ft), qui titulus a vita hominis comti 

fem- 





ofhicium pertinens ad rempublicam, eine Rechts:-E ade 
von nicht geringer Wichtigkeit. 2) Vice-&tadthals 
ter. aa) Permiflum caufz eſſe. in den Handel mit 
verwickelt, feon. bb) Nechnungen / Regifier. cc) In 
Der Berfammlung derer Eiuwohner ju Leptis, Dieſes 
ift eıne Stadt in Africa, derer Salluftius Bello Fur, & 
XIX. gedendet. dd) Cui operam ſuam ad turpisfi- 
mum minifterium commedare , fich von jemanden iM 
einem Unterhaͤndler in garfiigen Dingen gebrauchen 
lagen. ee) Er bat fich von ihm angeloben laßen / (fo 
und fo viel zu bejablen) de flipulatione wid, Briffon. 
lib. VI. p. 360. fg. F) Unterdem Rahmen einer Ders 
ehrung iur Salbe; oder / unter dem Nahmen eines 
Ealbensframers. Denn beyde Mennungen lafen fi 
bören. Die erftere gefält Lipfie über Tariri Hiſt. UF 
6.0, wo er das Mort : Vaguentarium jum Neutro 
nıacht und fich auf Clawarium ‚0, I. Taciti beruffet, Die 
letztere nimt Caranens an. Es iſt auch gewiß / daß 
Voguentarii bey denen Roͤmern fehr verhaßt waren 5 
weil ſie mit ihren Wahren zur Schwelgerey Gelegen⸗ 
beit gaben. Dahin a lib. I. de off. c. — 
4 Ali- 
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EEE EEE 3 
femper (7 pumicani gg) mon abhorrebai hh), 
Placuit , cenfente Cornuto, referri de eo pro- 
ximo Senatu, Tunc enim ‚calu, incertum ‚an 








. . eonfcientia , abfuerat, Habes res vrbanas : 


inuicem rufticas fcribe : quid.arbufeule tur, 
quid vineæ, quid fegetes agunt, quid oues de- 
Hcatisſimæ? In (umma, niſi æque longam epi» 


. Bolam reddes ii): non eft, quod poſtea, nifi 


breuisimam, expedtes, Vale. 


xl, 


C. PLINIVS ARRIANO 
svos, 


 Euenrum cauffe Firmini legati, quam Vuperiori epißola 


notanerat, Perferibit, 


Aeslsoysov illud a), quod fupereffe Mari 
Priſci caufe proxime feripferam ‚nefcio, an ſa- 
sis; cireumcifum tamen & abraſum eft b). Fire 

mius 


— 








nn ie 


‚Minimeque arses probande , qua miniflre funt volupta- 
sum; ceterii, lanii, coqui = = - - adde huc, fi placer, 
mnguentärios, ſaltatores, totumque ludum talarium. vid. 
Horat. 2. Sur. 2. verf.22s. Zaͤrtliche Leute pflegten 
fich mit koͤſtlichen Salben zu waſchen. Sueron, in Vi- 
26 Calig. c. 37. und Theſsdorus Marcilius Noris in Sue- 
son. Vefpaf. c.8. gg) Geſchmuͤckt und geputzt. Ein 
Galanterie-Yarrchen. bh) Hic titulus a vita tua nom 
abhorret, dieſe Benennung Fommt mit deiner Lebens⸗ 
Art gar wohl überein. ii) Wo er mir nicht eine e⸗ 
ben fo lange Antwort fehreiber. ! 

2) Beſiehe den vorhergehenden Brief Y). Ar 
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mius inductus in fenatum reſpondit erimini 
noto c); fequute ſunt diuerſæ ſententiæ con- 
ſulum defignatorum. Cornutus Tertullus 
cenſuit ordine mouendumd), Acutius Nerua 
e) in ſortitione prouincief) rationem eius 
non habendam. Quæ ſententia, tanquam mi« 
tior, 'viecit; cum fit alioqui durior iriſtiorque 
). Quid enim miferius, quam exfedum & 
exemtum bonoribus h) Tenatoriis, labore & mo- 
leftia non carere? Quid grauius, quam tanta 
ignominia affectum, non in ſolitudine latere, fed 


in hac altisfima ſpecula i) conſpiciendum ſe mon- 
firan- 
4 — — — — 
Die Sache if gantz Furk_ und ohne weitläuftige Amts 
fiande berichtet worden. c) Auf-bewufte Befcbuldigung, 
Qud fe, notum sibi efl ex fuperiori epiftola, d) Quem 
ordine meuere, einen-aus dem Rath fioffen. e) Dies 
fer Nerua mar ohnſtreitig conful defignarus ; weil e# 
mit Tertullo den Ausfpruch that. . Ac wrigue aber ift hier 
ein Aduerbium ynd nicht ein Nomen proprium; mie der 
‚Sramsöfifche Uberfeger dafür gehalten har f) Nenn 
ein Kömifcher vir confularis oder Pretorius in einer 
Provinz Stadthalter werden folte: fo erhielt er Diefe 

obe Bedienung durch das Loß. Nerua mill demnach 
ie fo viel ſagen: Man folte ibm die Zoffnung 
Stadthalter zu werden / benehmen. Dbnunmehl 
Firmius nur legatus Marii Prifci war: fo ift dennoch zu 
vermuthen / er fen auch vir confularis mitgemwefen ; weil 
er fonft das Recht Pro-Conful eder Gouverneur zu wer⸗ 
den nicht gehabt hätte. vid. Budzus Annor, prior. in 
Pandect. p.23%» 8) Schaͤrffer / härter und empfindlis 
der. bh) Efe, Aller Ehreü⸗Aemter entſetzet und bes 
raubet ſeyn. 5) Auf * KRath⸗ Hauße / im Rath, 

$ 








Im. 


— 
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firandumque præbere k)? Præterea, quid pu- 
blice minus aut congruens aut decorum, quam 
notatum a fenatu in fenatu federe ? ipfisque 
illis,a quibus fit notatus, æquari fammotum 
a proconfularu 1), quia fe in legatione turpi- 


‘ ter geflerat ‚de proconfulibus iudicare ? damna- 


aumque [ordium m), vel damnare alios vel ab- 
foluere? Sed hoc pluribus leuius vifum ef. 
‚Numerantur enim fententie n), non ponde- 
zantur; mec aliud in publico cenfilio potefi fre= 
si? 0), in quo nihil eft tam inzquale, quam 
zqualitas ipfa, _ Nam cum fit impar pruden- 
tia: par omnium ius eft. Impleui promiflum 


priorisque epiflole.fiden exfolui p) , quam ex 


ſpatio temporis iam recepiffe te colligo. Nam 


& feftinanti & diligenti rabellario dedi; niſi 
‘quid impedimenti in via paflus ef, Tuæ nunc 
Partesq), ut primum illam , deinde hanc re- 
munereris lIiteris, quales iftinc redire uberrimæ 
poflunt, Vale 

AU. 





— — Raus ER me ET 
Symmachus 7. C. 20, im fpecula honorum locatus. k) 
Man muß fich befehen und mit Fingern auf fich wei⸗ 
fen lofen. 3) Bondem Etadthalter- Amt ausgeſch loſ⸗ 
fen ſeyn. m) Damnatum fordium eſſe, feiner Schin⸗ 
Dereyen wegen befiraffet werden. _n) Numerare fen- 
tentias, die Stimmen zehlen. 0) Es Fan nicht ans 
ders hergeben. p ) Prioris epiftole fidem exfoluere, 
halten nas man im vorigen Schreiben verſprochen 
— Nun Forms es ihm aus nun IB Die Reyhe 


o0- 


. er 
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xiti. 
C. PLINIVS PRISCO 
svos, 


Prifeo copiarum reßeri Voconium Romanum commtr- 
dat,” 


T tu occafones obligandi me aujdisfime am- 
pledaris a) & cgo nemini libentins debeeb). 
Dusbus ergo de caufis æ ze c) potisimum pe» 
tere conflitui, quod impetratum maxime cupio 
d). Regis exereirnm amplisfimum: hinc tibs 
beneficiorum larga materia e), longum præter- 
ea temjius,qun amicos tuos exornaref) potui= 
ſti. Conwertere ad noflros g), nec hosquidem 
‘multos. Malles tu quidem multos, fed mes 
verecundiz fufficit , unus aut alter, ac porius 
unus, Iserit Voconius Romanus bh). Pater ei 
In 





a) Occafiones aligquem obligandi ampleli „die 
Belegenheit fich einen verbindlich zu machen’ ergreifs 
fen. by Ich bin feinem lieber / als ihm / verbunden. 
€) Nehmlich von Priko, Einige meinen / er fen Ne- 
satius Priſcus, welcher unter Traiano ein berühmter 
Juriſt geweſen iſt und deffen in Pandectis ofterniahls 
uud von Spartiano in Hudriano c. 18. gedacht wird. 
a) Ich münfche inftändisk / dag ich dieſes erhalten 
möge. e) Er hat die ſchoͤnſte Gelegenheit Wohlihaten 
zu erjeigen. FE) Eeine eigene Freunde befördern/ ih⸗ 
nen forthelffen. 8) Er wende fich num auch zu mei⸗ 
nen Sreunden / er ſehe nun auch meine Freunde mie 
gnadigen Augen-am. h) An ihn fchreibt Plinius A 5. 
Don der Boßheit Rare. Zen ihm brachte er auch 

+3. 
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in equeftri gradu clarus „ clarior vitricus ‚imo 
pater alius. Nam huic quoque nomine & pie- 
tate ſucceſit )). Mater e primis k) citerioris 
- Hifpanie i). Scis, quod indieium prouincie il- 
lius m), fcis, quanta fit grauitas, Ipfe fla- 
menn) proxime fuit. Hunc ego, quum fimul 
ftuderemus, arde familiariterque dilexio). 1- 
le meus in vrbe, ille in feceffu contubernalis, 
Cum hoc feria p), cum boc iocos mifcui q). 
Quid enim aut illo fidelius amico , aur fodale 

‚ Jucundius? mira in ſermone, mira etiam in 
:ore ipfo vultuque fuavirass Ad hoc ingenium 
-excellum, fubtile, dulce, facile, erudituni in 
cauſis agendis, Epiftolas quidem feribit, ur 
mufas ipfas latine loqui credas. Amatur a me 
plurimum , nee tamen vincitur r). Equidem 
iuuenis flatim iuueni, quantum potui per ata- 
ser 
gerne Dtm — — — —e — 
F. z. bey Traiano die Raths⸗Herren⸗Wuͤrde zuwege. 
3) Cui nomine & pietate ſuccedere, einem an Nah⸗ 
men und Redligkeit Nachfolsen. K) Aus einer derer 
vornehmſten Familien. 1) Damahls ward Spanien in 
LCiteriorem oder Tarracenenfem und Vleeriorem oder 
Baticam eingetheilet. vid. Cellar, I. e, 2.65.» m) 
In was für Hochachtung fie fiche / mag man son ihr 
halte, n) Ein Priefter und vielleicht Dialis, welcher 
gum Dienft Jouis befiellet war. vid. V. A. phil. part. 
5. 2.659. 0) Quem arcte familiariterque diligere,mig 
einen fehr vertraulich umgehen. p) Cum quo feria 
mifcere, mit einem ernfihafte Verrichtungen über ſich 
‚nehmen. q) Cum quo iocos mifcere, mir einem lu⸗ 
Sig fon. 5) Non vinci (famere) au fische * 





* 





thaten mit fo 
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tem ), anidisfime contuli x) & nuper ab opti- 


mo principe trium liberorum ei ius u) impe- 
traui. Quod guanguam parcex) & cum de- 
lectu daret: mihi tamen ‚tanquam eligeret,in- 
dulüt, Hæc beneficia mea tueri y) nulla mo« 
do melius , quam ut augeam , poflum; prafer- 
tim cum ipfe illa sam grate interpretetur 2), 
ut dum priora accipır , pofteriora mereatur. 
Habes, qualis, quam probatus carısque fit }no- 
bis aa). Quem rogo pro ingenio bb), pro for- 
tuna tua cc) exornes. Inprimis ama homi- 
nem. Nam licet zribum ei, quantum amplis- 
finum potes dd): nihil tamen amplius potes a- 
micitia tua. Cuius efle eum vsque in intimam 
familiaritatem capacem ee), quo magis feires: 
bre» 





” 
— — — — —— 





nachgeben. 5) So viel als mir meine Jugend zuließ. 


€) ui auidisſime conferre (fc. oficia), einem nit dee 
gröften Begierde dienen, u) Das Recht / als ein Bas 
ger dreyer Kinder angefehen ju werden, Diefes Recht 
erhielten fo wohl dieſenigen / welche Feine Kinder hats 
ten’ als auch fruchtbare Eltern. vie. X, Ep. 2. uud 
95. Raderus ad libr. 1]. Martial, Epier.63. 2.241. Dio 
lib,. LV. füb init. & cumprimis Paulus lib. IV, receps, 
fert. rir,g. extr. Ihre Priuilegia erjehlen Duarenus, 
Zipfus in Tacitum. x) vid, X. 96. y) Unterflügen/ 
beſtaͤtigen. | Beneficia tam grate interpretari , Wohl⸗ 
t cher Danckbarkeit aunchmen. aa) Hier⸗ 

aus fiehet ers wie hoch und wehrt ich ihn halte. bb) 
Vermoͤge * angebohrnen Guͤtigkeit. cc) Vermoͤ⸗ 
ge feines hohen Standes / Macht / Anſehen. dd) Die 
allergröfte Guade / Wohlthat erzeigen. ce) Awmiecitiæ 
vsque in iotimam familiaritatem capacem eſſe, würdig 
€7 fehyn / 


—— 
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breuiter tibi fludia, mores , omnem denique 
vitam eius expreji ff). Extenderem preces gg); 
niſi & tu rogari diu nolles & ego tora hac epi- 
ftola feciflem, Rogat enim & quidem efhcacis- 
fine hh), qui reddit caufas rogandi, Vale, 


ä E XIV, ” 
C. PLINIVS MAXIMO 
SVOS. 


Centumuirales eaufas, tanquam obfeuras & ab adole» 
feentulis profanatas , granıter notat. 


Erum opinaris: diffringor centumniralibus 
caufis a), quæ me exercent magis, quam 
delectant. Sunt enim plerzque paruæ & exi- 
les. Raro incidit vel perfonarum claritate 
vel. negotii magnitudine infignis. Adhoc 
perpauci , cum guibus iuuert dicere : cererä 
audaces, arque etiam magna ex parte acble- 
Seentuli ‚obfeuri b) a declamando c) hue 
’ tranfe- 
— — DEUTET — — — 
ſeyn / daß man von jemanden in die vertraulichſte 
Freundſchaft aufgenommen ‚werde. ff) Mores aticus 
dus exprimeie, jitmandes Sitten mit lẽbendigen Far⸗ 
ben abmaͤhlen gg) Extendere preces, im Bitten fort⸗ 
fahren. bh; Mit dem groͤſten Rachdruck 
2) Diftringe Mit Proeeß⸗Sachen vor denen hun⸗ 
dert Maͤnnern deladen fen. d) Junge/ unbefaunte 
Gehl⸗Schnaͤbel. Hieher gehoͤret Gecronis Klage Ma— 
Ofie, c. I. Admoncbhat me ris - - - -- quam in mul- 
zis fir audacia: Wie auch dasienive/ mag er in Caro= 
ne Mai, c. VI. aus Nauii Comasie anführet: Cede, gns: 
voeſtram rempublicam tantam amifflis tom cito? _ p. 
r6- 
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tranfeunt‘, tam irreuerenter & temere, vt mĩ- 
bi Attiliusd) noſter expreſſe dixiſſe videarur; 
fie in foro pueros a centumuiralibus caufis au- 
fhicari, ut ab Homero in scholis. Nam bic 
quogue , ut ölic e) primum capit efle , quod 
maximum eſt. Art hercule ante mernoriam me- 
en f), (maiores natu ita folebant dicere) ne 
nobilisfimis quidem adolefcentibus locus erat, 
niti aliquo confuları producente. Tanta ve» 
neratiöone pulkcerrimum opus colebatur, Nunc, 
refractis pudoris & renerentie clauflris g), o- 
mnia patent ommibusz nec inducuntur h), ſed 
irrumpunt. Sequuntur auditores attoribus fir 
miles, conducti & redemti mancipes i): con- 
uenitur in media baſilica k), ubı tam palam 
ſportule, quam in triclinio dantur, Ex iudi- 
— 





— 





——— — 





mn . 
Prowenichant Orateres noni, ulii „ adokfcentuli, e) 
Zus der Schule. DeniDeclamationes geichahen im 
Schulen und nicht vor Gericht. A) wid, Z. Ep. 9. ant 
Ende. e) Hier ii wieder eine Verſetzung / wie ober 
I. 20.. f} Ber meiner Zeit, _ eg) Reftingere pudoris 
& reuerentiæ elauftra, alte Echambaftigkeit und Ehr⸗ 
erbietigfeit hintenanſetzen; oder aller Scham den Ko, f 
abbeiffen. h) Ein Exempel fuche Zi. 97. Ep. 23. Da 
Plinius . den jungen Cremusiam Rufonem anffülnte, 
i) Budaus annör. prior. in Pan, p. 470. k) Im Ju⸗ 
kifchen Pallaſt oder Berichte: Haufe: Er hat von Zu- 
ko Cafare, welcher ihn im dristen Jahr feiner Regie⸗ 
rung einweyhte / den Nahmen. via. Scaliger ad. Chro- 
nici Eufebiani n.rg71. In demſelben hielten die hun⸗ 
dert⸗Maͤnner ihr Gericht / wie nulianus lib. All. c. 
5. und unſer Plinius M 2t. bejeugen. de Bafilicis han⸗ 
belt Pollætus Miſſor. fer. Rom. Üble: c. a. aa 
d 3); 
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cio in indieinm |) pari mercede tranfıtür, Ins 
de iam non inurbane voDerAss m) vocan- 
tur; iisdem Latinum nomen impofitum'eft 
laudiceni n): & tamen crefcit in dies foeditas 
urraque lingua notata, Heri duo nomenclato: 
res 0) mei, (habent fane ztatem eorum, qui 
nuper togas fumferunt) ternis denariis ad lau- 
dandum trabebantur. Tanti conftat, ut fisdi* 
fertisfimus. Hoc pretio quam libet numerofa 
ſubſellia implentur ; hoc ingens corona p) col- 
ligitur; hoc infiniti clamores commouentur, 
guum ueroXoe(®% q) dedit fignum, Opus 
eit enim figno apud non intelligentes , ne au- 
dientes quidem. Nam plerique non audiunt, 
nec ulli magis laudant, $iquando tranfibis per 
bafilicam & voles feire,güomodo quisque dicat? 
nihil eft, quod tribunal adfcendas, nihil,guod 
prebeas aurem, Facilis divinartio, Scito e- 
um pesfime dicere, qui laudabitur maxime, 
Primus hunc audiendi ınorem induxit Largius 
Liciniusr) haftenus tamen , ut auditores corro-> 
garers), Ita certe cx Quintiliano , precepto= 

re 








— — — — — — 





1) Aus einer Gerichts: Stube in die andere. Hierun⸗ 
ter wird indicium quadıuslex verſtanden. via I. Ss. m 

Lob Sprecher. n) Schmarutzer um eine Mahlzeit, 
0) de Nomenclatoribus vid, Sigenium de Fudieiis Libre, 
JI..c 30. Laur, Pignor,,de feruis p. 282. pP) Eine: 
grofe Menge Volcks. -g) Der Ausruffer/der voruchme- 
fie unter denen erfauften Lob⸗Sprechern. r)Caranaus 
bäle dafiirver fen derienige/ deifen Plinius Zib,IIT. Ep, 
6, gedendfet,. 5). Auditores cortogate, ſich Die an 
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rc meo, audiſſe memini. Narrabat ille: a 
ſectabar ı) Domitium Afrum u), quum apud 
eentumuiros diceret grauiter & lente; (boe ex 
nim illi adionis genus erat x) audiit ex proxi- 
mo y) immodicum infolitumque clamorem 2) 
Adimiratus reticnit. Vbi ſilentium factum eſt; 
repetit, quod abruperat aa) Iterum cla- 
mor ; iterum reticuit. Et poſt filentium 
capitidem tertio. Nouisfßme bb), quis dice- 
ret, quefiuit: refponfum eft: Licinius.. Tum 
intermilla cauſa cc), Tentumuiri, inguit, hoc 
artificium petiit dd). Quod alioqui perire in- 
cipiebat, guum periiffe Afro videretur, nunc 
vero prope funditus extindum & euerfum efl 
ee). Pudet referre, que quam fracta pronun- 
tiatione ſf) dicantur , quibus quam teneris 
elamoribus excipiantur. Plaufus tantum ac 
potius fola cymbala & zympana illis canticis 

. 2 des 


— — ⸗ 





nn — nn — — 








Bm 
ser ſelbſt zuſammen betteln. ı) Quem alſſectari, einem 
nachfolgen / einen begleiten. u) Domirius Afer lebte 
gu denen Beiten Käpfers Tiberii und Fam durch die 
Anklage Claudiæ Pulchre in die Höhe 5 fo daß er für 
einen deredten / aber nicht anfrichtigen Aduscagen/ges 
halten ward. einer ersschtien Quintil. Zb, V. cap, 
10. und YJ, cap.z3. ımd 4. - Tacitus Annal, IV. 52. 
und XIV, 19 x) Alfo pflegt er zu proponiren / vor 
Gericht zu reden.  y) In der Nähe. 2) Immocicus 
infolitusque clamor , ein entfeliches und ungewoͤhn⸗ 
liches Beſchrey. aa) Fortfahren/ wo man. aufgehoͤret 
hat. bb) Endlich. cc) Inrermittere caufanı, feine Gas 

che fahren laffen. dd) Nun iftes um dieſe Kunf ges 
ſchehen gerhan. ee) Funditus extindtum & euerfum 
elle, mit Strumpf uud Stiel ausgerottet ſeyn. N 

/ 54 
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deſunt gg). Vlulatus quidem , (neque enim 
„alio vocabulo poteſt exprimi , zhestris quoque 
indecora laudatio )hh), large fuperfunt. Nos 
tamen adhuc & vtilitas amicorum & ratio @- 
tatis moratur acretinetii), Veremur enim, 
ne forte non has indignitates religuiffe kk), ſed 
laborem refugiffe videamur. Sumus tamen ſo- 
lito rariores-li), quod initium eft gradatim 
deiinendi, Vale, = 


XV. 


C. PLINIVS VALERIANO 
SvOo S. 


Quomodo vereres © noui coemti agri placeant, Vale 
rianum interrogat. 


Vo modo te veteres Marfi tui a)? quo mo- 
—* emtio noua b;? placent agri, poſtquam 
tui Jacti ſunt? Rarum id quidem. Nihil nim 

5 zque 


mini niit — — PP 


Fracta pronuntiatio, eine üble Ausſprache. gg) Bey 
dieſem Getuͤmmel fehlen nur noch Paucken. hi). Eine 
Ars zu loben melche fich auch nicht einmahi in eine 
Comecedie fchickt. ii) Mein Alter halt mich noch dars 
bey. kk) Has indignitates relinquere, dergleichen 
Lappereyen fahren laſſen. 11) Solito rariorem efe,fich 
« nicht oft mehr vor Gericht begeben vor Bericht einfins 








den. 

a) Erbländerenen bey denen Marfis. Die Marlı wohn⸗ 
ten vor dieſem in der Gegend / welche jego im Königreich 
Neapolis, Aprutium vlterius heift, Ihr altes Land bes 
ſchreibt Celarius I, c. 2.765. fg. 6b) Wie gefält * 

ein 


LIBER Il, EPIST. Xvt. 115 
— — 


æque gratum eſt adepzis c), quam concupiſcen- 
tibus. Me prædia materna parum commode 
eractant d): delectant tamen, urmaterna. A- 
lioqui longa patientia obcalui e), Habent hune 
— asſiduæ querelæ, quod queri püder, 
Vale, 











xvi. 
C. PLINIVS ANNIANO 
svo s, 


Anniaxe monenti, vr codicillos Aciliani irritos fociat, 
non confirmasos teflamento, refpondet, voluntatem 
legansis ſibi pro lege ee. 


TY quidem pro cetera tua diligentiaa) ad- 
mones me, codicillos b) Acıliani , qui me 
ex parte inflituic heredem , pro mon feriptis 
habendos <) ; quia non fint confirmati tefla. 

MEN“ 


— — — — 
fein neuserfauftes Gut ? fein neuer Kauff? c) Den⸗ 
genigen / welche etwas erlanger haben. d. i. Es if 
nichts mehr fo angenehm/ wenn wir es erlanger ha= 
ben / als es warı ehe wir es noch erhielten. 4) Ich 
darf mich mit ihnen nicht breit mechen. Eie brins 
gen mir wegen ihrer Unfruchtbarfeit nicht viel eins 
€) Longa parientia ebcalefcere , durch lange Geduit 
gantz verhaͤrten / einer Sache gewohnt werden. 

a) Seiner gewöhnlichen Sorgfait nach. b) Co- 
dicilli find eine Arrvon Tedamenten / da ciner ſchrift⸗ 
lich / jedoch ohne gewöhnliche Solennırät feinen Jegten 
Willen zu erfennen giebt. via, Zee, VIL Cod, de codi= 
eiliis und Btiſſonium Zib, PIL. p. 685. c) Codicillos 
pro non ſetiptis habere, ein Cudicill für ungültig hal⸗ 
ER 1 ien. 








— * 
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mento d). Quod ius ne mihi quidem igno- 
tum et; quum fir iis etiam notum, qui ni- 
hil aliud ſciunt: fed ego propriam quandam 
legem mihi dixi, ut defuuctorum voluntates e), 
etiamſi iure deficerentur f), quali perfe&tas 
tuerer, Conſtat autem, codidlios ıftos Acili- 
ani manu fcriptos. Licet ergo non fint con- 





“ firmati teflamento: a me tamen ut confirma- 


1 


ti obferuabuntur 5 præſertim, quum delatori 
locus non fit g). Nam fi verendum efler ‚-he 
guod ego dediſſem, popalus b) eriperet; cun- 
ctatior fortafle & cautior effe deberem. Cum 
vero liceat beredi donare i), quod in heredi- 
ß ta⸗ 
mm — — — 
ten. A) Dieſe Beftätigung geſchahe mit folgenden 
orten : Si quos_codicilos reliquero, valere inbeo, 
wid. Gellium 7b, XV. No, Art. c. 27, - Britlorium 
bb. VII. p. 86 und #70, e) Zerer Verſtorbenen letz⸗ 
ger Wille. - £) Jure defici, im Necht nicht gegruͤndet 
fepn. Similem kequendi formam adhiber nofler epifes 
ia fequenti & lib. X, #1. vbi: Sinopexfis aqua deficiun- 
sur, .g) Angeber finden fein Geher nirhre Wenn de- 
lacio fiatt finde, / davon ſiehe leg. I. Dig. de inre Mſci 
und /g. I. cod, de bonis vacant. h) Die gemetie 
Caſſe. Zu denen Zeiten Domitiani machten Die Ane 
geber ein unbeßaͤtigtes Codicil! bald unguͤltia / fo daß 
ber übrige Theil von der Erbſchaft / welser nicht an 
gewige Perfonen teſtaments⸗weiſe vermacht worden 
war / entweder dem filco oder der gemeinen Caffe zu⸗ 
fiele weil aber Traianus dergleichen Angeber veringte 
vid. Paneg. XXXIV. und alig zrarium ülens ward = 
bid. XXXVT. un® AL. fo hatte Plinios deswegen 








Quichts zu befürchten. Won delaroribus befiche Tur- 


eb, lib. II. Aduerſ. cap, 9. 3) Aus dieſen and a 
12 
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tate ſubſedit k): nihil; ef, quod obbet illi 
mez Iegi, cui public leges non repugnant, 
‚ Vale, 





XxVII. 
C. PLINIVS GALLO SVOS. 


Deſcriptio villa Laurentiuæ, qua miranti reſpondet, cur 
ills taxtopere delectetur. 


MIraris, cur me Laurentinum a), vel (fi ie 
ta mauis) Laurens meum tantopere dele- 
ctet ? Defines mirari, quum cognoucris gra- 
tiam b)- ville , opportunitatem loci , litteris 
ſpatium. Decem & feptem millibus paffuum ab 
vrbe fecesfit c); ut peraltis, quæ agenda fue» 
rint, falno iam & compufizo die d), poslis ibi 
mane» 
Ä — — —— — — — — — 
berachenden Morten: guod ego dediſſtw. laßet ſich die 
ange Sache umftaͤndlich erkennen. Es hatte nehm⸗ 
ich Acilianus Plinium zwar zum Erben über einen 
Theil ſeiner Guͤter eingeſetzet; jedoch ſolte er fab one- 
re donatioxis andern ettzas Davon entrichten. Dieſem 
nun konte er ſich auf anſtiften Auniani eutſehen; 
weil gedachtes Codiecili nicht im Teſtament wiederho⸗ 
let worden war: allein er ließ es lieber bey dem letz⸗ 
ten Willen des Teftateris bleiben, 4) Ubrig blieben 
ift. vemanfıt apud beredemn, Lege LXXVI. Dig. a4 
Leg. Falciol. Leeats . guum opud heredes fübfedering 
barcditarig inre apud eos sımanere intelligi, 

a) Land⸗Gut bey Laurent, Dieſes iſt eine Etade 
an dem Mittelländifchen Meer / in dee Yrouinz Lati- 
um, welche uun Campania Romana heilt und Rom zug 
Hauptſtadt hat. bk) Annehmligkeit. <) 17000 Schrit⸗ 
je oder 4% teutſche Meylen von Kom — d) 

bg 
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manere, Aditur non una via. Nam & Lau- 
rentina & Oflienfis e) eodem ferunt; ſed Lau- 
rentina @ quarto decimo lapidef); Oftienfis 
eb vndecimo relinguenda g) ef. Vtrinque ex- 
eipit iter aliqua ex parte aremnofum, furzentig 
paulo grauius & longius h) , eguo breue & mof- 
dei). Varia hinc atque inde facies.. Nam mer 
do occurrentibus filuis via coar&tarur ; mode 
latisfimis pratis diffundirur & patefcit, Multi 
greges ouium, multa ibi equorum boumque 
armenta , qu&, montibus hyeme depulßa, her- 

j j bis 


* 








— — —— 
Ohne den Tag über zu seen und wern er bes 
reits geendiget ift. NB. Diefen ſchweren Ort verfter 
be ich alfo: "Bein Laurentinum liegt Kom fo nahe / 
daß ich nicht noͤthig ‚habe zeitlich) Cfaluo die) dabin 
zu reifen’ fondern ich Fan alle meine nöchige Geſchaͤf⸗ 
ge vorher abrhun und mich hernach/ wenn der Tag 
zu Ende ift/ (compofito die) hinaus machen und Das 
ſelbſt über Nacht bieiben. e) Die Straße nad) Oftia, 
einer Stadt an der Zee/ zwifihen Rom und Laurent, 





-F) Die Römer pflegten die Weite Derer Derther von 


einander durch Steine anzuzeigen. Diefe legren fie 
1080 Geomerrifihe Schritte oder eine Stalienifche 
Meple von einander. vid.Brillen. Autiqu. Juris ciui- 
dis lib, IV. c. 8. Dalechamp, ad Plinii A. N. 4b.XP, 
e. 30. Es machen aber vier Ital. Meplen eine teut⸗ 
fihe aus: alfo heit es hier: Nachdem man 3% 
teutfche titeyle hinter fich geleget bat. 8) Die 
Sirafe nach Oltia muß man bey ver eylften Meple 
auf der Sente liegen laſſen / vorbeprahren/ fich len⸗ 
deu. k) Der Weg iſt zum Fahren ein wenig bes 
ſchwerlicher und kinger: 3) Zum Reiten Furt = 


Pr 


— — ee 


* 
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bis & teporg verno nitefcunt k), Villa vpbas 
capax 1) , nen ſumtuoſa tatela m). Cuius in 
prima parte atrium frusyi, nec tamen fordi- 
dum; deinde porticas in O litere fimilitudinem 
eircumade n), quibus paruula , fed feftiua, 
area includictur, Egregium he aduerfum 
tempeftates receptaculum, Nam fpeewlaribus 
0) ac muſto magis jmminentibus tectis muni- 
untur. Eftcontra medias p) cauedium bilare 
9); mox triciinium faris pulcrum, quodin 
littus excurrit; ac fi quando Africe mare im« 
pulfum eft, fradis iam & nouisfimis fludibus,. 
leniter alluitur r),. Vndique valuas', aut fe= 

neitras non minores valuis habgg ; atque ita a 
Iateribus & a fronte quali tria maria profpe- 
&tat. A tergo cauzdium, porticum, aream; 
porticum rurfus, mox atrium, filuas & lon- 
j gin-» 














gemaͤchlich. 1) Fett werden. NB. Hier wird grex 
yon kleinen und armentum vom groffen Vieh nebrau: 
het. ) Vübus capaceın eſſe, viele" Nutzen ſchafen. 
m) Non ſumtuoſa tucela eſſe, zu feiner Unterhaltung 
feine groſſe Koſten erfordern. n) Bedeckte Oual- 
Bürge, 6) Feuſter von Spiegel-Steinen.. Die Rös 
mer brauchten por diefem deraleichen dünne mes 
hnittene Steine an ſtaͤtt derer Fenſter⸗Scherben. 
uuen. Sar. IV, Quæ vehisur claufs latis ſpecularibxui 
antro, Martialis fir. IIX, Epier. 14. Hybernis obie- 
Aa noris ſpecularia puros admittunt foles O& fine fece di- 
em. Adde Watluni Theatr, wir. rer, P-8: pP) Scpor- 
gieus. Denen Galerien, deuen Qual·Gaͤngen mitten 
gegen über. q) Ein luſtiges Vorhauß. x) Wenn fich 
Die Welleu gelegen baden z ſo fpislen fie gang — 
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ginquos reſpicit montes. Huius a læua retra· 
ctius panle s) cubiculum eſt amplum; deind. 
aliud non minus, quod altera feneſtra admit- 
fit orientem, occidentem altera retisett). Hæc 
u) & ſubiacens mare longius quidem, fed ſe- 
curius intuetur. Huius cubiculi & triclinii illi- 
as obiectu x) includitur angulus, qui. purisfi« 
mum folem continer & accendit y), Hoc hy- 
bernaculum ‚ hoc etiam gymnalium meorum 
eft. Ibi omnes filent venti, exceptis, qui nu- 
bilum inducunt 27), & ferenum ante , quam u- 
ſum loci ‚eripiuns aa). Adneäitur angulo cu» 
biculum in apfida curuatum bb), quod ambitum 
folis feneſtris omnibus fequitur. . Parieti eius 
in bibliothec® fpeciem armarium infertum eſt 
ec), quod non legendos libros, fed le&iran« 
dos capit, Adberet dormitoriam dd) , tranſitu 
. interiacente,, qui, ſuſpenſus & tabulatüus ee), 
conceptun & vaporem falubri temperamento 
huc illucque digerit & miniſtrat. Reliqua pars 


late» 


‚daran an. s) Ein menig abwaͤrts / etwas weiter him. 
et) Durch) das anvdere Fenſter faͤlt die Abend: Sonne 
hinein, u) Se. ferefra, x) Dieſes Gemach und der 
Eſſe⸗Saal machen einen Windel. y) Die Hige der 
Sonnen vermehret. 2) Nubilum inducere, den Him⸗ 
mel mit Wolcken überziehen. aa) Sie beuehmen es 
her den Sonuen⸗Schein / als die Gelegenheit ſich da⸗ 
felbſt aufzuhalten. bb) Eine rund-gewoͤlbie Kanimer. 
ec) Parieti armarium inferere „ einen Schrancken in 
die Wand einfegen / einmauren. dd) Hart darau 

fer sine Schlaf⸗Kammer. ce) Ein gemölbter und 

g” 
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leateris huius ſeruorum libertorumque aſibus de- 
ſtinetur ſt), plerisque tam mundis gg), ut ac- 
cipere hofpites posfint. Ex alio latere hli) cu- 
biculum eſt politisſimum, deinde vel cubicu- 
lum grande, vel modica cœnatio, quæ pluri- 
mo fole, plurimo mari lucet ii), Poſt hans 
: tubiculum cum procetune kk), altitudine æſti- 
vumll), munimentis bybernum mm), Eftenim 
ſubductum ommibus ventis nn‘. Huic cubicu- 
lo aliud & procœton communi pariete iungun- 
zur 00), Inde balinei pp) cella frigidaria qq) 
fpatiofa & effuſa, cuius in contraris parietibus 
xr) duo baptifleris ss), velut eiefta, finuantur, 
Ä abun- 


* 


— 





— —— m 5 — eben 
getäffelter Sang., F) Hoc cubiculum feruorum vſi- 
bus deftinetur, diefer Kanımer bedienen fich Die Knech⸗ 
te/ die Bedienten gebenuchen fie. gg) i. e. Plerisque 
Acis in hac reliqua parte sam mundis. exiflcutibus, Es 
find die meiſten Gemaͤcher darinnen fo ſauber. Jh) 
Auf dem andern Slägel: ir): Von denen Meers⸗Wel⸗ 
len ſehr licht feony febr helle fen, ) Anticham- 
bre, Ein Vorgemach für das Geſinde / für Die Diener/ 
Pagen. vid. Pignorium de fruis 9.457. Titum lop- 
mam de operis feruerum 1: 38. I) Alkitudine æiſi- 
uum effe, wegen feines Höhe im Sommer kuͤhl ſeyn. 
am) Iſt im Winter warm / weil fie auf allen Seiten 
wohl vermahret iſt. na) Der Wind Fan ihr nicht bey⸗ 
fonımen. co) Haben einerley Wand / ſtoſſen durch 
Zu einer Wand aneinander. ppdEinen Abriß vom 

Ichen Roͤmiſchen Bad Stuben füche in Adis Frudi- 
serum Lipfenfium Anno 17071. P.338. gg) Die Kühl: 
Stube. Balineicelle tres erant! Caldaria, vbi calida. 
sepidaris, vbi tepida, frigidaria, vbi frigida feruaban- 
eur, xr) In denen einander gegen über ſteheuden 
Bänden ss) Bad⸗wann. aid Mercurial. Gymn,Ill, 





14: 
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ahunde capacia, fi innare in proximo tt) Gogi- 
tes. Adiacet vnctuarium bypocauflon uu) ; ad« 
jacet propnigeqn xx) balinei ; mox due cells 
magis elegantes , quam fumtuofe. Coheret 
galida pifzina yy) mirifice , ex qua natantes 
mare adipiciunt, Nec procul Spherifteriurm 
yz), quod calidisfino foli , inclinato iam die 
a), occurrit, Hinc turris erigitur, fub qua 
diete duæ b) , tötidem in ipfa. Præteroa cœ- 
natio, quæ Jatisfimum mare, longisfimum lit- 
tus., amanisfimas villas proſpicit. Eft & alia 
tus. In hac cubiculum, in quo fol nafcitur 
ronditurque c). Lata poſt aporheco d) & hor- 


h 


reum, Sub hoc triclinium,quod turbati mas 
is non nifi fragarem & ſonum patitur eum · 
que iam languidum & deſinentem. Hortum 


— — — —— — —— — 
14. 10 In der Vaͤhe. ine den mar foris in pifiinar 
un) Die Salbe:Stube. Hierinnen lieften fie fich von 
ihren Kuechten falben. Laurent, Pignorius de Seruis p. 
83. 56. A Cafnnbonus Exercäis. 14. verf. ı2. Geier, 
de luftu Ebraorum c. 20. 6.9. 9.383. xx) Der Mors 
offen / der Drt vor dem Offen. Matt verwahrte Die 
Kohlen zum falben daſelbſt. Virruuius 56.9, ctı. vr) 
Ein warmer eich sum ſchwimmen. 22) Ein Ball⸗ 
haus. vid. Geuariium über Basii lib. I. Sylo, penult. 
Vipianum Ag. 16. Dig. mandat. 3) Da fich der Zag 
chen neiget / da es ſchon Abend zu werden anfängt. 
) Tafel Stube / Taffel· Gemach · vid. Crenius de vils 
lis verch, Kb. 2. Cr 5. Velferi Epiftola a4 Hierany- 
mum Fabrum, annexa Laurentio Pignorie de Sersis p. 


ri. c) Auft und untergehen. 4) Eins Vorraths⸗ 
, Kam⸗ 
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& geſtationem vider, qua hortus includitur. 
Geſtatio buxo aut rore marino, ubi deficit bu- 
æus, ambitur e). Nam buxus, qua parte de- 
fenditur tectis, abunde viret, aperto cœlo a- 
pertoque vento, &, quanquam longinguu aſper- 
gine maris f), inateſcit. Adiacet geſtationi 
interiore circuitu vinea teneta & vmbroſa, nu- 
disque etiam pedibus mollis & cedens. Hor- 
sum morus & fieus frequens veſtie g, quarum 
arborum illa vel maxime ferax eſt terra, ma- 
ljgnior ceteris. Hac non deteriore, quam ma- 
ris facie, cœnatio remota a mati fruitur, Cin- 
gitur diztis duabus a tergo , quarum feneftrig 
fubiacet veflibulum ville & hortus alius, pin- 
guis & rufticus, Hinc eryptoporticus propepus, 
blici operis h) inftar extenditur, Verinque fe- 
neſtræ, amari plures, ab horto fingule & al- 
tius pauciores. Hz, quum ferenys dies &e 
immotus i), vınnes, quum hinc vel inde ven- 
tus inguietus, qua venti quiefcunt, fine iniu- 
ria patent, Ante GN Nee zyflus violig 
odgratusk). Teporem folis infufi repercuffu 


Kammer, e) Ambisi, In Ermiangelung des Yin 
Saums mit Rosmarin befeht ſeyn. 5) Db ihn glei 
Das Meer nyr von weitem aniprenger. 8) Der Gars 
gen ift mit vielen Feigenbäumen befest,  hb) Ein 
eimlicher Bang / welcher wie ein Öffentliches und 
vächtiges Gebäude ausſiehet. Virrunius 4b.P. 6.0, 
de Archltect. Cicer. II. Ep, 1. Ruperus in Sal 
Anskiam p. 121. f4. , i) Das Wetter iſt fill, kx) Ein 
Spatzier⸗Ganug vou a Fake violeu. vid. Fabıj 
2 


Lexi. 


— 





—— 
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cryptoporticus auget, quæ ut tenet folem, fie 
aquilorem inhiber fubmouerque, quantumque 
caloris ante , tantum retro frigoris. Similiter 
Africum ſiſtit arque ita diuerfisfimos veztos, a- 
lium alio a latere, frangit & finie 1), Hæc 
iucundirtas eius hyeme, maior «ftare. Nam. 
ante meridiem xyſtum, poft meridiem geftati« 
Ones hortique proximam partem vmbra fua 
temperat, que, utdies creuit desreuirque, mo- 
do breuior , modo longior, hac vel illac cadit, 
Ipfa vero cryptoporticus tunc maxime caret ſo- 
le, quum ardensiskmus culmini eius infiflit m), 
Ad hoc patentibus feneftris fauonios accipis 
gransmittitgue n), nec unquam aere pigro & 
manente ingraue[it 0). In capite xyiti dein- 
ceps erypfoportieus, horti dieta, eft, amores 
mei; re uera amores, Ipſe poſui. In hac 
Heliocaminus p) quidem , alia xyflum,alia ma» 
Te, utraque ſolem, cubiculum autem valuis, 
‘eryptoporticum feneftra profpicit. Quo mare 
g) contra parietem medium , dieta pergquam 
eleganter recedit , qu& ſpeculatibus & velis 
= — obdu · 


ůôI——— — 








Lexicon unter dem Wort Xyſtus NB, Dieſes Lexicon 


reitet mancher Noen⸗Schreiber: Er allegirt es aber 


mniemahls zc. Sar Sapiensi, |) Ventum frangere & 


Ginire , dem Winde wiederfichen und Einhalt thun. 
m) Wenn die allerheifeie Sonne gleich über ihm 
zu fieheu Fommet. n) Fauonios accipere &transmit- 


- tere, den Weſt⸗Wind durchftreichen laſſen. ©) Akre 


Pigro & manente, bey dicker und fauler Luft. pP) 


Sommer⸗Gtube / Altan. vie. Fabri Lexic, q) Gegen 


Pas 
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obductis reductisque r) modo adiicitur cubiculo 
meo', modo aufertur.. Lectum & duas catbe- 
dras capit s). - A pedibus mare a tergo vil- 
le, a capite ſluæ. Tor facies locorum toti« 
dem feneftris & diftinguit & miſcet. Jundum 
eft enbiculum nodis & ſomni t). Non illud 
voces feruulorum, non maris murmur , non 
tempeftarum motus , non fulgurum lumen ‚ac 
‚ne diem quidem ſentit, nifi feneftris apertis, 
Tum alti abditique fecreti illa ratiou), quod 
interiacens andron x) parietem cubiculi horti- 
que diftinguir atque -ita omnem forum media 
inanitate conſumit y). Applicitum eft cubicus 
lo hypocauftum perexiguum, quod angufta 
fencftra fuppofitum calorem , ut ratio exigit, 
aut cffundit aut retinet. Procaton inde & cu- 
biculum porrigitur in folem z), quem Orien«, 
tem flaum ‚.exceptum ultra meridiem;, obli- 
quum quidem, ſed tamen feruat. Inhanc em 
go dietam quum me recipio: abefle mihi et- 
iam a villa mea videor. Magnamque eius vo- 
luptatem , pr&cipue Sasurnalibus aa), capio, 
| quum 
das Meer zu. x) Wegen der bald anf- bald zugew⸗ 
genen Borhänge/ Gardinen. n) Es ftehen zwo Seuften 
darinnen / Trag⸗Eeſſel. Die Schlaf⸗ Kammer. u) 
Die Uhrſache dieſer fo groffen und verborgenen Stille. 
x) Ein , Manns: Zimmer. wid. Matth. Zimmermanni 
florilegium p, 109. Y) Confumere „durch feinen wei—⸗ 
ten Rauın alles Gert ünterbrechen. z) Porrigi in (o- 
lem, gegen die Sonne ju liegen. sa) Am Saturni-Zeft. 
An denen — Dieſes geſchahe im 

3 





un 
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quum religua pars tecti licentia dierum feffis« 
que clomoribusperfonat bb). Nam nec ipfe 
meorum lufibus, nec illi fudiis meis obſtre- 
punt cc). Hæc vtilitas, hec amanitas defici- 
zur aqua falienti dd) ; fed puteos ac potius 
fontes habet. Sunt enim in fummo, Et o- 
mnino littoris illius mira natura, Quocanque 
loco moneris bumum ce) , obuius & paratus hu- 
mor occurrit , isque fincerus ac ne leuiter 
quidem tanta maris vicinirate falfus. Sugge- 
runt affatim ligna proximz ſiluæ: ceteras cos 
Pins Oflienfis colonia f£) miniſtrat. Frugi qui- 
dem homini fufficit etiam vicus, quem vma 
villa diſcernit. In hoc balines meritoria tria 
gg). Magna commeditas, fi forte balineum 
dumi vel fubitus aduentus hh), vel breuior 
mora calefacere diffluadeat. Littus ornant va- 
rietäte gratisfima, nunc continua, nunc inter: 

milja 





lehnten — ds — 
Hath December. Ihren Uhrſpruug ſuche Macrobii Sa- 
Bwrnal. ib. 1. ce. In dieſen Tagen warteten. die 
yerren ihren Kunechten auf und lieſſen ihnen viel Frey⸗ 
iten. de bis rebus. Vide quoque Lipſium lib. I. Sa- 
turnalibus ferms 6. 2. fa. bb) Perfonare. Don dem 
Kreuden:Sefchren erfchallen. cc) Studiis alicuius ob- 
ftrepere, einen ben feinem Studiren verbindern / bes 
unruhigen, dd) Aqua falienti defci at Spriugwaffer 
angel haben. ce) Man mag graben’ mo man will. 

) Die Gegend um Ofia verfchaffet Die andern ter 
beis: Mittel: Nach Oftien führte Ancus Martins eine 
Eolonie, vid. Flor. db. L c. 14. Ab. IM. c.21. gg) 


Dred offentliche Badſtuben. bb) Dir ie 
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miſſa tecta villarum ii), quæ preflans multa- 
rum vrbium faciem kk); fiue ipfo mari, fiug 
ipſo littore vtare 11), quod nonnunquam lon· 
'ga tranquillitas mollit, ſæpius frequens & con- 
frarius Auftusindurat, Mare nun fane pretiofs 
pifeibus abundat mm) ; foleas tamen & fasillas 
nn) optimas fuggerit-. Villa vero nolira et» 
iam mediterraneas copias praflat 00) lac inprt- 
mis. Nam illice pafcuis pecora conueniunt, 
fi- quando aquam umbramque fe&antur. Ju- 
“ flis ne de caufis eum tibi videor incolere, in- 
habitare , diligere feceflum ? Quem Fu nimis 
vrbanus es pp) , nifi concupifeis, Atque vti- 
nam concupifcas, ur zot sanzisyme dotibus qq) 
villule noftre maxima commendatio ex #40 con- 


gubernio accedat tx). Vale. 
\ x 5 1 x. 





— — — — 


vermuthete Ankunft. #) Die bald nahe an einauder⸗ 
bald von einander wegſtehende Bortverdfer. Ik, Vrbis 
faciem preftare, wie eine Stadt ausfehen. 11) Litio- 
se wei, an dem Ufer frasieren gehen. mm) Abunda- 
re, mit: Fofibaren Fiſchen eben nicht werfehet fen, 
nn) Schollen und Eleine Meer: Kreble. eo) Verfier 
bet nich mit allerhand Koftz weiche an der Mittelläns 
Difhen See zu finden if. pr) Du haft dich in die 
Etadt gar. zu fehr verliebt. ag) Sp vieleund ſo grofr 
fe Bequemtigkeiten. ır) Mihi maxima commendttie 
ex tuo contubernie accedit, dein Zuſpruch / Deine Au⸗ 
weſenheit gersisher mir au einer fonderharen recom- 
mendation., a 





84 “Hoc 
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XUX. 
.C. PLINIVS MAVRICO 
— svo Ss 
Maurico promistit „ fe fratris fllüis Praciptorem ele- 


durum eſſe. 

Vid a te iucundius mibi potuit iniungi a), 

quam vt praceptorem fratris tui Übers quæ- 
reremb)? Nam beneficio tao in Scholam re- 
deo: illam dulcisfimam ztatem quaſi reſumo. 
Sedeo: inter iuuenes , ut folebam atque etiam 
experior , quantum apud illos audloritatis ex 
Audiis babeam c). Nam proxime frequenti 
auditorio inter fecoram multi ordinis noftti 
elare loquebantur: intraui, conticuerunt. Quod 


aomteferrem, nifi ad illorum magis laudem, 


quam ad meam, pertineret ac nih fperare te 
vellem- , poffe fratris tui filies probe difcere $ 
Quod füpereft, guum omnes , qui profitentur, 
audiero ; quid de quoque ſentiam, feribam, 
efficiamque, guantum tamen epiflola confeqwi 
potero d)), ut ipfe omnes audıfle videaris, De- 
beo enim tibi , debeo memoriæ fratristui hanc 

fidem, 


— — — — — —— 





— 


a) Hoc a te mihi iucundum eft, dieſes haft de 


mir aufgetragen’ zunemurbet, b) Kür die Kinder eis | 


nen Lehr Meifter ausfuchen. Es waren Aruleni Rufli- 


ei Kinder. fib. 1. Ep. 5. & 14. c) Apud aliosmultum | 


audoritatis ex fludiis habere,megen feiner Wiſſen ſchaft 
bep andern gar viel gelten. A) So viel es ſich an 


ee | TO Te TE ⏑ 


ME GE, De 
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fidem ‚hoc ſtudium, prefertim füper tanta ve 
e). Nam quid magis intereft vera, quam ut 
liber? (dicerem.tui , nifi nunc illos magis ama- 
res) digni illo patre, te patruo reperiantur? 
Quam curam mibi etiam fi non mandafles; 
windicaffem £). Nec ignoro; fufeipiendas ofen- 
fasg) in eligendo pr&ceptore : fed oportet me 





non modo offenfas, verum etiam fimultates pro 


fratris tui fliis , tam æquo animo ſubire h). 


quam parentes pro ſuis. Vale, 


F . XIX, 
C. PLINIVS CEREALI 
2. svos. | 
“ Hortanti, vr allionem quandam recitet , produllis du- 
birandi rasionibus, rem curatius expendendam 
proponix. 


Ortaris, ut orationem amicis pluribusre- 
citem. Faciam, quia hortaris : guamuis 
vehementer addubitem. Neque enim me pr®- 
terit actiones a), que recitantur , impetum 
omnem 

— — — — — — — — 
Enge des Brieffes wird thun laſſen. e) Bey / wegen 
einer fo wichtigen Gelegenheit. f) Aliquam curam fi- 
bi vindicare, aug eigenem Antrieb für etmas tersen/ 
fich einiger Borforge anmaſſen. 8) Sufcipere offenfas, 
Mifaunfz Unmitten auf jich Faden, 5) Simultates 
pro alio-zyuo animo fubire, heimlichen Haß für eis 
men ander mit gebuldigem Gemuth über fich neh⸗ 


nieu. 5 
a) Reben vor Gericht, b) Alle Kraft und Nach⸗ 
55 druck 


4 


— — * — — _ nr 
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omnem caloremque ac prope nomen ſuum per- 
«ereb), ut quas ſoleant commendare ſimul & 
accendere c) iudicum conſeſſus, celebritas ad- 
uocatorum, expectatio euentus, fama non u- 
nius actoris d), deductumque in partes audien- 
tium ſtudium e), ad hoc dicentis geſtus, inces- 
ſus, discurſus etiam, omnibusque motibus animi 
conſentaneus vigor conporis f}. Vnde accidit, vt 
bi, qui fedentes agunt, quamais illis maxima ex 
parte fuperfint eadem illa g) , qux ftantibus } 
tamen hoc , quod fedent, quali debilitentur & 
‚ deprimantur. Recitantium vero precipua pre- 
nuntiationis adiumenta, oculi, Manus przpe- 
diuntur‘ quo minus mirum eſt, fi audisorum 
intentio languefcit h), nullis extiinfecus aut 
blandimentis capta i) aut aculeis excitata k). 
His accedit, quod oratio, de qua loquor, pu- 
’ gnax & contentiofa eſt I). Porro ita natura 


comparatum eft, uc ea, quæ [iripfimus cum 
labo- 

















druck yerlichren. c) Beliebt und belest machen. d) 
Der groffe Ruhm unterfchiedener Anklaͤger Anwalte, 
e) Unterichiedne Neigungen derer Zuhörer. 1) Die 
Erbhaftigkeit / Stellung des Leibes /welche mit allen Be⸗ 
wegungen des Gemuͤths übereinfomt; welche Die ins 
sterliche Befchaffenheit Des Gemuͤths eufferlich an den 
ag leget. g) Nehmlich: vor, capur, vulsus, ocali. 
 geflus, moras , 9b fie ſchon gleiche Northeile Brquenas 
‚ ‚Jigleit haben. h) Die Zuhörer werden fepläftig._ =) 
Blandimentis capi, durch anmuthige Geberden / Stel: 
Jung / angelschet werden, ) Aculeis excitari , durch 
eine aufgeweckte / lebhafte Rede / aufgemnutert mers 
den, 1) Sie haudelt von anuͤglichen —— 





— 
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labore, etiam cum labore audiri putemus! Et 
fane guotusquisgue tam rectus auditor m), quem 
non potius dulcia hæc & fonantia, quam anſte- 
‘ra (7 prefla n), deledent? Ef quidem o- 
mnino turpis ifta difcordia ; ef zamen ; quod 
plerumque euenit o), ut aliud auditores, aliud 
iudices exigant; quum alioqui przcipue audi- 
‚tor iis affıci debeat, quibus idem , fı foret ium 
dex, maxime permoueretur, Poteſt tamen fie- 
ri, ut, quauquam in bis difieultatibas p) , libru 
iſti nonitas lenocinetur q): neuitas apud no- 
ſtros. Apud grecos enim eft quiddam, quam- 
nis ex diuerfor), non tamen omnino disfimi= 
le, Nam ut illis erat moris ‚leges, quas ut 
„eontrarias prioribus legibus arguebant, alia- 
rum collatione conuinsere 5): ita nobis, ineffe 
repetundarum /egit), quod poftularemus, cur 
: has ipfa lege ‚tum aliis, colligendum u) fuit x): 
| Quod, 


— 











m) Welcher Zuhoͤrer iſt wohl fo billich / wo trift man 
wohl einen fo gürigen Zuhörer an? mn) Ernſthaftige 
und gejwungene Rede. ©) Sie wird aber deunoch ges 
Utten;.weil es gemeiniglich iu nefcheben pflegt. - P) 
Ob — gleich dieſe Schwierigkeiten darbey befinden, 
4) Diefe Rede findet / als etwas neues / Beyfall / es 
komt ihr zuſtatten / weil ſſie etwas neues iſt. r)Wie wohl 
auf eine beſondere / gantz andere /Art. 5) Durch 
Gegeneinanderhaltung mit andern Geſetzen wiederle⸗ 
gen. © 3 dem Seſetz enthalten fenn ; begriffen 
werben. u) Wir haben es fo wohl aus diefem / als 
ans andern Geſetzen / fchlieffen muͤſſen. x) Conftrus 
Bio ifi dieſe; Ira niobis colligendum füir „. cam‘ bac ipfa 
dest (repitundarım) wu 7 Clegibws, id, ) guoa en 
& 
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Quod, nequaquam blandum auribus imperito- 
rum y), tanto maiorem apud dodos babere 
gratiam %) debet, quanto minorem apud in- 
doctos habet, Nos autem, fi placucrit recira- 
re, adhibituri fumus eruditisfimum quemque: 
fed plane, adhuc, an fit reeitandum, examina 
tecum,. omnesque, quos cgo moui (#) in u- 
trague parte, calculos pone (**) ; idque elige, 
in quo vicerit ratio. Ate enim ratio exige- 
eur ; nos excufabit obſeguium (***). Vale. 
C. PLINIVS CALVISIO. 
svos, 
Regulum tribus iucundis exemplis „vs seffamentorung 
‚infidiatorem © iniuftum baredem, defcribir. 


A Sfem paraa) & accipe auream fabulam ; 
fabulas imıno, Nam me priorum 'noua 
admonuit 3 nec refert, a qua potisfinum in- 


ci 





— — — — — uud 


laremus, ineſſe Iegi repetwndarum. y) Ele. Von Unver⸗ 
ſtaͤndigen nicht gern gehoͤret werden. 2) Bed gelches 
gen Leuten angenehm ſeyn. ¶) Calculos mouere. Ein⸗ 
wuͤrffe machen. ¶ Cꝛleulos ponere, die gemachten 
Eiuwuͤrfſe, uͤberlegen. Exempel von dieſer Redens Are 
befiche in Plutasch, Apopbregm, Ælian. war, bi, Zib, 
23. 0.38. pm. 849. Edis. Perizom,  () Die Res 
de / wovon hier gehandelt wird ſcheinet dieje⸗ 
nige zu feyn / werinnen er wieder Marium Prifiume 
bebienet geweſen ift. vid. Ep. A7. dieſes Buche. 

a) Er ziehe nur dummer den, Beuthel. 
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cipiam. Verania Piſonis b) grauiter iacebat. 
(Huius dico Piſonis c), quem Galba adopta- 
uit). Ad hance Reguus venit. Primum impu- 
dentiam bominis d), qui venerit ad egram, 
euius marito inimicisfimus , ipli inuilisfimus 
fuerat, Ei, fi venit tantum e): arille etiam 
proximus thoro fedit, quo die, qua hera na- 
ta efler, interroganit. Vbi audiuir, componit 
vultum fF), intendit oeulos 8); monet labra 
h), agitat digitosi), computar nihil, nifi ut 
div, miferam exfpedfatione [afpendat k). Ha- 
Bes (inguit) elimaderieum tempus 1) , fed eua- 
des. Quod ut tibi magis. liqueat , aruſpicem 
confulam, quem fum frequenter expertus. Nec 
mora, Sacrificium faeit ; affırmat exta cumfi- 
derum fignificatione cengruere m). la, ut in 
pe- 


\ 


2 


b) Semahlin. vid, Tacit. Ziff, Ic 15. und 47. €) 
l.c, eap. 30, bis 46. d) Bier ſehe er nur die unvers 
ſchaͤmte Grobheit des Mannes. e) Diefesgienge 8 
mit / wenn es nur heym Kommen blieben wäre. f 

Componere vultum „ ein eruſthaftes Geſicht machen. 
g) Intendere oculos, ein paar groffe Augen machen. 
h) Mouere labra ‚in fich oder bey fich ſelbſt etwas 
heimlich murmeln. i) Agitare digiros, an den ins 
gern-rechyen. k) Quem expeätatione fufpendere, einen 
mif Erwartung des Ausgangs lange aufhalten. A) 
Das Etuffen Jahre. Hievon befiede Plin. Hi, N. lin, 
VII, c. 49. Gellii No, Attic. lib, XV. c.7. Cen- 
Sorinus de die natal, cap. 14. Salmaflus de ann, Clim. 
Veetius Pars. III, Diſp. ſelect. p, 147. Jan. Nic. Ery- 
thr, part. 1, Pinac, #38. Chokier Fac. Hif. lib, I. e, 
19, j Cunzus oras. V. und D. Hofmanni Diferzario de 
Anis Cinnßericis. m) Mit der Deutnug des Geſtirns 
— 87 uͤber 
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periculo credula, pofcit codicillos, Legatum 
Regulo feribit n), mox ingrauefeit 0), clamat 
moriens: O bominem nequam , perfidum ac 
plus etiam quam periurum! qui ſibi p) per fa- 
lutem filii peierafler gl.  Facit hoc Regulus 
non minus fcelvrate ‚guam frequenter,quod ?- 
ram Deorum, quos ipfe quotidie fallir, in ca- 
put infelicis pueri deteflatur r). \Welleius Blæ- 
fus , ille locuples confularis , mowisfima vale= 
tudine conflidlabatur s); cupiebat mutare tefta- 
mentum,. Regulus, qui fperaret aliquid ex 
mouis tabulis t) , quia nuper captare eum u) 
caperar, miedicos hortari , rogare quoquo mo- 
do fhiritum homini prorogarent x). Poflquam 
‚fignatum eft teftamentum ; mutat perfonamy)), 
vertit alloguutionem itsdemque medicis: Ouo- 
asque miferum cruciatis ? quid innidetis bonam 
mortem, cui dare vitam non potefls ?_ Moti- 
tur Blæſus & tanquam omnia audiſſet, Regu- 
lo ne tautalum quidem z). Sufhiciunt duz fa- 

> bulæ. 
uͤbereinkommen. n) Cui legatum ſcribere, einen et⸗ 
was vermachen. o) Nehmlich morbus. Die Kranck⸗ 
heit niut zu. p) Nehmlich Veraniæ. q) Peierare, 
bey der Wohlfarth feines eignen Sohnes ſchwoͤren. x) 


Deteitari iram deorum in caput alieuius, den Zorn der 
rer Sörter jemanden auf den Half wuͤnſchen. s) zu 
beiten letzten Zügen liegen. ©) Das neue / dag veräns 
Derre Teftament. u) Quem captare, fish um jemandeg 
Bewogenheit bewerben. x)Cui fpiritum prorogare,eineng 
das Leben versögern/scrlängern.y)Mutare petfonam,aug 
tinem andern Thon reden. 2) Nichs einen Pfifferlins / 
—F — as 
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bule, An fcholaftica lege tertiam pofcis? ZA, 
vnde fiat aa). Aurelia ornara femina, figna- 
tura teffamentum , fumferat pulcerrimas tuni» 
cas. Regulus , quum venifler ad fignandum; 
rogo, Linquit) bas mihi leges. Aurelia lude- 
re hominem putabat, Ille ferio inflabas bb), 
Nec multa. Coegit mulierem aperire tabulas 
ac fibi tunicas , quas erät induta, legare, Ob. 
feruauit ferıbentem 5; infpexit , an fcripfiffer ? 
Et Aureclia quidem viuit: ille tamen ıftud tan- 
quam morituram coegir. . Et hic bereditates , 
hic legata cc) , quafi mereatur , accipit, 
Äme ri die ]esvona; dd) in ca ciuitate, in 
qua iam pridem non minora premia, immo 
maiora , neguitia & improbitas , quam pu- 
dor & virtus habent ? Afpice Regulum, qui 
ex paupere & tenui ad tantas opes per flagitia 
‚procesft ee) ;.ut ipfe mihi dixerit, quum con- 
fuleret, quam cito feftertium fexcenties imple · 
surus effet ſt), inuenifle fe exta duplicata gg), 
-guibus portendi, millies & ducenties habiru- 
zum. Et habebir, fimodo , ve capit, alie- 
na 





ie — — — — — 
einen Heller; aa) ch habe noch eine in der Taſche / 
An Borrath. bb) Serio inftare, im Ernſt auf etwas 
bringen, cc) Gantze Erbichaften / Vermaͤchtniſſe / d. 
i. ein cheil kon der Erbſchaft. dd) Sed quid efficere 
tonter de, aber was ift in einer folchen Stadt auszu⸗ 
richtet ee) Ex paupere ad tanras opes procedere, 
aus einem armen ein reicher Mann werden. F) Zus 
fanmen bringen: gg) Plin. Hiſ. N Al c. 87: >= 
. .. 2— * ‚Auen 
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na teflamenta (quod eſt improbisfimmum genug 
falſiyhh) ipfis, quorum funt illa, di&auerir 
Vale, A 
ST TEILELTTREN 
C. PLINI CAECILU 

| SECVNDI ...-. 


EPISTOLARVM 


LIBER TERTIVS. 


J. * 
C. PLINIVS CALVISIO » 
- SVOos, - 


Spuriunæ vitam laudat , fibique ſimile alignändo osjxke 
contingat, precatur, * 


YElcio, an ullum iucundius tempus ex- 
N ‚egerim , quam quo nuper apud Spu- 
rinnam a) fui ; adeo quidem, ut ne- 

minem magis in ſenectute (h-modo 
Tenefcere datum eft) emuları velim, Nihil 
eft enim illo vire genere diſtinctius b), Me 
j autem 





— — — — — 








mianus lib. XXII. ineunte. kh) Die leichtfertigſte Be⸗ 
truͤgerey von der Welt. — 
a) Yeſtricius Sputinna wird hier gemeinet. vi 
Ep. 8. libr. II. Vitæ genus difjiadtum , m or⸗ 
ent⸗ 


— 
u 
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autem ut certus fiderum curfus, ita vita ho- 
minum difpofita delectat, fenum prafertim, 
Nam iguenes adhuc confufa. qualam & quafı 
zurbata non indecent<) : fenibus placidaomnia _ 
& ordinata conueniunt , quibus induftria fe 
ra d) turpis ambitio eſt. Hanc regulam Spu- 
zinna conftantisfime feruät. Quin etiamfar- 
as hæc, (parua, fi non quotidie fiant), ordine 
quodam & velut orbe circnmagit e). Mane le- 
&ulo continetur! hora fecunda ſ) calceos po- 
feit: ambular millia pafluum tria : nec minus 
animum , quam corpus exercet. Si adfunt a- 
mici , boneflisfimi fermones explicantur g); fü 
non , liber legitur; interdum etiam præſenti- 
bus amicis , fi. tamen illi non grauantar h). 
Deinde confidet & liber rurfus, aut fermo li- 
bro potiot : mox vehiculum afcer.dit, :- affu= 
mit vxorem fingularis exempli vel aliquem a- 
micorum, ut me proxime. . Quam pulcrum . 
illud, quam dulce ſecretum i) quantum ibi 
| antie 


J 
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dentliche und wohl⸗eingerichtete Lebens⸗Art. ©) Jun⸗ 
gen Leuten ſteht etwas flüchtiges_ und unerdeuriiches 
noch mohl am... d) Gefchäfte bey feinem Alter / su ſpaͤte 
Bemuͤhting. e) Er beobachter folgende Kleingkeiten 
Jahr aus? Jahr ein / rach einanter. F) Nach Aufs 
gang der Sonnen. Denn die Römer fiengen mit 
Aufgang der Sonnen ihre Stunden zu zehlen 
en. g) Honellisiimos fermones explicare, Die erbaus 
lichſten Reden / Difeurfe führen ; ſich von denen vors 
treflichften Materien unterreden. 5) Wenn es ihnen 
nicht beſchwerlich fält. ) Wie angenehm if mir 
biefe geheime Unterredung / wenn ich auf den aa 
ep 
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— 
antiquitatis!  Quz= falta, quos viros atıdias! 
quibus præceptis imbuare! quamuis ille boe 
Bemperamentum modeſtiæ fue indixerit k), 
ne precipere: videatur. Peractis ſeptem mil- 
libus pafluum , iterum . ambulat mille‘; 
iterum refider , vel f2 -eubicnlo ac fiyle 
reddis 1). Scribitenim , & quidem utrague 
lingua, hrica dadisfime m). Mira illis dulce- 
do‘, mira fuauitas, mira hilaritas, cuius gra- 
tiam cumular fardirasn) ſcribentis. Vbi ho- 
ta balinei nunciara et; (eft autem bieme no- 
na, «flate odana) o) in fole , fi carer vento, 
ambulat nudus p). Deinde monesur pilag) ve- 
bementer & diu. Nam hoc quoque -exercita- 
tionis 








WW (wu u — — * — — 


ben ihm allein bin! &) Indicere , ſich fo beſcheiden 
auführen/ folche Beſcheidenheit gebrauchen. h Redde- 
se fe cubiculo ac Aylo,wieder in fein Eabinet gehen und 
etwas ſchreiben. m) Scri bere,eincn grundgelchrten Ly- 
tijchen Vers machen. NB. Dieſes find Lieder / weiche 
man in die feper fang. Don ihrem Uhrſorung handele 
Iũodor. lib. II. Oria c. 23. Fabıic, Zibliorb, Jar. lib. 
Z, c. 16. ps 254. niehet dieſe Verſe in Zweifel / welche 
ihn Barthius Aduerf. AIV. 5. juichreibet. n) Aufs 
richtigkeit / unfräfliches Leben. 0) Nach unfer Art? 
ebnzefebr um 3. Uber im Winter / und ums. os 
der 6. Uhr im Sommer nad) Mittage. p) Im 
emde / mir bloſſen Fuͤſſen. q) Meoueri pila, Ball 
piclen. Es fchlugen nuch alte Leute den Ball. Mar- 
tial, Zib, XIV, Epigr, 47. Fole decer Juuenes Iudere, 
ıfole fenes. Hieron, Mereurislis de Cyum, lib. P. e, 
4. Don denen unferfehiedenen Arten des Ballfpiele 
befiche Jul. Pollucem Lib. IX, Onomaf. Same, Jah 
j Ela 
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tionis genere pugnat cum ſenectute x). Lotus 
accubat & paulisper cibum differt ; interim 
audit legemtem remisfius aliquid & dulcius, Per 
hoc omne tempus liberum eſt amicis vel ea- 
dem agere, vel alia, fi malin. Apponitue 
cœna non minus nitida, quam frugi, in ar« 
gento puro & antiquo. Sunt in vſu & Corin« 
sbiar), quibus delettstur, nec afhcisur ). Fre- 
quenter comtedis c) ccena diftinguitur, ur vo» 
Inptates quoque ftudiis condiantur. Samit 
aliquid de nocte u) & æſtate x). Nemini hoc 
longum eft; tanta comitate conuiuium trahi« 
eur. Inde illi poft feptimum & feptuagefimum 
annum aurium oculorumque vigor integerz 
inde agile & viuidum corpus folague ex ſene- 
ctute prudentiay)). Hanc ego viram voro & 
cogi · 








— — — nn 
Cæſarem Rulengerum de ludis veterum e, IX. Raderumas 
Martial. lib. IV. Epigr. 19. p.311. *) Er iſt dem Alter ent⸗ 
gegen. Cicero in Catone c. AT. Pugnandum, tanquuam 
contra morbum , fie contra ſenectutem.  Habenda ratio 
walerudinis: vtendum exercitationibus modicis. 1) Co- 
sinthiiche Gefaͤſſe. vid. Zp. 6. dieſes Buchs de figno 
Corinthio. Als A,V.C, 607. die Stadt Corinch jers 
fiöret ward : fo gerfchnielgte viel Gold / Silber und Erg 
unter einander und dergleichen Klump ward Cerinthi- 
fehes Erg genennet. Flor. Zb. ZI. c. 17. Hieraus 
machten fie hernach faubere Gefälfe. Pancirol, memo- 
rab. I, Plutarchus im libto: (ur Pyrbia oracula non 
carmine reddit? 5) Er macht eben nicht vieldaraug, 
Er haͤuget das Herp nicht daran, t) via, dib.I. Ep. ic. 
u) er ſpeilſet biß in die Nacht. x) Auch im Eonımer, 
y) Er. bat von feinem Alrer nichts / ald allein die 
Klugheit. Cicero L Tufenl, c, 39, Nibil profecto eß 

bomi- 
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cogitatione prafumo z), ingreflurus- anidisfime, 
ut primum ratio ztaris receptui canere aa) per- 
miferit. Interim mille laboribus conteror bb), 
quorum mihi:& folatium & exemplum eft 
idem Spurinna; Nam ille quoque ,quoad ho» 
neftum fuit, obiit ofhcia, gesfit magiitratus , 
prowincias rexit cc) , multoque labore hoc o- 
tium meruit,. Igitur eundem mihi eurſum, e- 
undem tefminum ſtatuo: idque iam nunc apud 
se [ubfigno dd); ut fime longius euehi ee) vi: 
deris, in ius voceſff, ad hanc. epiflolsm gg); 
meam & quiefcere iubeas, quum inertiæ cri- 
men effugero hh). Vale, A 

1 


—— — — —— 
bomini prudentia dulcius quam, vr cetera anferat, af- 
fert certe ſenectus. 2) Quid ptæſuinere, etwas ſich 
vorgus wuͤnſchen und in ſejnen Gedancken vorher nes 
nieſſen. aa) Heiſt eigentlich: Zum Abzuge blaßen: 
Hier aber bedeutet es: Sich derer Befchafte ent⸗ 
halten und zur Ruhe begeben. vid. V.Ep.23. und 
Seneca de breuit. vit. c. 4. UND 20. 4. m. 314. 336, 
alwo gewieſen wird / daß einer) welcher uͤber sc Jahr 

alt war / fein Erlaß Jahr antreten und ſich des Rath⸗ 
Pr: enthalten möchte. bb) Centeri. Von tauſend⸗ 
acher Arbeit gang mürbe werden. cc) Transpadanam 
regionem belo Orkoniano, dd) ch verfpreche dir dies 

1% ſchriftlich. ee) Sich bep Gefchäften über die ges 
este Zeit aufhalten. ff) Quem in ius vocare, einen 
erichtlich belangen. gg) Kraft dieſes Bricffes. hh) 

em mir niemand mehr einige Faulheit wird vors 
werffen koͤnnen / wenn ich nicht mehr werde zu befuͤrch⸗ 
ten haben / dag man mich für faul ſchelte. | 





u 


3) Die 
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| n. 
C. PLINIVS MAXIMO 
Ä svo 


Arrianum commendat Maxime, 


Vod ipfe amicis tuis obtuliffem , fi mihi 
eadem materia peteret, id nunc iure vi- 
deor a te meis petiturus. Arrianus Maturius 
Altinatium a) eft princeps b). Quum dice 
princeps, non de facultatibus loquor, qua 
jlli. large ſuperſunt: ſed de cuftitate, iuftitia, 
grauitate, prudentia. Huius ego confilio , in 
negotiis,. iudicio, in fludiis vtor. Nam plu- 
simum fide, plurimum veritate, plurimum 
inteligentia prafat c), Amat me , (nihil pos= 
fum ardentius dicere) ut tu. Cares ambitu d); 
ideo fe in equefiri gradu tenuit e) ; quum fa- 
‚cile poflet afcendere 'altisfimum f). Mihi ta 
men ornandus excolendusque eſt. Itaquema- 
gni 

Er — — — — — — — — 
3) Die Einwohner su Altin. Altinum lag vor 
Biefein am Zluß Site, nicht weit von Venedig. Cel- 
dar. p, 700. b) Der vernehmfc/anfehnlichke Mann. 
ce) Praftere, von großer Wiflenfchaft fenn.  d) Am- 
bitu carere. fich um fein hobes Amt bemühen / nicht 
trach hohen Würden fireben. e) Teenere. Mit feinem 
Ritterſtande infrieden ſeyn. Dieſe Redens:Art erflds 
ren. leges theatrales. vid, Plin. Aifl. n. lib, XXAUT, 
e. zı Denn equites faffen in der Comadie in qua- 
uordesim fubfelliie, gleich binser dem Rath. £) Sena- 
toriym 


— — — 
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gni æſtimo, dignitati eius aliquid adſtruere gy, 
inopinantis, nefcientis, immo etiam fortafle 
‚nolentis ; ædſtruere h) autem, quod fit ſplen- 
“didum, nec moleflum. Cuius generis, quæ 
prima occafio tibi, conferas in eum i), rogo, 
Hıibebis me, habebis ipfum gratisfimum debi- 
torem. Quamuis enim ifta non Aappetar;tam, 
grate tamen. excipit „ quam fi concupiſcat. 
Vale en 


C. PLINIVS CORELLIA 
HISPVLLR S. = > 
en Corellie confulit de flii Mudlis iInffituendis , idea 


boxi magiffri in Julie Genitore praferibens 





— 





Vum patrem tuum a), grauisfimum &gi 
fan&istimum virum , fulpexerim magis, an 
amauerim, dubitem; teque in memoriam e« 
ius & in honorem tuum unice diligam : cupi« 
am.necefle eft, (atque etidm, qyantum in me 
fuerit, enitar) ur filius tuus auo fimilis exiftar, 
Equidem malo materno; quanquam 3% pater» 
mus etiam elarus ſpectatusque contigerit b), pa» 
ter 

m pm EEE ne — — 


ww rn 
totium gradum, er hätte Raths⸗Herr werden Fännem, 
e)ibn höher an dag Bret bringen. h) Dignitaci alicuiug 
aliquid adfteuere, einen in einen größern Ehren ⸗ Stam 
fegen. i) Quid alicui, quid in aliguem conferre, jez 
manden eine Wolthat / Guͤtigkeit erzeigen. 
a) Ihr Vater hieß Corellius Rufus via. lib. I. 
#.12, b) Er hat vom Vater bar einen NN: 
Pr 





I 
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ter quoque & patruus illuftri Jaude conſpicui. 
Quibus omnibus ita demum fimilis adolefcer, . 
fi imbutus honeflis artibus £uerit. Quss plu- 
rimum refert,a quo potisfimurn accipiat. Ad« 
hue illum pueritie ratio /ntra contubernium 
suum tenuit c); preceptores domi habuit, ubi 
ef vel erroribus modica vel etianı nulla ma- 
teria; iam ſtadia eius extra limen proferenda - 
fi unt d); iamcircumfpiciendus rhetor e) latinus, 
cuius fehole feueritas , pudor inprimis , cafti- 
tas, conſtet £), Adeit enim adolefgenti noftro, » 
eum ceteris natur fortunzque dotibus , exi- 
mi corpopris pylcritüdo, coi in hoc lubrica 
«tatis g) non preceptor modo,.fed cuftos et» 
iam retorque quzrendus eft, Videor ego de- 
monftrare tibi pofle Julium Genitorem, A- 
matur ame % iudicio tamen meo non obfat 
Caritas hominis, quæ ex iudicio nata eft. Vir 
eft emendatus &.grauis; paulo etiam horridi- 
or & duriorh) „ut in hac licentia temporum, 
Quantum eloquentia valeat ‚pluribus erederei). 
pares Nam dicendi facultas aperta & exw 


Pr 
— en u —— 


Vater gehabt. ec) Quem intra contubernium fuum ter 
nere, die Aufficht, über einen haben. d) Studia tua 
extra limen proferenda fünt, du muft Dich auffer deiz 
nem väterlichen. Haufe informiren jaſſen man muß 
dich in eine gentliche Schule ſchicken. e) Quem cir« 
cumfpicere, ſich nach einem unfeben, F) Don defeu 
Schule befannt iſt / daß er auf gute Zucht darinnen 
dringe. 8) Bey Diefem fchlüpfeichen / jarren Alter. 
4) Eiu wenig ernfihafger/ fihärfferz härter, i) Vor 

ar 


ı 
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pofita fatim cernitur. Vita hominum alros 
receffus magnasque latebras habet k), cuius pre 
Genitore me fponforem accipe})! Nihilex hoc 
viro filius cuus audiet, -nifi profuturum;; ni- 
hil difcer, quod nefciffe re&ius fueri, Nec 
minus fepe ab illo, quam a te meque admo- 
nebitur , quibus imaginibus.: oneretur m), que 
namina & quanta fuflineat n), ‚Proinde , fa- 
uentibus diis , trade eum præceptori, a quo 





mores primum, mox eloquentiam difeat, quæ - 


# 


male fine meribus difcitur, . Vale, 


8 E IV, ‚ j 
-C. PLINIVS MACRINO: 
. 8VOS. 
Cauſas exponit, cur aduocationém pro Baticis eontra 
proconfulem Clusſicum ſuſteperit & pofl factum 
coꝝſulit, ar recte feceris, 


Quam: 
— — — — 


andern mehr erfahren. K) Sich nicht in die Charte 
gucken laffen / feine heimliche Abſichten zu verbergen 
wiſſen. )) Pre uita alicuius ſponſorem effe , für jeman⸗ 
des Aufführung Buͤrge ſeyn. m) Was für berühmte 
Vorfahren ihn zurZugend -antreiben. vid. V. Ep. 17. 
amfEnde. Seneca Ep. 44. atrium Plenum fumofıs ime- 








“ ginibus, Die Römer festen ihre Ahnen meiftentheils 
AP, 


auf den Saal des Haufes. Plinius H. N. ib, XX. 


- 6% 2. Turnebus c, 3. lib. 26. Lipfius 44 Lib. VI. 


Taciti Ann. cap. 2. Sie wurden bey denen Leichen 
derer Derkorbenen vorhergetragen. blorat. Epad. $. 
Punus atque imagines ducant triumphales taum, Beſie⸗ 
be auch Silium Ital. 4b. X. verf. <68, n) Was für 
Ahnen er fich täglich vorſtellen ſolle. 

a)Ehe 


/ * 
* 
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Vamuis & amici , quos prefentes habe» 
Ay/ sam & fermones hominum fa&um meum 
cunprobäfle videantur? magni'tamen zftime 
fcire , quid fentiass tm Namcuius, inte- 
ra ve a), confliium exqwirere b) cptaflem hu» 
ius etiam, perafta, iudiciym nofle mire con- 
eupifeo, Quum publicam opus c) mea pecu- 
nia inchoaturns in Thufcos d) excurriflem e), 
accepto, ut præfectus zrarii , commeatn f): 
legati prouincie Bæticæ, queliuri de procon- 
fulatu Cecilii Clasfiei g) , aduocatum me a fe 
natu petierunt. College optimi h), meique a- 
mantisfimi, de communis officii necesfitatibus 
prelocuti i), excufare me & eximere tentärunt, 
Factum eft fenatusconfultum pergquam hono- 
sificum, ut darer prouincialibus patronus, fi ob 
zpfo me impetrajfent. Legati rurfus indußi, ite- 
rum me iam prefentem poflulauerunt adunca- 
tum, implorantes fidem meam, quam eflene 
contra 

bremsen BRETT I EEE 


> a) Ehe noch diefe Sache vorgenommen ward. 6) 
jemandes guten Rath einholen. c) Einen Tempel ss 
Tifern ander Tyber Ab. IV. Ep. 1, Uellar. p, 74% 
d) Nach Thufcien, Ittzo heiſt Diefes Land Toſcana o⸗ 
ber das Slorensinifche Gebieth daſelbſt hatte Plinius 
ein vortrefliches Land⸗Gut / welches er Zib. V. Ep. &- 
beichreibet. e) In Gallos excurrere, nach Franckreich 
verreiffen, £) Accipere commeatum , einen Kap bes 
fommen. Denn ohne Erlaubnig des Kaͤpſers dorffte 
er nicht aus Rom reifen, vid. Iib. X. Ep.za. ) Sei⸗ 
ne Ungerechtigkeit. und Frevel fiche Ep. IX. diefes 

Buchs. I) Nehmlich im Shaßz ⸗Meiſter-Amt. i) 
Przioqui, Die gemeinſchelnichen —— 
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eontra Maflam Bæbium k) experti , allegahtes 
garocinii fœdus |),  Secuta eft clarisfima Se- 
matus afleufom), qua folet decreta præcurre- 
ren). Tumego de/ine (iaquam) P.C putare me 
duftas excufasionis caufas attuliſſe. Placuit & 
modeftia fermonis & ratio, Compulit autem 
we ad huc conflium o) non folum canfenfus 
fenarus; (quanquam hic, maxime) verum et- 
iam alil quidern minori , fed tamen numeri p). 
Veniebat in mentem , priores noflros, etiam 
fingulorum , hofpityum iniurias aceufationibus 

volun- 








vorwenden. K) Don ihm ſtehet b.. Ep.33.Ncchr 
richt. 1) Sie ſagten / fie waͤren fo lange mẽine Cli- 
enes und ich ihre Patron gewefen. m) Hierauf ers 
folgeg derjenige Benfall im Nath> m) Welcher alles 
mahl vorbergeht/ ehe cin feier Schluß gemacht wird. 
e) Quem ad aliquod confilium cempellere, einen zu 
ga Entfchlug bringen. p) ch wolte lier 

er mit Calaubona fefen z Alias mineris quidem „ fed 
samen aumeri Denn alfo darfman nur das Wort nume- 
ri aus denen befaunten phrafibus Giceronis: im aligue 
numero eſſe, aliguo numero eſſe, erklären. Aus dieſem 
Grunde wäre Plinii Meynung folnende: Es bewes 
gen mid auch andere Dinge davzır/ welcdye zwar 
uicht eben fo wichtig / (als das Anfehen des 
Raths) find / jedennoch aber bey mir fo wiel 
gelten. Nach uͤnſerm Text und der Grangöfifchen 
Überfegung müfte es heiſſen; Es bewegen mid, auch 
andere Perfonen darzu / welche Zwar nicht von 
fo groſſem Anſehen / als der Rath find. Jedoch 
aber bey mir in Anſehen ſtehen. Weil aber bli- 
nius in folgenden periedis die Neben⸗Dinge / welche 
ihn bewogen ‚mund Ecine Verfonen s aufuͤhret: ſo bleis 
be ich bikiish bey meiner erſten Auslegung; ia -— 
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weluntariis exfecutos q), quo deformius arbi- 
trabar publici hofpitii iura negligere. Pre» 
- terea quum recerdarer , quanta pro iisdem 
Bzticis priore aduocatione etiam pericula ſub- 
iiffem : conferuandum veteris oſſicii meritum 
#0u0 r) videbatur, Eſt enim ita natura com- 
paratum, ut antiquiora beneficia fubuertas 5)- 
nili üla pofteriortbus cumules, Nam quanli« 
bet fepe obligati; fi quid vnum neges, hoc 
folum meminerunt, quod negatum eſt. Du« 
cebar etiam, quod decefferas Clasfcust)) ; a- 
motumque erat, quod in eiusmodi caufis ſolet 
eſſe triftisfimum , periculun Senatoris. Vi- 
debam ergo aduocationi mex non minorem 
gratiam , quam fi viueret ille, propofitam,in-. 
uidiam nullam. In fumma, computabam, fi 
munere hoc iam Zertio u) fungerer ; facilio- 
rem mibi excufationem fore , fi quis incidis« 
fet, quem non deberem aceufare. Nam quum 
eft omnium ofGciorum finis aliquis; tum opti« 
me libertati venia obſequio praparatur x), Au« 





diſti 
— — —— — — —— ⸗ 
vis quidem (numeri) fed ramen nameri. ) Alicuius 


Mmiurias accufationibus voluntariis exequi, einen wieder 
Das ihm augethane Unrecht freyrsillig vertberdigen,. 
r) Vexeris eflicii meritam nouo cunferuare , dag Ans 
deucken derer vorigen Dienſte durch neue unterhalten, 
s) Beneficia fubuertere antiquiora, feine vorige Wohls 
gbaten in Vergeffenheit bringen. t) vis, Ep, 9. die⸗ 
fes Buchs. u) Er war ihnen zweymahl wieder Mas« 
faın bedient gewefen. 46. V7, Ep. 29. und VII. Eo.33s 
x) Dian bahnet fich zur Freyheit etwas abzuſchlagen 
giuen Weg / wenn man =. vorber willige Dienſte 
2 e⸗ 
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diſti confilii mei motus; fupereft alterutra 
ex parte.iudieium tuum, in quo mihi zque 
iueundum erit fimplieitgs y) diſſentientis, quam 
comprobantis auftoritas, Vale, 


€, PLINIVS MACRO 
SVOoS. . 


Macra perenti anuneuli fü , libros recenfer & indy- 
friam landar, Ä | 


Ergratum eft mihi, quod tam 'diligenter 
L libros auunculi mei a) lectitas, ut habere 
omnes velis, quzrasque, qui ſint omnes. Fun- 
gar indicis partibus b) atque etiam, quo ſint 
ordine feripti, notum tibi faciam, Ef enim 
hæc quoque fudinfis non iniucunda cognitio, 
De iqculatione equeſtri vnus ©), Hunc, quum 
præfectus ale militaret, pari ingenio curaque 
sompofhit: De vita Pomponii Secundi d) duo. A 
ni gu9 
77 


geleiftet hat, D.i. Weny man jemanden anfänglich 
gern djenet: fo hat mau alsdenn die Freybeit ihm 
Auch einmahl etwas abzujchlagen. y) Aufrichtigfeir, 
X €. Pliii — b) Fungi indicis — 
gn ſtatt eines Regißers dienen / eiwas anzeigen. c 
Don dem Gebrauch der Wurff⸗Spieſſe iu Pferde. Die⸗ 
fes Buchg gedenckt er ſelber Hifer, mar. lib. VIII. c. 
42. Se, 65, d) vid. Hiſt. N, FIR c. 19. XIV, c. 
4. frb. fin, Quintilignus lib. X, c. I. Glandorp. U- 
ngmaft, und Vösfius de poesis das. quibus adde Tacit, 
Annal, P, ę, 8 & Ryckium ad Tacitı Annal, XL. €, 
: z / - j æ7 
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quo fingulariter amatus, hoc memori® ami- 
ci, quaß debitum munus,exfoluit e), Belorum 
Germanie vigiatif), quibus omnia , quæ cum 
Germanis gesfimus , bella collegit- Inchoauit, 
guum in Germania militaret , fomnio moni- 
tus. Aſtitit enim quiefcenti Druf Nerenis g) 
effigies , qui Germanis latisfime victor h) ibi 

eriit; commendabat memoriam füi orabat- 
que , ut fe ab iniwria oblinionis affereret i. Stu- 
diof tres k), in fex volumina propter ampli« 
tudinenf diuifi, quibus oratorem ab incunabu- 
Jis inftnurt & perfecit. Dubii fermonis oda 


1) feripfit ſub Nerone nonisfkmis annis m), quum 
omins 





— —— — — — — 
27. €) Xxſoluere. Als eine ſchuldige Pflicht abſtat⸗ 
ten. ) Shrer erwehnet noſter ned a V, Epif, 
8. Tacitũus Annal, lib. I. c.69, Symmachus fehreib£ 
ib, IV, Ep.ı8: Enitar, fi fors vorum inner, etiam Pli- 
nii Secundi bella congtirere, g) Ein Sohn Tiberii Ne- 
sonis und Liuie Drufille. Sueronius im vira Auguffis 
h) Er bezwang Teutſchland big an die Elbe. vid,apud 
Ouidium, confolationem ad Liniam Auguflum de morte 
Druß Neronis, Edit. Cnippingii, tom, 1. p. m, 761, [jf« 
i) Quem ab iniuria obliuionis aſſerere, einen aus der 
Dergeiienheit heraus reifen. k) Der Student. 
Liebhaber der Beredfamkeit. Dannenhero rechnet 
auch Quintilianus Plinium maiorem fibr, III, c.ı. Infi- 
sur. unter die Lehrer der Wohlredenheit. vid, Gelliä 
Noct. A, bie. IX, c.16. Wo diefe Worte ſtehen: Pl- 
nius Secundus exiſtimatus eß effe atasis fue doctisſimus 
Is hbros reliquit, quos fludioforum inferipfis baud medi 
ns frdius vsquequaque afpernandes, 1) Von jwendentt 
sen Reden. Sofiparer Chariſius lib. I. p. sg. “Plinius” 
air, dubii formonis libro fecundo. Beſiehe auch Plinis 
3 Vor, 


ER 
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onme ftudiorum genus paulo liberius & ere- 
&ius periculofum fersitus fesiffet n).. A fine 
Aufidii Baßk 0) triginta vnus, Nasura hiflorie 
rum triginta feptem p): opus diffufum, eru- 
ditum, nec minus varıum ‚ quam ipfa natura, 
Miraris, guod tot volumina, multaque in his 
tam fcrupulofa , homo öccupatus abfoluerie: 











“ magis miraberis, fi feieris , illum aliquamdig 


caufas actitaſſe; decesfifle anno fexto & quin. 
quagelimo ; medium tempus diflentum impedi- 
rum- 





— — — 
Vorrede fiber ſeine Hiflor. narur. m) Denn weil man 
damahls Ecite Hifkorie oder font etwas auſtaͤndiges 

reiben durfte; indem Neroni kluge und gelchrte 

Männer verdächtig Maren: fo_machte er ſich an 
Grammaticalifehe Sachen. vid. Voll. hibr. P. Infit, O= 
rat. cap, 6, membr. 7. Heinfius ir Jade Afıni p. 89, 
2) Conftr, Quum feruitus Feciffet perichlofum omne ſtu- 
diorum genus panlo liberius &c. d. i. Als das Tyhratini⸗ 
fhe Regiment eine jedwede ungebundene und frene 
Art zu ſchreiben gefährlich gemacht hatte : oder als 
man wegen der Tprannen Neronis nicht mehr frey 
Hd angeſcheut fchreiben durfte und man in Gefahr 
Darüber nerietb. 0) Aufidius Baus lebte ulter Angus 
fo und Tiberio , mit M. Seneca Rhetore zu einer Zeit 
und fchricb eine Hiforie derer damahligen Zeiten, 
Wo un diefer aufgehöret hattey dafelkjt fieng Piini- 
us maior an / uud führte diefe Hiftorie in XXXI, Bis 
ern aus. vid, die Vorrede fiber Hiforiam waruralem, 
wo au den Känjer Titum dieſe Worte fiehen: Nos gui- 
em omnes, Pätrem re, frutremque diximms opere_ ik 

fo, temporum noflrorum bifforiam orß de Fne Aufdii 

Hafß. Adde Senec. Suafor. FI, & Qaintil, Zb.X, er, 
Vosfius de Hisfor. larin, p) Dieſes Werck iſt von Pli- 
aii Schriften noch allein übrig und haben x8 — 
us 
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Bumgne, qua oficis maximis q), qua amicitia 
principum egiflle. Sed erat acre ingenium,in» 
eredibile ftudium,, fumma vigilantia, Lucu- 
brare a Vulcanalibus r) incipiebat, non em 
Jpicandi s) caufa, fed ftudendi; æſtate, Ratim 
a node multarı)‘ hyeme vero ab hora fepti- 
ma, vel quum tardisfime, o&aua, fzpe fexi 
ta, Erat fane ſomni parcisfimiu), nonnun» 
quam etiam inter ftudia inflantis & deferentis 
%). Ante lucem ibat ad Vefpalianum inipe- 
ratorem. Nam ille quoque noctibus utebotur 
y). Inde ad delegarum fibi oflicium. Reuer- 
fus domum, quod reliquum .erat tempofris, ſtu- 
diis reddebar. Poft cibum ſæpe (quem inter- 
diu leuem & facilem, veterum more , fume- 
bar) æſtate, fi quid otii , iacebat in fole; li-- 
ber legebatur; adnotabat excerpebatque. Ni- 
hil enim legit, quod non exccrperet, Dice« 


“re enim folebat: Nullum effe libram tam ma- 
| lum 

















— — — — — — 
ſius in Exercitationibus Plinianis und Harduinus, auf 
einen guten Fuß geſetzet. Beſiehe auch Fabricii Bid, 
das. p: 409. q) Offciis maximis impediri deftineri- 
que , bey denen wichtigſten Verrichtungen/ unter vie⸗ 
len Hinderniffen / fein Leben zubringen. r) Mit des 
nen Feſt-Tagen Vulcani. Diefe giengen X. Calend, 
Seprembr, oder den 22. Yug. on, Columella M. « 
3. 5) Auf die Vögel Achtung zu geben. Muret. var, 
dh. XVII 13. 2) Mit der fpaten Nacht. u) So- 
zmni parcisfimi efe, fehr wenig fchlaffen. x) Somnus 
inftat, der Schlaf überfält mich. Somnus deferit, dep 
Echlaf vergeht mir. y) vid, Suetonius und Aurelius 

* G 4 villor 
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omme ftudiorum genus paulo liberius & ere- 
ctius periculofum Jeruitus fesiffetn). A fine 
Aufidii Bafh 0) triginta vnus, Nature hiflori« 
arum triginta feptem p): opus diffufum, eru- 
ditum, nec minus varium, quam ipfa natura, 
Miraris, guod tot volumina, multaque in his 
tam fcrupulofa , homo öccupatus abfoluerit: 
magis miraberis, fi feieris , illum aliquamdiu 
caufas actitaſſe; decesfifle anno fexto & quin- 
quagefimo; medium tempus diflentum impedi- 
rum · 

















— — — 


Vorrede Über feine Hifor natur. m) Denn weil man 
damahls keine Hiſtorie oder ſonſt etwas auſtaͤndiges 
reiben durfte; indem Neroni kluge und gelehrte 
Minner verdächtig waren: ſo machte er fich am 
Grammaticalifcehe Sachen. vid. Voff.’ Hor. V. Infit, O- 
rat. Cap, 6, membr. 7. Heinfius in Jaude Afıni p, 89, 
2a) Conttr, Quum foruitus feciffet periculofum omne ſtu- 
diorum genus panlo liberius &c. d.t, Als Das Iyrannir 
fihe Regiment eine iedwede ungebundene und frepe 
Art zu ſchreiben gefährlich gemacht hatte : oder als 
man wegen der Tyranney Neronis nicht mehr frey 
und ungefcheur fchreiben_ durfte und man in Gefahr 
darüber gerieth. 0) Aufidius Baffus lebte unter Augu- 
fto und Tiberio , mit M. Seneca Rhetore zu einer Zeit 
und fchrieb eine Hifkorie derer dumahligen Zeiten. 
Wo nun diefer aufgehöret hatte / daſeloͤſt fieng Plini- 
us maiot an / und führte dieſe Hiſtotie in XXXI. Bits 
chern aus. vid. die Borrede fiber Hifforiam naturalen, 
wo au den Känfer Titum dieſe Worte ſtehen: Nos qui- 
dem omnes, Patrem, te, fratremque diximus opere iu- 
fo, temporum noſtrorum bifforiam orf de fine Aufsdii 
BRafh, Adde Senec. Suaſor. VI. & Quintil, lIib. X. c.r, 
Vosfius de Hictor. larin, p) Dieſes Wexck iſt von Pli- 
aii Schriften noch allein übrig und haben +4 — 
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 Bumgse, qua oficiis maximis q), qua amicitia 
principum egifle. Sed erat acre ingenium,;in- 
eredibile ftudium , fumma vigilantia, Lucu- 
brare a Vulcanalibus x) incipiebat, non ei 
Jhicandi s) caufa, fed ftudendi ; æſtate, Ratim 
a node multarı); hyeme vero ab hora ſepti- 
ma, vel quum tardisfime, o&aua, fzpe fexı 
ta, Erat fane ſomni parcisfimi u), nonnun- 
quam etiam inter ftudia inflantis & deferentis 


x). Ante lucem ibat ad’ Vefpafianum inipe- 


ratorem. Nam ille quoque noctibus utebatır 
y). Inde.ad delegartum (bi oflicium. _ Reuer- 
fus domum, quod reliquum .erat tempofis,ftu- 
diis reddebar. Poſt cibum fepe' (quem inter- 
diu leuem & facilem, veterum more , fumie« 


bat) æſtate, fi quid orii , iacebat in fole; li⸗- 


ber legebatur; adnotabat excerpebatque. Nie 
hil enim legit, quod non excerperet. Dice« 


“re enim folebat ; Nullum effe libram tam ma- 


lumi 


* 
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ſius in Exercitafionibus Plinianis und Hardulnus, auf 
einen guten Fuß geſetzet. Beſiehe auch Fabricii BAL 
dat. p: 409. 9) Offciis maximis inıpediri deftineri- 
que, bey denen wichtigſten Verrichtungen / unter vie⸗ 
len Hinderniffen / fein Leben zubringen. x) Mit. des 
_ nen Kefl:Zagen Vulcani. Dieſe giengen X. Calend, 

Septembr. oder den 22. Yug. an, Columella X, 6, 
3. 5) Auf die Vögel Achtung zu geben. Muret, var, 
kA XIII. 13. ı) Mit der fpaten Nacht. _ U) So- 
zmni parcisfimi efe, fehr wenig fchlaffen. x) Somnug 
inftat, der Schlaf überfält mich. Somnus deferit, der 


Schlaf vergeht mir. y) vie, Suetonius und Aurelius 
4 “  viltor 
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Turm , ur mon aligua parte prodefet, boſt foleın 
‚plerumque frigida lauabatur z), deinde gufla+ 
bat aa) dormiebatque minimum. Mox, .quafs 
elio die bb), ftudebat in cenz tempus. , Super 
banc cc) liber Tegebatür , adnotabatur, & quir 
dem curſim. Memini quendam ex amicis, 
quum le&tor quedam perperam pronuntiaffer, 
zeuocafle & repeti ceegifle, huic auuncalum 
meum Jdixiffe x Intellexeras wernpe? quum ille 
annuiſſet: cur ergo reuocabas ? decem amplius 
ver ſus bac tu@ inserpellatione perdidimus, Tan« 
8a erat parfimonia temporis, Surgebatr æſtate 
a coena, Juce dd): hyeme, intrs' primam no- 
His ee): Et tanquam aliqua lege cogente hec 
änter medios labores urbisgue fremitum. In 
. Kceflu folum balinei tempus ftudiis eximeba- 
aur; quum dico balinei,.de interioribus£) lo- 
quor, Nam dum defringitur tergiturgue gg), 











7 audiebat aliquid aut diabat, Im jitinere, qua-, 
fe folutus ceteris curis, huic vni vacabat, Ad 





5 Jarus worsrins hh) cum: libro & pugillaribus „ 
= — Er u 771777 








— — — 


*idox. z) Frigidä lauari, im friſchen Waſſer baden. 
aa) Guftare, ein wenig Speiſe zu ſich nehmen. bb) 
Als haͤtte er cine Nacht uͤber ausgeruhet. cc) Uber 
demſelben / nehmlich dem Abend Eſſen. Curtius / 
FM. ce. 4. Super .vmum & epulas, ſocerum ex dediris 
afe elefum. dd) Noch bey Tage. ee) Zwiſchen fies 
ben und-achr Uhr. FF) Innere Dertber der Badftır 
be. . Diefe waren: sberme „baptifterium , piftina, fri= 





» , Kidaria und caldarıa, gg} Diflringt tergique, ſich fanfe 


seiben und abtrucknen laſſen. kh) Er hatte einen — 


— 
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⸗ 
euins manus hyeme municis muniebantur ii), ur 
ne cali quidem afperitas vllum fludii tempus 
eriperet. Qua ex caufa Romz quoque fells 
wehebatur kk). Repeto, me correptum ab eo, 
eur ambularem : poreras (imquit) bas horas 
non perdere ll). Nam perire omne tempus 
arbitrabarur , quod fludiis non impertiretur. 
Hac intentione mm‘) tot ifta volumina peregit, 
electorumque commentarios nn) centum fexa- 
ginta mihi reliquit, opiffographos 00) quidem 
& minutisfimis feriptos 5; qua ratione multi- 
plicatur hic mumerus, Referebat ipfe „ potu- 
sffe fe, quum procuraret in Hifpania pp), ven 
dere hos commentarios Lartio Licinio, qua- 


‚dringentis millibus nummum : & tunc aliquan- 
co 





piſten bey fie. Mom dergleichen Leuten befiche Pfr 
-gnorium de feruis p. zıg. Caranzum ad b.F p. 164» 
n) Manus manicis munire;, Handſchuh amiehen. kk) 
Sella veht, fi im einen Etuhl tragen laſſen. Selle 
und ectica, ein be und eine Genfte waren 
eirtiger maßen umterfchiedem. In jenem pflegte mar _ 
nur zu figen/im diefer auch zu ſiegen. Jenen nennet 
Suetonius in Nerone e.2«, und Virell. c. io. fellam ge- 
flatoriam. vid. quogue Lipfii ERA, I.rg. 1) Aliquas 
horas non —— ‚einige Stunden beſſer guwenben. 
am) Mit ſolchem inſtaͤndigen Fleiß. an) Excerpto- 
sum, aduerfariorum, Aumerckungen. oo) A tergo et- 
iam fcripros, vid, Alex. ab Alex, Ab. III. Geniah. dier, 
"6,30. Herm. Hugon. « prima firibeudi erigine, c.31, 
Sauaronem ad Sidonium lib, II. Ep. 9. Mabillon. dere 
Diplom. p.41. pp) Als er des Kaͤpſers Procurater 
war. d. j· Da se in veid ai zwiſchen dem — 
5 € 
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to pauciores erant. Nonne videtur tibi, recor« 
danti, quantum legerit, quantum ſcripſerit, 
nec in officiis ullis, nec in amicitia principum 
fuiffe! rurſus quum audis, quid ſtudiis labo- 





ris impenderit, nec ſcripſiſſe ſatis, nec legiffe? 


„R 


Quid eftenim, quod non aut ille occupätio- 
nes impedire, aut bec inſtantia qq) non pos- 
fit eflicere ? Itaque ſoleo ridere , guum me qui- 
dam ftudiofum vocant.Qui fi comparer illi, ſum 
defidiofisfimus.Ego autem tantum,quem partim 
publica, partim amicorum officia diftringunt? 
Quis ex iltis,qui tota vita literis asfıdent rı),colla- 
Bus illi ss),non quafifomno & inerti® deditus e- 
zubefcat? Extendi epiftolam ; quamuis hoc 
folum, quod requirebas,, feribere deftinaflem, 
quos libros reliquiſſet. Confido tamen hee 
quoque tibi non minus grata , quam ipſos li- 
‘bros, futura. Quæ te non tantum ad legen- 
dos eos, verum etiam ad fimile aliquid ela= 
borandum , poflunt emulatiowis flimulis exci · 
sare tt), Vale, 

VL, 


— 





ge Bm, 2 


und Priuar-Berfonen fprechen muſte. Brifson. Felecta 
Furis antiqui lib. III, c.18._ qq) Dieſer g groſſe / bes 
Kändige Fleiß. rr) Tora vita literis asiidere „ feine 
zautze Lebens⸗Zeit über denen Büchern liegen. ss) 
Alicui comparari ‚, alicui conferri , mit einem verglis 
on werden. it) Zur Nachfolge aufmuntern. 





ee 
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VI. 


C. PLINIVS SEVERO 
5 svo s 


Scatuam Corintbii æris in templo patriæ pofiturus,ro» 
gar, ve baſis ex marmore paretur. 


F: hereditate, quæ mihi’obuenit ‚emi pro« 
xime Corinthium fignum, modicum qui«- 
dem, fed feftiuum & expreflum , qwantum e= 
g0 [apio a), qui fortafle in omni re ‚in hag 
certe perguam exiguum fapio: hoc tamen fi« 
gnum ego quoque intelligo.. Eft enim nudum, 
Nnec aut vitia, fi qua funt, celat , aut laudes 
patum oftentat, Effingit fenem ftantem : off ; 
mufculi, nerui, venæ, ruge etiam ut fpiran« 
tisapparent: rari & fedentes capilli,lata trons, 
contra&ta facies, exile collum: pendent lacer- 
ti, papille iacent, vecesft venter b). A tergo 
c) quoque eadem ztas, ut atergo, Æs ipfum, 
quantum verus color indicat! vetus & anti- 
quum d). Talia denique omnia, ut poflint 
artificum etiam oculos 3enere e), dele&tare im- 
peritorum. Quod me, guanguam tirunculum 
f), folicitauit ad emendum, Emi autem,non 
vt haberem domi, (neque enim vllum adhuc 

’ Co- 
—— — — — — — 


a) So viel ich davon verſtehe. d) Die Bruſt iſt 
welck/ der Bauch iſ eingefallen,  c) Wen. hinten ;u7 
anf dem Ruͤcken. d) Aecht / nicht verfälfcht. e) An 
ſich schen. 8) Obi alich sin ſchlechter Sener 

rs 





/ 
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Corinthium domĩ habeo) verum, ut in patris no- 
Frag) celebri loco ponerem ac potisfimum in 


' Jouis templo, Videtur enim dignum templo, 
, dignum deo donum. ‘ Tu ergo, vtfoles o- 
mnia, que a metibi iniunguntur „ fufcipe . 


hanc curam & iam nunc iube baſim fierih), ex 
quo voles marmore , quæ momen meum hono-⸗ 
sesque capiat 1) j ſi hos quoque putabis adden- 
dos. Ego fignum ipfum, vt primum inuene- 
20 aliquem, qui non grauetur, mittam tibi 5 
vel ipfe, quod mauis, adferam mecum. Des 


ſtino enim ( A tamen ofhicii ratio permiferit) k} 


excursere iflol).. Gaudes, quod me venturum 
efle polliceor; ſed contrahes frontem „ quum 
adiecero, ad; paucos dies, Neque enim diu- 
tius abefle me finunt eadem hec, que nonduna 
exire pariuntur- Vale, 


VIE 
. ©. PLINIVS CANINIO . 
; SVO S. 


Filium Italicum, quem deceſoe nantiat, meritis hau- 


—— 
Mode 


s i 
— EEE. — 


hiervon biny hierinnen ſchlecht erfahren bin. 5 Zu 








Como. h) Laſſe das Poſtement, Fuß⸗Geſtell / den ine: 


terſatz machen. i) Es ſoll mein Nahme und Titul 
darein gegraben werden. k); Sees meine Amts Ge⸗ 
bhaſtt dlaſſen · doͤrften. 3 Eine dieiſe dahin thun. 

BESSER DR 
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Odo a): nuntiatus eſt Silius Italicusb) in 
MNeapolitano ſuo c) inedia vitam finiſſe d). 
Caufa mortis, valetudo. Erat illi natus info 
mabilis clauus €), cuius tædio ad mortem irre- 
uocabili conſtantia decurrit £); usque ad fu». 
premum diem beatus & felix, nift quod mino- 
sen e liberis duebus g) amilit , fed maiorem 
melieremque , florentem atque etiam confu- 
larem , reliquit, Leferas fanıam ſuamh) fub 
; Nerone; credebatur fponte aceufafle : fed ins 
Vitellii i) amicitia fapienter, fe & cumiter gefle- 
rat; ex proconfulatu Afe k) gloriam reporta- 
serat |) ; maculam veteris induftrie laudabili o- 
tiom) abluerat n). Fuit inter principes ciui- 

: u . tatis 





— — — 
a) Gleich iotzo/ gleich dieſen Augenblick b) Er 
Hr ein berähmter Redner und Poet gemefen und hat 
den andern Punifchen Krieg in Verſen befchriebem- 
wid: Fabric, Bibl. dar, p. 309- ed) Auf feinem Lande 
©ut im Neapolicanifihen. d) Sich zu Tode hungern. 
e) Ein unheilbares Huͤner⸗ Auge. ) Alicuius si tæ⸗ 
dio ad. mortem: decurrere,. aus Verdruß über eine Gar 
ehe dem Tode entgegen lauffen. g)Der jüngere Sohu. 
b) Lædere famam ſuam, fich in eine üble Nachrede 
figen- i) Nero und Vitellius waren zween Käpfer. 
&) Hierunter wurden die Roͤrniſchen Landfchaften: ine 
Afien. „ und: nicht gang: Alien verflauden. Diefe 
Stadthalterſchaft erhielt er unter Domitiano.. 1); Ex 
qua: re gloriam'reperzare, vorm eiuer Sache: Ehre das _ 
von-tragem._ m) Durch eine ruͤhmliche Euthaltung 
son. alteır Öffentlichen Geſchaͤften. n)"Abluere,mieder 
gut machen / was man durch muthwilliges Angeben 
zerher verſehen bat; . die alte Scharte wieder 
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tatis fine'potentia, fine inuidia. “ Salutabatur 


0), colebatur, multumque in le&ulo iacens, 
eubiculo femper ‚non ex fortusap) , frequenti 
9). Dodisfimis fermonibus dies tranfigebat ı), 
‘guum a fcribendo vacaret. Scribebat carmina 
maiore cura, quam ingenio s). Nonnunquam | 
iudicia hominum recitationibus experiebatur, 
No::isfime , ita fuadentibus annis , ab vrbe fe« 
cesfit feque in Campania tenuit ; ac ne aduen- 
tu quidem nous principis t) inde commotus 
ef, Magna Celaris laus, fub quo hoc libe- 
ram u) fait: magna illius, qui bac libertate 
x | ” 
— Care tree 


auswetzen. ©) Salutari, Viſiten bekommen. Vorneh⸗ 


m 








me Leute zu Rom wurden faft alle Tage’ früh mor⸗ 


gens/ von ihren freunden und Clienten beſucht. Bes 
fiebe Cicer, Z, Caril, c. 4. am Ende und Cellarii Arts 
mercfungen darbey. Seneca fügt Ep. 84. alſo: Inzwere 
illas potentium domos, illa tumultuofa , rixa ſulutanti- 
um , limina. Quibus addatur Lipfius ad Tacit, Annal, 
VI, c. 9. . Rupertus in Salluſtium p.152,  Buchnerus 
in.b.1, p) Nicht etwann wegen feines Gluͤckes feis 
nes Anfchens. q) Das Zimmer war aljeit vol. r) 


" Tranfigere,ganse Tage mit denen gelehrteften Difedur- 


fen / Geſpraͤchen subriigen. „I Mit geölferer Kunſt / 
als Geſchicklichkeit. t) Nehmiich Traiani,melcher nach 
dem Tode des Känfers Neruæ aus Teutſchlaud nach 
Nom far. u) Deun Domitianus würde fein Auffens 
bleiben gar ungnadig aufgensinmen haben allein Tra- _ 
ianus pflegte es zu entſchuldigen. Panegyr, c, XLIIX, _ 
Interdam eſt aliquid, quod nos domi, quaſi magis ne- 
voffarium, seneat, Excnfati femper tibi, nec vnguam. 


exchfandi fünns,, %) Dergleichen Frepheit genok Py- : 
IN R u mus 
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auſus uti x). Erat QCανy), sisque 


x 


ad emacitatis reprehenfionem 7). Plures iisdem 
in locis villas posfidebat; adamatisque nouis 
priores negligebat. Multum ubique librorum, 
imultum ftatuarum, multum imaginum , quas 
non hahebat modo , verum etiam veneraba« 
wur; Virgilii aa) ante omnes, cuius matelem 
bb) religiofius, quam fuum celebrabat; Nea- 

oli maxime, vbi monumentum eius adire cc), 


. vt zemplam dd), folebatee). In hac tranquilli= 


tate annum quintum & feptuagefimum exces- 
fit, delicato magis corpore, quam infirmeo ff); 
Vtque nouisfimus a Nerone gg) faltus eft 
conful; ita poftremus ex omnibus, quos Nero 

con« 





— — 


nius auch. va. T. 27. y) Ein Liebhaber ſchoͤner Gar 
chen. 2) So gar / daß man ihm auch die Kaufſucht 
vorwarf. aa) Fabricii Bibliotb. Jar. lib. I. c. 12. m. 
10. p, m.232, bb) Seneca Fp. 64. p.m.187. Quid ni 
ego me magnorum virorum © imagines habeam , incita- 
menta animi, © natales relebrem? cc) Alicuius monu- 











mentum adire, jemandes Grab⸗Staͤdte beſuchen. Ca- - 


pitolinus meldet vom Kaͤhſer Marco Antonino Philoſo- 
pho folgendez: Tantum autem honoris magiflris füis de= 
aunlis , v2 imagines eorum aureas in darario baberer ac“ 
Sepricra eorum , aditu , hofliis, fleribus, femper honora- 
rer, dd) Statius Zib, IV, Silmar,g. num, 54, tlennet es 
Maroneum templum. ee) @eine Srabfchrift / welche 


u Neapel gefunden werben iſt / Tautet Furk und auf 
A 


ſo: Sifire viarores, Quæſo pauca kgite bie Maro fi 
zus ef), Mabillon, Muf. Iral, p: 112. Martialis libro 
AI. Epigr.49. und sı, Silins bee magni celebrat mo- 
nunıenta Maronis ke. M) Ein-zärtlicher entkräfteten 


Seib, 58) Denn Nero piarhte ihm hebſt GalerioTra- " 
challe 


— — — — —— 
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Ge a 
eonfules fecerat , decesfit. lllud etiam nota= 
bile, ultimus ex Nerenianis confularibus ob- 
sit, quo Confule Nero perüit hh), Quod me 
recordantem.fragilitats humanæ miferatio [ü- 
bit ii), Quid enim tam eireumcifum kk)tam 
breue, quam hominis vita longisiima ? An« 
non videtur tibi Nero modo fuiffe, quum in» 
terim ex iis, qui fub illo gefleranr coniula- 
tum, nemo iam ſupereſt? Quanquam guid 
hoc miror? Nuper Lucius Pifo 11), pater Pi= 
fonis illius, qui a Valerio Feſto mm) pes fum- 
mum facinus nn): in Africa occifus eũ, dıcere 
folchati; Neminenr fe videre in ſenatu, quem 
eonful ipfe fententiam rogauiſſet 00). Tam an 
gufis.terminis pp), tante multitudinis vinack- 


105 
/ 


— — — meh 
chalto zum Buͤrgermeiſter. kh) Unter deſſen Buͤrger⸗ 
Meiſter⸗Amt Nero um das Leben kam.Silius war 
gleich; vegierender Bürger: Meifter / als gedachter 
Känfer um das Leber gebracht ward. _ ir) Sch trage 
mit und gebrechlichen Dienfchen ein rechtes Mitlepden. 
kk) Eingeſchrenckt. il) L.Calphunius Pi war unter 
Nerone Bürgers Meifter. Sein Sohn L.Pifo war 
Stadihulter in Africa. Tacit, Hiffor. IV. 648. 49. <o, 
Glandrrp, Onomafl. f. 189. mm); Valerius Feftus mar 
Rifonis College und Vier Stadthalter. vid. l. c. Ta- 
eit. nm) Auf die borhaftiefte Weiſe / recht meuchel⸗ 
mörderifch. oc): Quem fententiamm rogare, einen une 
feine Meynung / Stimme / verum. , befragen. Den 
die regierenden Bürger: Meifter fragte allemahl im 
Kath herum / che ein yölliger Schluß erfolgte. pp) - 
Fam anguflis terminis coucludi, in ſo enge a 
ne W 
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14199) ıpfa eoweluditur ; ut mihi non venia 
folum dignz, verum etiam laude videantur 
ille regie lacrymæ xr). Nam ferunt ‚Xerxem, 
quum immenfum exerzitum oculis obiſſet ss), 
ällacnymujfe tt), quod tot-millibus tam breuis 
immineretoccafus uu). Sed tanto magis hoc, 
quicquid eft vemporis, futilis & caduci xx), fi 
non datur faltis, (nam horum materia in ali- 
ena manu) certe ftudiis proferamus & quate- 
nus nobis denegarur diu viuere, relinguamus 
aliquid, quo nos vixifle teftemur. Scio , te 
fimulis non egere yy); me tamen tui caritas 
euocat , vr eürrentem quoque inftigem , ficut 
tu foles me. Ayadn ® 045 22), quum inui- 











cem fe mutnis exhartationibus amici ad amo« - 


morem immortalitatis exacuunt. Vale, 


IX. 


.C,PLINIVS TRANQVILLO 





den eingefchloffen fern. qq) Das Leben fo vieler 
Menfchen. xr) Die Thraͤuen jenes Königes. -ss) Ex- 
ercitum nculis obire, eine Armee muſtern. tt) Here- 
dotus Äb. Vll.c.’45, Valetius Max, lib. IX, c, 13. 
M.Schüz Difersario de Lacrymis Heroum, Lipfie 1701, 
editz, uu) Tibi bieuis imminer occafus , es wird mit 
dir bald gar aus ſeyn / deim Untergang ift vor der 
hir. xx) Tempus fürite & caducunrt , eine nichts⸗ 
würdige und hinfältige Zeit. yy) Eine Aufnunterung 
von ii chen haben.‘ 22) Bona antem efl contentio velemu- 
dasie, Heſiodi Hemificbium verf, 24. oper, & dier, 





a) Die _ 


- 
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—— — 
. Tribunstum Suetonie impetratum iffo petonte, in 
alium fe translaturug , fgnificat, 





Acis pro cetera renerentia, quam mibi præ- 
B /flas, quod tam folicite petis a) , vt trıbu- 
natum , quemea Neratio Marcello b), clarisfi- 
mo viro, impetraui tibi, in Cefennium sil- 
vanım , propinguum tuum, transferam c). 
Mihi autem ficut iucundisimum, ipfum te 
tribuntim, ita non minus gratum, alium per 
te videre. Neque enim congruens efle abirror, 
quem augere honorihus cupias , huic pietatis 
tirulos d) inuidere, qui fant omnibus heno- 
ribus puleriores. Video etiam, quum fir e= : 
wesium & mereri benchcia & dare, utramque 
“te laudem fimul affequuturum e), fi, quod ipfe 
meruifti, aliis tribuas. Preterea intelligo mi- 
hi quoque gloriz fore ,f ex hoc tue facto 
non fuerit ignotum f) , amicos meos non ge- 
rere tanıum ‚Fribumatum g) pofle, verum et- 
iam dare. Quare ego vero bonefisfime volun- 
tati tu pareo h), Neque enim adhuc nomen 
in 





— — — — — — — — — — 


a) Die groſſe Ehrerbietung / welche er iederzeit 
gegen mich traͤſt / verubrjachet/ daß er auch ietzo fü 
inſtaͤndig bittet ich möchte 2. b) Er war ein bes 
ruͤhmter Juriſt und ſtund bey Traiano in groſſen Gna⸗ 
den. c) Verlegen zuwenden. d) Cui pietatis titu- 
tulurn inuidere, einem nicht dag Vergnuͤgen goͤnnen / 
daß er feinen Freunden aufsthue. e) Vtramque lau- 
dem fimul afequi, gedoppelten Ruhm zugleich davor 
tragen, 5) Wenn andere hieraus fehen werden.-..g). 
Obriſten abgeben. h) Honeſtisſimæ alicuius volunta- 

wi 
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in numeros relatum ») ef: ideogue liberumeft 
nobis Siluanum i» locum tuum fübderek) , cui 
cupio tam gratum efle munus tuum, quam ti 
bi meum ef. Vale, « 


2 ä j IX, | J 
C. PLINIVS MINVTIANO 
svo 8 


Jingulos alus & euentum accuſationis Clasfei enar- 
rs L 


Pen iam perfcribere. tibi , quantam in 
publica prouincie Bæticæ caufa laboris ex- 
bauſerim a). Nam fuit multiplex, actaque eft 
fzpius cum magna varietate. Vnde varietas? 
vnde plures actiones ? Gecilius Clasficus, 
homo fedus &-aperte malus , proconfwulasum 
in ea won minus violenter , quam fordide ge[fa 
rat. b), eodem anna, yuo in Africa Marius 
Prifcus. Erat autem Prifcus ex Betica, ex A- 
frica Clasficus, Inde dictum Beticorum (ve 
plerumque dolor etiam venuftos facit) non 

j ille- 


- 
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ti parere, einem in ſeinem rechtmäßigen Verlangen 


nieht zumieder fen. i) In numeros relatum eſſe, in 
die Fiftes Rolle gebracht worden ſeyn. k) An deine 

Stelle jenen. i 
“ a) Befiche die IV. Ep. dieſes Buche. -Multum in 
caufa laboris exhaurire , bey einer Procefs-Eache viel 
Muͤhe ausſtehen. b) Gexere, Bey feinem Gouverne- 
ment 


“ — 
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ilfepidum ferebatur: dedi malum & acrepi c)- 
Sed Marium vna ciuitas publice, multique 
priuati reum peregerunt d): in Clasſicum tota 
prouincia incubuit e),® Ille accuſationem vel 
fortuita vel voluntaria morte præuertit f). Nam 
fuit mors eius infamis; ambigua tamen, Vt 
enim credibile videbatur, voluiſſe exire de 
vita, quum defendi non poſſet: ita mirum, 
pudorem damnationis morte fugiſſe g), quem 
non puduiffer damnanda committere, Nihil« 
ominus Batica.eriam in defund&i accufatione 
perfiabat, Prouifum hoc leg:bus h) : intermis- 
fum tamen & pofl lougam intereapedinem tunc 
redudum i). Addiderunt Bxtici, quod fimul 
focios miniſtrosque Clasfici detulerunt, nomi- 
natimque im eos inguifitionem poflulauerunt k), 
Aderam Beticis mecumque Luceius-Albinns , 

vie 
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ment ſich ſowohl grauſam / als geitzig anführen. c) 
Ich habe den Africanern an Prifeo einen boͤſen Mann 
gelisfert und mun babe tch aus Afriea an Clasfico der⸗ 
gleichen mwiederbefommen ; oder / ich bin mit gleicher 
Münze bezsahlet worden. d) Quem reum peragere, 
einen vor Gericht verflagen. e) Imquem incumbere, 
einem auf den Half fallen auf einen Iefgeben. f 
Derſelbe / nehmlich Clasſie us, kam feinem Procefs 
durch den Todt zuvor. 5) Fugere, Der ſchimpflichen 
Verurtheiluug durch den Todt eutgehen. i) Die Ge⸗ 
ſetze bringen es fo mit ſich. i) Reduci. Nach langer 
Beit wieder auf das Faper gebracht werden, I) In 
quem inquifiionem poßulare, verlangen / dag man 
gerichtlich wieder einen verfahre; Mach denen Rede 
; en 
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vir in dicendo copiofus, ornatus, quem ego,. 


quum olim mutuo diligerem , ex hac ofhcii 
ſocietate amare ardentius capi, Habet qui- 
dem gloria , in fludiis prefertim , quiddam 
Brown Tov D): nobis tamen nullum_ certa- 
men, nulla contentio ; quum uterque pari iw- 
go non pro fe, [ed pro caufa niteretur m),Cu- 
ius & magnitudo & vtilicas vifa eft poftulare, 
ne tanrum oneris fingulis aftionibus fubire- 
mus, Verebamur, ne nos dies, ne vox, ne la- 
gera deficerent n);, fi tot crimina, tot reos, vno 
velut tafce, complederemur 0): deinde, ne iu- 
dicum intentie multis nominibus multisque 
caufis non Jaflaretur modo, verum etiam 
confunderetur p).: ınox, ne gratia fingulorum, 
collata atque permifla , pro fingulis quoque 
vires omnium acegiperet: pofltremo, ne poten-« 
tisfimi,. vilisfmo quoque pigcwlari dato q), 4. 
lienis penis elaberentur r). Etenim tum ma- 

xime 





nn nn — — 
“zen über einen erkeune. 1) imforrabils, impatiens con- 

foreis. Die Ehre theilt fich nicht gern andern mit. m) 
Niti, Mit gleichem Kräften nicht für fich/fondern der 
Sache zum beften / arbeiten. n) Me dies, vox, la- 
tera debsient, es werden bie Zeit/ Die Rede und Kraf- 
nicht zulangen / e wird mir Daran gebreshen. ©) 
Compledi, In einen Begriff zuſammen faßen / im einer 
Klage auf einmahl vorbriagen. p) Iudieum intengi- 
onem laflare'& confundere , die Aufmerckſamkeit ber 
rer Richter ermüben und aus der Ordnung bringen, 
q) Vilisimum piacularem dare „ dem geriugfien Das 





Vad ausgieſſen laſſen. ) Alienis paniselabi, durch⸗ 


nu 
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xime fauor & ambitio demisatur s), quum 
- fub aliqua fpecie feueritatis delitefcere t) pot- 
eft. : Zrat in couflio u) Sertorionum ikud e- 
vemplum x), qui robuftisiimum & infirmish=- | 
mum militem iusfit caudam equi y) : reliqua 
nofti, Nam nos quoque tam numerofum a- 
gmen reorum ita demum videbamus pofle fu« 
perari, fi per fingulos carperetur 2). Placuit“ 
inprimis ipfum Clasficunt oftendere nocen« 
tem. Hic aptisfimus ad focios eius & miniftros 
granfitus erataa) ; quia focii miniftrique proba- 
'yibb), nifi illo nocente, non poterant, . Ex 
quibus duos ftatim Clasfico iunximus, Bebium 
Probum & Fabium Hifpanum, utrumqguegr@- 
$ig , Hifpanum etiam facundia,validum cc), Et 
circa Clasticum quidem breuis & expeditus 
labor &4). Sua manu reliquerat.fcriptum, quid 
ex quaque re, quid ex guaque caufa accepis« 
let. 


— —— — —— — — — 


wiſchen / d-i. nicht beſtraffet werden / Da andere ihre 
Giraffe leyden muſſen. s) Laͤſt ſich ſehen / giebt ſich 
blog. ©) Uuter der. Decke einiger Ernbgkeigfeit vers 
borgen liegen. u) Wir überlegtenz wit fielten ung 
vor die Augen. x) Dieſe Hiferie befiehe ben Valer, 
Maximo lib. VII, c. 3. Frontino did, I, c. X. flrasg, 
I. Plutarchus-ie Sertor. p. 576: ) Sc. carpere, deu 
Pferde⸗Schweif ausziehen. =) Eine icde Perſon ine 
fonderheit angreifen. aa) Dieles war die bequemſte 
Gelegenheit / der beqguemſte Weg. bb) Nehmlich: 
Nocentesefle. cc) Gratia validum efe, in guten Cre- 
die fichen. dd) Circa te breuis & expeditus laber, 
wit div ſind wir bald fertig worden/ mit dir machten 
- j ww 
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fet. Miferat etiam epiftolas Romam ad ami- 
enlanı ee) quandam, iaftantes & gloriofas, his \ 
quidem verbis: 0, jo, liber ff) ad te venio, - 
Fam feftertium quadragies redegi 95), parte 
vendita Beticorum. Circa Hifvanun & Pro: 
bum meltum fudoris hh),, Horum antequam 
crimina ingrederer ii): neceflarium credidi e- 
Jaborare,ut confaret minifterium crimen efle, 
Quod nifi effeciffem ; fruſtra miniftros pro- 
baffem kk). Neque enim ita defendebantur, 
ve negarent , fed ve wecesfitati ‚veniam preca« 
senturll). Eſſe enim fe prouinciales & ad 
omne proconfulum imperium metu cogi um), 
Solet dicere Claudius Refitutss nn) , qui mihi 
refpendit, vir exercitartus & vigilans,& quam- 
hıbet fubitis paratus 00), nunquam fibi tantum 
ealiginis, tantum persurbationis ofufum pp); 

quam 
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wir nicht viel Feder⸗leſens. ee) Eine Maitreſſe, Con- 

eubine. F) Gang frey / ohne Schulden / als ein Frey⸗ 
herr. gg) Gewinnen / zuſammen bringen. Dieſe 
Summe macht 12000. Rthir. hi) Sie machten uus 
mehr sn ſchaffen / bey ihnen gab es mehr zurhi. ii) 
Alicuius crimen ingredi, a einer ein firafr 
bares Kafter begangen habe. ick) Nocenzes ee, male 
cœiſſe. in culpa cfe, N) Neceshitati veniam precarl, 
durch Vorwaͤnd eines Zwpanges der Sache eine Farbe 
anfreiben. mm) allen Befehlen gehorſamlich nach⸗ 
kommen muͤſſen. na) Au dieſen iſt die 17. Fpiſtel des 
VI. Buchs gerichtet. Beſiehe auch Martlalem Lid. Kr 
Epigr.87. . 00) Subitis paratym eſſe, im unvermuths⸗ 
gen Zufaͤllen ſich in fallen widen. pp).Alicui caligi- 
ann & periuihationem affundere, einen beiturge Hi 
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guam- quum ea prerepta & extorta defenfoni 
fux cerneret gg), in quibus omnerm fiduciam 
veponebat rr). Confilii noftri exitus fuit: bo- 
na Clasfici , quæ habuifler ante prowinciam ss) , 
placuit. fenatui a reliquis feparari: illafilie, 
hec fpoliatis relinqui. Additum efl,ur pecunie, 
quas creditoribus folnerat tt), reuocarentur 
uu). Hifpanus & Probus. in quinquennium 
refegati. Adeo graue vifum eft, quod initio 
dubitabatur, an omnino crimen eflet, Poft 
paucos dies Clauium Fufcum, Clasficigenerum 

& Stillonium Prifeum , qui tribunus cohortig 
fub Clasfico fuerat; accufauimus, difpari euen- 
tu, Priſco in biennium Italia interdidlum xx)% 
abfolutus. eft Fufcus. Adione tertia yy) cum« 





“ modisfimum purauimus plures congregare , ne, 


Fi longius effet extradla cognitio zz) , fatietate 
taedio quodam, iufitia cognofcentium feueri- 
tasque languefceret a), Alioqui fupererant mi- 
i Ä nores 
chen und in Unorduung bringen. qq) Sie przrer- 
ptum & extortum defenfioni fuz cernere, fehen/ dag 
ihm alle Gewalt fich zu Vertheidigen aus denen Häns 
den gewunden und enzriffen worden ſey. rr) In qua 
re omnem fiduciam püönere , fein gangeg Vertrauen 
auf etwas feßen. ss) Zuvor / ehe er Stadthalter 
war). tr) Pecnniss creditoribus faluere , feing 
Schulden ’ bezahlen‘ wu) Reuccare, wieder ein⸗— 
forden / juritef nehmen. xx) Tibi in biennium aca- 
demia interdiXum, du biſt auf zwey Jahr ven der U- 
niuerſitaͤt relegiref. yy) Ben Der Dritten Verhör. zz) 
Wenn die Unterfuchung gar zu lang waͤhrete. a) 
hangusfcis, Die Richter werden in DIEREREE Sei 
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nores rei, data opera hunc in locum referug- 
fi: excepta tamen Clasfei vxore b), que fic« 
ut implicita [ufpicienibus c) , ita mon Jatis con- 
finci probatiomibus.d) vifa eft. Nam Clasficj 
filia (qu& & ipfa inter reos erat) ne fufhicio: 
nibus quidem hærebat e). Itaque cum ad no« 
men eius in extrema actione veniffem : (ne- 
ue enim vt initio, fic etiam in fine veren-- 
En erat, ne per hoc totius accufationis au- 
foritas minueretar £) honeftisfimum eredidi, 
non premere immerentem g); idque ipfum di⸗ 
xi &libere & varie.e Nam modo legatos h) 
interrogabam t docuiffent ne me aliquidi), quod 
reprobari poſſe confiderent ? modo canfılium a 
enatu petebam? putaretne debere me, quam 
baberem in dicendo facultatem k), in iugulums 
innöcentis, gquaſi telum ‚aliquod ; — 8 
poſtre⸗ 





drießlich und laſſen in ihrem Enffer nah. b) Es— 
wurden and) die Semahlinnen derer Stadthalter/ wei⸗ 
ehe ihren Herren in die Proninz nachfolgten/ verfiagt/ 
fo fie etwas böfes begangen hatten. vid. Zeg, 4. Dig, 
‚ de ofjicie Proconf. a, 2. c Implieitum fufpieionibus 
efie, in flarcken Verdacht ſeyn. d) Nicht genungfans 
überführet/ überwiefen werden. e) Berere, nicht in 
dem gerinaften Argmohn ſeyn. f) Accufationis audo- 
fitatem minuere, dent Procefs einen groſſen Stoß ge⸗ 
ben. 8) Die Unfchuld nicht drucken, 5} Die Depu- 
‚tirgen/ die Abgeordneten aus Bætica. id Einem et⸗ 
" mas an die Hand gebeu/ einen inftruiren. k) Zum 
foculsatem insendere in iugulum &c, 1) Eloquentiam 
fuaın in iugulum inwocentis 'intendere, feine Mereds 


ſamkeit sum Nachtheil ir unichuldigen Perfon ans 





weis 
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poſtremo totum locum hoc fine concluſi: Di“ 
get aliquis, iudicas ergo ? Ego vero nom iudico? 
memini samen me adnocatum ex iudicibus da* 
tum. Hic numerofisfime cauſæ sterminus m) 
fuir, quibusdam abfolutis, pluribus damnatis, 
atque etiam relegatis, aliis-in tempus; aliisin 
perpetuum, Eodem fenatusconfulto induftria, 
fides, conitantia noftra plenisfimo teftimonio 
eomprobata eft; .dignum ſolumque par preti« 
um tanti laboris, Concipere animo potes, 
quam fimus fatigati , quibus toties agendum, 
toties altercandum , tam multi zefles. interro= 
gandi , fubleuandi n), refutandi. Jam illa, 


guam ardua , quam molefta , reorum amicis 


fecreto rogantibus .negare , aduerfantibus pa- 
Jam obfiltere ? referam vnum aligquod ex is, 
quæ dixi, Quum wibi quidam e iudicibus 
ipfis pro reo gratiofsfimo 0) reclamarent p): 
non minus (inquam) bic innocens erit, fi ega 
omnia dixero q). Coniectabis ex hoc,quantas 
gontentiones, quantas etiam offenfiones {ubie- 

zie 
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wenden; Eineh Unfihuldigen mit jeiner Beredſamkeit 





zuiniren/ in das Verderben fürgen. m) Diefes war 


der Ausgang dieſer Sache. Kurk vorher land: Con- 
filii exitus, n) Teftes fübleuare, die Zeugen unterftüs 
en/ ihnen einhelffen. ©) Reus gratioüsfunus, ein Bes 
lagter/ melcher den denen Richtern hoch am Bret fies 
het. p) Eui reclamare, einem in die Rede fallen. q) 
Plinius will fo_viel fagen : Man laſſe mid nun 
qusreden. It diefer Menſch unfchuldig/fo wird 
gu es auch bleiben / wenn id) gleich) wen: Zins 
| age 


x 
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rimus , duntaxat ad breue tempus, Nam fi- 
des in prefentia cos , quibüs reüiftit , offen- 
dir; deinde ab illis ipfis fufpicitur laudatur- 
que. Non potui magis te in rem prefentens 
perducerer). Dices: non fuit tanti. Quid 
enim mihi cum tam longa epiftola? Nolito 
ergo identidem quærere, quid Roma $eratur? 
& tamen memento efie non epiftolam longam, 
quæ tot dies , tot cognitiones , tot denique. 
reos caufasque complexa fir. Quæ omnia vi- 
deor mihi non minus brewiter , quam.diligen- 
ter., perfequutws s), Temere dixi: diligen- 
zer. Succurrit, quod preterieram, & quidem 
fero t fed, quanguam prapoflere, reddetur t). 
Facit hoc Homerus u) multique illius exem- 
plo. Eftalioqui perdecorum a metamen. non id- 
eo fiet, Ex teftibus quidam, fiue iratus,quod 
euocatus eflet inuitus, fiue fubornatus ab ali- 
quo reorum, ut accuſationem exarmaret x), 
Norbanum Licinianum,legarum & inguifitorems 
y), reum poftulauit, tanquam in caufa Cafte 

(vxor 
klatze wieder ihn zu Ende bringe. ) Einem ge ' 
ne Sache bentlich vorfiellen. 5) Quid breuicer peffe- 
qui, etwas Eur ausführen, t) Quid, quanquam pre-, 
poftere, reddere, etwas/ wiewohl am unrechten Orth / 
nicht in gehöriger Ordnung / erzehlen. u) Cicero Zib, 
J. ad Atticum Ep. 16, füb init, reſpondebo tibi Usegor 
wreolegov, Ounęs uos- x) Die Anflage ſchwaͤ⸗ 
chen / ein Einfchiebe-Effen machen, vid, Budd. Anner. 
prier. in Panda, 2.358, 'y) Wenn der Beklagte fein 

2: 2577; 
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mn nn 
(vxor hac Clasfici) prenaricaretur 2). "ER 
lege caytum , vr reus ante peragatur aa), tunc 
de preuaricatore queratur + Videlicet , quia 
eptime ex accufatione ipfa accufatoris fides ze 
flimatur. - Norbano tamen non ordo legis, non 
.Jegati Wb) nomen , non inquifitionis officium 
rafidio fuit cc). Tanta conflagrauit innidia 
dd) homo alioqui flagitiofus & Domitiani tem- 
oribus vſus ee), ut multi ff); ele&tusqus 
tunc a prouincia ad inquirendum , non tan« 
augm bonus & fidelis , fed tanquam Clasfici 
inimicus, Erat ab illo relegarus, Dari ſibi 
diem ad _diluenda erimina gg) poftulauit. Neu- 
rum hh) imperrauit. Coactus eft Aatim re- 
fpondere : refpondit, Malym prauumque inge- 
nium hominis facit, ut dubitem, confidenter, 


an 
Bebrechen leuguete: fa ward eine gewiſſe Zeit zur Un⸗ 
terfüchung oder jinquißtion gefeßt. Briffon, de fürm, 
ib. V. 2.493, Derienisenun/ welcher die Sache uns 


— 








unterſuchte / ward inqwifrer genennet, 2) Prauaricaz 


ri, parshenifch ſeyn / es mit dem Auffäger halten, aa) 
Das die Anklage vorher zu Ende gebracht werde; o⸗ 
ders daß der Veſchuldigte vorher völlig überführee 
werde. bb) Zegarus heift hier fo viel ald Oraror oder 
Depusirtey von der Prouinz. cc) Cui non præſidio es= 
fe , einen nichts belffen. dd) Tanta conflagrare inui- 
eia, im folchen Neyd und Mißgunft verfallen fern. 
ee) Sic) unter Domitiane der Zeit zu bedienen wiſſen. 
F) Unter vie Angeber dieſer Zeiten werden Carus Mas- 
4. Veiento, Publicius und Regulus mit gerechnet. 88) 
Diluere crimen , auf die Beſchuldigung antworten, 
bh) Nehmlich / daß er weder die Anklage zu Ende brin⸗ 
gen Durtte/ noch einige Srift sur Verantwortung able 
j 9 12) 


| 
x 
| 


| 
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an conftanter ? certe paratisfime. Obiecta 
funt multa, quæ magis‘, quam præuaricatio, 
‚nocuerunts, Quin etiäm duo Confulares,’om*+ 
‚ponius Rufus &:Libo Frugi , leferunt eum tes 
‚fimonio ii) , tanquam apud iudicem fub Do- 
witiano Salnii Liberalis.kk') accufatoribus ad- 
£uiffer. Damnatus & in infulam relegarus 

- 21). AItaque quum Caftam accufirem ;  wibil 
magis presfi mm) , quam quod accuſator eius 
przuaricationis erimine corraiffet nn), Prefli 
tamen ftuftta. Accidit enim res contraria & 
nova, ut, accufatore preuaricationis damna- 








to, rea abfoltererur, Queris ; Quid nos,dum - 
hæc aguntur? ‚Indicauimus Senatui ,ex Nor+ 


‚bano didicifle nos publicam caufam , rurfus- 
que debere ex integro difcere oo.) , fi ille præ- 
varicator probaretur. Atque ita dum ille per- 
agitur reus,.fedimus pp). . Poſtea Norbanus 


‚omnibus diebus cognitionis interfuit, eamdem+ . 


que _vsque ad_extremum:, vel conflantiam vel 
audaciam pertulit qq). Interrogo ipfe me: an 

‚aliquid..omiferim rurfus ? & rurfus pene omi- 
ee in. fin 





fi — VER peu MR 
gte. ii) Aliquem ledere..teftimonio , jemanden mit 
feinen Zeugniß ſehr hart fallen. kk) Eeiner mard 9% 





ben lib. 12. Ep. AT. gedacht. U) Nehmlich Nobanus. 


‚mm) Nihil magis premere; auf nichts mehr dringen. 
.nn) Damnatus eſſet. 00) Eich von neuem belehren 
Iaffen. pp) Stillſchweigen / nichts darzu jagen. qq) 
Eandem vel conftantiam vel audaciam perferre, die vo⸗ 


rige Standhaftigkeit ober Kuͤhnheit beweiſen / kurtz vor 
| 93 ber 
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ſi. Summo dierr) Saluius Liberalis ss) reli= 
quos legatos grauiter increpuit tx), tanquam 
non omnes, quos mandafler prouincia, reos 
peregiffent, atque, ur eft vehemens & difer- 
tus, in difcerimen adduxit,: Protexi viros opti« 
mos eogdemque gratisfimos. Mihi certe debe- 
ze fe predicant, quod ilum surbinem euaſe- 
rins un), Nic erit epiftole finis, re vera fir 
nis, Literam non addam ; etiamfi adhuc ali= 








auid pr&teriffe me fenfero, Vale. 


| x, Ä 
C. PLIN, SPVRINNAESVO ° 
ET COCCIAE S. 


Bye de Spuriune flio compoſuerat, parentibus mittit 
Iızenda © emerdands. 


rer me quædam de filio a) veftto 
non dixi vobis , quum proxime apud vos 
fai. Primum, quia non ideo fcripferam , ve 
‚dicerem , fed vt med amori, meo dolori fa 
sisfacerem ; Deinde, quia te Spurinzia,guum 


audiſſes recitaſſe me, (ve mihi ipfe dixifti) 


quid 
— — — — — — N 
Her heit ed: Confidenser , au confanter, tx) Den letz⸗ 
ten Zag/ bep der legten Verhoͤr. ss) Von ihm fuche 
etwas weniges bey Suetonio in Vefpaf.e.1z. tt) Quem 
gtauiter increpate, hart auf einen Top ziehen. wu) Tur« 
binem eundere, dem Ungewitter entgehen. —  ° 
3) Componere carmen de aliquo, ein Gebicht auf 
ei mas Wo dem jzungen Spuriune Behr abe 








""LIBER ltr, EPIST. X, 175 
— — 
quid recitaffem , fimul audiſſe 'credebam* 


Praterea veritus ſum, ne vos fefis diebus b) 


confunderem c), fi in memoriam grauisfimi lu · 
zus deduxiffen d). Nunc quoque paulisper 
hæſitaui, id folum, qued recitaui ‚ mitterem 
exigentibus vobis e), an ädiicerem , quæ in a- 
liud volumen cogito referuare ? - Neyse enim 
affedibus meis vno libello carisfimam mihi & 
fan&isfimam memoriam. profequi £) ſatis efl 
2), enius fame latius confzletur h) , fs diſpen- 
Sera & digeffa i) fuerit, Verum bæſuanti 
mihi, omnia, qu& iam compofui, vobis eX« 
hiberem, an adhuc aliqua differrem, fimplict- 
us & amicias mibi viſum efl, omnia ; præci- 
pue, quum affırmetis intra vos futurak), do- 


nee placeat emittere. Quod füpereft , rogoy 


ve pari fimplicitate Y) , fi qua exiftimabitis ad - 
denda , commutanda , omittendä „ indicelis. 


Mibi difficileeft bac vsque imtendere animummy 


in 





rg Ban — — 





in der 7. Epiſtel des andern Buchs. b) An Freuden 


Tagen / Feyertagen. Ouidius dib. Faß, venſ. 72. Nune 
dicenda bono funt bona verba die, c) Beuuruhigen / be⸗ 
Pürst machen, d) Quem in’ memoriam luctus dedu- 
cere, die Betrübniß ben einem wiederum erwecken. 
. e) Auf euer Erfucheny Anhalten. ) In eine einige 
Rede einfchlieffen. 8) Fur meine Liebe iſt es nicht 
enung. h) Confulere, jemandes Ruhm meiter aus? 
reiten. i) Memoriam alicuius difpenfare & digerere, 
das Andenken einer Perfon in umterfchiedenen Schrift 
gen vortragen. k) Affırmant intra fe futura, fie vers 
fprechen/ es folle unter ihnen bleiben. I) Mit gleiz 
cher Aufrichtigkeit. 1m) De N an 
. 4 


- 
“ 
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ing tg in 
in dolore. Difficile & vobis. Sed tamen ve 
fculptorem, vt piftorem, qui filii veftri ima« 
ginem faceret, adımoneretis, quid exprimere, 
quid emendare Jeberet ; ira me qubque for- 
mate ‚regiten), qui. non fragilem &'caducam, 
fed immortalem (vt vos putatis) efligiem co- 
nor eflicere; quæ hoc diuturnior grit, quo ve- 
rior, melior, abfolutior fuerit. Vale, 


xl. 


C. PLINIVS JVLIO GENI- 
TORI SVO $, 


Erams animus Artemidori, officium Plinii erga fi 
Pradicentis, vna cum aliis virtutibus Iaddatur. 


ee Artemidori a) noftri tam be- 
Inigma natura b), vt officia amicorum in 
maius extollat: inde ‚etiam meum meritum, 
vi vera, ita fupra meritum, pradicatione cir- 
sumfers c). Equidem quum eilent pbilofopbi a 
⸗ 








— TE — 


cken hierauf richten. n) Unterrichten die Feder fühs 


wir 


Sa) Catanzus meinet / er ſey derienige-/ deſſen 





4 Bord lina » oder Bücher von denen Träumen / 


och übrig find. - Allein diefer feheinet ein wenig jüns 
ger zu ſeyn; weil er erſt unter Antonino Pio gefchriebem . 
hat. Vosſius ae Hiſtor. gr. p. 143. & Fabric, m Bibli= 
erb. grec. lib. IV. c.13. n. 7. b) Er ift von Natur fo 


. gütigs es iſt ihm diefe Guͤtigkeit angebohren. c) Quid 


circumferre, eine Sache allenthalben mehr Toben’ ale 
fie verdienst, d) Der Kaͤyſer Domitianus fjep alle Phi- 


lofo = 


” 


FG 
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ab vrbe fummoti e): fui apud illum in ſubur- 
bano ; & ‚quo norabilius. hoc periculofius- 
que efler, fui pretor. Pecuniam erianı, qua 
tunc illi ampliore opus erat {), vi æs alienum 
exfolueret , contracium ex pulcerrimis. caufis 8), 
muſſaontibus h) ‚magnis quibusdam & Ivcuple= 
tibusamicis, muruatus ipfe, gratuitam dedi i). 
Atque hæc feci, cum feptem amicis meis aut 





— — —— 








occiſis aut relegaris-, (occiſis, Senecione k), 


Raſtico 1), Helaidio m) ; relegatis, Maurico 
n), Gratilla o), Arria p), Fannia) q), tot 
& \ CH“ 








‚ — — —— — 
loſophos, und inſonderheit die Mathematicos aus Rom 
und Italien verjagen. Suetonius im Domit. c. X. und 
Gellius N. A. lib. XV.c. i1. e) Ab vrbe ſummoue- 
'zi. aus der Stabt verjaget werden. f) Pecania am- 
"pliore miht opus eft, ich habe eine anfehnliche Sum⸗ 
me Geldes vonnächen. g) Hs alienum cuntrahere ex 
"putcertimis caufıs, aus wichtigen Uhrſachen Schulden 
machen; aus rechtmaͤßigen Uhrfachen Geld aufnehr 
men. Äh) Virgit, Æneid. lib, XI. verf, 657. Muffat 
vrex .ipfe katinus, quos generos wocer; Plin, VII. Ep. 1. 
-Quum - = = muffantesgue medicos repente vidifjem. 1 
-Lui pecuniamı gratuitam dare,einem Geld ſchencken· k 
vid. Jib. I. Ep. D vid,Plim. 4,0, m) Der jüngere 
»Heluidius toird hier gemeinet, Suaontus im Veſpaſ. c- 
“14. Von dieſen drey Perſonen beſiehe Tacit. Agric, ca 
2. Süeson. Domit. c. iu. Plin IX. I3-. -n) tb. I 5- 
und ı5. Epiſtel. 0) Pomponia Gratilla, die Gemahlicqa 
Aruleni Ruffict, Lib V. Ep. 1, p) Diele war Pæti 
Thraſeæ Geruahlin. q) Diele war eine Tochter Part 

ah Arrie und degälterıt Heluidir Gemahlin. Von 
die ſen beyden Dameır beftche Lib. III. 16. und IR, 13« 
Glandorp, Onomafison f. 736. Von Famnnia ſiehe ein 
mehr 


— 
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—— 
eirca me iactis fulminibus quaf ambuflusr)) , mi- 
hi quoque impendere idem exitium , certis 
quibusdam notis, augurarer s). Non ideota- 
men eximiam gloriam meruiffe me, vr ille 
predicat, credo, fed tantum effugifle flagiti- 
um, Nam & C. Mufonium t), focerum eius; 
(quantum licitum eft per ætatem) cum admi- 
satione dilexi & Artemidorum ipfum , iam 
sum, quum.in Syria tribunus militarem , arlta 
familiaritate complexus-fum ; idque primum 
nonnullius indolis dedi [pecimen u), quod vi- 
zum aut fapientem aut proximum fimillimum« 
que fapienti, intelligere fum vifus, Nam ex 
omnibus, qui nunc fe philofophes vocantx), 
vix vnum aut alterum inuenies tanta finceri- 
tate , tanta veritate, Mitto , qua patientia 
corpo- 

















mehrers Plin. VII. 19. 2) Da fo viel Donner⸗Strah⸗ 
len um mich herum ſchoßen / da ſich ſo viel Ungewit⸗ 
ter über mir aufjogen/ um mich herum zogen / welche 
mich gleichfam verbrennten. Unter denen: Donners 
ſtrahlen verfteber ex die Verurtheilung ins exi- 
dium oder zum Tode, vid. Panepyr. c.90. & in pro= 
aimum iacto fuhnine affaueras, Statius lib. III, Sydos 
3. verf. 158. attonitum & wenswi fulminis iEus bora 
werten. Liuius 4b, XXI. c. 35. damustione ambuflus. 
3) Augurari, aus gewiffen Keunjeichen vorhermerckeun / 
wuthmajen, x) Er war aus der Kitterſchaft uud der 
sroifcheu Sedte jugethan. Nero jagte.ihn ing Elend; 
Mein nach deffen Tode kam er wieder nach Rom. Ta- 
sit. Ann. XV. 71. Hif. III, gı. IV, ı0, ge. Dio lib. 
LAII. in Nerone. Philoftsatus fib.7. Apollon. 4b, IV, 
#.3$. Glandorp, Onemaf. f. 615. u) Dare. Einige 
Probe ſeines wohlgearteten Gerauͤths ablegen. * 
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- corparis hyemes iuxta & wflates ferat y), ve 
nullis laberibus cedatz), vt nihil in. cibo aut 
potu voluptatibus tribuat,, ve orulos animum- 
que contineat aa). Sunt hæc magna, fed in «- 
lıo: in hoc vero minima, fi ceteris virtutibus 
comparentur, quibus meruit , vta C, Muſo- 
nio ex omnibus omnium ordinum affelatoribus 

bb) gener afumeretur, Que mihi recordan- - 
ti eft quidem ineundum, quod ze cum apud 

- alios , tum apud te, tantis Jaudibus cumulet 

- cc): WVereor tamen , ne modum excedat, 
quem benignitas eius (illuc.enim , unde cœ- 
Pi, reuertor) non folet tenere. Nam in hoc 
vno interdum, vir aliogüi prudentisfimus, ho- 
nefto quidem, fed tamen errore verfatur,quod 

pluris amicos [wos , quum funt, arbitratur dd)s 
Vale, A 





xl, 


C. PLINIVS CATILIO 
‚SvOs. — 


Pr 


— — — — — — — — —⸗ 
de fupra lib. I, 22, & Quintil. proemio, ) Hienes 
iuxta & zilates ferre, ſowohl in der Kälte / als Hitze 
aushalten Eönuen. x) Nullis laboribus cedere, feine 
Arbeit feheuen. aa) Continere, feine Augen und Bea 
gierden im Zaum halten. bb) Bor allen andere 
Mitwerbern. cc) Qiem laudibus cumulare apud ali- 
quem,.einen mit vielem Lobe bey einem andern uͤber⸗ 
haͤuffen. dd) Arbitrari, von feinen Freunden mehr 
Weſens machem als fig verdienen. — 


—* Run 


** 
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ner > 





Inuitatus ad canam, qua conditione. iturus Fit ‚refpon- 
dere " 


Eniam ad coenam ; fed iam nunc pacifcor, 

ft  expedita; it perca a) ; Socraticis b) 
tantum fermonibtis abundet c); in his quoque 
"teneat modum. Erunt offieia antelucana d), in 
quæ incidere impune e), ne Catoni f} quidem, 
licuit. Quem tamen C, Cefar g) ita repre- 
hendit, ve laudet, Scribit enim, eos, quibus 
. " ob- 





Un pen — —— 


a) Kurtz und ſparſam. b). Socrates iſt ein welt⸗ 
deruͤhmter Philoſophus und Præceptor Platonis und A- 
ziftorelis geweſen. vid. Voſſ. de Sectis Philoſoph. p. m. 
28. 66. 83. Euit. Ryffel, Lipſ. 1690, Grauii Hifor. phi- 
df. p. m, 390. feqg. Eiusd. Specimina philof: veteris 
“pm, 16; far. c) Es follen erbauliche Gefpräches nach 
Socratis Art / darbey geführet werden. Cicero A de of 
6, 37. Sit igitur bic fermo, in quo Socratich maxime ex” 
cellunt, Lonis minimeque pertimax, inſit in eo lepos. Cic, 
c. eup.'30e de-Gratis dutem- Socratem ccepi- 
mus. N ch habe gantz fruͤh Viſiten abzulegen. vid. 
Ep» 5. dieſes Buche / von dem Altern Plinio : anse lIu- 
sem ibat ad Vefpafanum imperatorem, Seneca nennet 
‚Deswegen die Roͤmer Antipodes, qui et Kia of- 
fcia interuertunt. Epiff. 122. p. m, 554. Tacit, Anm, 
XVI. 19. Salmaf. ad Suerom, Aug. cap. 53. e) In 
guid ineidere impune, fich nie ungewaſchnen Hins 
den an etwas machen. f) Cato Vricenfis wird hier 
‚genternet. g) C. Cæſar dillaror; Er hat dieſes 
vermnthlich in feinem Anti- Catone gerhan + welchen 
er EiceronisCatnniMinori oder deffen Schrift de lau- 
‚Wibus Gatnnis Vricenfis, entgegen gefeper hatte, Bes 
PHeht Plurarshuns A Cafarr, Viues ad — de 
Aiuic, 
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Abuius fuerat h), quum caput ebrii retexiffens i), 
erubuiſſe; deinde adiicit k): putares, non ab 
4llis Catonem , fed illos a Catone deprebenfos, 
‚Poruictne plus auctoritatis tribui Catoni, quam 
fi ebrius quoque tam venerabilis erat? No- 
- fire tamen cene ve apparatus & impendii, fie . 
semporis modus conftet \). Neque enim ii ſu- 
‚mus, quos vituperare we inimici quidem m) 
.posfint, nifi ve fimul laudent, Vale, 


SRH. ar, 
C. PLINIVS ROMANO 
— 8VvoS. 


"Paneryrisum , Taiano dictum, Voconio Romand e-— 
nmendandum mitrit, cuius diſſicultatem oflendit. 


Li- 





— nee — — — — 


Ciuit. Det XXIII extr. h) Welchen er begegnete, i) 

. "Caput alrlcuiusretegere, einem die Decke von dem Ges 
ficht wegziehen. Den Caro harte fich verhüller / daß 
ihn niemaund kennen folte. Horatius Z/F. od. 21, Nar- 
zarır E prifüi Casonis ſæpe mero caluiffe virtus. \ky 
Nehmlich in Anti-Catone. 1) Gleichwie mir dahin 

trachten / daß die Zuräftung zu unferer Abendmahlieit 
and die Unkoſten darbey / nicht zu groß ſeyn moͤgen; 
alſo muͤſſen wir auch auf die Zeit darbey ſehen. m)So⸗ 
wohl diejenigen welche Catonem betruncken antraffen / 
als auch €. Cœſar koͤnnen hierunter verſtanden wer⸗ 
den. Abſonderlich koute Der Ieisiere Catonis Treyheit 
in Vertheydigung der Republic gar nicht vertragen. 

vid. ipfe Cafar ib, I, Cit, Belli 6, dr Cœonem vete- 
res imicitia Cafaris incitant. u . 
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Ibrum a), quo nuper optimo principi cor= 
ſul gratias egi, miſi exigenti tibi b): miſſu- 

ıys, etſi non exegiſſes. In hoc conſideres 

velim vt pulcritudintem materie, ita difficulta« 
tem, In ceteris,enim lettorem nouitas ipfa 
intentum. habet : in hoc nota, vulgata dicta 
funt omnia. Quo fit , ve quafi otiofus fecu- 
zusque lector tantum eloguusioni vacet c), in. 
qua Satisfacere difhcilius eſt, quum fola efli- 
matur d). Atque vtinam ordo ſaltem & tran- 
fruse) & figure fimul fpe&arentur ! Nam 
inyenire praclare , enuntiare magnifice inter- 
dum eciam barbari folent: difponere apte, fi- 
gurare varie, nili eruditis, negarumeft, Nee 
vero affectanda funt femper elata & excelfa, 

Nam vt in piftura lumen , non alia res ma- 

gis, quam vmbra,commendat:: ita orationem 

tam ſummittere, quam attolleref) decet. Sed 

quid ego hæc doftisfimo viro ? quin potius il- 

lud : annota, quæ putaueris corrigenda, Ita 

enim magis credaın, cetera tibi placere, fi qus- 
dam dilplieuifle cognouero, Vale. 
XIV, 





= Dand-und Loh⸗Rede. b) Nehmlich Voconio 
Romano. Beſiehe I. 5. M. 13. X. 3. ©) Vacare, nur 
auf die Zierart derer Worte / auf die Ausrede einer 
Sache fehen. d) So man nur darauf allein ſiehet. 
e) Die Verbindungs- Wörter. £) In einer Rede praͤch⸗ 
tig und ſchlecht weg reden bald einen eh nie⸗ 
drigen ſylum Face 


£ 
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XIV. 9 
C. PLINIvS ACILIO: 
svos 


— 
Macedonem , feuum dominum ‚a ſeruis ſuis in balueo 
oppreffum narrat, 


Em atrocem, nec tantum epiftola dignam, 

Largius Macedo «), vir pratoriusb), a 
Seruis fuis paſſus ef <) ; füperbus alıogui do- 
minus & fzuus & , qui ſeruiſſe patrem ſuum 
parum, immo minimum , meminifler. Laua- 
batur in villa Formiana d). Repente eumfer* 
vi circumfiftumt: alius fauees innadit €) , alius 


‘os verberat , alius pectus & ventrem arque et- 


jam (tedum dictu) verenda contundit: & 
quum exanimem putatent, abiiciunt in fer- 
uens panuimentum, vr experirentur , an viue- 
et, Ille, fine quia non fentiebat , fiue quia 
fe non fentire fimulahat, immiebilis & exten- 
tus ſidem perade mortis impleuit £), Tum de- 
a 2 mum 
a) Mon ihm befiche Vipianum Lib. XXIX. Er 
war ein Ertz⸗Wucherer und ungerechter Vogel b) 
Ein geweſener Stadt⸗Richter. c) Es iſt ihm von feinen 
Bedienken ein granfamer Streich wiederfahren, d) 
Auf feinem Vorwerck ben Formiæa. Diefe Stadt lag 
nicht weit von dem iegigen Gadrs , au der See / deßen 
Ufer Martial, X, Ep. 30. herausftreichet. Cellarii Ga» 
ogr, ant.p 826. e) Ben der Gurgel ergreifen. _£) 
Er. fürchte ſie in ihrem Rabn + als wann je .. 


— — — 
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mum, quali æſtu folutus g), effertar: excipi- 
unt ferui fideliores: concubin® cum vlulatu 
& clamore concurrunt, Ita & vocibus exci-- 
tatus & recreatus loci frigore, fublatis ocu- 
lis agiratoque corpore , viuere fe (& iam tu- 
zum erat) confitetur. Diffugiunt ferui, quo- 
rum magna pars comprehenfa eſt, ceteri re» 
quiruntur, Ipfe paucis diebus zgre refocilla- 
tus, non fine vltionis folatio decesſit, ita vi- 
uus vindicatus bh), vt occifi folent. Vides, 
quot periculis, quot contumeliis, quot ludi- 
briis fimus obnoxii: nec eft, quod quisguam 
‚posfit efle fecurus, quia fit remiſſus & mitis. 
Non enim iudicio domini , fed füelere i) peri- 
. muntur, Verum hæc hatten, Quid pra= 
tereg noui ? Quid?nihil; aliogui ſubiun- 
gerem. Nam & charta adhuc ſupereſt & dies 
feriatus patitur plura contexi. Addam, quod 
opportune de.eodem Macedone ſuccurrit k)s 
Quum in publico Rom Iauaretur 1); notabi- 
Jis atque etiam, vt exitus docuit, ominofa res 
acciditm). Eques Romans a feruo eius, ve 
granfitum daret n) manu leuiter admonitus,con- 
uertit 


— — —— — ———— — — — — — 
wuͤrcklich ermordet hätten, g) Alte ſolui, vor Hitze 
erſticken. h) Den die Knechte wurden och ben ſei⸗ 
mens Leben hingerichtet. 5) Nicht / daß ſie Uhrſache 
darzu haͤtten / ſondern aus Boßheit ) Hocnppor- 
tune de te ſuccurrit,dieſes faͤllt mir eben zu rechter Zeit 
Bon dir ein. H In publico (balned) Tanarı ‚it einer 
Öffentlichen Bad- Stube baden, m) Es begeguete.ähmg 
sin etwas boͤſes beveusender Zufall- m) bare, u 

ws 





— — 
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uertit fe, nec feruum , a quo erat tactus, ſed 
ipſum Macedonem tam grauiter palma percus- 
fit o), vt pene concideret. Ita balineum illi, 
quafi per gradus quosdam p), primum contu- 
meliz locus , deinde exitii fuit, ‚Vale, 


XV. 
C. PLINIVS PROCVLO 
svo $ ' 


" Roganti Proculo, vs verfüs fuos emendaret, refpondtt, 
id libenter ſe ſuſcepturum efe. 


pP „ ve libellos tuos a). in feceflu legam 
examinemqüe, an editione fint digni. Ads 
hibes preces ; allegas exemplum. Rogasetiam, 
vi aliquid fubfecini b) semporis fludiis meis ſuh- 
srabam e) ,. impertiam tuis, Adiicis, M. Tul- 
lium d) mira benignitate poetarum ingenia 
fouiffe, Sed ego nec rogandus fum, nec hor- 
tandus, Nam & poeticen ipfam religiofisfi« 
me veneror & te validisfime diligo, Faciam 
.ergo, quod defideras, tam diligenter, quam li« 

ben- 
— ED — — — e 
machen / auf die Seite treten, o) Quem grauiter pal- 
ma percutere, einem eine derbe Manl⸗Echelle geben. 
P) Gleichſam Stuffensweife. 

a) Deine Gedichte, Verfe. b) Cic, /ib. I. do leg. 
€. 3. Tempora fubfeciua & /Z, Pbilipp,c.8. Operis fub- 
feciuis perficere. .c) Aliquid fubfecini terapnris ſtudi- 
is ſuis fubtrahere, von feinen Neben: Sinnden + von 
Bi übrigen Gefchäfren etwas abbrechen. Y Dies 
es erweiſet Cicero abfonderlich im feiner Rede ür ben 

ode 
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— 
benter. Videor autem iam nunc pofle reſcri- 
bere , eſſe opus pulcrum, nec ſupprimendum, 
quantum zftimare lieuit exiis, quæ me præ- 
fente recitafti; fimodo mihi non impofuit re« 
eitatio tua. Legis enim ſuauisſime & peritis- 
fime e), Confido tamen , me non fic auribus 
duci £), ve omnes aculei iudicii mei illarum 
-delinimentis reffringantur g). Hebetentur 
fortaffle & paululum rerundantur h): reuelli 
quidem cxtorquerique non poſſunt. Igitur 
non temere iam nune de vniuerftate pronun« 
#io i): de partibus experiar legendo. Vale, 


xVL | 
C. PLINIVS NEPOTI 
- svos.. 


Alia maiora ‚alia elariora eſſe, Arrie faltis 9 
xemplo probat. = 


‚A Dnotafle videor, facta dictaque virorum fœ- 
ZAminarumque illufrium a), alia clariora 
-effe, alia maiora b). Confirmata eft .opinio 
* mca 
Poeten Archiam, e) Eehr fertig/ hurtig / geſchwind. 
de pronuntiatione befiehe Quintil, db. XT, c. 3. p. m, 
669 fig edit. Obrechti, " f) Sich das Gehör einnehmen 
laſſen feinen Gehör gar zuviel zutraueu. g) Acule= 
os iudicii zeftringere, das Vermögen zu urtheilen vers 
bindern,. h) Reprimere, zurüg halten. i) Pronunti- 
are, von der Sangen Schrift von dem gangen Werck 
fein Urtheil fallen. 
a) Reden vornehmer Standes Perſonen beyder⸗ 
ley Geſchlechts. b) Etliche find bekannter / berlhu 
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men hefterno Fanniæ c) ſermone. Neptis hæc 
Arrie illius d), quæ merito & folatium mor- 
tis & exemplum fuit. Multa refetebar anie 
fu e) non minora hoc, fed 6bfcuriora; que 
tibi exiltimo tam mirabilia legenti fore, quam 
mihi aulienti fuerunt. Ægrotabat Cecinna 
Pætus, maritus eius, ægrotabat & ſilius; v- 
terque mourtifere f), vt videbatur. Filius de- 
cesſit, eximia puleritudine, pari verecundia 
& parentibus non minus ob alia carus, quam 
quod filius erat. Zluie illa itafunns paranitg), 
ita duxit exfeguias h), vr ignoraret maritus, 
Quin immo quoties cubiculum eius -intrarer, 
viuere fillum atque eriam comnodiorem eſſe #- 
mulabat i). At perfzpe interroganti: guid @- 
geret puer „ refpondebat: bene quienit, liben- 
ter cibum fumft k). Deinde,, guum diu co- 
hibitz lacrymæ vincerens prorumperentquel), 
£ egıe- 


tr / etliche find wichtiger, ‚ob gleich. kein Weſen das 
von gemacht wird. c) Sie mar Pæti Thrafez und 
der jängern Arria Tochter, vid. füpra Zp. 11, und lb. 
IX. Ep. 13. 4) Diefes ift die andere und jivar Die 
altere Arria. eine Mutter der juͤngern Arrie und Ges 
mahliy Cæcinnæ Pzri. Von diefer beſiehe Dionem 
ib, LX. Lipfius Epifl, ad Milg. Centur, UI, $2. Mas 
fon. p. 12. . e) Biel Dinge von ihrer Groß: Duts 
ter. f) gtptare mortifere, todt kranck liegen. g 

Cui fünus parare, zu jemandes Leichen : Begängni 

Anftalt machen. h) Exequias ducere, zu Grabe tragen 
laſſen. MEie gab vor, eg beſſere ſich mit ihm. 9 
Er hat mit apdeiit gegeffen. 3) uͤberhaud nommen 
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egrediebatur. Tunc fe dolori dabat. Satiata 
m), ficeis oculis, compoſito vultun) redibat, 
tanquam orbitatem foris reliquiſſet 0), Præ- 
clarum quidem illud eiusdem, ferrum ſtriu- 
gere p) , perfodere pectus q), extrahere pugi- 
onem, porrigere marito, addere vocem im- 
mortalem ac pene diuinam : Pete , nan dolet 
1). Sed tamen ifta facienti dicentique -gloria 
& zternitas ante, oculos erant. Quo maius eſt 
s) fine pramio zternitatis, fine premio glo- 
riz, abdere lacrymas, operire Iuctum t) amis- 
foque filio matrem adhuc agere.  Scribonia- 
susu) arma in Ällyrico x) contra Claudium 
a moue- 











berwaͤltigen / hervorbrechen. m) ft. Zacrymis. Nach⸗ 
dem ſie genung geweinet hatte. n) Mit ausgeheiter⸗ 
tem Geſicht. 0) Reknquere, die Trauer wegen des 
verlohrnen Sohues vor der Thuͤr laſſen. p) Den Dolch 
ziehen. q) Den Dolch indie Bruſt offen. ) Es thut 
nicht meh. Martialis Zb..]. Epier, 14, Calta fue 
gladium cum traderet Arria Pero, quem de viſcetibus 
traxerät ipfa ſuis: Si qua vides , vulnus , quod fech, 
non dolet , inquit: fed quod tu facies, hoc,mihi, Pere, 
dolet. 5) Es iſt alfo um fo. viel gröffer / um fo viel 
‚ rühmlicher. ty Die Betruͤbniß nicht mercken laffen, 
u) Furius Camillus Seribonianus , Etadthalter in Dal- 
matien / empoͤrte fih mieder den Känıer Claudium, 
- ward aber bald am fünften Tage darauf / von feinen 
eignen Soldaten erfchlagen.. Sueroniüs im Claud, ec, 
13, Paulus Orofius Zi, FH, c, 4- x) Ulyvien ward 
damahls in Liberniam, und Dalmasiam eingetheilek: 
wid, Cellar: ?. 609. Der Audor neunet hier den ge- 
neralNahmen und verficht hauptſaͤchli Dh 

! F ; 
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moueras y): fuerat Petus in pertibus z) & 
occiſo Scriboniano, Romam trahebatur, E- 


rat afcenfürus nauem: Arria milites orabat; 


ut fimul imponeterur. Nempe enim (inquit) 
.daturi eflis confulari viro feruulos aliquos , quo- 
rum e manu cibum capiat, a quibus vefliatur ; 
a quibus calcietur : omnia vel fola preflabo: 


Non impetrauit.” Conduvxit pifcatoriam nauid ° 


Culam ingensque nauigium minimo fecuta eft, 


Eadeın apud Claudium vaori Seriboniani aa) 5. 


quum illa profiteretwr indigium bb). Ego(in- 
guit) te audiam , cuius in gremio cc) Scribg« 
nianus occifus eſt, & vinis? Ex quo manife- 
ftum eſt, ei conüilium pulcerrim® mortis 
non fubitum fuiffe. Quin etign,quum Thrar 
fea, gener eius, deprecaretur, ne mori perge- 
ret , interque alia dixiflet; 7% vis ergo filiam 
tuain, ſi mihi pereundum fuerit , mori mecum 
dd)? reſpondit: % tam-diu tantaque concordia 
. Y vi· 


3— 





— — 
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darunter. y) Arma contra quem mouere, die Waffen . 


teieder einen ergreifen / fich wieder einen empören, 
z) Seriboniani, In alicuius partibus effe, es mit einem 
halten. aa) Sie hieß Junia yad ward um ihres Ge⸗ 
mahls willen relegiret. vid. Ep. 9. dtefes Buchs, 
bb) Profiteri indicium , den gantzen Anhang etitder 
cken / die Conforten der Empörung anhängig machen.cc) 
Denn er ward auf der Inſel Ma, wohin er fich falui- 
set hatte / von einem Sopldaten in ihren Arten erfto« 
chen, Von dieſer Inſel befiche Cellar. p.624 /4. dd) 
Nehmlich die Tiitgere Arcigz, Und dieſe hatte ich 
felchen quch würcklich vorgeſetzt / wer ſie nicht IB 
Bemahl 


— 
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vixerit tecum quam ego cum Pæto, volo. Au- 
xerat hoc reſponſo curam fuorum. , Attentius 
euftodiebatur: ſenſit, &, mibil agitis, inquit. Po- 
teſtis enim efhcere,vt male moriur ee): me mori- 
ar, non poteflis. Dum hæc dieit , exfluit ca- 
shedram fE) aduerfoque parieti caput ingenti 
impetu impegit gg) & corruit. Refocikata 
hh), Dixeram', (inquit), vobis , inuenturam 
me quamlibet duram ad mortem viam, fi vos 
facilem negaffetis. Videntur ne hæc tibi ma- 
iora illo; Paste, mon dolet ‚ad quod per hæc 
peruentum eft ? quum interim illud quidem, 
ingens fama, hæc nullacircumfert ii). Vnde 
colligitur, quod initio dixi , alia efe clario- 
ra , alia maiora. Vale, 


XI. 


©, PLINIYVS SEVERIANO 
svo $; 


Anxius de ſalute amici ob ſilentium eins, monct , @ 
propediem nuntiet s quid agat. 
Rede 


— — — — — — 





Gemahl Thrafea Pætus davon abgehalten und fie er⸗ 
mahuet hätte, um der Zochter Fanniz willen noch ang 
geben zu bleiben. Tacit. Ann. XV. c. 34. ee) Efü« 
cere, vequis male moriatur, einem den Todt ſauer ma⸗ 
chen. E) Exfilire cachedram, von dem Etubl herab⸗ 
fpringen. gg) Impingere, den Kopf gegen über an die 
and fioffen. hh) Nachdem fie nieder zu fich jelben 
kam. ii) Hiervon rcdet alte Welt. - 
— a) Steht 
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Ede ne omnia a), quod iam pridem cpi- 
ftole tue cefJansb), an non omnia recte? 

fed occupatus es tu, Antuoccupıtus?fed oc- 
. eafio feribendi vel rara vel nulla. Zxime hunc- 
mibi ferupulum c), cui par efje non poſſum d). 
Exime autem vel data opera tabellario miflog). 
Ego viaficum , ego etiam premium. dabo: 
nuntiet modo,quod opto. Ipfe valeo;fi va» 
lere eft fufpenfum & anxium viuere, expectan- 
tem in horas , timentemque pro eapite amicisfi“ 
mo f), quiequid äccidere homini poteſt. Vale. 


XIX. | 
C. PLIN. SEVERO SVO S$. 


Panegyrici , vberius , quam in fenatu dixeras , elabo- 
rati , recitationem cum voluptate' exceptam de- 
narrat. 


Weis confulatus iniuhxit mihi, ut rei- 
publice nomine principi a) gratias age- 
rem.  Quodego in fenatu quum ad rationem 
"& loci & temporis, ex more, feciflem: bo- 
no ciui conuenientisimum credidi, eadem illa 


Jpa- 


— 





m — — — 
a) Steht um dich noch alles wohl. b) Auſſeu⸗ 
bleiben. c) Cui ferupulum eximiere, einem den Zweif⸗ 
fel benehmen. d) Weldyen sch mir felbft nicht benehs 
men fat. e) Data opera tabellatium mittere, einen 
exprefien / eignen Bothen abfertigen. f) Timere pro 
capite amicisfüno , fir feinen Hertzens-Freund in Zors 
‚gen fichens es doͤrfre ihm dasjenige begegnen / was. 
a) Dew Kaͤpſer Traiono, Beſiehe den 13. ar 
. ie: 
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Spatiofius & wberins b) volumine ampleic), 
Primum, vt imperatori noſtro virtutes ſuæ 
veris laulibus commendarentur; Deinde, ut 
futuri principes non quafi a magiſtro, fed tar 
men fub exemplo , premonercntur, qua po* 
tisfimum via poflent ad eandem gloriam niti 
d). Nam pracipere , qualis efle debeat prin« 
ceps , pulcrum quidem , fed onerofum, ag 
prope fuperbum eſt: laudare vero optimum prin«. 
cipem ac per hoc pofteris, velut e ſpecula, 
lumen, quod fequantur , oftendere , idem v» 
tilitatis habet, arrogantie nihil, Cepi autem 
non mediocrem voluptatem, quod hunc li- 
brum, quum amicis recitare voluiflem „ non 
per codicillos,non per libellos e), fed fi commodum 
effet & fi valde vacaret f), admoniti (nun- 
quam parro(*), aut valde raro, vacatRome, - 
aut commodum eſt audire recitantem) fedis- 
fimis infuper tempeflatibus g) per biduum con- 
= siene« 
diefes Buchs. b) Hieraus fieht many daf der Pa- 
negyricus vor dem Kanfer und dem Rath / nicht fo land 
geweſen ſey als er ihn hernachmahls hinterlaffen bat, 
c) Etwas in einer. befondern Schrift mweitläuftigee 
uud ausführlicher abfaffen. d) Nach Ruhm und Ebs 
ren trachten/fireben. e) Damahlg war der Gebrauch 
daß man / fo zu reden / Die Zuhörer durch Brieffe zu⸗ 
fanmenberrelte. Und dahin stelet hier Plinius, Befiche 
auch dialogum de Orator. c.9,n,6. f) Er bathfienur mit 
diefen Worten ı Wenn es ihnen gelegen wäre und fie gar 
papl zeit hätten. Aber vid, Turfelisum.g) Bey * 
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uenerunt (**); quumque madeflia mea finem re- 
eitationi facere voluiſſet h), vt adiicerem terti- 
um diem, exegerunt. Mihi hunc honorem 
habitum putem, an ſtudiis? Studiis malo, 
quæ prope ertincta refouentur i). At cuima- 
teriæ hanc fedulitatem preftiterunt ? Nempe 
quam in fenatu quoque k), vbi perpeti neceſſe 
erat |), grauari tamen vel pun&to temporis fb« 
lebamus, eandem nunc & recitari & qui au- 
dire triduo velint, inueniuntur: non quia e⸗ 
laquentius , quam prius, fed quia liberius 
ideoque etiam libentius, feribitur, Accedet er- 
go boc quoque laudibus m) principis noſtri, 
quod res n) antea, tam inuifa , quam falſa, 
nunc vt vera, ita amabilis falta ef, Sedego 
ARE: cum 








- |— — BEE — 
garſtigſten / bey dem ſchlimſten Wetter. ( Conlit. 4- 
mici mei per biduum, fædiſimis inſuper sempe)lasibus , 
conuenerunt admoniti, mon per codicillos, non per libel= 
los, [ed 'his tantum werbis: fi commodum effes ©c. h)' 
Da ich aus Befcheidenheit / and Hoͤfligkeit nicht weis 
ter leſen wolte. i) Sie haben bißher im verborgenen 
gelegen und nun werden fie wiederum hervorgeſucht. 
Das erſtere geſchahe unter Bomitiaus, Tacit. Agric, 
eap.2. Das letztere unter Traiano. vid. Ab I. Ep. X, 
Juuenalis ſchrieb damahls feine Satyras und Tacitu— 
und Sustonius ihre Hiilorien. 6) Conſtr. Nunc inuc- 
niuntur „© qui recisari © audire triduo velint eandem 
matcriam, ob quam grauari wel pun&o semporis foleba- 
müs, in fenatw quoque, ubi perpesi neceffe erar: 1) De. 
wir aushalten mußen und nicht nach belichen davon 
gehen durften. m) Tuis: Kg wird dir auch tiefes 
zum Ruhm gereichen. y* beiſſet bier — 

* 





m 


\ 
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cum ſtudium audientium, tum iudicium mire 
probaui. Animaduerti enim feuerisfima que- 
que 0) vel maxime fatisfacere, Memini qui« 
dem me non multis recirafle , quod omnibus 
fcripfi: nihilominus tamen, tanquam fit ea«- 
dem omnium futura fententia , hac feueritare 
aurium letor p). Ac ficut vlim q) theatra_ 
- male muſicos canere docuerunt 1): itanunc in 
fpem adducor pofle fieri, vt eadem thearra s) 
bene 





Rede. Denn man lobte auch Nerenem und Domitie 
anum Öffentlich im Rath / aber nur aus Schmeicher 
ley. 0) Denn es gefiel denen Zuhörern + Daß er Ne» 
ronem ‚Domirianum und andere fchlimm geweſene 
Käpfer in feiner Rede wacker firtegelte und fcharf 
durch die Hechel ing. p) Letari feueritare aurium,jich 
darüber erfreuen/ daß die Leute gern etwas ernfihafe 
tiges hören. q) Zu Neronis Zeiten, Denn meil dies 
fer Kävfer für den beften Sänger molte gehalten wers 
den; ob er gleich eine fchlechte Stimme jum fingen 
hatte ; fo litte er Beinen neben fich und beitach die 
befien Muficanten 7 Daß fie ihm den Raug hierinnen 





Jieffen. Sueton, in Nerone c. 23. Ariftoxenus apud Ar 


thenzum inquit: Poſtquam theatra in barbaros mores 
fluxere © multum # prioribus defüinere + publice ipfa 
mufıca defecis , paucique feiuns , qualis olim fuerir, 
Nunc mufsci mode peshimi introduffi „ quibus qui vtan- 
zur, pro humanitate molles ſunt, pro semperantia libi= 
ainof. x) Gleichwie vor Diefem die Muficanten auf 
denen thearris übel fingen lerneten. 5) Da nunmehe 
ein löblicher Pring regieret. Die Mennung ii haupt⸗ 
fächlich diefe : Bleichwie vor diefem die ſchlim⸗ 
men Bäyfer die Redner nöthigten / inıhren Lob⸗ 
Reden wieder die Wahrheit zu reden: alfo wird 
es nunmehr unser einem Jöblichen Regenten vere ' 

go 
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bene canere muficos doceant, Omnes enim, 
- qui placendi caufa feribunt , qualia placere 
viderint , fcribenf: ac mibi quidem confido 
in boc genere materie latioris flyli cowflare ra- 
eionem t); quum ea potius, quæ presfius dy 
adſirictius u), quam illa, quæ hilarius & qua- 
Tı,exultantius x) fcripfi, posfint videri accerſi- 
2a & inducta y). Non ideo tamen fegnius pres 
cor z) , vt quandoque veniat dies, vtinamque 
iam venerit! quo suflers illis ſeuerisque aa) 
dulcia bac blandaque bb) vel iufta poflesfione 
decedant, Habes alfa mea tridui cc); qui= 
bus cognitis volui tantum te voluptatis ab- 
fentem, & ftudiorum nomine & meo capere, 
quantum præſens percipere potuiſſes. Vale. 


XIX. 
C. PLINIVS CALVISIO 
a) RVFO SVO $ 











Core 


f 





gönnet feyn die Wahrheit zu fagen und zu fihrei« 
en. ©) Mich dündt / ich habe Uhrfache / warum 
ich dieſe Materie mit einem meirläufttgen Scilo (meits 
läuftig) ausgeführet habe... u) Kürker und abgebros 
chener/nachdendlicher. x) Frever und ausführlicher. 
7) Bon weitem herjugesogen/ —— z) Jeden⸗ 
noch aber wunſche ich nichts inſtaͤndiger. aa) Srene/ 
mahrhafte und ungeswungene Reden. bb) Weibifche 
und fehmeichelbafte Art. cc) Meine drepkäsige Vers 
xichtungen. — 
J2 a) Plis 
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Confulis , an emat prædia füis agris vicien , propofisis 
in vrramque partem rationibus. 


Sfumo te in conflium rei familiaris b), ve 
Yfoleo. Pre&dia agris meis vicina , atque 
etiam inferta c), venalia fun. In his me 
mulca folieitant d); aliqug, nec minora, de- 


terrent. Solieirat primum ipfa puleritudo iun- 
gendi e); deinde, quod non minus vtile, 
quam voluptuofum,, poffe veraqug eadem o- 


pera , eodem viatico f) inuifere , fub eodem 
procurators g) ac pene Jisdem afforibus, h), 
habere , ynam villam colere & ornare, alte- 


ram tantum faerii). Ineft huic computationmi 


x , [um- 





a) Plinius nennet ihn Fb I. Ep. 12. contuberna ⸗ 


lem Mum. b) Quem aſſumere in confilium, rei ‚fami- 
liaris, einen. bep Teiner Wirthſchaft gu rathe sieben. 
ce) Sie liegensunifchen denen meinigen mitten innen / 
fie find von ihnen umgeben, d) An fich locken / einem 


Neiferlinkoften. 8) Verwalter / Verweier/ Ober⸗ 


3 aus. wäflerich machen. e) Die fchöne Gelegens 
ei 
be 


fie mis einander zu vereinigen, £) Mit einer» 


er. Unter diefem ſtunden der Alicus oder ar 


or und alle Bedienten bey einem Land⸗Güt. Er 
gahlete auch die Gelder aus und that im übrigen’ als 
les; mas fonft der Herr ſelbſt / weun er zugegen war / 
zu thun pflegte. vid, Pignorius de feruis p. 307. eq. 
Popma de fernis p. 17. h) Der Mever. Dieſer mu⸗ 
fie hinter denen Arbeitern herſeyn/ damit es hurtig 
juginge, Bey Columella Zib. 1. c. J. bieffen fie aFo- 
reg bonorum , prediorum , findorum, vid. Pignor. 4. c. 
p. 530. & Popma p. 19. f2q1- Lege IP. n,x. Dig.de 
ftätu liber, lege 16. Cod. de procurator. procurator &£ 
gdor pradiorum coniunguntut. 3) In gutem a 
2 » 
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umetas k) fupelle&ilis, ſumtus atrienfum, to- 
piariorum , fabrorum atque etiam venatorii 
infrumenti |), quæ plurimum refert, vnum 
inlocum conferas,an in diuerfa difpergas. Con- 
tra vereor, ne fit incautum, rem tam magnam 
iisdem tempeflatibus , üsdem cafıbus fubdere m), 
Tutius viderur incerta fortunæ n) pojlesfonum 
warietatibus 0) experiri. Habet etiam multum 
iucundiratis foli cœlique mutatio ‚ipfaque il- 
la peregrinatio interfta p). Jam,quod delibe- 
rationis noſtræ caput q) eft , agri funt fertiles, 





pingues ‚aquofi, Conftant campis ‚vineisfile , . 


vis, quæ mäteriamr), & ex ea reditum, ſic 
ut modicum, ita flatum preflant s). ed 
hec felicitas terre imbeeillis cultoribust) fati- 
gatur, Nam pofleflor prior fepius vendidit 
pignora u) & dum religua x) colonorum mi- 
nuit’ ad tempus; vires in pofterum exhaulits 
qua⸗ 
nn ——————— ——— 
de erhalten, 1) Ich rechne auch zugleich die Unks⸗ 
fien mit. I) Welche auf das Jäger: Zeug gewendet 
werden, m) Einerfey Witterung und Zufällen un⸗ 
terwerffen. n)Beränderliche Gluͤcks⸗Faͤle. ©) Lande 
Güter welche an unterfchiedenen Derthern liegen. ) 
Interpofita , interueniens, eine Reife von einem Lands 
Guth zum andern/ da immer ein Strich Landes dars 
zwiſchen liegt. q) Diefes ift hauptfächlich bierben zu 
betrachten. Diele ift der. Hauptpunet ben unſerer 
Uberlegung. x) Gute Holsung: Holg zum bauen. s) 
Reditum ftatum preftare , gewiſſe Einkünfte bringen 
abwerffen. Arme / gautz erſchoͤpffte Leute. u)- 
Wirthſchaftliche Geraͤthe. Debita reliqua, IL 
3 ‚NOW 
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—n 


— — 
quarum defectione rurfus aliqua creuerunt y). 
$unt ergo inſtruendi complures frugi mancipes 
z). Nam nec ipfe vsquam vin&tos habeo;, nec 
ibi quisquam ſupereſt. Ve feias, quanti vide- 
antur pofle emi , feßersio triciesaa): non; 
guia non aliquando guinguagies bb) fuerint, 
verum & hac penuria colonorum & communi 
temporis iniquitate cc), vt reditus agrörum, 
fic etiam pretium retro abiit dd). Queris, an 
"hoc ipfum tricies facile colligere ee‘) posfimus? 
Sum quidem prope torus in prediis ff ), aliquid 
3amıen fenore gg), nec moleftum erit mutua- 
ri. Accipiam a focru hh), cuius arca non 
fecus, ac mea , vtor. Proinde hoc te non 
moueat, fi cetera non refragantur ii), quæ 








velim quam diligentisfime examines, Nam 


cum in omnibus rebus, tum in difponendis 








m ame GREEE —— 
y) Die Schulden find wieder angewachfen. 2) Si 
nach treuen/ arbeitſamen Kacht:Leuten umſehen. aa) 
Tricies centenis millibus nummum dieſes macht 
gooco Thlr. nach unferm Geld. bb) Centenz mil- 
lia feftertium. oder 150080, Thlr. vid. Gronouium de 


Pecun. ver, 11,2. fub fin. cc) Wegen der algemeinen 


elenden nahrlofen Zeiten. dd) Der Preiß hat abges 
ſchlagen. ee) Facile colligere pecuniam , Geld leicht 
aufbringen. ff) Prope totum in prediis efle, fich in“ 
die Güter verſtecket d.i. fein Geld faR gautz und gar in 
Land⸗Guter werftecket haben. gg) Nehmlich ſum. Te: 
doch habe ich noch etwas auf Zinfen ausftehen. bh) 


"Diele war Pompeia Celerina, u) Wo ihm nicht * 
ere 
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cultæatibus kk) plurimum sibi & vfus (% pro: 
dentiæ fupereß 1). Vale, 


xx. 


C. PLINIVS MAXIMO 
Svos 


In comitiis modum per tabelas fuffragandi refitutum 
narrat , ex quo incommoda futura auguratur. 





—— ne te ſæpe legiſſe, quantas con- 
V rentiones excitarit a) lex tabellaria b), 
uantumque ipſi latori vel gloriæ vel repre- 
enfio@fs attulerit? At nunc in ſenatu fine 
Ila diffenfione hoc quidem , vt optimum, pla« 
wit, Omnes comitiorum die c) tabellas po- 


tulauerunt, Excefleramus fane manifefis illis 
aper⸗ 





— — — — —— — — — — 


ere Dinge im Wege ſtehen. kk) Difpenere faculta- 
es , die Wirthſchaft einrichten. 1) Du befigefi groſſe 
Erfahrung und viele Klugheit / guten Verſtand in 
Dirthſchafts⸗ Sachen. 

a) Magnas contentiones excitare, groffen Lernen 
nachen. 5) Das Recht durch Zäflein zuſtimmen. 
Die Römer vorirten eine geraume Zeit mündlich / 
‚ernach fchriftlich auf gewiſſen Täflein/ mit ei⸗ 
em Punet. Hieraus — leges tabellariæ. Die⸗ 
er waren vier: Gabinia, Cafha , Bapiria und Celia, 
velche von ihren Uhrheberu den Nahmen hatten, 
Hier zielet Plinius auf Zegem Gabiniam , deffen Uhrhe⸗ 
ser Cic. lib, III, de lege.c, 16. hominem ignotum & 
ordidum nennet. Beſiehe auch Rofinum Zi. VI. c. 
4 Herm, Hugonem de prima feribendi origine c. 24, 
;) De comitiis vid, Sigonium de antiquo iure ciuium 

4 Rom. 


f 
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be - e— — ———————— ——— — 
apertisque ſuffragiis d) licentiam concionum- 
Non tempus loquéndi, non tacendi modeſtia, 
non denique fedendi dignitas cuſtodiebatur e). 
Magni vndique diſſonique clamores; procur- 
rebant omnes cum fuis candidatis; multa ag- 
mina in medio, multique circuli & indecora 
"confufio ; adeo defeineramus a confetudine pa 
rentum f), apud quos omnia difpofita, mode- 
zata , tranquilla, maieflatem loci pudoremqus 

. vetinebant g). Superlunt fenes , ex quibusau« 
dire foleo hunc ordinem comitiorum. Cita- 
to nomine candidati, filentium fummum, Di- 
eebat ipfe pro fe, vitam fuam explicabat h), 
teßes & laudatores dabat i) , vel eum, [üb quo 
militauerat k), vel eum, cui quæſtor fuerat 
i), vel utrumgue , fi poterat. Addebae 
quosdam ex fußfragatoribus ;. illi gräuiter & 
paucis loquebantur, Plus hoc, quam preces, 
proderat, Nonnunquam Candidatus aut nata- 
des competitoris, aut aunos, aut etiam mores 
ar. 











Rom, Lib. 1. c. 12. d) Bey fo öffentlichem und lau⸗ 
. tem voriren, €) Cuftodire, den Kang/ die Ordnung 
im fizen in acht nehmen. f) Defcifcere, von denen 
Gewohnheiten feiner Worfahren abweichen. g) Reti- 
nere, Ehrerbietigkeit und Refpe& gegen den Orth ges 
Branchen. h) Explicare, feinen Lebens⸗Lauf erjehlen. 
i) Quem teflem dare, einen zum Zeugen anführen. k) 
Unter einem iu Felde dienen. Honores enim aufpica- 
bantur a militia Romani. Sic Plinium ne.trum ges- 
fiſſe feimus tribunatum militum, I) Rentmeifter in 


" giner Prouinn, Denn die Stadthalter in denen Lande 
En c(ſchaften 
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arguebat m), Audiebat ſenatus grauitate cen- 
foria n). Ita fepius digni, quam gratiofi, 
przualeban. Quæ nunc immodico fauore 
corrupta , ad tacita [uffragia , quafi ad reme- 
dium, decurrerunt 0). Quod interim plane | 
remedium fuit. Erat enim nouum & fubitum. 
p). Sed vereor , ne procedente tempore, ex 
ipfo remedio vitia naſcantur. Eſt enim peri- 
culum , ne tacitis fuffragiis impudentia irre- 
pat. Nam gunozocuique q) eadem honeftatis 
cura fecreto,gu& palam? Multi famam, con- 
fcientiam pauci verentur. Sed nimis cito de 
futuris r). Interim beneficio tabellarum ha- 
bebimus magiftratus , qui maxime fieri debue« 
runt. Nam vt in recuperatoriis indiciis 5), fic - 
nos 








fchaften hatten ihre befondere Reutmeiſter. m) Na- 
tales aut annos alicuius arguere , jemanden jan ge⸗ 
ringe Ankunft der Jugend vorwerffen / darauf Kicheltt. 
Nam lege annaria cautum erat, ne ommnis ætas ad digni» 
rates admitteretur. vid. Auguſt. de legibus p, 92. n) 
Eine — Ernſthaftigkeit. 0) Decurtete, auf 
die ſtille Wahl faltenszu der ftillen Wahl feine Zufluchs 
nehmen. p) Unvermuthetes. q) Wie viel find ihr 
ver mohl/ welche. x) Es traf aber Doch ein / was er 
. bier faget, vid. Zib, IV, Ep. 25. Cicero hatte diefes 
auch Zib. II. de leg, c. 15, vorher gefagt: zabella wie 
tiofum fuffragium oceultat, s) Des Berichten in Wels 
hen auserordentliche Richter fchon gefprochne Sachen 
“aufs neue zu unterfuchen pflegen. vid. Cicer. Ab. Y, 
in Verrem. e.ıy. © lb, Il. de Inuens, c. 20. Sueton. 
in Vefpaf- € 3, Theod. Marcil, in b, I. Polletus 
Kb, Al, er 15 und Abe V. * 5. Sigonius de iudkiis 
€ 1 F ae, k — 





as", 
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fpatiofius & vberius b) volumine amplecti o). 
Primum, vt imperatori noſtro virtutes ſuæ 
veris laudibus commendarentur; Deinde, ut 
futuri principes non quafi a magiſtro, ſed ta⸗ 
men fub exemplo , premonercntur, qua po- 
tisfimum via poffent ad eandem gloriam niti 
d). Nam pracipere, qualis efle debeat prin- 
ceps , pulcrum quidem , fed onerofum, ag 
prope fuperbum eſt: laudare vero optimum prin«- 
cipem ac per hoc pofteris, velut e fpecula;- 
lumen, quod fequantur , oftendere , idem v= 
tilitatis habet,, arrogantie nihil, Cepi autem 
non mediocrem voluptatem, quod hunc li- 
brum, quum amicis recitare voluiflem „ non 
per codicillos,non per libellos e), fed fi commodum. 
efer & fi valde wacaret f), admoniti (nun- 
quam porro(*), aut valde raro, vacatRome, . 
aut commodum eſt audire recitantem) fedis- 
fimis infuper tempeflatibus g) per biduum con- 
— AR. uene⸗ 
dieſes Buchs. b) Dir ſieht man / daß der Pa- 
negyricus por dem Känfer und dem Kathy nicht fo lang 
gewefen ſey als er ihn hernachmahls hinterfaffen bat, 
ce) Etwas in einer befonderu Schrift weitläuftiger 
ud ausführlicher abfalfen. d) Nach Ruhm und Eh⸗ 
ren trachten/fireben. e) Damahls war der Gebrauch / 


daß man fo zu reden / Die Zuhßrer durch Bricffe zus 


fümmenbercelte. And dahin zielet hier Plinius, Befiche 
auch dialogum de Orator. c.9.n.6. £) Er bathfienur mit 
dieſen Worten : Wenn es ihnen gelegen wäre und 4 gar 
wo zer hatten, ) Aber vid, Zurfelinum,g) Bey dem 
r 2 - & 
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uenerunt (**); quumque modefia mea finem re- 
eitationi facere voluiſſet h),vt adiicerem terti- 
um diem, exegerunt. Mihi hunc honorem 
habitum putem ‚ an ftudiis ? Studiis malo, 
que prope extinda refouentur i). At cuima- \ 
teriz hanc fedulitatem preftiterunt ? Nempe 
quam in fenatu quoque k), vbi perpeti neceſſe 
erst), grauari tamen vel pun&to temporis ſo- 
lebamus, eandem nunc & recitari & qui au- 
dire triduo velint, inueniuntur; non quia e⸗ 
laquentius , quam prius, fed quia liberius 
ideoque etiam libentius, fcribitur, Accedet er- 
go boc quoque laudibus m) principis noſtri, 
guod res n) antea, tam inuifa , quam falfa, 
nunc vt vera, ita amabilis facta eſt. Sedego 
Bin? cum 
garſtigſten / bey dem fehlimfien Wetter. C**) Conſtt. 4- 
mici mei per biduum, fediſimis inſuper sempejlatibus , 
conuenerunt admeniti , non per codicillos, nun per libel- 
los , [ed 'his tantum verbis: fi commodum effer Oc. h) 
Da th aus Befcheidenheit / aus Höfligfere nicht wei⸗ 
ter lefen molte. i) Sie haben bißher im verborgenen 
gelegen und num werden fie wiederum hervorgeſucht. 
Das erſtere geichahe unter Domiriane, Tacit. Acric 
eap.2. ‚Das letztere unter Traiano, vid. b. I. Ep. X, 
Juuenalis ſchrieb damahls feine Saryras und Tacitus 
und Sustonius ihre Hitlorien. k) Conftr, Nune inue- 
niuntur , & qui recisari © audire triduo velint eandem 
materiam, ob quam grasari wel pundlo temporis foleba= 
mis, in fenatw quoque, ubi perpeti neceffe era. |) Da 
wir aushalten mußen und nicht nach belicten daven 
gehen durften. - m) Tuis: Es wird dir auch dieſes 
zuin Rubm gercichen. ae heiſſet bier — 
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bene canere muficos doceant, Omnes enim, 

- qui placendi caufa feribunt , qualia placere 
viderint , fcribent: ac mibi quidem confido 

in boc genere materia latioris flyli cosflare va- 
eionem t); quum ea potius, quæ presfus dy 

adfiridius u), quam illa, quæ bilarius & qua- 

ſi exultantius x) fcripli, posfint videri accerfi. 

za & indufla y). Non ideo tamen feanius pres 

cor z), vtquandoque veniat dies, vtinamque 

iam venerit! quo anfleris illis fenerisque aa) 

dulcia bac blandaque bb) vel iufta poflesfione 

decedant, Habes afa mea tridni cc) ; qui» 

bus cognitis volui tantum te voluptatis ab- 

fentem, & ftudiorum nomine & meo capere, 

Quantum, prefens percipere potuifles, Vale. 


- XIX. 
C. PLINIVS CALVISIO 
5 xRVFO SVOS 


Con- 





zer feyn die Wahrheit zu fagen und zu fihrei« 
ben. 2) Mich dündt / ich habe Ührfache / warum 
ich dieſe Materie mit einem meitläuftigen Stilo (weite 
läuftig) ausgefrhret habe... u) Kuͤrtzer und abgebros 
chener / nach dencklicher. x) Frever und ausführlicher. 





- y) Bon weiten herzugezogen hergeholet. z) Jeden⸗ 


noch aber wänfche ich nichts inkändiger.- aa) Srene/ 
mahrhafte und ungeswungene Reden. bb) Weibifche 
und jeomeichelbafte Art. cc) Deine drspkägige Vers 


— —J a) Plis 


ö — —— —ñN — ——— 


—⸗ 
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Confulis , an emat pradia füis agris vicien, propofitis 
in veramque partem rationibus, 


Sfumo te in gonfilium rei familiarks b), ve 

foleo. Prædia agris meis vicina , atque 
etiam inferta €), venalia funt. In his me 
mulca folicitant d); aliqus, nec minora, de- 
terrent. Solieirat primum ipfa puleritudo iun- 
gendi e); deinde, quod non minus vtile, 
quam voluptuofum, pofle vtraqug eadem o⸗ 
pera , eodem viatico f) 'inuifere , fub eodem 
procuratore g) ac pene ‚iisdem afforibus, h), 
habere , vnam villam colere & ornare, alte- 
ram tantyum fueri i). Ineft huic — 

um- 


** 





a) Plinius uennet ihn Fb. I. Ep. 12 contuberna- 
lem Mum. b) Quem afumere in confilium, rei fami- 
Jiaris , einen. bep Teiner Wirthſchaft zu rathe sieben. 
ce) Sie liegenipänifänen denen meinigen mitten innen / 
fie find von ihnen umgeben, d) An fich locken / ein ein 


"98 Maul wällerich machen. Die ſchoͤne Gelegen⸗ 


heit fie mis einander zu vereinigen, £) Mit einer 
fep Reiſe Unkoſten. 8) Verwalter / Verweſer / Ober⸗ 
aufieher. Unter dieſem ſtunden der Villicus oder ar 
For und alle Bedienten bey einem Land⸗Güt. Er 
zahfete auch die Gelder aus And that im übrigen als 
jes/ was fonft der Herr ſelbſt / wenn er zugegen war, 
zu thun pflegte, vid, Pignorius de firuis p. 307. ſeg. 
Popma de ſeruis p. 17. k) Der Meyer. Dieſer mu⸗ 
ſte hinter denen Arbeitern herſeyn / damit es hurtig 
juginge, Ben Columella Lib. 1. c. J. hieſſen fie afo- 
reg bonorum , prediorum , fundorum. vid. Pignor. 4. c. 
p. 540. & Popma p. 19. S11- Lege IP. n.. Dig.de 
ftätu liber, /ege 16. Cod. de procurator. procur@For &g 
aclor pradiorum coniunguntux. i) In gutem Zuſtau⸗ 

| — — » 
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meus k) fupelle&ilis, fumtus atrienfium, to- 
iariorum , fabrorum atque etiam venatoris 
„Arumenti |), qu& plurimum refert , vnum 
nlocum conferas,an in diuerfa difpergas. Con- 
va vereor, ne fit incautum, rem tam magnam 
isdem tempeflatibus , üsdem cafıbus fubdere m), 
Tutius videtur incerta fortunæ n) poflesfonum 
arietatibus 0) experiri. Habet etiam multum 
ucundiraris foli cœlique mutatio ‚ ipfaque il- 
a peregrinatio interfta p). Jam,quod delibe- 
atisnis noſtræ caput q) eft , agri funt fertiles, 
yingues,/aquofi. Conftant campis , vineis fıl- 
is, quæe mäteriamr), & ex ea reditum, fıcı 
it modicum, ita flatum preflant s). Sed 
æc felicitas terre imbeeillis culteribust) fati- 
satur. Nam pofleflor prior fzpius vendidit 
Jignora u) & dum religua x) colonorum mi- 
wit’ ad tempus ; vires in pofterum exhaulit; 

qua⸗ 








— — — — —— — 
ve erhalten, 1) ch rechne auch zugleich die Unko⸗ 
ien mit. I) Welche auf das Jaͤger⸗-Zeug gewendet 
verden, m) Einerfey Witterung und Sufällen uns 
erwerffen. n)Beränderliche Gluͤcks⸗Faͤle. ©) Lande 
zuͤter / welche an unterfchiedenen Derthern liegen. P) 
nterpofita, interueniens, eine Reife ‚von einem Lands 
Zuth zum andern/ da immer ein Strich Landes dar⸗ 
wifchen liegt. q) Diefes ift hauptfächlich bierben zu 
verachten. . Diefes iſt der. Hauptpunet ben unferer 
Jberlegung. x) Gute Holgung: Holg zum baueıt. s) 
tedirum flatum preftare , gewiſſe Einfünfte bringen s 


bwerffen. Arme / gautz erſchoͤpffte Leute. u) 


wirthfehaftliche Geraͤthe. * Debita reliqua, ir 
3 
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quarum defe&tione rurfus aligua creuerunt y). 
$unt ergo inſtruendi complures frugi mancipes 
z). Nam nec ipfe vsquam vin&tos habeo, nec 
ibi quisquam füpereft, Ve feias, quanti vide- 
antur pofle emi , feftersio tricies aa): non, 
guia non aliquando gquinguagies bb) fuerint, 
verum & hac penuria colonorum & communi 
temporis iniquitate cc), vt reditus agrorum, 
fic etiam pretium retro abiit dd). Queris, an 








"hoc ipfum tricies facile colligere ee‘) posfimus? 


Sum quidem prope totus in prediis ff ), aliquid 
samen fenore gg), nec moleftum erit mutua- 
ri. Accipiam a ſocru hh), cuius arca non 
fecus, ac mea , vtor. -Proinde hoc te non 
moueat, fi cetera non refragantur ii), que 


'velim quam diligentisfime examiness, Nam 


cum in omnibus rebus, tum in difponendis 








s u EEE ein en 
y) Die Schulden find wieder angewachfen. 2) Sic 
nach treuen / arbeitfamen Bacht-Leuten umfehen. aa) 
Tricies centenis millibus nummum , diefes macht 
90000 Thlr. nach unferm Geld. bb) Centena mil- 
lia feftertium. oder 150000, Thlr. vid. Gronouium de 


Pecun. vet, II, 2. füb fin. cc) Wegen der algemeinen 


elenden/ nahrlofen Zeiten. dd) Der Preiß hat abges 
fehlagen. ee) Facile colligere pecuniam , Geld leicht 
aufbringen. ff) Prope totum in prediis eſſe, fich in 
die Güter verſtecket d.i. fein Geld faR gantz und gar im 
Land⸗Guͤter verſtecket haben. gg) Nehmlich ſum. Je⸗ 
doch habe ich noch etwas auf Zinſen ausſtehen. bh) 


-Diele mar Pompeia Celerina. ii) Wo ihm nicht gr 
er 
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‚faculaatihus kk) plurimum sibi & ufus pro? 
uidentiæ ſupereſt II). Vale, 


XXX. 
C. PLINIVS MAXIMO 
8VOS. 


In comitiis modum per tabelas fuffragandi refiitutum 
narras , ex quo incommeda futura auguratur. 


I —— ne te fzpe legiſſe, guantas con« 
tentiones excitarit a) dex tabellaria b), 
quantumque ipfi latori vel glorie vel repre- 
- henfio@ßs attulerit ? At nunc in fenatu fine 
vila diffenfione hoc quidem, vt optimum; pla« 
cuit. Omnes comitiorum die c) tabellas po- 


ftulauerunt, Exceſſeramus fane manifefis illis 
aper⸗ 








— — mt DENE Denen — — 


dere Dinge im Wege ftehen. kk) Difpenere faculta- 
tes , die Wirthſchaft einrichten. 11) Du befigefi groſſe 
Erfahrung. und viele Klugheit / guten Verſtand im 
Wirthichaftes Sachen. | 
a) Magnas contentiones excitare, groffen Lermen 
machen. 5) Das Recht durch Zäflein zuſtimmen. 
Die Römer vorirten eine geraume Zeit mündlich / 
hernach fchriftlich auf gewiſſen Täflein/ mit cite, 
“nem Punet, Hieraus entfiunden Jeges zabellaria. Dies 
fer waren vier: Gabinia , Cafha , Papiria und Celia, 
welche von ihren Uhrhebern den Nahmen hatten, 
Hier jielet Plinius auf Zegem Gabiniam , deffen Uhrhe⸗ 
ber Cic. lib. III, de lege c, 16. hominem ignotum & 
fordidum nennet. Beſiehe auch Rofinum ib. VI. c. 
14 Herm, Hugonem de prima feribendi origine c, 14. 
€) De comitiis vid, Sigonium de ansique inre cininm 
54 Rom: 


f 
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apertisque [uffragiis d) licentiam concionum- 

Non tempus loquéndi, non tacendi modeſtia, 

non denique fedendi dignitas cuſtodiebatur e). 

Magni vndique diſſonique clamores; procur- 

rebant omnes cum fuis candidatis; multa ag- 

mina in medio, multique circuli & indecora 

‚confufio ; adeo defeineramus a confetudine pa= 
rentum {), apud quos omnia difpofita, mode- 
rata, tranquilla, maieſtatem loci pudoremqus 

. resinebant g). Superlunt ſenes, ex quibüsau« 
dire foleo hunc ordinem comitiorum. Cita- 

- 10 nomine candidati, filentium fummum, Di- 
rebat ipfe pro fe, vitam ſuam explicabat h), 
:tefles & laudatores dabat i), vel cum, füb quo 
militauerat k), wel eum, cui quaflor fueras 
Y),. vel utrumque, fi poteratr. Addebae 
quosdam ex füßfragaroribus :. illi grauiter & 
paucis loquebantur, Plus hoc, quam preces, 
proderat, Nonnunquam Candidatus aut nata- 
des competitoris, aut 4905 , aut, etiam mores 
; ar. 








„Rom, Lib. I. c. ı2.. d) Den fo Öffentlichen und lau⸗ 
‚gem voriren, €) Cuftodire, den Kata’ die Ordnung 
im fizen in acht nehmen. f) Defcifcere, von denen 
Gewohnheiten feiner Worfahren abweichen. g) Reti- 
'nere, Ehrerbietigkeit und Reſped gegen den Orth ger 

Brauchen. h) Explicare, feinen febensLanf erzeblen. 

3) Quem teftem dare, einen jum Zeugen anführen. k) 

Unter einem, iu Felde dienen. Honores enim aufpica- 
bantur a militia Romani. Sic Plinium nodtum ges- 

fife feimus tribunatum militum, 1) Rentmeiſter in 

xziner Prouinn, Denn die Stadthalter in bene we 

4 j aften 
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arguebat m), Audiebat ſenatus grauitate cen- 
foria n). Ita fepius digni, quam gratiofi, 
præualebant. Quæ nunc immodico fauore 
corrupta , ad tacita [uffragia , quafi ad reme- 
dium, decurrerunt o). Quod interim plane | 
remedium fuit. Erat enimnouum & fubitum. 
p). Sed vereor , ne procedente tempore, ex 
ipfo remedio vitia nafcantur, Eft enim peri- 
culum, ne tacitis fuffragiis impudentia irre- 
pat. Nam quotocuigue q) eadem honeftatis 
cura fecreto,gux palam? Multi famam, con- 
fcientiam pauci verentur. Sed nimis cito de 
futuris v). Interim beneficio tabellarum ha- 
bebimus magiftratus , qui maxime fieri debue« 
zunt. Nam vt in recuperatorüis iudiciis 5), ſic 

21 nos 


— — 








ſchaften hatten ihre beſondere Rentmeiſter. m) Na- 
tales aut annos alicuius arguere, jemanden Ir ge⸗ 
ringe Ankunft der Jugend vorwerffen / darauffichelt. 
Naom lege annaria cautum erat, ne omnis ætas ad digni - 
zates admitteresur. vid. Auguſt. de legibus p, 92. n) 
Eine richtermaͤßige Ernſthaftigkeit. 0) Decurrete, auf 
die ſtille Wahl fallen / zu der ſtillen Wahl feine Zufluchs 
nehmen. p) Unvermuthetes. 9) Wie viel find ih⸗ 
rer wohl / welche. x) Es traf aber doch ein / was er 
« bier ſaget. vid. lib. IV, Ep. 25. Cicero hatte diefes 
auch dib. III. de leg, c. 15. vorher gefagt: zabella wie 
‚ siofum fuffragium occultat. s) Bey Berichten in wel⸗ 
. hen auserordentliche Richter fchon gefprochne Sachen 
“ anfs neue zu unterfuchen pflegen. vid. Cicer. 4b. V. 
in Verrem. c. i1. & bb, 11. de Inuent, c. 20. Sueton. 





a,30_ Vefpaf: 6» 3,  Theöd, Martcil, in b, I. polletus 


 Üb Ally 35, URd Ab, V. € 5, Sigonius de judkus 
RE ——— 
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nos in his comitiis ‚ quafi repente apprehenfs 
t); fineeri iudices fuimus. Hæc tibi feripfi, 
primum, vtaliquid noui feriberem ; deinde, 
vt nonnunquam de republica loquerer, cu⸗ 
ius materiæ nobis quanto rarior, quam vete- 
ribus occaſio, tanto minus omittenda eſt. Et 
hercule, quousque illa vulgaria: Ebo, quid 
agis? ecquid commode vules? Habeant noſtræ 
quoque literæ aliquid non humile, nec for- 
didum , nec priuatis rebus inclufum. Sunt 








quidem cundta ſub vnius arbisrio u) , qui pro_ 


vtilitate communi folus omnium curas labo- 
zesque fufcepit : quidam tamen falubri quo- 
dam temperamente ad nos quogue, velut riui 
ex illo benignisfime fonte decurrunt , quos 


& haurire ipfi, & abfentibus amicis, quafı mis - 


aiftrare epiftolis poflumus. Vale, 


- XXL, 
C, PLINIVS PRISCO 
svo S. 


Maertem Martialis nuntiat, eiusque ingenium, ab ipfe 
laudatus, laudat. 


A, Valerium Maertialem a) decesfiffe ; 
& molefk: an Erat homo ingeniofus, 
acutus, acer, & qui plurimum in feribende & 

ſalis 





- 
Kb; I. c. 22. ) Mir wurden unverſehens darju gejos 
gen. u) Traiani nimirum. 

3) Vid. Fabtieli ‚Bibliotb, ie. » Habere, feine 
Echrif⸗ 
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Salis haberet & fellisb), nec candoris minus. 
Profequutus eram viatico c) ſecedentem. De- 
deram hoc amiciti@, dederam etiam verficu- 
lis, quos de me d) compofuit, Fuit moris 
antiqui , e0s, qui vel fingulorum laudes vel 

“vrbium feripferant, ‘aut honoribus aut pec#- 
nia ornare e)‘ noftris vero temporibus, VL 
“alfa fpeciofa &’eyregia , ita hoc inprimis ex- 
bleuit £),. Nam poftquam defiimus facere lau- 
danda: laudari quoque ineptum putamus. 
Quzris , qui fine verficuli , quibus gratiam _ 
retulerim ? Remitterem: te ad ipfum volumen 

), nifi quosdam tenerem: Tu, fi placue= 
rint hi, ceteros in libro requires h). Allo- 
‘quitur Mofam ‚ .mandat , vt domum meam 
in exquiliis i) quærat, adeat reuerenter: 
Sed ne tempore non tuok) difertam 

pulſes ebria ianuam), videto, 

Totos dat tetrice dies Minerue m), 


— — — 


— 








dum 








— — — — 


Schriften mit Saltz und Pfeffer wuͤrten. c) Quem 
profegui viarico , einem einen Zchr:Pfennig mit auf 
den Weg geben. d) Auf mich 7 mir in Ehren ©) 
Quem pecunia ornare , einen mit Gelde befchencken. 
£) E38 Hein Abnehmen kommen / es ift nicht mebe 
mode; 8) Quem remittere ad ipfum volumen , einen 
auf das Buch felbft verweiſen. h) vid. Martial. Ab. 
X. Epigesi ig; 3) Sn der exgquilifchen Straße: · Ei 





guilie wieus in wrhe ab exquilino cole, quem TullusHer . 


filins augebat, ibigue, ve loco aignitas fieret „ habita- 
bat, Liuius Dee, I, 4b. 7. e. 44, x) Zu ungeleges 
ner Zeit. I) An die Thuͤr dieſes beredten Mannes au⸗ 
klopffen. m) Gantze — * ernſthaftige / un 
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dum centum fludet aursbus virorum : 
‚hoc quod fecula pofterigue pogſint 
Arpinis quoque comparare. charts n)), 
Seras tutior ibis,.ad Iucernas 0), 
Hæc bora eſt ua, quum furit Lyaus p), 
quum regnat roſs 9), quum madent capilli x), 
Tunc me vel rigidi.legant Catoness), 
»Merito ne eum, qui hc de me. fcripfit, & 
tunc dimifi amicisfime, & nunc, vt amicis- 
fimum , defunctum efle dolea.?: Dedis.enim 
wihi, guantum maximum potuit t), daturus 
amplius, fi potuifle, Tametfi quid hemini 
.poteft dari maius , quam gloria, & laus ; 8 
 zternitas ? At non erunt zterna, que fcrig 
‚pfit. Non erunt fortafe ;.ille tamen (cxipfif, 


tanguam effent fututra. Vale. 


CPL. 











Gerichts⸗Sachen wenden. nF Mit denen Schriften | 


„Ciceronis vergleichen. Denn Cicero war aus A 
gebuͤrtig. o) Bey ſpaͤtem Abend wirſt du am ſicher⸗ 
en au ihm gehen koͤnnen. p) Alſo wird Zacchus ges 
nennet. vid, Pomey Pantheon myflie. p. m. ci. q) 
Wenn er fein Haupt mit einem Roſen⸗Krantz umge⸗ 
ben hat. vid, Pafchahum de Coronis p: m. 149. fie 
‚unguento, 5) Die alleresnfihaftighen Maͤnner / Sauer⸗ 
pffe / dergleichen bepde Corones geweſen ſind. t) Ep 


vab MIR das Del was er mn. konte· 
— —— u 


GC PLINIVS 
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C.PLINICAECILII 
0... 8EGVNDI 


EPISTOLARVM 
vi LIBER QVARTVS. 


I. 

FABATO a) 
PROWCEROb) SVO S. 

-  WProfpdere: aduenzum fuum Sgnifscar , eodem itinere Ti- 


1.3 fürpi templum dedicaturus. 
14 





Vpis poſt longum tempus mweptem t#- 
am —— vna videre. Gratum 
 , sA-vtrique noſtrum, quod cupis: 
— mutuo d) me hercule. Nam invi- 
cem nos incredibili quodam defiderio veſtri te- 
nemur.e), quod non vltra diſferemus. Atque 
2) Lucius Calphurnius Fabacus war ein Kömifeher 
Ritters und kam zu Denen Zeiten Netonis in Kebengs 
Gefahr. Tacit, Ann. XVI. c,8. Glandorp. Onomofl, — 








122. „Mon feinen Tode ſiehe unten X.ızı. bGroß⸗ 
Schwieger⸗Vater / der Frauen Groß⸗Vater. ©) Cal- 
phurniam, meine Gemahlin / feiner Tochter Tochter. 
An ſie ſtehen hin und wieder viel Briefe. : d) Opta- 
mus te videre, ir trageu wiederum ein Merlangen / 
äihn zu fr ©) —— deſidexio alicuiu⸗ u 
. . fr a Zu Sue 


y A 
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adeo iam farcinulas alligamus f), feftinaturi, 
quantum itineris ratio permiferit, Erit vna, 
fed breuis, mora, Defledfemus in Thufcosg),non, 
vt agros remque familiarem h) oculis fubii« 
ciamus; (id’enim poftponi potet) fed vt 
fungamur necejlarie oficio i)y_  Oppidum eft 
prediis noftris vicinum. Nomen Tiferaum 
Tiberinumk), quod me pene adhuc puerum 
patronum|) cooptauit, Tanto maiore fludio, 
quanto minore iudioio m) aduentus meos cele- 
brat, prefedionibus angitur n),honoribus gaudet, 
In hoc ego ‚vtreferrem gratiam; (nam vinciina= 
more turpisfimumeft) templum 0) pecunia mea 
exftruxi, cuius dedicationem, quum fit pära- 
tum , differre longius irreligiofum eſt. Eri- 
— mus 
fi | — ans | 9— 
— ſich unglaublich nach einem ſehnen. 5) Alligare 
ſchon aufpaden.. g) Defectere in Thufcos, nach Thu- 
fcien/ hach dem Florentinifchen einen Ummeg nehmen. 
h) Denn er hatte ein Vorwerck daſelbſt. db. V. 6. 
Fung;. Einer nothwendigen Angelegenheit abwarten. 
k) Tifern an der Tyber. Jetzo heiffet hie Cirsa ai Ca- 
AMo. Cellar. p. 746. 1) Gange Städte, Voͤlcker / 

einzele Perſonen / erwehlten fich in Nom / Patronen ds 
der Anwalte / denen fie ihre Sachen anvertrauten. Die 
Lacedzmonier hatten die C/audios , die Sicilianer Mar= 
eellum und Ciceronem , die Allobroger Fabium Sangam, 
vid, Suetonii Augufs e, 17. und Tiberium ce. 6, A- 
lexand, ab Alex: Zi. V. Genial, dier. cap. 24. Tor- 
tentium Noris ad. Sueron, Neron. c. 6. Reinef, Fp. z1. 
Nerifium in Cenot. Pifan. Diff. 2. e. 7. m) Se blins 
der ihre Liebe; ift/ defto heftiger if fie.-- n) Alicinug 
profefionibus angi, ſich über jemandes Abreiſe betruͤ ⸗ 
ben. 0) via, A 24: und 25, P) Diem — 
epulo 








— ek 
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mus ergo ibi — die, quem epulo ce- 
lebrare p) comitui. Subſiſtemus fortafle -& 
ſequenti die: fed tanto magis viam ipſam cor- 
ripiemus q).- Contingat modo te filiamque tu- 
am fortes r) inuenire. Nam bilares s) cet- 
tum eft, fi nos incolumes receperitis. Vale. 


I. 
C. PLINIVS CLEMENTI 
svo 








+ 


M, Regulum, merte filii dolorem fsmulansem , uet⸗⸗ 


biliter perſtringit. 


Egulus ſlium a) amiſit: hoc vno malo 
Aindignus, quod neſcio, an malum putet. 
Erat puer acris ingenii, fed ambigui b); qui 
tamen poflet recta fetari, fi patrem non re- 
ferret c),. Hunc Regulus emancipanit d), 
vt heres matris e) exifteret,  Manciparum 





— nme —— ————— 


epulo celebrare, auf den Einweihungs⸗ Tag ein Gaſt⸗ 
Geboth geben. Diefes thaten auch die alten Chris 
fien. vid, Sauaronem ad Sidonium lib.IV. Ep.ıs. Dies 
fe Weiſe beobachten ietzo die Bauren in Sachfen / 
Schlefien ze. auf ihren Kirch" Meffen oder Kirmfen. 
.b) Corripere, die Reiſe befchleunigen. x) Bey guter 
Geſundheit. In diefem Werftande ſteht forzis Ep. zı. 
und VII. 23. s) Vos inuenire. 

a) Bon ihm fiche Martial. 4b. UT. Ep. 38.' 6) 
Imgenii ambigui effe, fowohl zum Boͤſen / als zum Süs 





ten geneigt ſyn. ) Referre. Dem Bater nach chia⸗ 


gen, 4) Aus väterkcher Gewalt laſſen. e) Denn die 
. Mutter 


— 





Br (de 
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i wen nu 
f) (ita vulgo ex moribus hominis loqueban- 
tur) foeda & infolita 4 indulgentiæ 
fimulatione captabat g). Incredibile eſt: ſed 
Regulum cogita. Amiſſum tamen luget inſa- 
weh). Habebat puer mannulos multos & vim- 
dos & folutos i): habebat canes maiores mi- 
noresque:; habebat lufeinias, pfittäcos, meru- 
las: omnes Regulus circa rogum k) trucida- 
wit, Nec dolor erat ille , fed oftentatio do- 
loris. Conuenitur ad eum mira celebritate. 
Cun&i dJeteftantur, oderunt , & quali pra= 
bent, quafi diligant curfant , frequentant : 
vtque breuiter, quod fentio , enuntiem, in 

_ Regulo‘'demerendo, Regulum imitantur, Te- 
net fe trans Tiberim in bortis |), in quibus 
“ Jatisiimum folum porticibus immenfis , ripam 
ſtatuis fuis occupauit: vt eftin fumma aua- 
ritia fumtuofus , in ſumma infamia glorio- 
ſus. Vexat m) ergo ciuitatem infaluberrimo 
5 \ tem- 





— — — — 

Mutter wolte ihm nicht anders zum Erben eiifegen 7 
ang Furcht / er möchte in des Vaters Fußſtapffen tre⸗ 
„sen weun er Länger unter feiner Gewalt bliebe. f) 
“yid. Dempfterum Zib, IX, e, X, . Brifonium de form, 
ib. VI, p. 513. 8) Er i09 ihn durch allerhand Ver⸗ 
gärtlungen deswegen au fihy damit er fein Erbe ſeyn 
"möchte, Denn emancipasi Eonten zum Erben einfes 
‚gen / wen fie wolten. ‚h) Quem infane Ingere, einen 
gecht thöricht bemeinen. Syan⸗ und Keirr Pferde. 
‚3 ed dem Scheiterhauffen. 1) Tenere fe in har- 
‘kis, fich in feinen Luf-Gärten aufhalten.” Rus enim 


habebat trans Tiberim, ad tertium Japidem, Martial. 


V. VII, Epigen o. BD) Man anm Natren baden, 
; | ; | ») Bey 








* 


= 


LIBER IV, EPISTF, Ill. 209 














tempore n); &, quod vexat, folatium -purat, 
Dicit, fe velle ducere vxorem : hoc quoque, 
ficur alia, peruerfe 0), Audies. breui nupti- 
as lugentis , nuptias fenis ; quorum alterum 
“immöturum p), alterumferum eſt. Vnde hoc 
-augurer , queris? non, quia affirmat ipfe; 
(quo mendacius nihil eft) fed , quia certum 
eft, Regulum efle fa&turum , quicquid fieri 
‚non oportet, Vale 


II, 


C,PLINIVS ANTONINO 3) 
"SvOo $, 


Kaus Antorini non tam ex honoribus , quos amplisf- 
i müs gefferat, quam ex ingenio © flilo graco, 


Vod femel b) atque iterum e) conful fu- 

ifti, Amilis antigeis d, 5 quod proconfil 

- Alle 

n) Bep diefer ungefunden/ verdrießlichen Jahrs⸗Zeit. 
- Denn die Zitze war damahls ſchon ehr groß / 
und es fiel denen Leueen in Rom beſchwerlich / 
ihn fo weit zu beſuchen. 0) Dicit, p) Denn die 
Roͤmer hatten eine gewiſſe Zeit / wie lange fie trau: 
ren muſten. vid. Älex, ab Alex. lib. 3. gen. dier. 6.2. 
7. N. 

a 





) Diefes iſt Käufers Anronini Pii Groß-Mater von 
. mütterlicher Kinte. Ex hieß eigentlich Arrius Antoni- 
‚nus. vid. Cafaubonum in Capitolins Pium c, ı. Glan- 
dorp. Onom. f. 117. und Reinefii-Variar. kA, ib, M. 
‚6.17% P. 277. b) Mit Mario Cello, c) Mit Nera- 
sio. vid, Sigonium in Fafis Rom, d) Da man die 

— geſchi⸗ 





— 


. 
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Afız, qualis ante te, qualis poft te vix vnus 
aut alter ; (non finit enim me verecundis 
tua dicere, qualis nemo) quod fan&titate), 
quod auforitate , ztate- quoque princeps ci» 
witatis e) , eft quidem venerubile f ) & pul= 
erum ! ego tamen te vel magis in remisfioni« 
bus g) miror. Nam feneritatem. iſtam pari iu · 
eunditate condire h), ammæque grauitati tantum 
somitatis adiungere i), non minus.difhicile,guam 
magnum ef, Id tum incredibili quadam 
fuauitate fermonum, tum vel pra&cipue ylo 
k) affequeris. Nam & loquendi tibi illa Ho- 
merisi fenis 1) mella profluere & que fcribis, 

.complere apes floribus & ne&are videntur, 

‚Ita certe fum refeftus ipfe, quum gr&ca epi« 

grammata tua, quum. iambos proxime lege- 
rem, Quantum ibi kumanitaris , venuftatis | 
quam dulcia illa | uam⸗ amantia m) | quam 

43 anti 





Ä 


— — — — 
gefchickteften/ und nicht die fchlimmpten Maͤnner / zur 
Bürger Meitters Würde erhob, Das letztere char Ca- 
Iigula. €) Auäurit.te principem ciuitatis eſſe, an An⸗ 
fehen vor allen andern in der Stadt den Vorzug bas 
ben, £) Aller Ehren werth. g) In priuar-Gefchäfs 

- ten... a) Bey erufthaften Verrichtungen aufgeräumt 
kin i) Ben fo groſſem Anſehen fich freundlich aufs 

‚führen. k) Durch die Feder / durch feine Schrifs 
‚gen. , D- Des alten Neftoris bey Homero } 


on N DE 
EB Mame YAnaans mer]os YAuriov Bien 
‘3 — 
u n Melle magis dulcis cui ferme ex ore flnebat- 
Homer, Jiad, A, verf, 249. ma) Wie er 
tis / 
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ee # 
antiqua! quam arguta ! quam recta! Calima- 
ehum n) me, vel Herodem 0), vel fi quid.his 
melius, tenere credebam; quorum tamen neu- 
ter verumque p) aut abfoluie autattigit. Homi- 
nemne Romarum tam græce loqui ? nmon me- 
dius fidius ipſas Athenas tam Atticas q) dixe. 
sim. Quid multa? inuideo Græeis, quodil- 
lorum lingua feribere maiuifli:. Neque enim 
coniefura eget, quid fermone patrio expri- 
mere posfis, quum hoc infititio & indudo r) 
sam praclara opera perfeceris s). Vale. 

,. + 1W% 


— — — —— — 


tig / wie galant! verliebt! n) Callimacbus, poeta Cy-, 
renenfss, tft zu denen Zeiten Prolomzi Philadelphi und 
‚Euergetis ju Alexandria im Æzypteu berühmt geweſen. 
vid, Gellü N, A, Ab, XVII, c. 21. ‚Fabtic. in Bibl, 
gr. lb. II. e. 19. ©) Buchnerus meinet/ er fey He⸗ 
vodes Arsicns, deſſen Gellius 4 c. 46.7. c. 2. ertsehnet 
und welcher unter Traiano und Hadriano berühmt ger 
mefen iſt: allein er ſcheinet zu irren; weil Herodes 
Atticus ju Hadriani Reiten erfi 25 Jahr alt mar und 
alfo Plinius , welcher fchon unter Traiano lebte / feine 
Gedichte noch nicht hat haben Fönnen. vid. vitam He- 
rodis im Philoftrare Olearii. p) Denn Callimachus 
fehrieb mur gute Epigrammara und fehlechte Jambus: _ 
Flerodesaber machte nur Jambos allein und fonkfeine 
Art von Verfen, q) Ich folte’faft fasen / dag auch 
die Achenienfer felbft nicht fo gut Griechiſch ſchreiben 
fönnen. r) Sermo infititius & inductus, eine fremde 
und ausländische Sprache =) Perficere, fo herrliche 
Schriften verfertigen, 





oder 


u. 
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w. 
C. PLINIVS SOSSIO a) 
svo $ . 


a Tribunsrum Jimefrem Caluifio Nepoti a Sosho perin. 


Aluiium Nepotem validispme-b) diligo , 
“A virum induftrium, difertum ‚redfum quod a- 
pud me vel potisfiinum ef d). Idem C, Caluifi- 
um , contubernaiem meum, amicum tuum, 
arda propinquitate compleditur e). Ef enim 
filtus fororis. Hunc ergo rogo Semeſtri tribu- 
natu £) fplendidiorem & fibi_ & auunculo ſuo 


"facias g). - Obligabisme,, obligabis Caluifiumg 
noſtrum, obligabis ipſum, non minus sdone; 


um debitorem h), quam nos putas. Multa be= 


neficia in multos contulifti : aufim contende- 


re > 








— —— 


a) Oder Soſio vid, Cafaubonum in Spartiani Ha- 
dr. e.4. Dion, lib. LXVIII. D) Auf das heftigſte / 





- aus dem innerſten Grunde der Seelen. ©) Redtus. ge⸗ 
recht / unfeaflich im Wandel. d) Worauf ich eben ans 


meiften ſehe. e) Quem arda propinquirate compledi. 
einem gar nahe verwandt ſeyn. f) Weil ſo viel com- 

etenten waren: fo ward dieſe Bedienung gemeinigs 
lich nur auf ein halbes Jahr vergeben. Jumenalis Sat, 
VIle verf. 89. Ile militie multis largitur honorerm 
Semeftris &c. Lipfins de milie. Rom. lib. I. Dialog, 


IX. Salmaf, in Exercir, Plin. p. 319. g) Quem ſe- 


meftri tribunatu fplendidiorem, facere, einen niit Der 

Etelle eines Obriſten / mit einer Obriſten⸗Charge / 

auf ein halb Jahr beehren. B) Ein danckbarer E nn: 
e ‘ 


[2 
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re, nullum te melius, æque bene vix vnum 
aus — i), eollocaj]e, Vale. 


v. 
C. PLINIVS SPARSO ) 
svo 5. 


Irudium auditorii, quum recitares orationem , Com» 
para: cum Afebinis auditoribus Rbodiis. 


Schinem aiunt ‚petentibus Rbodiis b) le· 
giſſe orationem ſuam c), deinde Demo- 
ſtbenis d): ſummis vtramque clamoribus e). 
Quod tantorum virorum contigiſſe feriptis non 
miror ; quunı orationerm meam f )proxime do- 
ctisſimi homines hoc ftadio, hoc affenfu, hoc 
etiam labore, per biduum audierint: quam- 
vis hanc intentionem eorum nulla bine & in. 
de collatio 8), nullum quafı certamen accen- 
7 — dertet. 
= — — — — 
1) Kaͤum eine und die andere eben ſowohl. 

a Martial. üb. XIT, Epigr, 57. b) Ben denen 
Rhodiern war er im exilio. c) Wieder Eteſiphontem. 
welcher rieth man ſolte Demofthenemn wegen feiner 
Beredfamkeit Mir einer Crone beehren. d) Worinnen 
ſich diefer vertheidigte und es dahin brachte/ duß Æ- 
fchines aug Athen, nach Rhodus ziehen muſte. e) Uns 
ger vielen Frohlocken / Freuden⸗Geſchrey des Volcks. 
£) Barthius und andere meinen / er verſtehe feiner 
Pasegyticum hierauter 5 Die meiſten aber halten das 
fürs es fen die Rede wieder Marium Prifzum geweſeu / 
vpu welcher er ib. II, Ep. 19. anCercalem, gesendet, 
8) Keine Vergleichung derfelben mit gings andern = 

% 








— — ww” 
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deret. Nam Rhodii cum ipſis orationum vir- 
tutibus, tum etiam comparationis aculeis exci- 
sabantur l): noftra oratio fine æmulationis 
gratia probabatur. An merito, ſcies, quum 
legeris librum ; cuius amplitudo nen finit 
me longiore epiftola præloqui. Oportet enim 
nos in hac certe (in qua poflumus) breues es- 
fe; quo fir excufatius , quod librum ipfum, 
won tamen vltra caufe amplitudinem i), exten- 
dimus. Vale, 


Va .;:3 
C. PLINIVS NASONI 
svos.. 


Laurentinum, propter, ſtudiorum fecretum, reliquis præ- 
dis prafert, 1 





Hufei grandine excusf a), inregione Trans- 
padana b) funıma abundantia, fed par vti- 

litas nuntiatur felum mili Lawrentinum c)- 
meum in reditud). Nihil quidem ibi posfideo 
preter tetum & hortum , ftatimque arenas $ 
folum tamen mihi in reditu. Ibi enim pluri= 
mum fcribo 5 nec agrum, (quem non 
J ed 








de. h) Durch die Gegeneinanderhaltung zweyer Res 
den in Wermunderung gefeget merden. 3) Jedoch 
nicht weitlaͤuftiger / als es die Materie erfordert. 
a) Meine Früchte in Thufcien/im Florentinifchen/ 
t der Hagel ruiniret. db) In meinen Länderenen uͤ⸗ 
er oder jenfeit des Po. c) Rus, quod defcripfir lib. 
IL. Ep.ı7. d)Inreditu eſſe. etwas einbringen. «© 
Se ipfum ftudiis exsolere, fi) feluft durch Wi — 
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FÜ ipfum me fladiis excolo e); ac iam pos- 
fum tibi, ve aliis in locis. horreum ple* 
num, fic ibi ferinium oftendere., Igıturtu 
quoque, fi certa & fruftuofa predia concupi« 
fcis , aliquid in hoc littore paraf). Vale, 


VII, N > 
C, PLINIVS LEPIDO- 


Reguli ingenium & indußriam- in laudando © ernanı 
do filio deferibir. | 


KAepe eibi dico ineffe vim a) Regulo, Mi- 
rum eſt, quam efhciar, in quod incubuik b). 
Placuit ei lugere filium: luget, vt nemo. 
Placuit ftatuas ei & imagines quamplurimas' 
facere : hoc ommibus ofheinis agit c), lllum 
ecoloribus, ilum cera , illum ære, illum ar- 
gento, illum auro , ebore , marmore effingis 
d). Ipfe etiam nuper, adhibito ingenti au- 
ditorivo e), librum de vita eius recita- 
vit: tum eundem Zörum , in exempläria 
sransferiptum £). mille, per totam Italian 
prouin« 














— — — — — — 


ten erbauen, ) Parare, anſchaffen / ankauffen / anle⸗ 


gen. 
a) Tibi vis ineft, du vermagſt auch etwas. b) 

In quid incumbere, mit Ernft etwas vornehmen. <) 
In allen Werckſtaͤdten / d.i. bey allen Bildhauern / 
ablern.. d) Qeem cera & marmore.efingere,, einen 
in Wachs pousüren oder in Marmor abbilden laflen. 
e) Bey eier zahlreichen / groffen Werfammlung. 2 
in. 
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prouinciasque dimifit, Scripfit publice, 
vt a decwrionibus g) eligeretur vocalisſimus ali- 


quis h) ex ipſis, qui legeret eum populo: fa- 
ctum eſt. Hanc ille vim i) (ſeu quo alio no- 


mine vocanda eſt intentio, quicquid velis, ob- 
tinendi ) fi ad potiora vertiſſet k), quantum 
boni eflicere potuiffer? Quanquam minor vis 


. e 9 4 — ! 
bonis, quam malis, inet; ac ſicut &nadtie 


pev Ioascs , Aoyısuos de önvov Pepe 1) » 
ita recta ingenia debilitat verecundia m) , per- 


uerfa confirmut audacia n), Exemplo eft Re- 


'gulus. Imbecillum latus, os confufum , hæ- 
fitans lingua , tardisfima_ inuentio , memoria 


nulla ; nihil denique preter ingenium infanum 


0): &tamen eo impudentia ipioque illo furo- ' 


re peruenit 5), vta plurimis orator habeatur, 


Itaque Herennius $enecio mitifice Catonis il- 
Iud g) de Oratore , in bunc e contrario ver- 
sie 


— — — — — — 





— 





Ein Lebens⸗Lauf z welcher tauſendmahl abgefchrieben ' 


worden iſt / oder 1000. Exemplar yon feinem Lebens⸗ 
Kauf. 8) Raths-Herren in municipiis. . a) Einer / 
welcher eine helle / laute Stimme hat. i) Nach« 
druck Wermögen, k) Vim fuam ad potiora vertere, 
feine Kraͤfte fein Vermögen auf etwas befferg wens 
den. 1) Infiiria quidem audaciam „ sonfideratio autem 
'eunationem affere. m) Ehrliche @emüther macht die 
Schanihaftigkeie. bIöde,  n) Tolle Köpffe macht die 
— —— naͤrriſcher / thoͤrichter. 0) Ein unbe⸗ 
q 


tfamer wage Halß. p) Eo impudentis peruenire, _ 


es mit feinem unverſchaͤmten Weſen dahin bringen, 
q) Quindtitianus Ib, All. c. 1: incunte Sit nobis o- 


. 


.. 


— Le 


ratorem ,' uam hie Reg um “ | 

ft9. Habesne, quo tali epiflole parem gr Er * 

riam referas 2? Habes,.fi teferipferis,num 

en in municipio veftro ex fodalibus'me- 
is, num etiam ĩpſe tu nunc luctuoſum e 

li librum, ut eirculator in foto ‚legeris, 5: 


Demoftbenes u): 277 ed 





; YeyaY@s — av X), 
— — 
F 
er — 


— — — — 
rator,, quem inftituimus, is, qui a M. Sep - 
tur FIR. BONVS DIEENDF — —— 


RR 








e ‚spnträsie ‚Vertere, etwas Gege m £ : J R nn 
Beten auf ihn — —— 
RS; ‚»d) Cui teferre, etwas nie a 
— — en. Ze In feiner Rede se Corona — en 
der Afchin i —— —— — exulgab RR 
ae = on „92 Einen mebe am | % 
Knabens wi len v1 N v nñ € Fue ben Ki — x — ; 
— F EN } iu — 
— 
* * 
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Ratularis mibi, quod acceperim augsr 

sum a). Jure gratularis. Primum, qu 
‚grauisfimi prineipis h) iudicium in minoribus 
etiam rebus confequi €) pulcrum eft: deinde, 
quod facerdotium ipfum cum pröfeum d) & 
religiofum:, tum hoc quoque facrum plane de 
infigne eſt, quod nen adimitur viueuti e). Nam 
cetera; ouanquam dignitate propemodum pa- 
ria, vt tribuuntur, ſic auferuntur; ia boc for» 
tunxe baclenus licet £ >» vtdari posfit, NMihi 
vero etiam illud gratulatione .dignum  vide- 


Kür, quod i ſuccesſi Julio BEER 


. ER u“ 
— un — uch . — = - - 

a) Das Weiſſager Aut ward denen — 
ſten und verdieuteſte Bu aufgetragen. Hier⸗ 
von. handelu Alz Genial. dien. & 
19. Paulus Mer # ui Ron, c. 2. 3. 4. 
Rofinus libh. 8 Fe & Dempfter, in paralip. 
Dilherrus som, 2 phil, diſp. 19. P. 555.ftg, V9S- 
ins in Theoh Genzil, Tom, 30698: Edo Neuhufus 

v» in fhuris Faflid. lib. III, c» 10, Sigonius de antigua 
Prosinciarum iure, like ls 6: 64 Die Pflichten derer 
‚Cicero in lege augurali lib, 2, de len 
Hiefes At bather,jich Zb.X. Zp.8.bep Tra- 
tano aus, 2 )judicium alicuius in realiqua confegui, 
Belt in einer Enche erlangen’ erhalten. 
» A, phil, p. 256. €) Qrıid adimers viuen- 
"einen ben Lebjeiten feines Amts entfezen. Nam 
Acerdotia ple raque ad witam dabansur ‚ade , ven ine 
ar damnasi honore co fpoliäri poffent. vid. Plutarch. 
f Rom, 99. Dio Guf. ALIX. lib. f) Ben biefem Are 
bat das Gluͤck weiter Feine Gewalt + als nur / dag es 
dajfelbe geben fat. 8) Er war Prator vebanus zu 
Rom. Tac. Hiß, W. ec. 39. hernach Stadchelrer in 
Britannign, Tac, Agric. c. 57. und auch ein BREITES. 
Don 
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viro, qui me nominationis die per hos conti- 
nues annos h) inter facerdotes nominabat, tan- 
quam in locum fuum cooptaret i). Quod nunc 
euentus ita comprobauir , vt non fortuitum 
videretur, Te quidem (vt feribis) ob hoc 
maxime dele&tat auguratns meus, quod Mar- 
cus Tullius augur fait. Letaris enim, quod 
honoribas eius infiffam k), quem zmulari in 
ftudiis cupio, Sed vrinam ve ſacerdotium, i- 
deın & confulatum, multo etiam iunior,guam 
ille, fum confequutus: ita fenex faltem inges 
wium eius aliqua ex parte aflequi 1) posfim; 
Sed nimirum, quæ [unt in manu hominum, & 
mibi & multiscontigerunt: illud vero vr adipi« 
fci arduum, fic etiam fperare nimium eft, 
quod nari non niſi a diis poteſt m). Wale, 
* 


IX. 
C. PLINIVS VRSO a) 
5VO s5. 


Na 

Bon feinen Schriften beſiehe Vorſium de Hiſt. las. p: 
837. Fabric. Bibl. tar. p. 457. h) Lange Jahre her 
hinter einander. i) Qrem in locum fuum cooptare, 
einen zu feinem Nachfolger erweblen / befiätigen. &) 
Alicuius honoribus inäftere, ig jemandes Ehren: Aems 
- ger treten. h Seinem Verſtande / groſſen Geſchicklig⸗ 
keit / einiger maßen beykomnen. m) Was einen 
die Goͤtter nur allein geben koͤnnen. En 
a) vid. lid. V. Ep. 20. Er war ein Aduocac und 
galt bey Domitigno viel, Xiphilinus im. wir Domiris 
83 ans, 





ar 
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Narrat, Baſſum, ex Bitbynia repesundarum reum, & 
Se defenfum liberatumque efe. 


Ui per bos dies dixitb) Fulius Bajlus 
’/c), homo laberiofus & aduerfis ſuis cla« 
sus d). Accufitus fub Vefpafiano a priuatis 
duobus : ad fenatum remiflus e) diu pependis 
F): tandemque abfolutus vindicatusque eft, 
Tirum timuit,.vt Domitiani amicus 6), a Do- 
mitiano relegatus eft, reuocatus a Nerua- 
Sortitusque h) Bithyniam i) rediit reus: accu- 
fatus non minus acriter, quam fideliter defen- 
ſus. Varias fententiashabuitik), plures tamen 
quafi mitiores, Egit contra eum Pomponius 

Ru⸗ 





—— — —— —⸗ — 
ani. Statius im Syluis. b) Dicere, ſich vor Gericht 
vertheidigen. c) Glandorp. in Onomaft, Plin. lib. X, 
Ei: 64. d) Clarum efe, wegen feiner wiebrigen Zus 
fälle bekannt in Anfehen fepn. e) Ad fenatum 're- 
mitti, an den Rath verwiefen werden. £) Es hatte 
lange Zeit Auftand mit jhm / er, =. lange japyeln, 
e) Diefe zween Brüder waren niemahls einander guk 
Denn jener war der Maͤßigkeit / dieſer aber der Wols 
luft ergebem. - Suetonius in Tiro c.9. und Xiphilinus 
än vita Titi Veſpaſiani. h) Sortiri prouinciam, in ei⸗ 
ner Prouinz Gtadthalter werden; Eine Laudſchaft 
durch das Loß erhalten. i) Bichynien ift eine Land⸗ 
Schaft in Klein⸗Aſien. Cie ftößer gegen Mitternacht 
an Pontum Euxinum und gegen Abend an Bosphorum , 
Toracie. Gegen Mittag gränget fie mit Pbrygis und My« 
‚fs; gegen Morgen mit Papblagenien. Ihre Hauptſtadt 
mar Chalceden. vid. Cellar. p. 283. .k) Er mufte un: 
serichiedene Rechts⸗Spruͤche über fich ergehen ben 
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Rufus, vir paratus |) & vehemens. Rufo 
fuccesfit Theophanes, vnus ex legatis, prin- 
eeps & fax accufationis & origo m). Refpon- 
di ego, Nam mihi Baflus iniunxerat, vt to» 
tius defenfonis fundamenta iacerem n) ; dice- 
rem de ornamentis 0) fuis, que illi& ex ge- 
neris claritate &ex periculis ipfis magnaerant; 
dicerem de con/piratione delatorum p), quam 
in quaflu habebant q); dicerem caufas,quibus . 
fattiolisfimum quemque, vt illum ipfum The» 
ophanem, offendiffe. Eundem me voluerat 
occurrere crimini x), quo maxime premebatur 
5). Inaliis enim, quamuis auditu grauiori- 
bus, non abfolutionem modo, verum etiam 
laudem merebatur. Hoc illum alias onerabat 
t), quod homo fimplex & incautus quædam 
a prouincialibus , vt amicis , acceperat. * 

ue- 


— — ——— —— — — — 


1) Fertig / hurtig gewandt. m) Das Haupt / der Raͤ⸗ 
dels⸗Fuͤhrer und derUhrheber dieſer Anklage. n) Jacere, 
einen guten Grund zur Verantwortuug, legen. u) 
Vortheil / Verzug. p) Die Eingeber blafen in ein: 
Horn / fie halten wieder den dritten zuſammen. _q) 
Quid in quæſtu habere, Gewinſt von etwas haben. 
Denn die Ankläger befamen den vierdten Theil 
derer confifäirten Güter / wenn fie einen wegen 
‚untergefchlagener Belder belangten. vid. Lipfium 
ad Tac, Ann. lib. IV. ce. 20. Sie hießen deswegen 
uadruplatores, vid. Afconius in Diuin. Verr, p, 26. 
#) Occurrere crimini, der Hefchuldigung zuvor kom⸗ 
. men. s) Welche ihn am meiften grauirte/mavon die An⸗ 
geber das meifte machten, t) Diefes that ihm den 
zroͤſten Dampf / Tort/ nn I machte ibm am meiften 
3 zu 





222  C.PLINH EPISTOLARVM 








fuerst in prouincia eadem quæſtor. Hæc ac- 
cufatores furta ac rapinas, ipfe munera voca- 
bat, Sed lex u) munera quoque accipi vetat 
x). Hic cgo quid agerem? quod iter defenfi- 
onis ingrederer $ Negarem ? Verebar ,. ne 
plane furtum videretur , quod confiteri: time- 
rem, Preterearem manifeftam inficiari,augensis 
erat eriwen, non diluestisy); prefertim,quum 
reus ipfe nibil integrum z) aduocatis reliquiflet, 
Multis enim atque etiam principiaa) dixerat, 
fola fe munufeula , duntaxat natali ſuo bb) aut 
Seturnalibus cc), accepifle & plerisque miſis- 
fe, Veniam ergo peterem? iugularem dd) re- 
um, quem ita deliquifle concederem, vt fer- 
wari, nifi venia, non poſſet. Tanquam recte 
fa&um tuerer? non illi profuiflem , fed ipfe 

| impu« 








u ſchaffen. w) Entweder /ex Cincis von Geſchencken 
und Baben/ deffen Cicero de Fenect. c. W. © lib. I. 
ad Articum extremo gedencket; oder Calpurnia , wies 
der den Geis derer Dbrigkeitlichen Perſonen. vid, Ta- 
eiti Annal, KV. e, 20. oder Acilia , welches Cicero 
in Verrem. II. c. 17. und III, 0.9, anfuͤhret. x)Mue 
nera accipi verare, Geſchencke zu nehmen verbierheit. 
y) Augere crimen, non diluere,die Schuld vergröffernz: 
und nicht verringern. 2) Keinen Lortheil 7 Fein 
Schlupf⸗Loch. aa) Dem Kaͤhſer Traiano, bb) vid; 
Martial, VIII, Epigr, 64. in Chyrum & ib, IX. Ep, 
54. © X. Ep, 87. de natalı Refticuti, cc) Am Sa- 
euenus-Feft. Non diefem Gebrauch befiche Martial. 
dib. IV. Epigr. 58. Nulla remififli paruo pro munere 
dona © iam Saturni quingue fuere dies. Wie auch 
Macrobium Jib, I, Saturn. c. 7, ſub fin, dd) So haͤt⸗ 
se 
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impudens extitiffem, In hac difficultate pla- 
cuit medium quiddam tenere, Videor tenu- 
iſſe. Adtionem meam, vr prelia folet ee), 
nox diremit, _ Egeram heris tribus & dimi- 
dia; fupererat fesqui hora. Nam quum e le- 
"ge äccufator fex horas, nouem reus accepilett 
ita diuiferat tempus reus inter me & cum, qui 
di&urus poft erat, vt ego quinque horis, ile 
le reliquis vreretur. Mihi füucceflus altionis 
filentium finemgque ſuadebat. Temerarium eft 
enim fecundis non efle contentun. Ad hoc 
verebar, ne mie corporis vires iterato labore 
deficerent, quem dificilius ef? repetere, quam 
iungere ff‘).  Erat etiam periculum, ne reliqua 
actio mea & frigus, ve depofita gg), & tadi- 
um, ve vefumta pateretur hh). Vt enimfaces 
ignerm asfidua concusfione ii) cuftodiunt, dimis 
fum zgerrime reparant kk): ſie & dicents ca 
dor & audientis intentio continuatione ferua 


tur, intercapedine & quafi remisfione u 
Ci. 








ge ich ibm felber das Meſſer an die Kehle gefeget. ce) 
Diefe Redens⸗Art ifi bey denen Hiftoricis gemein.vid, 
Hirtium B. Alex. c. 11. & 46, Liuius 4b, PH. 0,3% 
& XAI. c. 19. Salluft, Fugursb. e. 60, exer. ſſ) Es 
iſt ſchwer eine Sache von neuem wieder vorzunehmen? 
als darinnen fortsufähren fie auf einmahl abzüthun⸗ 
gg) Sie wird kaltſinnig / —8 tratiret/ meil ſie 
unterbrochen if. hh) Sie veruhrſacht Eckel und Vers 
druß/ weil fie von neuem aufgemärmet wird. ii) 
Durch ofteres/ beftfändiges herumfchtwingen. Ik) Rer 
parare, dns bitücleſchent an ereangene geuer wieder 
+ [} 
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feit 1). Sed Baflus muitis precibüs , pene 
etiam lacrymis , obfecrabat , implereım meum 


sempus mm), Parui, vtilitatremgue cius pre= _ 


tuli meæ. Bene cesfit: inueni ita erectos a- 
nimos fenatus , ita recentes, vt,priore actio- 


ne incitati * uam ſutiati nn) videren⸗ 
shi 


tur. . Succesfit mihi Lucius Albinus tam.apre, 
vi oratibnes woflr@ varieratem duarum , con- 
textum vnius habuiſſe 00) credantur. Refpon- 
dit Herennius Pollio inftanrer & grauiter ; 
deinde Theophanes rurfus, _Fecit enim hoc 
‚quoque , vt cetera , impudentisfime , quod 
Er duos, & confulares & .dilertus, tempus 
ibi & quidem laxius, vindicauit. . Dixit in 
nodiem pp) atque etiam nocte, #llatis Incernis 
49). Poftero die egerunt pro Baflo Titius Ho- 
mullustr) & Fronto, mirifice : quartum-diem 
probationes oecupauerunt ss). Cenfuit Bæbius 
Maser tt) , conful defignatus,, lege repetunda · 

rum 


in den Brand bringen. I) Die Lebhaftigkeit eines 
Redners nimmt ab, menn er feine Rede nicht fortfes 
Ket/ fondern dariunen aufhöret. mm) implere fuum 
gempus, die ihm vorgefekte Zeit aushalten. nn) Ali- 


qua re imeitari magis, quam fattari ‚Aug einer Sache 


mehr Vergnügen, als Eckel fchöpffen. 00) Orationes 


© noftre contextum vnius habent, unfere Reden hängen 


fo ſchoͤn zuſammen / als wenn fie nur eine wären. 
pp) Biß an den anbrechenden Abend. qq) Inferre 
Iucernas, Licht hinein bringen Licht auſtecken. xx) 
Bon dieſem Homullo befiehe dis. V. Ep. 20. 55) Der 
vierdte Tag ward mit Bemeiß; Gründen zugebracht ; 
dem vierdten Tag drang man auf den Beweiß. 1) 


—X 


— 
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a 
rum Baflum teneri un) ; Cæpio Hifpo , falua 
dignitate xx), iudices dandos. Vterque recte. 
Qui fieri poteſt, (inquis) quum tam diuerfa 
cenfuerint ? Quia ſeilicet & Macıo, legem 
intuenti, confentaneum fuit damnare eum, 
gui contra legem munera acceperat ; & Cæ- 
pio,quum pvtaret licere fenatui, ficut licet,& 
mitigare leges & intendere yy), non fine ratione 
weniam dedit fado zz) „ vetito quidem, non ta- 
men inufitato. Preualuit fententia Cepionis; 
quinimo , confurgenti ei ad cenfendum accla- 
matum eft , quod folet refdentibus a). EX 
quo potes zflimare, quanto confenfu fit ex- 
ceptum, quum diceret, quod tam fauerabile 
fuit, quum dicturus vidererur, Sunttamen, 
vt in fenatu , ita in ciuitate , in duas partes 
hominum iudicia diuifa. Nam quibus ſenten- 
tia Czpionis placuit , fententiam Macti, vt 
rigidam duramque, reprehendunt ; quibus Me 
cii, illam alteram diffolstam b) atque etiam 

incon- 


— 











— — ⸗ — — 
Præfectus vrbis erat, quum Hadrianus imperium ſuſti- 
peres, Spartianus c, 5. wu) Sich au der gemeinen 
Cafe vergreiffen. xx) Ohne Verluſt feiner. Raths⸗ 
Death yy) Selinde und ſcharf nach dene 
efegen verfahren, zz) Veniam dare falto, dag Ver⸗ 
brechen hungeben laſſen / nicht fehart ahnen. a) Wenn 
einer im Rath etwas vorzutragen hatte; ſo ſtund ex 


auf und (are fich, nach vallendeter Rede / wiederum 
nieder. vid, . Ep, 13. & Salluft. bell. Gerilin. c. 


53. Poflquam Cato affedis,_ De acclamationibus fena- 
soriis vid. Iaſtus * ib. Ic 3% b) Bar 
f 





— 
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—— —ñe — ü e ER 
incongruentem vocant. Negant enim con- 
gruens eſſe, retinere in ſenatu, cui iudices 


_ dederis, .‚Fuit & tertia fententia.. Valerius 


Paulinus effenfus Cepioni , hoc amplius cen- 

fuit, referendum de Theopbane ,„ quum Ie- 

gationem renuntiaſſet c). A:xguebat enim mul- 
ta in accufatione feciſſe, qua illa ipſa lege,qua 

Baflum accufauerät, tenerentur d). Sed hanc 

ſententiam confules (quanguam maximæ par- 
ti fenatus mire probabatur) won funt perfe- 

quuti ce). Paulinus tamen & iuflitie famam 

& conftanti talit f). Miflo fenaru Baſſus, 

"magua bominum frequentia, magne clanıore, 
magno gaudio exseptusg; efl. Fecerat eum fauo- 

rabilem h) renouata diſcriminum vetus fama i), 

notumque periculis namen , & in procero cor- 

pore mefta & fqualida feneätus. Habebis hanc 

interim epiftolam , vt mecdeonovs expecta- 

bis orationem plenam onuſiamque k); & expe- 

cta⸗ 


gu gelind. €) Legationem renuntiare, feine ihm aufs 
agene Commisfion endigen. Legatus enim accufa- 
- iure mon poterat. wid. dib, 1/7. Ep, ». d) Teneri. 








a eben dieſem Gefeg verborhen werden/ wieder cbem 


ſſelbe Geſetz lauffen. e) Sententiam no» perfequi, 
einen Ausſpruͤch nicht annehmen / fahren laſſen. €) 
Iuftitie famam ferre, den Nahmen eines gerechte 
89* davon fragen. g) Excipi, von einer groffen 
denge Volds umgeben erden. b) Quem fauorabi- 
lem facere, einem angenehm machen. i) Das erneu⸗ 
erte Andencken feines vorker ansgeftandenen Liuges 
anche %) Eine vpolſtaͤndige uud ansfünrliche Rede. 
1)Quid 


— 4 
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&abis diu. Neque enim leuiter & curfim, ve 
de re tanta, retructanda eſt D. Yale. 


X. 
C. PLINIVS SABINO 
svo 5% 


Herss cum Sabino factus de libertate ferwi, quamuis 
non plene foripra, ex agwisate cenfüs. . 


'Cribis mihi , Sabinam; quæ nos reliquit 
heredes , Modeftum, feruum fuum , nus- 
quam liberum efle iusfiffe  eidem tamen fie 
adferipfiffe legasım a): Modeſto, quem libe- 
rum effe iusf£b). Queris, quid fentiam? Con- 
auli cum prudentibus c), KConuenit inter ommes 
d), nec libertatem deberi; quia zon Jr date 
€) : nec legatum ; quia feruo fuo dederit, Sed 
mihi manifeflus error videtur; ideoque puto, 
nubis, quaſi feripferir Sabina, faciendum,qued 
ipfa fcripfiffe fe credidit, Confido acceflu- 
‘rum te fententix mez, cum religioffsfime ſo- 
lcas cuflodire defunctorum voluntagens f „gun 
Le 2 





* — sh) EEE — — TEEN, 
1) Quid leuiser Br curfim retraßtare, etwas uur obeubiu 
Durchfehen und verbeſſern. 4: VIII. Ep zı, diber ve- 
æructatus ef. 2 

55) Cui :adfcribere legatum , einem etwas verma⸗ 
«hen. 5) Jubere, einen frey ſprechen. <) Conlerr& 
cum — — mit Rechts⸗Gelehrten / mit In- 
siften/ Darüber beſprechen. 4) Sie ſind hieriuneun ale 
fe eines. e) wid. Briffon. de form, üb. VH, p. 502, 
£) Aber Dem letzten wine dm Verſtorbenen Be 
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bonis hzredibus intellexiffe pro iare eſt g). 
Neque enim minus apud nos honeftas , yuam 
apud alios necesftas h) valet,- Moretur ergo 
in libertate i) finentibus nobis, fruatur lega- 
to, quafi omnia diligentisfime cauerit k). Ca- 
wit ]) enim , qu& hzredes bene elegit. Vale, 


&l. | 
C. PLINIVS MINVTIANO 
ı SVOS.. 
Liciniani profesfionem rhetoricam 'warrat, tanquam 


propter inceflum cum Veflali a Domitiano ad ex- 
ilinm redadli. 





Väiftine Valerium Lieinianum a) in Sici= 

„AR lia profizeri b)? Nondum te puto audis- 
fe. Eft enim recens nuntiüs, Pretorius hie 
modo c) inter eloquentisfimos cauſarum acto- 
res d) habebatur: nunc eo decidit e), vt exul 
de Senatore , rbetor de oratore f) fieret, Ita- 
que 

and fe halten. g) Eſſe, an flatt eines Gefeges ſeyn / 
zum @efer dienen. vid. Zi, V. Ep.y. hk) Das Kecht/ 
ander der Zwang. rg in libertate, feiner Frey⸗ 
beit genieffen/ bey feiner Freyheit bleiben. kx) Nehm⸗ 
Jich Sabina. 1) Eie hat fih wohl vorgefehen. - 
a) vid. Martial, 7, Epigr, so, und 62. b) Die 
Rhetoricam —— in der Redner⸗Kunſt unterweiſen. 
€) Er war vor kurtzer Zeit Stadt Richter. h) Caufa= 
sum aciot ein Aduocat, €)! Er iſt ſo herunter kom⸗ 
men. f) Rheior heißet derjenige / welcher andere im: 
dep Orstorie unterweiſet: Ein Orasor aber lebt in ber. 
. uͤbuns 
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que ipfe in prefationeg) dixit dolenter & gra- 
uiter h) ; Quos tibi fortuna ludos facis i) ? 
Facis enim ex profefforibus fenatores , ex fena- 
soribus profejlores k). Cui fententie tansum 
bilis , tantum amaritudinis inef} \), vt mıhi vi- 
deatur ideo profcflus, ve hoc diceret, Idem, 
quum Greco pallio amictusm) intraflet 5 (ca: 
rent enim oge iure n), quihus aqua (7 igni 
interdidum o) el) poſtquam fe compofuis p) 
Circumipexitque habitum ſuum: Jatine | ınquit) 
declamaturus fum, Dices q) : triſtia & mife- 
randa ; dignum tamen illum , qui bec ipfa fu- 
dia incefli feelere maculaseritr). Confefluseft . 
guidem inceftum : fed incertum s); vtrum, 

quia 








— | —— ——— — — — 


uͤbuug und haͤlt nichts / als Reden. 8) in der erſten 
Mede / bey dem Autritt ſeines Ambte. h) Wehmuüe 
thig und nachdruͤcklich. 5) Fortuna fibi Tudos facits 
Das Gluͤck fptelt wunderlich. k) Juuenalis Satyr, VAL 
197. Si fortuna voler, fies de Rhesore conful; ſi voler 
bac eadem , fies de confule rberor, I) Diefe Rede ift 
fo anzüglich und fo ſtachlicht. m) Mit einem Gries 
chifchen Mantel / dergleichen die Philofophi trugen. 
vid. Varro lib, IV, de lingu, lat, Nonius Marcell.cap, 
XIV. Lipfius Ei. dib. I. c. 6, n) Carere togæ iu- 
zc, feinen Römifchen Rock anlegen dörffen. - o) Tibi 
aqna & igni inserdidtum eft, du bift verbannet / aus 
dem Lande vermiefen. vid. Briffonii Selef, ex iure ci- 
„wili antiqu. lib. III. c, 5, 6. p) Se compoiiere , fich 
in gehörige poficur ftellen. vid. Quin&, Ab. XI, c. 2. 
g) Minutiare.: Denn Licinianus redet hier gar nicht 
feinen Mantel an. r) Studia ſua adulterii fcelere ma- 
eulare, feine Gelehriamfeit mit Ehebruch beflecken. 

s) Auf ihn zielet — in Domitiane 6, 8. * 
7 198 


* 
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quia verum erat, an, quia grauiora metuebat, 
fi negaflet, Fremebait) enim Domitianus, 
ejlwabargtie ingenti inuidia u), defitutus x), 
Nam quum Corneliam y), maximamz) Ve- 
fialem a2), detodere viuam ‚concupifker, vt 
gi slluftrari bb) feculum fuum eiusmodi e- 
ximplo arbitraretur: pontificis maximi fure 
cc) feu potius -immanitate tyranni , licentia 
u . dö- 
r F en [ir —— . 
ihn gleich nicht ausnennet. x) Fremere., gantz ent: 
ruͤſtet / auſſer fich ſelbſt ſeyn. u) Aftuare inuidia, vor 
Neid zerberſten / aus der Haut fahren wollen. x) De- 
ſtitui, nicht genungſamen Beweiß aufbringen koͤnnen. 
y; Bon ihrer Familie heſiehe Glandorp. Onomaf p. 255. 
& 270. z) Andere lefen: Maximillam Veflalm, Ca- 
tonzus liefet:- Veflalium maximam, In meiner Meis 
nung befiärigen mich: Sueronius, welcher fie virkinem 
maximam , c. 8. in Domitiano nennet; Lipfius, weicher 
0. VII. de Vefa und Veflalibus, maximam Veflalern,ges 
lefen haben wil. aa) Die Heitefie/ die Seniorin, Pri- 
orin , unter denen Priefierinnen der Goͤttin Vele. 
Alſo heillet es: maximam fc, rare , wie eg Lipfus L 
c. wohl ausgefuͤhret hat. Dieſe Prieſterinuen wur⸗ 
den zwiſchen dem 6, und 10. Jahr ihres Alters erweh⸗ 
let und muſten 30. Jahr laug Sungfrauen bleiben, 
Mach dieſer Zeit hand es ihnen frey fich zu verheyra⸗ 
then. vid. Lipfium 6.13, & ‚ac. Gucherium lib. Il. de 
weteri iure Pontifwio c, 2, Trieben fie aber unterdeß | 
Unzucht: fo wurden fie lebendig begraben. vid. Plu- « 
tarch, Qu, Rom. XVI. Plin. Hif, N, Lib. AVI,e.44,, 
Gellium No. desic. lib, I. c. i2. Sie hielten der Goͤt⸗ 
tin Veſte fets ein brennendes Feuer. Vid. Pompon, 
Lztum se Veflalibus und Feneftellam 44.1, 0.7 bb) 
Denn deraleichen olenne Yeftraffungen waren ſehr 
rar. sc) Ans hoher Prisherlicher Macht. RE 








⸗ 
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domini dd), reliquos pontifices ee) non in re- 
giam fi), led in Albauam villam gg) , conuo- 
cauit. Nec minore fcelere, quam qund vl. 
ciſci videbatur, abſentem inauditamque damna- 
wit inceſti hh); quum ipfe (*) fratris ‚fili- 

am 

hohe Pricfier mufie nebft denen üsrigen Prieſtern ders 
gleichen Miſſethaten unterfuchen und an dd) 
Aus augemaßter Herrſchaft. Tyhraunen find grau⸗ 
fam: Herren maſen ſich über die ihrigen einer Herr⸗ 
fihaft an. ee) Die andern Prieier. Denn dieſe 
hieſſen auch Pontifices. Dannenhero findet man in als 
ten Inferiptionibus; Pontifex Solis, Powsifi»Vulcani, 
Ponrifices Vefle, id eit, Sacerdotes, Dieſe Hunden ak 
Te unter dem Dberfien oder hoben Prießer. Beliche 
M. A. phil. 9.647. faq. part, V. ) In den hoben 
Prieiterlichen Pallafı. Regie appellara , Juod vex Jerri- 
 fFculus ibi babitaret, Dio Caf. kb, LIX. Das gante 
wiieferliche Collegium kam Dafelbft megen feiner 
Anis Gefhäfte zuſammen. Veſiehe Lipfium l.c. 8) 
Auf das Albaniſche Luft Zch)loß. Diefes Jag auf dem 
Albanifcyen Berge in Rom. Domitianus verſammlete 
oft den Rath daſelbſt. Tac. Agrie. c. 44. Juuenalis 
sicher es Sar. IV, durch die Hechel: Martialis Jinges 
gen macht Zib. VII. Epigr. 56. und M. Epier. 36. 
viel Weſens davon. hh) Quem abfentem inauditum- 
que inceili damnare, über einen absvefenden und uns 
verhoͤrten als einen Bluth⸗ Schänver/ das Urtheil 
fprechen. CH) Hier möchte man fügen; Zurpe ef! de- 
ctori eum culpa redarguit ipſum. Domitianus war ſelbſt 
ein Bluth-Schänder und ſirafte doch dergleichen Laſer 
an andern. Allein diefes iſt der algemeine Kauf der 
Welt. Plinius redet Ab. IX, Ep. 22. recht wuuderng: 
wuͤrdig hievon alfo :  Nofine bos, qui omnium libidje 
num ferui , fe aliorum witiis irefiuninr , quaſ inthide- 
em granisfime puniunt‘, ques maxime | imitantur? 


Mit 
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"am ii) incefla non poluiffer kk) folum,verum 
etiam occidiffete Nam vidua abortu periit, 
Misfi ftatim pontifices , qui defodiendam ne- 
candamque curarent, Illa nunc ad Veftam, 
nunc ad ceteros deos manus tendens, multa, 
fed hoc frequentisfime , clamitabat! Me Cæ- 
far inceflam putat; qua facra faciente 1), vi- 
cit , trinmphanit, Blandiens hec, an irridens. 
mn), ex fiducia fui, an ex contemsunn) prin® 
eipis dixerit , dubium eft, Dixit, donec ad 
fupplicium , nefcio an innocens , certe tan- 
guam nocens, dufta eft. Quin etiam, quum 
in illud fabterraweum cubiculum 00) demitte- 
retur bafijjetgue defcendenti flola pp); vertit 
Se ac recollegie qq). Quumque ei carnifex 
\ ma- 


—,— 














Mit ihm ſtimmt Victor Junior in Augufto überein. 
Cumque eſſet, fpricht en / Juxurie feruiens serat tamen- 
eiusdem vitii fenerisfimus vltor,more hominum, qui in vleis- 
cendis vitiis, quibus iꝑſi vebernenter induigent , acres Sans. 
ii) Des Bruders / Titi, Tochter Juliam. Diefe hätte ery- 
als Pringefin / heyrathen Fönuen. Weil er aber das. 
mahls nicht wolte: fo ward fie an Sabinum vermähs.. 
Ist. Nach Ermordung ihres Gemahls hielt er es oͤf⸗ 
fentlid)_ mit ihr. _ ‚kk) Virginem ineefto polluere, 
Blur) Schande mit einer Jungfram treiben. 11) Sa— 
era facere, opffern. mm) Aus Slatterie 7 ibm sum 
Munde; zum Spott / zum Schimpf, an) Aus einem 
gucen Gewiſſen; aus Verachtung / den Kaͤoſer zu vers 
Öhnen. 60) Von diefem unterirrdifchen Haufe bes 
iehe Plutarchum ,Plinium Maiorem und Gellinm,wele - 
che oben ben aa) angeführer worden find. pp) Gie 
blieb / im Herunterſteigen mis dem Rock haͤngen - qq) - 
10- 





— te m — 


LIBER IV. EPIST. XI. 233 


manum- darer? auerfata et , & refiluit; f@- 
dumque contägium, .quafı plane a cafto puro- 
que corpore, nonisfima ſanctitate reiecit ır); 
omnibusque numeris pudoris SS) 7roN\ny 7700= 
yosav EXEV Euxyuoyas mesesvır), . Preter- 
ea (eler, eques Romanus, cui Cornelia, ob- 
jiciebatur, quum in comitio uu) virgis cæde- 
retur, in hac voce perftiterat: quid feci ? ni- 
bil feci. Ardebar ergo Domitianus & crude- 
litatis & iniquitatis infamia, Arripit xx) Li- 
cinianlım , quod in agris fuis occultafler Cor- 
neliæ libertam. 1lle ab iis, quibus erat cu” 
12, premoncetur, fi comitium & virgas pati 
yy) nollet, ad confesfionem confugeret ‚quafi 
ad veniam: fecit. Loquutus eft pro abfente 
Herennius Senecio tale quiddam, quale. eft 
illud : x&]oy malgerX®> zz). Ait enim 

ex 








— — — — — 


gtolam. Sie rafte den Rock zuſammen. rr) Die gar⸗ 
fige Anrührung von ſich abwenden. ss) Mit der groͤ⸗ 
ſten Schambaftigkeit. ıt) Multam cautionem adbibe- 
bar , vt decore caderet, i.e, Nulla corporis parte dete- 
@a. Senarius eit Euripidis in Hecuba de Polyxena Act, 
II. verf.g6. DeQlympiade , Alexandri matre vid, 





Juftin, ib. XIV. 0, 6. & de Cxfare Sueton. c. 82: uu). 


De. comitio beſiehe Carol. Sigonium de iudicis Mb. I. c. 
6:& 28. Die Schäuder derer Veltaliſchen Jungfrauen 
wurden mit Ruthen geſtrichen. Liuius 4b, XXI. c.57. 
und Sueton, c.8. in Domitiano. xx) Quem arripere , 
fich an einen machen / über einem herfeyn. yy). Auf 
dem offentlichen Platz mit Ruthen geftrichen werten, 
zz) Patroclus iſt todt. Aw Iliade 6. werf. 20. Ho meri. 
Cuius ſeutentiæ breuitatem Fabius laudandib. X. Inſtit. 


Oras, 


IS 
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ex aduocaso nuntius factus ſum. Recesfta) Lici- 
nianus. Gratum hoc Domitiano ‚adeo quidem, 
vi gsudio proderetur b) diceretque; abfoluis 
mos Licinianus. Adiecit etiam : mon eſſe vere. 
cundiæ eius inflandam c). Ipfi vero permiſit, 
fi qua poflet, ex rebus fuis raperet , antegquam 
bona publicarentur , exiliumque molle, velut 
pramium d),dedie Ex que tamen poflea 
clementia diui Neruæ translarus ef in Sici- 
liam, vbi nunc prefitetur feque de fortuna 
prafationibus vindicat e). Vides,quam obſe- 
quenter parcam tibi, qui non folum res vr- 
banas, verum etiam peregrinas, tam fedulo 
fctibo, vt altins repetam f), Et fane puta- 
bam te, quia tunc ab£fuifli, nihil aliud de Li- 
ciniano audiffe , quam relegatum ob ince- 
ſtum. Summam enim rerum nuntiat fama, 
‚non ordinem, Mereor, vt vicisfim quid in 
oppido #40 g) , quid in finitimish) agatur , (for 

lent enim notabilis yuadam incidere )i) per- 
fcri« 











— — — — — — — — © 
Orat. c.I. p. 737. a) Er hat ſich aus dem Staube 
gemacht. g) Gaudio prodi, ſich Durch Die Freude vers 
rather bloß. geben. c) Man ſolte nicht weiter in ihn 
dringen. d) Denn er brachte ihn Dardurch aus dem 
Merdacht/ daß er Corneliam unrechtmäßiger Weihe 
ärte lebendig begraben Taffen. Mifo folte dieſes einge 
elohnung dafür ſeyn. e) Eich andem Glück durch 
Vorreden räche reiben. 8) Etwas ausführlich vom 
einem erften Urſprung her / erjehlen. g) Zu Brefcia, 
) In der Rachtbarichaft/ als Pergamo, Verona, Cre- 
mona, i) Es pflegt etwas merckwuͤrdiges ———— 
ie 
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fcribas ; denique quicquid voles, dummodo 
non minus Jonga epiſtola nunties. Ego non 
paginas tantum, fed etiam ver/us k) ſyllabas- 
que, numerabo, Vale, 


xi. 
© PLINIVS ARRIANO 
svo 


° 


Marcellini fuctum laudat, qui defunti feribe vefdu- 
um falarium apud fe ſubſidere noluerit, 


As Egnatium Marcellinum atque etiam 
ınihi fepe commendas ; amabis magis- 
. que commendabisque , fi cognoueris recens 
eius faſtum. Quum in prouinciam quaftor 
exiſſet feribamque , qui forte obtigerat a), un= 
se legitimum falarii tempus b) amififfet c); quod 
acceperät fcribz daturus, intellexit & ſtatuit 
ſubſidere apud fe non oportere dj» Itaque re- 
uerfus Cæſarem, deinde Cxfare anctore, ſena- 
tum confuluit , quid fieri de falario vellet e). 
Parua queftio , fed tamen quæſtio. Haredes 
feribz fibi : præfecti, zrario populoque vin- 

“ di« 











K) Die Linien, Die Alten nennten es Verſe / was wir 
Cinien nennen. Ifdorus Orig. lib. VI. c. 13, 

2) Zielchen er Durchs Lok erhalten hatte. b) 
Nor gefälliger. Befoldung. c) Denn er farb. vid. zb. 
Ep. 7. wo amittere in eben dieſem Verſtande gebraucht 
wird. d) Er muͤſſe esnicht an ſich behalten fondern 


wiederum herausgeben. e) Wie ey eo mit der. — 
⸗ 


a u 
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dicabant., Ada caufa eß f). Dixichzredum 
aduocatus, deinde populi. Vterque percom- 
mode. Cecilius Strabo zrario cenfuit inferen- 
dum: Babius Macer g) heredibus dandunz 
Obtinuit Strabo. Tu lauda Marcellinum , ur 
ego ftatiın feci. Quamuis enim abunde füffi- 
eiat illi, quod eſt & a principe & a fenatu pro- 
batus ; gaudebit tamen teflimonio tuo. Omnes 
enim , qui gloria famaque ducuntur h), mi- 
sum in modum aflenfio & laus, a mineribus et- 
iam profeda i), delectat. Accedit his, quod, 
fi cognouerit fagtum ſuum ifo vsque k) pe- 
netraffe, neceſſe et, laudis ſuæ fpatio & cur- 


fu & peregrinatione letetur\), Etenim neſcio, 


quo pacto, vel magis homines iuuat gloria la- 
s# , quam magna m). Vale. 


\ XII. 


©. PLINIVS CORNELIO 
TACITO SVO S, #5 





— 





— — — 





ſtaͤndigen Beſoldung wolte gehalten wiſſen. N Die 
Sache ward vor Gericht ventiliret / unterſucht. 8) 
Diele bende Männer maren Confules detignati, qui ius 
cenfendi habebant. h) Duci, auf Ruhm und Ehre 
fehen. 1) Wenn es auch gleich von geringern Perfo: 
nen herkommt / berrühret. k) Gar biß dahin / biß zw 
euch nach Altin. Mon diefer Stadt beſiehe oben Zib. 
li, Ep.2. 1) Letari, fich darüber erfreuen / daß fich 
fein Nuhm foweit ausgebreitet bat, m) Sch über 
eineu weiterfcheltenen Ruhm mehr / ald über cinen 
groffen/ erfreuen. 

a)Auf 
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Municipes fuos hortasus, vr ſcholam inflisuans, etiam 
sertiam fümtus partem pollicitus „ rogas Tacir 
tum, vs pracepteres circumfpiciat, 


Aluum te in vrbem veniffe gaudco, Ve- 
nilti autem, fi quando alias, nunc maxime 
mihi defideratus. Ipfe pauculis adhuc diebus 
in Tufeulano a) commorabor, vt opufculum, 
quod eft in manibus , abfoluam, Vereor e- 
sim , ne, fi bane intentionem iam in fine laxa- 
uero b), agre refumam c). Interim, ne guid 
‚Feflinationi meæ pereat d); quod fum prefens 
petiturus, hic quafi precurforia epiflola rogo 
€). Sed prius accipe caufas rogandi, dein- 
de ipfum, quod peto. Proxime quum ir pa- 
$ria mea £) fui: venit ad me falurandum mu» 
nicipis mei filius pretextarusg). Huic a ’ 
Per 





. 
We en — — — — 


a) Auf meinem Land⸗Gut bey Tuſculum. Dieſe 
Stadt heißet nunmehr Trafcati. yid. Cellar, 3, c.p,800. 
. @ie liegt in Campania Romana, b) So ich Dies 
jen meinen- gleiß bey der bereits zu Eude gebrachten 
Arbeit folte fahren lafen, <) us zgre refü,nere, 
etwas fehwerlich wieder vor die Hand nehmen. d) 
Damit sch bey meinem enfen nichts verfäume ; damit 
mir nichts abgehe / indem ich eile das angefangene 
Werck zu Ende in bringen. e) Aliquid quaſi præcur- 
Dria epiſtola rogare , etwas in einem Brieffe zuvor⸗ 
ausbitteu. f) Zu Como. g) Ein viersebensjahriger 
Küngling; ein Jungling in einem / mit Purpursvers 
Brämten Klende. Denn diefes trugen adliche Kinder 
biß in Das XV. oder XVI Jahr ihres Alterds nach wel⸗ 
her Zeit fie cogam viritem anzogen. vid. N. A, phil, 
9-49» 
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ftudes ? inguam, Refpondit : etiam. WVbi? 
Mediolani b). Cur non bie? Ex pater eins i): 
(erat enim vna atque eriam ipfum adduxerat 
Ruerum‘) Luia nullos bie praceptores babemus, 
Quare nullos.? Nam vehementer intererat ve. 
fra, qui bares eflis (& opportune k) com- 
-plures patres audiebant)) liberos veflros bic po- 
sisfomdm difcere. Vbienim aut incundius mo- 
rarentur, quam in patria5 aut pudieius contie 
nerentur |), quam fub oculis parentum ? aut 
minore fumtu,, quam domi ? Quanculum efl 
ergo m), collata pecunis n); conducere præ⸗ 
ceptores? quodque nunc in babitationes, in 
viatica o), in ea, que peregre emuntus p),im« 
penditis,adiicere mercedibus ? Atque adeo 
ego, qui nondum liberos habeo, paratus fum, 
pro republica noftra, quafı pro filia vel pa- 
vente q), tertiam partem’ eius, quod confers 
re vobis placebit, dare, Totum etiam polli= 
cerer, nili timerem, ne hoc munus meum 
quan- 

— — — — 
2. 403. ff. part. 3. h) Dieſe Stadt iſt bey uus mehr / 
als zu bekannt. Bey Gruters pP. 177. wird ſie in einer 
" Infeription weue Athene, das neue Atben/ genennet. 
vid. Cluver. Ical. antiqu. 1b. T.24. 3) Nehmlich / re- 
fpondie, &k) Eben zu alleın Gluͤck; gerade zu geleguer 
Zeit. 1) Contineri, zu befferer Schambaftigkeit auges 
halten / eingesoguer gehalten werden. ın) Wie viel 
wird es den wohl ausmachen?  n) Conferre pecu- 
niam, Geld zuſammen ſchieſſen. o) Gemiethete Zim—⸗ 
mer / Reiſe⸗ilukoſten. p) Ausgaben an eiuem freie 
den Dreh? in der Fremde. q) Parens fan bier sie 
z u [3 








a 











— — — — 
— — 


* 
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quando ambisu corrumperetur x): vt acci- 
dere —3* locis video, in quibus præce- 
ptores publice conducuntur s), Huic vitio v- 
no remedio occurri poteſt, ſi parentibus folis 
ius conducendi relinquatur, iisdemque religio 
recte indicandi necesfitate collationis t) addatur 
u). Nam qui fortaſſe de alieno negligentes, 
certe de [wo Jiligentes eruut x) ; dabuntque o- 
peram, ng eam a me pecuniam non nifi di« 
gnus accipiat,, fi accepturus & ab ipfis erit, 
Proinde co nfpirate, maioremque 
animum € ‚ qui cupio efle quam- 
plurimu @an conferre, Nihilho- 
neftius p eris veltris, nihilgratius pa- 
triæ poteftis. Ednceantur hic, qui hic nafcun- 
tur, ftatimque ab infantia natale folum ama- 
re, frequentate confuclcant, Atque vtinam 
tam claros præceptores inducatis, vta finiti- 
mis oppidis fludia binc petantur z) | vtque nunc 
liberi veftri aliena in loca, ita mox alieni in 
hunc locum coniluant ! , Hzc putaui altius & 
quali a fontg ‚repetenda ; quo magis fcires, 
quam 











- Pflege Mutter heiſſen. x) Ambitu cogrumpi, durch 
ut echtmaͤßige Beförderungen mißbraucht werde, 
Conduci, aus der gemeinen Cafle befoldet werden, 

1). Vermoͤge / in Anjehung ihred Beyiragg. W)Cui re- 
ligionem rede iudjcandi addere, einen ben feinem Ges 
wigen obligiren/ tüchtige Perſonen zu erwehlen. x) 
De {us diligentem elle , bey den Seinigen forgfäl 
gig ſeyn. ) Epiegelt euch an mir / richtet. euch nach 
mir, x) Daß die benachbarten Städte ihre — 
ieher 





a Fa 


240 C. PLINII EPISTOLARVM 


quam gratum mihi foret , fi ui quod 
iniungo. Iniungo autem , & pro magni« 
tudine rogo, vt ex copia fiudioforum , quæ 
ad te ex adıniratiene ingenii tui aa) conuenit, 
circumfpicias preceptores bb), quos folicitare 
posfimus: fub ea tamen conditione, ne cui fi- 
dem meam obflringam cc). Omnia enim li- 
bera parentibus feruo. Illi iudicent; illi eli- 
gant: ego mihi curam tantum & impendium 
vindico dd). Proinde fi qyis fuerit repercus, 
qui ingenio ſuo fulat ee ioca lege, vr 
hinc nihil aliud cert ciam ſu- 
am ff) ferat. Vale. * 


XIV. 


C. PLINIVS PATERNO- 
. svo$, 


Hendecaſyllubos, quorum laſciuiam excufas ,. iudicie 
Paterni fühmittit, 








V fortafle orationem ; ve ſoles, & flagi- 

‚Br tas & expelas a); at ego , quali ex aliqua 
— 

ò— — — — — — — — nn 
hieher in die. Schule ſchicken moͤgen. aa) Aus Ver⸗ 
wunderung über deine groſſe Gelehrſamkeit. bb) 
Quem circumfpicere , ſich nach jemanden umſehen. 
cc) Cui fidem ſuam obflringere, jemanden fein Wort 
zum Pfande geben. dd) Sibi impendium vindicare, 
die Unkoften über fich nehmen. ee) Ingenio fuo fide- 


"ce, feiner Gefchicklichkeit trauen / fiih auf feine Ge⸗ 


ictigkeit verlaffen. F) Das Vertrauen auf fich. 
ſch a) Du freue du ſpitzeſt dich ſchon — 
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eregrina delicataque merce b), Iuſus meos tibi 
rodo c). Accipies cum hac epiſtola hende- - 

cafyllabos noftros, quibus nos in’ vehieulo,iy 
balineo, inter conam ebledfamus otium tem- 
porsd), His iocamur, ludimus, amamus , 
‘dolemus , querimur, irafeimur ;5 defcribimus 
aliquid modo presfius , modo elatius ©); atque 
ipfa varietate tentamus eflicere, vt,alia aliis, 
quædam fortaffe omnibus , placeant, Ex qui- 
bus tamen fi nonnulla tibi paulo petulanriorg 
videbuntur , erit eruditionis tue cogitare f), 
fummos illos & grauisfirmos viros 8), quitalia 
feripferunt, non modo lafeinia reram h), fed 
ne verbis quidemnudis abftinuiffei). Q ıznos 
refugimus; non,quia feueriores, (vnde enim?) 
ſed quia timidiores fumus, Scimus alioquä 
huius npufeuli illam efle verisfimam legem, 
uam Catulusk) expresfel): 3 
Nam caftum effe decet pium poetam 
dpfum: Verfcutos nibilneceffeef, 





Du 

—⸗⸗ mau — — — — 
b) Fremde und feine Wahre. ©) Lufus ſuos cui pro- 
dere, jemanden feine &cherk-Gedichte vorlegen. .d) 
Womit ich mir Die Zeit verſuſſe. ⸗) Bald, nicdeigy. 
bald hoch / bald mit fchlechten / bald mit hoben Wors 
gen. £) So wirf du / deiner groſſen Gelehrfamfeit 
nach/ dich zu erinnern wiflen,  g)- Diefe deuret er 
Ab. V. Ep,3. h) Geile / unkeufche Sefehichte + Erjeh: 
iungen, Verbis nudis non abflinere „ ſchaͤnd icht / 
geile Worte gebraugben. 6) Ein bekaunter Poet u da 
uen Zeiten Julit Cæſaris vid, Fabricii Biblierb. dar. 1) 
Sir Reben — on Aurelium und FR 
a 








— 


* 
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EEE dee ern. 
— 

Qui tunc denique habent Salem & leporem m); 

5 funt molliculi & parum pudiri n) » 
Ego quanti faciam iudicium tuum, vel ex hoe 
potes »timare ‚„»quod malui omnia a te penfi- 
tari, quam ele&ta laudaris Et fane que fünt 
commodisfima,  definunt videri , quum paria 
effe ceperunt. Preterea fapiens fubtilisque 
je&tor debet non diyerlis conferre Jiuerfa, fed 
fingula expendere, nec deterius aliquid putas 
re, quod eft in fuo genere perfetum, _ Sed 
quid ege plura ? Nam longiore pr&fatione 
vel exeufare vel commendare ineptias, inep⸗ 
tisimum eft, . Vnum illud predicerdum vides 
tur, cögitare me has nugas meas ita infcribe- 
re: Hendecafyllabi ; qui titulus fola metri le- 
ge conſtringitur. Proinde fiue epigrammata , 
fine idyllia, fiue celogas, ſiue (vt multi) po- 
emata, feu quod aliud vocare malueris , li« 
cebit voces! ego tantum hendecafylabos prafto 
0); Afimplicipate tua pepo pP)» ve, quod de 
libello meo di&turus es aliis, mihi dicas, Ne- 
que eft difficile, quod poftulo. Nam fü bog 
opufculum 'noftrum aut porisfimum eſſet aut 
ſollum fortaffe poſſet durum videri , dicer 
Te‘ duere ', quod agas : molle (5 humanum 
elle), babes , quod ag s). Vale 
XV- 





) Sie find ſchertzhaftig und angenehm. 9) Wollü- 


u 
ia und unkeufch. 0) sch gewähte Dir nur eniflilbis 
Gert. p) Sch IR diefes von Deiner Aufrichtigz 
Feit. q) Das poruehmſte / das eriKigie. r) Es Klingt 
Sflicher s) Pliniüs will fo piel wa } 
am 


gelinder uud h 
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xv. * 
C, PLINIVS FVNDANO 
svos, 


Futuro confuli , ve augurmur , Afınium , tanguam e- 
ins queflorem futnrum , commendat, 


8 quid omnino, hoc certe indicio a) facio, 
quod Afınium Rufum fingulariter amo b). 
Eft homo eximius & bonorum amantisfimus; 
Cur enim non me quoque inter bonos nume- 
rem? Idem Cornelium Tacitum (ſcis quem 
virum) arcta familiaritate complexaus eſt c). 
Proinde M vtrumque noſtrum probas d) ; de 
Rufo quoque necefle eft idem fentias; cum fir 
ad connectendat amicitias e) vel tenacisfiimum 
vinculum, morum fimilitudo, Sunt ei liberi 
plures. Nam in hoc quoque fun&us eft opti+ 
mi eiuis officio , quod fecunditate vxoris lar- 
gæ frui voluit eo feculo‘, quo plerisque gr 

— 7— fin: 


— dd — 


Mache dir etwas anberes zu thun denn du biſt 
zur. Poöfe nicht geſchickt: du haft fo fihon/ b, 1. 
mit der Beredtfamkeit / genung zu thun: vid. 
Mureti Var. kE. XVI. 12. 

a). Mit gutem Bedacht. De fingulariter 
antare, einem mir gar befonderer Kiebe zugethan ſeyn. 
©) Quem arda familiaritare gompledi, in der allerver- 
graulichfien Freundſchaft mit einen eben. d)Veuum- 
que probe, ihr ſteht mir alle beyde an / ihr feyd alle/ 
bepde bey mir wohl skin. e) Connectere amiciti- 

ö & 2 
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fingulos filios orbitatis pramia granes f) faci- 
unt g); quibus ille defpe&is , aui’ quoque 
nomen aflumfit, Eft enim auus , & quidem 
ex Saturio Firmo, quem diliges,, vt ego, fi vt 
ego propius infpexeris. Hæc eo pertinent, 
ve ſcias, quam copiofgqm , quam numerofam 
domum h) vno bereficio ſis obligaturus; ad 
quod petendum „ voto primum, deinde bonp 
quodam omine adducimur, Optamus enim 
tibi ominamurque in proximum annum con- 
fulatum, _ Ita nos virtutes ru@, ita iudicig 
principis.augurari volunt, Concurrig autem, 
yt fir eodem anno queftor , maximus ex. libe- 
sis Rufi, Afınius Baflus, iuuenis:(neftio, an 
dicam, quod me pater & fentire & dicere cu» 
pit, adolefcentis verecundia vetat) ipfo patre 
melior, Difficile et, yt mihi de abfente cre- 
das, quanquam credere foles pmnia, tantum 
in illo induftrie, probitatis, eruditionis, in- 
genii, fludii, memorig. denique eſſe, quan- 
sum expertus inuenies 1), Vellem tam ferax 
— EP Pr Vaecu 
ds," fiften. 5) Conſfle. Premia orbis 
IT er va Kaya 2. fuciunt graues, 
reichen Beſchenckungen im kinderloſen Stande mas 
cheũ daß oftermahls ein einziger Sohn ſeinen geitzi⸗ 
gen Eltern zu Laſt wird. g) Plinius zielet hiermit auf 
die Gewohnheit ſeiner Zeiten / da man lieber ohne 
Kinder ſeyn wolte; weil kinderloße Leute von denies 
nigen / welche gern won ihnen erben wolten / viel Ges 
fchendke bekamen. vid. Juuen. Sar. IV, v.18. V. v. 
237. fi. VI. v.39. 5) Eine große und meitläuffie 
se gamilie ) Als er in der That an ibm — 








> 
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ſæculum bonis artibus haberemus, vt ali- 
quos Baſſo præferre deberes : tum ego te pri« 
mus hortarer moneremgue, circumferres ocu* 


‚los ac diu penfitares, guem potisfimum elige« - 


res. Nune vero k): fed nihil volo de amico 


meo arrogantius dicere: hoc folum dico, di« 
‘ynum effe iuuenem, quem more maiorum N 
in filii locum affumas m). Debent autem_fa- 
pientes viri, vt tu , tales quaſi a republica li- 
beros accipere, quales a natura folemus opta« 
re, Decorus erit tibi confuli.n) quæſtor patre 
prætorio, propinguis confularibus o) ;_ quibus; 
iudicio ipforum , quanquam adolefcentulus 


adhuc , iam tamen inuicem ornamentn eſt. 


Proinde indulge precibus meis, obfeqiere 
confilio & ante omnia , fi feftinare vidcor, 
ignofce: primo, quia vor% fuis amor plerum- 
que precurrit p); deinde, quod'in ea cinita- 
te, in qua, omnia , quafi al» occupantibus a- 
guntur, quæ legitimum teınpus expectant, non 
matura, fid fera fünt ; in fumma, quodre- 

cum, 


wird. k) Reticentiz figura, Plinins will hier weiter. 
reden: allein er bricht niit diefen Worten; Nunc ve- 
0,06; damit es nicht fcheine/ als prahle er mit feis 
nem Sreuude gar jufehr. 1) Cicero Diuinat. in Perr. 
c. 19. Sic a maioribus noflris accepimus , pratorem quæa- 
Seri fuo parentis loco eſſe eportere, m) Aflumere, 187 
nanden iu feinem Sohn annehmen. n) Er mird DIE 
eine Ehre feyn. 0) Deffen Auverwandten aus bürgers 
meifierlichem Stande ſind. pP) Die Liebe kommet dem 

a Wunſch 








— 


* 
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rum, quas affequi cupias, pr æſumtio g) ipfa 
Jucunda eft. Reuereatur iam te Baflus,vt con- 
fulem; tu dilige eum, vt queftorem: nos de- 
nique vtriusque veftrum amantisfimi, duplici 
lætitia perfruamur. Btenim, quum ſic te, fic 
Baflum diligamus, ve & illum cuiuscungue, & 
tuum quemcunque quefiorem , in petendis 
honoribus, omni opera, omni labore, gratia 
fimus iuuaturi; perquam iucundum nobis e- 
rit, iin eundem iuuenem ftudiunr noftrum , 
& amicitiz meæ & confulatus tui ratio con- 
eulerit r); denique precibus meis tu potisf- 
mus adiutor acceſſer is * cuius ſenatus & ſuf- 
fragiis libentisfime indulgeat & teſtimonio 
plurimum eredat, Vale, 


XVI. 


€. PLINIVS VALERIO 
PAVLINO SVO S$., 


Enmtatur ad —— quum fit literis adbuc honor, 


Aude r meo , gaude tuo , gaude etiam pu- 
blico nomine a). Adhuc honor fludiis durat 
—— ‚Proxime, quum difurus apud centum- 


Fi viros 





— — Be NE — 
— zuvor. g) Die Genieſſung feiner Cache zu 
voraus. r) Conlir, SH & amiciria mea © confulasus 
zul ratio contulerit fudium noflrum in eundem innenem, 
x) Weun er mir bey meiner Bitte Haupt ſaͤchlich zu 
karten kommet + mich hauptſaͤchlich ſecondiret. 


a) Um des gemeinen Nutzes willen. b) * 
ĩ 
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viros eſſem: adeundi mihi Tocus, niſi a tribu- 
nali, nili per ipfos iudices, mon fuit c) j tan- 
ta ſtipatione setera tenebantur d). Ad hec, 
quidam ornatus adolefcens e), fcisfis tunicis, vt 
in frequentia folet, fola velatus toga’perftitit, 
& quidem horis feptem. Nam tamdiu Jixi, 
'magno cum labore, fed maiore cum fructu. 
‘Stadeamus ergo, nec defidie poſtræ pretenda- 
maus alienam ff), Sunt, qui audiant, funt, qui 
legant : nos modo dignum aliquid auribus, 
digaum chartis elaboremus, Vale, Dr 








xVII. 


C. PLINIVS GALLO 
ö sSVO S. 
 Admonitus a Gallo, Corelliæ fe operam conıra deſ- 
grarum.confulem pollicetur , idque propter Carel- 
. dis pacris in fe merita, qua pradicat. 


EV Bag & vogas a) , vi ſuſcipiam abe 
fentis Corellie b) caufam contra C. Ceci- 
lium, confulem defignatum, Quod admones, 
gratias ago: quod rogas, queror. Admonerl 

enim 





fichet noch auf Gelehrfamkeit. c) Ich, Fonte nirgends 
vor fie kemmen. d) Die übrigen Yläse funden alle 
Dichte voll. ©) Ein fatlicher/ anfehnlicher Juͤngling. 
) Defidie fuz pretendere alienam, zu Entfauldigung 
feiner Nachläßigkeit eines andern Traͤgheit vorfchügen: 

. 4) Er erinnert mich nicht nur z fondern bittet 
mich auch, b) Der Tochter Corellii Ruß, won deſſen 
Leben und Todt die 12, des 1, Buchs “IS 

24 eſe 
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enim debeo, vt ſciam: rogari non debeo, ut 
faciamı , quod mibi non facere turpisimum 
ef. An eso tueri Corelli fillam dubirem 
ER quidem mibi cum iſo, contra quem me ad- 
uocas c), uon plane familiaritas, fed tamen 
wmicitia d). -Accedit huc dignitas hominis, 
atque hic ipfe , cui deftinatus eft, bonör e); 
euius nobis hoc maior agenda renerentia eff), 
quod iam illo functi fümus. Nasturale eflg 
enim cuique, vt ea, quæ quis adeptus elt,ipfa 
quam amplisfima exiftimari velit. Sed mihi 
cogitanti , adfuturum: me Corelli filiz , ommia 
ifla h) frigida & inania videntur i), Obuer- 
fatur oeulis k) ille vir I), quo neminem atas no- 
fra grauiorem , fandiorem , fubtiliorem de- 
nique Zulit m), quem ego, quum ex admira- 
tione diligere copiſſem, quod euenire con- 
tra foler, magis admiratus fun , poftquam pe= 
nitus infpexi, Infpexi enim, penitus. -Nrhil 
— — — a me 











en werden kan. c) Mit meiner Contrapart, mit 
der melchen ich bedient ſeyn fol. Von 











 DiefeuRedeng-Art befiche Gronouium ad Senere Ede 
Ciment. €, 9. d) Bü mihi tecum amicitia „ ich ſtehe 


mit dir in Freundſchaft. e) fe. confularus. £) Coms 
‘fulatus agere reuerentiam „ alle Ehrerbiethung gegen 
das Buͤrgermeiſtere Amt tragen. 8) Es if natur⸗ 
lich / es if uns angebohren. b) Sc. amicitia , digni- 
tas, conſulatus. i) Dieſes fcheinen Eahle und nichtige 
Musflüchte su ſeyn. k) Er ſchwebt / ift mir immer vor 
denen Augen. 1) Corellius Rufus. m) Luthero nemi= 
mem etas maiorum fandiorem tulit, zu denen 59— 
unſerer Vorfahren bat Erin unſtraͤflicherer Dank 
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a meili fecretum n), non ioculare,, non feri« 
um, non trifte, non letum. Adolefcentulus 

eram, & iam mibi ab illo honor atque etiam 

(audebo dicere) reuerentia, vt æquali bubeba- 

zur 0). Ille meus in pesendis honoribus [uffra- 
gator & teflis p)! ille in inchoandis deductor 

dr comes q); ille in gerendis conliliator & re- 

&or: ille denique in omnibus ofhciis noftris, 

quanquam & imbecillus & fenior , quafi iu- 
venis & validus confpiciebatur, Quantum 

ille fane me domi , quantum in publico, 

quantum etiam apud principem adſtruxit r)? 

Nam quum forte de: bonis ilfuenibus apud 

Nervam Imperatorem ſermo incidiflet & pieri= 

que me laudibus ferrenc: panlisper fe intra ſi- 

lentium tenuit s) , quod illi pfurimum aucto- 

ritatis addebat 5 deinde grauitat® , quam no- 

ras , Neceffe eſt, inquit, purcius laudem Secun- 











— 


dums . 





 — — — — 


Lutherus, gelebt. .n) Er hielt nichts vor mir verbors - 


gen. NB, Hier wird fair , darunter verftanden / als 
wenn er fagte s Secrerum fait. 6) Mihi @ te honor 
habetur, Du ermweifeft ir alle Ehre. ») Wenn ih 
nach Ehren:Aemtern trachtete: fo gab er mir feine 
Summe und ein Zeugniß von meiner guten Auffübs 
rung. q) Er. führte und begleitere mic. d. i. Wenn 
einer einen Candidaren hatte: fo begleitete er ihn 
in das Capitolinm und. von dar wieder nad) au⸗ 
-fe.7Vid. Varro dere raſtic. üb.IIT. extr. Cai (cand ida- 
80) mos sccurrimäs ©. gratulati in capirelium: prſequs- 
war 9c. 7) Qyid ialicuius famz apud quem 'adfirue- 
ze , jemanden ein Auſehen bep einem zuwese bringen 
6) Tenere. Ein wenis un eh halten. «) Er nimmt 


x 
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dum; quia nmibil niſi ex confilio meo facit t). 
Qua voce tribuit mihi quantum petere woto 
immodicum erat u): nihil me facere non fapi- 
entisfime, quum omnia ex confilio fapientisfi- 
mi viri facerem. Quin etiam moriens.filie [us 
(ve ipfa folet predicare) Multos quidem ami- 
cos, inquit, zibi in longiore vita parani ,pr@- 
cipuos tamen Secundum & Cornutumx). Quod 
dum recorder, intelligo mihi laborandum ‚ne 
qua parte videar hane de me fiduciam prouiden- 
sifimi y) viri deflituiffe z).Quare ego vero aa) 
„Corelliz adero promtisfime , nec fubire offen- 
fas recufabo # quanquam non folum veniam 
"me, verum etiam laudem apud iftum ipfum, 
2 quo, vr ais, moua lis fortalle, w femine, in- 
Zenditur bb), arbitror confequuturum, ſi hæc 
. eadem in aftione, Jatius feilicet & vbcrius, 
quam epiflolarum anguflie finunt cc) , conti- 
gerit mihi vel in excufationem, vel ctiam in 
cumtmendationem meam dd) dieere. Vale. - , 
FE xux. 











— — — — 
ohne meinen Math nichts vor , er thut nichts ohne 
meine Senehmhaltung.u) Mehr/als ich mir wünfchen 
konte. x) Bon ihm fiehe . Er. ı1. V. Ep.is. y) 
hi I. Bp. 19. heißet ed von Caluifio Rufo, am Enz 

at Plurimum sibi © vfüs & prouidentiæ füperefl. 2) 
: Ms wenn ich ihm bey feinens Vertrauen auf mich/ im 

Stiche lieffe. aa) 4b. III. EP. 8. fand diefe Formul 
auch: bb); Mihi aoua lis intendirur, man fängt aufs 
neue mit mir zu zancken an. cc) Als es der enge 
Raum. des Brieffes zulaͤſt. dd) Zu meinsg Entſchul⸗ 


| 2 Wie 









digung / im meiner tecommendation. 


J 


— 
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C. PLINIVS ANTONINO 
svo *. 


/  Antonini Epigrammara Graca landst , ex quibus lati- 


ne fe, ſed impari fuecefü conuertiffe dicit. 


Vemadmoslam a) magis approbare b) tibä 

poflum , quantopere mirer epigrammata 
tua greca, quamquod quedam emulari lati« 
ne & 'exprimere tentaui ? In deterins tamen 
accidit hoc c), Primum imbecillitare ingenii 
mei; deinde inopia , vel potius, vt Lucretius 
d) zit, hac egeflate e) patrii ‚fermonis. Quod 
fi hec , quæ funt latina & mea ‚.habere tibi 
aliquid venuſtatis videbuntur : quantum putas 
inefle eis gratiæ, que & a te, & grace , prO- 
feruntur? Vale, s 


XIX. 

C. PLINIVS HISPVLL a) 
{ — Vxo⸗ 
— — — — — 
a) Wie, auf was Irt und Weiſe. b) Darthun 
bemeiien. c) Tedoch ift es gar ſchlimm abgelauffen⸗ 
übel gerathen. A) Ab, 7. vers. 832. ubi inter alia fie 
pronuntiat‘ Proprer egeffasem linua © rerum nouirz- 
sem. e)Seneca Ep. 58, ineunte ; Quanit verberum 





“ Mbbis panperras, immo egeflas fit, nunguam magis quam 


hedierwo die inrellexi, Ütd Ep. 17. Non efl ‚quad pau- 
persas no⸗ — renocerr me egeflas Juidem, > 

3) Diefts war Corellii Rufi Witwe / oder binters 
* £s labut 


pe, — 
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—— — — — ——— — — — 
Vxoris ingenium © mores , ſoceri ſorori, qua educaus- 


rat , mirifice-laudas & gratias agit, 
I 


Vm fis pietatis exemplum b) frattemque 
optimum & amantisfimum tui, pari cari« 
tate dilexeris , filiamque eius c), vt tuam ‚Hi- 
ligas; nec tantum amitæ eius, verum etiam 
parris amisfi affedftum reprajentes.d): non dubito, 
maximo tibi gaudio fore,guum cognoueris, di» 
gnam patre, dignam te, dignam auo euadere, ° 
Sammum eſt acumen ec), fumma frugalitas. 
Amat me , quod caftitatis indicium ef. Ac- 
cedit his ſtudium literarum, quod ex mei ca- 
zitate concepit. Meos libellos habet , lectitat, 
edifcit etiam. Qua illa folicitudine, quum 
videor acturus, quanto, quum egi, gaudio 
afheitur? Diſponit f), qui nuntient fibi,guem' 
affenfum , quos ‚clamores excitarim , quem e. 
wentum iudicii tulerimg). Eadem fi quando 
recito, in proximo , difereta velo h), feder, 
laudesque: noftras auidisfimis auribus excipit. 
Verfüs quidem meos cantat formatque citbara 
j), non artifice aliquo docente , fed amore, 
qui 
—— — — 
laßne Gemahlin. vid. Zi. J. Ep. 12. und die vorherge⸗ 
hende ı7. Epiſtel. 5) Ein Muſter ber Liebe gegen 
Die Anverwandten. c) Calphurniam , Plinii Gemab⸗ 
Iin. : d) Däterliche Liebe erzeigen. e) Sie ii von 
unvergleichlichem Verſtande. f) Sie befiellet da und. - 
- dort Leute. 8) Was für einen Ausgang meine Ea 
che vor Gericht gewonnen habe, k) Sie figet hinter 
dem Schirm. 3) Sie ſpielt ſie auf der vos 


— — — 








. 


| Te —— — — 
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. qui magißer eft optimus, Nis ex caufis in 


fpem_certisfimam adducor, perpetuam nobis 
maioremque in dies futuram eſſe concordi- 
am. Non enim ztatem meam aut corpus,qus 
paulatim occidunt ac fenefcunt , fed gloriam 
diligit. Nec aliud decer tuis manibus educa- 
tam, tuis przceptis inftitutam; que nihil in 
contubernio tuo viderit, nifi ſanctum hone- 
ftumque ; qu& denique amare me ex.tua præ- 


- dicarione confueuerit, Nam quum matiem 


meam parentis loco venerarere‘ me quoque a 
pueritia flatim formare, laudare, talemque 
qualis nunc vxori mex-videor , ominari fole- 
bas. Certatim ergo tibi gratias agimus. _ Ego, 
quod illam mihi; illa, quod me fibi dederis, 
quafı inuicem.elegerisk). Vale. * 


XX. 


C. PLINIVS MAXIMO a) 
SsVo Ss. 


Generaliser de libris Maximi cum laude gorundem in- 
dicat, 7 . 


Vid fenferim de fingulis libris tuis, notum 
tibi, vt quemque perlegeram , feci: ac- 
cipernunc, quid de vniuerfis generaliter indi- 
cem b). Ef opus pulcrum, velidum 2 ver 
UDil- 


K) Als wenn fie ung bende einander auserfehen hätte. 
a) vid. de eo Ab, Vill. Epıa4. 5b) Was ich von 
Allen zuſammen — e) Es iſt eins ar 











* 


— 
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— —— e e e — — — — — — — — — —— 
ſublime, varium d), elegans, purum, figura- 
tum, fpatiofum etiam, & cum magna tua 
laude diffufum. In quo tu ingenii fimul dolo- 
risque welis latisfime vectus es ©) & horum %* 
trumque inuicem adiumento fuit f). Nam do- 
lori fublimitatem & magnificentiam ingeni’ 
um; ingenio vim & amariudinenm dolor addi« 
diry). Vale. 


XXI, 


C.PLINIVS VELIO CEREALI 
svo s. | 


Heluidias forores , a partu extinctas, deflet. 
. 


"NRiftem, & acerbum cafum Heluidiarum 

a) fororum! Vtraque a parzub), vtra- 

que filiam &Anixa decesſit. Afficier dolore,ne&, 
tamen fupra modum doleo, Ita mihi lu&uo- 
ſum videtur , quod puellas honeftisfimas in 
‚flore primo e) feecunditas abſtulit. Augor in. 
fentium forte d), quæ ſunt parentibus ſtatim, 


— — — — — 


de, gründliche Schrift. M Von mancherley Mate⸗ 
rien. e) Dein Verſtatid und Betruͤbniß haben dich jo 
weit geführet._ €) Eines hat dem andern die Hand 
gebsthen. 5) Die Betrübnig hat den Verſiande 
nachdräckliche und empfindliche Worte cıngegeben. 
a) Dieſes waren die Töchten/ nicht Heluidii Prifei, 
- fondern des jüngerm Helviaii, welchen Domitianus 
tödten lieh. vid. db. III, Ep. ni. b) Nach der Ger ⸗ 
burth. <) Su der ſchoͤnſten / befen Blüthe ihrer Jab⸗ 
ve. d) Angi alicuius forte, jemandes en = 
| Zu⸗ 
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& dum nafeuntur , orbate. Angor optimo- 
rum maritorum , angor etiam meo nomine. 





Nam patzgg illarıum €) defunftum quoque 
perfeuera iligo, vr adione mea libris- 
que f) oteſta : cui nunc vnus ex tribus 


liberis fuperelt , dumumque pluribus adminicu- 
lis paulo ante fundatam g), defolatus h) ful- 
cit ac ſuſtinet. Magne tamen fomento dolor 
mens acquiefeet i) , fi hunc faltem! fortem & 
incolumem, paremque illi patri, ibi auo k)» 
fortuna feruauerit, Cuius ego pro falute, pro 
moribus, boc ſum magis anxins\), guod vni- 
cus faltus efl. Nofti in amore moi ani- 
mi ınes m), noſti metuss Quo minus te mi- 
rari oportebit , quod plurimum timeam , de 
quo plurimum fpero, Vale, 


KK, 
C. PLINIVS SEMPRONIO* RVFO 
Ss ° | 


vo S. N 
Nar- 





— — — beten 


Zuſtaud beklagen. e) vid. 4b.IX, Ep. 13. €) Hier 
meinet er feine Defenfion wieder Vublicium Cerzum und 
Die Bücher Ze Helaidii Vltione. vid.l,c, 5) Die fa- 
milie, welche fich vorher auf mehr Stägen gründeres 
reorinnen Furt vorher noch mehr Erben waren. 5) 
Gang verlaffen, als eine Vater- und Mutter⸗loße Waͤy⸗ 
fe. :i) Meine Betruͤbniß wird eine große Linderung 
empfinden. X) Heluidio Priſto, welchen Velpakanus 
unbringen ließ. Sueton. e.15. 1) Wegen feiner Auf⸗ 
ferzie hung bin ich um fo viel mehr mert. m) 
Veichmuͤthigkeit / Zaͤrtligkeit. dr 

a fü» 
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— 
Norrat, in conſilio Traiani de Viennenſium agone, Fu- 
nium Maurieum won minus grauiter cenſuiſſe, 
quam antena in cans Nerug 











Nterfui principis optimi ieni b), in 
confilium aflumtus.  Gymnrens agon c) apud 
Viermenfes d), ex cuiusdarn teftamento , cele- 
brabatur, Hunc Trebonius Rufinus, vir e= 
gregius nobisque amicus, in duumuiratu e) 
{uo , tollendunm abolendungue curauit. Ne- 


Ba⸗ 
— — — — — 


wi wird bier gemieinet. b) Cognitioni 
intere MP ben einer Unterſuchung ſeyn / dabey ſeyn / da 
etwas unterſuchet wird. ce) Ein Schau⸗Spiel / ein 
Wettſtreit. Dieſes war eine Art von denen Olympi- 
ſchen Schau⸗Spielen / da die Kaͤmpfer mit einander 
nackend ſtreiten und ringen muſten. Dergleichen üs 
bungen ſtelte man denen todten zu Ehren an; d) 
Bey denen Wienern. Die Eradt Vienne liegt in 
Srandreichaim Delphinat, an der Rhene, Eie war 
vor Bicfem die Dauptfiadt der Allobroger, vid, Cellar, 
Geogr.p. 250.  hre- Einwohner /hatten dergleichen 
Spiele vom denen Griechen angenommen. e) Da er » 
Duumuir b. ie ſo viel / ald Bürgermieifteri war. Denn 
in denen Roͤmiſchen Colonien waren Puumuiri unter 
denen Centurionibus dasjeiige/ wag die Bürger Üicis 
fer oder Stadtrichter iu Rom / unter denen Senatori- 
bus ware. Dergleichen Colonie iſt num Vienne ger 
wefen. Plin. Aifß, N, lb, ZIT. c. 4. Don diefen ſagt 
Cicero M. Agrar. 34, alſo: Qvum cereris in coloniis 
Duumviri appellantur, hi (Capuani) fe pretores .appel- 
Bari volebant. Hiervon handele mit mehrern Carol, 
Sigonius de Fudiciis Lib. II. c. 4. de antiquo Fur, pro= 
wine, kib. Ill. 6,7, de antiqse inr, Isalia üb dll, c. 4 
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gabatur ex auctoritate publica £) feciffe. Egit 
ipfe caufam non minus feliciter , quam difer- 
te. Commendabat aftionem, quod tanquam 
homo Romanus & bonus eiuis, in negotio = 
mature & grauiter loquebatar g). Quum fen- 
tentie rogarentur: dixit Junius Mauricus; (quo 
'viro nihil firmius, nihil verius) non efle re- 
ftituendum Viennenfibus agona ; adiecit; vel- 
lem etiam Rome tolli poffet. Conftanter , in- 
guis, & fortitere Quidni? Sed boc Mauri= 
co nouum non efl h), Idem apyd Neruam im- 
peratorem mon minus fortiter i), Coenabat 
Nerua cum paucis, Peiento k) proximus at« _ 
que etiam in finu recumbebat. (dixi omnia, 
quum hominem nominaui.) Incidit ſeriao de 
Catullo Meſſalino 1) , qui, Iuminibus orbatus 


m), 

& 9. de en:iqu, iure Cin. Rom, Ib, T. e. 19, f) Mit 
Genehmhaltung / Zuziehung derer andern Raths⸗Her⸗ 
rei. g) Loqui, in feinen eignen Sachen mit gutem 
Verſtande und nachdruͤcklichen Worten reden. h)Hoc 
mihi nouum non et, dieſes iſt bev mir nichts neus - 
ed. i) Non minus fortiter refpondere, nicht weniger 
herzhaftig antworten. k) Fabricius Veiento ward we⸗ 
gen feiner Schmaͤhſchriften auf den Nath und die 
Briefterfehaft vor dem Kaͤyſer Nerone aus Stalien vers 
frieben. Tacit. Ann. XIP, e.50. Nach diefem Fam er 
wieder ttach Rom und gab unter Domitiano einen 
Fuchs⸗Schwaͤntzer ab. Juuen, Sar, III. verſ. 18. & 
VI. verf. 113, Glandorp, Onomafl. f. 331. 1) Catullus 
Meflalinus war unter Veipafiane Eradthalter in Cyre- 
ne undLibyen und begieng viel grauſame und garftis 
ge Schandthaten. Domitianus verflattete ihn Hr 
a Ale BAER EEE |; , "7 
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m) ingenio [auo mala cæcitatis addiderat n). 
Non verebatur,.non erubefkebat , non mife- 
rebatur, Sæpius a Dumitiano non fecus ac 
sels,que & ipla caca & improuida feruntur 
0), in optimum quemque cöntörquebatur p). 
De eius nequitia fanguinariisque fententis q,) 
in commune omnes fuper cœnam loqueban- 
tur : tum ipfe imperator: Quid putamus pas- 
ſurum fuife , ff vineret? Er Mauricus : nos 
biscum canaretc). Longius abit s) : libens ta- 
men. Placuit agona tolli , qui wores Vien- 
nenfium infecerat t), vt noſter hic u) omnium, 

Nam 





— — — 


groͤßere Freyheiten und hielt ihn / als einen Zutraͤger. 
Er nahm ein Ende mit Schroͤcken; indem er ſeiue Ein⸗ 
gewende ausſchuͤttete und vor feinem Tode von Era 
ſcheinungen ſtarit gepiußet ward.  Jofephus extremo 
de, UI, de bellu Fudaigo.. Glandotp. f. 869.. m) Er 
tte das Beficht verloren. n) Addere, die Blinde 
eit derer Augen mit der Gemuͤths⸗Blindheit verfnüs 
pfen ; an Augen und Gemüch blind ſeyu. w) Bfeile/ 
toriche blind hin gefchoffen werden. pP) Er war wie ein 
Br welchen ‚Domitianus auf die redlichſten Leute 
B 








druͤckte d. i. Er. gebrauchte ihn dariu) damit er 
& am reblichen + Männern reiben koͤnte. q) 
uthduͤrſtige Rathr&ichläge. x) Er mürde mit 
ung zur Tafel ſitzen. Er gab heimlich jo viel 
zu verfieben :_ Gleichwie der Schmaruzer 
Veienso Ew. Rayſerl. May. im Schoß lieget: als 
fo würde auch Mefalinus nunmehr dergleichen 
Gnade genieſſen. Denn fie waren beyde von einer 
ley Gattung. Dergleichen Vertrauligkeit aber ſchick⸗ 
te jich für einen Kaͤhſer gar nicht. 5) Ich bin vom 
meinen Vorhaben zu weit abgegangen. t) Moresa- 
* licuiug inficere, jemandes gute Sitten verderben. on 
x it 
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Nam Viennenfium vitia intra ipſos refident x); 
noftra late vagantur y). Vtque ın corporibus, 
fic in imperio , grauisfimus eft morbus , qui.# 
eapite diffunditur z). Vale, 


XXIII. 


C. PLINIVS POMPONIO 
BASSO -SVO s. 


Landat Pemponium, fapienter otio in ſenectute vfum ; 
fibique fimilem aliquande quietem oprar. 


AAsnam cepi voluptatem,, quum ex com- 

YAmunibus amicis cognoui, te, vt fapientia 
tua dignum ef a) ; difponere otium & ferre b), 
. habitare amenisfime, & nunc terra, nunc ma- 
ri, corpus agitare, multum difpurare, mul. 
tum audire , multum- leftitare ; quumque plu- 
rimum ſcias, quotidie tamen aliquid addifce- 
re, Ita fenefcere oportet virum , qui magiflra- 
sus amplisfimos gefferis c), exercitus rexerit.d), 
rotumque je reipublice, quamdiu, decebat, ob. 


Ehe - 


— ern — 


Wie unſer Wett⸗Streit alhier iu Rom. x) Sie blei⸗ 








kei unter ihnen ſelbſt. y) Lete vagari,weitund breit 


wm fich herumgreiffen. 2) A capire difündi, fich von 

"dem Haupt indie Glieder ausbreiten. 

2) ls ein weifer Mann; mie es feiner Weisheit 
emäß ik. b) Die guten Zage wohl einzurichten und 
ie zu ertengen wiſſen; fich- im die guten Tage zu fehle 

den’ iu finden wiſſen. c) Gerere, Die höchften / bie 

wichrigften Ehren⸗Aembter verwakten, d) Exercitus 
zege- 


. 
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sulerise). Nam & prima vire tempora & 
media patrie, extrema nobis impertize deb& 
mus; vtipfe leges monent , quæ maiorem 
annis LX. otio- reddunt f). Quando mibi 8) 
licebit? quando per etatem h) honeftum erit 
imitari iftud pulcerrim& quietis excınplum ? 
quando feceffus mei i) non defidie nomen, fed 
tranguillitatis accipient ? Vale, 


Ä xxiv. | 
C. PLINIVS VALENTI 
"SVO-S. 
De fragilitate bumana queritur , quum nullos in qua- 


druplici indicio, quos inwenis habneras „ focios 
- widi[fer, 








Dam: cum apud centumuirus in qua- 
drupliei iudicio a) dixiflem , ſubit recor- 
datio b), eziffe me juuenem zque in quadru- 
plici iudicio. Procesfe animus,, ve folet, Ion- 
ginsc), Capi reputare, quos in hoc iudicio, 
quos in illa ſocios laboris habuiffem, Solus 
eram, 
zegere, Armeen commandireit., e) Offerre, fich gantz 
sum Dienſt des Vaterlandes wiedmen. f) Quem orio 
reddere, einem die Erlafungs: Fahre zukonimen laßen; 
Einem verfatten/ daß er die Ruhe geniefe. g) Nacy 
diefer Ruhe feufjete Plinius 76.11, Zp. 1. wo er nach⸗ 
elefen werden Fan. k) Alters halber; Alters megett. 

5 Meine Land⸗Guͤter / mein Land : Leben. 
3) vid. 4b. 1. Ep. 18. b) Ich erinnerte mich. 
c6) Ich dachte Dieter Sacher nad) meiner Gewohnhei / 
weiter 





— — mn — —— — — — 
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— 7 - 
eram , qui in vtroque dixiſſem: tantas con« 
uerfiones aut fragilitas mortaliraris aut fortu- 
nz mobilitas facit. Quidam ex iis ‚qui tunc 
egerant, deceflerunt; exulant alii; huic ztas 
& valetudo filentium fuafit ; hic fponte bea- 
tistimo otio fruitur; alius exercitum regit ; il- 
Jum ciuilibus ofhciis principis amicitia d) ex- 
emit. Circa nos ipfgs quam multa mutata 
ſunt? Stadiis procefemuse)) ; ftudiis periclita- 
&i [umus £) , rurfusque proceſſimus g). Bro» 
fuerunt nobis bonorum amicitieh) ; & obfuer 
zunt , iterumgue profunt, Si computes an- 
nos, exjguum tempus ; fi vices rerum, zuum 
putes. Quod poteft efle documento, nihil 
gdefperare , nulli rei fidere; cum videamus, 
got varietates sam wolubili orbe circumagi i). 
Mibi autem familiare k) eft, ammes cogitati · 
ones meas tecum communicare 1), \sdemque 
te vel præceptis ve] exemplis mönere, Wiene 

ipſe 





were mm a - 
weiter nach. d) Die Ehren⸗Aemter bey Hoffe. €) 
Srudiis procedere, durch feine Gelehrianikeit empor 
Eonmmen, f) vid. Ab.iII. Zp.iz. VII. Ep. 33. Dieſes ges 
ſchahe unter Domitiano,, welcher keinem Öclehrten gut 
war.Tacit.Agr,2. 8) Unter Nerua and Traiano gelangte 
er durch feine Wißenfchaft zu großen Ehren. 5b) Dig 
‚Erklährung hiervon ſiehe 46.111. Zp. 11. i) Circum- 
aguncur, 8 gehet in der Welt fo unbefidndig und 
weränderlich iu, k) Cui familiare efle , jemandes Ge 
wohnheit ſeyn. 3) Cui omngs ſuas vogisatipnes com- 
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— —e — — —— 
ipfe me moneo. u ratio m) huius epi« 
ftole fait. Vale. * 


XxXV. 


°C, PLINIVS MESSIO MAXIMO 
sSVO S. 


Narrat eueniſſe, quos de tabellaria lege Pradixerar, & 
in feurriliter Iudentes inuehitur. 


Cripferam 2ibi a) verendum efle , ne ex ta- 
citis fuffragiis vitium aliquod'exifterer: fa. 
ctum ef. Proximis comitiis, in quibusdam 
tabellis multa iocularia atque etiam foeda di» 
ctu: in vna vero pro candidatorum nomini« 
bus , frffragaterum nominab) inuenta funt, 
Excanduit fenatus magnoque elamore e, qui 
ſcripſiſſet, iratum principemefl comprecatus c) 
ille tamen fefellit & latuit d) ; tortafle etiam 
inter indignantes fuit. Quid hunc putamus 
— domi 
municare, einem alle feine Gedancken eröfnen, - m) 

Die eigentliche Abſicht. j 
a) Zib, III, Ep. 20. b) Die Rahmen derep 
Mahl: Berfonen/ derer Wehlenden. e) Eni iracundurn 
principem eömpfecari , eiuem die Ungunde des Kaͤyſer⸗ 
auf den Hal wünfchen. Diefes war damabls eine 
gewohnliche Redens⸗Art / da man diejenige sehr 
ve / welche Gott gebübrte / aus Schmeicheley/ 
den Bäyfer beylegte. Plinius ſaget auch: Propi- 
tium Gefärem alicui precari, VI, 5.  Seneca war Elür 
ger. Dieter fügte Bfi: Deum precari olicui fachen 
ent irarım, d) Ic, Senarum, Er führte ben Raͤth hin: 
ter 
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\ domi faecere, qui in tanta re, tam ferio tem- 
pore, sam feurriliter ludat e) ? qui denique 
omnino- in fenatu dicax, & vıbanus & bellus 
et ? Tantum licentie pranis ingentis adiicit f) 
illa fiducia: quis enim ſtiet ?  Popofeit tabeb⸗ 
Has, ftylum accepit , demifit capur , neminem 
veretur, fe vontemait g), Inle iſta ludibria, 
Siena & pulpito digna h), Quote vertas? que re- 
media cunguiras? vbique viriaremediis fortiora. 
Arrz Tau] Tüv üree Huzs EAN MErNYTE 
i). Cui k) multum quotidie vigiliarum, mel- 
sum laboris adiicit 1} hec noftra iners , fed ta- 
men effrenata petulantia, Vale, 


xxvi. | 
C. PLINIVS NEPOTI 
. | Sv®o Ss. 
‘> Pollieetur, libelles fe emendaturum eſſe, etiam ahes 
addienrum, B 
Pe- 





— — — — — — — 
ter das Licht und man konte ihn nicht heraus bekont⸗ 
guet,“ e) Tam ſcurriliter ludere, ſich ſo ſchliugelhaf⸗ 
tis / fo liederlich aufführen. Sir verig verbis. f) Li- 
gentiam prauis ingeniis addere, [jederliche Gemuͤther in 
ihrer Frechheit ſtaͤrcken. 5) Se contemnere, nach ſich 
elbſt nicht fragen / ſich an fein eigues Gewiſſen nichts 
Eehren,. bh) Dieſes ſchickt fich für Comazdianıen und 
Pirkelhäringe. ) Sed hec alii eorum , qui fupra nos, 
fure erunt. %) Nehmlich Treisw. Denn diejer wird 
hier/ und nicht einer von denen heydniſchen Göttern/ 
verſtauden. 1) Hoc tibi multgm laboris adiicit, Diefeg 


moacht Dir viel Arbeit. 
J a) vid. 


— 
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Etis, vr libellos meos, quos ftudiofisime 
comparaflti , recognoftendos emendandos- 
que curem: faciam. Quid enim fufcipere li- 
bentius. debeo, te prefertim exigente? Nam 
quum vir grauisfimus a) , doctisſimus, difer- 
tisfimus, Super hec occupatisfimus , maximæ 
prouinciz prefururus , tanti putes feripta no- 
‚ira eircumferre tecum b) ; quantopere mihi 
prouidendum eit, ne hæc pars farcinarum, 
tanquam furperuacua, ofendat c)? Adnitar ere 
go primum, ve comites iftos guam commödis. 
fınos habeas d) ; deinde, vt reuerfüs e) inue- 
nias, quos iftis adderevelis, Neque enim me- 
diogriter me ad noua opera tu leftor hörtaris, 
Vale. 5 - 
ur XXVII. * 


C. PLIN. FALCONI SVO S. 


Commendat Augurini poemata , occaſione corum , qua 
in laudem fuam feripferat. ; 


r | \Ertius dies eff, quöda) audiui recitantem 
Sentiym Augurinum cum [umma- mea vor 
lupta. 





— — 


2) Vid, Zib, II. Fp. 3. P) Er haͤlt meine Schrif⸗ 
gen zo hoch / dap er fie mit ſich herumführen will. c) 
Offendere „ zuſchwer merden. _d) Daß fie nicht zur 
Laſt werden. ec) Dep feiner Wiederkunft nach Rom, 
Wenn er aus feiner Prouinz, ald Gounerneur, jeher 
zuruͤck kommt. 
3) Cafaubonus wolte lieber quo oder ex quo le⸗ 
fon: allein Palac. und ale vereres editiones haben 
“guoi, 








. a 
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luptate b), immo etiam adiniratione. Po- 
ematica appellat. Multa tenuiter, multa ſu- 
blimiter, multa venufte, multa tenere, mul- 
ta dulciter, multa cum bilec), Aliquot annis 
puto nibil generis einsdem abſolutius d) ſcti- 
ptum; niſi forte me fallit aut amor eius, aut 
quod me ipfum laudibus euexit. Nam /emma 
Abi fumfit , quod e) cgo interdum verfibus lu- 
do, Atque adeo iudicii mei te iudicem faciam 
£); £ mibi ex hoc ipfo lemmate fecundus 
verfus occurrerit g). Nam ceteros zeneo h) & 
iam explicuis 

Canto carmina verfibus minutisi) , 

bis olim, quibus & meus Catullus 

dr Caluus veteresque. Sed quid ad met 

Vanus Plinius efl mibi, prioresk), 

mauule verfculos, foro relicto 1). 

& querit, quod ame, putatque amari, 








—— 


guod; vno excepto „ cui qua eſt. b) Te recitantem 
audiui cum fumma mea voluptate , ich habe dich mie 
dem arditen Bergnügen berlefen hören. _c) Vieles 
eriefen/ was bald annehmlich / bald ſtachlicht ik. d) 
Richts vollkomners / nichts vollſtaͤndigers von Diefer 
Birt, e) Lemma fibi fumere ‚‘quod, ſich diefes ine 
Materie erwehlen / daß. £) Ich win dich zum KRich⸗ 
ter über mein gefaͤltes Urtheil fegen, _g) So er mir 
einfallen benfallen möchte. h) Die übrigen weiß ich 
auswendig: Der andere Vers will mir nur nicht recht 
benfallen. 1) Enlfsfplbige Verſe. 1) Der einzige 
“ Plinius gilt bey mir fo viel/ als alle vorhergehende. 
N Zu feinen —— I wen er vor su. 
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Ile Plinius , ille, quod Catones m). 
I nunc, qui fapias , amare noli, 
Vides, quam acuta omnia, quam apta, guam 
exprejla n)? Ad bunec guſtum tosum librum rer 
promitsa 0), quem tibi, vt primum publica- 
uerit, exhibebo. Interim ama iuuenem & 
semporibus nuſtris gratulare pro ingenio #ali p), 
quod ille moribug exornat, Viuit cum Spas 
finna, viuit cum Antonio q) ; quorum alteri 
affinis, yteique contubernalis eft. Poslis ex 
hoc facere conieturam , quam fit emendatus 
aqdoleſcens x), qui a graujsfimis fenibus fig, 47 
matur, Eftenim illud verisfimum:® 
vyyvogrov, Ort 
ToıBles Es Enwesos ‚olszweg n0eTey 
Euavs), Vale. 


XIX; 


* N — EEE a —ñ —— 


nichts zu thun hat. m) Er gilt ben mir fo viel/ als 
alleCarones, n) Wiewohler alles ausgedruͤcket ha⸗ 
— un —— — a dieſes 
Urtheil Plinii ch ſelbſt / Fan auch nicht ſehen / wo 
— ——— ſtecken müße- Denn die 
Werfe find ſehr gezwungen und dunckel. Allein br 
zen-Bedichte und die dadurch geſtaͤrckte Selbſt⸗Lie⸗ 
bey machen wie Geſchencke / die Wejſen blind, 6) 
ch verfichere/ daß dieſes ganze Buch nach dieſem Ge⸗ 
nor eingerichtet fep. b) Er wünfche ynfern Zei⸗ 
gen Glück dazu 7 daß fie einen fo herrlichen Kopf herz 
eorgebrasbt haben, g) Ab. 111. Ep. 1. und Ep. 3. Dier 
fes 7. Buchs, 7) Ein qualificirger Jüngling. 5) 
Diefe Worte find aus Euripidis Phanice genpmmen/ 
fp wie diefelben Afehines wieder Timarchum pP. 283, 


anfuͤhret. Jedoch bar Plinius dag Wort; —— 
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XXIIX. 
C. PLINIVS SEVERO 
6VOs. 


Gnelii Napotis & T. Cacli imaginer pre Heremnii 
bibliorheca feri poflulas, 


Erennius Seuerus , vir doftisfimus, 'magni 

L Azftimar in bibliotheca ſua ponere imagi- 

Yes munieipum tuorum, Cornelii Nepotis & 
Titi Casfii a) petitque, fi ſunt iſtic, ve jeſſe 
eredibile eſt, exferibendas pingendasque dche 
gemb). Quam curam tibi potisfimum iniun«. 
go: primum , quia defideriis meis amicisfime. 
ebfequerisc): deinde, quia tibi Pudiorum ſum- 


"ma reuerentia d), ſummus amor fudioforum :po- 
fireme, quod patrjam tuam omnesque , qui 


nomen eius auxerunt e), vt patriam ipfam, ve- 
neraris & diligis.  Peto autem, ve pidorems 
guam diligentisfimum ofumas £). Nam quum 

u ck 
für fidy hinzugeſetzet. Cogwofiens, talem eſſe quemgue, 
quales füunt ii, quibuscum libenter verfatur, 

a) Der erſtere iſt ein befannter Andor: Mor 
dem andern weiß man nichts gewijied zu melden,vid, 
Gilandorpium in Omom, und Vosüum de Hifloricis. tar 
p) Delegare, Gemaͤhlde abeopiren/ abichildern Laffeı, 
€) Defideriis alicuius amicisüme obfequi iemanden 
in ſeinem Verlaugen hertzlich geru wilfahren. dy Du 
traͤgſt gegen Die Wiſſenſchaften Die groͤſte Doctachtung, 
e) Nomen patrie äugere, den Ruhm des Tvteriaus 
des vermehren, £) Alumere, den allervortreglichſten 

Mi Maler 
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et arduum fimilitudinem effingere ex vero g); 
tum longe diffieilima. eſt imitationis imitatio h). 
A qua rogo, vtartificem, quem elegeris , ze 
in melins quidem [inas aberrarei), Vale. 


XXIX. 


C. PLINIVS ROMANO 
svos. 


_ Voconijum Romanum moner, vs ad indicandum veniat, 
ne multam commizsat, 


ER: tu, quum proxime res agentur 2),quo- 
quo ınodo ad iudicandum b) veni, Nihil 
eft, quod in dextram aurem fiducia mei dor- 
mins c)t non impune cejlatur d). Ecce, Li- 
einius Nepos, prztor , acer & fartis vir, mul- 
dam dixit e) etiam Senatori. Egitölle £) in 








fenatu. 


* 
— — — — — — — — 


Mahler daru nehmen. D Eine lebendige Perfon ges 
nau treffen / die Aehnligkeit einer lebendigen Perſon 
eigentlich treffen, h) Es iſt ungemein fehwer ein Bild 
zu copiren/ abzufchildern, ) Er laße ihn nicht davon 
broe a * — er es auch gleich beſſer iu treffen wige 
* 
Mi * Res agere, Gericht halten. b) Denn Voconi⸗ 
usRomanus mar Richter. c) Hanf ohne Sorgen fepng 
ficher und ohne Sprgen ſchlaffen. Man fagt fonft + 
in veramnis dermire aurem, vid, Erafmi Chiliad, d) 
Man mus Strafe geben z wenn man nicht hurt 
if. e) Multam cui dicere, einen eine Gelds Straffe 
sitiren. Hiervon befiehe Sigonium we Fudic, lb; II 
6. 3. Poller. Hif, for. Ram, lib. V. c. 2. f) ſe. Sena- 
sor, Ein Retbs-Herr muſte erſcheiuen / wenn er zur 
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[enatu caufam fuam: egit autem fic, vt depre« 
earetur, Remiſſa eft mul&a; fed timuit, fed 
rogauit, fed opus veniä fuit, Dices: non 
omnes prztores taın feueri. Falleris., Nam 
vel inflisuere vel reducere g) eiusmodi exem- 
plum, non nifi feueri: inſtitutum reduftumue 
exercere h) , etiam lenisfimi poflunt. Vale, 


' XXX, 
C, PLINIVS LICINIO 9 
” svo Ss. 


— fie — 
Miram naturam fontis in Comenſi agro warrat, cuius 
caufam © ipfe inquirit, © inquirendam com- 

mendäat, 


A“ tibi ex patria mea pro. munuſculo b) 
quæ⸗ 








* 
— ——— — — — 


das Rath⸗ Hauß beruffen ward. Jedoch enſchuldiaten 
ibn: Ehehaften / Kranckheit 7 Amts⸗Geſchaäfte / 
nothwendige Reifen und Begrabniſſe naher Ans 
verwandten, Andere Uhrfachen untermurffen ihn der 
Geld⸗Straffe. vid. Cic, ZIT. de Orat, e, 7. Gellius 
XIV. 7. Bio LV. g) Einführen auf dag neue em⸗ 
por / in den Echmungz bringen. h) über der einge⸗ 
führren Sache halten. ,- ; 

a) Licinius Sura iſt dreymahl Bürgermeifter zu 
Rom und ein Liebling Traiani gewefen. Als diefer 
Känfer ihn / bey dem Antritt feiner Regierung / zum 
Zrabanten s Hauptmann machte: fo übergab er ihm 
den Degen mit diefen Worten: Accipe gladium kunc, 
Licini, eoque, fi reſte imperauero, pro me, fin ſecus, 
contra me vtere. Martialis Zib. VII. Juuen Sar. XIV. 
Spartianus in vit. Hadr. c. III, & Div Cafl.lib.LXV HI. 
b) Alicui quid pro munufculo afferre , einen etwas 





M3 zum 
— — 


Ser 


! 
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quæſtionem, altisfima iſta eruditione dignis 

mam c). Fons oritur in monte, per ſaxa de- 
currit, excipitur rænatiuncula manu facta d): 
ibi paululum retentus in Larium Iacùm e) de» 
eidit. · Huius mira natura. Ter f) in die fa» 
ss audlibus ac diminutionibus crefeit decrefeite 
queg). Cernitur idpalam & cum fumma vo« 
Juptate deprehenditur. Juxta recumbis acve= 
fceris atque etiam ex iplo fonte (nam eft fri= 
gidisfimus)) potas; interim ille cersis dimenfis« 
que mementish) vel fubtrahitur vel aflurgir, 
Annelum ſeu guid aliud ponis in ficco, al 
huitur ſenſim as nouisfme operitur i): detegi- 
tur rurſus paulatimque deferitur. Si diutius 
ebferues; vtrumque iterum ac tertio videas, 
Spiritusne aliquis occultior os fonsis & fauces 
modo laxat, modo includis k), prout illatus oc- 
eurrit, aut decesfit expulfu? Quod in am« 
pullis ceterisque generis eiusdem videmus ac- 


2 — cide⸗ 
— * a wer? a; 
€ brfügen. c) Hoc altisfima tus eruditio« 
um eff „ diefes fehickt ſich für deine tief⸗ 
ehrſamkeit usgenssiu wohl. d) In eineng 
eunaterten Eife-Saal fchieffen. e) Der Cumer Sees 
bag0 Gi Geino, f) Der ältere Plinius redet ven Dies 
ſem Brunnen db. 17. 6.103, alfo: In Comenf (agro} 
juxta Larinm lacum fons largus , boris fingulis femper 
inzumefeit ac refider, g) Er nimmt ab und zu / mache, 
dem das Waſſer zu gewiffer Zeit au⸗ uud ablieiget, h) 
Zu gewiffen und abgerheilten Zeiten. i) Allui (en« 
fim ac nouisfime operiri, almäblich angefpielet und 
endlich gar bedecket werden. K) Modo laxare, mod. 
iny 


wa eh 










ir 
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eidere, quibus mon bians, nmec ſtatim patens ex- 
itus ef ). Nam illa quoque, quanquam pro- 
na & vergentia, per quasdam obluctantis a= 
nimæ moras erebris quæſi fingultibus fiflunt m), 
yuuod effundun. An quæ Oceano natura, 
fonti quogue ?. quaque ille ratione aut im- 
pam aut reforbetur ,„ bacn) imodicus hic 
umor vitibus älternis fupprimitur ve} egeri- 
tur? An, vt flumina, que in mare deferun- 
tur 0); uduerfantibus ventis, obuioque aflu re- 
torguentur p), ita eſt aliquid, quod huius | 
Fontis excurfum per momenta vepereutiat )2 
An latentibüs venis certa menfurs r), quæ dum 
eolligit, quod exhauferat, minör riuss «ft & 
pigrior: quum collegit, egilior maiorque pro- 
fersur S)f An , nefcio quod libraxacutum 
abditum & cacum rt), quod , quum exinani« 
tum et, fufitar & elicit fontem u): yuum 
2 te» 





inchudere , den Mund und den. Schlund der Duelle 

bald eroͤfuen bald wiederum zuſammen fehlicifen. I) 
Ben weichem Fein freyer Abfluß tft. m) Eie halten 
gleichfam bey vielem Schluchien/ an ſich. n) fc. ras 
tione, eben alſo. ©) Deferri , fich in dag Meer er 
gieffen. p) Retorqueri ; durch den entgegen fiehen: 
den Wind und Braufen des Meers zuruͤck gefriehen 
werden. q) Repercutere, den Abflußdes Brunnens zu 
ewiſſen Zeiten hemmen. r) Die verborgenen Waſ⸗ 
ges Adern haben eine gewiſſe Abtheilung. =) Der 
Etrom geht fiärefer und gefchwinder for. t) Eine 
heimliche und verborgene Waſſerwage. u) Sulcipere 
& elicere fontem, day u \y bervorbringen und her⸗ 
4 aus⸗ 
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nen ne 
sepletum, moratur & frangulat x) 3 Scruta- 
re tu caufäs, (potes enim) quæ tantum mi« 
saculum efficiunt. Mihi abunde eſt y), fi fatis 
expresfi, quod eficitur z). Vale, 


EEE DEREN 
C,PLINII CAECILII 
SECVNDI 


EPISTOLARVM 


LIBER. QVINTVS. 





I, 
C, PLINIVS SEVERO 
svo S.° 
Borrat, que bares Gratille fallus, cum filio eins es- 
bæredato «gerit. 


Egatum mihi obuenit modicum a), fed 

.  amplisfimo gratius. Cur amplisfimo 
 , geatius? Pomponia Gratilla b), exhæ- 
redate 


— WE (VER — — 
ausziehen, x) Aufbalten und fiopfen. y) ch bin 
zufrieden, 2) Satis exprimere, quod efhcitur, die Sa— 
ehe felbit deutlich genung vortragen befchreiben. 
.. 2) Ic habe eine mäßige Erdfchaft erhalten. b) 
Dieſes war Aruleni Rullici hiuterlaßene —— 
BR 
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redato filio Aſſudio Curiano, hæredem relique- 
rat me: dederat cohwredes Sertorium Seue- 
rum, pr&torium virum aliosque equites Ro- 
manos ſplendidos. Curianus filius orabat, vt 
fibi donarem portionem meam, feque præiudi- 
cio iuuarem c) : eandem racita connentione ſal- 
. uam mihi pollicebatur d). Refpondebam non 
eonuenire moribus meis e) aliud palam, aliud 
agere fecreto, præterea non efle fatis ho neſtum 
dare & locupleti & ordo f); in fumma, non 
profuturum ei, fi donaflem ; profururum , fi 
cesfiflem; efle autem me paratum cedere, ii 
inique exhzredatum mihi liqueret. Ad hoc 
ille; rogo, cognofeas, Cun&tatus paulum , fa- 
ciam, inguam, Negue enim video, cur ipfe me 
minorem putem, quam tibi videor g). Sediam 
nunc memento, nun defuturam mibi conflanti- 
am ,fi ita fides duxerit h), fecundum matrem 
tuam pronuntiandi i). Vt voles, ait, Voles 

enim 





— — —— — — — 


nach dem Tode ihres Gemahls nebſt Maurico, Arria und 
-Fannia ins Elend vertrieben ward. vid. Zb. II. Ep, 
21. c) ch möchte denen andern zum preiudiz, zum 
Nachtheil / ihn hierinnen zuſtatten fommen. d)Por- 
tionem tacita conuentione tibi faluam polliceor , ich 
rerforeche dir durch einen heimlichen Vertrag / Daß ich 
Dir dein Ancheil wieder geben will. e) Non conuenie 
moribus meis, es tft meine Weiſe nicht. f) Orbus 
heiffet hier enterbt. In dieſem Verfiande fieht es 
auch Zib. VIII. Ep.18, 8) Warum ich mich für un⸗ 
tüchtig darzu halten folte / da du mich für gefchiske 
darzu erfennefl. bh) Wo es mein Sewiſſen zulaſſen 
wird. i) Secundum ar pronuntiate, nach jemans 

f des 
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enim, quod equisfimum. Adhibui in confilium 
duos, quos zuuc k) ciuitas noftra fpektatish- 
mos habuit, Corellium & Frontinum 1). His 
circumdatus in cubiculo meo fedi.  Dixit 
Curianus, que profe putabat m). Refpondi 
paucis ego. (Neque enim aderat alius, qui 
defunctæ pudorem tueretur)n) Deinde fecesfi 
& ex confilii fententia 0), videtur , inquam, 
Curiane, mater tua iuſtas habuiſſe caufas ira- 
Jeendi tibi, Poft hoc ille cum ceteris [ubferi- 





pfit centumuirale iudicium p), mecum non 


fubferipfir, Appetebat q) iudicii dies: cohe- 
redes mei componere & tranfigere r) cupie- 
bant; non diffidentia caufz, ſed mern tempo- 
rum s). Vercbantur , quod videbaint multis 
accidille, me ex centummnirali iudicio capitis rei 
exirent t), Et erant quidam in illis , qwibus 


ob- 

— — 1 [nun - 

des feiner Abſicht einen Ausipruch thun. k) Nehnte 
lich a Ad Deun FB Brief ift auch zu 
Traiani Zeiten geichrieben warden. 1) De ıllo vide 
2, "Ep. ı2, © ib. IV, Ep 17 de hoe dibs IV, Ep. 
m) Hze pro me puro, dieſes dienet in meinen 

it. _») Tueri , über der Ehre der verfiorbenen 

0) Nach gefanem Schluß / nach ges 
Iminener Refolution, p) Subferibere cum quo iu- 
eium , einen vor Gericht verflagen. q) Deriungs 



















Be #7 heranrücken. x) Die Sache gütlich beylegen und 
Abthun. s) Wegen der gefährlichen Zeiten, Denn 


unter Domitiano mufte man jich gar ſehr in acht neh⸗ 
men. Sie möchten aus dem hundert Maͤuner⸗Se⸗ 
sicht /(da man nur über Güter und Erbfachen fprach/) 
wor das Bluth⸗Gericht / (da es anf Leib und he; 
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vbiig & Gratille amicitia & Ruftici pofer u)! 
Togant me, vt cum Curiano loquar, Con- 
wenimus in ædem Concordiæ x). Ibi ego: A 
mäter , inquam, Be ex parte guarta ſeripfſiſſet 
baredem y): num queri vol 2) ? Quid fi 
beredem quidern infitniffet ex affe aa), fed le- 
garis ita exhaufiffet,, vt non amplius apud te bb), 
yuam quarta, remaneret ?_ Igitur ſuſficere ti» 
bi deber > fi exheredatus a matre guartam pur- 
teın ab beredibus eius accipias , quam tamen ego 
nugebo. Scis, te non fubferipfijfe mecum , & 
iam biennium tranfıffe, omniaque me vfu cepis® 
fe ce). Sed vi tecoheredes mei tra@abiliorerm 

er 
> — a —— > - — — — — 
giug /) gesdgen werden. Denn bie Kläger gingen oft 
bor ein höhere Gericht : ob es fehon wieder die Geſetze 
mar, Allein die Tyranuen lieſſen es zu ; wert ihre 


Caſſe dardurch bereichert wnıd. uw) Mihinulla pra- 
uorum fodalium obiici poteft amicitia, mir kan feine 
Freundſchaft mit böfen vorgemworffen werden. x) Ju 
dem Tempel Coxcordie wurden öfters publica und pri= 
wara abgehandelt. vid. Cellarii Anmerckungen über 
die IN Rede in Gar r. 9. uud Pancirollum de 
XIV, regionibus Vrbis, De priuatis vero iudiciis jns 

fonderheit / handelr Cicero dib, I, de Orazi ec. 38. 
39. Gellius N, 4. db MV. c. 2...) Quem ex 
uarta parte fcribere heredem,einen- Aber den vierdten 
heil feines Bermögensjum Erben einfegen. 2) Denn 
der vierdre hinterlaßne Theil hebt die Beſchwehruug 
auf. ge VUN $, s. Din, de inoſſicieſo teflamente,, an), 
Quem heredem initituere ex affe, einen zum volligen 
Erben über fein Vermoͤgen einfeßen. -bb) Apudiz re- 
manet; für dich bleibt Abrig, os Ich hahe fie a 
⸗ 





ER 
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—⸗ —ñ —ñ il un 
experiansur dd); vtque Ai nibil abfiulerit re- 
uerentia ee) mei: ufjero pro mea parte tantun« 
dem. Tuli frafum non confeiertie ff) mo- 
do, verum etiam famæ. llle ergo Curianus 
legatum mihi reliquit & factum meum (uiſi for- 
te blandior mibi) gg) antiquorum notabili ho- 
nore fignauit hh). Hæc tibi feripfi; quia de 
omnibus, qu& me vel dele&tant vel angunt, | 
non aliter tecum, quam mecum , Joqui fo- 
leo; deinde, quod durum exiflimabam, ve 
amantisfimum mei fraudare voluptate ii), quam 
ãpſe capiebam, Neque enim fum sam fapiens 
kk), vt nihil mea interfit,.an 75, que hone- 
fte fecifle me credo , zefificatio quadam & - 
quaſi Premium accedat ||). Vale. BR 
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genutzet / alles eigenthůmlich gebraucht. Denn ber 
wegliche Buͤter mochte man innerhalb eines Jahres/ 
nach der Erbung ſich zu Nutz machen. vid. Infir, de 
Vfucap. fübinie” ad) Auf daß du dich mit meinen 
Die: Erben defte sei einen gürlichen Bergieich 


| u nicht tie die audern 
Erben verklager haſt. 












Dein hierinnen bewieß 
tium, #) Ferre frudtum conkientiz, 
fen befriedigen. gg) Wo ich mir nicht era 
felbit gar zuviel Hactire. hh) Er har mein Bere 
; dicher Beftalt befandt geinacht/ als man vede 
d aͤnnern zu thum pflegte 5 oder er hat meines 
Berhaltens/ Nach Art derer Vorfahren, gar fonderlich 
and ruͤhmlich gedacht. ii) Quem fraudare veluptate, 
einen des Vorgnuͤgeus berauben. Ik) Denn ich mag 
po ein —— nicht ſeyn. — faltis tefli- 
atio & premium accedir, auf Tugend folgt ein ge 
108 Zeugnis und Belohnung, ® ) 
” 
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II. 
C. PLINIVS FLACCO ;) 
sSVOS. 


Gratias agit pro turdorum dene, 


Az pulcerrimos turdos, cum quibus pa- 
rem calculum ponere b), nec vllis copiis ex 
Laurentino c) , nec maris, tam turbidis tem- 
peftatibus, poflum. Recipies ergo epiftolas 
ſteriles & fimpliciter ingratas ac ne illam qui- 
dem folertiam Dismedis d) in permurando 
munere imitantes. Sed, quæ facilitas tun e), 
boc magis dabis veniam f ), quod [e non me- 
reri fatentur. Vale, 
a II, 
ÿ 
a) Flaccus iſt ein Raths⸗Herr zu Rom geweſen. 
‚b) Cuın aliqua re parem calculum ponere, eine Sache 
mit gleicher Muͤntze bezahlen / gleiches mir gleichem 
vergelten. c)Copix ex Laurentino,$rürbte aus meinem 
Out bey Laurent, d) Diomedes vertauſchte jein eifers 
nes Gewehr, an Glaucum, gegen göldenes. Plinius 
zielet auf Homeri Iliad.. . 236. wo dieſe on ; 
Xpucex Karnewv, Era ]oußes Evvexfpowv; 
‚hoc eilt: Aures aneis & centum bowm pretio æſtimata 
cum armis , nouem boum pretie mutanit, wid. Plin. 
mai. Zb, XXXII, c,1. Gellius 4b. II. c. 23. Beroal- 
di Sylloge annot, apud Grutetutu tom. I. Lamp, Crir, 
9. 220, Erasm, in Adag. unter dem Titul: Die- 
medis & Glauci permurario. e) Deiner Gütigfeit 
nad). £) Du wirk mirdiefen Fehler deño eher iu gut 


halten, 
Mm? a) 
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n ttt. 
C: PLINIVS ARISTONI a) 
8SVos. 


Reprebenſus quorundam ſermonibus, giod verfis læ- 
füiniores feribat recitetque, fe aliorum exempla 
ineturi 


“wi plurima ofhicia tua mihi grara & iu- 
cunda funt, tum vel maxime, quod ine 
celandum non putafli b), fuiffe apud te de vers 
freulis meis miedleum copiofumque fermonem 5; 
eumque diuerfitare judiciorum /ongius proces« 
Alſe d); extitiffe etiam quosdam , qui fcripta 
quidem ipfa non iniprobarent, me tamen a- 
mice fimplieitergque repfehenderent , quod 
hzc feriberem recitaremque, Quibus ego, vt 
augeam meam culpam, ita refpondeo ; Fa«- 
cio nonnunquam verfieulos , feueros parum, 
facio comalJias, & audio & ſpecto mimos, & 
Iyricos lego & faryricos intelligo e): aliquando 
preterea rideo, iocor, ludo: vtque omnin in- 
noxiæ remisfionis genera f) breuiter amplectar- 


ho= 

3) Es ſcheinet deyienige T; Arito zu ſeyn / deffem 
oben lib. 4. Ep. 22. gedacht wird. b) Te celandum 
non putawi,, Ich habe dir es nicht verheelen wollen. c) 
De te nunc eſt mulrus copiofusque fermd, yon dir iſt 
ietzo ein groſſes und vieles Reden. qh Sermo longius 
procesſit, Die Rede verzog ſich ſehr lange / ward ſehr latis. 
ge fortgefeget. ' ©) Sch habe am Saryrischeny fachliche 
sen &chrifien mein Vergmägen, £) Aue Arten a 








a 
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homo fum, Nec vero molefte fero, bane eſſe 
de moribus weis exiflimationemg,), vt qui ne- 
feiunt talia doctisſimos, grauisimos , fanttis- 
fimos homines fcripritafle , me ſcribere mi- 
tentur. Ab illis antem, quibus notum eft, 
quos quantosque auctores fequar h), facileim- 
petrari pofie confido, vt errare me , fed cum 
ıllis finant, quorum non feria modo, verum 
etiam Iuſus exprümere i), laudabile ef. An 
ego vercar, (neminem viuentium,ne quam 
in fpeciem adulationis incidam , neminabo) 
fed ego verear „ne me non fatis deceat, quod 
decuit k) M. Tullium I), Gaium Caluum m) , 
Alınium Pollionem n) , Marcum Meſſalam 0), 


Quin- 
— —— —— — — — 


erlaubten Ergoͤtzligkeit / eines zulaͤßigen 33 Pertreibs 
Allein dieſer geiiemet Chriſten nicht. Catta Deus mens 
eſt, vult caſta mente vocari. g) Hac eſt demoribus 
tuis exiſtimatio, alſo urtheilen die Leute von dir. A) 
ach welchen und was für großen Maͤunern ich mich 
‚richte. i) Alicuius, jemanden in feinem Schertzen 
nachahmen. k) An ego vereur, ne ıne nun fatis dc- 
ceat, quoddecer 2lios? Soll ich befürchten/ es werde 
mir dasjenige nicht wohl anfichem mas andern auſtaͤn⸗ 
Dig ifl. h Cicero har auf feinen Tironem Verſe ges 
macht.: Pliz, VI, 4. m) Er war ein.berühmter Red⸗ 
ner und Port. n) Vir confularis & triamphalis fuit, 
ce iſt auch ein Hiltoricus, ein Redner und philofophus 
gewefen. vid, Virgil. Fclog. HI. & IV.  Suidas. ers 
iehle einige son feinen Schriften, 0) Er drang auf - 
die Reinligkeit der Lateiniſchen Sprache ſtarek und üs 
berfeßte vieles aus dem Griechifchen in dieſelbe. Er 
vertheidigte Phaſeliam uud Herodem vor Den Kaͤhſer 

M, Antoniao, als ſie yon denen Juden verklagt Da 
en 
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Quintum Hortexfium p), M, Brutum q), L, 
Sullam x), Q. Catulum s), Quintum Scauolam 
t), Ser. Sulpitiemu) , Varronem x), Torgua- 
tum (immo Torguatos) y) C, — zZ)» 

“ Len- 





— — 








— —— — —— 


den. Zwey Jahr vor ſeinem Ende verlohr er ſein Ge⸗ 
daͤchtnig / ſo dag er auch fo gar ſeinen Rahmen ver⸗ 
gaß. Er hungerte ſich hierauf im 72. Jahr feines Al⸗ 
ters zu Tode. p) Virconfularis, diu princeps orato- 
zum, aliquando zmulus Ciceronis, Fıus verſus laſci- 
uos fuiffe probat Ouidius lib. II, Trifium. Gellius N, 
A. lib. XIX. c, 9.  g) Brutifeben beichreibt Plutar- 
ehus, eine Beredſanikeit rühnıt Cicero in Fib.de cla- 
ris Örateribus. Er war auch ein vortreflicher Philofo- 
phus und injonderheit Platoni zugethan. Er half Ju- 
lium Gzfarem um dag feben bringen. n) Er hieß mig 
demZunahmenbelix und fchrieb Satyriſche Verſe / wie Plu- 
tarchus ung Achenzus /ib. U]. von ihm melden. Vos- 
ſuus de Poc. las, p, 14. einer Wilfenfchaft in der 
Griechiſchen und Kateinifchen Sprache wie auch feis 
ner Beredſamkeit gedencket Salluftius hin und, wieder, 
s) Dieſes iſt der beruͤhmte Bürgermeifter Quintus Ca- 
tulus Luctatius, welcher mit Mario über die Cimbriee 
triumphirte, Von ſeinen Epigrammatibus handeln Gel- 
lius üb. XIX. c. 9. und Cic. db. I. de Nat, Deer, 
©) Er war Cicerenis Preccptor ia Jure ciuili. vid. Zb, 
J. de Orasore & de claris orateribus, u) vid.Cic. de 
slaris oraseribus, Ouidius lib. II. Triſt. v. 441. Nec 
minus Hortenſi, nec ſunt minus improba ferswi, x) 
Non M. Terentiv Varrone heſiehe Vosſium de Poer, Jar, 
y) vid. Ciceronis Brutum, x) Cicero rechnet Menmi⸗ 
um unter die been Redner. lib. se claris orar. E eine 
Epigrammata hält Gellius Ab, XIX. e. 9: für ju hart. 
Ouidius Zib, II. Trißium v. 433. Quid referam. Tiei- 
. dz, quid Memmi sarnıen, apudquossebus abeſt omais 
BOBi- 
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Lentulum Getulicum aa) , Annæum Senscam 
bb), & proxime cc) Virginium Rufum , &,fi 
non fufhciunt exempla Priuata dd), divum 
Julium ec), diuum Auguſtum ſt), diuum 
Neruam gg), T.Cefarem hh)? Neronem ii) 
enim tranſeo, quamuis ſciam, non corrumpi 
in deterius kk), quæ aliquando etiam a malis, 
fed honeſta manere, quæ fzpius a bonis fie 
unt, Inter quos vel pr=cipue numerandus 
eft P. Virgilius, Corn, Nepos & prius Ennius, 
Acciusque ll), Non quidem hi fenatores; fed 

(an- 

— — — — — — 
neminibusgue pudor ? aa) Leatulus Getulicus mar ein 
Redner und Poer zu Denen Zeiten Tiberii und C. Cau- 
gulz. vid, Vosſium 4 Hifl, lac. bb) vid, Fabriciä 
Bibl, das, P. 372, M. ce) Und nur noch ver Furgenn, 
Denn Virginius war nicht lange vorher gekorbe. vide 
Bb. II. Ep, 1. dd) Eruenüet die angefäbyten Maͤn⸗ 
ner in Auſehung derer folgenden Käpfer priuat-Perfes 
nen/ da fie doch alle im Regiment geſeſſen hatten 
ee) C, Julius Cæſar har ein Gedicht unter dem Nahs 
men/ der, hinterlaßen. E) Martialis dib. XI, Epi- 
gr. 21. Cefaris Augufli lufciuos liuide verfus fexlege, 
qui triftis verba latina legis. Sueton, in Auguflo c, 85, 
und Beroaldum inh.|, Desgleichen Rutgers, Zib.1I, var, 
dell, €,19. gg) Martialis Zib. IIX, Epigr. 70. uud IX, 
Ep. 27. Plinius jieher hier Neruam, in Anfehung feiner 
Geburth / Tito vor, hh) vid, Suetom. in feinem Leben 
und Plinium mai, in der Vorrede über Hifl, Nas. ii) 
on Neropis Poefie thun Sueronius, Tacirus, Die, Pbi- 
Joprasus Meldung. NB, Bon allen diefen Leuten fs 
berhaupt fchlage man Ciceronis Beutum und Quineilia- 
num X. 1. nach, kk) Seinen Werth / fein Anſehen 
verlieren / ſchlimmer gemacht werden, 11) Von dieſen 
EI une 
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fandtitas morum non diſtat ordinibüs mm). Res 
eito tamen, Quod illi an fecerint ; nefcio 
etiam, Sed illi iudicio ſuo poterant efJe con- 
genti nn): tmihi modeftior confcientia elt; 
quam ve fatis abſolutum oo) putem ; quod a 
me probctur. Itaque has recitandi canfas ft 
quor pp). Primum, quod ipfe, qui recitaty 
aliquanto acrius feriptis fuis , anditorum 
reuerentia , intendit qq). Deinde , quod 
de quibus dubitat , quafi ex confılii fenten« 
ia flatuit vr), Multa etiam a multis ad« 
monetur; &, fi non admoneatur, quid quis- 
que fentiatz perfpieit ex vultu, oculis , nü- 
tu, manuuım Motu , murMure, filentio, qus 
fatis apettis notis iudicium ab bumanitate ss) 
difeernunt, Atque adeo, M cui forte ‚gorumg 
qui 


— 





— — — — — 


handelt Fabricius in Bibliorb. Zar. an gehoͤrigem Orthit 
Was aber Corn. Nepos unter denen Poeten mache, Far 
ich nebft andern nicht begreiffen. mm) Ein unfiräflis 
ches Leben gung fich an a Stand; man Fan al: 
fenthalben fromm lebeny man feh in welchem Stande 
man wolle. * Judicio ſuo contenttum efle , mit ſich 
felbft zufrieden fenn 7 fich auf feine eigne Sefchickligs 
£eit verlaffen. _ 00) DBolfommen genung.- pp) Ich 
babe folgende Urſachen / warum ich meine Verfe berles 
fe. 49) Imtendere. (animum) Seine Schriften ein 
wenig en forgfältiger / ausarkeiten. te) Er faf⸗ 
fee im zweifelhaften Dingen einen gewiſſen Schluß⸗ 
‚oleich alawenn erfic) bey benen Zuhoͤrern Raths erho⸗ 
ler hätte. ss) Humanitas , eufferliche Höfligfeit/ / da 
man etwas anders ſagt / als man im Deren er P 
2% 3 
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qui interfuerunt, curæ fuerit tt) eadem illa 
legere : intelliget me quædam aut commutas- 
fe , aut preterifle , fortaffe etiam ex fuo iudi- 
cio ; quamuis ipfe nihil dixerit mihi, Atque 
hac:ita difputo, quafı populum in auditori« 
um, nonincubiculum amicos aduocarim, quos 
plures habere, multis gloriofum , reprebenfio= 
wi nemini [wit uu),. Vale, 


IV, 


C. PLINIVS VALERIANO 
svo s. 


Anuartiiam Nomimati, caufdici, notat, qui Vicentinos, 
a quibus grandem pecuniam acceperat, fifellit, 


R: parua, fed initium non patuum. Sol. 
lers, vir pretorius a ſenatu petüt, ve fi 
bi inſtituere in agris ſuis nundinas a) permit- 
teretur ; contradixerunt Vicentinorum legati 
b), Adfuit Tufciilus Nominatus : dilata cau- 
fa ef. Alio ſenatu c) Vicentini fine aduoca- 
to intrauerunt; dixerunt f& deceptos d). Lapfi 
ne verbo e), an quia ita fentiebant ? Interro- 

gatı 





e — ⸗ — — — 
tt) So ſich jemand die Mühe nehmen wolte. wn)Cui 
teptehenfioni ee, jeriandenfchimpflich ſeyn. 

a) In feinem Gebieth einen Sahrmarekt anlegen. 
b) Die Beputirten/ bie Abgeorditefeh derer Vicentiner, 
Vicentia if eine Stadt derer Venetianer und heiffer ie: 
ko: Vicenzn. vid, Cellat. P. 698, €) Da fich der 
Math iu anderer Zeit verſammlete. d) Rehmlich von 
Tuſcillo Nominato, e) Labi verbo, fish verreven. 


f) Quem 
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gati a Nepote, prætore, quem docuiffent £)? 
reſponderunt: quem prius, Interrogati: an 
tunc gratis adfuiflee 2) reſponderunt: Sex 
millibus nummum bh), Am rurfus aliquid de- 
diffent ? dixerunt : mille denarios i). Ncpos 

oftulauit, vt Nominat.s induceretur k), Ha- 
ne illo die. Sed, quantum anguror 1), lon- 
gius res procedet m). Nam pleraque tacita , 
tantum ex minimo commota, latisfime ſer- 
puntn). Erexi aures tuas o). Quamdin nunc 
oportet,, gusem blande p) roges q), vt reliqua 
eognofcas: fi tamen non ante ob hæc ipfa 
. veneris Romam, fpe&atorque malueris eſſe, 
quam, le&tor, Vale, 


V. 
C. PLINIVS MAXIM 
8VOS. 


Fan» 





—— — — — 


f) Quem docere, jemanden ſeine Rechts⸗Sache anver⸗ 
trauen. - g) Cui gräatisadefle, einem umſonſt dienen. 
h) Das if i80 Rthlr. i) Das iſt / rro. Rthii. K)indu- 
ci, Nor den Nathgefordert werden, 1) Die ı4. Epi⸗ 
fiel diefes Buchs, zeige von diefer Sache cin mehrerg, 
m) Die Sache wird fich noch weiter hinaus frielen ; eg 
wird dabey nicht bleiben. n) Serpere , fich weit une 
terdie fente ausbreiten. ©) Alicnius aures erigere, @fs 
nem ein Derlangen nach miehrerm machen. p)Admos 
dum div, admodum blande. q) Er wird mich fehr 
Tange und fehr freundlich bitten muͤſſen; Er wird map 
glarte Worte geben muͤſen. ’ 





°) 
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Fannii obitum luger sum ob alias taufas , sum MOXi- 
me, quod opus de feeleribus Neronis imperfectum 
reliqueräs, 


Vntiatum mihi eft, C, Fannium decesfis 

fe, qui nuntius graui me dolore confudit a). 
Primum-, quod amaui hominem elegantem & 
difertum; deinde, quod iudicio eius vti b) ſo- 
lebam, Erat enim natura acutus,uf# exercita- 
tus c), varietate promtisfimus d). Angit me ſu- 
per ifta cafus ipfius. Desesft veteri teſtamen- 
80 €); omilit, quos maxime diligebat: proſe- 
ewsusefß E), quibus offenfior erat g). Sed Poe 
vieunque telerabile h) : grauius illud , quod 
pulcerrimum . opus imperfefum  reliquit, 
Quamuis enim agendis caufs diffringeretur i); 
feribebat tamen exitus occıforum aut relega- 
torum a Nerone; & ium tres Jibros abfoluerat 
ſubtiles & diligentes , & latinos k), arque in- 
ver 


— — — —— 


a) Dieſe Nachricht macht mich ſehr betruͤbt und be⸗ 
fürge. b) Alicuius vti iudicio, ſich jennandes Kath 
bedienen. c) Vſu exereitatum eſſe, du die Erfah⸗ 
rung geuͤbt ſeyn. d) Varietate ptomtisſimum efle, 

von geſchwinder reſolution ſeyn. e) Decedere, ſterben / 
be man das alte / das erfiere / Tellament wiederruf⸗ 
en kan. f) einen im Teſtament bedencken / einem et⸗ 
was vermachen. 8) Dieſes waren feine Freunde / als er 
das Teſtament machte: heruach Eehrte ſich aber das Blat 
um. b) Diejes gehet noch einiger maflen mit. i) Di- 
Aringi,’ mit vielen Proceßs-Gachen zu thun haben. k) 
Lilri ſubtiles & latini, Bücher welche mit is 
[122 
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ter fermonem hiſtoriamque medies |). Ac tan« 
to magis reliquos perficere cupiebat , quanta 
figquentius hi le&itabantur, Mihi autem vi« 
detur acerba femper & immatura morseorum, 
qui-immertale aliquid paranı, Nam qui vor 
lüptatibus dediti , quafi ia diem viaunt m), 
viuendi caufas quotidie finiunt n): qui vero.pos. 
fteros cogisant 0) & memoriam fui operibus ex= 
tendunt p), his nulla.ınors non repentina efl, 
vt que femper inchoatum aliquid abrumpat, 
Caius quidem Fannius, quod accidit, multe 
ante præſenſit q). Vifus eſt fibi per nocturnam 
quietem x). iacere in lectulo s) Tao, compofhtus in 
bubitum fiudentis c), habere ante fe fcrinium, 
(ita:folebat,) Mox imaginatus eft venifle 
Neronem;, in toro fedifle ; promfiffe primum 
librum , quem de fteleribus eius ediderat ; er 
3 umque 


— 552 und im gutem Latein geſchrieben ſind. D) 
elche zwifchen Denen Reden / Gefprächen im gemei⸗ 
nen geben und demhütterifchen Seilo das Mittel traf: 
few, vid. Epiß« 8; dieſes Buche, m) Viners, in Den 
Tag hinein eben; n) Finire, alle Tage iu leben aufhoͤ⸗ 
ven ;  Niemahls Hrfashen finden’ warum man länger 
leben wolle, 0) Gogicare, auf die Nachwelt fehen. p) 
Extendere , fein Andenfen durch Schriften auf bie 
Rachkommen fortpflaugen. q) Es hat ihm lange vor⸗ 
ergeahmet. 5) Esträumere ihm / es kam ihm des 
—3 — img Traum vor, 5) Die Roͤmer hatten ihre bes 
foridere Studir⸗Bette / wie Buchnerus aus Suetonii Aus 
zuflo ©. 78. anführer. A cana Iucuhratariam in Li 
m fe recipiabat Or, t) Einer in feinem Studie? 
Habit, 








* 
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umque ad exfremum rengluiffe u) ; idem in fer 
eundo ac tertio fecifle , tunc abiiffe, Expa- 
it, & fic interpretatus eft, tanquam idem fi- 
bi futurus effer feribendi finis, qui fuiffer A 
legendi x). Et fuitidem y) Quad me recor. 
dansem miferatio fubit z), quantum vigiliarum, 
quantum laboris gxbauferie fruftra aa). Ocs 
curfant animo meo mortalitas, mea fcripta, 
Nec dubito , te quoque eadem cogitatio: 
ue terreri pro iflis bb), que inter manus babes 
ec), Proinde, dum fuppetit vita dd), enita- 
mur, vt mors quam paücisfima, quæ abolere 
ge) posfit , inueniat, Vale, j 


VI, 


C, PLINIVS APOLLINARI 
syo$ 


abit. u) Librum ad exeremum reuolyere, ein Buch 
von Anfang bi zum Ende durchleſen / durchblaͤttern. 
x) Er legte den Traum alfo aus / daß er diefe Hiſtorie nut 
fa weit zu Eude bringen wuͤrde / als fie Nero durchge⸗ 
lefen hatte und würde Darüber fterben. y) Scribengi 
Anis, 2) Wenn ich hieran gedencke / fo — 
aa) Multum vigiliatrum exhaurire fruſtra, viel Eh afs 
lofe Nächte vergebens auf etwas wenden, bb) We⸗ 
en dererjenigen Schriften im Kummer / in Sorgen / 
eben. ex) Quid inter manus habere, etwas unter des 
ne en 7 eu —* —— vid. Se Kt 
>. 1. Weil wir noch am Leben And. ee) Uns 

serbischen 7 zunichte macheu. 
a) Auf 
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—— — ee an vi — — 
Apollinari, qui Plinio, is Tufeis ætatem alluro, vi. 
mucrat, © fülubritarem buius ville & commodi 
tatem exponit. 


A“ curam & folicitudinem tuam, quod, 
quum audifles , me «ftate Tuſcos meos pe- 
eiturum a), ne facerem fuafifti ; dum putasin- 
falubres, Eft fane grauis& peſtilens ora Tus- 
corum, quæ per littus extenditur. Sed bi b) 
procul a mari receferunt c); quin etiam A« 
Pennino , faluberrimo montium , fübiacent d)). 
Atque adeo, vt ommem pro me metum penas 
.e) , accipe temperiem cœli, regionis fitum , 
ville amosnitatem , quæ & tibi auditu , & mi= 
hi relatu iucunda erunt. Cœlum eft hyeme 
frigidum & gelidum. Myrtos, oleas, quæque 
alia asfiduo tepore latamtur f), afpernatur ac 
refpuit; laurum tamen patitur,, atque etiam 
viridisfimam profert; Interdum , fed non ſæ- 
Pius, quam fub vrbe noſtra g), necat. Æſta- 

tis 
nn — — — — 


a) Auf ſein Land⸗Gut nach Thufcien reiſen. b) 
Nehmiich Tuſci mei oder mein Vorwerck in Etrurien. 
€) Sie liegen weit von der See ab. d) Monti fübia- 
cere, unten am Berge liegen. e) Omnem pro aliquo 
- metum ponere , ale Furcht / Sorge für eiten fahren 
% en. f) Letari, beſtaͤndige Wärme erfordern, bey 

eftändigen Wärme wachien. g) üm die Gegend uns 
ferer Stadt- Hierunter verfiebt erRem. Denn ob» 
wohl Vrbs ſchlechtweg / ſchon Rom bedeutet: fo ſaget 
dennoch auch Cicero Diuin. II. 47. de Roma alſo: Fr- 
bis noflre natalis. Dieſes ift Cellarii und des Frantzoͤ⸗ 
ſiſchen Uberſetzers Meynung mich duͤuckt aber / es ir⸗ 


; EIBERV, EPIST, vr. 239: 
tis mira clementia, Semper ‘ser fpiritu ali- 
quo mouetur; frequentius tamen auras, quamı 

_ ventos babet. Hinc fenes multos videas auos 
Proauosque iam iuuenum. Audias fabulas ve-, 
teres [ermonesque Maiorum, quumque vencris, 
illo, putes alio te fzculo natum, Regionis. 
forma pulcerrima. Imaginare amphitheatrum. 
aliquod immenfum & quale fola rerum natu= 
za poslit eflingere. Lata & diffufa planities 
montibus cingitur, Montes farme ſui parte: 
b) procera nemora & antiqua habent, Fre=-_ 
quens ibi & varia venatio, Inde caduz fıl. 
us cum iplo mente defcendunt. Has inter- 

Pingues terrenique colles i) (neque enim facile- 
vsquam ſaxum, etiamfi queratur , occurrit) 
planisfimis campis fertilitate non cedunt, epi- 
mamque mejlem ferius, tantum, fed mon minus 

percoquuntk). Sub his per larus omne vinee 
porriguntur |) vnamque faciem longe lateque- 
eonseruns m). Quarum a fine imoque quaſi 
margine arbufta nafcuntur ; prara inde cam« 
pique. Campi, quos non nifi.ingentes boues - 

% fortisfima aratra perfringunt. Tanri⸗ glebis.. 
tenacisfimum folum, guum primum proſeca⸗ 
tur, 


sen auch biejenigen nicht / welche eine benachbarte 
Stadt in Tufciem, bep-Plinii Land Gut/ in diefen Wor⸗ 
ten: [üb vrbe noßra, füchen, h) Auf ihrem Gipfel. 
3 Fette und weiche Triften.  k) Dögleich alles bat. 
reif wird : ſo giebt es Beunoch eine reichliche Erndte: 
Die gantze Seyte hin Be Weinberge m) Con- 

ka 
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tur, ahurgit n), vt neno demum ſulco perda: 
metur o). Prata florida & gemmes, trifolium, 
aliasque herbas , teneras femper & molles, & 
quali nouas alunt. . Canda enim perenuibus ri- 
wis nutriuntur p). Sed vbi aqux plurimum, 
palus nulla; quia deuexa terra, quicquid lis 
quoris accepit , nec abforbuit , efundit in 
Tiberim. Medios ille agros fecat q) , naui- 
um patiens , omnesque fruges deuehit in vt· 
bem, hyeme duntaxat & vere; «fare fummit- 
titur 7), immenlique fluminis nomen arenti 
alueo deferit, autumno reſumit. Magnam 
capies voluptatem, fi hunc regionis ſitum ex 
monte profpexeris. Neque enim terras tibi, 
fed formam aliquam, ad eximiam pulcritudi- 
nem pictam, videberis-cernere, Ea vatieta⸗ 
te, ea deſcriptione, quocunque inciderint o⸗ 
euli, reficiuntur. Villa in colle imo ſita pro⸗ 
fpicit quafi ex fummos ita leniter & ſenſun 
cliuo fallente confurgir, ve , quum alcendere 
te non putes , fentias alcendifle, A tergo A« 


inuin 5), fed longius habet. Accipit ab 
* ce. auras qquamlibet ſereno & placido dic, no n 
* 7 EN umen 
gexere, weit und breit eine fehöue Ansficht geben. 
TFancis glebis afurgere, fo ſtarcke Erd-Klumpen bon fig 
werfen. 0) Die Erde wird alsdenn erfi muͤrbe / wen 
fie zum neundten mahl agpflüger worden iſt. n) Die 
beftändigsdardurchlaufenden Baͤche waͤſſern und uuter- 
rs ie. q) Secare, mitten durch das fand Taufe 
eu. x) Summikti, {m Sommer verfiogen/Fleitte 
ben. 5) Das apeaniniſche Gebürge, Dickes — 
Froſte 





» 
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tamen Acres & immodicäs , fed ſpatio ipfe 
luſſu & infraäds.). Magna ſui parte me- 
tidiem ſpectat, zfliuumque folem ab hora 
fexta, hybernum aliquanto maturius ‚quafi in- 
uitat in porticum latam & pro modo u) lon 
gam. Multa in hac membra; atrium eriam ex 
more veterum. --Ante porticum Xyftus conei- 
fus in plurimas fpecies x) difiin&usque buxo ; 
demiflus inde pronusque pᷣuluinus y), cui be- 
fiarum :efigies inuicem aduerfas buzusinferipfit 
z). Acanthus in plano mollis &,'pene dixe- 
rim, liquidus, Ambit hunc ambulatio presfis 
varieque tonlis viridibus inclufa: ab. his ge- 
fiatio in modum circi, quæ buxum. mwltifor- 
mem humilesgue & reunfas manu arbufcn- 
las aa) eircumit, Omnia materia müniuntur 
bb): hanc gradata buxus cc) operit & [ubtra- 
Bit dd), Pratum inde nonminus. natura,guam 
fuperiora illa arte,vifendum, Campi deinde 
porro,multaque alia prata & arbuſta. A ca- 
pite porticus triclinium excurrit, valuis er 











5 —— — — — — — 


röfte Gebürge in Italien. *) Minde / welche ge⸗ 
chwächt und gehemmet morden find. u) Pro mea- 
fura & proportione latitudinis. x) Er fiellet aller; 
han Figuren vor. y) Einkuf-Bethe/ Rabatte. z) 
Es if alles mit Buchsbaum alſo ausgelentı daß der⸗ 
felbe alerhand einander anfehende Thiere vorfichet, 
aa) Niedrige Zwergbäumlein/ abgefehnittene/ gefügre 
Saunlein, 6b) Muniri mit einer Manier umgeben 
fen. ec) Der Stuffen meiſe fih. erhebende Buchar 
Inum, dd) Denen — entjichen, en) Extreme 
& 


yli, 
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definentem ee) %& protinus pratum, multum- 
que ruris, videt feneftris. Hac larus xyſti, & 
quod proſilit villæ ſt), ac adiacentis hypodromi 
gg) nemus cömasque hh) proſpectat. Contra 
mediam fere porticum dieta paulum recedit, 
eingie areolam, quæ quatuor platanis inum- 
bratur. Inter has marmoreo labro aquæ exun« 
das ii); circumiectasque platanos, & ſubiecta 
platanis Jeni afpergine fonet kk). Eſt in hac 
dizta dotmirorium: cubiculum., quod diem, 
elamorem fonumque excludis ll): iunctaque ei 
idiana. amicorumgue'tanatio.. Areolam, 
nlam porticus alia, eademque omnia, quæ 
porticusz aſpicit. Eft. de aliud cubiculum a 
proximaplatano , viride & vmbrofum, marmo- 
re:excultam ‚podio tenus mm) ; nec cedit gra- 
ti marmoris ramos infidentesque ramis aues 
imitata pictura. Cui fubelt fonticulus, In 
hoc fonte crater ‚cieca fipunculi plures mifcens 
Aiacundiſimum snurisurnn). In cornu porticus, 
RFRLTITEN EI = 200) 








Xyſti. A) Reliquum ville, quod fe confpiciendum 
offert. gg) Vid, Sirmondum #4 Sidenii ib, II, Ip. 
2 9.:28. Hypodromus, ein verdeckter und allenthal⸗ 
bei verfchlofner Spagierr Gaug. hh) Fröndes, folia 
Horar, ib, IP. 04.7, arboribusgne come. ii) Es fprüs 
Bet das Waſſer aus einem Marmorſteinernen Trog her⸗ 
aus. kk) Durch ein janftes aufprengen erfriichenz 
befeuchten." 1) Man hoͤret ein Gefchrey und Schal 
darinnen. mm) Daffelbe ift big an den Ercker mit‘ 
Diarmorkeinen gepflafiert. am) Miſcere, ein * 
ne 


t 
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00) amplisfimum ceubiculum a trielinio oecur- 
rit pp): aliis feneftris xyflum, aliis defpicit 
pratum, fed ante pifcinamM ‚que: feneftris feruit 
"ac fübiacet ; ftrepitu vifugue incunda,. Nam 
"ex edito defiliens aqua, fufeepta marmore 99), 
“albefeit. Idem cubiculum hyeme_ tepidisfi« 
‘mum; quia plurimo fole perfunditur, Cohe- 
‘set hypocaufton & „ fi dies nubilus, immiflo 
’vapote, ie vicers fupplet rr). Inde apodyze- 
"rium ss) balinei laxum & hilare excipit cella 
Frigidaria ‚in qua baptifterium amplum atque 
‘opacum, Si natare larius aut repidius velisz 
in area pifcina eft, in proximo puteus, ex quo 
posfis rurfus adfringi te) , fi-poeniteat tepo- 
'ris. Frigidarie celle conne&titur media, -evi 
fol benignisfime prefto eft; caldarie wagis. 
Prominet enim, In hat tres .defcenfionest 
Duz 'in fole, zertia a fole Tongius a Ince non 
Tongins uu). Apodyterio _ fuperpofitum »eit 
Tphzrifterium,quod plura genera exercitationis; 








TE — — — 


nehmes Geraͤuſche machen. 00) An der Ecke / forn au 
der Gallerie. pp) Nach / aus der Sreiße⸗ Stube kommt 
man in ein Gemach. gg) Waſſer / welches n ein Ma 
mel⸗Becken ſchieſſet. ) Supplere, an ſtatt der Eo 
ne etwas erwärmen. ss) Ein Zimmer / wo badende 
Verſonen ihre Klender ablegen) eine Kleyder⸗Etube. 
Mefiche Raderum fiber das X. Buch Martial. Epigh, 
#7. und Mercurial, ‚Gym. I. 10. xx) Sich wiederum 
abkühlen: ; mu) Die.drifte iſt zwar von der Eonne 
ein wenig entfernet / jedoch nicht in einem gan fins 
N 3 ſtern 
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— | 
pluresque circulos capit xx), Nec procul a ba- 
kineo ſcalæ, quæ incryptoporticum ferunf,prius 
ad dietas tres, Harum alia areole illi, in qua 
platani quatuor ‚alia prato, alia vineis imaminer 
m) , diuerfasgue ' cœli partes ac 'profpeätus 

abet. In ſumma eryptoposticu cubiculum, ex 
ipfa cryptoporticu excifum,quod.hypodromum, 
vineas, montes intuetur- Jungitur cubiculum, 
obuium:foli, maxime hyberno. Hinc oritur 
dieta, que, ville hypodromum adneftit. Hxe 
facies; hie vifus a front , A latere «ftiue 
eryptoporticus in ediro pofita ‚que non afpi- 
cere vineas, fed tangere videtur, Inmedia tri- 
elinium faluberrimum —— ex Aennini⸗ 
vallibus recipit zz): poft latisfkmis feneftris wi» 
mess ‚ valuis gque vincas , fed per cryptoporti- 
cum quafi, admittita). A latere trichnii,guod 
feneftris caret ‚feole conuiuio vtilia fcretiore 
embitu függernut b). Infine cubiculum cut non 
minus iucundum profpe&kümerypteporticusipfa, 
quam vinez prebent, Subeft cryptoporticus, 
fubterranez fimilis. Mate inclufo frigore ri- 
€), contentaque aere fuo ‚nec.defiderat au» 


— — u — 


Windel. ) Eo begreift viel Plaͤtze in ſich 
u) Liest nach denen Weinbergen zu. zz) Bon 
Apenninifchen Bebürge höchft geſunde Luft befommen) 
genieffen. a) Man Eau durch weite Fenſter nach den 
Meinbergen fehen, b) Man Fan durch eine verdeckte 
— ———— alles herbeh bringen. c) Rigere,nies 
‚gen der cugeſchloſſenen Kate im Sommer ft 1 
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"gas, nee admittir. Poft a pe 








ticum, vnde triclinium definit, incipit porti- 
cus ‚ante medium diem, hyberna, inclinato die 
wftiua, Hoc adenaiur d) diete due, quart 
in altera cubicula quatuor ‚altera tria j vt cir 
euit fol,zws fole vtuntur, aut vmbra e). Hanc 
difpofitionem amenitatemque tectorum longe 
lateque precedit hypodromus; medius patefcit, 
ftatimqgue intrantium oculis totus offertur , pla= 
ranis circuitur, Ulæ hedera veftiuntur, vtque 
fumere ſuis, ita ime f) alienis frondibus vir 
rent. Hedera zruncum ramos pererrat £) 
vicinasque platanos zramfßtn fuo h) copular, 
Has buxus interjacet. Exteriores buxos tir- 
eumuenit laurus, vmbrægue platanorum fuam 
wonfert i). be hic —— es inexr 
trema parte bemicyelo frangitur %), mutatquæ 
faciem : eupresfis —— tegitur „dene 
ore vmbra opacior nigriorque :. ‚interioribus 
eirculis m) (ſunt enim plures) purkfmum di- 
em recipit n). Inde etiam rofas eflert, vm» 
Brarumgue frigus non ingrato ſole diflinguit 
0) 





— — — — — Kemmer nn — 
ſeyn. d) Don dannen geht mau. e) Bald Eon 
Schein / bald&chatten haben.  F) Die Eisfiel/ t 
Stämme 3) Sich nm die Stämme und Nee ſchlin⸗ 
gen. 5) In denen er fich hin und ber minder, i) 
Mit denen Ahorn daumen einerlen Schatten geben, 
%k) Frangi am Ende in einen Zirckel / in der Kruͤm⸗ 
„me herumgehen. 1) Rings umher ſtehen Cypreffen. 
m) Die innern allden, er in der Runde, —* 
* * > 4 . c 
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o). Finito vario illo multiplicique euruamine 
p), recto limiti redditur, nec huic vni. Nam 
vie plures, intercedentibus buxis , diuiduntur, 
Alibi pratulum ‚.alibi ipfa buxus interuenit in 
formas mille deferipta ‚ literis interdum, quæ 
modo nomen domini-dicunt ».modo ertificis, 
Alternis metulæ furgunt q) , alternis inferta ſunt 
poma r); & in opere vrbanisfimo fubita ve- 
Int illati ruris imitatio medium in ſpatium 
»breuioribus vtrinque platanis adornatur, Poft 
has acanthus hinc inde Jubricus & flexunfus; 
deinde. plures. figure plurague nomina. Inca- 
pite fihadium s) candido marmore, vite pro- 
tegitur : vitem quatuor columelle Caryflie t) 
fubeunt, Eftibadio aqua, velur expreſſa cu- 
bantium pondere u), fiphunculis efluit ‚cawere 
dapide fufeipisur x), gracili marmore continetur 


3 


mn — — 


lichte Tag ſcheinet hinein. 0) Diflinguere ‚der 








len Schatten erwärnen. p) Nachdem vicfe uns 
erfchiedene und mancherles krumme Gänge zu Ende 
And. a) Danficht wechfelssweife kleine Nableich en 
aufgesichtet-feben. x) Aepffel⸗ Bäume... 5) Ein Rus 
be. dette/ weiches wie ein halber Zirckel oder-C, igmia 
derer riechen ausfiehet. vid. Raderum ad Marsial, 
Epigr. XIV, ©. 47. Petrum Ciaeonium de triclinie p, 
12. Suidam uud Hefych, im vore sißas. t)Caryſo 
aſche Marmel⸗Saͤulen. Caryſſus war eine Stadt auf 
ber Inſul -Bubes, welche ient Negroponte heißet. wid, 
Cellar.Gesgr,ans.p.1252. u) Als wenn es die Laft derer 
barinnen liegenden berausdrückte. - x) Sufeipi, in ein 
2; * ſtei⸗ 
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“y), atque ita oeculte temperatur, vt imple- 
“at, nec redundet. Guftsrorium 2), granior-” 
que cenatio ‚margini imponitur ‚/ewior aa) na- 

- wicularum & auium figuris innarans circuit. 
- Contra fons egerit aquam & recipi. Nam 
‚expulfa in altum iw fe cadit bb), iunctisque 
biatibus ce) & abforbetur & tollitur. E regi- 
“one flibadii aduerfum cubiculum tantum fti« 
-badio reddit ornatus , quantum accipit ab illo. 
-A marmore fplendet dd) , valuis in viridia 
» prominet & exit: alia viridia fuperioribus in- 
* ferioribusque. feneftris - fufpicit defpicitque. 
Mox diatula ee) refugit quafi in cubiculum 
-idem dtque aliud, Lectus hie, '& vndique fe- 

neſtræ ʒ & tamen lumen obſcurum vmbra pre- 
smente ff) Nam lætisſima vitisgg) per omne 
tetctum in culmen nititur hh) & afcendit, Non 
-fecus ibi ;quam in nemore jaceas : imbrem 
»tantum ‚tanquam in nemore non. fentias. Hic 
quoque fons nafcitur , fimulque ſubducitur ii). 
IN ll, aa Mi Er 
—n — — — 
Reinernes Becken fallen. y) Contineri, ſich in einem 
aus Marmor fein gemachten Waſſer⸗Trog aufhalten. 
2) Ein Tiſch aus Schnecken⸗Schaalen. Wonder Be: 
deutung des Worts Gufasorium , beſiehe Raderum fis 
„ben Martial, igr. XIV, w. 88. - aa) Der weitere, 
„der. engere Eſſe Saal. bb) Es fält auf fich zurück. 
.cc) Canaͤle / Roͤhre / Waſſer Gänge. dd) Spiendere, 
von Marmel glaugen. ee) Ein Speiße⸗Stuͤbgen. 
Weil zuviel Schatten da iſt / wegen des aljupielen 
Echattens. 88) Die. ſchlaucken Reben. bh) Sich 
biß an den: Gipfel pinaufichlingens sieben: ii) * 
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— — — —— ne — 
Sunt locis pluribus difpofita ſedilia e,marme- 


- re, que ambulatione feffos , ve cubiculum i- 


pfum, zunant kk).  Fonticuli fedilibus adia- 
cent; per totum bypodromum indu&tis fiſtulis 
ftrepunt riui &,qua manus Juxit, feguuntur« 
His nunc illa viridia, nunc hæc, interdum fi- 
mul omnia Jauantur 1).  Vitaffemiamdudum, 
me viderer argutior mm); nifi propofuillem o- 
mnes angulos tecum epiftola eircumire un), Ne- 
que enim verebar,ne laboriofum eſſet legen- 
ti tibi, guod vifenti non fuiflet 5, prefertim , 
guum interquiefcere , fi liberet, depofitague e- 
piſtola, quaſi refidere ; fepius pofles.. " Pratet- 
ea indulfi amcri meo» Amo enim, que ma- 
xima ex parte ipfe.inchoaüi,, aut inchoata per- 
colui 00). In fumma (cur enim non aperiam 
tibi vel indicium meum- vel .errorem ?)pri- 
mum ego ofhicium feriptoris exiflimo, vt zu24- 
lum fusm legat pp.) , atque identidem interro- 
get fe, quid caperit Teribere;. fciarque,, fi ma· 
jerie immoratur gg) , non efle longum ; lon- 
gisfimum ‚fi aliquid accerfit arque attrahit. Vi- 


Dr Er des, 






gleich wieder verſchieſſen. Ik) Juuare, denen 
agieren ermuͤdeten zuſtatten kommen. 1) Be⸗ 

enget / benetzet werden. mm) Ich hätte dieſen 
Brief ſchon Tänaf befchloffen , damit man mich nicht 
für gar zu fürmwigig hielte. an) Alle Windel durchs 
Friechen/ auf das genauefte befehreiben. 60) Percele- 
ze, etwas angefangenes ;u ftande bringen. 2) Le- 
. gere,anf die vorhabende Materie feine Gedanken rich, 
fen, gg) Immorari, hey ſemner Materie — I 








5 er 


I 


er 
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des, quot verfibus Momerws re), yudt Pirgilius - 


ss) arma, hic #Enee, Achillis ille, deferibar: 
breuis tamen vterque eft, quia facit, quodin- 
ſtituit. Vides, vt Arazus tt) minutisfima et- 
iam fidera conſectetur & colligat! modum ta- 
men feruan Non enimexcurfas uu) hic eius, 
fed opus ipfum eſt. Similiter nos, vt parua 
magnis conferamus, quum totam villam ocu-⸗ 
lis tuis fubiicere -conamur ; fi mihil indadfum, & 
quafi denium , loquimur xx)‘ non epiftola, quæ 
defcribit; fed villa, yu& defcribitur , magnaeft, 
Verum illuc ‚vnde capi, ne fecundum legem 
meam iure reprehiendar ; fi longius fuero in 
hoc, quod excesfi. Habes caufas , cur ego Tu- 
Jeös meosyy) Tufenlanis, Tiburtinis ,Pranefti= 
nisque-meiszz) preponam. Nam fuper illa, 
gue retuli , altiusibi orium & pinguius, eoque 
fecurius: Nulla necesfitas toge a), nemo ac- 
cerfitor ex proximo. Placida omnia & * 

cen« 








Materie vechtfchaffen ausführen, 1x) Ztiad. XIIX, ©. 
475.55)lib1IX, Eneid, u) Bon Araro, welcher ein Gries 


ehifches Bedicht unter demitul: Pesvouevay ges 
ſchrieben / befiehe Fäbric, Bibl gr. lib: III p, m.451. 
fq. uu) Burtbosigung. xx) Ron Feiner fremden 
und’ Swech nicht gehörenden Sache handeln. yy) 
Mein Bormere in Tufcien, zz) Meine Land-Güter 
bey Tufeulum , Tibur und Prenefte. Jetzo heiffen 
fie: Frefati, Tinoli, Patefrine. a) Mich verhindern 
feine StadtsVerrichtungen an meiner Ruhe, 1. ©. ja- 
dusars amises, dedcete , —J— ſonſalibus, 

4 5 rn 6 J — #» 
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ſcentia. Quod ipfum falubrisati ‚regions , ve 
pürius cœlum, vt aer liquidior accedit b). \bi 
‚animo, ibi .corpore, maxime,valeo, _ Nam 
.Audiis animum , venatu corpus exerceo. Mei 
quoque musquam falubrius degunt c); vsque 
adhuc certe neminem ex iis, quos eduxeram 
‚mecum, (venia fit di&o) d) ibi amiſi. Dii 
.modo in pofterum hoc mihi gaudium, hang 
»gloriam. loco feruent. Vale, 


VII. | 


C. PLINIVS CALVISIO 
WO Su... 


Saturninus Plinium baredem infirnerat © rempubſi- 
‚cam Comenfhum „quod.ipfe raum vult ‚effe ‚serk 
Sfecundum leges veip, bares inflitui non. posfr,guod 
vs decnrienibus indicetur, regat. 


N“ baredem inflitui a) , nec precipere | 


— — — — — — — 


'seflamentis, funeribus VC. intoreſſo. b) Plinius will ſo 
viel ſagen: Quod ipfum (ſc. dum omnia plaeide & qui- 
sefcentia ſunt wqwe falnbrisartem anger ac. inuar , quam 
‚Qurins cœlum © ser liquidier. Cellarius. €) Degere, 
je — befer befinden. 4) Daß ich fie nicht 

veſchreve. Er 
i,.. .@ Vipianus fragm. tit. XXI. $. 5. Nec munici- 
‚Pia, nec municipes baredes infitui Poffunt ; guaniaen. in- 
‚gertirm corpus ef, Allein diefe Verordnung if in der 
‚nen nachfolgenden Zeiten geäudert worden. Marcet- 
lus ff. XXX. de legatis & fidei commisfis? Si guid; 
Inquit, relidum fi. cinitaribus , emne valer ; fine is ai- 
Pributionem relinguarur ; fs in opus, Jine in alimensa, 
174 
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b) pofle rempublicam, tonftat ; Saturninus 
“autem, qui nos reliquit h&redes, quadrantem 
“reipublicz noftrz, deinde pro quadrante præ- 


ceptionem quadtingentorum millium dedit, 
Hoc, fi ius afpicias ‚irritum: fi defundi vo- 


. "Juntatem ‚, ratum & firmun et. Mihi autem 
defuncti voluntas c) (vereor, quam in partem 
“inrisconfulti, quod ſum di&urus, aceipiant) | 
'd)) antiquior inre ef} e); vrique in eo , quod 


ad communem patriam f) voluit peruenireg.). 
An, cui de meo feffertium vndecies h) contu- 
li, huic quadriugentorum millium i) paullo am- 
plius tertiam partem ex aduentitio k) dene- 
gem? Scio te quoque a iudicio meo non ab- 
borrerel), cum eandem rempublicam 5; vt ci- 
uis optimus, diligas. - Velimergo, quum pre: 
xime decuriones coptrabantur m), quid fit iu- 
az * ris, 
————— — * 


‚wel eruditionem pwerorum ; fine in quid aliud.. b) Et: 








was vor andern voraus haben. Man nennet dieſes 


in Jure, priuileum protepraxie , id eſt, prime ıxa- 
#ienis. vid. infra lib. X. Epif, 109. 110. c) Derglefs 


"chen Erempel finnd ‘fchon oben Zb. IP. Ep. vo. ) 


3 ſtehe in Sorgen / mie fie es aufnehmen werden. 
e) Der letzte Wille des Verſtorbenen gilt bey mir 
‚mehr, als alles Recht. f) Unfer benderfeits Vater⸗ 
land/ Comum. Denn eg war Caluifus auch aus Co- 
Num gebürtig. 8) Ad quem peruenire, jemanden zum 
Nutz jun Beſten gereichen. h) 3370000. iRrhlr. befies 


de Ab. VN. Ep.18, von diefer Befchencung. *i) 12006, 


Mihle, ohngefehr. K) Aus geſchencktem / von geerbtem 
ut- 1) A —. et, N alkötrere, — ** 


noſprüch / Meynung billigen. m) Indem fich der 
— ir m Rath 
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ſcentia. Quod ipfum falubritati ‚regions , vi 
pürius celum, vr aer liquidior accedit b). \bi 
‚animo, ibi .corpore, maxime valeo, Nam 
Nudiis animum , venatu corpus exerceo., Mei 
quoque musquam faluhrius degunt c); vsque 
‚adhuc certe neminem ex iis, quos eduxeram 
‚mecum, (venia fit di&o) d) ibi amiſi. Dii 
.modo in pofterum hoc mihi gaudium, hang 
»gloriam. loco feruent. Vale, 


VII. 4 
C. PLINIVS CALVISIO 
svo s. 


Sarurninus Plinium bæredem inſtituerat © rempubſi- 
‚cam Comenfium, quod ipſe ratum vult eſſe, er 
ſecundum leges reip, hares inſtitui non. posft,guod 
vs decurionibus indicetur, rogat. 











NEe bæredem inflitui a) , nec præcipere 
Ya 5° 


mn mm — — — — — — 


sefamentis, funeribus ©e. intereffe. 6) Plinius till ſo 
viel ſagen: Quo ipfüm (F.dum omnia pläeida & qui- 
‘efcentia fünt) “que falnbritarem anger ac iuuar , quam 
urius c@luım © ner liquidior, Cellarius. €) Degere, 
fi nirgends. beffer befinden. 4) Daß ich fie nicht 
befchrepe. Se 
k a) Vipianus fragm. tit. XXII. $. $. Nec muxici- 
‚Dia so nec. municipes haredes infitui poffunt ; quaniarn. ine 
‚eertum corpus eh, Allein diefe Verorönung if in ber 
‚nen nachfolgenden Zeiten geändert worden, Marcel= 


Ins ff, XXX. de legatis & fidei commislis: Si quid; - 


inquit, relidum fr ciuitatibus , omne valer ; fine ih.die 
Pributionem relinguatür , fine in opus , Jine in alimenta,, 
174 


— — — — — — 
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u 
'b) poſſe rempublicam, conftat ; Saturninus 
“autem , qui nos reliquit heredes, quadrantem 
reipublicz noftre, deinde pro quadrante præ- 
ceptionem quadringentorum millium dedit, 
Hoc, fi ius afpicias ‚irritum: fi defundi vo- 
"Juntatem ‚ratum & firmunef. Mihi autem 
"defundhi voluntas ©) (vereor, quam in parte 
“jurisconfulti, quod fum di&urus, aeeipiant) 
'd) antiquior inre ef} e); vtique in eo, quod 
ad communem patriam f) voluir peruenireg.). 
An, cui de meo feffertium vndecies h) contu- 
li, huicgwadringentorum millium i) paullo am- 
plius tertiam partem ex aduentitio k) dene- 
gem? -Sciote quoque 4 iudicio meo mon ab- 
borrere 1), cum eandem rempublicam 5 vt ci- 
uis optimus, diligas. - Velimergo, quum pre. 
æime decuriones sontrahantur m), quid fit iu- 

— * ris, 





vel eruditionem puerorum; fiue in quid aliud, b) Et⸗ 
was vor andern voreus haben. Dan nennet dieſes 
in Jure, priuilecum protopraxiæ, id eſt, prime exa- 
ienis. vid. infra db, X. Epifl, 109. 110. c) Derglei⸗ 
chen Erempel fiund ſchon oben äb. IP. Ep. vo id) 
Ich ſtehe in Sorgen / wie fie es aufnehmen werben. 
€) Der letzte Wille des Verſiorbenen gilt bey mir 
mehr / als alles Recht. £) Unfer-benderfeits Vaters 
land / Comum. Denn eg mar Calwifius auch aus Co- 
mum gebürtig. 8) Ad quem peruenire, jemanden zum 
Nuss zum Beſten gereichen, h) 330006. Kithlr befies 
> b. VI. 'Ep.ıs, von diefer Befchencfung. "i) 12008. 
thlr. ohngefehr.. K) Aug gefcheneftemivongeerbtem 
Gut. 1) A iwlicie alicıins non abhetrere, jentundee 
Anoſerüch / Weynung billigen. m) Indem fich der 
* N7 Rath 


| 
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a - — 
zis, indices; parce tamen & modeſte: Dein- 
de ſubiungas, nos quadringenta millia offer- 
rc, ſicut præceperit Saturninus. IIllius hoc 
munus, illius liberalitas: noſtrum tantum ob- 
fequium vocetur. Hac ego foribere publice ſu- 
perfedi n). Primum, quod memineram pre 
necesfitudine amicitig noſtræ o), pre facultate 
prudentia tue p), & debere te & pofle perin- 
de meis ac tuis partibss fungi q); deinde, quia 
verebar, ne modum , quem tibi in ſermone 
eufodire r) facile eft, tenuifle in epiſtola non 
viderere Nam fermonem vultus, geflus, vox 
ipfa moderatur ; epiltola, omnibus commen- 
dationibus deftituta , malignitati interpretanti- 
um exponitur S). Vale. 


| | IX. 
C, PLINIVS CAPITONI- 
SsvVoSs ... 


Admonitus, %b hiſtoriam feriberer ı wefpendet bi 1- 
- dem , 





— — — — 


Wath mit eheſtem verſammlen wird. n) Ich habe ſol · 

ches an de gantzen Kath wicht ſchreiben wollen. 0) 
Vermoͤge Bor bifher unter ung gepfiogenen Freund⸗ 
fihaft. pP) Vermoͤge feiner ihm beuwohnenden Klug⸗ 
heit. q) Perinde alretius ac fuis partibus fungi , ei⸗ 
nes andern Angelegenheiten/ ſowohl als die feinigenz 
über fih nehmen. > Die Mage halten’ die Mittel: 
Straße halten. 3) Euponi, dem Urtheil eines übel 
geſinnten Auslegers uch fe Einer uͤbel⸗ 
zeſinnten Auslegung ungerwerken KUN, Ä 





a) 


— — — — — 
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dem fletiſſe, sanfasque confılii ita exponit, ve 
diferimen ſimul orasionis & biflorie oflendar. 


Vades , ve hiltoriam feribam , & fundes 


non folus. Multi hoc me fepe monue- 


runt, & ego volo ; non , quia commode fa- 
&urum efle confido, (id enim zemere credas, 
niſi expertus)a) fed , quia mihi pulcrum in« 
primis viderur , non pati occidere , quibus @- 
ternitas debeatur b), aliorumque famam cum 
‚fua extendere c). :Me autem nihil zque ac di- 
uturnitatis amor-& cupido follicitat, Res ho- 
mine dignisfima ; præſertim qui rullius fibi 
‚eonfeius culpe, poſteritatis memoriam non re= 


formider d). Itaque diebus ac no&ibus cogi« - 


to: 
Si quàâ me quoque pogſim 
tollere humo e). - 
‚Id enim voto meo ſufficit: ĩllud ſupra votum: 
Vicdorque viræm volitare per ora £), 
quanquam 6 g)! al * 


a) Dieſes bilde fich Feiner ein / der es nicht em 
fahren hat. b) Tibi zternitas debeiur , du muſt vers 
ewiget werden 7 du verdieneft einen emigen Nach⸗ 
Ruhm. <) Seinen Nahmen durch anderer ihren 
Ruhm verensigenz nebſt anderer ihrem Ruhm ausbreis 
ten, M Refermidare, fich vor dem uͤblen Urtheil der 
Nachmelt nicht fcheuen därffen.. e) Es find Virgilii 
Worte Georg. ib. III. ©. 8. f) ibid. verf, 9. 8) 
Æneid. lib, V. v. 194. Non iam prima pero Mnefibe- 
ws, neque ViRter® cerso: (quanguam 6!) fed puperent, 
gwibus hoc Nopinne dedifin iermit giebt Plinins 

— in 








? 


* 
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Sed hoc fatis eft, quod ptope ſola * 


polliceri viderur. Orationi enim carm 
parua gratiah) , „ nifi eloquentia ‚fir fi 
Hiftoria quoquo modo feripta delectat. 
enim homines natura curiofi & qualibet. nude 
rerum eognitione capiunturi); vr qui Fermun- 
eulis etiam fäbellisque ducastur . Me vero 
ad hoe fludıum 'impellit.'domeflicum « 
exemplum|), Auunculus ——— 
optionem pater , biſtorias & quidem religioſis· 
fime , ſcripſit m). —— apud ſapi· 
‚entes, koneſtisſi — 12 












-Cur ergo <untor? Egiim: | 

fas p). Has (etiamf mil he) » 

deftino rerr. i * ille Jabor me- 
* liquum eſt ſtudii, addide- 


A * 


—— uch. rifte 
d J— 
— nahe a) ein er en bat 


| Bi 
iner Norfahrer treten. 
ten Inege borhergehen. 
fe er wadrate lb, Tl 29. 
F a cau Pe ich verſeteche mir t 
Hi Techte Eprer ich babe fehlechte H 
„Riefer ache Ehre einiulegen, ) Wiebe 
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zo, mecum pariter intercidat 5), Nam fı ra- 
sionem, pußteritatis.habeas : quicquid non eft 
peractum, pro non inchoato et). Dices: po- 
#es ſimul & referibere u) adiones & componere 
Difloriam. Vtinam! fed vtrumque tam ma- 
‚gaum eft, vt abunde fir alternum efficere x). 
Vndeuicefimo «tatis anno dicere in foro cœ- 
‚pi, & nunc demum, quid praftare debeat o- 
‚rator , adhuc tamen per caliginem , video, 
Quid fi huic oneri nouum acceflerit { Haber 
‚guidem oratio & hiftoria mulra communia, 
fed plura diuerfa in his ipfis, ‘que commu- 
nia videntur. Narrat fane ipſa; narrat hec, 
fed alirer. Huic y) plergque bumilia & 
ferdida & ex medio petita: illi omnia recon- 
dita, fplendida, excelfa conteniunt.z), Hons 








fzpius oſſa, mufculi, nerui aa): illam tori qui- 


dam & quafi iubæ decent bb), Hæc vel ma- 
. : . + X» 











‚Hand nehmen. 5) Caue tibi , ne tantus.laber tecum 
pariter intercidat,-nimm dich in acht/ damit eine ſo 
goichtige Schrift nicht mit dir zugleich iu Grunde ges 
he. :) Für unangefangen gehalten werden. u), Auf 
Das neue ‚überfenen/ wieder vornehmen. x) Das eine 
davon zu ftande bringen. y) fl. Hiftorie. 2) Eine 
-Hiftorie iſt zufrieden’ wenn fie mir fehlechtem/unziene 
lichen und gemeinen Morten erjeblet wird. aa) Fur 
iefe ſchicken fich gleichfam Gebeine / Mäußlein und 
Sehn Adern. di. Eine Hiftorie hat feine Orarorifche 
Ausſchmuͤckungen von noͤthen. bb) Einer Rede fichen 
gleichfam eine unterſetzte Bruſt und Pferde⸗Waͤen 
wohl an. d. i. Eine: Rede muß mit ſchoͤnen — 
un 


’ 
% 


u u 
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xime vi, amaritudine, inflantia cc): illa tra- 
Au & fuauitate, atque etjam dulcedine, pla- 
ses dd). Poftremo alia verba , alius fonus, 


alia conftrufio, Nam plurimumt refert , ve 


Thucydides-ee) ait, # np firan ayououa? 
ff), quorum alterum oratio , alterum hiltoria 
eft, His ex caulis non adducor, ve duo disfi« 
milia, & hoc ipfo diuerfa,quod maxima,con- 
fundam mifceamqgue 5 ne tanta quali rellunig- 
ne surbatus gg) ibi faciamı , quod hic debeo. 

>“ ldeo⸗ 





Ge min Ei 
und zierlichen Worten wohl aussefchmüder ſeyn. ce 
Heftigfem/ Sticheln / Kuͤrtze. dd) Tradu placere, ſich 
durch Weitlaͤnftigkett (in Redene Arten) beliebt mas 
ben. ee) Dieſes mar ein Griechiſcher Hiſtoricus. 
Derfelbe fage bald im der Vorrede feineg Buche / fe 
eonfecife hiftoriam «I en KaMov Es: ae, 9° 
eo Es | Fa00y ayoviaue, i.e.  monumen- 
sum posins, cuius pofesfo perpesun ewxtet „ quam «can 
vertationem aliquam prafenti nıgaslo arcommodatam, 


#) Ein Andencken für die Nachkommen / ein Vortrag 
por Gericht, vid. Lucianus in Jibelte. de feribenda bifle» 


yia,  Dannenhero it «np von der Hiforie und 
22 
AyYwviapka de Oratione zu verſtehen. Quinctil. 73, 
u ce. 1. ait: Hifloria feribirur ad narrandum, non 
ad prebandum : Sosumgue opus non ad adum rei pu= 
gramgue (es KYOuCHE) prafensem ‚ftd ad memo- 
[4 f 
riam pofleritatis (&s xy) & ad ingenii fumam 
eempenitur,. Und Cicero fagt lib. I. ad Aktie. Ep.13, 
„un. remote illo ſiudio contensionis, quem KY@Vas 
appellaris, gg) Colluuione turbari tanta, durch eine jo 





grofie 
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-Ideoque interim veniam, ne a forenfibus ver- 
bis recedum hh), aduocundi peto ii). -Tu ta- 
‚men iam nunc cogita , que potiskmum tem- 
‚pora aggrediamur kk). Vetera & fcripta ali« 
‘is? parata ingquitfitio , fed onerefa collatio, 
Intacta & nou2? graues offenf@ , leuis gratia. 
Nam preter id, quod intantis vitiis homi» 
num plura culpanda funt , quam laudanda: 
‚tum fi laudaueris, parcus; fi culpaneris, ni- 
‚mius fuiffe dicaris ; quamuis illwd plenisfme , 
hoc reſtrictiſime I) feceris, Sed hæc menon 
‚retardant. Ef} enim mibi pro fide fatis animi 
zım), Ilud peto, preftruas, ad quod horta- 
ris, eligasque materiam ; ne mihi iam feribe- 
‚re parato , alia rurfus cunctationis & more 
‚infla ratio nafcatur nn). Vale. 


IX, 


C. PLINIVS SATVRNINO 


svo S, & 
De- 





———— — — — —— ⸗, 


groſſe Verwirrung in Unorduung gebracht werden. 
hh) Recedere, feine gerichtliche Schreib⸗Art vergeſſen. 
ii) Petere, fi Erlaubaiß ausbitteny bey feinen Pro= 
eefs-Sachen zu verbleiben / daß man noch ferner in 
Berichts⸗Sachen forifahren möge, Ik) Was für Zeis 
ten wir hauprfächlich befehreiben wollen. 1) übers 
fingig / nur einiger maßen. mm) Sch habe Hertzhaf⸗ 
tigkeit genung / die Wahrheit su verfechten. nn) Mi- 
hi nata ef, ich habe eine rechemäßige ürſache / warum 
ich bierbey Iaudere. nnd verweile. y 
; 3 
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Dolert Valentext grauiter iacere: moleftius fert, Alte 
zum decefſiſe. 


XJ Arie me affecerunt literæ tue a). Nam 
partim læta, partim triſtia continebant. 
Læta, quod te in vrbe teneri nunciabant, 
Nollem b), inquis‘ fed ego volo , proptereas 
quod recitaturum ftatim vt ego veniflem, pol» 
licebantur. Aso gratias „ quod expe@or c). 
Trifte illud, quod Julius Valens grauiter ia- 
cet ; quanquam ne hoc quidem trifte, fi ile 
lius vtilitatibus «flimetur , cuius intereft 
guam maturisfime inexplicabili morbo liberars 
d). Iilud plane non trifte folum, verum et- 
iam luttuofum, quod Julius Auitus e) deces- 
fir, dum ex queftura redit. Decesfit autem 
in naui , procul a fratre amantisfimo, procul 
a matre, a fororibus.: Nihil ifta ad mörtuum 
pertinent; fed pertinuerunt, quum moreretur; 
pertinent ad hos , qui fuperfunt. Jam quod 
Yin flore primo, tantæ indolis iuuenis, extinctus 
Fl ef, fumma confegumturus g), fi virtutes 
elus 
5) Dein Brief hat vielerley Eindruck in mein 
Bemüth gehabt. b) In wurde teneri. c) Daß man auf 
mich wartet. d) Bon einer unhenlbaren Kranckheit 
befrener werden. e) Er iſt von Zulio Auito, welcher 
‚unterNerone, die Trouppen in Deutfchlarid comman- 
Airte / unterſchieden. Glandorp, Onom, 9,485. Man 
anf ihn auch nicht mit Junie Auito vermengen/ def 
ſeu Zodt Plinius Zib. VI, Ep. 23. erieblet. f) .Indo- 
fe primo extingui, in der erſten Blüche einer Jahre 
hiugeraft werden, " 8) Snmma confegui es in, ber 
‘ 


„ e B 2 
— — — — —— 
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eius maturuiffent. Que ille ftudiorum amo- 


re flagrabat ? quantum legit ? quantum etiam . 


feripfit ? Qu& nunc omnia cum ipfo A- 
ne fructu pofteritatis h) aruerunt,. Sed quid 
ego indulgeo dolori ? cui fi frænos remittas 
i), #ulla materia non maxima eſt k), Finem 
epiſtolæ faciam, ve facere posfim etiam lacry- 
mis , quas epiftola expresfit, Vale. 


x 


C. PLINIVS ANFONNO 
sVOoS. ; , 


Verfus Antenini laudar, ve fibi inimitabiles, & ad plu- 
res edendos bortatur, 


0c77 verſus taos æmulor a), tum maxime, 
quam ſint boni, experior. Vt enim pi⸗ 
ctores pulcram abſolutamque fariem b) raro,, 
niſi in peius, effingunt: ita ego ab hoc arche- 
typo labor & decido c). Quo magis hortorz 
vt quamplurima proferas, quæ imitari omnes 

con« 








Welt hoch bringen fehr hoch eigen. h) Dhne daß 
die Nachwelt einigen Augen davon hat,  i) Dolori 
frenos remittere , det Betruͤhuiß den. Zügel ſchieſſen 
laſſen. Sie überband nehmen laffen. k)Die seringite 
- Gelegenheit iſt wichtig genung den Schmertz / oder die 
Betruͤbniß gu vergroͤſſern. 

3) Latine veriendo quos ille grece ſcxipſetat. 
wid, dib. IP, Ep.3, 6) Ein ſchoͤnes und vollfonıneg 
Bild. ©) Labi & decidere , nicht recht. nach dem O- 
ziginal treffen / won Dem Original wei abgeben: 

‚ a) Du 


— 
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rn — 
eoncupifcant, nemo aut paucislimi posfint. 
Vale. 


ER 
C. PLINIVS TRANQVILLO 
8VO S. 
Taxquillum bortatur ad edenda füra feripta ; quia igſt 
eorum [pem hendecaſyllabo fecerat. 


lbera tanılem hendecafyllaborum meorum fi- 
dem a), qui fcripta cua communibus a- 
micis fpofponderuns Appellantur quotidie 
& flagitantar b) : ac iam periculum eft , ne 
cogantur ad exbibendum c) formulam accipere 
d), Sum & iple im edendo bafıtator e): tu mo- 
ra tamen meam quoque eundationem tardita- 
gemque wicifli:f). Ptoinde aut rumpe iam mo- 
vasg), aut caue, ne cosdem libellos, quos 
tibi hendecafyllabi noſtri blanditiis elicere h) 
non 





— —— ——— mm 


a) Befreye doch einmahl meine eilfſylbige Ver⸗ 
fe von ihrem Verſprechen / d.i. mache doch fort / daß 
unfere Freunde ſehen / es fen wahr / was ich ihnen du 
meinen eylfſyolbigen Verſen zuge un b) Man 
mahnet niich darum und fragt nach ihnen. c) Idett, 
ad praflandum . quod premiferam. d) Gegi,durch eine 
eitation, Anklage / zur Auslieferung genöthiget werde. 
vid, Budzi Annot. prior. in Pande. p. 516. Brifon, 
de form. lib. V. €) Einer / der beg Herausgebung 
feiner Schriften laugfam iſt. f) Alicuius cundatie- 
nem tarditatemque vincere, g8 einem an Langjanıfeit 
und Zräsheit/ verweilen/ noch zuvor thun. 8) Mo- 
fas rumpere,, zu jaudern aufhören. h) Aliquid alicui 
blanditiis elicere, etwas durch Freundligkeit / durch 
* de Schmei⸗ 


— 
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a — 
non poflunt, consicie feazontes exturyueant i). 
Perfetum opus abfoiutumque eft , nee iam 
Splendeftit lima, fed asteritur k). Patere , me 
videre titulum tuum; patere audire, defcribi, 
legi, venire volumina Traaquill mei: AM- 
Quum eſt, nos in amore tam mutuo eandem 
percipere.ex te voluptatem , qua tu perfrueris 
I) ex nobis,. Vale, 


: Xu, ö 
C, PLINIVS FABATO, PRO- 
SOCERO SYO 5 


Profscerum laudat, quad porticum dedicaneris & in 
portarum orwamentum pecuniam promifbrit, 


Ccepi litergs tuas, ex quibug cognaui /pe= 
„Asiofsfimam te porticum fub tuo filiique tui 
nomine dedicaffe a); fequenti die in portarum 
urnamentum pecuniam promififle 5 yı initium 
no- 





Schmeicheley von jemanden berausladen, i) Seripra 
wa cunuicio fezentes extorqhebunt, ich will deine 
Schriften ſchon durch ſlachlichte Verſe heraus friegen, 
vid. Scalig. de arte mer. lib. Il. c. y9. k) Es wird 
durch fo vieles corrigieen / durchſehen / nicht beſſer / 
ſondern ſchlimmer gemacht. dib. IX. Ep. 35. Nimia 
Eura deterit magis, quam emendat, Quindil, lb. X. c. 
4: Opus potiat lima. non exterat, 1) Percipere, per- 
frui ex aliquo voluptatem, grofles Vergnügen vou⸗ or 
der / au einem haben: 
09) Bedicate, gie prächtige / vorsseflich » fchöne 
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moue liberalitatis eſſet confummatie: prioris bi 
Gaudeo primum tua gloria c) , cuius ad me 
pars aliqua pro necestitudine noftta redundat 
d): deinde,, quod memoriam foceri mei pul- 
cerrimis operibus video proferrie) + poſtre⸗ 
mo, quod patria noſtra £) Horefcit, quam 
mihi a quocungue excoli iucundum, are ve- 
ro letisfimum eftl. Quod fupereft, deos pre- 
cor, vt animum iftum tibi, animo ifli tempas 
quam longisfimum tribsant g), Num liquet. mi- 
bi futurum h), ve perafto , quod proxime 
promifilti , inchoes aliud. Nefeis enim femel 
incitata liberalitas flare i) , cuius, puleritudi- 
wem vſus ipfe commendatk). Vale, | 


XII, 
C. PLINIVS SCAVRO 
svos .ı 

‚ ‚Orstionem, pantis amicis recitatam , indicie Scauri 
Jubiicit, 
5 ‚Reci- 
Gallerie einweyhen. b) Das Ende der erften Wohl: 
that ift der Anfang zu einer neuen Zrepgebigkeit. c) 
Gaudere alicuius gloria , fich über jemandes Ruhm 
und Ehre erfreuen. d) Gch nehme einigen Autheil 
daratt. €) Memoriam alicuius proferre, jemandes An⸗ 
denken verlängern. £) Die Stadt Como. g)Tribu- 
at Deus, GOtt laffe dich bey diefen Gedanden large 
Zeit. leben. k) Sch fehe es Hann gersiß zuvoraus. i) 
Eie weiß nicht aufiuhören/ Fein Ende zu finden, k) 
Liberalitatis pulcritudinem vfus conımendat , jemehe 


Die Frepgebigkeit ausgeuͤbet wird / deſto herrlicher ie de 





177 


LIBER V. , EPIST..KHI,. = 313- 





Ren oratiunculaw , quam publicare 
MA cogito a) aduocaui aliquos , vt vererer: 
paucos, vt verum 'audirem. , Nam mibi duplex 

ratio vccitandi b) : vna, vt folicitudine incen- 
dar c): altera,, vt admonear d) „fi quid for» 

te me, ve meum fallat., Tuli, quod petebam e): 

inueni, qui mibi copiam conflii ſui faceren® 

f). Ipfe praterea quedem emendanda, anno- 
taui. Emendaui librum, quem mifi tibi. Ma- 

terinm ex titulo cognofces g), cetera liber ex+ , 
plicabit, quem iam nunc oportet ita conſue- 
fere h), vt fine prefatione intelligatur. Tu,. 
velim, quid de vniuerfo „ quid de partibus 
ſentias, feribas mihi. Ero enim vel cautior , 
in continendo ‚ vel.conftantior in edendo ; 

buc vel illuc auctoritas tus acceſſerit i). Vale, 


xIV.. 
— — —— — —— 
a) ch gedencke / bin willens eine kurtze Rede 
beranszugeben. b) Ich habe zwo — / warum. 
ich meine Rede guten Freunden vorleſen will. c) In- 
‚eendi, jun mehrer Sorgfalt aufgemuntert werben. d) 
vid, ib, VII. Ep. 17. e) ch babe meinen Endzweck 
erhalten. f) Alicui conälii fui copiam facere,jeimans - 
den feine aufrichtige Diennung entdecken. g) Cogno- 
fcere, den Innhalt eines Buchs aus dam Titul erken⸗ 
nen. h) Sich daffelbe_alfo bekannt machen fich fol: 
her Geſtalt daran gewöhnen. i) Nachdem er dieſes 
oder jenes für gut befinden / mit feinen nachdruͤckli⸗ 
chen Rath unterſtůtzen / doͤrfte. Ba Ss 
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C. PLINIVS VALERIANO- 


| svo Ss. 
‚Canfa & indieium Tufcilli , epiß. IV, buins libri indi- 
casum , que exitum habuerit „ pernarrat, , 


E::® togas & ego promifi a), fi Fogalfes, 


7 


1 


feriptürum me tibi, quem habuiflet euen- ' 


tum poflulatio Nepotis. b) eitca Tufcillum No» 
minatum. Induttus eſt Nominatus; egit ipfe 


ptö fe, nullo accufantes KErenim legari Vi· 
centinorum non modo non: preflerunt eumy.: 
verum etiam fubleuarunt, " "Summa defenſio · 


nis; non fidem fübi in aduocatiune , [ed conflan- 
tiam defuiffes defeendiffe ©) ve acurum arque 
etiam in curia wifum 5 deinde [ermonibus amico- 

eritum recesfijle; monitum enim, ne 
atoris d),non iam quali de nundinis, 










inaciter, prejortim in ſenatu repugna- 
ılioqui maiorem inuidiam, quam proxime, 
as, Erat fane prius e): tamena paucis 
matum. exeunti f), Inde fubiunxit pre- 

x ces 





— 8) Sub finem Ep.'a. hwins Hibri! 6b) vid. fupr, 


EB. a. hwins libri, Nepas polltlanis , ve ©’c. c) Ex do- 


ms [ka in forum. 4) Des Herrn Sollertis, e) Quum 


* 


de gratia, fama, dignitate certantis, 


- 


— 


Vicensinis adeffer. 8) Da er aus Dem Ausb gieng;- 


fo gaben ibm wur etliche wenige ihren Bepfall iu ver; 

Reben, Den die meilten jaben es nicht gern / tag 

sr Denen Hal Vicenz , Iisder binen RapDWFeN F 
ion 


| 
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ces multumque lacrymarum. ; quin, etiam tota 
attione, homo in dicendo exercitatus , ope- 
ram dedit, ve deprecari magis , (id enim, 
& fauorabile & tutius) quam defendi videre= 
tur. Abfolutus eft fententia defignati confu« 
lis Afranii Dextrig), cuius hec fumma: Me« 
lius yuidens Nominatum fuiſſe facturum, ſi can- 
Sa Vicentinorum eodem animo, quo fufcepe= 
rat , pertulifler h); quisæ samen in hoc genns 
eulpe non fraude incidiſſet, nibilque dignum a. 
nimaduerfhione admiſiſſe i) conuinceretur „ libe- 
randum ; ita vr Vicentinis, quod acceperatsed- 
deret. _Aflenferunt omnes, preter Flauium 
Aprum. Is interdicendam ei aduocationibusk), 
in quinguennium cenfuit; & , quamuis: newmi» 
nem außoritate traxillet \), conitanter in ſen- 
tentia manſit. Quin etiam Dextrum, qui pri« 
mus diuerfum cenfuerat m), prolata lege n) 
de fenatu habendo , iurare cocgit, e repwblica 
eſſe 0), quod cenſuiſſet: Cui, quanguam le- 
pitimæ poftulationi, a quibusdam reclamatum 
eſt, 
— — — — — — 


dieuet mar. €) Von feinem Tode ſiehe fibr, VIII. Ep. 
14, h) kodem animo perferre , mit eben dergleichen 
Standhaftiakeit ausführen, i) Qid animaduerfione 
dignum admittere „ etwas ſtrafwuͤrdiges begehen. k) 
Cui interdicere adudcatioribus , einem dag aduocirem 
verbiethen legen. 1) Quem außoritate trahere, ein 

durch fein Anfehen auf feine Seite ziehen. m) Diuek- 
Sum cenfere, einen andern/ wicdrigen Ausfpruch thun, 
2») Termöge/ Kraft des Angehogenen Gefenes, — 





a, 
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et Exprobrare enim cenfenti ambitionem p) 
videbatur, Sed priusquam fententie diceren« 
tut’ Nigrinas q) tribunus plebis recitauit li« 
beiltin difertum & grauem , quo queftus ef 
vanire aduocationes x), vænire etiam præua- 
elcatiönes, in lites coiri 5), & glorie loco poni 
t ex fpoliis ciuium magnos & Natos reditus 
a). Recitauit capita /egum x), admonuit fe. 
aötuscon[ultorum y); in fine dixic petendum 
ab optimo principe, vt, quialeges, quia ſe- 
natusconfulta contemnerentur , ipfe tantis vi« 
&iis mederetur. Pauci dies, & liber pröncipis. 

uerus 2), & tamen moderatus. Leges ipfumz 
seit in publicis actis. Quam me iuuat, quod 
* in 


ru 





er: —— — — — — —— 


Es gereicht der Republic zum Beſten. p) ls hätte 


‚ Tufeillus Dextenen auf feine Geite gebracht‘ dag er ihm 


zum beiten den Ausfprnch thun folte. y Bon ihr 
befiche Spartianum in Aadriano c. 13. r) Vaneunt, 


- Die Aduocagen dienen denen Leuten um Geld. s) Pas 


&o , focietate & quidem clJancularia, vid, Zeg.6. Dig, 
dibv,. XLVIII. tir.7. ad leg. Fal. de wi priv, Budzum 


Amer, reltau. ia Pand. p. 14,63... Sich es fuͤr eis 


ne Ehre fhägen. u) Gewiſſe Einkünfte. x) Hier vers 
ſtehet er hauptſaͤchlich legem Cinciam de aoxis & mune- 


ribus , de qua Cicera 0,4. de Senect. & Kb, 1.Ep.AX, 


ad Altic, Augun. de Legibus & SCfultis p.a7,  y) 
Quibus nimirum lex Cingja renocata fuit , quum pbfe- 
lguiffee, Tacit. X. c. 5. XI. 0.42. nec non Volufi- 
ani ſenatusconſulti, de quo kg. 6. Dig. ad Lee;m Ful, 
de vi prig. Epifl. XXI, kuius libri, 2) Ein ernfihafs 
Her Befehl des Kaͤpſer· Won dem Wort Fiber. bi Meike 


Bri 4” 
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in cauſis agendis non modo pactione, dono, 
munere aa), verum etiam xeniis bb) ſem per 
abſtinui! Oportet quidem, que ſunt inho- 
neſta, non quaſi illicita, ſed quaſi pudenda, 
vitare: iucundum tamen, fi, prohiberi publiy 
ce videas, quod nunquam tibi ipſe permiferis 
cc). Erit fortaſſe, immo non dubie , huius 
propofiti mei & minor laus, & obfcurior fa- 
ma, quum omnes ex mecesfitate faciens dd), 
quod ego fponte faciebam, Interim fruor vo- 
Juptate, quum alii diuisum ee) me alii meis 
rapinis, meæ auaritie oecurfum ) per ludum 
ac iocum di@itant. Vale, | ’ 





* 


XV. 
C. PLINIVS PONTIO 
svo 5 


Gornutum curatorem. vie fuctum effe , wel ideo læta- 
zur, quia sunr amicitia femper, tum collegio non \ 
Semel coniundi‘ füerins. Addit de füis in villa 
bofpitibus. 

Se 


— — — — — 


Briſſonium. aa) Den Unterſcheid zwiſchen Zonum und 
munus füche in Popma de differentiis verborum.. bb) 
wid, Dempfterus ad Rofini Ansigw, Rom, Raderus i# 
Martial, cc) Moc nunquam mihi ipfe permifi, dieſts 
babe ich mid) niemahls zu thun unterſauden. dd) 
Quid ex necesfitare facere , etwas aus Zwang thun. 
ce) Ein Wahrfager / einer / der alles dorher weiß. 
Denn er hatte zuvorbergefehen / daß der Kaͤyſer der⸗ 
gleichen Befehl publiciren mürde. F) Alicuius aua+ 
xritiæ occurrere, jemandes vo vorbeugen. 
3 








2) 
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Eeefferam in municipiem a) , quum mihl 
nuntiatum eft, Cornutum Tertullum b) ae 

erpife Amilie vie c) curam d). - Exprimere 

non pöflum, quanto fim gaudie affe&tus & ir 
pfius & meo nomine, Ipſius, quod fit licet; 
ficut eſt, ab omni ambitione lange remotusz 
debet tamen ei iucundus efle honor vitro da« 
tns! meo, quod aliguanto magis me delectat 

mandatum mibi oficium e); poftquam par f) 

Cornuto datum video. Neque enim augeri 

dignitate, quam æquari benis, gratius. Cor+ 

nuto autem quid melius ? quid fanftius ? 
quid in omai genere laudis ad exemplar an- 

; #- 





— ———— — — — — 


Ich hielt mich gleich zu Como auf. b) Non 
an efiehe Ab. 72. c. 11. und 12. c) Die Amilifche 
trage. AEmilius Scaurus hat fie angeleset. Strobo 
lib. V, d) Vie curam aceipere , die Aufficht- über 
eine Straße befommen. Dergleichen Aufſeher feste 
Auguftus zu erſt ein. Suetonius im Ang. e, 37. Li- 
pfius ad Libr, III, Aunal, Taciri. Diefe Würde war 
fo anfehnlich / daß man fie auch Cenforibus und viris 
sonfularibus aufjutragen pflegte. vid. Sigonium de an- 
viquo iure Italie, de viis publicis. e) Diefes ihm aufs 
getragene Aut war die Aufficht über den Tyber⸗ 
Strand. vid, Gruterum p. 454. Maffon. ir wira Pli- 
ap 118, F) Eben dergleichen Anıt 7 nicht aber: 
NB. Eben dafjelbe Ant. Denn fonk wärde folgen / 
daß Plinius auch emili« vie curam gehabt hätte. Das 
son finden wir aber weder ben Plinio ſelbſt / noch aus 
dern / noch. in denen Infcriptionibus von Ihm die ges 
rıngfie Spuhr. Gallica verios Depwisgwe ie wois, qu’ 
" en 





f 
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Kiquitatis expresfins g) ? Quod'ikttögitune 


eft non‘, fama , qua aliogui‘ 
Bisfına Fruitur h); fed longis — 
perimentis. Vna diligimus ‚ vna dilexis 
omnes i) fere , quos ztas noftra in 
fexu emulandos tulit· quæ ſocietas amĩ 
arum ar&isfima 'nos: familiaritate coniunuit 
Accesfit vineulum necesfitudinis publicz. 
dem enim mihi, vt feis , collega » quali voto 
petitus in præfectura ærarii 6) fuie x fuit & 
in conſulatu. Tum ego, qui vir; & quan« 
tus efler, altisfime infpexi , quum fequerer,, 
ve magiſtrum vt parentem vererer? quodnon 
tam tatis maturitate, quam vice‘, iherebätur. 
His ex:caufis, ve illi, Ge mihi gratulor ‚nec 
ie magis, quam publice , quod tandem 
homines non ad pericula, vr prius |) ‚ verem 
ad honores, virtute perueniunt, In ä 
epiflolam exiendamm) , fi. gaudio meo in 
'geam. :Przueitor ad ea, qua we , afe 
hic, muntins ‚deprehendit n). Eram cum nn 
0» 





— — — 
on.en denne une ſemblable d Cornutus. g) Ad exem- 
plar antiquitacis expresfius te nihil eft, e8 lebt niemaub 
nach Arch) derer Vorfahren / unfträfliberz als du. 3 
Frui , in groffens und wohlverdientem Ruhm lebe 

3) Diefe nenner er Zib. III. Ep. rı. k) Hier wir 

prefefura ærarii Saturni gemeinet. vid. Maſſon. 9.84, 
nofter. lib. X, Ep. 20. © Panegyr, c. 90. gr. 1) Er 
zielet auf die Zeiten Neronis und Domitiani. und bes 
fehreidt dieſelben Paneg, c. 44-45. — Kain Lt 
nung. m) Extendere, einen gar 
fpreiben. ° m) Dieles ir a 7 as ur fein 4 





— — 
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focero,,meo, exram cum: amita 0) vxorisseram 
com amicis diu defideratis ; circumibam agel- 
55 audiebam. multum ruficarum querela- 
sum 5.raBiones p) legebam inuitus & curfinz 
enim chartis, aliis fum literis initiarus) 
<geperam etiam itineri me preparareg). Nam 
Meiusor. angufliis commeatus 5), coque ipſo, 
quod delegatum Cornuto audio eflicium , mei 
oneor. Cupio te quoque ſub idem tem- 


Pus Campania tua remittat ; ne guis, quum in 
vrbem redier 









o, contubernio noſtro dies pereat 5). 
Vale, _ se 
J XVI. 
C. PLINIVS MARCELLINO 
"+ Svo 5 


Merten Fundani filie lugee, & Mareellinum , ve par 
arem confoletur , mionet, 


—T—— bæc tibi ſeribo a). Fundani no- 
Afti filia eſt defuncta, que puella mibil 
vaquam feſtiuius, amabilius, wec modo longi- 
are vita, fed prope immortalitate, dignius vidi 
b), Nondum anxos quatuordecim impleuerat 
überbracht ward. -©) Hifpulla, vid. Zb. IV, Ep. 19. 
Bart Rechnungen. q) Itineri fe prejarare ,„ [ich 

v Reife fertig machen. x) Includi anguftiis com- 
meatus, nicht länger Urlaub 7 Versünftiaung haben 
wegjubleiben, s) Damit wir alleZage mit einander 





— — in 








- umgehen. koͤnuen. 


> a) Ich fehreibe dir dieſes mit der groͤſten Betruͤb⸗ 
uiß. b) Ich babe uirmabls eins Perſon geſehen / J 


z LIBER V, EPIST. XVL ger 


ec), & iam illi anilis prudentia , mätronalis 
'grauitas erat: & tamen ſuauitas puellaris 
cum virginali verecundia, Vt illa parris cer- 
wicibus inberebat d), vt nos amicos paternos 
& amanter & modefte comple&tebatur! vt nur 
trices, vt padagogos , vt preceptores €), pro 
Swo quemque vfheio , diligebat £)! quam Nudie- 
fe, quam intelligenter le&itabat! ve parce cu- 
foditeque ‚ludebat g)! qua illa temperantia,qua 
Patientia, qua eriam conflantis , nouisfimam 
valetudinern tulit h)! medicis obfequebatur, ſo- 
rorem, patrem adhortabatur, ipfamque fe de- 
Aitutam corporis ſui viribus, vigore animi für 
ſtinebat i), Duravit hic illi vsque àd extre- 
mum, nec aut ſpatio valetudinis , aut metu 


mortis infraäusefl k); quo plures grauiores- 
que 














— — — — 


che nicht nur eines laͤngern Lebens / ſondern faſt gar 
der Unſterbligkeit wuͤrdiger / als dieſe / geweſen waͤ⸗ 
re. c) Impleuife, viersehen Jahr alt ſeyn. d) Aali- 
cuius ceruieibus inhzrere , jemandem umhalßen. e) 
Zwifchen Pedagogus und Pracepror war bep denen 


Roͤmern ein Unterfcheid. Daunenhero fagt Seneca 
ib. U. de ira c.22, Persinchbit ad rem , preceptores 


pædagogosque pueris plaeidos dari, Padagogi untermwies 
fen Kuaben und Mägdlein in guren Sitten: Prace- 
prores aber in Willenfchaften. vid, Pignorium de fer- 
wis p. 236, ,f) Diligere, einem iedem / feinem Amt 
gemaͤß begegiien. g) Ludere, fich gar fitfam und 
verfichtig bey Ergögligfeiten anführen. h) Wie ges 
duldig war fie in ihrer Kranckheit nicht: _ i) Was. 
ihr an Leibes⸗Kraͤften abgieng/ daserfegte fie mit ih⸗ 
vor Munterkeit des Bun k) er 
; ö 5 J 





dur 


ö— — — — — — _ 
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————— NEE SER in 
que nobis caufas relinquerer & defiderii &do 
loris. O trifte plane acerbumque funus!i 
morte ipfa mortis tempus indignius\)! Jam d 
flinata erat egregio iuueni, iam ele&us nupti= 
arum dies, iam nos aduocati. Qund gaudi- 
um quo marore mutatum eſt! N pof um 
exprimere verbis , gwautum an J 2, 
ceperim m), quum audiui,. Pun ipſum 
(ve multa luctuoſa dolor inuenit) ‚precipien- 
tem, quod in vefles , ‚margatitas, gemmas für 
erat erogaturasn), hoc im thura &. ** 
odores o) impenderetur. Ef. quidem ille 
eruditus & fapiens, vt gui fe ab ineunte æta- 
se altioribus fludiis artibusgue, dederit.p): fed 
nunc omnia ; que.audiit Iepe, quæ dixit ,a- 
fpernatur, expoifisque virsutibus aliis, pieta- 
Bis ef torusg). Ignofces ; laudabis etiam, fi 
cogitauerisy quid amiſerit. Amiſit enim 5 | 



























liam, g — non minus. mores eins, > auam 08 
— ER vul. 
— —— we 
arch langwieriae er Br — le vor 


w Iher mes Fe RN ep klber) m ift. 
Bm a — ne — — 
17 gu, n in veites erogare,cf# 
ff Klei Be wenden. 0) Von diefem Gebrauch 
zeugen Sratiu ——— 7. % 160. Virgilius Zn. ib. VL, 

289. — Plinius Mai. lib. XII. c. 18. Kirch“ 
nus de us Roman, p) Dedere, fich von 
rurgend ar Auf! die allerbeiten Kuͤnſte und Wi 
khaften legen. g) Er län alle andere Tugeuden 
d ergiebt ſich ber zärglichen Liebe nu 


nik 
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vultumque referebat r), totumque patrem mi. 
ra ſinũlitudine exſcripſerat s). Proinde ſi quas 
ad eum de dolore tam iuſtot) literas mittes: 
Memento adhibere ſolatium, non quaſi caſti- 
gatorium & nimis forte, ſed molle & huma- 
num. Quod ve facilius adınitrat,zultunnfacies 
miedii temporis fpatium u). Vt enim crudum ad» 
hüuc vulnus medentivm manus refarmidat_x) 5 
deinde patitur atque vitro requirie: fic recens 
animf dolor corffolationes reitcit ac refugit y)» 
mox Jefiderat & clementer admotis acquieſcit 
3). Vale, J 
| xVH. 


C. PLINIVS SPVRINNA 

“ wos. 

„+ Calphurnium bene recitaſſe nuntiat. frasrisqne pieca- 
se laudata „ nobiles adoleſcentes erudiri aptat, 


Cie ‚ Quantoperc bonis artibus faueas;quan«- 
Er . tm 





® — — — — — — 


ger gantz und gar. 1) Referre, nicht nur ſeine Sitten 
em fich haben / ſondern ihm auch an Mund und Ge⸗ 
ſicht ähnlıch ſeyn. 5) Exferibere, Dem Vater in ale 
ten Stücen volfommen ahnlich ſeyn / der. leibhafte 
Pater fern, ) Wegen einer fo rechtmaͤßigen Betruͤb⸗ 
nif. u) Diefes wird viel Darben thun / wenn. malt 
einige Zeit vorben fireichen laͤſt. x) Reformidare, fich 
ron denen ersten nichr gerir angreifen laſſen. ) 
Sie diefent Briefe kan der P. ıme 4. Buche ver⸗ 
plichen werden, — z) Be das admo- 
tis acgniekere, fich durch einen glimpſtich augebrach⸗ 
zn Trap zufrſeden men laſen· 
2 
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eh. Exprobrare enim cenfenti ambitionem p) 
videbatur, Sed priusquam fententie diceren« 
tut: Nigrinus g) tribunus plebis recitauit li- 
bellum difertum & grauem , quo queftus ef 
vanire aduocationes r), venire etiam præua- 
ricationes, in lites coiri 5), & glorie laco powä 
€) ex fpoliis cinium magnos & flaros reditus 
w). Becitauit capita /egum x), admonuit fe. 
natusconfulsorum y); in fine dixit petendum 
ab optimo principe, vt, quialeges, quia ſe- 
natuseonfülta contemnerentur , ipfe tantis vi- 
tiis mederetur. Pauci dies, & liber principis 

uerus 2), & tamen moderatus, Leges ipfumz; 
et in publicis actis. Quam me iuuat, quod 
A | in 





— — — —— — 
Ea gereicht der Republic zum Beſten. p) Als hätte 
. Tufcillus Dextenn auf feine Seite zebracht / daß er ibm 
am beiien den Ausfornch thun ſoſte. g) Bow ihm 
efiche Spartianum in Agdriano c. 13. F) Vaneunt, 
die Aduocagen dienen denen Leuten um Geld. 5) Par 
&o , focietate & quidem cjancularia, vid, Zeg.6. Dig, 
dibr. XLVIIT. tit. 7. ad leg. Ful. de vi priv, Budzum 
Annor, religu. in Pand. p. 14,63. . Sich es für ei⸗ 
ne Ehre fchägen. u) Gewiſſe Einkünfte. x) Hier vers 
ſtehet er hauptſaͤchlich legem Cinciam de doxis & munes 
ribus , de qua Cicero c,4. de Senect. & Kb. IL. Ap. AR, 
ad Attic, _Augnit. de Legibus & SCfultis p.a7, )) 
Quibus nimirum lex Cingja renocata fujt , quum pbfe- 
lęuiſſet. Tacit. Al. c. 5. XIII. 0.42. nec.non Votufi- 
anı (enatysconfulti, de quo Ag. 6, Dig.ad Legim Jul, 
de vi priy. Epiſt. XXT, kuius libri, 2) Ein ernſthaf⸗ 
Ber Befebl des Kaͤpſers. Von dem Wort fiber befiche 


rida» 
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in caufis agendis non modo pactione, dono, 
suunere aa), verum etiam xeniis bb) femper 
ebftinui} Oportet quidem , qu& funt inho- 
nefta, non quafi illicita , fed quafi pudenda, 
vitare: iucundum tamen, fi, prohiberi publiz 
ce videas , quod nunguam tibi ipfe permiſeris 
cc). Erit fortafle, immo non dubie , huius 
propofiti mei & minor laus , & obfcurior fa- 
ma, quum omnes ex mecesfitate faciens dd), 
quod ego fponte faciebam, Interim fruor vo- 
luptate, guum alii diuieum ee) me alii meis 





Yapinis, meæ auaritie occur ſum f) per ludum. 


7 


ac iocum dititant. Vale, 


XV, 
C. PLINIVS PONTIO 
8SVO 8. 


Gernutum curatorem. vie fußum eſſe, wel ideo læta- 
zur, quia tum amicitia ſemper, inm collegio mon 
Senel coniuncti fuerint. Auddit de ſuis in villa 


boſpitibus. 
de⸗ 





Brifſſonium. aa) Den Unterſcheid wiſchen donem und 
mumus füche in Popma de differentiis werborum. b) 
wid, Dempfterus ad Rofini Ansigw, Rom, Raderus i# 
Martial, ce) Hoc nunquam mihi ipfe permifi, dieſes 
- habe ich mid) niemahls zu thun unterfiauden. dd) 
Quid ex necesfitare facere , etwas aus Zwang thun. 
ee) Ein Wahrfager / einer / der alles dorhet weiß. 
Denn er hatte zuvorhergeſehen 7 daß Der Kaͤyſer der⸗ 
gleichen Befehl publiciren mürde. FF) Alicuius aua- 
ritiæ occurzere , je mandes a. vorbeugen. 
3 





s) 
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Selen in municipium a) , quum. mihi 
nuntiatum eft, Cornutum Tersullum b) ae 
cepiſſe AKmilie vie c) curam d). - Exprimere 
non poöflum, quanto fim gaudie affe&tus &ir 
pfius & meoi'nomine, "Apfius;'quod fit: licet; - 
ficut eft, ab. omni ambitione lange remotus 
debet tamen ei iucundus eſſe honor vitro da» 
tus! meo, quod aliguanto magis me dele&tat 
mandatum mibi ofhcium e); poftquam par f) 
Cornuto datum video.  Neque enim augeri 
dignitate, quam zquari bonis, gratius. Corr 
nuto autem quid melius ? quid fanftius ? 
quid in omni genere jaudis ad exemplar an- 
k 1» 








—— —— — — — 
a) ch hielt mich gleich zu Come auf. b) Non 
a % NM, c. 11. ud 12. ©) Die Amilifche 

traße. AEmilius Scaurus hat fie angeleget. Strabo 

‘Kb. V, di) Vie curam aceipere , die Aufficht- über 

eine Straße befommen.. Dergleichen Aufſeher feste 

Augaftus zu erſt ein. Suetonius im Ang. c. 37, Li- 

pfius ad Libr, III, Aunal. Taciri. Dieſe Würde war 

fo anfehnlich 7 daß man fie auch Cerfrisus und viris 
eonfularibus aufintragen pflegte. vid. Sigenium de an- 
siquo iure Italie, de viis publicis. e) Dieſes ihm aufr 
getragene Aut war die Aufficht über den Tyber⸗ 

Strand. vid, Gruterum p. 454. Maffon. ir vira Pli- 

zii ꝑ. 118, f) Eben dergleichen Amt 7 nicht aber: 

NB. Eben dafjelbe Amt. Denn font würde folgen / 

daß Plinius auch emili« vie curam gehabt hätte. Das 

son finden wir aber weder ben Plinio ſelbſt / noch aus 
dern/ noch in denen Infcriptionibus von Ihm’ die ges 
riugſte Spuhr. Gallica verio: Depwisgwe ie vois, qu’ 


on 








VEIBEROWTEPISTIRV.) 19 


— — — — — 11... — — — 
Hiqnitaris expresfins g) Quod mihi cögnitum 
eft non‘, fama ,. qua aliogui optime (7 meri» 
visfima fruitur hY 3 fed longis magnisque ex - 
perimentis. Vna diligimus , vna dileximus 


omnes i) fere , quos ætas noftra in Mor 
fexu emulandos tulies: 'que-focieras amicite 
arum ar&isfima nos: familiaritate coniunxitẽ 
Accesfit vinculum necesfitudinis publicz. ⸗ 
dem enim mihi, vt feis , collega , qualı voto 
petitus ; in prafeura erarii k) fuie ⁊ fuit & 
in confulatu, Tum ego, qui vir, & quan« 
tus eſſet, altisfime infpexi , quum fequerer,, 
ve magiftrum vt parentem vererer‘ quodnon 
tanı ztatis maturitate, quam vice‘, merebatur. 
His ex.caufis, vt illi, Ge mihi gratulor , nec 
re magis, quam publice , quod tandem 
homines non ad pericula, v2 prius |) ‚ verum 
ad honores, virtute perueniunt, In infinitum 
epiflolam entendam m), , fi. gaudio meo indub 
'geam. Przueitor ad ea, quæ me , agentem 
hic, nuntius deprebendit n). Eram cum prö- 
S | + (0° 
— — nn nen — — — 
on en denne une ſemblable d Cornutus. g) Ad exem- 
plar antiquitatis expresfius te nihil eft, es lebt niemand 
nach Arch derer Vorfahren / unfteäflicherz als du... b) 
rui, in groffens und wohloerdientem Ruhm lebe 
i) Diefe nenner er Zb. 17. Ep. ıı. k) Hier wir 
prefefura zrarıi Saturni gemeinet. vid. Maſſon. p.84, 
mofter. /ib. X, Ep. zo. & Panegyr. c. 90. gr. |) Er 
zielet auf die Zeiten Neronis und Domitiani, und bes 
fehreidt diefeiben Paneg, c. 44: 45. 90, deutlich ge⸗ 
Yung. m) Extendere, einen gar zu langen. re 
ſchreiben. =) Dieſes ir ich 7 als mir fein . 
4 uder⸗ 
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focero,.meo, eram cum @mita 0) vxorisseram 
cum amicis dia defideratisz circumibam agel- 
los; audiebam. multum 'ruficarum querela- 
sum; rasiones D) legebam.inuitus & curſim; 
Gliis enim chartis, ‚aliis fum. literis initiatus) 
<Eperam etiam itineri me preparareg). Nam 
ineludor. angufliis commieatus x), coque ipſu, 
quod delegatum Cornuto, audio eflicium , mei 
admoneor. Cupio te quoque ſub idem tem- 
pus Campania tua remittatz ne guis, quumin 
RER tediero,consubernioneflro dies pereat 5). 
ale, 
x - ⸗ XVI. — 
C. PLINIVS MARCELLINO 
+. $vo 5 


Mortem Fundani filie luger , & Marcellinum , vi pa- 
arem confoletur , monet, 


dl rn bæc tibi feribo.a).: Fundani no- 
„Sri filia eſt defuncta, qua puella nibil 
vaquam feſtiuius, amabilius, wec modo longi- 
are vita, ſed prope immortalitate, dignius vidi 
b), Nondun #nwos quatuordecim — 

— 





— mn 





ůberbracht ward. -©) Hifpulla, vid. Ab. IV, Ep. 19. 
)Rhre Rechnungen... q) Itineri fe prezarare , [ich 
Er Neife fertig machen. x) Includi anzuftiis com- 
meatus, nicht länger Urlaub 7 Nergünftiaung haben 
wegzubleiben. s) Damit wir alleZage mit einander 
umgehen Fönnen. j 

2) Ich fehreibe dir dieſes mit der gröften Betruͤb⸗ 
ai b) Ich babe niemahls eine Perſon geſehen / J 





* 
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ce), & iam illi anilis prudentia , mätronalis 
'grauitas erat: & tamen ſuauitas puellaris 
cum virginali verecundia, Vt illa parris cer- 
uicibus inbarebat d), vt nos amicos paternos 
& amanter & modefte comple&tebatur! vt nu» 
trices, vr pedagogos , vt preceptores €), Pro 
ſuo quemque vfhcio , diligebat £)! quam ſtudio- 
fe, quam intelligenter le&itabat! vr parce cu- 
floditeque ludebat g)! qua illa temperantia,qua 
patientia, qua etiam conſtantia, nouisfimam 
valetudinem tulith)! medicis obfequebatur, ſo- 
rorem, patrem adhortabatur, ipfamque fe de- 
Aitutam corporis ſui viribus, vigore animi für 
ſtinebat i), Duravit hic illi vsgumad extre- 
mum, nec aut fhatio valetudinis , aut metu 


mortis infraäusefl k); quo plures grauiores-, 
que 














— — — — 


che nicht nur eines laͤngern Lebens / ſondern faſt gar 
der Unſterbligkeit wuͤrdiger / als dieſe / geweſen was 
re. ©) Impleuiffe, vierzehen Jahr alt ſeyn. d) Ali- 
cuius ceruieibus inhzrere , jemanden umhalßen. e) 
Zwifchen Pedagogus und Pracepzor war bep bene 
Roͤmern ein Unterfcheid. Daunenhero fagt Seneca 
lib. II. de ira c. 22. Persincbit ad rem, praceptores 
Prdagogosque pueris plaeidos dari, Padagogi untermies 
fen Kuaben und Mägdlein in guren Sitten; Prace- 
ptores aber in MWiffenfchaften. vid, Pignorium de fer- 
wis p. 236,., f) Diligere, einem iedem / feinem Amt 
gemäß/ begegnen. g) Ludere, fich gar fitfam und 
vorſichtig dep Ergönligkeiten anführen, 5) Wie ge⸗ 
duldig war fie in ihrer Kranckheit nicht:  i) Was. 
ihr an Leibes⸗Kraͤften abgieng / daserfegte fie mit ih⸗ 
ser Munterkeit des Gemuͤths. I) Infringi ,- entweder 

»5 j Durch 
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SR SSR 00% 57 
que nobis caufas relinquerer & defiderii &do- 
doris, O trifte plane acerbumque funus! 6 
morte ipfa mortis tempus indignius\)! Jam de- 
flinata erat egregio iuueni, iam eleftus nupti» 
arum dies, iam nos aduocati. Qund gaudi- 
um quo marore mutatwm efi!- Non poflum 
exprimere verbis, quantum animo vulnus @0- 
eeperim m), quum audiui, Fundanum ipfum 
(ve multa lactuoſa dolor inuenit) ‚precipien- 
tem, quod in vefles , margaritas, gemmas fü- 
erat erogaturssn), hoc in thura &_ vnguente 
& odores o) impenderetur. Eft quidem ille 
eruditus & fapiens , vt qui fe ab ineunte æta- 
se altioribus ſtudiis artibesque dederit.p); ſed 
aunc omnia ‚, que audiit Izpe, quæ dixit ‚ae 
fpernatur, expnifsque virsutibus aliis, pieta- 
Bis efl zorusg). Ignofces; laudabis etiam, fi 
cogitaueris,; quid amiferit, Amiſit eniın fi- 
liam, que mon minus mores eius, quam 08 
. vu 
————— — 
langwierige Kranckheit 7 ober durch Furcht vor 
Bes:Tag/ welcher grainfanigr / als der Todt gelber) ift. 
m) Magnum anime vulnus accipere, auf Das ſchmeriz⸗ 





lichte betrübet werden, n) Quid im veites exogate,et⸗ 
mas auf Kläider wenden. ©) Wort diefem Gebrauch 
ä Statius Silo. I, v, 160. Virgilius Zn. lib. 
"m ar9. & 215. PlininisMai. lib. XIk. c. 198. Kirch“ 
mannus de fimuribus Roman, p) Dedere, ſich von feir 
—— an auf die allerbeſten Kuͤnſte und Wiſſen⸗ 
fhaften legen. 9) Er laͤſt alle andere Tugendenfahe 
sen und ergiebt ſich der zaͤrtlichen Liebe feiner MR 


x J J 
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—— — referebat ı) totumque patrem mi. 
ra fimilitudine exſcripſerat s). Proinde ſi quas 
ad eum de dolore ram iuſtot) literas mittes? 
Memento adhibere folatium, non quafi cafti« 
gatorium & nimis forte, fed molle & huma- 
num. Quod ve facilius admittat, maltunxfacier 
medii temporis ſpatium u). Vt enim crudum ad» 
huc vulnus medentium manus reformidar. x)» 
deinde patitur atque vitro requirit: fic recens 
animf dolor cörtfolationes reiicit ac refugit y) 
mox defiderat & clementer admosis acquie[cit 
2). Vale, j 
XVII. 


C. PLINIVS SPVRINNE 
wOS..: 


‚ Calpharnium bene reeiraffe nuntiak, fratrisgne piera- 
se laudasa , nobiles adolefüenses erudiri optat. 


o 


Cio, quantoperc bonis artibus faueas,quan- 
tum 


— — — — — 


fer gene und gar. 1) Referre, nicht ner Feine Sitten 
an fich haben fondern ihm auch an Mund and Ges 
fie ähnlich ſeyn. 5) Exferibere, Dem Vater in ale 
tn Stuͤcken volfommen ähnlich ſeyn / der leibhafte 
Tater fern, ) Wesen einer fo rechtmäßigen Betruͤb⸗ 
nif. u) Diefeg wird viel DorseR thun / wenn. mar 
einige Zeit vorben reichen läfl- .x) — no 
von denen erste nicht germ angreifen laſſen 
Kir diefent Briefe Fair der P. ine ZUR. Buche D 
glichen * Fund eig a —— —* 
tis acqnieſcere urch einen glimp angebrach⸗ 
gen Trap zufrieden forregen Laffen- 3 
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tum gaudii capias , fi nobiles iuuenes dignum 
aliquid maioribus fuis faciant: quo fefinan- _ 
tius nuntio tibi , fuiffe me hodie in  audito- 
tie Calphurnii Pifonis-Recirabat egwJozayyyıov 
a), eruditam fane luculentamque . materiam. 
Scriptg elegis erat fluentibus, & teneris & e- 
nodibus , fublimibus etiam  verbis, vt popo- 
fit locus. Alte enim & varie nune attolle · 
batur , nunc refidebat; excelfa depresfis ; exi- 
lia plenis ‚.feueris iucunda murabat 5 omnis 
ingenio pari b), Commendabat hec voce fua- 
uisfima , vocem verecundia ; multum  fan- 
' guinis, multum folicitudinis in ore, ma- 
' gna ornamenta „ recitantis. - „Etenim - nc- 
fcio, que pacto 
+ mor, quam fiduc Ne plura ;(quan= 
quam liber pluuay « int pulcriora de iu« 
uene, rariora de’nobili) recitatione finita, 
multum ac.diu exoi ; adolefcentem , qui 
eft acerrimt ndi, Jaudibus in- 


ee" > Sg ee 





















— 
itate , In Schertz⸗Gedichte von der Liebe 
eb) erlieg allenthalben gleichen Verſtaud 
ee) vid. Tacit. dib. XV, Annal. €, 19. ff 
kamen cui prefetre , einem nit feinem Tugend 
Ola vorteuchten / mis Seinem Exempel — 4 


. — 





— —— —⸗ 





— 
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norem pietatis gloriam e), quam ille alter, 





eloquentie tulit. Tam notabiliter pro fratre 


zecitante primum metus eius , mox gaudium- 
eminu ff). Di faciant, vt talia tibi fzpius 
nuntiem! Faueo enim Szculo, ne fit ferile 
& effetum; mireque cupio g),ne nobiles no- 
ftri nihil in domibus fuis pulcrum, nili ima- 
gines,, habeant 5 quæ nunc mihi nr adole- 
ſcentes tacite — , adhortari , & quod 
amborum gloriæ ſutis magnum ef} h), agnoſce- 


re videntur. Vale. 


XIIX. 


C. PLINIVS ————— 
.$vo s. 


Masro de feceffus amanizste grasulotar. 


Ene eft mihi; quia tibi bene ef. Habes 
vxoremtecum; habes filium, Frueris ma- 
ri,.fontibus., viridibus a), agro, villa amœ- 
nisfima. Neque enim dubito: efle amanisfi- 
mam, in qua fe compofuerat b) bomo c), fe: 
lici» 





—— i — — ERBEN 


e) Kulm wegen ber Liebe / der Sorgfalt / fuͤr ſeinen Bru⸗ 
der. ) Hervorblicken / ſich frühren laſſen. 8) Alre 
eupere, innhruͤnſtig / heftig RAVEN: h) Diefes ifi für 
alier bender Ruhm mehr / als zuviel. 

a) Frui viridibus, 5 in dem Grünen beinftigen. 
b)In villafe compenere,fich auf fein Land: Gut begeben 
erheben, ec) Nehmlich Nerua, Diefen verwieß Domi- 
tianus Auf Diele Werner en welches bey Karenz nn. 
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Jicior , antequam felicisfimus fieret d). Ego 
in Tufcis & venor & Atudeo, quæ interdum al. 
'ternis & interdum fimul facioe): nec tamen 
adlıuc poflum pronuntiare, vtrum fit difhici- 
lius capere aliquid,an fcribere, Vale, 


XIX. 


C. PLINIVS PAVLINO 
svos | 


Rogat, vt Paullinus villam ſuam Loſimeæ liberto com- 
moder valetudinis recuperande caufa. 


Vie ‚ quamı molliter tuos habeas 2): quo 
fimplicius tibi confitebor,, qua indulgentia 
meos tractem b), Eft mihi femper in animo & 
Momericum illud! j 


Tune walne dos Hape cd)» 


— — — — — — — — 
in das Elend. Die lib. LXVII. Philofleatus in vica 
Moltonii Ib. V, & 4 de Damiriae : Needa'-dE 
- m ’ - 
greoctlefev ame Tagavle. a)». i Ehe 
er nach Domitiani Tode Käpfer ward, Sidonius Apol= 
Hinaris /ib. II. Ep. vl. ira: Inwenies bominem beatios 
rem prius fuiffe , qunm beatisfimus mmtinaretur. €) 
Qrid facenes 1 + Ah wechſels⸗weiſe z bifweis 
; bepbeg zugteich vornehmen. , 
nr 4 -; aller füos habere, mit feinen Bedienten 
“dor gelinde umgehen. b) Indulgentia ſuos trattare, 
mit Denen feinigen gar gnddig umgehen.‘ €) Brat 
mitis „ve pater, Momerus Guy, B. 9, a7. © 9— 
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& hoc noftrum : paterfamilias d). Quod fi 
eſſem natura afberior & durior e): frangerer 
f) metamen infirmitas liberti mei, Zofimi, 
cui tanto mator humanitäs exhibenda eſt, quan- 
to nunc illa magis eger. Eſt homo probus, 
officiofus „ literatus , & ars quidem eius & 
quafı inferiptio g), comedus h), in qua pluri- 
mum facit i). Nam pronuntiat acriter , fa- 


pienter , apte , decenter etiam; vtitur & qᷓ 
. thara perite, vitra quam comado necefle 
“ Idem tam commode crationes & hiftorias 
earmina Jegis k), vt hoc folum didiciffe vide» 
atur, Hæc tibi fedulo expofui 5; quo magis 
feires , qnam multa unus mihi & quam iucun- 
da minifteria praflaret |). Accedit buc longa 
iam 
—— lid nn 
de) Denn Deminus Flang zu hart: parer aber gelinder, 
Senec, Ep. 47. Nofri maiores omners dominis inuidi- 
am, omnem feruis contwmeliam disrakentes „ daminum, 
gatremfamilias , feruns, familiares , appelarunt. vid. 
quogne Ladtantius lib. IP, c. 3. Tertulljanus ir A- 
" polog, c. 34. Gratius eft nomen pietatis , guam pote- 
fkatis  etiam familie magis parres „ quam domini vo- 
eantur. e) Von Natur hart und gefreng. f) Zum 
Mirlepden bewegen. g) Wenn ein Senecht verkauft 
werden ſolte: fo ſchrieb man feine Künfte und Quali 
räten auf einen Zettul. bh) vid. Laurent, Pignorium 
ds Seruis p. 145. /egg. i) In hac arte plurimum facit, 
in diefer Wiſſenſchaft hat er ſich am meiften geübt ; 
bierinnen fan er am meiſten etwas prefliren. k), 
Die Gedichte wurden mit. einem gang andern Thon / 
als Reben und H'Rorien/ hergelefen. vid, Plinius Ab. 
Ur, Ep. ı5. VIII. 1. IX. 34, H Piælſſat, gr u 
ar ‚7 u 








* 
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iam caritas hominis, quam ipfa pericula au- 
xerunt. Hſt enim a natura comparatum ın), 
vt nihil zque amorem incitet & accendat, 
quam carendi metus, quem ego pro hoc non 
ſeniel patior n). Nam ante aliquot annos, dum 
intente inſtanterque pronuntiat, ſanguinem 
reiecit atque ob hoc in Æyptum 0) miſſus a 
me, poſt longam peregrinationem confirmatus 


u p) nuper ; deinde dum per continsos di- 








nimis imperat voci q), veteris infirmitatis 
Sficula admonitus, rurlus ſanguinem reddidit 

r). Qua ex caufa deftinaui eum mittere in - 
predia tua, quæ Foroiulii s) posfides. * 
iui 





% — — a Et: — — — 


we) allein erweiſet mir viele und angenehme Dien⸗ 
fie. m) Die Natur bringt es fo mit ſich. n) Caren- 
di metum pro te non femel patinr , ich ſtehe deinet⸗ 
megen gar oft in Eorgen / daß ich dich verlichren 
werde. 0) Plinius der Ältere / erjehlet Mil. N. lib. 
KXAAT, c. 6, daf Annzus Galliv , nad) abgelegten 
Bürger Möller Amt / fi) auch deswegen nach /Esy- 
pre begeben habe. Prererea, fpricht er / eſt alius v⸗ 
fus multiplex, principalis vero nauigandi phehiſi aſfelis. 
aut fanguinem egerentibus ---neque enim MAgyptus 
propter fe petitur, ſed propter longinquitatem nuuigan- 
di. Ceiſus dib. III, c. 22. Si vera phehifs ef - - 0. 
pus eß longa manigarione, - - ideoque aptisſime Alexan- 
driam ex Iralia itur, Ein mehrers hiervon Tuche bey 
Scheffero de Militia nauali lib. ], c. 1. p.12. p)Cou- 
firmatum redire, nach einer langwierigen Reiſe gefund 
ieder nach Haufe kommen. qg) Imperare voci, viel 
age hinter einander fich im Reden farck angreiffens 

. feiner Stimme über Macht iufegen. x) Sanguinem re- 
ficete, zeddere, Bſuth aueſpeyen ausiwerfien. #) at 
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diui nim te fepe referentem , efle ibi & a- 
erem falubrem & lac huiusmodi curationibus 
accommodatisfimum, Rogo ergo, fcribas tus 
is, ve illi villa , ve domus pateat ; offerant 
eriam furmtibus einst), fi quid opus erir. Erit 
autem opus modieo, . Eft enim tam parcus & 
continens, vt non folum deiicias, verum et= 
iam .wecesfitates. valetudinis frugalitate reſtrin- 
gat u). Ego proficifienti tantum viatici dabo. 
quantum x) fuficit euntiin zus y). Vale. 





Re * * XX. 
GC PLINIVS VRSO 
—— SVO S. 


Se Varenum, a Bythynis ex proconſulatu accuſatum, 
defendiffe warrat, 


ltetum 
vr BET: R . 
— = — — — — 
bey Friaul. Dieſe Stadt lag in Vmbria oder Spolete 
Plin. 4. N. lib. III. c. i4. Es iſt demnach nicht 
dag Venetianiſche Friaul, welches heut zu Tage noch 
bekannt iſt. Von dergleichen Staͤdten / welche von 
forum benennet worden ſind / handelt CarolusSigoni- 
us de antiqno Jure Iralie lib. II, c. vlt. t) Offerte 
‘fümtibus alicuius, iemanden zu feiner Unterhaltung 
alten mörlichen Vorſchub thun. U) Necesfitates vale- 
tndinis reitringere, fich zur Gefundheit Dienender Spei⸗ 
feit enthalten. x) Dare, quantum, einem auf die 
Reife fo viel an Geld mitgeben / als. y) Predia,furg 
vorher fagte er: definani cum mistere in pradia ina. 


») 
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1. Bithyni, poft breue tempus a Julie 
Bao a) etiam Rufum Varenum b) procon- 
fulem detulerunt; Varenum, quem nuper ad⸗ 
uerſus Baffum aduocatum & poftularant, & ae- 
‘ eeperant. Indu&i in fenatum. mguifitiosnem 
poftulauerunt : Tum. Varenus petut, vr fibä 
quoque .defenfionis caufa euocare zeftes lice- 
zer. Recufantibus Bithynis , cognitio ſuſcepta 
ef ©), Egi ego pro Vareno non fine euentwi 
Num bene, an male kber d). indicabit. Iu 
aftionibus enim vtramque in partem fortuna 
dominatur; multum ‘commendationis & de- 
trahit & -affert memoria;, vo, keftus, tdmpus 
ipfum; poſtremo vel amor vel odium rei ;li- 
ber .offenfis , liber gratia, liber & fecundis 
wafıbus & ‘aduerfis caret ). Reſpondit wihi 
Fonteius Magius, vnus ex Bithynis, plarimis 
werbis, pancisfimis rebusf). Mos eft plerisque 
Grecerum g), vi illis ft pro copia volubilitas 


— 


h). Tam longas, tamque frigidas periodos, 








vno 
— — — — — EEE — — 
) Zib, IP, Ep. 9.-_b) Pomponium Rufam Vare- 
nam, vid, Plin. I, ge. c) Cognitionem fufcipere, ei: 
ne Unterfuchung anftelleu, d) Die für. Varenum ges 
baltene Rede. e) Carere, weder Gluͤcks⸗n och Ungluͤcks⸗ 
Faͤllen unsermorffen fenn. _ f) Refpondere plurimis 
verbis., paucisfimis rebus, einem mit vielen Worten 
aber fchlechten. Beweib⸗Gruͤnden / begegnen. g)Nehms 
lich derer Gritchen in Afien; Cicero ‘de claris Orater, 
c. 13. Afıatici Orasores non. contemnendi nec celerita- 
te, nec copid , fed parum presfi, © nimis redundantes, 
k) Tibi eilt pre copia volubilitas, went du ie 
er 
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vno fpiritu, quafi torrente , contorquent.. I» 
tıque Julius Candidus i) non inuenufle foler 
dicere; aliud effe eloguentiam , aliud loquentiam 
k). Nam eloquentia.vix vni aut alteri, im- 
mo fiMarco Antonio 1) credimus, nemini: hæe 
vero, quam Candidus loquentiam appellat, 
multis, atque etiam impudentisfimo cuique, 
maxiine contingit. Poftero die dixit pro Va- 
reno Homullus m) callide , acriter , culte; 
‚gontra Nigrinus prefle,grauiter, ornate, Cen- 
fuit.Acilius Rufus, conful defignatus ‚ inquifi« 
tionem Bithynis dandam: poftulationein Va- 
reni filentio preteriit. Hac forma negandi fü- 
sen). CorneliusPrifeus 0), confularis, & ac= 
eufatoribus, que petebant, & reo tribuit pP)» 
vicitque namero q). Impetrauimus rem , nec 
lege comprehenfam, nec fatis vfitatam,iufftum 
tamen, 





—ñ— ——— — 
der Geſchwindigkeit herplauderſt / ſo haͤlteſt du es für 
Beredſamkeit. i) Iterum Confut oqauo Traiani anne, 
‚Spartianus in Hadr. c, 3. Candido & Quadrato ite- 
rum co. %) Diefes verftand Salluftins wohl. Dans 
nenhero fagt er von Catilina c.5. Daß faris logwentie, 
Apientiæ parum , bey ihm geweſen fey. 1) Diefes war 
ein berühmter Medner/ von welchem Cicero in Orara- 
ve 0,7. alfo redet! M. Antonins, cui wel primas ele- 
quentie patrum noflrorum sribmebas atas, - - - dıfertes 
‚#ir, fe vidiffe multos, eloguensem omnino neminem. m) 
vid. Ab. IV. Ep.9. VI. 19. n) Und dieſes war ſo gut, 
‚als eine abichlägliche Antwort. 6) de hoc vid, Zi, 
III. Ep.21. p) Cui,qnz petit, tribuere, jemandeg 
Bicte fast finden Jaffen. 9) Vincere numero. an der 


Zahl 
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tamen. Quare iuftam , ‚non fum epiftola ex- 
equuturus, vt defideres adionem 1). Nam fi 
verum eR Homericum s) illud: 

Tay yag deiny mirdev Errmresen’ dm 
Be Ä —R 

ameo anaoyles, ven]a ln au QireNn Tod, 
epud te pronidendum efl mibit), ne gratiam 
nonitatis & florem, qux oratiunculam meam 
vel maxime commendat , epiflola loquacitate 
u) freierpam x). Vale, 


XXI. 


C. PLINIVS RVFO 
svoS, 
Centumuirale iudicium, fenatnsconfulto a prætore pro 
Aucto, dimifum dilarumgue fuiffe, & varios be= 
minum fermones fequutos , nuntiat. \ 


Denen, in Baflicam Juliam b), au= 
A Fditurus, quibus proxima comperendinatiö- 
ne 








Zahl der Stimmen überlegen fenmy durchdringen. 7) 
-Librum , vrationem feriptam vt ib. 11. Ep. 5.8 19. s) 
-Odyfl,.4. v.351. Alam cantilenem magis celebrant ho- 
mines, que audientibus recentisfima fit. U Ich muß 
mich bey dir wohl vorſehen. u) ine. epiſtola loquaci, 
durch mein Geſchwaͤtz / Plauderhaftigkeit im Brieffe. 
x) Precerpere , verhindern / daß meine Sache nicht 
mehr neu und angenehm fen. 
2) Ab Exquiliis, loco edito, vbi Plinius, habita- 
bat ii. III. Ep,a1, b) Der Sulifche Gerichts-Piah. 


vid, 
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ne c) refpondere debeam, Sedebant iudices, 
decemuiri d)) venerant, obuerfabantur aduo- 
cati,filentium longum; tandem a pr&tore nun- 
eius, Dimittuntur centumuiri } eximitur dies 
€), me gaudente,, qui nunquam ita paratus 
(um. vt non mora lzter. Caufa dilationis, 
Nepos pretor, qui legibus queritf), Propo- 
füerar breue edidum g), admonebat accufato- 
res, admonebat reos , efequuturum fe, que 
fenasusconfulte h) continerentur. Suberar edi- 
&o fenatusconfultum : boc ommes , qui quid 
megotii haberent , iurare prius quam agerent, 
iubebantur ; nibil fe ob aduocationem cuiqyam 
dedis- 


nn an m en 





— 
yid, lib. I. Ep. ie, «) Auf nechft beſtimmten termin. 
auf den übermorgenden Tag. Afconius in Verrem.de 
Prat, vrb. 9.76. LComperendinasio efl ab verisque liti- 
gatoribus innieem fıbi denuntiatio in perendinum diem, 
vid, Budzus annor, priov, in Pand. p,83. Polleti H&Æ. 
for. Rom, lib. IP. e.15, d) Centumniri waren DIE 
ichter/ von weichen bier geſagt wird / daß fie gefeflen 
ätten: Decemuiri famen erft Dar. . Don dieſer ih⸗ 
ger Beſchaffenheit befiche Dionem 4b, LIV. Feſtum, 
Cafaubonum a4 Sueton. Ang. 6.36, Mallon, in vita O- 
aidii p.46.71. Gronou, Obſeru. III.24. ©) Dieſen 
Tag ward nichts von GerichtsSachen vorgenommen. 
H Legibus querere, nach denen Seſetzen feine Untere 
fichaug anftellen. Er meynet hier legem de muneri- 
bus non accipiendis , wovon oben Ep. 14. Meldung ges 
fehahe. g) Welches Traianus heransgab und Ep. 14. 
liber ſtuerus © ramen moderatus, genennet ward. h) 
 Exequi, que fenatus-confulto continentur,, über dent. 
Schluß des Raths fteif und feſt halten, ihn ausführen, 
Decsetum enim erat a fepatoribug referente Traiano. 
i1)Ca- 
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dedifje, promiſiſſe, cauiſſe i). His enim ver- 
bis, ac mille præterea, & vænire aduocatio- 
nes & emi vetabantur k). Petactis tatnen ne- 
gotiis, permittebantur pecuniam duntaxat decem 
millium darel). Hoc facto Nepotis commo- 
tus prætor, qui centumuiralibus praſideêt, des 
liberaturus, an ſequeretur exemplum inopi- 
natum, nobis otium dedit. Interim tota ciui« 
&ate Nepotis’edidtum carpitur, laudatur. Mul- 
ti: Insenimus, qui curua corrigergt m). Quid? 
Ante hunc pratores non fuerunt ?_ Quis au- 
sem bic efl, qui emendet publicos meresn)? A- 
Hi contra : Redisfime fecit initwrus magi- 
flratum : inra cognonit: fenatus confulta legit: 
seprimit fadisfimas pactiones o): rem pulcerrimam 
p) £urpisfime vanire non patisur. Tales vbi- 
que fermones: qui tamen a!terutram in partem 
ex euentu praualebunt q). Eft omnino ini« 
uum, fed vfu receptum, quod honefta con« 
fin vel turpia, prout male aus profpere cedunt 
1), ita vel probantur vel reprebenduntur, * 
ER e 








— — — — — — — 
j) Cauere, verſprechen laſſen. k) Hoc ami vetatur, 
dieſes wird zu verkauffen verbothen. 1) Es ward ih⸗ 
nen vergoͤnnet eine Summe Geldes von zoo. Rthlr. ju 
Jahlen.vid. Grononium de pecunia ver, m) Curua core 
rigere, das Frunime Grad machen. n) Der alles re⸗ 
förmisen/ zu Boltzen drehen will. ©) Garſiige / ſchaͤnd⸗ 
Hehe Berträges welche nehmlich Adwocaten uud Cli- 
enten / zuſammen machten. p) Parocinium, 9) Der 
Susgang wird weiſen / welcher recht rede / die Zeit wird 


ihnen den völligen Ausſchlag gebeu. x) Balbus und 





OR 


Pi 
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de plerumgüe eadem fata modo diligentie, 
modo vanitatis , modo libertatis, modo fu- 
roris,nomen accipiunt. Vale, ' 
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I.. | 
C. PLINIVS TYRONI 
ir IVO; 


Tyrs- 
Oppius Ciceroni füb epiſt. 8, lib. IX. ad Articum e Ne- 
dum hominum humilium, vet nos fumus, fed etiam am- 
plisimorum wirurum confilia ex enentw, non ex volunta- 
te, a-plerisgue probari folent, Cicero felber pro Rabir, 
Poftumo , redet bald anfänglich alſo: Zoc plerumigne 
focimus, ve confilia ewentis ponderemus, & cui bene guid 
proceſſerit multum illum prowidiffe, cui fecus , hibil fen- 

fiffe dicamus. Plautus hatte fehon lange vorher geſagt: 
Vs quisque forsuna vtitur, ita præcellet, atque exinde fa- 
pere eum dieimns. Bene vbi quod conſilium difeimus ac- 

"sidiffe: bominem casum eum eſſe deslaramus ; flultum au- 
gem illum, cui vertit male, Vid. eius Pfeudolum AM, 
JI, fe, III, 9.#,992. Edit, Gruger. 1621. j ’ 

a | ) Jen⸗ 








336 C. PLINIF-EPISTOLARVM 


Tyronem bortatur, ve ex. Piceno in urbem rediat quis 
impasienter. deſideretur. a ı ch 


a -i R 15241. 132* von 

Vamdiu ego ‚trans Padum a), tuin 

Piceno b): minus te regairebam c), 
Poſtquam ego in vrbe, tu adluc in; 

Piceno: multo magis d); feu quod‘ 

ı...Ihfa loca:g ', in quibus eſſe vna ſo- 
lemus, acrius me tui commonent;; ſeu quod 
deſiderium ablentium nihil perinde , ac'vicini« 
tas, acuit £); quoque propius acceſſeris ad ſpem 
fruendi, hoc impatientius careas gſ. Quicquid 
in cauſa, eripe me-huic tormento h).. Veni, 
aut ego iſluc, vnde inconſulte properaui, re- 
uertar, vel ob hoc ſolum, vt expetiar ; an mi- 
hi,quum fine me Romæ ceperis elle, frmiles 
bis epiflalas mittas i). Vale. 


2 DT 
C. PLINIVS ARRIANO 
. .. SVOS. — 


up. ô Veit — — — — — — 


a) Jenſeit des Fluſſes Po, und alſo vermuthlich 
zu Como, b) In der anconitaniſchen Marck. Deun 
alſo heiſſet dieſe Gegeud heut zu Tage. c) Quem mi- 
nus requirere, kein ſouderliches Verlangen nach cinem 
tragen. _d) ſe.te requito. e) Die Oerther unferer Zus 
furumenkanfe zu Rom. f) Acuers,cin Verlangen er: _ 
wecken. 6) Je gröffere Hoffnung man hat eine Sa⸗ 
che bald zu geuieſſen / deſto ungerner eutbehret man 
dieſelbe. h) Quem eripere tormento, jemauden vo 
feinen Kummer befreyen. i) Mitte, ſchicke mir der⸗ 
gleichen Brieffe / wie ich dir. j 

— | Ma⸗ 





| 
| 


« De increbefiente breuitase forenſſum actionum, qua flu- 
dia negliganfur , congueritur jta, ve Regulum nom 
sam defideret „ guam reprebendat. 


So nönnunquam in iudiciis querere 
Marcum Regulum; nolo enim dicere: des 
fiderare, Cur ergoquero ? habebat fludiis ho- 
worem a). timebat.,pallebar, feribebar; quam- 
uis non pofler dedifcere illud ipſum, quod o- 
culum modo dextrum „ modo finiftrum cir« 
eumlinebat b) ; (dextrum, fi # petitore, alte- 
rum, ſi 4 poſſeſſore eſſet acturus) e) quodcan- 
didum Spienium d) in hoc aut illud ſuperci- 
lium transferebat ; quod femper arufpices con- 
fulebat de a&ionis euentu , anili fuperfitio- 
ne; fed tamen a magne ſtudiorum honore ve- 
niebat, Jam illa perquam iucunda vria dicen- 
tibus, quod libera tempora petebat ©), quod 
audituros conrogabat {)- Quid enim iucundi- 
us, quam füb alterias inuidia g) , quamdiu 
z i ve« 





— — — —— 


- a) Habere, auf die Rede Kunſt viel halten. b) 
Das Auge beſtreichen. Von dieſem Gebrauch befiche 
Interpretes Suetonü sd cap, vis, Othenis, Ed. Grev, 
ex Salmafio, Is. Gafaub. Noras in Spartian. c) Ape- 
tirore, a’ pofleflore agere, fr den Auklaͤger/ für den 
Beklagten reden / fprechen. " d) eine weiſſe Biude⸗ 
welche man über die eingeſchmierten Augen herbin⸗ 
bet. Martialis I, Bpigrs 29. VIII. 33. X. 22, und 
Raderus in feinen Anmerdungen über angeführte 
Stellen · .e) Petere, fich Die Frenbeit ausbitten /_( 
lange zu reden/ als mau wolle, 6) Cenrogare-, fi 

die Zuboͤrer zuſammen ——* vid, Bibi Beita. € 





4. 
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EEE GENE NO — 
velis‘, & in alieno auditorio quafi deprehen- 
füm commode dicere? Sed vteunque ſe ha- 
bent iſta; bene fecit Regulus, quod eft mor- 
euus , melius, f ante h). Nunc enim -fane 
poterat fine malo publico viuere Bu 74 
cipe,fubquonocere non poterat.. 
nonnunquam eum quærere. Nam poſtquam 
obiit ille; increbuir pasſim & inualuit con⸗ 
ſuetudo, binas vel ſingulas ‚clepfydras, inter 
dum & dimidias, & dandi-& petendi, Nam 
& qui dicunt ,; ‚sgife malunt i), quam ageie: 
& qui audiunt, finire, quam iu udicare, Zun- 
ta. negligentia , tanta aehdi, an denique 
irreyerentia ſtudiorum f 'k 
An nos fapientiores maioribus nofttis? S Nos 
legibus ipfis iuftiores, quz tot horas, tot.di- 
£5 , ‚tot comperendinationes largiuntur ? be= 
beres.illi & fupra modum tardi I)? Nosaper- 
tius dicimus, celerius ee „religiofi= 
us iudicamus , qui paueioribus elepfydris præ- 
eipitamus caufas m), quam diebus explica- 
egule! qui ambitione ab o- 


mnibus obtin b 77 a fidei — 
rl — ——— Eh —— ante 


.. 24.1: 5, ein — 
ande er (Regulus) nicht gern fi ſiehet. b) 
I un Netonis und Domitiani, vid. Kb, 4 
1, T: it. Haß; ec, 42, i) Breuiter icere & 
inite adionem, : k So ſchlechte Sorgfalt trägt 
ige en die Beredſamkeit und die Gefahr 4 welche 
lienzen entfichen Fan, ) Eind fie wohl 
uime. Geitz⸗ Köpfe und Schlaf-Mügen; geweien,? m) 
Pizeipitare , mir einer Gerichts⸗ Suche in men | 
s 
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ftant. Equidem guoties iudicon), quod ſæpius 
Jacio, quam dico o),.quantum quis plurimum 
poftulat, aque do p), Etenim temerarium ex- 
ifimo diuinare , quam fpatiofa fir caufa in- 
audita, tempusque negotio finire „ cuius mo« 
dum ignores ; prefertim cum primam religi« 
oni fü@ iudex putientiam debear q), quæ pars 
magna iuftitie ef. Ar quædam fuperuacuadi. 
euntur } etiam; fed fatius eſt & hec dici, 
quam non dici neceflaria. Prazterea , an fint, 
fuperuacua,nifi quum audieris, fcire non pos- 
fis. Sed de his melius coram, ve de pluri- 
bus vitiis ciuitatis. Nam, tu quoque amore 
communiam‘r) foles emendari cupere , quæ 
iam corrigere difheile ef, Nunc refpiciamus 
domos noftras, Ecquid onnia in tua redies)? 
in mea neui nihil. ‘Mihi autem & gratiora 
funt bona,, quod perfeuerant : & leuiora in- 
commoda , quod aflueui.: Vale. Re 

u um 


31 


. 








Stunden fertig werden. ») Denn er tar Decemuir 





litibus iudicandis. Maflon, p.'35. 0) ch bin ‘öfters 


Michter/ als Aduucat, p) Ich vergönne einem fo viel 
Zeit in reden’ als er begehret. An ftatt des San⸗ 


des fülten die Römer ihre Uhren mit Waſſer 


an. Apuleius Apolog. p. 29%. Edit. Elmenh, Quoniam 
mihi y inquit, pro accufarionis longitudine largiter aqua 
fipereß. 4) Debere,die Gedult hauptfächlich unter Die 
Pflichten ſetues Amts rechnen, 7) Aus Liebe zum ges 
— Beſten. ⸗) Steht es in deiuem Hauße mach 


Be. 


ED 
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IT, 


C. 2 VERO 


Vers —— — * — colendum camımans 
das, , 


Ratias ag0, quod ereilun, quem nutrici 

meæ donaueram, coſendum Fafeepifti a). Er 
rat quum donarem, censum millium nummum 
b): poltea decrefeente reditu, etiam pretium 
miinuis C), quod nunc, te curante, reparabit. 
Tü modo :memineris commendari tibi a me 
non ** & terram; (quanquam kæc quo» 
que) fed munufculum meum, quod efle quam 
frutüofisfimum non illius magis intereft, qus 
accepit, quam nga, qui dedi. Ä 


C. BLIN. CAbBHVRNLE a) 


Buerisur ‚ bi mau a per —— cum vxo⸗ 
re in Campaniam Jecedere, — vr fape lite- 
ras mittat, monet. 

Nun- 
—— 
a) — cin Tand:But zu bauen über ſich 
nehmen / in et eine Wartungs Aufſicht / nehmen. — 
Oder Selteriüm. Dieſes ſollen 3000. Rthlr. nad) uns 

35* ſeyn. ©) i.e. Agellus minuit pretium. 

- a) Diefes war Plinii ayders Gemahliu. vd, “Mate 

on, 








| 
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Nee fum magis-de oceupatiopibus meis 

queſtus b), quæ me non funt pafle aut 
proficifcentem te,valetudinis caufa, in Campa- 
nian c) profequi‘ , aut profeftam , e vefligio 
fwbfequi 4). Nunc enim præcipue fimul effe 
cupiebam » ve oswlis meis crederem e), quid 
viribus, quid corpusculo acguireres & qui de- 
nigue feccffus, voluptates rögionisyne abun- 
dantiam inofen]a transmitteres f), Equidem 
etiam fortem te non fine cura .defiderarem, 
ER enim fufpenfum & anxium g) "de eo, quem 
ardentisfime: diligas , interdum ..nihil. fcire, 
Nunec vero.me cum abfentie „ tumiinfirmita- 
tis tuæ ratio, incerta & varia Foheisudine ex- 
serret h). Vereor omnia , imaginor omni2, 
guxque natura metuentium el , ea maxime 
wihi, quæ maxime abomjnor, ſingo. Qua 
impenfins rogo 1.) ; vt £imori meo quotidie ſn- 
=, Ä gulis 





fon. d.st. b) De oceupationibus .fuis queri, fich über 
feine haͤuffige Geſchaͤfte befchmeren. €) y Die Daiur 
tifchen warmen Bader. Es hatte auch fein Groß⸗ 








Schwaãher⸗Vater Fabarus, das Camillianifihye Dor- . 


werd dafelbft. vid. infra Ep. 30. b. dibri. -d) Pro- 
Fe&tam ‚.einter verreifeten Perfon auf dem Tube nach⸗ 
folgen. e) Oculis fuiscredere , mit feinen eisnen A 

ger ſelbſt ſehen / ſelbſt in Augen⸗Schein nehmen.  f 

Wie ihr dieſe fruchtbare Gegend ohne. den geringſten 
Linſtoß bekomme. g) Es iſt etwas bekuͤmmertes und 
betruͤbtes / es kommt einem bekuͤmmert und betruͤbt 
vor. h) Quem exterrere, einen zwiſchen Furcht und 
Hopnung gefangen deu Ich bitte deſiv gt 
: 2* 2*2* — RAU 3 u ⸗ 


u 
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gulis'vel’etiam binis epifolis confulask), Er 
enim fecurior‘, dum legam; ftatiınque time 
bo, quum legero. Vale, 


® A 
C.PLINIVS VRSO SVOS. - 
. Lisinium Nepotem & Fubensium Celfum in saufa Va- 


reni-inter fe de legis additamento „ quöd Nepos 
Juaferat , altercatos fuiffe non fine delore refert. 


Seripfrim sensifle Varenum a), vt fibi euo» 
care teftes liceret : quod.pluribus eyuum, 
quibusdam iniquum & quidem pertinaciter, 
viſum, maxime Licinio Nepoti, qui ſequenti 
ſenatu, quum de rebus aliis referretur, de 
proximo fenatusconfulto differuit , Anitamque 
cauſum retractauit b). Addidit etiam, peten- 
@um a confulibus , vt referrentc), ſub exem- 
plo.d) legis ambitus, de lege repetundarum, 
an placeret in futurum ad-eam legem adiici? 
vr, fcut accuſatoribus inquirendi, teftibusque 
denuntiandi poreftas e) ‘ex ea lage effer; ita re- 
| is 








— — 
diger. ) Timori alicuius epiftolis confulere, jeman⸗ 
des Furcht durch Brieffe abhelffen. 
2) Ich hatte ihm geſchrieben / Varenus habe es 
erhalten. vid. Zib. V. Ep. 20, b) Finitam caufam re- 
traßtate , eine bereits abgethane Sache wiederum a 
Das Taper bringen.- c) Referre, vortragen. d) An 
eben diefe Arts wie in Age ambitus. Vou diefen Ges 

ſetz beſiehe Sueronium ir Ang. c. 34. & Pandectas fuo 
ioco. e) Die Freypheit zeugen nufuftellen. Budzus 


Annots 
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is quoque fieret, Fuerunt, quibus hæc eius 
oratio, vi ſera & intempeſtiua & præpoſtera, 
diſpliceret; quæ, omiſſo contradicendi tempore 
-£) , caftigaret peraſtum, cui potuiſſet occur- 
zere, Fubentius quidem Celfusg) prætor, tan- 
quam emendatorem fenatus , & multis & ve= 
bementer increpuit h). Refpondit Nepos, rur- - 
ſusque Celfus : menter contumeliis temperauit 
i); Nolo referre, quæ dici ab:ipfs moleſto tu- 
ik). Quo magis quosdam e numero noſtro 
‚improbaui, qui-modo ad Celſum, modo ad 
Nepoteni, prout hic vel ille diceret, cupidita- 
‚re audiendi curfitabant ; & nunc, quafi flimu- 
larent & accenderent, nunc ,:quafi reconcilia- 
tent componerentque , frequentius fingulis, 
ambobus interdum propitium Cefarem , vt im 
Inde aliquo!), precarentur. Mihi quidem il- 
‚Annet, reliqv. in Pandect, p,15. © annorat. Prier, Pa 
98. cuius potellas penes iudicem eft. Quinctil. vo, 9. 
certa lege etiam penes accufatorem. f) Contradicendi 
- wempus omittere,, Die Gelegenheit zu wiederſprechen 
aug denen Händen laſſen. g) Diefer war ein beruͤhm⸗ 
ger Redner / welchen auch Funenalis hochhielt. Dei 
fen Inserpretes irren wenn fie behaupten mollen / er 
abe Coruchum Celſum gemeinet, Von Jubentio Ce 
fo befiche Glandorp. Oromafl, f. “sır. und Bernard, 
Rutilium in Vitis FCtorum p.159. , h) Quem & mul- 
tis & vehementer increpare, einen mit Vielen und hars 
gen Worten aufahren, ihm begegnen. 7) Keiner ver: 
fchonte den andern / fie. gaben einander harte Truͤm⸗ 
pfe. 6) Diefes habe ich mit dem gröften Verdru 
ans ihrem Munde hören müfen, 1) In denen Schau⸗ 
B4 Epies 
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Jud etiam peracerbum fuit, quod ſunt alter 
elteri, quid pararent, indicati m). Nam & 
Celſus Nepoti ex libello refpondit, & Celfo 
Nepos cx pugillaribus, Tanta loquacitas*a- 
micorum fuir, vt homines iurgaturi id ipfum 
inuicem - fcirent,sanguum sonuenilfensn).Vale, 


"VI, 
C. PLINIVS FVNDANO 
i 8v0 $, Sr 
 Rogas Fundenum ve fe, pro Julio Nafıne petitn- 
vum , adinnel: 


I quando, nunc przcipue cuperem efle te 

Roma & fis, rogo. Opus ef} mibi voti, la- 
boris , folicitudinis fosio a), Perit honores b) 
Julius Nafo, petit cum multis, cum bonis, 
quos vt gloriofum , fic eft difieile ſuperare 
@). -Pendeo ergo,-& exerceor [be ,‚atque afıci- 
or mein d), & me confularem efle nönfentie, 
Nam 





Spielen, nehmlich / /ndis ſtenicis, Circenfbus , atbleti- 
is, war der Gebrauch / dag man den am nächfien fir 
jeden vornehmen. Herren bath / er möchte Dies 
fi oder jener. Parthey befallen. m) Es it einer 
Dem andern verrathen und ihm gefagt morden/ was 
‚fein Gegner für Einwuͤrffe habe ; es bat der eine ges 
wuR/ was der andere wieder ihn im Siun habe, m) 
Als wenn fie folches unter einander abseredet haͤt⸗ 


gen 
: a) ch habe einen Schülfen bey mieiner Arbeit 
von nöthen. b) Petere honores, um Beförderung/un 


ein Ehren Ame anhalten. c) Abfischen. 4) Krere- 





LIBER VI. "EPIST,VI. 345 


m 











Nam rurfus mihi videor ommium , que decur- 
yi, candidatüs e), Meretur hanc curam lon- 
‘ga mei caritate. Z/F mihi cum. illo non fane 
paterna amicitia f), neque enim potuit cfle 
per meam ztatem; Solebat tamen vix dunı 4- 
dolefcentulo mihi pater eius cum magna lau- 
“de monftrari. Erat non ftudiorum tantum, 
verum etiam ftudioforum  amantisfimus; ac 
prope quotidie ad audiendos , quos tunc cgo 
 frequentabam, Quintilienum g) & Niceten Sa- 
rerdotem h) ventitabat; vir alioqui clarus & 
' grauis & qui prodeffe filio memoria ſui i) de= 
beat. Sed multi nunc in fenatu, quibus i- 
_ gnotus ille, multi quibus notus; fed non niſt 
viuentos k) reuerentur. Quo magis huic, u». 
miſſa gloria patris 1), in qua magnum orna- 
mentum, gratia infirmam), ipfi enitendum & 
laborandum ef, Quod quidem femper ‚quafi 

| pro» 








ri ſpe arque afbei meta, jwifchen Furcht und Hoffnung 
ſchweben. e) Ein Candidar aller Ehren: Aenıter/ wel⸗ 
che ich bereits durchgegangen bin / verwalten babe, 
F5) Unfere Freundſchaft rühret von feinen Vater ber. . 
8) vid. Zib, II, Ep. 14. 'h) Dialog, de cauf: corrupr, 
eloqu. c. 16. Virleo etiam Graiis accidifle , ve Jöngius 
abſit Æſehine & Demoftkene , Sacerdos ille Nicetes. 
5) dem Eohn mit feinem Nachruhm dienen) beförders 
lich fepn, i) Conferancur em his verba ib, IX. Ep. 
9. non plerique, qui tantum viuentes amant, &c. 1) O- 
mittere gloriam patris, nicht auf des Vaters Ruhm 
ſehen / ſich Beine Rechnung darauf mächen. m) In 
gloria paremtum miagnum Otnamentum, grasia inhrma, 
Y5 derer 


ir. ie 
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een — 
prouideret hoc tempus , fedulo fecit. Parauit 
‚amicos; quos parauerat co luit; me certe ‚ve 
primum fibi iudicare permift n), ad amorem 
‚imitationemque delegit. Dicenti mihi folicite 
asfıflit „ asfidet ©) recitanti } primus etiam & 
cum maxime najcentibus opufculis meis interefl 
p), nunc folus, ante cum fratre , cnius nu» 
per amisfi e3o fufcipere pärtes, ego vicem de= 

beo implere . Doleo enim, & illum im- 

‚ matura morte indignisfime raptsmr), & hunc 
„optimi frarris adiumento deftitusum 5) , folis- “ 
que amicis reliftum. _ Quibus ex caulis exigo, 
vr venias, & fuffragio meo zunm. iungas t). 
Permultum intereit mea, ze oflentare u) & me- 
cum eircumirex). Ea eſt auctoritas tua, vr pu- 
tem 
derer Eltern Ruhm iſt zwar Kindern eine Ehre / aber er 
hilft ihnen wenig. m) i.e.. Ve primum fibi ipfe per- 
" mife de me iudicare. 0) Mor Gericht faffen nur die 
. Richter und die Partheyen fiunden : Im auditorio 
: aber. faffen die Zuhoͤrer und Orator, welcher feine Mes 
de herlaß. Crefollius Tbearr, Rbetor. dib. III, c. 13. 
) Sobald / als ich etwas neues verfertiget habe / fo 
iſt er der erfie/ welcher mich darum anfpricht. :q) A- 
misfi fratris vieem implere,, des verfiorbenen Bruders 

©telle vertreten. x) Rapi, durch einen fruͤhleitigen 

FCodt hoͤchſt unbillich hingeriffen werden. =) Defti- 
: zmi, des brüderlichen Beyſtandes beraubet werden, 
t) Suffragio alterius ſium iungere , jemaudeß Stimme 

durch die feinige „unterflügen / einem ſtimmen heif⸗ 
fen. u) Seilicet ze; oder wie Barıhius lieſet: Ofen- 

sari, x) Prenfare Senaforcs , penes quos zum ius füf- 

Fragiorum. eras. ex Tiberäi infizure, Tasit, Annal.. 7. 
; 35» 
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tem me efficacius tecum etiam meos amicos 
‚rogaturum, Abrumpe,fi qua te retinent. Hoc, 
.tempus meum, hoc fides, hec etiam digniras 
poftulat, Suſcepi candidatum y) & (ufcepifle 
me notum.eit. Ego ambio, ego periclitor. In 
fumma;, fi datur Nafoni , quod petit,illius ho- 
nor; fi negatur,mca repulfa eft, Vale, 


ER 

C. PLINIVS CALPHVRNIE 
..r  SVES. 
Refpondet vxori, in Campania tommaranti,, fe nn 


mineri defiderio pro Aa teneri , quam illam pre 
fe en 





SH ‚te abfentia mea non mediocriter afh- 
"ADci a), vnumque habere folatium, quod.pre 
"me libellos meos teneas b), ſepe etiam in wefli- 
gio meo eolloces e). Gratum eſt, quod nos er 
“quiris, quod bis fomentis meis aegniefüis M 
“Inuicem ego epiftolas tuas lectito, san i- 
. dentie 





15, vid. fupra lib. 17. Ep. 13. y) Quem fufcipere, fich 

jemandes annehmen: 

‚gem a) Abfentia: aliewius non mediogriter afhıci , ſich 
fiber jemandes Abwefenheit nicht wenig graämen. 'b) 
Pro te libellns tuos.teneo, AN fatt deiner ergöße: ich 

mich au deinen Schriften. ) Quidin veftigio col- 

. Jocare, etwas auf die Lager⸗Eradte hinlegen ; im dag 

‚ Bette) auf den Platz mo-man liegt / hinlegen.  d) 

» Acquickere, Dusch Diefen Bi feine Sehnſucht ar 

tue ie } , 1 17 


4 
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—f r — — —⸗ 
dentidem in manus ‚quafi nouas ſumo e): fed 
eo magis ad defderium tui accendor f), Nam 
enius literæ tantum habent fuauitatis , huius 
fermonibus quantum dulcedinis inet ? Tu 
tamen frequentisfime feribe ; licet hoc ita me 
delectet, vi zorgueatg), Vale, 


nx. es 
C. PLINIVS PRISCO 
IE WE Ä 


Arilium Prifco in caufa pecmniaria commendat , tum 
ab amicitia, quam cum Plinio colat, tum 4 pro- 
pria virsute , ad erfo mern vindicandi damniz 
quia facerisfpmus Pr, 


A om Crefcentem & nofti & amas. Quis 
enim illum fedatior pawlo a) aut non no- 
vit, aut non amat? Hunc ego non vt mul- 
ti, fed ardisfime diligo. Oppida noflrab) ©. 
mius diei iere dirimuntur c): ipfi amare in- 

uicem 





— —— — — 


gnügen. Er nenuet bier feine Bücher fomenro, €) 
Sch nehme fie sleichfals / als neue/ in meine Hand. 
) Eo niagis ad defiderium alicuius accendi, noch eier 
ne ſtaͤrckere Sehnſucht wach einem befommein. g) 
Torquere, martern/ das Werlangem vergroͤſſern. vid, 
‚Anem Ep, IV. Srarimgue simebo , quum Igero. Denn 

dvieſe Worte erklären die gegenwärtigen. 
9) Einer! der nur in einigem Anjehen ſtehet. 6) 
Fe RehmlichComum und Mayland. Denn aus diefer letzterũ 
Stadt war Areitius vermuchlich gebürtis ; weil man 
dafelbft im dem Klofter des Heil. Ambrofi die Mber 
ſchrift: Aesidins 4, Grefcens gefyupep hat · e) Pi⸗ 
rimĩ, 





— — —— —— — 


’ 
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vicem, qui eft flagrantsfimus amor d), ado- 
lefcentuli coepimus, Manfit hic poftea, nec 
refrixit iudicioe), fed inualuit, Sciunr, qui 
alterutrum noftrüm familiarius intuentur. 
Nam & ille amicitiam meam latisfima predica- 
tione circumfert.f) & ego pre me fero g), quam 
fit mihi cur modeltia , quies , lecuritas eius. 
Quin etiam , quum infolentiam cuiusdam tri- 
bunatum plebis inituri bh) vereretur i) , idque 





indicaflet mihi; refpondi: 


8 Ts eu Eav]©r %, em XIovi deg= 
KopEYOIO y 
x ! x i * n 
Go Korns maoa vnuci Pupeus X&- 
pxs Erreiwek). 


Quor- 

— — — u 
simi, nur eine Tage⸗Reiſe von einander liegen. :d) 
Die beftändisfie/ die_beke Freundſchaft. e) Refrige- 
fcere iudicio, hey ankommendem / zunehmendem Vers 
ſtande wieder erfalten. Denn junge Leute Tieben 
einander gemeiniulich aus Unverfiand und ob: 








"ne vorgegangene veiffe Überlegung, Cicero ],de 


fie, c. 15. Benenolentiam non adolftentulorum more, 
ardore quodam amoris, fed fabilitase potius & conflan- 
sia iudicemus. f) Alichius amicitiam latisiima predi- 
eativne ciscumferre , yon der Freundfchaft / welche 


man mit einem bat / weit und breit viel Ruͤhmeus 


machen. 8) Pra fe ferre , gegen jedermann fpühren 
laffen  genungfam zu erfentien geben. ih) Initurus, 
ein angehender / neugebackener Sunftweifter. i) Ali- 


. cuius infolentiam vereri, fich vor emandes übermuth 


ſcheuen. k) Neme me viuente, & fuper terra luce fruen- 
364 Sibi au concauas Nantes Eranes manus fuperimponss. 
7 Ex 
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Quorfum hæc? Vt ſcias non poſſe Attiliui 
me incolumi, iniuriam accipere. lterum di 
ces: quorſum hec?  Debuic ei pecuniam Va- 
lerius Varus; huius eft heres Maximus nofter, 
quem & ipfe amo, fed coniunftius tu. Rogo 
ergo , 'exigo etiam pro iure amicitiæ, Cures, 
vt Attilio meo ſalua fir non fors modo, fed et. 
iam vfura plurium annorum |). Homo eft a- 
lieni abfinentisfimus , fui diligens, nullis 
quzflibus ſuſtinetur m), nullus illi, nifi ex fru- 
galitate, reditus.- Nam f/udia, quibus pluri- 
mium præſtat, ad voluptatem tantum & glori- 
am exercet n). Grauis eſt ei vel minima ia- 
Aura; quia reparare quod amiferis‘, grauius 
eit. Exime hunc illi, exime hunc mihi ſeru- 
pulum 0); fine me ſuauitate eius, fine lepori- 
bus perfrai p. Neque enim poflum triftem 
videre, cuius hilaritasme triſtem eſſe non pa · 
titur, * In fumma, nofti facetias hominjs; quas 
velim attendas, ne in bilem V amaritudinem 
wertat q) iniuriae. Quam vim babeat oſtenſus, 
‚rede ei, quam in amore babet r), Non fe- 
—ñi— u Ar et ret 








-. u n x 2 - —— — > ar * 
‚Ex Homeri Zia, A: v. 38, 1) Nicht nur das Capis 
tal ſelbſt / fi ee ten von etlichen 
ahren her, m) Suftineri,von Feiner Wucher leben. 

) Exerc ic in Wiffeufchaften nur zur Luſt / und 
Ehre davon zu üben, eo) Benimm mie 

H Nummer. p) Laß mich feines augenehmen / 
ſchertzhafte Be. weiter genieſſen. q) Ver- 
— e und bittern Haß verwandeln. x) 
aus will ohne Zweitfel fo viel fügen ; Crede eiaund 









* 
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‚ret magnum & liberum ingenium cum contu« 


melia damnum. Verum vt ferat ille,ego me- - 


um damnum, meam.contumeliam, iudicabo: 
fed non tanquam pro mea, hoc eſt, grauius 
irafcar. Quanquam quid denuntiationibus & 
quaſi minis ago? Quin’potius, ve cœperam, 
rogo, oro, des operam, ne ille fe, quod va- 


‚lidisfime vereors), ame, ego me neglectum t) 


d ce putem, Dabis autem u), fi boe perinde 
sure efl cibi , quam illud mibix), Vale, 


— IX. 
C. PLINIVS TACITO 
SVO S. 
Refpondes Tacito Nafonem commendanti, 
Wenger Julium Naſonem a) can. 
didatum, Nafonem mihi ?.quid fi me i- 
pfum ? Fero tamen & ignofco. Eundem e- 
nim commendaflem tibi; fi, te Romz moran- 
te, ipfe abfuilem. Habe hoc folicitude b), 
5 quod 





— — i — 





— — — 
hanc vim babeat offenfus, quam in amore haber. Traue 
es ihm zu / daß / fo heſtig er uns / jetzo liebet / er fo 
heftig auf ung boͤſe ſehn wird ⸗wo mir ihn beiepdi- 
gen. s) Quid vereri, etwas gar ſehr ‚befürchten, - ı) 


" „» Negligere , verfüumen/ hindanfeken. w) Operam, tr 


wird aber allen Fleiß anwenden / ſich mit allem Ernft 

bemüben. x) Du laͤſt dir dieſes mit gleichem Eyffer/ 
als ich mir jengs/ -angelegen feyıt. 

3— Eben ihnrecommendirte ee Epift. s. an Fun- 

b) Die Sorgfalt) die Sorge für einen ans 


ua dern 


' 
%, 
R 


-» 
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— u 
quod omnia neceflaria purar. Tu tamien, 
cenfeo, alivs roges : ego Precam tuarum mi- 
nifter , — ero c). Vale. 


x. 
C. PLINIVS ALBINO 
svo s. 


Congueritur , Virginio Rufo „ viro nunguam ſatis 
Inudato, pofl decimum mertis annum nondun ab- 
‚folnsum ſepulcrum. 





Vum veniffem in focrus mee a) villam 

Alfienfen b), quæ aliquando Ruf Virgi- 
nii c) ſuit: ipfe mihi locus optimi illius & 
maximi viri defiderium, non fine dolore ‚re- 
nouauit. Hunc enim incalers Seceffum 4), at« 
que etiam feneltutis ſuæ nidulum vocare con- 
fueuerav Quocunque me contuliffem , illum 
animus, illum oculi requirebant, Libuit et- 
iam monimentum eius videre & vidiffe pœni- 
tuit. Eft enim adhuc imperfeum, nec difi- 


cultas — in cauſa e), modici ac potius exi- 


gui: 
dern / ift fo geartet. ch will dich in deinem 78* 
ten / werben / nicht sea n und mich deffelben sheils 
haftig machen. 

a) Diefe hieß Pompeia Colerina. b) Das Lands 
SGut / Vorwerck bey Alfum, Diefes war eine Stadt 
‚in Ecrurien. Ihrer gedenckt Cicero pro Milone c.XX, 
und IX. fam, Ep. 6. vid. Cellar. Geogr.ant. p. 736. e) 
Beſicehe db. II. Ep. 1. & lib. IA. Ep. i9. d) Au F 
* subigen Orsb ſich ergögen. ) Die Koſtbarkeit e 

ie 
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-gui: ſed inertia eius, cui cura mandata eſt. 
Gubiit indignatio cum miſeratione f), poſt de» 
cimum mortis annum reliquias neglectumque 
cinerem, fine titulo, fine nomine iacere ,##» 
ius memöria orbem terrarum gloria pernagetur 
g). At ille mandauerat caueratque h), ve die 
uinum illud & immortale fadum i) verſibus 
infcriberetur ; 

Niic fitus eſt Rufus, pulfo qui Vindice quon« 

da 








IM, 
imperiam afferuit non fibi, ſed patria, 
Team rara in amicitiis fides k)) , tam parata ob- 
linio mortuorum 1), ve ipfi nobis debeamus 
etiam condituria m) exftrucre , omniaque hæ- 
ve» 








— — 


Die Wichtigkeit des Baues iſt Schuld daran, f)Es 
serdreuft und jammert mich zugleich. g) Tui memo- 
ria orbem terrarum gloria peruagatur , dein Nahme i 

wegen feines groffen Ruhms / durch die gane We 

gedrungen ; dein Nahme ift Durch die gantze Welt 
berühmt worden. 5) Gauere, die Vorſichtigkeit ges 
brauchen/ verordnen. i) Nachdem Virginius,alg DAs 
mahliger Stadthalter in Teutſchland / Julium Vindi- 
cem, eines Roͤmiſchen Raths Herrens Sohn / welcher 
ſich Salbe zum beſten / wieder Neronem empoͤrte / uͤ⸗ 
berwunden hatte : fo trugen ihm die Soldaten das 
Regiment auf. Allein er ſchlug diefes gar freundlich 
ab und ſagte / er wolte keinen andern herſchen laſſen / 
als welchen der Rath und das Volck erwehlen wuͤrde. 
vid. Xiphilin, ix Vira Neronis, Dio Casſius db, LXIII. 
& Plutarchus in Gala. KK) Wo gar rar iſt ietzt ein 
treuer Sreund. 1) Eo gar leicht und geſchwind vers 
geſſen wir Deren todten. m) Grabmahl / Grab⸗Staͤd⸗ 
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vedum ofieia prefumere n), Nam cui non eſt 
serendum, quod videmus accidiffe Virginio? 
euius iniuriam vt indigniorem, fic etiam no- 
wiorem ipfius elaritas facis’o). Vale, 














Xu 
C, PEINIVS MAXIMO 
\. svo s. 


Lasatar , mobiles adoleftentes ad füi imitationem egit- 
fe & nomen ac famam ex. fludiis petere, 


{N Diem lætum! Adhibitus in confilium a 
prafedovrbis a) audivi ex diuerſo agenses 

.b), fumme fpei, ſummæ indulis iuuenes du- 
os, Fufeum Salinstorem & Numidium Quadra- 
tum C) , egregium par, nec modo temporibus 
2 y noftris, 


— — —s — — 


te. n) Alle denen Erben ſonſi zukommende Pflichten 
quvorangy ſelbſt über fich nehmen. eo) Ruius viri in- 
iuriam notivorem ipfius claritas facit, die Beſchimpfung / 
welche diefem Mann angerhan worden ifi/mird durch 
feinen groſſen Rubm allenthalben bekannter gemachts 
Ge berühmter er gewefen iſt / defto mehr wird ernun 
hierdurch befchiunpffet- 

a) Diuus Seuerus initio epiflele ad Fabium Chi- 
lonem, pr=feltum vıbis ! Cum urbem noflram fidei 
sua cammiferimss ; quicquid intra vrbem admittitur, ad 
prafsllum webis pertinere viderur, Sed & A gquid intra 
eentefmum milliariun admiffum ft; ad prafeltum vrbis 
perliner. Si vltra ipfum — egreffum eſt; praæfecti 
wrbis cognitio nen eſt. b) Ex diuerfo agere, nor Ges 
richt wieder einander ſeyn / agirem. c) Won dem ers 
fien bejiche Zp. 26. dieſes Buche / von dem andern 
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hoſtris, fed literis ipfis ornamento fururum, 
Mira vtrique probitas , cunflantio jalus J), 
» decorus habitus , os latinum , vox virilis,te= 
nax memoria, magnum ingenium , iudicium 
æquale. Quæ fingula mihi voluptati fuerunt; 
arque inter hec illud, quod & ipfi me vt re- 
Aorem, vt magiftrum intuebantur, & iis, qui 
audiebant, me zmulari , meis inftare veſtigi- 
is videbantur, O diem (repetam enim) lætum 
noranfgpnque mibi candidisfhmo calculo «)! Quid 
enim aut pablice latius f), quam clarisiimos 
iuuenes numen & famam ex fludiis petere? 
aut mihi optatius, quam me ad reda tenden- 
zibus quaß exemplar effe propofitumg)? Quod 
gaudium, vt perpetuo capiam, deos 070: ac 
eosdem teftes, peto, vt omnes , qui me imi- 
tari tanti putabunt h) , meliores eſſe, quam 
me ‚velint« Vale. 
XI, 


C, PLINIVS FABATO PRO- 
"SOLERO WO S, 


Pre. 





— —— — — 


Iib. VII. Ep.24. 9) Eine feſtẽ j ungemeine Standhaf⸗ 
tigkeit. e) O das iſt ein gluͤcklicher Tag fuͤr mich! 
Plinius maior Vll.c,40. de Thracum gente: Calculos 
eolore diflin&los pro experimento cuiusque diei in vrnam 
condit ,„ ac ſupremo die, feparatos dinumeras atque ita de 
guoque pronuntiat, f) Was Fan dem gemeinen Bes 
ſen / der Republic, mehr Freude bringen. g) Leuren/ 
welche nach der Zugend trachren/ jum Epempel dies 
nen. 5) Welche mir nach, ufolgen dig Ehre ermeifen/ 
welche mich ihrer Nachfolte werth / wirdig achten. 
a 
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" Profsceri binis reſpondet, commendaritiis & eaßigan- 
r riis, guamguam.bis immeritis, 


V vero a) non debes fufpenfa manu com: 
mendare b) mihi', quos tnendos putase 
Nam & te decet multis prodefle & me fufci- 
pere , quicquid ad curam tuam pertinet, lta- 
que Ve&io Prifco, quantum plurimum potu- 
ero, preftabo ; prefertim in arena mea, hoe 
eft, apud centumuiros c). Epiftolarungg quas 
mihi, vt ais, aperto pedere ſcripfiſti d obli- 
uiſei me iubes i at «go nullarum libentius 
memini, Ex illis enim vel precipus fentio , 
guantopere me diligas; cum fic egerismecum, 
vt fölebas cum tuo fitio. Nec disfimulo, hoc 
mihi iucundiores eas fuiſſe, quod habeham 
bonam cauſam; cum fümme ftudio curaſſem, 
quod tu curari volebas. Proinde etiam atque 
etiam rogo, vt mibi ſemper eadem ſimplicita- 
te, quoties ceſſare videbor , (nunquam enim 
ceflabo) conuitium facius e). Quòod & eg0 in- 
ER telli- 








a) Diefes Wörtlein brauchen Plinius Ep. ı5, dies 
ſes Buchs und Cicero ib. IX, Epifl. fam. 6. VII, 30. 
IX. s. in eben dergleichen Verſtande. b) Quem fü- 
fpenfa manu commendare, einen behutfam / mic ei⸗ 

niger Furcht recommendiren. c) Auf meinem Zunts 
niei⸗R iab / d. i. vor dem Öericht derer hundert Maͤn⸗ 
ner. d) Epiftolas aperto peäicre ſeribere, gank offenes 
hertzige Briefe fchreibeg. e) Cui conuitium facere, 

; einenn 


—* 
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— 
telligam æ fumme amore proficiſci £)& tu, non 
meryifle me gaudeası Vale, i 
— - XI, 

C. PLINIVS VRSO SVO 5, 


Canfam Bithynorum aduerfus Varenum , iam tum 4% 
äbre IV.9, 9 V, 20, notam , narrare pergir, 


yes ne vidifi quemquam ⸗am laborio- 
‘ fum & gxercituma), quam Varenum b) me- 
um? Cui, quod fumma .costentione imper. 
$rauerat ©), defendendum & quali rurfus pe- 
tendum fuit. Sithyni fenatusconfulkum d) a- 
pud confules earpere & labefaltare funr auf, 
atque eriam abfenti principi crimingri e); ab 
illo ad fenatum remisf £)-, non deiliterung 
Egit Claudius Capito irreyerenter magis,guam 
conftanter , vt qui ipfum fenatusconfultum 
apud ſenatum accuſaret. Reſpondit Fronta 
Carius grauiter & firme 8). Senatus ipſe mi- 
rificus. Nam illi quoque, qui prius negarant 
Vareno, quæ petebat hy, eadem danda, poſt - 
es i quam 





— — — — — — 
einem einen Verweiß geben. €) Von der uͤberfluͤßi⸗ 
gen Liebe / der groſſen Zuneigung / berrühren. 
a) Ein muͤhſamer und yeplagter Mann. b) vid, 
üb, V. Er, 20, €) Quid imperrare, etwas mit grofr 
em Zand und Streit erhalfen. d) Vermöge deſſen 
Yareuo vergoͤnnet ward Zeugen aufzuſtellen. vis. cir. 
ep. 30. €) Senatusconfultwm principi criminari, den 
Schluß des Raths bey dem Kaͤhſer ſchwartz machen, 
f) Reiniiti, wiederum an Deu Rath gemiefen werden. 


x) Vachdruͤcklich und gründlich. h) Gui negare, * 
J 
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uam erant data, cenſuerunt. vSingulos enim, 
integra re i), diſſentite fas eſſe: peracta x), 
quod pluribus placuiſſet, cunctis tuendum I). 
Acilius tantum Rufus, & cum co ſeptem an 
0&0? feptem immo, in priore fententia per- 
Seueräruntm). Erant in bac pancitate n) non- 
nulli, quorum temporaria grauisaso), vel po- 
tius grawitatis imitatio,ridebatur p), Tu ta- 
men zilima, quantum nos in ipfa pugna cer- 
taminis maneat q), cuius quali, præluſio atque 
precurfio has contentiones excitauit, Vale. 


XIV, 


C. PLINIVS MAVRICO 
s SVO 5, E 


Aauentum in villam Maurici premitrir füb conditions» 


Olicitas me in ä) Fermianum b): veniamez 
NY condi- 








- rn Fuge —— — — 


petic, einem ſeine Bitte abſchlagen. i) Ben noch 
nicht abgethaner Sache. k) Wenn die Sentenz ges 
forochen/ wenn die Sache entſchieden iſt. 1) Es müfs 
fen alle darüber halten. m) Den der vorigen Mey⸗ 
nung bleiben. n) Unter diefen wenigen... 0) Eine 
auf Eurge Zeit augenommene Ernfhaftigfeit. pP) Tu’ 
rauitatis imitstio ridetur, du wirft bey deiner nach⸗ 
geäften Erufiyaftigfeit nur ausgelacht. 4) Multum 
me in ipfa pugna certaminis wanet , weun es zum 
scchten Treffen kommen wird / fo werde ich noch eine 
harte Nuß aufjubeifen haben. 

a) Quem folicitare in predium , jemanden auf 
> fein EandrYug bitten, .b) Fermi« war sine Siadt in 


' LIBER VI, EPIST, XV. 359. 


conditione , ne quid contra commodum tuum 
facias c) ; qua pa&ione inuicem mihi cause) 
d). Neque enim mare & littus, fedte, otie- 
um , libertatem fequor: alioqui farius eft in 
vrbe remanere. Oportet enim omnia aut ad 
alienum arbitrium, aut ad fuum facere e): 
Mei certe flomachi bec natura «ef i), vi nihil 
eifi sorum & merum velitg). Vale, 


XV. 


C. PLINIVS ROMANO 
-$VOoS. s 


" Pasfieni exemplo, ab Fabolene interpellati , monet, ve= 
citaturis ſunæ mentis audisores adbibendos eſſe. 


M*= rei non iggerfuifti : ne ego qui- 
dem, fed me recens fabula excepit a). Pas- 
fienus Paulus, fplendidus egües Romanus, & 
inprimis eruditus, fcribit elegos. Gentilitium 
boc ili b), Ef enim municeps Propertii c), 
| as 








— — — 





necio nouo, welches ietzt Campania Romana heiſſet. c) 
Suum facere, ſich Ungelegenheit machen. d) Sc, Ne 
quid contra commodum meum feciam, e) Eich in als 
lem nach eines andern Willen bequemen / nach eines 
ander Kopf richten. F) Meine Manier if diefe._ 8) 
ku wur auf eines eingig und allein feine Abficht 
richten. 

. 2) Diefe Hiftorie, Begebenheit / iſt mir bald nach 
meiner Wiederkunft erjehlet worden. b) Tibi, dies 
fes if dir augebohren / ſeckt fchon in deiner Natur, 
€) Dieſer mar aus Mewanis , einer Etadt in Yrbria, 


oebuͤr⸗ 
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atque etiam inter maiores [wos Propertium #4= 
merat d). Is, quum recitarer, ira capit dice- 
re; Prifce iubes ? Ad hoc Jabolenus Prifeus 
e): (aderat enim vt Paulo amicisfimus) Zge: 
vero nemiubeo. Cogita,qui rifus hominum,qui, 
ioci. Zf omnino Prifcus dubie fanitatis £):. 
insereft tamen officiis, adhibetur confiliis , at- 
que eriam ius ciuile publice refponder. Quo. 
magis, quod tunc fecit , & ridiculum & no« 
tabile fuit. Interim Paulo aliena deliratio 4- 
kiquaptum frigoris atsulit g). Tamfolicitere- 
cicaturis prouidendum eft.non folum, vt line 
ipfi fani ; werum etiam, vt fanos adbibeaut b). 
Vale, x 





XVI. 
C. PLINIVS TRCITO SVO S. 


Auuneuli exitum Tacito , hifloriam ſcripturo, rogasus 
narrah, 


pP" ‚ ve tibi axuncali a) mei exitum fcri« 
bam; 





gebuͤrtig. d) Quem numerare „ einem unter feine 
Borfahren sehlen. e) Seiner twird oft. unter denen 
altes Juriſten in Pandetis gedacht. Antoninus Pius 
bediente fich feines Raths. F) Dubiz fänitatis effe, 
nicht gar wohl ben Verftande ſeyn. 5) Hoc tibi ali- 
quantum frigoris artulit, di eſes hat dich ein wenig ſtu⸗ 
ig gemacht, k) Sanos adhibere, geſcheute Leute iu 
Peiner fee einladen, 
a) Diefer war Caius Plinius Secundus. Beſiehe 
oben Ab, III, Ep. 5. und die folgende 20. Zp. “ F 
J 


— 
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a 
bam; quo verius tradere pofleris b) posfis, 
Gratias ag0. Nam video , morti eius, fi ces 
lebretur a te, immortalem gloriam eſſe propofi= 
tam cc). Quamuis enim pulcerrimarum -clade 
terrarum, vt populi , vt vrbis, memorabili 
cafu, quafi femper victurus, occiderit; quam- 
uis ipfe plurima opera & menfura condideriz 
d): multum tamen perpetuitati: eius fcripto- 
zum tuorum zternitas addet. Equidem bea- 
tos puto, quibus deorum munere datum eft 
aut facere fcribenda, aut fcribere legenda: be- 
atisfimos vero, quibus vtrumque. Horumin 
numero auunculus meus & fuis libris & tuis 
erit. Quo libentius fufeipio, depofco etiam, 
quod iniungis. Erat Mifenie) cla/femque im- 
perio prefens regebat £). Nono calendas Se. 
ptembriss), hora diei fere feptima , mater 
mea indicat ei , apparere nubem inufitata & 

magni- 


— | 











genmärtigen Buchs. b) Quid tradere pofteris , etwas 
auf die Nachfommen fortplangen. c) Morti Chritti- 
anorum immortalis gloria eit propofita, ber Zodt rechts 
fchafner Chriſten laͤſt einen unfterblichen Ruhm bins 
ger ſich. d) Condere, emwigswährende Gehriften vers 
fertigen. Diefe werden Zib. III, Ep, 5. erieblet. e) 
Mifenum war eine Stadt nebft einem Haffen in Cam- 
panien,, welches nunmehr zerra di Lauoro, im Nea- 
politanifchen/ heiſſet. Das Vorgebuͤrge daſelbſt führte 
auch dieſen Rahmen. vid. Cellar, Geogr. p. 834. f) 
Regere, Die Flotte commandiren/ Ammiral ſeyn Käy⸗ 
fer Augufus hielt eine Flotte zu Rawenna, und die 
andere zu Mifine, Sueton. in Pisa Aug. c, 49. 8) 
Q De 
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magnitudine & fpecie. Hfüs ille fole 55 
frigida i), guſtauerat k) iacens, ſtudebatque; 
pofcit foleas, afcendit ſocum, ex quo maxi-, 

me miraculum illud confpici poterat, Nubes 
(incertum procul intuentibus ex quo monte! 
Vefuuium fuiffe poftea cognitum eft) orie- 

batur 1), cuius fimilitudinem & formam non 

alia magis arbor , quam pinus exprefferit m), 

Nam longisfimo velut trunco elata in altum n), 
quibusdam ramis diffundebatur 0). Credo, 
quia recenti Jbirieu euecta p) deinde ne: 
te eo q) deitituta, aut etiam pondere [uo victa 
2), in latitudinem vaneftebat o): candida inter- 
dum, interdum fordida & maculofa, prout ter- 
ram cineremue fuflulerat, Magnum propius- 
"que nofcendum id eruditisfimo viro vifum, 
Jubet Liburnicam aptarir), mibi ſi venire vs 

na 
— — — — mn 
23. auguſti. h) Vei.fole, an der Sonne liegen. 
ou dieſer Gewohnheit befiehe Mercurial. Gym. ib. 
FI. c. 1. i) Frigida vei. fe. agua, ſich abfühlen. lb. 
IH. Ep. 5." Poß folem plerümgie frigida lanabasur, de- 
inde guflabat , dormiebatgue minimum, k) Guftare,, et: 
‚was weniges von Cpeife iu ſich nehmen. Es zog 
fich eine Wolcke auf. m) Sie fahe feinem Daum 
; ich / ala einer Fichte. n) Efferri, gleich ſam als 
langer Stamm in die Höhe fleigen. 0) Diffun- 
etliche Aefte vorn fich ausfireefen. p) Fuehi,durdh 
1m erfie heftigen Wind in Die Höhe getrieben wers 
gg) Da erifih Tegte + da cr nmachlieg. ©) 
- Pondere fuo vinci , fich felbft zu fehtwer werden. 8) | 
"Vanefcere, fich ausbreiten in die Breite vertheilen. 
Er ließ eine leichte Faegarte „ ein —— — 
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na vellem, facit copiam u). Refpondi: ſtude- 
‘ re me malle: & forte ipfe , quod fcriberem, 
dederat, Egrediebatur domo , accipir codi- 
cillos. Retinæ Clasfarii x) , imminenti peri- 
culo exterriti, (nam villa ea fubiacebat y), 
nec vlla nif nasibus fuga) z) vi fe tanto diſcri- 
mini eriperet aa), orabant. Nor vertit confili« 
am bb), fed quod fudiofo animo cc) inchoa- 
verat, obit maximo dd). Deducit quadrire-, 
mes, afcendit ipſe, non Retine modo, fed 
muktis (erat enim frequens amenitas oræ) ce) 
Jaturus auxilium. Properat illuc-, vnde alii 
fugiunt rectumque curfum , recta gubernacule 
in periculum tenet ff), adeo folutus metu, vt 
omncs illius maligg) motus, omnes figuras,, 
vt 











Jagdt⸗Schiff / ein Liburnifches Gondeel / zurecht ma⸗ 
chen. Tin ſolches Schiff hatte von denen Libur- 
nern, Völckern in Illyrien, den Ylabmen ; weil 
fich diefelben ihrer bedienten. vid. Appian. fragm. 
Jlyr. Schefferus de militia nanali p.'76, fg. wu) Cui 
copiam facere, fi, er lich mich wiſſen ob. x) Die Ma- 
erofen/ Soldaten auf denen Schiffen ju Retina. Dies 
fes war ein Vorwerd nabe bey Mifene , gegen 
den Berg Vefiuium zu.  y) £ag hartı nahe darbeys 
2) Dian fan nur zu Schiffe ſich retten. aa) Quem 
tanto diferiminiseripere, jemanden aus einer fo groſ⸗ 
fen Gefahr heraus reiſſen. bb) Non vertere conſili- 
um, den Vorſatz nicht aͤndern. cc) Ein lehrbegieri⸗ 
ges/ cutieuſes Gemuͤth. dd) Animo quid obire maxi- 
mo, etwas mit der größten Standhaftigkeit fortſetzen. 
ee) Die Küfte war wegen ihrer angerrehmen Gegend 
tarekbemohut. SF) Tenere, aufden Orth / wo die Ges 

ahr am größten iſt gerade sufcegeln. gg) Diefer ſelt⸗ 

2a ſamen 
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vt deprehenderat oculis, dictaret enotaretque. 
Jam nauibus cinis inciderat, quo propius ac- 
cederer, calidior & denfiorz; iam pumices et« 
iam, nigrique & ambufti & fra&i igne lapie 
des; iam vadum fubitum, rwinaque montis lit- 
sora obftantia hh): cun&tatusque paulum, an 
retro flefteret, mox gubermatori, vt ita face- 
ret, monenti, fortes , inquit , fortuna iuuat 
ii). Pomponianum petekk). Stabiis Il) erat, 
dremtus finu medio mm). Nam fenfim eircum- 
actis curuatisque littoribus mare infunditur nn): 
Jbi, quanquam nondum periculo appropin- 
quante , confpicuo tamen, &, quum crefce- 
ret, proximo, farcinas contulerat in naues 00), 
eertus füge pp), fi contrarius ventus refedis- 
fet. Quo tunc auunculus meus fecundisfme 
inuectus gg) compleßitur trepidantenr, * 
atur, 


— u — ——⸗ꝰ j — — — 


ſamen Wolcke. kk) Das Ufer / welches von denen her⸗ 
abgeſtuͤrtzten / ausgeworffenen Steinen / gautz bedecket 
lag/ verhinderte das Anlanden, ii) Friſch gewagt / iſt 
balb gersonnen. Virgil, Aneid, lib. X. v, 284. Au- 
dentes forsuna Tuuat, Liuius lib. IIX, c. 28. Euentus 
socuit , fortes — uare. kk) Fahr auf Pompo- 
wianum ju. Diefer war Plinii guter Sreund. 11) Sra- 
bie war eine Stadt au der See / nicht weit von dem 
geuerfpenenden Berg Vefuuio, vid, Gellarii Noriz.orb, 
ar d» 846,/eg. Nicolai Giannettafi AHflares Surren- 
finas p, 3. mm) Er war durch einen Meerbufen von 
ihm abgefondert, mn) Das Meer mache gar viel 
Kruͤmmen. vo) Sarcinas eonferre in naues, fein Ges 
rathe zu Schiffe bringen. pp) Nebmlich Ponponia- 
aus, Er wolte lich Durch Die Flucht retten, ga) Se- 

) ws» 
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latur, hortatur 5 vtque zimorem eius ſua ſecu- 
ritate leniret tr) deferri fe in balineum iubeti 
- lotus accubat, cœnat, atque hilaris, aut quod eſt 
æque magnum, ſimilis hilari. Interim e Ve- 
fuuio monte pluribus locis latisfim& flammz 
'altaque incendia relucebant,, quorum fulgor 
& claritas tenebris nodis exeitabaturss). Ille 
egreflium trepidatione tx) igni relitas defertas- 
aue villas per folitudinem wu) ardere , in re- 
medium formidinis, didabat xx); Tum fe qui- 
eti dedit yy), &quieuit verisfimo quidem fo- 
aıno, Nam meatss anime zz), qui illi pro= 
pter amplitudinem corporis grauior & fonan* 
tior erat, ab is, qui Iimini obuerfebantur, aw- 
diebatur aa). Sed area, ex qua diata adiba- 
tur, ita iam Cinere mixrisque pumicibus 0#- 
pleta furrexerat bb), vt, fi longior in eubicu= 
lo mora efler, exitus negaretur cc), Excita- 
tus procedit, ſegue Pomponiano , ceterisque s 
qui 

in — — — — — 
wens. Secundisſimo vento vehĩ, mit dem beſten Win⸗ 
de ſeegeln. rr) Timorem alicuius lenire, jemanden 
die Furcht benehmen. ss) Sie waren bev ſtockſin ſte⸗ 
ver Nacht defto gräßlicher anzufehen. Excitabatur,i. €« 
augebarur. te) Die Furcht derer Bauren/ derer Lands 
"geute. uu) i.e. proprer felitudinem, Indem fie gan 
verlaffen, allein / da ftehen ; indem niemand löfchen 
will. xx) Didare, um der Furcht abzuhelfen vorges 
ben. yy) Se quieti dare, fich zur Ruh niederlegen. 
zz) Das Schnarchen. aa) Die Bedienen nor ſeinem 
Schlaff⸗Zimmer hörten ihn fchnarchen. bb) Der Platz 
war angefuͤllet und erhoͤhet worden, ce) Er würde 
23 nich 
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qui peruigilärant, reddit dd). Im commune 
sonfultant ee), an intıa te&ta fubfiltant, an im 
apeıto vagentur, Nam crebris vaftisque tre- 
mo ibus tecta nutabant & quafı emota fedibus 
fuis, nunc kuc, nunc illuc abire aut referri 
videbantur. Sub dio rurfus, quanquam leui- 
um cxefrzumyue pumicum , cafus metueba- 
tur Quod samen ff) periculorum collatio e- 
legit; & apud illum quidem ratio ratinnem', 
apud alios timorem timor vicit, Eerwicalia ca 
pitibus impofisa linteis conflringunt gg). Id 
munimentum aduerfus decidentia fuit- Jam 
dies alibi, illicnox omnibus noltibus nigrior 
denfiorque, quam tamen faces multæ variaque 
Iumina foliebant hh). Piacuit egredi in litcus 
& € proximo afpicere , ecquid iam mare 'ad« 
mitteret ii), quod adhuc vaftum & aduerfum 
permänebat, Ibi fuper abieftum linteum re« 
eubans femel atque iterum frigidam popofeit 
haufitque ; deinde flamme , flammarumaqxe 
pranuntius odor falfuris kk), alios in fugam 
vertunt, excitant illum, Innixus feruis duo” 
bus 








— — — — 


nicht haben heraus kommen koͤnnen. dd) Secuired- 
- dere, fich zu einen wieder hinverfügen/begeben. ee) In 
commune confultare, ſich zuſammen berarhfehlagen. FF) 
Nehmlich / daß fie unter freyem Himmelauf dem Felde 
blieben. gg)Ste bunden fich die Haupt⸗Kuͤſſen mit lein⸗ 
wandenen Binden um den Kopf. bh) Nodtem, die vielen 
Feuer⸗Klumpen und heraus brechende Flammen uns 
terbrachen die Yacht, —3 Admittit ? Wie ſteht es 
wohl um das Meer? KK) Ein ſchweflichter — 
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bus aflurrexir, & ſtatim concidit 11), vt ego 
conietto , erasfore caligine fpiritu obſtructò 
mm), claufoque ftomacho , qui illi natura in- 
ualidus & anguftus & frequenter. interefluans 
nn) erat. Voi diesreddisus 00); (is ab eo, 
quem nouisſime viderat, tertius) Corpus in« 
ventum eft integrum , illefum operzumgque, ve 
Juerat indutus pp). Habitus corporis quiefeen- 
ei qq), quam defunfto ,fimilior ‘Interim Mi- 
feni ego.& mater. Sed.nihil ad biſtoriam; 
nec tu.aliud, quam de exitu eins , feire voluit 
fir). Finem ergo faciam. Vnum adiici- 
am , omnia me quibus interfueram, quæ- 
‚que ftatim , quum maxime vera memorantur, 
audiueram, vere perfeguutum ss). Tu potis- 
fima excerpes. Aliud eft enim epiſtolam, > 
liu 








— — — — 
welcher vor der Flamme vorhergehet. 11) Er blieb im 
35 Jahr feines Alters. Sueronius mepnet in Fb, dewi- 
ris iluflribus;, Æs babe ibm einer von feinen 
Bedienten / welchen er darum bath/ vollends bins 
geholfen; damit ev von der Marter deſto eher 
loßfäme. mm) Spiritum eius crasfior caligo obäru- 
zit, der dicke Dampf hat ihn erfiickt. nn) Stoma- 
ehus frequenter interzfluans, ein Magen / welcher off 
Auffiöffet- 00) Nachdem es völlig Tag worden mar. 
pp) Eben fo gekleidet / wie er angezogen gemefen 
war. qq) Die Leibes⸗Geſtalt. Quekcere, fchlaffen. 
ır) Nihil aliud, quam de exitu patris, feire volo, ich 
‚will weiter nichte/ als das Ende meines Waters * 
5 ss) Perfequi, alles nach der Wahrbeit erieb⸗ 

Hs 
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i amico , aliud umnibus 






vu. | 
'INIVS RESTITVTO 
wen 5VO SS, 


u . quosdam , ernditos fibi vifos , recitanı 
co nullum fenum letitie dedijfe. 


yarg atiaucalam , quam in cuiusdam amic 
uditorio cepi a), mon poſſum mibi tempera 
2, quo minus b) apud te, quia non cuntin 
Bit coram, per epiflolam effundam €). Re 
 @itabatur Über abfolutisfimus d), Hunc du 
aut tres, ve fibi& paucis videntur, diferti 

is mutisque, fimiles audiebant, Non la 
kra diduxerunt , won mouerunt manum e), no: 





— — — — — 





— 


a) Indignatiunculam capere ‚ einnen Verdruß uͤbe 
etwas fchöpfen. b) Jch kan mich nicht enhalten, da 
ich nicht. ©) Indignationem apııd quem per epiftola: 
effundere , feinen Unmillen bey jemanden fchriftlic 
ausſchutten d) Eine volfomumne/volfändigeraustüt 
digsfchöne Rede. e) Cafaubonus meldet in feinen Ar 
merckungen uͤber Deophraſſi Chbaracteres im Car 


Meei HoNdenesaos p. m, 124. Edit, Brænſuig. 1c5; 


ja “ daß die Alten / bey Anhörung derer Reden’ haustiic 

— lich auf dreherley Arc ihren Bepfall und Gefoflen / a 
a ven Tag geleget hätten:  Silensio attento (vid. noſttur 

f ir Kb. 11. Ep, 10.) geflw corperis aliquo, (wel manikı 
BAER RE „x plaudentes , vel aſſurgentes, exfulsantesque , velcerto qua 


dam modo vultum componentes) © fecnnda acclamatiom 
Adde db P, Ep. 3, perfpieit ex vultu, ocalis, nuta ©, 
£ 
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denique aſſurrexerunt, faltem Iaſitudine feden- 
di £). Que tanta grauitas f que tanta fapien- 
tia? Owe immo pigritia, arrogantia , fini- 
fleritas g) ac potius amentia , in hoc totum 
diem impendere , vt offendas, vt inimicum 
relinguas, ad quem tanquaın amicisfimus ve- 
neris ? Difertior ipfe es ? Tamto magis ne 
inuiderish). Nam qui inuidet, minor eſt. De» 
nique, fiue plus,’ fiue minus , fine idem præ- 
ftas: lauda vel inferiorem , vel fuperiorem, 
vel parem. - Superiorem ; quia niſi laudan» 
dus ille eft, non potes ipfe laudari: inferi- 
orem aut parem ; quia pertiner ad tuam glori- 
ami) quam maximum videri k) , quem precedis, 
wel exaqgums |). Equidem omnes , qui aliquid 
in ludiis faciunt m), venerari etiam mirari- 
que foleo. Eft enim res difhcilis ‚, ardua, fa- 
ftidiofa & que eos, a qnibus contemnitur, de- 
dignatur n). Nifi forte aliud iudicas tu ® 
quanquam quis uno te venerentior huius operis 
0), guis benignior eflimator p)? Qua ratione 

ü da» 
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£) Als wenn fie vom Sitzen müde wären. B⸗ 
für ein verfehrtes Wefen! lid. IX. Ep. 5. kommt dies 
fes Wort noch einmahl vor, 5) Um fo viel weniger 
foliu andere benenden/ uͤbel auf fie zu ſprechen ſeyn. 
i) Du haft felber Ehre davon / es gereicht zu deineng 
Ruhm mit. K) fe. Vr quam maximns wideatur Is,gtem, 
}) Quem precedere vel exzquare, einen entweder uͤ⸗ 
bertveffen/ oder es ihm gleich thun. m) Atiquid im 
ftudiis facere, in Audirs,in Wiffenfchaften etwas thun⸗ 
») Eie verachtet ihre — e) Der — 
5 
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ductus q) tibi potisfimum indignationem me. 
am prodidi x), quem habere focium maxi« 
me poteram,. Vale. 
XIIX. 
C. PLINIVS SABINO 
svo Ss 





07 . 
Promittit , Firmanorum fe caufam afurum efe. 
1X 


Ogas, vt agam Firmanorum a) publicam 
U\caufam b): quod ego, quanguam pluri- 
mis occupationibus diftentus c), adnirar. Cu- 
pio enim & ornatisfimam coloniam @duocati- 
onis oficio d) & te gratisfimo tibi munere ob- 

" ffringere e), Nam cum familiaritatem no- 
‚ram, vtfoles pradicare, ad prafidium orna. 
men. 





wohl dergleichen Sache mehr / ala du? P)Wermeiß 
wohl von dergleichen Dingen gůtiger / als er/ zu urz 
sheilen? 9) Diefe Urfadhe hat mich beniogen/ dag. 
x) Cui indignationem fuam prödere, jemanden; feinen 
unwillen / feinen Verdruß entdecken / offenbapren. 
a) Firmani, Die Burger zu Firmo. Die Stadt 
beift numehe Fermo und liegt in der Ancenitanifchen 
Mare, 5) Alicuius publicam caufam agere, jemans 
5% 7 chtt che uͤber ſich nehmen. „c) Diftentum 
mie fehr vielen Gefchäften uͤberhaͤuft / beladen 
pri. d) Quem aduocationis officio fibi obittingere, - 
ich jemanden durch feine Hülffe in Proceß-Sachen vers 
uündlich machen. e) Quem gratiofiskmo fibi munere 














 obftringere, fich jemanden durch einen ihm angPachs 
‘ m 
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dam 
mentumque tibi ſumſeris £): #ibil ef, quod ne- 
gare debeam 8), prefertim pro patria peten- 
ti, Quid enim precibus aut honeftius pis h), 
aut efficacius amantis? Proinde Firmanis tu- 
is, ac iam potius noftris , obliga fidem meam 
i), guos labore & ſtudio meo dignos cum 
Tplendor ipforum ‚ tum hoc maxime pollice. 
tur, quöd credibileeit optimos efle ‚inter quos 
tu calis extiteris, Vale. 


XLX. 


C. PLINIVS NEPOTI 
svos, 
Pretium agrorum cr; cribit, quia candidati ter: 
tiam patrimonii m in pradia Italica insf 
fint impendere, 


Sc tu acceſiſſe pretium agris, precipue 
'faburbanis a)? Cauſa fubite caritatis, res 
multis agitata [ermunibus b), proximis comi- 
tiis beneflisfimas voces ſenatui expresfit c); Can- 

di- 





— — A 





"men Dienſt verpflichten. f) Familiaritatem alicuius 
ad præſidium ornamentumque ſibi ſumere, in jeman⸗ 
bes Freundſchaft Schutz und Ehre ſuchen. g) Ich bar 
‘be nicht Urfache ihm etwas absufchlagen. 5) Pii vi- 
wi wel cinis , eines treuen Bürgers / redlichen Patrio- 
tens, ji) Amicis tuis obliga hdem meam, verfichere 
deine Freunde meiner Treu. z 

a) Accesfit, der Preiß derer Land⸗Guͤter vor ber 
Etadt if geſtiegen. b) Eine Sache / welche in aller 
Leute Maͤuler iſt. ©) — alicur voces ex- 
- 6 


pri 


— — 
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didati ne conuiuentur d) , ne mittunt mune- 
sa ec), ne pecunias deponant. Ex quibus duo 
priora tam aperte,, quam immodice f) fiebant: 
hoc tertiuın , quanquam occultaretur , pro 
eomperto habebatur. Homulus g) deinde no- 
fter vfus vigilanter hoc confenfu fenatus, fen- 
gentie loco poftulauit, ve confules defiderium 
vnoiuerforum notum principi facerent pete- 
sentque, ficut aliis vis , huic quoque pro- 
nidentia [ua eccurreret h), Occurrit. Nam | 
ſumtus candidatorum , fordos illos & infames , 

ambitus lege reſtrinxit i). Eosdem patrimonii 


. ter⸗ 
—— — — — — — — — 
primere, einen auf ein ſt⸗ loͤblichen Entſchluß 
dringen. d) Plutarchus + Cefaris: Honorem can- 


didati, poftis in medio menfis, fine vllo rubore nundina- 
Bantur a plebe. iIdem in vita Coriolani > Olim peten- 
ses confulatum rogabant © prenſabant ciues in comitiis- 

..-.-- Nam feite profecto ille, quicungue tandem 


„dixit z euerfum populum ab iſto primo, qui primus e- 


pulis & largitionibus eum deliniauit. e) Arrignus 
Lib, IV, Diff. ad Epictetum c,ıo, Confulatum perent; 
wigilandum efl „ eircumcurftandum „ manus deofiulande „ 
al alienas fores computrefiendum , multa dicenda illibe= 
valia , munera mittenda multis „ nonmullis promifa & 
Prenule quetidiene. M vid. Cornel, Nep, ir Arricoe, 
6. g vid, fupra Zib, IV. Ep. 9. h) Occurtere, des 
nen Laſtern mit feiner Vorſichtigkeit abhelffen / vor 
beugen. Keſtringere — durch 
ein öffentliches Geſetz verbiethen. erjenige / wels 
chen man überführte/daß er durch Befchend ein 
Ehren⸗Amt erlanget hätte / folse auf eine Infei 
selgiret werden. DiefesGefe brachte Traianusauf 
Das neue in den Gang. vid, de hac lege Auguflum —* 

(7 


/ 
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tertiam partem conferre iusfit in ea, quæ folo 
continerentur k); deforme arbitratus , (vr e- 
rat) honorem petituros , vrbem Italiamque, 
non pro patria , feld pro boſpitio aut flabulo 
1), quafı peregrinantes, habere, Concur- 
fant ergo candidati certatim$ quicquid venale 
audiunt, emtitant; vtfint quoque plura vena«' 
Jia, efliciunt. Proinde, M pœnitet te Isalico» 
sum pradiorum m); hoc vendendi tempus, tam 
bercule, quam n) in prouinciis comparandi 5 
dum iidem candidati illie vendunt, ve hic e- 
mant. Vale, 





XX. 


C. PLINIVS CORNELIO 
TACITO SVOo- Sr* 


Narrat , qua ex Veſuuii incendie „ cum mätre Mife- 
ni reliflus „ pertulerit, 


Ar: te adductum literis , quas exigenti ti- 
‚&bia) de morte auunculi mei feripf b), cu- 
pere cognofcere, quos ego Mifeni relıtus (id 
enim ingrefJus abruperam) c) non folum me- 
tus, 
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legibus & ſenatuscon ſultis p,go. k) Den dritten Theil 
feines väterlichen Erb⸗Guts in liegende Gründe fies 
den. 1) Eine Herberges ein Wirths⸗Hauß oder Saft 
Dit m) So er deiner Land⸗Guͤter in Italien über: 
drüßig if. ) Os iſt/ bey meiner Treu/ fo wohl dies 
fes die ſchoͤnſte Zeit/ fie loßzuſchlagen / als auch ze, 
a) Auf dein Verlangen, b) Diefes geichahe in 
Dem vorhergehenden 15- nn Denn da ich fo 
——— 7 weit 
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metus, verum etiam caſus pertulerim. 
Laanquam animus meminiſſe herr = = 
incipinim06) 

Profecto auunculo, ipſe teliquum tempus ſtu- 
diis (ideo enim remanſeram) impendi: mox 
balineum, coena, ſomnus inquietus & bre- 
vis. Præceſſerat per multos dies tremor ter- 
re, minus formidolofus e) ; quia Campaniæ 
folitus: illa vero no&te ita inualuit, vt non mo« 
ueri omnia ; fed euerti crederentur.. Irrum- 
pit £) cubiculum meum mater; fürgebam in- 
icem g), fi quiefceret, excitaturuss Refedi- 
mus in area domus, gux mare a teflis modi« 
co /pstio diuidebat h). Dubite , conftantiam 
vocare, an prudentiam , debeam. Agebam 
enim duodeuicefimum annum, Pofco librum 
Titi Liuii & quaf per otium i) lego, arque 
etiam, vt caperam, excerpo, Ecce amicus 
auunculi, qui nuper ad cum ex Hifpania ve- 
nerat, veme& matrem fedentes , me vero 
etiam legentem videt; illius patientiam , ſe- 
curitatem meam corripit: nihilo fegnius ego 
intentus in librum, Jam hora diei a 





meit Fommen war / fo brach id) ab. d) Diefes find 
Worte aug Virgilii Æeid. Il v. ı2. e) Eine Ers 
fchütterung der Erden / melche eben nicht viel zu ber 
deuten hat. ) Hineinplagen, eylends bineinlauffen, 
g) And ich ſtund gleich auf / ich war sleichfals aufs 
geftanden. Ah) Diuidere, die See durch einen Eleinen 
Kann von dem Hauße abfondern, ) Gleichſam 





x 
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& adhuc dubius & quaſi languidus dies k); iam 
quafjatis circumiacentibus tedlis |), quanquam 
‚in. aperto loco , angufto tamen, magnus & 
certus ruinz metus, Tum demum excedere 
oppido vifum, Sequitur vulgus attonitum, 
quodque in pauore fimile prudentie, alienum 
confilium fuo profert, ingentique agmine abe- 
untes premit & impellit m), Egresfi tecta con- 
fiftimus , multa ibi miranda, multas formidi- 
nes patimar n)., Nam vchicula, quæ produs 
ei iufleramus, quanquam in planisfimo cam- 
po, in contrarias partes agebantur 0), ac ne 
Japidıbus quidem fulta p), ineodem vejtigio qui- 
efcebant g). Praterea mare in fe reforberi & 
tremore terræ quafi repelli videbaturr). Cer- 
te proceſſerat littus s) multaque animaiia ma- 
ris in ficcis arenis detinebat, Ab altero late- 
re nubes atra & horrenda ignei ſpiritus tortis 
vibratisque discurfibus rupta , in Jongas ſlam- 
marum figuras debifcebas ı), £ulgoribus ille 

e & 





— — — VE 


die lange weile. x) Der Himmel ließ ſich noch ſehr 
truͤbe und dunckel an. 1) Indem die herimliegenden 
Häufer_erfchüttert wurden, m) Premere &impellere, 
denen Slüchtigen hauffeu⸗weiſe nachfolgen und hinter 
ihnen berfeon. nm) Pati, viel Furcht ausfiehen, 0) 
Agi, hin und her. getrieben werden. p) Vehiculum 
lapidibus £ulcire, Steine vor den Wagen legen. 9) 
Quiefeere, auf einem Platz ſtehen bleiben. r)Es fchienv 
als wenn fich das Meer ſelbſt verfchlinge. s) Das U⸗ 
fer hatte ſich erweitert / war gröfler worden: — 


ce» 
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171 10 770 — 
fiud hiftoriant; aliud amico , aliud umnibus 
feribere, Vale, 





XVII. 


C. PLINIVS RESTITVTO 
3 SVOo S. 


Maignatu-⸗ N quosdam , eruditos fibi vifos , recitauu 
amico nullum ſguum letitie dedife. 


— —* quam 'in cuiusdam amici 
auditorio cepi a), non poſſum mibi tempera- 
ze, quo minus b) apud te, quia non contin · 
git coram, per epifßolam effundam c). Re 
eitabatur liber abfolutisfimus d). Hunc duo 
aut tres, ve fibi& paucis videntur, diferti, 
furdis ınutisque, fimiles audiebant, Non la- 
kra diduxerunt ‚won mouerunt manum €), non 





— — — — — 





— 


a) Indignatiunculam capere, einen Verdruß fiber 
etwas fchöpfen. b) Ich kan mich nicht enhalten/ daß 
ich nicht. c) Indignationem apıd quem per epiftelam 
effundere , feinen Unmillen bey gemanden schriftlich 
eusfchütten. d) Eine volfommne/volftändigeraustuns 
digsfchöne Rede. e) Cafaubonus meldet in feinen Anz 
merckungen uͤber Deophraſti Chbaracteres im Cap. 
WER KONGCHESCE p. m. 124. Edit, Branfvig, 1659. 
daß die Alten / bey Anhörung derer Reden / haurtfaͤch⸗ 
lich auf dreherley Art ihren Beyfall und Gefallen / au 
den Tag geleget haͤtten: Silentio attento (vid. noſtrum 
b. I]. Ep, 10.) geſtu corperis aliquo, (vel manibus 
plaudentes, vel aſſurgentes, exſultantesque, vel certo quo- 
dam modo vultum componentes & ſecunda acclamatione. 
Adde db V. Ep. 3. perfpieit ex vultu, oculis, nuta * 
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denique aflurrexeruns, falten Iacſitudine ſeden- 
di f). Quæ tanta grauitas ? quæ tanta fapien- 
tia ? Quæ immo pigritia, arrogantia , ‚fini- 
fleritas g) ac potius amentia , in hoc totum 
diem impendere , vt offendas, vt inimicum 
relingquas, ad quem tanquaın amicisfimus ve- 
neris ? Difertior ipfe es ? Tanto magis ne 
insidersh). Nam qui inuider, minor eft. De» 
nique, fiue plus, fine minus , fine idem præ- 
ſtas: lauda vel inferiorem , vel fuperiorem, 
vel parem. - Superiorem ; quia nifi laudan» 
dus ille eft, non potes ipfe laudari : inferi- 
orem aut parem; quia pertinet ad tuam glori- 
am i) quam maximum viderik), quem pracedis, 
vel exequms 1). Equidem omnes , qui aliquid 
in fludiis faciunt m), venerari etiam mirari- 
que foleo. Eft enim res difhcilis ‚, ardua, fa- 
ſtidioſa & quæ eos, a quibus contemnitur, de= 
dignatur n). Nifi forte aliud iudicas tu : 
quanquam quis uno te renerentior huius operis 
0), quis benignior æſtimator p)? Lua ratione 
j da» 





— —— —— —— — — 


) Als wenn fie vom Sitzen müde wären. 5) Was 
für ein verfehrtes Wefen! Zis. IX. Ep. s. komint dies 
ſes Wort noch einmahl vor, A) Um fo viel weniger 
foliu andere benenden/ übel auf fie su fprechen fen. 
i) Du haſt felber Ehre davon es gereicht zu deinem 
Ruhm mit. K) fe. Ve quam maximns videarur is,guem, 
l) Quem precedere vel erzquare „ einen entweder uͤ⸗ 
bertreffen/ oder es ihm gleich thun. m) Atignid im 





Audiis facere „ in Kudiis,in Wiffenfehaften etwas thun⸗ 
») Cie verachtet ihre — eo) Wer — 
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— — — 


ductus q) tibi potisſimum indignationem me. 
am prodidi ı), quem habere focium maxi« 
me poteram. Vale. 


XIIX. 


C. PLINIVS SABIN 
svo Ss 


» 
Promittit , Firmanorum fe caufam afurum eſſe. 





Ogas, vt agam Firmanorum a) publicam 

IN caufam b): quod ego , quanguam pluri- 
mis occupationibus diſtentus c), adnitar. Cu- 
pio enim & ornatisfimam coloniam @duosati. 
onis oficio d) & te gratisfimo tibi munere ob- 
iringere e). Nam cum femilisritatem no- 
flram, vtfoles predicare, ad prafidium orna. 
men · 





— —— —— — — — 
wohl dergleichen Sache mehr/ als du? p) Wer meid 
wohl von dergleichen Dingen gütiger / als er/ iu ur⸗ 
sheilen? q) Dieſe Urfache hat mich benogen/ daß. 
x) Cui indignationem fuam prodere, jemanden; feinen 
- Ynmilleny feinen Verdruß entdecken / offenbahren. 

a) Firmani, die Buͤrger ju Firmo. Die Stadt 
beift nunmehr Fermo und liegt in der Ancenitanifchen 
Mar, b) Alicuius publicam caufam agere, jemans 
des Berichts Sache Über fih nehmen. c) Diftentum 
effe , mit fehr vielen Gefihäften uͤberhaͤuft / beladen 

d) Quem aduocationis ofhcio ſihi obftringere, 


ep. Burn, 
{ jemanden durch feine Hülffe in Proceßs-Gachen vers 
bündlieh machen. e) Quem gratiofisfimo fibi munere 


"obfringere, fish iemanden Durch einen ihm — 
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—— — — — —— 
mentumque tibi fumſeris £): #ibil eſt, quod ne- 
gare debeum g), præſertim pro patria peten- 
ti, Quid enim precibus aut honeftius pis h), 
aut efficacius amantis? Proinde Firmanis tu- 
is, ac iam potius noftris , obliga fidem meam 
i), guos labore & findio meo dignos cum 
fplendor ipforum ‚, tum hoc maxime pollice. 
tur, quod credibileelt optimos efle ‚inter quos 
tu talis extiteris, Vale, 


XLX. 


C. PLINIVS NEPOTI 
svos, 


Pretinm agrorum cr; eribit,_ quia candidati ter: 
tiam patrimonii m in pradia Italica insf 
fint impendere. 


Cis tu acceshffe pretium agris , precipue 
faburbanis a)? Caufa fubite caritatis, res 
multis agitata [ermunibus b), proximis comi- 
tiis beneflisfimas voces ſenatui expresfit c); Can- 
a s- 





‘ „ Km — — — 
"men Dienſt verpflichten. f) Familiaritatem alicuiüs 
ad pr&fidium ornamentumque fibi fumere , in jemans 
des Freundſchaft Schuß und Ehre fuchen. 8) Ich bar 

be nicht Urfache ihm etwas abzufchlagen, b) Pi wi- 
vi wel cinis , eines trenen Bürgers / redlichen Patrio- 
tens, i) Amicis tuis obliga fidem meam, verfichere 

deine Freunde meirter Treu. . 

a) Accesfit, der Preiß derer Land⸗Guͤter vor der 
Etadt if gefiiegen. _b) Eine Sache / welche in aller 
Leute Manler if. ©) Er alicui voces ex- 
E27 0 pri⸗ 
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didati ne conuinentur d) , ne mittunt mune- 
sa e), ne pecunias deponant. Ex quibus duo 
priora tam aperte, quam immodice f) fiebant: 
hoc tertiuım , quanguam occultaretur , pro 
comperto habebatur. Homulus g) deinde no- 
fter vfüus vigilanter hoc confenfu fenatus, fen- 
tentiæ loco poftulauit, vt confules defderium 
vniuerforum notum principi facerent pete- 
sentque, ficut aliis vitiis , huic quoque pro- 
nidentia [ua eccurreret h). Occurrit. Nam 





fomtus candidatorum , foedos illos & imfames, 


ambitus Zege reffrinxiti). Eosdem parrimonis 


2 ter⸗ 
m nn — — — — Tr — u um — — 
primere, einem auf ein ſt⸗ loͤblichen Entſchluß 
dringen. d) Plutarchus 4 Cefaris: Honorem can- 


didati, pohtis in medio menfis, fine vllo rubore nundina- 
Bansur a plebe. Idem in vita Coriolani > Olint peten- 
zes confularum rogabant © prenfabant ciues in comitiis- 

.---.- Nam feite profedo ille, quicungue tandem 
dixir > euerfum populum ab iſto primo, qui primus e- 
pulis & largitionibus eum deliniauir, e) Arriynus 
Lib, IV. Diff. ad Epiftetum c,10, Confularum petents 
wigilandum efl „ eircumcurftandum „ manus deofiulande „ 
al alienas fores computrefeendum , multa dicenda illibe- 
zalia , munera mittenda multis , nonnullis promiffa & 
frenule quetidiane. £) vid. Corel, Nep, im Atricoe, 
6. g) vid, füpra ib, IV. Ep. 9. h) Oceurrere, des 
nen Zaftern mit feiner Borfichtigkeit abhelffen / vor⸗ 
, 5) Reitringere, fchimpfliche Ausgaben durch 
öffentliches Geſetz verbiethen. MDerjenige/ wels 
en man überführte/dsaß er Surch Befchend ein 
ren⸗Amt erlanget hätte / folse auf eine Inſel 
Fehgiret werden. Dieſes Geſetz brachte Traianusayf 
das nee in den Gang, vid, de hac lege Augufium 4, 


hgi- 
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— 
tertiam partem conferre iusfit in ea, quæ ſolo 
continerentur k); deforme arbitratus , (vr e- 
rat) honorem petituros , vrbem Italiamque, 
non pro patria , fed pro hofpitio aut flabulo 
1), quafi peregrinantes, habere. Concur- 
fant ergo candidati certatim; quicquid venale 


audiunt, emtitantz; vtfint quoque plura vena« 


lia, efliciunt. Proinde, f# panitet te Ialico» 
rum prediorum mn) ; hoc vendendi tempus, tam 
bercule, quamn) in prouinciis comparandi 5 
dum iidem candidati illie vendunt, vt hic e- 
mant. Vale, 

XX. 


C. PLINIVS CORNELIO 
TACITO SVO S. 


Narrat , qua ex Veſuuii incendioe ,„ cum matre Mife- 
ni relidus , pertulerit, 


A}: te adduftum Hiteris , quas exigenti ti- 
bi a) de morte auunculi mei ſcripſi b), cu- 
pere cognoſcere, quos ego Miſeni relictus (id 
enim ingreſſus abruperam) c) non ſolum me- 

tus, 


Tegibus & fenatusconfultis p,80. k) Den dritten Theil 
feines väterlichen Erb - Gucs in liegende Gründe fies 
cken. 1) Eme Herberges ein Wirths⸗Hauß oder Gaſt⸗ 
Hoff. m) So erdeiner Land⸗Guͤter in Italien über: 
drükig if. So iſt / ben meiner Treu / fo wohl dies 

fes die fchönke Zeit/ fie loßzuſchlagen / als auch ꝛc. 
a) Auf dein Verlangen, b) Diefes geichahe in 
dem vorhergehenden 16- En ©) Denn da Ich fo 
—* 7 weit 








u | ta 2 Ay OLARVM 

—[ 

2er. MITOoR ei Gl Berrolerim, 
Semi ums wre ber 5 a 


Sam M - - £ 


Tr armaa, Ice re iecem tempus fin- 

eTıf. rum) impendi: mox 

— - &rers ietus & bre- 

un # Ielicır zer meitns dıcs Prewer ter. 
"2 


u 


"®# 
4 
fi 
u 
\ 
ie 


BT 0 3 €) „Geiz Campanie 
Er? — —— 
SI eme-i arederen: er Irrum- 
warm wu mater; fürgebamin- 


der, ercitzturus, Refedi- 


B-1. „> ln 


— |. 


ni. z 
mu> 2 me ums, gue mare 8 His modie 
wur ee}. Dodbire , conftantiam 
CET, rue , eebeam. Agebam 

Rn arzum. Pofco librum 


Sl QDuninmism 
Im ioe & uf ger wie i) lego, atque 
SI am, ee Some, erserpo, Ecce amicus 
zrurzut, zu zrper 2! eum ex Hifpania ve- 
Ser. er me % murem fedenies , me vero 
um -E wider; iliius patientiam , fe- 
— mes Coripit: nihilo fegnius ego 
Smmzurss in Eörem, Jam hora diei prima , 
& 





re — ur / je brach ich af. d) D vo. find 
Deede ng Vogt Zei IL v. 12. BY: ine Ers 
Sauszerumg der Erben / melde eben nicht viel zu be⸗ 
deuere dur f) Hineinplagen, exlends bineinlauffen, 
ı' Zu ı$ iu. gleich auf’ ich war gleichfals aufs 

&) Dinsdere, die Ser durch einen kleinen 


Zug zus der Harit abiendern, 3) Gleichſam fie 
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& odhuc dubius & quafi languidus djes k); iam 
quafjetis circumiacentibus tedis 1), quanquamı 
‚in. aperto loco, angufto tamen, magnus & 
certus ruinz metus. Tum demum excedere 
oppido vifum, Sequitur vulgus attonitum, 
quodque in pauore limile prudentie, alienum 
conſilium fuo profert, ingentique agmine abe- 
untes premit & impellit m), Egresfi tecta con- 
fiftimus , multa ibi miranda, multas formidi- 
nes patimar n)., Nam vehicula, quæ produ- 
ei iufleramus, quanquam in planisfimo cam- 
PO » in contrarias partes agebantur 0), ac ne 
lapidibus quidem fulta p), ineodem veſtigio qui- 
efiebant q). Præterea mare in fe reforberi & 
tremore terræ quafi repelli videbaturr). Cer- 
te procefferas"littus s) multaque animaiia ma- 
ris in ficcis arenis detinebat, Ab altero late= 
re nubes atra & horrenda ignei ſpiritus tortis 
vibratisque discurfibus rupta , im Jongas ſlam. 
marum fiıguras debifcebat ı), f£ulgoribus ille 


& 
nn — 


bie lange weile. *) Der Himmel ließ fich noch ſehr 
truͤbe und dunckel an. 1) Indem die herinnliegenben 
Häufer_erfchüttert wurden. ‚m) Premere &impellere, 
denen Slüchtigen hauffen⸗weiſe nachfolgen und hinter 
innen berfeon. n) Pati, viel Furcht ausſtehen. 0) 
Agi,. hin und her getrieben werden. p) Vehiculum 
lapidibus £ulcire, Eteine vor den Wagen legen. 9 
Quiefsere, auf einem Platz fieben bleiben. )Esfchieny 
als wenn fich das Meer jelbit verfchlinge. 5) Das li: 


fer hatte ſich erweitert / war gröffee worden. 22 2. 
; ce 








— * 
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& ſimiles & maiores erant. Tum vero ille 
idem ex Hifpania amicus, acrius & inftanti- 
üs, f frater , inquit , zuus , tuns auunculus 
winit., vule eſſe vos faluos : fi periit, fuperfli- 
tes volwie : proinde quid cefJatis euadere u)? 
Refpondimus : non commiljuros nos x) , vt de 
falute eins incerti y), noſtræ confuleremus,. 
Non moratus, vltra proripit fe z)', efufoque 
carfu periculo aufertur 2: nec multo poft 
illa nubes defoendere in terras bb), operire 
ec) maria, Cinxerat Capreas dd) & abfcon- 
derat : Mifeni quod procurrit ce), abftule- 
rat. Tum mater orare, hortari , iubere, quo- 
quo modo fugerem: pojfe enim inuenem ff) ; [€ 
© annis & corpore grauem gg) „bene moritu- 
ram, ſi mibi caufa mortis non fuiſſet. Ego 
contra: ſaluum me, niſi vna, non futurum. 
Deinde manum eius amplexus, addere græ- 
dum 
——— 
hifeere, ſich in lange Feuer⸗Figuren zertheilen. u Was 
verweilet ihr denn und ergreift die Slucht nicht? x) 
Wir würden es aimmermehr thun. ) De falute a- 
licuius incer&am efe , wicht wiffen/ wie es einem gehe, 


2) Er fchlich ſich unverzüglich‘ Davon- aa) Effufo 
curfa periculo — mit bollein Lauf der Gefahr ent⸗ 


rinnen. bb) Sich) auf die Erde niederlaſſen. cc) 


Hier ift Feine Enallage modorum; defiendebat . operie= 
bar, Diele Figur ift fonderlicy Sallufio amd andern 
Hißoricis gemein. dd) Caprez ift eine Inful/an Cam- 
panien, Surrenr gegen über. Raäyfer Tiberius belt 
ſich oft auf derfeiben auf, Cellar. Geogr- Pr 953. 
Sea. ee) Das Mifenifche Vergebürge. F) Ich alseiit 
kungen Menfch Fönte es thun. se) Alt und . 

r 
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dum cogo hh) : paret zgre incufatque fe, quod 
me moretur. Jam cinis, adhuc ramen ra- 
ru, Refpicio. Denfa caligo tergis imminebdt 
ii), que nos, torrentismodo infufa terre kk), 
fequebatur. Defledamus 11) , (inquam) dumm 
videmusſs; ne in via flrati, comitantium turba 


“ in tenebris obteramur mm), Vix confedera- 


e 


mus, & nox, non quafi zllunis nn) aut nu- 
bila, fed qualis in locis claufis lumine extin« 
&o: audires vlulatus feminarum , infantium 
quiritatus 00.) ‚clamores virorum. Alii paren- 
tes, alii coniuges vocibus requirebant pp), vo» 
cibus nofeitabant, Hi fuum caſum, illi fuo- 
rum miferabantur qq). Erant, qui metu 
mortis mortem precarentur re), Multi ad de- 
os manus tollere, plures, nusquam .iam deos 
vlios, zternamque illam & nouisfimam -no* 


x 


&em mundo interpretabantur. Nec defue- 


runt, qui fidlis mentitisque terroribus vera pe- 
riculä augerent ss), Aderant, qui Mifeni il- 
Iud 


fig. hh) ch nötige fie mit mir fortzugehen. iihEs 
kam ein dicker / fiockfinfirer Nebel hinter ung her.kk) 
Wie ein Strom / welcher das Land uͤberſchwemmet. 
11 Wir wollen em wenig aus dem Wege / aus _der 
ordentlichen E£rafe/ geben. mm) Obteri, im finftern 
jertreten werden. nn) Wenn der Mond nicht feheir 
net. oo) Das Heulen und Wehflagen/ das Winſeln. 
pp) Quem voce requirere, einem juruffen. qq) Ca- 
fum alicuins miferari, jemandes Elend / Unglück bes 


baurgit: ze) Mostem precari, ſich den Todt auf den 








. ünfehen. ss) Augere „ durch ein erdichtetes 
Bals ET, | Ecre 


> 
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dudus q) tibi potisfimum indignationem me - 
am prodidi x), quem habere focium maxi- 
me poteram,. Vale. 


XIIX. 


C. PLINIVS SABIN 
svo s. 


07 . 
Promittit , Firmanorum fe caufam afurum eſſe. 
% 





Ogas, vt agam Firmanorum a) publicam 
M\caufam b): quod ego, quanquam pluri- 
mis occupatiomibus diftentus c), adnirar. Cu- 

io enim & ornatisiimam coloniam @duocati« 
onis oficio d) & te gratishmo tibi munere ob- 
 flringere e), Nam cum femilisritatem no- 
ram, vtfoles predicare, ad prafidium orna. 
men. 





— — Te — — — bee 


wohl dergleichen Sache mehr / als du? pP) Wer meiß 
wohl von derhleichen Dingen gütiger/ als er/ zu ur⸗ 
sheilen? q) Diefe Urfache hat mich beriogen/ dag. 
2 Cui indignationem fuam prodere, jemanden; feinen 
nwillen/ feinen Verdruß entdecken’ offenbahren. 

a) Firmani, DieBürger ju Firmo. Die Stadt 
heiſt nuumehr Fermo und liegt in Der Ancenitanifchen 
Mare, 5) Alicuius publicam caufam agere, jemans 
des Berichts @Sache über ſich nehmen. c) Diftentum 
effe , mit fehr vielen Gefchäften uͤberhaͤuft / beladen 
ep. d) Quem aduocationis officio übi obltringere , 
9 jemanden durch feine Huͤlffe in Proceſs-Sachen vers 
bündlieh are €) Quem gratiofisfimo fibi munere 
obftringere, fich iemanden durch einem ihm ange 

Ll; 
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am 
mentumque tibi fumſeris £): #ibil eff, quod ne- 
gare debeam 3), prafertim pro patria peten- 
ti, Quid enim precibus aut honeftius piz h), 
aut eificacius amantis? Proinde Firmanis tu- 
is, ac iam potius noftris , obliga fidem meam 
i), guos labore & ſtudio meo dignos cum 
Tplendor ipforum , tum hoc maxime pollice. 
tur; quod credibileeit optimos efle ‚inter quos 
tu talis extiteris, Vale. 


XIX, 


€. PLINIVS NEPOTI 
svos, 
Pretium agrorum cr; tribit , quia candidati ter» 
siam patrimonii m in pradia Italica insf 
fint impendere, 


Ss tu acceſiſſe pretium agris , præcipue 
'faburbanis a)? Caufa ſubitæ caritatis, res 
multis agitata [ermunibus b), proximis comi- 
tiis boneflisfimas voces ſenatui expresfit c); Can- 

di- 





Men Dienft verpflichten. f) Familiaritatem alicuiüs 
ad pr&fidium ornamentumque fibi furmere , in jemans 
bes Freundſchaft Schuß und Ehre fuchen. 8) Ich bas 
‘be nicht Urfache ihm etwas abzufchlagen. bh) Pi wi- 
ri vel cinis , eined treuen Bürgers / redlichen Patrio- 
tens, ;) Amicis tuis obliga fidem meam, verfichere 
deine Freunde meiner Treu, . 
a) Accesfit, der Preiß derer Land⸗Guͤter vor ber 
Etadt if gefiegen, _b) Eine Sache / welche in aller 
Leute Maͤuler iſt. c) — alicui voces ex- 
0 pri⸗ 
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— ne conuiuentur d)) „ ne mittunt mung. | 
su €), ne Decnnias deponant. Ex quibus duo | 
Priora tam aperte, quam immodice f) fiebant: 
| tertium , guanguam Occultaretur , pro 
comperto kabebatur. Homulus 8) deinde no- | 
er vfüıs vigilinter hoc confenfu ſenatus, fen- 
tentiz loco poltulauit, ve confules defiderium 
‚wBiuerforum notum Principi facerent pete- · 
entque, ficut aliis zjzjr ; huic quoque pro- · 
identia [ua eccurrereg ). Occurrit. 
A7cus candidatorum , foedos illos & infames, | 
\ ambitus Zrge reflrinziti). Eosdem Patrimonii | 









ter⸗ 

Pam — — — — — — 
imere, einen auf ein ſteloͤblichen Ent chlu 

eg d) Plutarchus a \ ß 


aris: Honorem can⸗ 
lo rubore zundian- 
rolani > Olim Peten= 


didati, popris in medio menfis, fine v 
Bantur a plebe. Idem in vira Cor 


it. €) Arrignus 
Ketum c, Io, Confilasım Petentz 
» Münus #eofiulande „ 
» multa dicenda illiben 


» "omullis promiffa £% 
Prenule quesidjane. £ > vid, Corel, Nep, im Arrico e 
6. 5) vid, füpra 44,7p, 5 


d P- 9. h) Occurrere, des 
nen Laſtern mit feiner Sorfichtigkeit gbhelffen / vor» 


beugen, 5) Reitringere, chimp Ausgaben bur 
Be 


verbiethen erjenige / wele 
n man überführte/sag er dur 


v . a Bianusang 
ueut in den Gang, vid. de hac lege Auguflum de 


Iegi- 


z 
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tertiam partem conferre iusfit in ea, quæ ſolo 
eontinerentur k); deforme arbitratus , (vr e- 
rat) honorem petituros , vrbem ftaliamque, 
non pro patria , feld pro bofpitio aut flabulo 
1), quafı peregrinantes, habere, Cencur- 
fant ergo candidati certatim; yuicquid venale 


audiunt, emtitant; vt ſint quoque plura vena- 


lia, efliciunt. Proinde, M panitet te Isalico» 
rum pradiorum m) ; hoc vendendi tempus, tam 
bercule, quam n) in prouinciis comparandi 5 
dum iidem candidati illie vendunt, vt hic e- 
mant. Valc, 

XX. 


C. PLINIVS CORNELIO 


Narrat, qua ex Veſuuii incendio, cum matre Mife- 
ni relilus „ pertulerit, 


AF: te adductum literis , quas exigent; ti. 
AMbi a) de morte auunculi mei feripß b), cu- 
pere cognofcere, quos ego Mifeni relı&us (id 
enim ingreflus abruperam) c) non folum me- 

tus, 





— —— — — — 


— iſ — —ñ— 
legibus © fenasusconfultis p. go. k) Den dritten Theil 
feines väterlichen Erb⸗ Guts in liegende Gründe fies 
den. I) Eine Herberger ein Wirths⸗Hauß oder Saft 
Hoff. m) So erfeiner Land⸗Guͤter in Italien übers 
druͤßig iſt. n) So iſt / ben meiner Treu) fo wohl dies 
fes die ſchoͤnfte Zeit / fie Iofiufehlagen/ als auch ze, 

a) Auf dein Verlangen, b) Diefes seichahe in 
Dem vorhergehenden 16. — ©) Denn da ich fo 
. ' 7 11717 


& Neun 
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metus, verum etiam cafus pertulerins, 
Oxanguam animus meminifle berra * = 
incipiam = + d) 

Profeito auunculo, ipfe teliquum tempus flu- 
diis (ideo enim remanferam) impendi: mox 
balinceum , cena, fomnus inquietus & bre- 
vis. Preceflerat per multos dies fremor ter- 
ræ, minus formidolofus e) ; quia Campani® 
folitus: illa vero no&te ira inualuit, vt non mo« 
ueri omnia ; fed euerti crederentur. Irrum- 
pis f ) cubiculum meum mater; furgebam in- 
wicem g), fi quiefceret, excitaturuss Refedi- 
mus in area domus, quæ mare a teflis modi- 
co ſpatio dinidebas h). Dubite , conftantiam 
vocare, an prudentiam , debeam. Agebam 
enim duodeuicefimum annum, Pofco librum 
Titi Liuii & quaf per otium i) lego, atque 
etiam, VE cœperam, Eexcerpo, Ecce amicus 
auunculi, qui nuper al eum ex Hifpania ve- 
nerat, veme& matren fedentes , me vero 
etiam legentem videt; illius patientiam , ſe- 
curitatem meam corripit: nihilo fegnius ego 
intentus in librum, Jam hora diei prima, 





meit kommen war / fo brach id) ab. q) Diefes find 
Worte aus Virgilii Æeid. II, v. ı2. e) Eine Ers 
fehütterung der Erden / welche eben nicht viel zu be⸗ 
deuten hat. f) Hineinplagen, eylends bineinlauffen, 
g) And ich ſtuud gleich auf / ich war aleichfals aufs 
gefanden. Äh) Dinidere, die See durch einen Eleinen 
Kaum von dem Hauße abſondern. Gleichſam 
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& adbuc dubius & quaſi languidus dies k); iam 
quaflatis circumiacentibus tedlis 1), quanquam 
‚in. aperto loco , angufto tamen, magnus & 
certus ruinz metus, Tum demum excedere 
oppido vifum, Sequitur vulgus attonitum, 
quodque in pauore ſimile prudenti&, alienum 
conlilium ſuo profert, ingentique agmine abe- 
untes premit & impellit m), Egresfi tefta con- 
fiftimus , multa ibi miranda, multas formidi» 
nes patimar n)., Nam vehicula, quæ produs 
ei iufferamus, quanquam in planisfimo cam- 
PO » in contrarias partes ogebantur 0), ac ne 
Japidıbus quidem fulta p), in eodem vejligio qui- 
efiebant q). Præterea mare in fe reforberi & 
tremore terræ quafi repelli videbarurr). Cer- 
te proceſſerat littus s) multaque animaiia ma- 
ris in ficcis arenis detinebat, Ab altero late- 
re nubes atra & horrenda ignei ſpiritus tortis 
vibratisque discurfibus rupta, in longas flam=- \ 
marum figures debifcebat ı), £ulgoribus ille 

e ð 





— EEG — — 


die lange weile. %) Der Himmel ließ ſich noch ſehr 
truͤbe und dunckel an. 1) Indem die herinnliegenden 
Häufer_erfchüttert wurden. m) Premere &impellere, 
denen Slüchtigen hauffen⸗weiſe nachfolgen und hinter 
ihnen herſeyn. m) Pati, viel Furcht ausfiehen, ©). 
Agi,. hin und her getrieben werden. p) Vehiculum 
lapidibus £ulcire, Eteine vor den Wagen legen. _q) 
Quiefcere, auf einem ar ſtehen bleiben. )Es fchieny 
als wenn fich das Meer jelbit verfchlinge. 5) Das U; 


fer batte ſich erweitert / war gröffer worden. 2: — 
ce- 
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& fimiles & maiores cerant. Tum vero ille 
idem ex Hifpania amicus, acrius & inftanti- 
üs, fi frater , inquit , tuus, tuus auunculus 
vinit , vult efe vos faluos: fi perüit, füperfi- 
tes volnie : proinde quid cefJatis euadere u)? 
Refpondimus : non commilluros nos x), vt de 
ſalute eius incertiy), noſtræ confuleremus, 
Non moratus, v/era proripit fez)', efufoque 
carſu periculo aufertur an nec multo poft 
illa nubes defoendere in terras bb) , operire 
€c) maria, Cinxerat Capreas dd) & abfcon- 
derat Miſeni quod procurrit ee), abftule- 
rat. Tum mater orare, hortari , iubere,quo= 
quo modo fugerem: poffe enim iuuenem ſt); ſe 
Ö annis & corpore grauem gg) „bene moritw- 
ram, fi mibi caufa mortis mon fuiſſet. Ege 
contra: faluum wme,nif una , non futurum. 
Deinde manum eius amplexus , addere 55 

um 


— — — —* 





bifeere, fich in lange Feuer Figuren zertheilen. uI Was 
verweilet ihr denn und ergreift die Flucht nicht? x) 
Wir würden es nimmermehr thun,) _y) De falute a- 
lieuius incer&am effe ‚ nicht teiffenz mie es einem gebe. 
=) Er fchlich fich unverzüglich davon. aa) Efufo 
eurfa periculo auferri, mit vollem Kauf der Gefahr ent⸗ 
‚rinnen. bb) Sich auf die Erde niedertaffen. cc) 
Hier ift Feine Enallage medorum; defcendebat „ operie= 
bar, Diefe Figur ift ſonderlich Sallufie und andern 
Hiforicis gemein. dd) Caprez ift eine Inſul / an Cam- 
panien, Sürrens gegen über. Räyfer Tiberius hielt 
ſich oft auf derfeiben auf.  Cellar. Geogr. Pr 953. 
Je9s ©e) Das Mifenifche Vergebürge. F) Ach alseiit 
bangen Menſch Eönte es shun. 58) Alk nnd u 
r 
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dum cogo hh) : paret zgre incufatque fe, quod 
me moretur. Jam cinis, adhuc tamen ra- 
ru®, Refpicio. Denfa caligo tergis imminebdt 
ii), que nos, torrentismodo infufa terre kk), 
fequebarur. Defledasmus 11) , (inquam) dumm 
videnus; ne in via flrati, comitantium turba 
“ in tenebris obteramur mm), Vix confedera- 
mus, & nox, non quaſi #llunis nn) aut nu- 

bila, fed qualis in locis claufis lumine extin- 

&o: audires vlulatus feminarum , infantium 

quiritatus 00.) ‚clamores virorum. Alii paren- 

- tes, alii coniuges vocibus requirebant pp), vo- 
cibus nofeitabant, Hi fuum cafum , illi fuo- 

rum miferabantur qq). Erant , qui metu 

mortis mortem precarentur rc), Multi ad de- 

os manus tollere, plures, nusquam .iam deos 

vllos, zternamque ıllam & nouisfimam-no- 
&tem mundo interprerabantur. Nec defue- 

runt, qui fidlis. mentitisque terroribus vera pe= 
riculä augerent ss), Aderant, qui Mifeni il- 
lud 
fig. hh) Sch nöthige fie mit mir ſortzugehen. ihEs 

Fam ein dicker / fiockfinfirer Nebel hinter ung her.kk) 

Wie ein Strom / welcher das Land uͤberſchwemmet. 
11) Wir wollen ein wenig ans dem Wege / aus der 
ordentlichen Etraße geben. mm) Obteri, im finftern 

jertreren werden. nn) Wenn der Mond nicht fcheir 
net. 00) Das Heulen und Wehflagen/ das Minfeln, 
pP) Quem voce requirere, einen juruffen. gg) Ca- 

fum alicuins miferari , jemandes Elend 7 Uuglück bes 
dauren. ze) Mortem precari, ſich den Todt auf den 
Halß wünſchen. ss) Augere , durch ein erdichtetes 
Schre⸗ 








* 
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lud ruiſſe, illud ardere tt), falfo ‚ fed cre- 
dentibu; , nuntiabant. Paulum reluxit; quod 
non dies nobis, fed aduentantis ignis indici- 
um videbatur,; & igois quidem longius, fub- 
ſtitit: tenebr& ruılus, cinis rurfus multus & 
grauis, Hunc identidem afurgentes excuticba- 
mus uu) 5 operti alioqui atque etiam oblf 
pondere xx) effemus. Poſſem gloriari, non 
gemirum mihi, won vocem parum fortem in 
zantis periculis excidiffeyy); nii me cum o- 
mnibus, omnia mecum perire , mifero, miä- 
gn9 samen, mortalitatis folatio 22) , credidisr- 
fem. Tandem illa caligo tenuata a) qualı in 
Jumum nebulamue decesfirb) ; mox dies vere , 
fol eriameifulfit, luridus tamen; qualis efle, 
quum deficit c), ſolet. Occurſabant trepi- 
dantibus adhuc oculis mutata omnia, altoque 
cinere , tanguam.niue , obdufta. Regresfi 
Mifenum , caratis vecungue corporibus d), für 

Jben- 
Schrecken die Gefahr groͤſſer machen / als fie in der 
RN ift. ee) Einige — — dieſes Hauß waͤre ein⸗ 
ge nu 





allen’ eim anderes ſtuͤnde in voller Flamme. tu) 

iv mufteh oft aufftehen und die Afche von ung abr 
chütteln. xx) Oblidi pondere einetis, Durch die ſchwe⸗ 
re Aſche verleßt werdem yy) Non vox paruim fortis in 

“ tantis periculis excidit , 64 ift mir ben fo groffer Ger 
ahr wicht das gering: zaghafte Wort eutfahren 22) 
IE fehlechter aber doch für ung ſterbliche Menſchen 
ein nicht geringer Troft, a) Diefe dicke Wolcke jerz 
vente fih. 5) Decedere, fich in einen Rauch oder 
Febel vrwandeln. e) Die Same iſt verſußert. 9 
u* 
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Penſom dubiamque noctem fpe ac metu exegi- 
mus e): metus preualebat, Nam & or 
terræ perfeuerabat f) & plerigue ympbMrer- 
tificis vaticinationibus g) & fua & aliena mar 
la ludificabantur. Nobis tamen, ne tunc qui- 


dem, quanquam & expertis periculum , & ” 


ex/pedfantibus h), abeundi confilium, donec 
de auunculo nuntius. Hec, nequaguam hi- 
ftoria digna, non fcripturus , leges, & tibi, 
feilicet qui requiſiſti, impatabis, fi digna ne 
epiftola quidem videbunturi). Vale, 


XXL, 


C, PLINIVS CANINIO 
svo Ss. 


Verginii Romani probitarem © doflrinam , prafertim 
in comedia firibenda , laudar, 


Vm ex iks, qui mirer antiquos a)! non ta- 
men, vt quidam , femporum noftrorum in- 
ge. 
Cnrare vteunque corpus, ſich pflenem/ fo sutman kan. 
e), Exigere, die Nacht zwiſchen Furcht und Hofnung 
jubringen. £) Noch immer anhalten. 2 Lym- 
phatus , einer / weicher von, erſchrecklichen Wahrſa⸗ 
gungen/gank unſinnig / betaͤubt / erfiaunt if, h) ſe. 
aounm periculum, 7) Pli ni Meynung iſt dieſe: Haæc. 
qua nequaquam hifloria diena funt , leges quidem, non 
samen co fine, vs suis bifloriis inferas , © ,f ila ne 
quidem epiflola digna videbuntur , tibi imputabis , qui 
füiliver requififli, 1. e. feire voluiſti. 


a) Sch bin einer von denenienigen / welcher die 
Alten 
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geriagb) defpicio. Neque enim, quafi las- 
fa ta , natura, ve nihil iam Jaudabile 


pariat, Atque adeo nuper audiui Verginium 
Romanum paucis legentem comediam, ad ex- 
cmplar veteris comadi® feriptam , tam bene, 
vt eſſe quandoque c) posfit exemplar, Ne- 
fcio, an noris hominem ; quanquam noſſe de= 
bes, Eft enim probitate morum, ingenii ele- 
gantia,operum varietate monflrabilisd). Scri- 
pfit mimiambos ‚e) tenuiter , argute , venufte 
atque in hoc genere eloquentisfime. Nullum 
eft enim genus , quod abfolutum , non posfit 
eloquentisfimum dici, Scripfit comadias,Me- 
nandrum f) aliosque g) ztatis eiusdem amu- 
latus. Licet has inter Plautinas Terentianas- 
que numeres. Nunc primum fe in vetere co- 
media, fed non ‚tanquam inciperet, oflendit 
b). Non illi vis, non granditas, non fubti- 

litas, 








ü — — — 


Alten hochhaͤlt. b) Die heutigen Gelehrten. Mit 
der Zeit/ ind künftige. Ad) Einer / melcher megen fee 
ner unterfchiedenen Schriften in Anſehen ſtehet. e) 
Verſus iambos imitantes, WIMEWD, imitor , luſtige 
Schwaͤneke in Jambifchen Verſen. de Mimiambo vid. 
Voß. Infir. poet. c. 30. f) Nouxz comadix audto- 
rem, diejer Menander wer im 333. Jahr vor EHrifit 
Geburth berühmt. g) Abfonderlich Philemonem. h) 
Oftendere, fidy in einer Comadie nach deralten Art 
fehen laſſen. Zwiſchen der alten und neuen Co- 
medie war diefer Unterfcheid. in jener ftelte 
man vornebmer und Fürftlicher Perfonen / in 
diefer gemeiner Leute Ihre Tugenden und Fehler 

vor. 
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litas, non amaritudo , non dulcedo , nnn 
lepos defuit. Ornauit virtutes, inſectatus eff 
vitia i), fidis nominibus decenter , veris v- 
fus eft apte, Circu me tantum k) benignita* 
te nimia modum excesfitz nifi quod tamen po- 
etis mentiri licet. In fumma, extorquebo ej 
librum, legendumque,, immo edifcendum,mit- 
tam tibi. Neque enim Jubito futurum,vtnon 
deponas, fi femel fumferis. Vale, 


XXI. 
C. PLINIVS TYRONI 
svo $, 


Tyronem, prouinciam fortitum, exemple Bruttiani 
monet, a familiari fuo accufati , ne cuiquam ni- 
mis fidat. 


M“” res acta eſt omnism a), qui fünt 


prouinciis prefuturi 5 magna omnium, 

qui fe fmplieiter credunt amicis b), ‚Luflricas 
Bruttianus c), quuın Montanum Atticinum, 
c0- 


— u — 








— — — — 
vor. i) Ordinare virtutes & inſectari vitia, Die Tu⸗ 
geuden herausftreichen und die Laſter beftraffen, k) 
Was mich betrift / fo hat er nur, 

a) Es hat jich eine wichtige Begebenheit zugetra⸗ 
gen welche alle wohl merden mögen. b) Se ümpli- 
Eiter credere amicis, ſich wubedachtfanser Weiſe feinen 
Freunden anvertrauen. vid, Cafauboni Anmercfunz 


nen liber Theopbraflum medi EmISiag P».m, 366, 
Bo er dieſe Epikel dd" wignisfimam wennek, c) vid, 
"Glan 
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somitem ſuum d), in multis flagitiis‘ depre« 
hendifler , Gefari e) feripfit: Attieinus flagi- 
tiis addidit, ve, quem deceperat , accufaret. 
Recepta cegnitio eſt. Fui in conflio f). Egit 
vterque pro fe: egie autem carptim & wea 
EDAAYE g); quo genere veritas flatim o- 
ftenditur. Protulit Bruttianusteftamentum fur 
um, quod .Atticini manufcriptum efle dice- 
bat. Hoc enim & arcana familiaritas & que- 
rendi de eo, quem fic amaſſet, necesfitas in- 
dicabatur, Enumerauit crimina foeda mani- 
feftaque. Ille, quum diluere non poflet, ita 
regesfith), vt, dum defenditur, turpis, dum 
accufat , fceleratus probaretur. Corrupto e- 
nim feribz ferue , interceperat commmentarios 
i) , intercideratque, ac per fummum nefas v- 
tebatur aduerfus amieum crimine fuo. Fecit 
pulcerrime Cxfar, Non enim de Bruttiano, 
fed ftatim de Atticino perrogauisk). Damna- 
tus & in infulam relegatus ; Brurtiano iuftis« 

fir 








—— 
Glandorp. Onom, fel. 166. Vosſius de poer. lat. p. 49% 
d) i. e. l&garum , qui proconſuli confilio vel opera ad. 
eſſet. e) Den Kaͤhſer Iraiano, f) Sch war einer von 
den Richtern mit. g) Ein jeder blieb bey der Haupts 
Eache. h) Oppuftit, contra criminationem relpondit, 
i) Diaria , Ephemerides, Regiſter. vid, Poller. Hiſtor. 
feri Rom. lib. IV. c. 14. k) De quo perrogare „ je: 
niandes wegen eine Umfrage halten.  Perrogare ef 
omnium ordine, fui ad cenfendum woratı ‚rugare fenten, 
sinn, wid, Paneg. c,60, nis © perrogas. Suetoniuse 
Augu 








— — ⸗ — 
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fimum integritatis teflimonium redditum; 
quem quidem etiam econfkantie -gloria ſecuta 
eff 1). Nam defenfus expeditisfime m), accu= 
fauit. vehementer; nec minus acer, quam bo» 
aus & ſincerus apparuit n). Quod tibifcripfi, 
ve te fortitum prouincium 0) premonerem ; 
plurimum tibi credas p), nec cuiquam fatisf- 
das q); deinde fcias , fi quis forte te, quod 
abominor ‚fallat, paratam vltijonem ; qua ta- 
men ,ne fit opus , etfiam atque etiam atten- 
de. Neque enim tam iucundym ef vindicari, 
quam decipi miferum, Vale, 


IX. | 
C.PLINIVS TRIARIO 
SVOS$, 
Caufa dfenfionem , quam rogasus fuerat , ea lege pro- 
mittit , vt Rufo adoleftens, quem in forum pre- 
duslurus erat, fecum ageret. 


Mpenfe petisa) ‚vt agam caufam pertinen« 
tem ad suram tuamb), pulcram alioquin & 
faıno« 





— — — 
Auguflo c. 38. Sensentias = =» - perregabat, 1) Hune 
conſtantiæ gloria ſecuta eſt, diefer hat wegen feiner 
Beftändigfeit Ehre davon getragen. m) Se defende- 
te expeditisäme, ſich hurtig und fertig verantworten. 
n) Er bat fih fiharf dabey aufgefuͤhret. 0) Die 
Landichaft Berica, welche nunmehr Andalnfa heiffet. 
vid, Ab. VII, Ep. 16. p) Plurimum fibi credere, [ic 
auf fich ſelbſt am mejſten verlaffen. g) Satis fidere, 
gar zu ſehr trauen. . a 
a) Impenfe petere „ jnfiändig bitten, b) Hæe 
_ cau· 
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famoſam: faciam, fed non gratis. Quf feri 
poteft , (inquis) vt non gratis tu? Poteſt. 
Exigam enim mercedem bonefliorem c) gratui- 
to patrocinio. Peto, atque etiam pacifcor , vt 
fimul agat Cremutius Rufo, Solitum hoc mi- 
hi & iam in pluribas claris adolefcentibus facti- 





eatum d), Nam mire concupifso bonos iuue- 


nes’ oflendere foro ©) , asfignare famaf), Quod, 
f cui g), preftare Rufoni meo debeo, vel pro- 
pter matales ipfius, h), vel propter eximiam 


mei caritatem; quem magni zflimo in ijis=. 
dem iudiciis, ex iisdem etiam partibus , con= - 
fpiei , audiri, Öbliga me, obliga,antequam 


dicat. Nam quum dixerit, gratias ages. Spon⸗ 


deo folicitudini tuæ, fpei meæ, magnitudini 
eaufe (uffefurumi). Eft indolis optimz, bre- 


ni produdurus alios k), fi interim prouectus 


fuerit a nobis. Neque enim cuiquam tam 


clarum ftatim ingenium eft., vr posfit errer=. 


gere 


— mn u m — — — 





— 


canſa pertinet ad curam tuam, an dieſer Sache haft du 


Anthel die@ Sache ſolteſt du ausfuͤhren. ) kig 
ze, eine Belohnung fordern / von welcher man Ehre 
bar. d) ch habe dieſes ſchon oft mie wielen jungen 
Leuten pradticiret. e) Quem oftendere furo, einen voR 


Gericht mit fich. bringen. £) Machen / daf die Leute 


von einen reden/ einen in guten Ruf bringen. g) i. 
e, Si vero hoc alicui preftare debeo ; id deben pra= 
Rare Rufoni meo. h) Wegen feiner vornehmen Au⸗ 
funft. 1) Sufäcere, einer jo wichtigen Sache Genüge 
leiſten. K) Producere, Andere in kurtzem fo geſchickt 
machen / daß fie vor Gericht treten / Proceſſe führeny 


Fin, 


» 
. 

“ 
% 


* 
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re 1); mifi illi materia, occalio , fautor et- 
iam commendatorque contingar m), Vale, 


Ils.ı . . XXIV. . 
—C. PLINIVS MACRO 
oe. er Svo 5 2 
Famam in fuctis condirionem facipwsium fequi , exem- 
pla municipis femine , que mario dus © cemes 
mortis fuerat ‚ oflendit. 


Vam multum interefl., quid a quo fiat a), 
Eadem enim faAa claritate vel obſcurita- 

te facientium aut tolluntur altisfime , aut bu- 
millime deprimuntur.b). Nauigaham per La- 
rium <c) nofttum, quum fenior amicus often» 
dit mihi villem, atque etiam cubiculum,quod 
in lacum prominet. £x hoc (inquit) aliguan- 
do municeps nofra cum marito fe precipitanit, 
Caufam requifiui, Maritus ex diutino morbo 
circa velanda corporis, vlceribus putreſce- 
bat; Vxorvt infpiceret, exegit. Nequeenim 
quenguam fidelius iudicarurum , poflerne fa- 
nari, Vidit, defperauit, Hortata efl,vt mo- 
‘ rere- 














— — — — — — 


Fönnen. 1) Empor konmen/ ſich hervor thun. m) 
Nenn er nicht fo glücklich it ı Daß ihu jemand r«- 
sommendiref, 

a) Wie viel ift nicht an der Perfon / welche et⸗ 
mag thut / gelegen. b) Humillime deprimi, ganß vers 
aͤchtlich gehalten 7 fehe ſchlecht geachtet werden. c) 
Byapigare, auf der Dar fahren. Diefes u 





— — — — 


— —— 6 — — ee 
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reretur, comesque ipfa mortis‘, dux immo * 
exemplum , & necesfitas fuit, Nam fe cum 
marito ligauit, abiecitque in Iacum. Qwod 
factam ve mihi quidem , qui municeps , nifi 

proxime abditum efl d) : non, Quia Minus 
lo clarisimo Arrie e) falto , Ir —* mi- 














nor ef ipſa f). Vale, —* 
XxXV. Br 
C. PLINIVS HISPANO 
S, 
B vofelus di — 
* am deinem a ee 2: 
plo timet ne — 8 


—— Robuftum,, (plendidum equitem 
Romanum „ cum ‚Attilig -.Scauro , amica 
meo, Oericulum. a) vsque commune, iter pere- 
sile b) , deinde + — comparuiſſe ©); per 
ES » VE penis ‚Yenızt nosque, fi poteft, im 
— — ——— aus Ye 


1 ; es Ber IE ee 


eu per 5 F — Ha. Me: 
B 


) vid. lib, 

tefe © re / tselche 

ch mit Ihrem: — nicht ſo vornehm / 
als, * Arria 


— * Huninebr Otricli, b)Cum 

go commune iter peragere aliquo, mit einem am eis 
jen geidifen Orth zugleich hinreiſen. Comparete, 

fi weiter nicht mehr feben laffen, d) Einem fin 
aeg) die Spur / zeigen / wie er den andern eniie 
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—— 





—e D —— — — — — — 
et; vereor, ne fruſtra. Suſpicor enim rale ne- 
feio.quide ) Robuſto accidiſſe, quale aliquan- 
‚do Metilio Crifpo, municipi meo, Huic e- 
go ordines impeiraueram f), atque etiam pro- 
cifcenti quadraginta millianummim g) ad in- 
Pruendum fe ornandumgque h) donaueram : nee 
poftea aut epiftolas eius, aut aliquem de’ exi«, 
tu nuntium accepi. Interceptus ne fit a fuis, 
an cum fuis, dubium: certe non ipfe,, non, 
guisquam. ex feruis eius apparuit, Vrinam, 
ne in. Robufto idem experiamur!- Tamen ac«. 
cerfamus Scaurum, Demus.boc tus, demus 
optimiadplefcentis honeftisfimis precibus i), qui 
pietate ſumma, mira etiam fagacitate k),patiem 
guerit. Dii faueant, vt fic inueniat ipfum , 


quemalmodum iam , cum quo failler, innenitl)., 
Vaie, ö 
XxXVI. 


koͤnne. e) Dergleichen / ich weiß nicht / was für eim 
fall. €) Cui.ordines impetrare, jemanden eine 
dienung bep der Armee juwege bringen. 1 
heutiger Art Fönte es einiger maßen beijfen: 
Einen eine Compagnie verihaffen, 8) Rach uniereng 
Selde macht e8 : 1200. Thaler. h) Eich eingurjehe 
gen und feinen Stand zu führen ; ſich zu montiren 
and zu equippiren. 1) Wir Eönnen dir ja Diefegauf 
deine Bitte leichtlich su gefallen thun. k) Mit fd 
kiudlicher Liebes mit der groͤſten Sorgfalt. Quem⸗ 
admodum iam eum (Scantum) inuenit, cum quo fü- 
äfer Robußus, — 


J R⸗ + CH 








* ö— — — — — 


— — — 
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ar. vn. XXVI. 
C. PLINIVS SERVIANO 


— 


Gratalatur Serwiono » quod patrieig viro ſliam dafliz 
j ‚naffet, B 


Care gratulor, quod Rufco Salinato« 
Fri filiam tuam defiinaflia), Domus — 
eis b), pater honeftisfimus, mater pari laude. 
Infe eft ftudiofus , literatus , etiam difertusz 

ver ſimplicitate, comitate iuuenis,fenex gra- 
‚uirate, Neque enim amoro decipior c). Arme 
Quidem effufe d)s Kita officiis, ita re- 
uierentia meruit)) iudico tamen , & quidem tas- 
vo acrius, quanta magis quio €); tibique , vt- 
qui explorauerim, fpondeo, habiturum te ge- 
nerum, qua melior fingi, ne voto quidem, pa - 
£uit f). . Supereft , vt auum ge quarh maturig« 
fimeAmilkimo fui g) faciat. Quam felix tempus 
iltud, quo mihi liberos illius nepotes tuos 





a) Luĩ ſliam fuam deftinare, einem ſeine Tochter 
rſprechen b) Er iſt aus dem Raths⸗Herru⸗SEtau⸗ 
el. er ſtammet von Datbernesten ber. Von dem Ur⸗ 
tlinge derer Pesriciorum heſiehe Plutarchum in visg 
amuli und Dempfterum Zik. VII, Paralip, ade: 5, 
‚Amorg non deeipj ‚fi die Ziebe gegen einen wicht 
b nden Lafer. d) Quem effufe amare , eingn übe 
men lieben. Je heftiger ich einen liebe 7 
Befte geiguer uͤberlege ich alle feine Merrichfungen, 
£) Welchen du dir michk haft beiler wuͤnſchen Fönnen, 
g) Durch einen Eügkel,. m) Alterius liberos vi Fuss ; 
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vt mieös vel liberos vel'nepotes , ex veftro ſi- 
nu fumere & quafi pari inre tenere h) contin- 


ger} . Vale. 
xXVI, 
C. PLINIVS SEVERO 
svVoO 9. .;. 
. Rogantem defignasum conſulem, quid in landem prin- 
cipis ajferres , doces exemplo fuo , quid fucien- 


dum : addit © nonam ex nouis rebus gefis 
maseriam, 


R vt cogitem a), quid defignatus con“ 
fül in bonorem principis b) cenfens c), Fa- 
eilis inyentio , non facilis electio. Ef enim 
ex virtutibus eius larga materiat tamen, quod 
malo quidem, indicabo ‚fi prius hæſſtationem 
meam oflendero d), Dubito,, num idem tibi 
füadere, quod mihi, debeam. Defignatus e- 
go confül,omni hac, etfi non adulatione, fhe- 
eie tamen adulationss, abffinuie) ; nom tan- 
quam liber & conftans, fed tanquam intelli- 
gens priscipis nofri £) , cuius videbam ‚bins 
elle 














112 





quafi pari iure tenere, eines andern Kinder fo ſehr / 

aͤls die ſeinigen lieben. IE. 
a) Cogitare, ben ſich fiberlegen / etwas ausdent⸗ 
den. b) Dem Käyfer (Traiano) ju Ehren, _c) Ber 
immens befchlieffen. vid. ib, IX. Ep. 13. Fam com 
Nendi sempus. Paneg. c, LIV, guibascungne.tenfendinee 
cesfitas acchdiffet, d) Kafitationem fuam oftendere,jentaits 
den fein Bedencken bey einer Sache eröfnen. -e) .Ablti« 

nee, allen Schein der Heucheleg meiden. f) Intels 
Rz ligens 


—— — 





— 7⸗ 
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efl: præcipuam laudem, fi nihib quaſi ex ne» 
sesfitate g) decernerem. Recordabar etiam, 
plurimos honores pesfmo ewique h) delatos, 
aquibus hic oprimus i) feparari non alio mo⸗ 
do magis poterat, quam diuerfirate cenfendi. 
Qued ipfum disfimulatione :& filentio non 
preterii, ne forte non iudicium illud meum, 
fed obliuio videretur,' Hoc sune ego k): fed 
non omnibus eadem placent, mec conueniunt 
quidern I), Przterea faciendi aliquid, vel non 
taciendi, vera ratio, cum hominum ipforum, 
am rerum etiam ac temporum conditione 
mutatur. Nam recentia opera m) maximi 
principis præbent faculiatemn) noua, magna, 

Ye vera 

















— — 


kigens prineipis, einer / welcher den humenr,den@innz 
des Känfers kennet. In Diefeın Verftande ſtehet 
Das Wort intelligere auch Ab. WIN. Ep. 23. Quem 
begann tribunus ia © imtellexis, © cepis. 8) vid, 
Paneg. e. I. quantum abefl a mecesfitare. ) Tiberio , 
Caliguix, Neruni, Domitiano, i) Dielen Ehren Dir 
sul legte der Nach und das Volck Traiano bey. Pa-. 
neg. c. 2. ÜUptimi cognomen? & c. xt. Cum iam pri= 
dem nonitas emnis adulatione confunsa fit: non alins 
ergo 20. mouns honor füperefl , quam Si aliquando de re 
— k) Diefes befand ich damahls für 
1) E8 kommet ihnen auch nicht eisınahl 
Et ich auch für ie nicht ciumabl. Eg 


abe 3: Ds cum fuciunt idem , non eſt idem 













‚Cicero Yib. I, de ofic. c.31. Eau bier einige Erkfäraug 


geben. m) Die gang neuen Thaten. Beilum Daci 

sum, desicle Decebalo, _R) Præbete facultateın, Gelee 

genheit geben. * 
2) Hzc 
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vera cenfendi, ,. Quibus ex caufis (vt. — 
feripfi) dubito , an idem nunc tibi, quo 
tunc mihi, füuadeam. Uud non dubito, de- 
buiffe me in parte confilii tui ponere , auod 
ipfe ‚teciffem, ‚Val e. 


XXxiIx. 
. 'PLINIVS PONTIO 


3 Exeufationem Pomis an full, quos wiferar, 
* moderandos in poſterum, denuntiat, 


Cio, qua tibı cau]a fuetit impedimerto 4), 

yuo minus precarrere aduentum,b) meum 
in Campanıam poles, Sed qua nquam abfens 
tötus huc migralli + tantum mihi copiarazs 
kam vrbanarım , quam ruflicarım €), noruine 
tuo oblatum eh, Quas Omnes, impfobe gatdem 
d), accepi tamen. Nam me ti, vr ita fa· 
cerem, rogabant & verebat, ne & mihi & il» 
lisirafcereris, finon fecifiem, In pofterum,ni- 
fi adhibueris modum , ego adhibebo, Etiam 
tuis denuntiaui, fi rurfus tam mulra attulis- 
(ent, omnia zglaturoe Dicest oportere me 
; tuis 
— — — — —— 


) Hac tibi cauſa ĩmpedimento ef, dieſe Urſache 
verhindert dich. b) Alieuius aduentum in vrbem 
præcurrere. eher in die Stadt / als ein anderer / kom⸗ 
men. 6) Copiæ tam vrbane, quam ruſticæ, ſowohl 
Seat. als Land⸗Fruͤchte. vid, di . Em — ae ya 
iarum vocabuli vfu, d) i.e.. Rafire feci 


ans. ob es gltich ein —* grob / —* —* * 


” 
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4 








— — — 
anis rebus, vt meis, vti. Eriam ; ſed perindd 
ilis, ac meis, parco e). Vale. 


XXIX. 
c PLINIVS QYADRATO 


uiftum Monet tum Thrafee victo, tum füo tagmplo 
Qui qua Canfa gende int. " Eu — 


Are Quietus, qui me #nice a) dilexit 
b), &, qwo non minus gaudeo c), proba- 
wis d), vemulta alia Thraſcæ e), (fuit enim 
familiaris) ita hoc f&pe referebar" ‚ precipe 
folitum, füfcipiendas eſſe cauſas aut amico- 
zum, aut deflitutas f), aut ad exemplum per- 
sinentes g). Cur amicorum ? non eget inter⸗ 
pretatione. Cur deſtitutas? quod in illis 
maxi- 





— —— LADEN 


— — 
auskoͤmmt. e) Perinde tuis ac meis pärco, ich ſchoue 


deine Pre fo gut / als die mieinigen. 


a) Eingig und allein / vor alien andern. - b) 
Diefen periodum verſtehe ich alfo :_ Fr Kauemadmo- 
dum) Auidius Quiesus ; qui me vnice dilaxit, © , quo 
won minus gaudeo , me probauit ,„ ref@rebat multa alia 
Thrafea : (fuit enim familiaris) ia hoc fape referebat , 


eum (fc. Thrafeam) precipere folrum ,©c. c) Worüs 
“ber ich mich nicht wenig erfreue. d) Quem prebare, 


einen hochachten. e) Multa alicuius referre, viel Din⸗ 
ge von einem erzehlen. Bon diefein Hexen befiche Zb.177, 
ip.16. und Taciti Agricolam c.2. f) Caufz deflitu- 
ie, Sachen / an welche fih niemand machen will; 
g) Pertinere,, zum gusen Exempel — h) Indu- 

J 24* cere, 


* 
* J 
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— — — — — — — mn — 
maxime & conſtantia agentis & humanitas cer- 
neretur. Cur pertinentes ad exemplum ? quia. 
plurimum refert, bonum an malum inducere- 
tur h). Ad hæc ego genera caufarum, am« 
bitiofe fortaffe, addam tamen claras & illu» 
ſtres. Æquum enim eft agere nonnunguam 
elorie & famei),id eft, fvam caufam. Hos 
3erminos, quia me confuluifti » dignitati ac 
werecundie tuæ fla?so k), Nec me preterit, 
ufum 1) & efle & haberi optimum dicendi 
magiftrum, Video etiam , multos paruo in+ 
genio m), literis nullis, vt bene agerent, agen- 
do confequuros n). Sed & illud, guod vel 
Pollionis , vel tanquam Pollionis , accepi, ver 
risfimum experior : Comsmode agendo fadum 
ef, ve fape agerem , ſæpe agendo, vi minus 
commode. Quia feilicer asfiduitate.nimia. far 
eilitas magis , quam facultas o), nec fiducis, 
fed temeritas , paratur. Nec vero Ifocratip) ; 
— 440 





— —— — — —— — — —— 


core, ein gutes Exempel einfuͤhren. V Puinius redet 
hier als ein Heyde: Deum dieſer Leute ihr perpeeu- 
um mobile, war Ehre und Ruhm: Wir —— * 
muͤſſen alles zur Ehre GOttes thun. Dieſe Graͤ 
Ken ſetze ich deiner Beſcheidenheit. h Die —3 
die Ubung. m) Paruo vir ingenio, ein Mann von 
Kun (ei rn n) Eie haben es durch Öftere 
weit — daß fie vor Gericht haben bes 
acht eine Bertigkeit / Hurtig⸗ 
Ka a je PR aceurarefle. p) Ifocrates trag 


—— in — welcher 3ig» Jab —* 
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quo minus baberetur ſummus orator, ofecisg), 
quod infirmitare vocis, molitie frontisı) , ne 
in publico diceret s), impediebatur. Proinde 
multum lege, feribe, meditare, ve posfis,cum 
voles,, dicere , dices , quum velle debebis, 
Hoc fere temperamentum ipfe feruaui, Non- 
nunquam wecesfitati , quæ pars rationis eſt t), 
darui u), Egi enim quasiam, a Senaru · ius- 
fus, que tertio in numero fuerunt ex illa Thra- 
ſeæ dinifone x) , hoc eft, ad exemplum perti- 
nentes. Adfui Bzticis contra Bebium Maſſam 
y). Quefitum eft! an danda eflet inquititio? 
Data ef. Adfui rurfus iisdem querentibus de 
Carilio Clasfico 2). Quæſitum eft: an prouin- 
ciales, vt focios miniftrosque proconfulis,ple= 
Ei oporteret? pœnas luerunt, Accufaui Ma- 


r3 “ 











mn — — 


EHrifti Geburth floriret hat. q) Quo minus habea⸗ 
ris fummus oretor, non ofhcit, quod, daß man: di 
nicht für den wortreflichften Redner halten ſolte / ſcha⸗ 
ber dir im geringſten micht/ daß. Ilocrates blieb den⸗ 
ned) der vortreflichfte Nedner z eb er gleich wegen. 
sy Natürliche Furchtſamkeit Schambaftigkeit. Ci- 
cero. II. de Orat. c,3. Ile pater eloquenzia de fe Ifo= 
gratcs ſeripſit ipfe ‚"pudore, a dieende © timiditate in- 
genua quadam refugiffe, 5) Idem de clar. Orat. c. s. 7- 
Socrates maguus orator & perfeltus magifler forenſi Iu- 
ce caruis, intraque parietes aluit eam gloriam. sv) Wel⸗ 
ches sur Klugheit mit gehoͤret. Cic, 1V. Ep. 9. Necem 
firasi parere, femper fapientis ef habitum, u) Parere, 
fih nach anderer ihrem Befehl richten. x) Tertio im 
aumero effe ex hac diuifione, nach diefer Eintheilung 
zum Dristen Ciaſſe gehören, y) ZB, VI Ep, win 2) 
vr 2 


ib, 
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rium Priſcum aa), qui lege repetundarum da- 
annatus,. vtebatur clementia /egis , cuius ſe- 
ueritatem immanitate criminum exceflerat bb), 





Relegatus eſt. Tuitus fum Julium Baſſum cc), 


vt incufloditum nimis & incuntum , ita mini- 
me malum dd).  Judicibus acceptis in fenatu 
remanfit. Dixi proxime pro Vareno ce), po- 
Aulante, ve fibi inuicem euocarc teftes lice- 
ret, -Imperratum eſt. In pofterum opto; ve 
ea potisfimum: ‚iubear , quæ me deceat vel 
fponte fecifle, Vale, 


XXX, 
GC PLINIVS FABATO 


“ Brofocero ville durum © laboriofum bominem prafici« 
„.endum effe [uader, i 


DE mehercule, matales tuos a) per- 

ö ; inde 
— — — — — — — 
üb, III, Ep.4. an) ib. II. Ep.it. bb) Legem im- 
manitate criminum excedere , ein Geſetz gar zu grob 


uͤberſchreiten. ce) 45.49 Ep. 9. id) Einer der uns 


vorfichrig iſt und fich übel vorfiehet/ doch aber dars 
bey nicht boshaftig if. ee) Ab. V. Ep, ze. 1 
a) Einige lefen bier mowales fe. agros, Und dies 
fes ginge mol an/wenn am flatt ceicbrare, curare Rüns 
de und nicht beffere Editiones die gegenwärtige Leſung 
behielten. Der Frautzoͤſiſche Uberfeger hat es gegeben: 
telebrer le jour de worre naiffance: Euren Geburths⸗ 
Tag feyren allein ich halte nebſt andern Dafür / 
daß marales alhier fo viel / —9* Ankunfꝛ/ urſets 
* 
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inde ac noftros celebrare b) ; cum letitia no- 
ſtrorum ex tuis pendeat c), cuius diligentia& 


cura hic hilares, äffie d) fecuri fumus.".Vile 


Camilliana e) , quam in Campania posfides,eft 
guidem. vezuflate vexataf') :, ea tamen , que 
funt pretiofiora, aut integra manent, .. le= 
uisfine læſa fünt. Attendimus ergo , vr quam 
faluberrime reficiantur g). Ego videor habere 
multos amicos, fed huius generis , cuius & tu 
quæris & res exigit, prope neminem, ) Sunt 
enim omnes #ogati & vrbani.h). Rufticorum 
autem prediorum adminiftratio pofcit durum 
aliquem & agreflem i), cui nec labor ille gra- 
wis, nec eura fordida, nec triſtis folitudo vi* 
deatur. Tu de Rufo boneflisfime cogitas k), Fu- 

- it 
— — — 2 * 


orfahren heiſſe. Denn Fabatus ſtammte von dem 
6 @efchlecht derer Camiller her und beraß 
auch gegenmärtiges Deus von ihnen. Befiche Li- 














wium /ib, Vi 0.49: feQs ales-fuos celebrare ‚ ſei⸗ 


Iten, . Br Pendet, 


—— i — en gründet fich 








) 

—— tz — ſeyn. 8) 
—— reficere, ein Land⸗Gut auf 
beiie wiederum in Etand bringen, h) Keus 
he in Städten und bürgerlichen Bedienungen 
elche nur des Stadt Lebens gewohnt find, i) 
Einer / welcher der Arbeit und des Land⸗Lebens ge⸗ 

oh iR) ein user £andwirthr K):De — 
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it enim filio tuo familiaris. Quid tamen no- 
bis ibi preftare poslit, ignoro $ velle pluri« 
mum, credo, Vale. 


XXKI. | Ä 


C. PLINIVS CORNELIANO 
ee ‚vo 5 . 

: Quid censumcellis in feceffu principis , que euocatus 
. fuerat , peraflum fir egregie , amico enarras , fir 
“ mulgue loci firum © munitionem deferibis, 


an confilium a Cæſare noftro ad 
Centum Cellas a) (hocloco nomen) longe 
maximam cepi voluptatem, Quid enim iu- 
cundius, quam prinicipis iuſtitiam, grauita- 
tem, comitatem in ſeceſſu quoque, vbi hæc 














maxime recludunturb)) , infpicere ? Fueruns 


variæ cognitiones c) & quæ wirsutes ĩudicis per 
plures fpecies experirentur d), Dixit caufam 
— Clau- 
cogitare, eines in allen Ehren Meldung thun / ge⸗ 
encken. 

a) Centumcelle war eine Stadt und praͤchtiges 
Luſt⸗ Hauß des Käpfers Traiani, in Etrurien 7 an der 
See und hatte einen vortreflichen Hafen. Nach dies 
fen hat man eine Haupt⸗Feſtung daraus gemacht) 
welche nunmehr sum Patrimonio Petri gehöret. vid, 
Cellarium Nor. O, A. 9.734. eo heiffet fie; Ciwiras 
Vecchis. b) Wo fich dergleichen Tugenden am meis 
fien offenbahren / fehen-affen, 2 Es gab unterſchie⸗ 
dere Sachen iu unterfüchen, d) Experiri „ die Ger 
ſchicklichkeit DIS Richen⸗ * vielerley Weiße ae 

7 € 
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Claudius Arifto, princeps Ephefiorum e) , bomö 
munificus & innoxie popularitaris £). Inde in- 
vidia, & ab disfimillimis g) delator immiſſus 
bh). Itaque abfolutus vindicatusque eſt. Se= 
quenti die audita eſt Gallita, adulterii rea. 
Nupta hæc tribuno militum, honores petitu- 
ro, de fuam & mariti dignitatem centurionis a⸗ 
more maculauerat. Maritus /egato confulari 
i), ille Cefari feripferat, Cafar ; excusfis 
probationibus k), centutionem exau&torauit, 
atque etiäm relegauit. Supererat crimini, 
quod niſi duorum efle non poterat,-reliquä 
pars vltienis 4, Ted maritum , wor: fine aligua 
reprebenfione- patienti@ 1), amor vxoris retar- 
dabat, yuam quidem etiam poſt delatum adul- 

6 terium 
e) Der vornehmſte Here von Ephefo, Epbefus iſt eis 
ne befannte Stadt in Klein⸗AMen oder Narolien, 
In dem Neuen Teftament wird ihrer: oft yes 
Sacht: f) Ein Manny welcher ohu jemandes Nach⸗ 
theil bey der Bürgerfihaftsben jedermann / beliebt ift. 
DE GBR auch) ab. , Cicero „in Vers. PL 

. Und Liuius Ab, XXVT, c. so, ab domo, Liuius J, 








inius 

HAV. 8,254 ab.difeurfu. Disfimillimus, ein bey allen 
—— Menfch., h) Delarorem immittere einen 
Angeber / Anklager abfchicken. i) Legatus confularis, 
——— Unter SEEN Räyfern 3% es 
veycrley Jegatos : confulares und praorios, Jene 

- a Er Lan flatt des Generalisfmi , eine dans 
je Arınke, dieje aber num eine /egion, Taciti Seric, 
£.7. Lipfus de milir,. Rem, lib. II, Dial, 11. Dlin. 
A. 31. %k) Excutere probationes, die, Beweiß Grün, 
de ſcharf unterſuchen. I Nicht ohne 302 


Air; 
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— 
terium domi habuerat, quafi contentus æmu- 
lum remouiſſe. Admonitus, vt perageret ac- 
cuſativuem m), peregit inuitus, ſed illam da- 
mnari, etiam inuito accuſatote, necefle erat} 
damnara, & Juliæ legisn) penis relicta efl 0). 
Cefar & nomen Lenturionis & commemora« 
tionem difcipline militaris fententie adiecit, 
ne ommes eiusmodi caufas reuocare ad fe vide- 
retur p). Tertin die inducta cugnitio eit, mul» 
tis fermonibus & vario rumore iactata, de Ju- 
lii Tyronis codicillis q), quos ex parte veroses- 
fe conftabat, ex parte falli dicebantur, -Sub. 
fieuebantur crimini x) Sempronius Senccio,e- 
ques Romanus & Eurythmus, Cæſaris libertus 





meer Gern — 





wurff / daß er gar su geduldig wäre. m) Peragere, 
feine Klage/ Procefs fortfegen/ zu Ende briugen. n) 
vid. Auguftem de leg. & Senasms-Conf: P.74. Wo er 
ang Juftiniani Intlitut. libr. IV. tieul. XIX, 9.4. dieſe 
Worte anführer: Lex Fulia de adalteriis coercendis, 
que non ſolum temeratores alienarum nuptiarum gladie 
punit , fed © eoh qui cum mafiulis nefandam libidinem 
exercere andent. Vid, Editionem Strykianam p, m, 632, 
& Fuchfii Paraphrafm Infis, p. m. 679, Diefes Ges 
Te hat von dem Urheber, Aelio Octauiano Augufo,den 
rahmen. über diefen Orth Plinii befiche Cuiacii sid. 
VI, Obferuas. e,11. & Lipfium #4 libr. IV. Annal, Ta 
eiti c,42 ©) Legis relinqui penz, nach den Geſetz 
abgeftraffet werden. p) Damit es nicht ſchiene / alg 
wolte er alle dergleichen Lafer iu befivaffen über fich 
Nehmen. q) Inducere cognitionem de cadicitlis, ein 
Codicill unterfuchen. Bon dem Wort Codieill beſiehe 
db dl, Ep. 16. 1) Crimini fubliswi, gines-Lafiers ber 

ſch ul⸗ 
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& procurator. Hæredes, quum Cæſar eſſet 
in Dacia s), communiter epiſtola feripta t) pe- 
tierant , vet fufeiperer cognitionem. Süfcepe- 
rat, Reuerſus diem dixerat ; &, quum ex 
hxredibus quidam, quafi reuerentia Eurythmi, 
remitterent accufationem u), pulcerrime dixe- 
rat? Nec ille Polycletusx) eff; nec ego Nero y): 
Indulferat tamen petentibus dilationemz), cu- 
ius tempore exatto, confederat auditurus: A 
parte hæredum intrauerunt duo: omnino po- 
ftularunt, vt onınes heredes agere cogerentur, 
quum detuliffent omnes, aut fibi quoque de- 
ſiſtere permitteretur, Loquutus eft Cefar fum- 
ma grauitate, fumma moderatione; quumque 
aduocatus Senecionis & Eurythmi dixiflet, ſu- 
Spieionibus relingui aa) reos, nifi audirentur: 

non 








chuldiget werden. _s) Traianus führte damahls / im 

acien, wieder den König Derebalum Krieg. Es Yu 
aber damahls Dacien , was wir tego die Walachey 
und Moldau nennen. de Dacia vl. Cellar. Geogr, 
P.$9$+ 8) Communiter epiftolam fcfibere,einen Brief 
zuſammen / mit einander — ſchreiben. u) Re- 
mittere accufationem, die Klage nicht fortfegen. x) 
Polycletus mar des Kaͤhſers Neronis Freygelabner und 
ESchrf-Kind + welcher aus Ehr⸗ und Geld⸗Geitz that / 
was er wolte. Beliehe Tacici Anzal, XIV, c, 39. & 
Hifl, I. e.37, II, cu 95. und Dion. Casfium lib. LXIIL, 
in Nerone. y) Der Käufer gab fo viel zu verfichen? 
Ich räume meinem diberso nicht fo viels als Nero 
denen feinigen/ ein ; der Proce/s Fan immer vor 
ſich sehen. Sein Lob ſteht deswegen «88. Panegyru 
a)Induigere petenti dilationem,jemanden anf feine Bits 


86 einen Aufſchub verßatten / vtrzoͤnnen. aa) Im * 


⸗ 
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Ben euro, inquit, an ifi fufbieionibus relin- 
guantur : ego 'relinquor, Dein conuerfus ad 
nos: Erisade, quid facere debeamus bb? 
ifli enim queri volunt, quod fibi licuerit non ae- 
' eufare, Tum ex conlilii fententia iusſit de« 
nuntiarı Hxredibus Omnibus , aut ägerent, aut 
finguli approbarent caufas non ageudi cc) ; aſi- 
oqui fe vel de calummia Pronuntiaturum dd). 
Vides, quam honefli, quam feueri dies, quos 
iucundisfime remisfiones fequebantur. Adbi- 
bebamur quotidie cane ee): erat modica, fi 
principem cogites: interdum, &xgoxua]a 
ff) audiebamus ; interdum iscundifimis fer 
monibus wox ducebatur gg). Summo die hh) 
abeuntibus nubis (quam diligens in Czfare 
humanitas!) zenia ii) ſunt -mifla:: fed mil 
vt grauitas cognitionum,” confilii 'honor, ſua · 
witas fimplicitasgue conuictut Ik), ita locus 
— en ipfe 


dacht ſtecken bleiben. bb) überleget es / gebet einen 
guten Rath / was bey der Sache zu thun fen.cc) Appre- 
bare ‚die irfachen anführen, warum man nicht anbeif- 
fen will. dd) Pronuntiare, für Calumnianten erfläs 
sen. ee) Adhiberi ceenz, zur Taffel gesogen werdem, 
F) Poffen:Reiffer / Luſtig⸗Macher / Sänger bey der 
Mahlzeit. vid. Piutarch. Sympof. lib. VII. Qu.3. und 
Birth. Adwerf, ib, XVI. c, 24. gg) Noßem ducere, 
fich bis im die fpate Nacht bey Iufligen Gefprächen 
aufhalten. hh) Den letzten Tag, ii) Ein Gaſt⸗Ge⸗ 
ſchenck ein Geſchenck für Gaͤſte. kk) Der angenehr 
me und vertrauliche Umgang / die anmurhige und 
aufrichtige Geſeliſchaft. vide -capı 49. Panegyr. Se- 


neca 
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ipfe periucundus fuit.Villa pulcerrima eingitut 
viridisfimis agris: imminet litiori 11), cuius in ſi- 
Au quam maximus portus, yelut amphitheatrum. 
Huius ſiniſtrum brachium firmisſimo opere 
munitum eft ; dextrum elaboratux mm). ‚In 
ore portus nn) inlula aflurgit , qaæ iliatum 
vento mare obiacens frangat. oo), tatumque 
ab vtroque latere decurfüm nauibas preeflet pp)⸗ 
Aflurgic autem arze vifends yg,). Ingentia fa« 
xa latisfima nauis prouehit i conträ hæc alıa 
fuper alia deieta ipfo pondere manent ‚ae 
ſenſim, quodam velut aggere, conftruuntur. E⸗ 
minet iam & apparet faxeum dorfum vr); im 
pa&osque Indus ss) in immenfum elidit & tol- 
bie ic). - Valtusillic fragor , canumque dirca 
mare au), Saxis deinde Pile adiiciuntur xx), 
que prucedenti tempore enatum inſdlam imi« 
ven“ 
neca de benef. lib. III. c. 26, 27. il) Imminere litto- 
tis-Dicht/- part an · dem fer liegem mm) An der rech⸗ 
‚Seite: arbeitet man noch.” nn) Ju dem Munde 
Hafens bey der Einfarch in den Hafen. 00) 
Belcher indem fie voran liegt die vom. Sturm au⸗ 
getriebene Meer: bricht / aufhält. "pp) Pre 
Rare. ‚verurfachen / daß die Schiffe auf beyden Geis 
ten ficher einfahren Eöunen: qq) ö.e. digna vifa ara 
#e, ei perdienet wegen Der darbey angemendetem 


— in werden. rer) Es ragen die Steine 
Schön. 











or und laffen ſich ſehen. ss) Die anfchlas 

ger Fanßotenn aan RO Ich Elidere & — 
prelien und von ſich megkeffen. uu) Die See 
jerum iſt voller Schaum / das. Waffer um die Juſel 
Herumis xx) Pilas adücere, Pfejler anſchhen. m I- 
— mita 
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ientur yy). Habebit hic portus etiam nomen, 
auoris zz), eritque vel maxime falutaris, 
Nam per longisfmum ſpatiam littus importuo. 
Sum (%#) hoc zeceptacylo vtetur. Vale, 


XXXII. 
CLINIVs QVINTILIANO 9) 


Nubensi QuinBiliani Aliæ dono offers L millia num- 
m, 2 s y * 





Vamuis & ipſe ſis continentisfimus, & fi- 
Qi tüam ira inſtitueris, ve decebar fili- 
am tuam, Tutilii neptem ; quum taınen fit 
nuptura honeftisfimo viro, Nonio Celeri b), cui 
ratio ciuilium officiorum necesfitatem quanum 

nie 


.. 








— —— 





mitari , einer natuͤrlichen Inſel aͤhnlich ſehen. ze) 


Pıolemzus meldet ib, II ec, 1. daß. diefer ‚Hafen 
Towszvos Am, der Hafen Traiani , genennet 
worden ſey. Nach ihm führten andere Gebaͤude 
mehr den Nahmen. vid. Dion, b ZXVITI, geil 
er ann allenthalben feinen Nahmen anklecken lieg: 
‚fo nennten ihn die Spoͤtter: berba pariesing. vid,Am- 
'miauuın Marcellinum lib. XVII. (*) Per löngisfimum 
ſpatium littus importuufum , dag Ufer / welches weit 
hiu keine Anfurth bat. = 

2) Plinius führt fich gegen feinen treuen Prece- 
ptorems ungemein dauckbar auf. Heut zu Tage hört 
man von Dergleichen difeipulis wenig, &ie dencken: 
Vehmen iſt ſeeliger / als geben, Uble Nachrebe 
ift endlich die beiie Belohuung. b) Nunius Celer foll 
Etgdthalter in Spanien geweſen jeym, Martialis zi6. 
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mitoris imponit e) : debet , fecundum conditiones 
mariti d), vefle, comitatu (quibus non qui- 
dem augetur dignitas, ornatur tamen) inſiru 
e). Te porro animo beatisfimum , modicuns- 
facuſtatibus €) ſcio: itaque partem oneris tui 
mibi vindico g), &, tanquam parens alter pu- 
elle noſtræ, eonfero quinquaginta millia num- 
müm; plus collaturus, nifi a verecundia tus 
Jola mediocritate munuſculi h) impetrari pofle 
eonfiderem , ne recufares, Vale, — 


| xxxilii. 
C, PLINIVS ROMANO - 
svo s. 


Triumphat oratione ſua, pro Accia apud tentumuiros 
babita, cuius artes detegie, & cum Demoſthenea 
pro Creſſphonte an conferri poſſie, amici iudici- 
um exquirit. 


olis cuncia, inquit a), cæptosque au. 
| fer: 


—— — — meinte 


VII. Epigr. 5ı. 0) Beine wichtige Aemter erfordern 
einiger maſſen von ihm / daß er einen Staat führe. 
2 Nach dem Stande / Rang / ihres Gemahls. e) 
dit Kleidern und. Bedienten verforget werden. 5) 
Juuenalis nennet ihn Sasyr. VII, v.189. in Anfehung 
anderer Rhetorum reich © Plinius aber nennet ihn 
 bierz theils in Anfehung feiner/ ale des kuͤnftigen Ey⸗ 
dams/ einen Mann von mitrelmäßigem Vermoͤgen. 
) Ich nehme einen Theil diefer Laſt über mich. hy 
Lob durch ein mittelmaͤßiges Geſchenck. 
a) Diefer Fe fieher in Virgilit Mweid, lib. VIII. 
2. 435. Mit biefen Worten befahl Vulcanus feinen 
is * yc 0- 
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ferte labores b). Seu fcribis aliquid , feu le« 
gis ; tolli , auferri iube & accipe orationem 
meam, vtiliarmac), diuinam. Num ſuper- 
bius potui $ reuera, vt inter meas pulcram,. 
Nam mihi ſatis eft certare megym. Efthec 
pro Accia Variola d), & dignitate perfonz, & 
esempli raritare, & iudicii magnitudine infir _ 
gnis. Nam femisa fplendide uata e), nupta 

pretorio viro, exheredata ab octogenario pa- 
tre, intra vndecim dies, quam f) ille nouer« 
cam ei, amore captus, induxerat, quadrupli- 
fi iudicio g) bona paterna repeteba® h). Sede- 
bant iudices centum & ctoginta i): (tot enim 
quatuor confiliis confcribuntur) ingens) vtrin⸗ 
que aduogatio & numerofa ſubſellia: pieter- 
es 





— un 0 m — 
Eyclopen/ daß fie alles fichen und liegen laſſen un 
nur für Eneam die Waffen fertig machen folten: - 
Laſſet alles liegen und haͤugt alle angefangene Arbeik 
an den Nagel  c) Auen die Cyclopen/ Vulcani 
Schmiede⸗Knechte. d) Sidonius Apoflinaris urtheilek 
Jon Dieier Kede 4b. VIII. Ep. io. alſo: C. Plinins pre 
Accia Varisla plus glorie de centuimuirali függefla 
domum vetulit, quam cum M, Vipio Traiane , incompaz 
rabili principi, incomparabilem panegyricum dixit, Ca- 
stanzus häft dafürs es fep eben diejenige / melche ce 
' dib. I, Ep. 2, Arrie, oder Arriano, ju überfehen/fchickte. 
©) Eine rau von vornehmer Ankunft. €) i.e. pof- 
guam. nachdem. 8) Das hundert Männer s Bericht. 
Beſiche die Anmerkungen über Zb.7. Ep. 18. h)Re- 


Prien DAS MÄHRIET WaFDA Farben, "3 vi, v 
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—— 
ca denfa circumſtantium corons k) latisſmum 
iudicium multipliei eirculo ambibat |), Ad koc, 
fipatum tribunal m), atque etiam ex fwperio= 
re baſilicæ parte n), qua feemin®, qua viri, & 
audiendi, quoderat difhieile, &, quodfacile, 
vifendi ſtudio imminebanto), Magna expecta · 
tio patrum, magnafiliarum, Magna etiam'no* 
uercarum, Secutus eft varius euentus Nam 
Haobus cönfiliis vicimus , totidem victi fumus p). 
Notäbilis prorfüs res & mira. Eadem in cau- 
fa, iisdem iudicibus, iisdem aduocatis , eo- 
dem temp®re , tanra diuerfitas accidie cafü 
quidem, fed non vt cafus videretur. Victa 
eft nouerca ; ipfa heres ex parte ſexta; victus 
Suburranus q), qui exheredatus @ patre r), 
fingulari impudentia ‚ alieni patris bona vin« 
dicabat , non aufus fui s) peter, Haec tibi 
'expofui, primum, vt ex epiftola feires, quæ 
Ex oratione non poterasz deinde, (nam dete- 

ih gam 





Ep.s. K) Das dihtrherum fehende Mokf. 1) Am- 

‚bite, in unterfehtebuen Kreyſen umgeben / gleichſam 
einfchlieffen. m) Um den Richter» Stuhl ſtund alles 
poll. n) Superior bafilice pars , der obere Theil des 

Sufifchen Gerichts Plages. vid. db. II_Ep. 14. 0) 
„Imminere, ans Begierde zu ſehen / aufpeffen. . p) Vor 
un Berichten gewonnen wir/ und ver ſo vielen verz 
‚Bielten wir, q) Andere leſen: Suberrinus. Er bei? 

je nun.wie er wolle : fo war er biefer gedachten Stief⸗ 
‚mutter Sohn. r) Sein rechter Vater hatte ihn eut⸗ 
erber und nun wolte er fich des Stief⸗Vaterg Guter 
annialiem. 5) Scilic. Zarris bona. t) Sch zweifle u, 

Di 





— 
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gam artes) vt orationem libent res, fü 
non legere tibi-, fed intereffe ĩ videres 
is. Quam, fit licet magna, non dejpero gra- 


'siam hreuisfime impetraturam t), Nam.& co- 
‚pia rerum , de argura diuifione, & narratiun« 
eulis pluribus, & eloquendi varietate , 7n0- 
watir u). $unt multa (aon auderem, nifi tie 
bi,dicere) elata, multa pugnantia x) , multa 
ſuðtilia. “Interuenit enim aeribus illis & ere- 
dis y) frequens neeesfitas computandi ac pe= 
ne calcwlos tabulamque pofcendi'z), ve tepente 
in prinati indichi formam centumuirale verta· 
tur aa). Dedimus vela indignatiom bb) , dedi- 
mus irz ; dedimus dolori & in. amplisfima 
caufa,.quafi magno mari, pluribus ventis 
fumus vc$i, In ſumma, folent quidam ex 
contubernalibus noftris exiflimare, hanc ora- 
tionern (iterum dicam) pr&cipuam , ve inter 
meas, @s Umeg % n.Bav Or ce) elle. : An 
vere, tu facillime indicabis ; quia tam memo- 

vi- 






















fie werde fo angenehm / als die allerkuͤrtzeſte / ſeyu. 
u) Sie wird ihm immer gantz meu vorkommen. x) 
Biel Harte viel ſcharffe Ausdruͤckuungen. y) i.e, Ela- 
‚sis & pugnanzibus. ©) Pofcere, eine Recheu:Qafelfors 
‚dert. 3a) Verti, ſich in ein prinat-Gericht verwau⸗ 
dein. bb) Dare, feinem Unwillen den freven Lauf 
laſſen / Fein Blat por das Maul nehmen. ce) Tan- 
quam pro Ctefiphunge. Denn. Demo.thenes hat eine 
vortreſijche Rede für Gre/sphonrem wieder — And 





en 


7 


mam habuifli , caius mermo 


408 _ C. PLINIHEPISTOLARYM 





riter fe nes dd), vt conferre cum hac, 
>24 dum h am legis, posfis, Val, 


XXKIV. up — 

C, PLINIVS. MAXIMO.. 
svo 5, ir See 

Maximi munus gladiatorium in. funere vxoris commen - 

dat: dolet autem panfheras tardius adueniffe. — 

Ecte feciſti, quod gladiatorium munus a) 

— — noflris b) promiſiſti, a qui- 

bus olim amaris, fufpiceris, ornaris. . Inde 

etiam vxorem carisfimam tibi & \ probatisfi- 

id , vi.opus aliquad, 

ur dd).  Prater- 


ea, 







. 


ita maxiıme funebre c), de 
re E 
balten, Befiehe oben lib. I. Ep. 2. dd) Memoritee 
tenere alterius Orationes , eines andern Reden im Kopf, , 
haben / gang auswendig willen, 
" 3) Ein echter s Kampf. ——— 
elten vornehme Leute bey dem Grabe ihrer De 
orbenen an, Sie erkauften Zeute/ welche rc 
ode fechten. n es das Volck nicht vers 
Ind 


jerte. vid, Sueonii Ziber, 6,7. & Ful. Caf, c. 27, 
—* . Lipfius fib. 7. Sarur * 
ipping. ensig.‘lib. I, 0,6. Dieſe Spiele 
ee ug ein Rönig der Gothen ab. vid. Coch- 

ai viram Tbeodorici „ welches Jo. Peringskioldus zu 
Holm 16599. herausgegeben bat. b) Unſeru Vero- 
nenfern. Er nennet jie deswegen alfo/ weil Ve- 
rona, gleichwie feine Pate» Stadt/ Comum, jenfeig 
des Bo, liegt. alſo fagt er; Zib. I, Ep. 14. Patria efl 
A Brixja, ex illa noflra Iralia. c) Hauptfächlich bey 
* Leichen⸗Begaͤngniß. Beſiehe Lipfium Ze. sap, 





d) Alicuiys memeriz opus aliquud debere, je 


wigne | 
. k , ⸗ 
———— — — — 
— * er ER | 


x 
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ea, tanto confenfu rogabarise), vt negare non 
conftans, fed durum vidererur, Illud quoque 
egregium, quod tam facilis, tam liberalis in 
edendo f) fuiſti. Nam per hec etiam magnus 
animus oftenditur. Vellem Africane g),quas 
coemeras plurimas , @d praefinisum diem occur- 
riſſent h)! Sed licer ceffauerint ille, tempefla- 
te detentæ i): tu tamen meruifti, vt acceptum 
tibi fieret k), quod,, quominus exbiberes , nos 
per te ſtetit \). Vale, 
NUN 
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manden zum Andencken / ein Ehren Gedaͤchtniß ſtiften 
folen. e) Rogari, fo einflimmig geberben merden. 
£) fe munere gladiatorio, Munus gladiatorium edere,. 
einen Fechter⸗Tampf anftelien, g) Allerhand Africa- 
nifche Thiere. Pauterthiere. Plinius maior Hi, N. 
üb V III.c.17. Senaras confüleum fuit verus,ne liceret Afri- 
casas in Italiam aduchere, Suetonius ir Calig, c, 18, 
Edidir, Eircenfes plurimos „ interiefa modo Africanarum 
verasione, . 6) @ccurtere, fich auf den beſtimmten Tag 
einfiellen. .i) Cefauerune , dag üble Wetter hat fie: 
en man re ‚dafür dancke / dafür 
unden fey. at.be a 
du ſie nicht darſtellen a " PURE REROESTHORE 
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— 
L. 
C,PLINIVS RESTITVTO 
svo $. 


Æcrotantem amicum bortatur , vs valetudinem patiene 
ter ferat , ſuogus exemplo docet , non indulgen- 
dum appetitui, fed medicis obremperandum eſſe. 


Erret a) me hæc tua tam pertinaa 
valetudo b) & quanquam te tempe- 
rantisfimum nouerim: vereor tamen, 
ne quid illi etiam in mores tuos lice- 

at c), Proinde moneo, patienter refiftas, ° 
Hoc laudabile, koe falutare admittit humana 
natura, quod fuadeo. Ipfe certe fic agere ſa- 
nus cum meis foleo, Spero quidem , fi forte 
is aduerjam valetudinem incidero d), uibil me 
defiderasawum wel pudore vel panitentig dienum 
e); fi tamen ſuperauerit morbus f) ; denuns 
tio, ne quid mihi detur , nifi permittentibus 
medicis ; fciantque, fi dedetint, ira vindicatu- 
rum, ve ſolent alii g), quæ negantur. Quin. 
eriam cum peruflus ardentisfima febri h), tan- 
— dem 
———— — —— — — 7—7 
a) rerrere, beftürge/ftußig machen, b) Eine aus 
haltende Kranckheit/ Unpäpligfeit. ec) Sie möchte eis 
iger maofen Herr über dich werden/bir zu Kopf wach⸗ 
fen. d) Incidere, in eine Krauckheit verfallen, e)Ni- 
hil’defideräre, nichts verlangen / deſſen nam ſich ent⸗ 
weder ſchaͤmen / oder welches man bereuen muß. ff} 
Superat merbus , die Krauckheit nimmt uͤber 


Hand. g) Kindigare ia, qua negantur. h) Einer / der 
7 'gorf- 
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dem remiſſus i) vnctusque k) acciperem a me- 
dico, potionem: porrexi manum a Yıquie mie 
tangeret ), dixi, admotumque iam Jabris po- 
culum reddidi. Poſtea quum viceſimo vale- 
tudinis die.balineo præpararer m), muffantes- 
que medicos repente vidiſſem: cauſam requi- 
ſiui. Reſponderunt, poſſe me tuto lauari, non 
tumen umnino fine aliqua ſuſpicione n). Quid 
(inquam) neceffe eß 0)? Atque ita fpe ‚bali- 
nei, cui iam videbar inferri, Placide leniter- 
que dimiffa p) , ad abflinentiam' rurfus , non 
fecus ac modo ad balineum , animum vultum- 
gee compoſui q)» Quæ tibi feripfi, primum, 
vt te non fine exemplo monerem; deinde, vt 
in poflerum ipfe ad eandem — — ad- 
ſtringerer r),; quum me hac epiftola‘, quafi/jpis 
gnore , obligauiffem, Vale, 





ir 





— — —— — — — 


von dem hitzigen Fieber gantz abgemattet iſt. NMach 
geendigtem paroxylına , nachdem das Fieber vorbep 
war, x) Ceiſus II, 14. Vugi Aniterque pertraßare 
corpas etiam in acutis © recentibus morbis oportet; in 
seniisfione tamen © ante cibkam, 1) Quem tangere, eis 
nem nach dein Pulß fühlen,“ m) Praparaui, fich zum 
Bade fertig machen. n) Jedoch nicht gaͤntzlich ohne 
Furcht / Bepforge / 98 möchte etwas darzu ſchlagen. 





0) Me lauari? Denn ich Fan: es / wil ee ſagen and 


unterlaſſen. p) Spem placide leniterquedimittere,fich' 
bie Hofnung / ohne die geringfte Semuͤths⸗Unruh / gauit 
willig und gern / vergehen laſſen. q) Componere, ſich 
zur Maͤßigkeit willig und-freudig bequemen. ) Ad- 
ſtriugi, ſich am eben dergleichen Mäpigfeit binden. . 

2 .. a) Wie 
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ee IL, 
C. PLINIVS JVSTO 
svo 5 


Promistit. aliquid feripsorum ſuorum, quum «flat 
‚sransmifls fuerit, 


Vemadmodum congruit a), vt fimul & af- 
h firmes, te asfiduis occupationibüs impe- 
diri, &.fcripta noftra defideres,gue vix ab 
otiofis impesrare aliquid perituri temporis b) pos- 
funt? Patiar ergo æſtatem inquietam vobis ex - 
ercitamque ©) transcursere d) & hyeme de- 
mum, quum credibile erit, no&ibus fältem va- 
care te pofle, queram , quid potisfimum ex 
nugis meis tibi exhibeam, Interim abunde 
eff ©), fi epiftole non funt molefiz. Sunt 
autem; & ideo breuiores erunt, Vale, 


x a. u 

C,PLINIVS PRASENTIa) 
svo $, 
j Ami- 
—— mm — — — — — — 
2) Wie reimt ſich dieſes uſammen? b) Wel⸗ 
ehe kaum Ho mäßigen Leuten fo viel erlangen koͤn⸗ 
nen / dab fie etivag vom ihren Neben⸗Stunden auf ihs 
v4. Danchleiang wenden, ©) Die Sonmers:Zeit/ ig 
weiche inergefcbäftig und muͤhſam feyd. d) Sch will 
en Sommer vorbey ſtreichen laſſen. e) Es iſt ges 
ung. . Ep. 20. Mihi abunde eilt, fi fatis ex- 
zes, quod efäcitur, 

a) Dieſer Herr Prafns fand in ſolchem Anſehen / 
daß 


un u > Un 222 4 Me nn ER SE — u | 
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Amicum a longo receſſu in vrbem venocat. 


Be ne perfeuerantia b). Tu modo in 
Lucania c), modo in Campania ? Ipfe e- 
nim (inquis) Lucanus, Vxor Campana, Juſta 
caufa longioris abfentie , non perpetuz ta- 
men. Quin ergo aliquando in vrbem redis? 
vbi dignitas, honor, amicitie tam ſuperio- 
res ;„ quam minores, Quousque regnabis d)? 
quousque vigilabis , quum voles ? dormies, 
quamdiu voles ? quousque calcei nusqnam ? to- 
ge feriata e)? liber totos dies? tempuseft,te 
reuifere moleflias noflras, vel ob hoc folum, 
ne voluptates iſtæ ſatietate langnefeant f). Sa- 
Iuta paulisper, quo fit tibi iucundius falusars 
8. Terere in bac turba h),'vt te folitudo de- 
lectet. Sed guid imprudens , quem:reuocare 

co⸗ 











—⸗ — — — 


daß der Känfer Antoninus philoſophus, deſſen Tochter 
mit feinen Printzen Commodo, yermählte. vid. Capiro- 
dinum und Ælium Lampridium in Vira Commoui. b) 
Dieſes iſt der Alaciuus. So grauſam lange / ewig? 
fo beſtaͤndig. c) Zucania hieß damahls ehngefehr 
dieſelbe Gegend / welche ietzt in Calabtia, Baflicara, 
genennet wird. M Wie fange wil er auf feinen 
Land: Gütern einen groffen Heren agiren/abgeben ? 2 
Denn Calceos und sogam trugen die vornehmen Res 
mer in der Stadt : auf Dem Lande aber gingen fie in 
Bunica und foleis, d.i. in folchen Roͤcken uud Schu⸗ 
beny welche bey Land⸗ Leuten im Gebrauch waren. FE) 
Languefcunt, man mird derer Ergögligfeiten uͤber— 
druͤßig wenn man fie gar zu oft geniellet, 8) ViR- 
gen geben / Viñten a h) Er laſſe ſich es bier 

3 ein 
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conor , retardo? fortaſſe enim his ipfis admo- 
neris, vt de magis ae magis otio innoluas 1); 
quod ego non abrumpi, fed intermitti volo k). 
Vt enim, fi sanam tibi facerem)), dutcibus 
cibis acres acutosque mifcerem ; vt obtufusil» 
lis & oblitus ftomachus his exeitaretur : ita 
nunc hortor, vt iucundisſimum genus vitæ non- 
nulis interdum quoſi acoribus condias m, Vale, 


| IV. — 
C. PLINIVS PONTIO SVO S. 


Alivanti, qui Plinius, ſtuerus homo , bendecafyllabos 
feripferis , poetica fra findiaab vltima erste re= 


senfeR, 

A%: Vegiffe te .bendecafyllabos meosa) ; re- 
quiris etiam , guemadmodum caperim 
fcribere , homo , vttibi videor, feuerus., vet 
ipfe fateor, non ineptus. Nunquam a poe- 
tice (altius enim reperam) aljenus fui 5 quin 
etiam qaatuordecim natus annes b) Græcam 
tra⸗ 














ein wenig ſauer werden / er tummle ſich ein wenig 
unter dem Volck herum. i) Se inuoluere, ſich defto 
mehr der Ruhe ergaben. K) Sch will nicht / daß cr 
diefehbe gautz und gar fahren laſſe / ſondern fie uur 
auf kurge Zeit ben Seite fie. }) Cui casnam Lıcere, 
einen rrafliren/ zu Saft habın. m) Eine angenehme 
Lebens Art durch ſauere Arbeit / verdriepliche Bemuͤ— 
bungen/ bißweilen unangenchm machen. 

a) vid. Zb. IV. Ep.ı4. 5b) Dieſes gefihahe dar 
mahls / als er noch unter feinen Hauß Preceptoribus, 
Hd; Grammaticis, fund und die oͤffentlichen Schu— 

kn 
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® 
tragcediam ſcripſ. Quälem ? inguis. Nefcio. 
Tragaedia vocabatur, Mox, quum e militia 
fediens c), ın Icaria infula d) ventis detine- 
ter, Latinos elegos in illud ipfum märe ipfame 
que infulam feci e), Expertus fum me ali- 
quando & bervico £)% Mendecalyllabis nunc 
primum ; guorum hic natälis, hec caufa eſt. 
Legebantur' in Laurentind mihi libri Afnii Gal- 
fi g) de comparatione patris & Ciceronis? In- 
cidit epigramma Ciceronis in ZTyronem h) fu- 
ums Dein, quum meridie (erat enim zftas) 
_ dormiturus me redepifflem, nec obreperer fo- 
mnus; cœpi reputare , maximos- Oratores i) 
hoc ftudii genus, & im obleöationibus habuiſſe 








—— — eç e— — — — — — 
Jen derer Rhetorum noch nicht beſuchte. vid. Quintil, 
duflis, Ub II, 0.4. & Hear, Dodwelli Anzales Quinchil, 
#, 790.71. Maffon. vira Plin. p.14. c)vid, dis. II, 
Ep. 11. d) Sie liegt im ARgzifchen Meer / bey Samo 
und heiffet ietzo Nicaria. Eie bat von Jcare, Dada- 
li Sohn / den Nahmen. Ouidius fügt : Icarus Icariis 
nomina fecit aquis. lib. . Tiſt. Eleg I. v.90. und LI. a. 
v. 22. e) Elegos in mare facere, Elegiſche Verſe auf 
das Meer machen. F) Experiri fe heroico verlu, pers 
fuchen/ ob man auch -heroifche Verſe miachen Fönte. 
8) Er war Afnii_ Pollionis, eines gelchrten Reduers / 
Sohn. Er fihrieb ein Buch / worinnen er jeinen Dar 
ter ıniy Cicerone verglich und ihm vor diefem dei 
Vorzug gab. Allein Kaͤyſer Claudius miederlegte dafs 
felbe. Suetonius in Claus, c,41. Ein mehrere von 
ihm ſuche bey Tacito, Aunah, I. 12. und Th, Ryckie 
in Tat, p. I12. Vosfio de poer, lat, p. 37. h)Eeisar 
Liceronis Frepgelaßuer / gelehrter Kerl. Dale 
4 ‘ 
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k) & in laude pofuiffe 1). Intendi animum, 
contraque opininnem meam, poft longam de- 
fuetudinem , perquam exiguo temporis mo« 
mento, id ipfum , quod me ad [eribendum ſo- 
Hieitauerat m), his verhbus exaraui n): 

Quum libros Galli legerem, quibus ille parenti 

aufus de Cicerone dare ef} palmamque decusque 0); 

dafeiuum inueni lufum Ciceronis , & ille 

Sbellandum ingenio , quo feria condidir & que 

bumanis falibus , multo varioque lepore 

magnorum oßendis mientes gaudere p) Wirorum, 

Nam queritur,quod fraude mala fı ujirarus amantem, 

paucula cœnato fıbi debita fiauis Tyro 

gempore noflurne fübtraxeris. His ego ledis, 

eur poflbar,, inquam, noflros celames ameres? 

Nullumgue 9) in medium timidi. damus? atque füremum 








‚ben erzehlet er Ab, V. Ep.3. k) Quid im oblectatio- 
ne habere, ein groſſes Gefallen an erwas tragen. 1) 
Quid in Jaude ponere, erwas hoch fchägen/in hobenz 
Werth halten. m) Dielirfache /mwelche mich zum 
fihreiben autrieb. a) Quid verfibus exarare, ermag 
in Reime/ in Verſe / bringen. ©) Cui de aliquo date 
palmam decusque, einem vor dem andern den Vorzug 
geben. Don Diefer Redens⸗Art befiche Valer. Maxim, 
üb. VIII. e.ı. Ep. s. p) Humanis falibus multo vario- 
que lepore gaudere, fich an allerhand Iufigen Scher⸗ 
gen und vielerley Schwaͤncken ergögen. q) Senfas obfeu- 
ws. Einige verſtehen / amorem,darunter, Aus dieſem 
Grunde mürde: nullum in medium dare amorem, ſo viel 
heiſſen: Keine Liebes⸗ Bedichte verfertigen. Ca- 
Saubonus meinet / 68 ſolte Mu für nom Beben und die 


Dieps 
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Tyrenisque dolos, Tyronis noſſe fugaces 
blanditias & furta nouas addentia flammas? 


Tranfii ad elegos, Hos quoque non minus cele- 
riter explicui vr). Addidi alios facilirate cor- 
ruptus, Deinde in vrbem reuerfus, fodalibus 
legi. Probauerunt, Dein plura metra,fi quid 
otii, maxime in itinere , tentaui, Poftremo 
placuit, exemplo multorum s), vnum fepara- 
tim hendecafyllaburum volumen abfoluere. 
Nee pœnitet. Legitur, defcribitur , canta- 
tur etiam. A Gr&cis quogue, quos latine hu» 
ius libelli amor docuit, wunc cythara , nune 
Iyra perfonatur t). Sed quid ego tam gloriefe 
u) ? quanquam poetis furere conceflum eftz 
& tamen non de meo, fed de aliorum iudi- 
cio loquor ; qui fiue iudicant , ſiue errant,me 
dele&tant. Vnum precor , vt pofteri quoque 
aut errent fimiliter, aut iudicent. Vale. 





V. 
C, PLINIVS CALPHVRNIX 
VE Ss; 
r Mas 











Mennung diefefenn : Cur celamus neflros amores & 
won in medium damns? *) Mit diefen ward ich audy 
gar bald fertigy über diefen big ich mir nicht viel Nds 
gel von denen Fingern ab, s) 3.€. Calai, Catulli. 1) 
Perfunari, bald auf der Epther/ bald auf der Lener ges 
fpishes werden =) Aber / was prahie schfo febr 3 


6, | a) 


‘ 
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Magno fe vxoris deſiderio teneri fignificas, 





Neredibile eſt, quanto deſiderio tui teneur 

a). In cauſa amor primum: deinde, quod 
non conſueuimus abeſſe. Inde eſt, quod ma- 
gnam partem noctium in imagine tua b) vigil 
exigo c): inde, quod interdiu, quibus horis 
te vifere folebam, ad dietam d) tuam ipfi me, 
vt verisfime dicitur , pedes ducunt e) ; quod 
denique zger & mœſtus, & fimilis exclufo ‚a 
vacuo limine recedo f), Vnum tempus his tor- 
mentis caret, quo in foro & amicorum litibus 
conteror 3). FEilima tu, quæ vita mea fit, cu 
requies in labore , in miferia curisque fola- 
tium ef} h), Vale. 


VL, 
C. PLINIVS MACRINO 
svo Ss, 


Bithynos derreto acenfationem Varevi omiſiſſe narras , 
inui- 


— 





Amin —— e — — 
a) Defiderio alicuius teneri, ein groſſes Verlan⸗ 
gen nach jemanden tragen. b) In dem ich ſtets au 
fie gedencke / indem ich Ihr Bild ſtets vor Augen habe. 
c) Nottem vigil exigo, ich bringe. die Nacht ichlaflog 
iu. d) Das Gemach / Cabinet, Wohn:Stube. e) Virgil. 
Exlog. 9« Qus te, Meri, pedes ? an, quo vis dacit, in 
wrbem? Eralmi Alag. 08. quocungue pedes ferent. f) 
Recedere, aus dem leeren Zimmer wieder zurück gehen, 
) In welcher ich mich vor Gericht Plage und guten 
reuuden ihre Procefle führe. h) Pigro homini non 
zequies in labore eft , ein Banker ſucht im der Arbeit 
Feine Ruhe. 
Ä 2Wie 





LIBER VIL EPIST. VL Ar⸗ 
— — —— nn 
inuitis legatis, quibus Plinius brekiter refpondit, 
quod conſiltius interdum putat, quam multa lo- 
qui, idque exemplo alio probat. 


Ré4* & notabilis res contigit Vareno 2); 
firlicet adhue dubia, Bithyni accufatio- 
nem eius, vt temere inchoatam , omififfe b) nar- 
rantur. Narrantur dico adeft prouincie le- 
gatus c). Attulit decretum ‘confllii d) ad Cæ- 
farem ; attulit ad multos principes viros; at- 
tulit etiam ad nos , Vareni aduocatos e), Per- 
Rat f) tamen idem ille Magius ; quin vtiam 
Nigrinum g), optimum virum , pertinacisfine 
exerceth). Per hunc a confulibus poftulabat, 
vt Varenus exbibere rationes i) cogeretur. Ad- 
fitebam Varene iam tantum vt amicus , & ta= 
cere decreueram. (Nihilenim tam contrari=« 
um, quam fi aduocatus a fenatu datus, defen- 
deren: vt reum, cui opus eflet, ne reus. vi- 
‚deretur,) Quum tamen , finita poftulatione 
Nigri- 


— — 





— — — — — — 
a) Wie dieſe gantze Sache zuſammen haͤnge / ſol⸗ 
ches laͤſſet ſich aus ib.V. Ep. zo. dib, VI. Ep. 13. und 
ats dem folgenden 10. rief dieſes Buchs erkennen. 
b) Omittere, eine übelgegrundete Klage nicht- fortfes 
tzen / fahren laffen. c) Ein neuer Deputirter nach Fon- 
teio Magio. de quo ib, V. Ep. 20. Diefer hier heißt 
Polyanus, d) Das Decrer, der Schluß derBichynifchene 
Verſammlung. €) Nehmlich au Plinium und Homul- 
lum, welche Vareno bedient waren. f) Perſtare n der 
Auflage fortfahren. 8) Der Bychiner Aduocat, h) 
35 pertinaeisime exercere ‚einem mit feiner Hart⸗ 
ll 


igfeig viel zu ſchaffen machen, Seine Rech 
srigfeis viel am ſchaff gi ) Be 
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Nigrini, confules ad me oculos retuliffentk): 
Scietis , inquam , conflare nobis ſilentũ noſtri 
rationem I), quum veros legatos m) prouincie 
audieritis contra Nigrinum ‚ad quem misfi ſunt: 
Ego ad me quoque habeo n) decretum prouin- 
ciæ. Rurſus ille o): poteſt tibi liquerep). Ad 
hoc ego: Si tibi ex diuerſo liquet; poteſt & 
mihi, quod eſt melius in caufa,liquere. Tum 
legatus Polyznus cuufas abolite accufationis 
expofait q) poftulauitque,, me cognisioni Cefa- 
ris praiudicium fieret 1), Refpondit Magius: 
iterumque Polyenus. Ipfe saro & breuiter- 
interloquutus , multum me intra filentinm te= 
wu 5). Accepienim, non minus interdum 
oratorium efle taceret), quam dicere ; arque 
adeo repero u), quibusdam me capitis reis 


vel 





— — — — — 


nungen / feine Regiſter aufweiſen. 1) Ad quem ocu- 
los referte. die Augen auf einen wenben / einen anfe⸗ 
ben. 1) Conftat mihi filentii mei ratio, ich habe meis 
ne Urſache / warum ich ſtillſchweige. m) Die rechtens 
Abgeordneten. Dieſe brachten mit/ daß man Va- 
sensm nicht weiter verklagen folte. a) fc.mifum, 
0) Nigrinus. p) Er fan es erfahren / er Fan Nachricht 
davon bekommen. q) Exponere, die Urfachen anfuh⸗ 
ven’ warum die Anklage aufgehoben werde. x) Da 
man feiner Käpferlichen Maseftät nicht in dero hohes 
. Eishtesliches Amt greiffe; daß man esein;ig umd allein 
Herluchuing des Sänfers überlafe. s) Multum 
® filentium tenere, frch gang ftill. halten 7 niche 
AU fügen. €) Cicero redet demnach db. KIIT.aE 
Ei 42, gar artigz Hoc leco, fpricht er / fümfs 
feiddum de ua eloguensin. sam tacni, VD) Ich erinnes 
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vel magis ſilentio, quam oratione accuratisſi- 
ma, profuiſſe. Mater amiſſo filio (quid enim 
prohibet, quanquam aliı ratio ſeribende epi- 
„ Role fuerit, de ſtudiis diſputare). x)? libertos 
eius, eosdemyue cohæredes ſuos, falſi y) & 

veneficii reos detulerat ad principem, iudi- 
cemque impetrauerat Julium S ruianum, De- 
fenderam reos ingenti quidem cœtu. Erat e- 
nim caufa notisfima ; pr&terea vtrinque inge- 
nia clarisfimaz). Finem cognitioni quaftio 
impofuit, quæ fecundum reos dedit aa). Poſt- 
ea mater adıft principem 5 affi mauit fe nouas 
probationes inueniffe. Preceptum eft Seruia- 
no bb), vt vararet finitam cauſam retractanti 
ec) , fi quid noui adferret. Aderat matri Ju- 
lius Afticanus, nepos Juli Oratoris. _Qun 
audi« 





ů— —— — — — 


re mich / ich beſinne mich. 45.777. Ep. 5. Repero,me 
correptum ab eo. x) Non feiner profesſion etwas mit 
einnmengen. y) Falfı teftamenti. z) Die vortreflichiien 
Medner/ Aduocaren. aa) Fuͤr die Beklagten fprechen? 
die Beklagten loßfprechen. Denn dare ſecundum quem 
(fe. refponfum oder fententiam) heiffet #ronuntiare pre 
aliquo. Seneca pro@m.lib. Ill. Contron, Centumuiri di- 
weruns , dare ipfos fecundun aduerfarinm Albutii , fi in- 
varer ille. Tacit, Annal, IV, 43. Ita ficundum Alese 
Jerios dasum, Sueton, Claud. e, ı5, Cniacius lib. VI, 
Obfernat. c, 2% bb) Dieſes ik ein Exempel cunfae 
rerrallate poſt pronuntiatam Jenstentiam , welches Cuia- 
cius lib. XVII. obferu. c. 35. gleichfals angemercket 
bat. cc) Vacare finitam caufam rerraltanti, ihr bey⸗ 
ſtehen / wenn fie den Bereit, geendigten Procels wieder 

7 29% 
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audito Pasfienus Crispus dd) dixit: Bene, me 
bereule, bene! Sed quo tam bene? Julius ne- 
pos ce), Juuenis ingeniofus , fed parum cal- 
lidus , quum multa dixifler , asfienatumque 
tempus implejfet ſſ): Rogo, inquit, Serniane, 
permittas mibi vnum verſum adiicere gs). Tum 
%g0,.qguum omnes me, vt dis refponfurum 
hh), intuerentur: Refpondiffen , inquum , f 
vnum illum verfum Africanus adieciffer ‚in quo 
non dubito omnia noua fuiſſe ii). Non facile 
me repeto tantum conſequutum aſſenſum kk) a- 
gendo, quantum tunc non agendo,  Simili« 
ter nunc & probatum & exceptum 1) eh, quod 
pro 





— — — — — — — — 
voruehmen will. dd) Er iſt weymahl Bürgermeifter 
und. ein beruhmser Neduer gewefen. Befiche von ihm 
Liphum über das AU. Bud) Annal, Taciti m. 10.94 
160. ee) Rehmlich Julius , der Enckel des Nedutere, 
Nepos iſt hier kein nomen proprium, mie einige dafüe 
alten. F) Nachdem er die ihm zum Reden bes 
immte Zeit zu Ende gebracht hatte + nachdem die 
tunde ausgelaufen war. vid. did. L. Ep, 23. Il, Ep 
21. gg) Nur noch ein Wort / noch einen periodum, 
nur Noch etmas weniges hinzu thun. Mon der Bes 
deutung des Wortes: Verfüs , befiche Ihodor. Orig. 
Üb.1. 0.38. & Pl. c.14. Barıh, Aduerf lib. 1. ca8. 
Jo. Groium c. 11, obferuas. in N.T. bh) Diu reſpon- 
dere, meitläuftig / ın einer langen Rede / autworten. 
ät) Plinius redet dieſes nur aus Spott; weil jwias dag 
alte nur wieder aufwaͤrmte und in ber That nichts 
neues vorbrachte. KK) Ich kan much nicht leichtl 
erinnert / daß ich jemahls ſo nroifen Beyfall erhaf⸗ 
ten haͤtte. MProbari & excipi, gibilliget und 
J 
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pro Vareno bafenus mm), tacui. Confules, 
vt Polyznus poftulabat, omnia integra prins 
cipi feruauerunt, cuius cognitionem nn.) 
fufpenfus expecto. Nam dies ille nobis pro 
Vareno aut fecuritatem & otium dabit, aut 
intermiflum laborem renouata Jolicitudine in 
iunget 00). Vale. 





VII. 


C. PLINIVS SATVRNINO 
svo $ 


F al ” * * 
Gauder Saturnini © Prifei coniunctione, © hunc ad 
Se reuerti fatiarum otio, cuvit. 


T proxime Prifco a)noſtro, & rurfus, 
quia ita iusſiſti, gratias egi , libentisfime 
quidem, Eft enim mihi periucundum , quod 
viri optimi mihique amicisfimi, adeo cohæfſiſtis 
b), vtinuicem vos obligari putetis. Nam 
ille quoque pr&cipuam fe voluptatem ex amis 
citia tua capere profitetur, cerzatque tecum ho- 
neflisfimo certamie mutuæ caritatis c), quam 
ipfum 
— — — 
aufgenommen werden. mm) In fo weit. d. i. und 
nur etwas weniges darzwiſchen geredet habe, nn) 
Der gerichtliche Ausſpruch Entfcheidung. oo) Cvi 
iniungere, einem die Arbeit mit Auflavung bee vori⸗ 
gen Sorge wiederum aufbürden. 
a) vid. Lib. II. Ep. 13. b) Adeo cohzrere, ſowoh 
zuſammen ſtehen. c) Certare cum quo honeſtisſimo 
serfamige mutuz cariiatis, mit einem freitens * 
mn 








* ee —— 
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ipfum tempus ' augebit. . Te negotiis difline= 
ri ob hoc molefte fero, quod deferuire ſtudi- 
is non potes. Si taınen alteram litem per iu- 
dicem, alteram, vr ais, ipfe finieris: incipi- 

es primum flic d) otie frui, deinde fariarus 
e) ad nos reuerti« Vale. 


IX. 
C.PLINIVS PRISCO SVOS. 


Eandem letitiam, de qua fuperiori epiflola , fgrificat 
Prifio, eumque ad corflantiam hortatur. 


—— 





Em “non poflum , quam iucundum 
fit mihi, quod Saturninus nofter ſummas 
zibi apud me gratias aliis fuper alias epiflolis a- 
gita). Perge , vt capılti , virumque opti- 
mum quam familiarisfime dilige, magnam vo- 
Juptatem ex amicitia eius percepturus ‚nec ad 
breue rempus, Nam quum omnibus virtutibus 
abundet b); tum c) hac precipue d), quod har 
bet maximam in amore conftantiam. Vale, 
5 1X» 





— — — — — 


man es ihm am Liebe zuvor thun koͤnne. A) An dem 
Orth / wo er ice Icber. e) Wenn er genung aus⸗ 
geruhet bat. ee : 

a) Er haft Dir / im einem Brieffe nach dem ans 
dern / durch mich den verpflichteſten Dane fagen, 
pergleichen Redens ⸗Art finden wir bey denen Clasfi- 
eis hin uud wieder. Panegyr. c.14. aliis füper alias . 
expeditionibus. Liuies IN. €,56. alia füper alia es au- 
M. & libr, XUI. c. 36. alia füper alia nuntiabantwr, 
b) Omnibus virtutibus abundare, allg — [677 

17) 
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IX, 


C. PLINIVS FVSCO 
svos. 


Ouarenti amico rationem exercendi fili praftribit, 


Veris, quemadmodum in ſeceſſu, quo iam- 
diu frueris ä), putem te ftudere oporte- 
re. Vtile inprimis, & multi precipiunt 
vel ex Gr&co in Latinum , vel ex latino ver 
tere in Gr&cum. Quo genere exercitationis 
proptietas fplendorque verborum , copia figu- 
sarum, vis explicandi , preter ea imiratione 
optimorum fimilia inueniendi facultas para- 
tur ; ſimul, qu& kegentem fefelliffent, trans“ 
ferentem fugere non poflunt. Intelligentia ex 
hoc & iudicium acquiritur, Nibil obfuerit b), 
qua legeris hadlenus , v6 rem argumensumque 
tenens c), quaſi æniulum feribere 4), lectixque 
j con- 
— —— — — 
ſchicklichkeiten beſitzen. c) Cicero pro Balbo cap. 12. 
Cum ex omnibus ciuitatibus via f# ir noſtram, tum 
vero, &c, Plinius 45, VIIL. Ep, 18. extr, quum au- 
res huminum &c. Columella VII. 10. Cam omni 
quadrupedi per zftatem fitis fs infedta, zum fuillo ına- 
xime eff inimica. _ Eumenius Panegyrico (Conflantini, 
eap.2. Cum omnes homines iuuare boni Ar principis; 
sum przcipue bene meritis fubuenire fapientis ef, d) 
Sc. virtute abundat, 

a) Seceflu frui diu „ [ange auf feinem Land + Gut 
leben. b) Es wird auch dienlid) fern. <) Was er 
zu dem Ende gelefen hat / damit er die Sache a. 

sd 
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—ñ —⸗—r e ⸗ñ e 
conferre, ac fedulo penfitare , quid tu, quid 
ille commodius. Magna gratulatio; fi nonnuls 
la tue); magnus pudor f), fi cun&a ille me- 
lius. Licebit interdum & notisfima eligere & 
certare cum eledlisg), Audax hæc, non ramen 
improba , quia fecreta, contentio; guanquam 
multos videmus eiusmodi certamina fbi cum 
multa laude fumfifle*) , quosque ſub ſegui ſutis 
habebant , dum non defperant , antecesfifJe **), 
Poteris & qu& dixeris,, poft obliuionem re» 
tra&tare, multa rerinere, plura tranfire, alia 
interfcribere , alia refcribere.  Laboriofum i- 
ftud & tedio plenum;, ‚fed difficultare ipfü frı « 
&unfum ‚ recalefcere ex integro ***y & refume- 
re impetum fradium omiflumgue****); -voftre- 
mo, noua velut membra peracto corpori inte 
xere 
— —— —— — — — — — 
ihren Innhalt behalten / recht faſſen möge. d) Diefe 
Art einen aucdorem zu imitiren / zeigt Schefferus ze 
flo pars, 11. mit allerhand Erempeln. Das berrlis 
che Buch des feel. Weifii de imitatione, gehöret abjons 
Berlich heben. €) Sc. melius feciſſi. £) Hingegen mu 
Yu dich fehamen. g) Mit einer auserleienen Materie 
um den Koriug ftreiten/ verfuchen/ ob man eitte aus: 
erlefene Materie beffer / als ihr Urheber _/ ausführen 
Fönne, *) Quid furnere, etwas mit groſſem Ruhm its 
ber fich nehmen. **) Conftrudio: © anteces/hjfe eos, 
quos fuhfequi ſatis babebant , dum non defperant. fie has 
ben diejenigen/ welchen fie eg nur bloß nachthun mols 
ten 2 übertroffen / iudem fie den Much nicht finden 
Tiefen. **) Auf das neue über etwas erhigen / d.i, 
erwas wiederum mit allem Enfer voruchmen. ****) 
Mir neuen Kräften über etwas herſeyn; eine Mares 
= ul 





— — 
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&ereh) , nec tamen priora turbare, Scio 
nunc tibi effe precipuum ftudium orandi; fed 
non ideo femper pugnacem hunc & quafı bel- 
latorium fiylum fuaferim, Vt enim terræ va- 
riis mutatisque feminibus ! ita ingenia noftra 
nunc hac, nunc illa meditatisne recoluntur, 
Volo interdum aliquem ex bifloria locum ı) 
apprehendas ; volo epiſtolam diligentius ſcri- 
bas; volo carmina. Nam fape in orationes 
guoque non hiftoricz modo, fed prope poe- 
tice deferiptionis necesfitas incidit k) & preffus 
Sermo purusjwe ex epiflolis petitur |), Fas eft 
& carmine remitti m,, non dico continuo & 
longo; (id enim perfici nifi in otio non pot- 
eft) fed hoc arguto & breui, quod apte quan- 
tasliber occupationes curasque difinguit n). 
Lufus vocantur; fed hi luſus non minorem 
interdum 'gloriam', quam feria confequun- 
tur. ‚Atque adeo (cur enim te ad verfus non 
verfibus alhorter?‘) Be 


Ve laus eſt ceræ, mollis cedensque ſequatur 
Si doctos digitos, iuſſaque fiat opus o); 


rie / welche man einige Zeit bat liegen laſſen / wieder 
roruchmen. h) Au einen volsändigen Kürper neue 
Glieder fegen. i) Ein Stück aus der Hiftorie. K) 
Man muß ofrermahls im Reden vor Gericht eine Sas 
che auf poetifihe Art befchreiben/ vorsragen. 1) Eine 

Furge und reine Echreib + Art lernet man aus Brief 
fen. m) Eich durch Verſe / Gedieite ergoͤtzen. n) 
Occupationes curasque diftinguere, Die wichtigſten Ge⸗ 
ſchaͤfte und Sorgen verſuͤſſen⸗ unterbrechen. ©) Sc. 


, fat 





— — — — 
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© nunc informet p) Martem caſtamque Minerwam; 
nunc Venerem effingat , nunc Veneris puerum 5 
Vrque facri fontes non ſola incendia ſiſunt q)s. 
Sepe eriam flores vernaque prata inuant er) 
Sic bominam ingenium flei ducique per artes 
non rigidas s) docta mobilitate decer, 


Itaque fummi orateres, fummi etiam viri , fie 
fe exercebant aur deletabant, immo dele&ta- 
bant exercebantque, Nammirum efl,xt t) ‚his 
opufeulis animus imtendater remittarurgque u). 
Recipiunt enim amores , odia , iras , miferi- 
cordiam, vrbanitatem , ommia denique , quæ 
invita , atque etiam in foro caufisque verfantur 
x). Ineft his quoque eadem,, qua aliis carmi- 
nibus vtilitas, quod metri necesfitate deuincti 
y); foluta oratione letamur 2) , & quod faci- 
lius effe comparatio oftendit , libentius Sr 





— — — — — 


ar opus, quod cera iuffa ef fücere. p) Pro efforma- 
4 hoc loco ponitur. —5 q) Incendia ſiſtere, die 
Feuers⸗Sluth löfchen. r) Iuuare , die Blubmen:$els 

und Wiefen benegen. s) Durch die angenehmen 
—S Nam didiciffe fideliter artes_emollis 
mores, nee finit effe feros. Alſo Eönnen artes nicht fels 
ber rigide und ferz ſeyn. ©) Es alaubt es Fein 
Menſch / mie. u) Intendi remittique, aufgemunterg 
und erquicket werden. x) Ulles/ was im gemeinen 
geben, und auch vor Gericht ud ben Rechts-Sachen 
sorfommet. Beliche hierüber Martialis Epigr, 19. lib. 
VI. de tribus capellis. y) Deuinäus, einer / welcher 
an die Abmeſſung derer Solben gebunden if. 2 





Fr 
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bimsus aa). Habes plura etiam fortaffe, quam 
requirebas } vnum tamen ‚omifi. Non enim 
dixi, quæ legenda arbitrarer: quanquam dixi, 
guum dicerem, qu& ſcribenda. Tu memine- 
ris [wi cuiusque generis bb) au&tores diligenter 
eligere. (Aiunt enim: multum legendam efe, 
non maulta), Qui fint hi, ædeo notum prouoca- 
tumque.efl cc), vt demonftratione non egeant? 
Et alioqui zam immodice epiftola me extendi 
dd), ve dum tibi, quemadmodum ſtudere de- 
beas, fuadeo, ftudendi tempus abfulerim. 
Quin ergo pugillares refumis & aliquid ex his, 
vel iftud ipfum, quod cosperas, fcribis? Vale, 


X 


C. PLINIVS MACRINO 
svo 5 J 


Euentum actionis Bithynorum contra Varenumnarrat, " 


Quis 
ber/ gern in ungebundner Rede fehreiben. aa) Pro- 
fam feilicet & folutam orationem, bb) Die beſten 
von jeder Battung / Sorte / Art. Zgo, fagt Fabius 
Quindilianus, oprimos quidem & flatim & femper le- 
gendos effe cexſeo. Seneca ad Lucilium : probatos fem- 
per lege, © fi quande ad alios diuerti libwerit, ad pri= 
eres redi. vid.Ciceren. II. #e Orarere. cc) Es ift fü 
— — a er dd) Se exten- 

ere, fich in einem Briefe fo meitläuftig aufführenvin 
einem Srieffe fo weitlänftig feyn- 


I 








2)Das 


2 
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nn 








Via ipfe, quum prima ‘cognoui , “sangere 
extrema a); qualı.eunl/s b) cupio: te quo- 
que exiſtimo velle de Vareno & Bithynis reli- 
qua cognoſcere c). Acta caufa binc a Polyæ- 
nho, iade d) a Magio. Finitis ationibus Cæ- 
ſaret meutra inquit, pars de mora queretur. 
Erit mihi cur@, explorare pronincie. volunta= 
tem, Multum interim Varenus tulit e). Etv 
enim -quam dubium eft, an merito accuſetur 
f), qui, an omnino’accufetur, incertum eſt? 
Supereft, ne rurfus prouinciz, quod dammas* 
fe g). dieitur, placeat, agarque penitentiam 
panitentie [u@ bh). Vale. zu 


xl. ; 
C. PLINIVS FABATO 
SVOs. 


* * * .,. . * ⸗ 
Profocero miranti, cur venditionem hæreditatis, a li- 
bersa infra-presii madulum fufam , non retra- 
ctaret, refponder , quibus caufis id vatum habe= 


rc 
j Mi« 
a) Das Ende berichten binzuthun. b) Deun in 
der vorhergehenden 6, Epifel brach er ab und erzehl⸗ 
te die Sache nicht weiter; meil er ſelbſt noch nicht 
wußte, mie fie ablaufen würde. c) Gern wiffen wel: 
len? wie die Sache weizer abgelaufen fen. d) Auf 
der einen Seite / auf der andern, .e) Multum ferre, 
biel Vortheil Davon haben.  f) Aseufari, rechtmaͤßi⸗ 
ger Weiſe angeklagt werden. g) Erlaſſen / ſich erwag 
begeben, h) Agere panitentiam pœnitentiæ ſuæ, bes 
reuen / daß man einmiahl etwas bereuer hat. Curii- 
us lib. X. c, 7. pænitebat mode confii „ modo paniten. 
— — a)M: 
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—J Iraris, quod ‘Hermes a) , libertus meus, 
MIhæreditarios agros, quos ego iufferam 
profcribi, non expectata auftione,, pro meo | 
quincunce ex feptingentis millibus b), Corel- 
lie addixerit : adiicis, pofle eos nongentis 
millibus venire ac- tanto magis queris, an, 
quod gefferit, ratum feruem c). ? Ego vera 
feruo. Quibus ex caulfis accipe, Cupioenim 
& tibi probatum & coberedibus meis excu[a« 
Zum eſſe d), quod me ab illis, maiore ofhcio | 
iubente, fecerno, Corelliam eum funıma re» 
uerentia diligo, Primum, vt fororem Corel- 
ki Rufi, cuius mihi memoria facrofandta eſt; 
deinde ,. ve matri meæ familiarisfimam. S$un® 
mibi & cum marito eius , Minutio Fufco, 
optimo viro, welera israe)‘ fuerun & cum 
filio maxima ;.adeo quidem, vt pretore me, 
Iudis meis prafederis £), Hæc, quum proxi- 

me 

















- — — — nn * 
a) Martialis erhebet ihn in einem langen Carmi- 
ae, b) Die gause Erbſchaft Eonte auf 900000. Seſter- 
tien oder 27000, Thaler gefchägee werden ; und alfo 
belief fich der Fünfte Theil für Plinium auf 5400. Thlr. 
Allein Plinius febägte fie nur auf 700000. Sellertien 
oͤber 21000. Rthlr. und da belief fich der fünfte Theil 
niir auf 3200. Thlr. c) An quod gesfi, ratum feruas? 
beifch dr mein Verfahren gut? d) Sch verlanae/daf 
es meine Mit⸗Erben entfchuldigen. e) Sunt mihi re- 
euim verera iura, ich bit mit Dir von langer Zeit her 
bekanut. f) Ludis alieuius prefidere, über eines ans 
dera Schau-Spiele die Aufſicht haben. Er verſteht 
vielicicht Judos Circenfes oder Megaleuſes darunter. 
Denn Pratores pflegten fie anzuſtellen. vid, Juuen. 


277 
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me ific g) fui, indicauit mihi, cupere fe a- 
liquid circa Larium noftrum. posfidere. Ego 
illi ex prediis meis, quod vellet, & quanti 
vellet, obtuli, exceptis paternis maternisque, 
His enim cedere ne Corelli& quidem poflum, 
Igitur , quum obueniflet mihi hzreditas, in 
qua predia ifta ; feripfi ei venalia futura, 
Has epiftolas Hermes tulit , exigentique , vt 
ſtatim portionem meam fibi addicerer h), paru- 
it. Vides,quam raum habere i) debeam, quod 
libertus meus meismoribus gesfit k) ? Super“ 
eft, vt cohgredes zquo arimo ferant, fepara- 
tim me vendidiffe, quod mihi licuit omnino 
vendere. Nec vero coguntur imitari meum 
exemplum, Nonenim illis eadem cum Co- 
rellia iura funt. Poflunt ergo intueri vtilita- 
tem [uam), pro qua mihi fuit amicitia m)- 
Vale. 


II, 
C.PLINIVS MINVTIO - 
| svos — 


[73 





— — — — — J 
XI, v. igi. und Martial, X, Epigr.4t. 8) Zu Come. 
h) Cui portionem fuanı addicere, gemanden fein Anz 
sheil hufehlagen, verfauffen. i) Quid ratum habere , 
etwas für genehm halten, k) Quid alterius moribus 
gerere, etwas mit eines andern Sewuft/ (nach eines 
andern feiner Weile) thun. 1) Auf feinen Nutzen ſe⸗ 
ben. Plinius mil fagen : Sie mögen immer auf 
ihren Nutzen ſehen und die ganze Erbſchaft 
auf 900000. Sefersien ſchätzen. _m) Pro vrilitare 
mea mihi eft amicitia „ sch ziche Die Freundſchaft mei⸗ 
nem eignen Nutzen vor, a)Li» 





"LIBER_VIT, EPIST. XI, 433 
— — —— —— — . 


— 





Libellum poflulatum fero mittens „per iosum fe exch- 
Ser , aliosque iocos infpergit, 


J Jformatum 3) ame, ſicut exege- 
AAras, quo amicus tuus, immo nofter, (quid 
enim commune nobis ?) fi res pofterer , vte- 
rerur , mili tibi ideo tardius ,„ ne tempus e- 
mendandi eum, id eſt, difperdendi b) , habe- 
res.  Klabebis tamen; an emendandi , nefcio, 
. - . . eh x ’ 

veique difperdendi, (Uness ya narclnAos) 
€) optima quæque fi derraxeris, Quod fi fe- 
ceris; boni conlulam, Poſtea enim'illis ex 
aliqua occafione,vt meis, vtar, & beneficio fa« 
Sidi tui ipfe laudabor d), vt in eo'gguodad- 
notatum inuenies , & — 

plicitum. Nam, quum ſuſpicarer um, vt 
tibi tumidius videretur, quod eſt ſonantius & 
elatius e): non alienum exiftimaui,ne te tor- 
queres, addere ftatim presfius quiddam & exi- 
lius, vel potius - humilius & peius , veflco 
‚tamen iudicio rectius. Cur enim non vsque 
quayue tenuitatem veſtram infequar & exagi- 
semf)? Hacg), veioter iltas occupationes 
8* —— ali- 





— — — — 


a) Libellum formare, eine Bittſchriſt aufſetzen. 
b) Plinius fagt Fin, and Schertz. c) Ihr ſchlechten / 
elenden Affen / Nachahmer. d) Ich werde durch dei⸗ 





ne Berachtung bey andern Lob eriagen/ deine Verach⸗ 
tung wird mir Lob duwege Bringen. e) Mohlflingend 
und hoch. f) Alicuius tenuitatem infequi & exagita- 
‚ze, jeinandes niedrige Schreib: Art verlachen und durch 
Die Dechel iichen- 8) Se. Er iocans, bh) ie. as 

ca⸗ 


ex⸗ 













—— — ee 
[0 rideres, Illud ferio: . 
cum reddas, quod impendi 
fore Ne tu, guum hoc 
— — rtes libelli , fed totum libel« 
4 arm ifn Be 'negabisque vllius pretii es: 


tium repofcerish), Vale, 


XI, a 
_PLINIVS FEROGE 3 
| svo S, 


2* — elegantem epiflolam laudat, —— 


Adem epiftola & ftudere te & non — 
Rs ificat. AEnigmäta loquor, Tta plas 
‚nef di fimdius, quod fentio , enuntiem 
-(*). - Negat enim te ftudere;, fed ef} tar poli- 
ta, qua,mifi a Sudente ‚non pateft Seribi(**): 
"aur es rü füper omnes beatus , fi zalie r. de- 


Ko 4 ‚orium RT Yale‘; 









xXV 
BE Mi —* ——— 
Be‘ — — — — * | 
— exunius pretium foluendum eu wepofteris. vid, Vosfü Ari- 
ii, Bi” Rarchum lib. VII. F * 


euttiher ⸗ 
* — er von keinem a 
7 fo ſchoͤn geſchrieben 
— ER versfeichen Sachen fpi 

% zmier Werl aus dem Ermel ipüpe 


LIBER Vil. EPIST. RIV.KV, 435 
XIV, 


C. PLINIVS CORELLIE 
; SVÆ S. 
Negat, ſe maius pretium pro agris accepturum, quam 
quod libertus ex feptingentis conſtituerat. 


V:quidem honefisfime‘, quod tam im- 

penfe & rogas & exigis, vt accipi iubeam 
a te pretium agrorum non ex feptingentis mil- 
Ubus (*), quanti illos a liberto meo, fed ex 
nengentis‘, quanti a Publicanis (**) parte vi- 
celimam emifti, Inuicem ego & rogo & exi- 
go, ve non folum quid re, verum etiam quid 
me deceat, -afpicias, patiarisyue , me in hoc 
vno tibi eodem animo repugnare, quo in o- 
mnibus obfequi foleo, Vale. 


XV, 


C. PLINIVS SATVRNINO 
8SVO S. 
Quid ogat, exponit, © rempublicam ac amicos cu- 
rare honefisfimum eſſe docer, 


Equiris, quid agam ? Ono mofli , di rin. 
A gor ofieioa): Amicis deleruio ; ſiudeo 
Een % inter« 
(*) Die vorhergehende x1. Epiflel muß bier zu 
Rathe gezogen werden. (*) Beſiehe Plinii Pauegy- 








ricam €, 37. und die Aumerckungen darbey. 
a) Goalts,. Diſtringor ae me dißringi nofli, 
N 2 » 
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interdum 5 quod non interdum , fed folum 
femperque facere, non audeo dicere rectius, 
gerte beatius erat, Te alia omnia, quam quæ 
velis agere, muleffe ferrem, Hıfiea, que a- 
gis ‚ eflent honeftisfima.. Nam & reipublice 
eruire negotiis b), & difceptire inter amicos, 
laude dignisiimum eft. Prifci noftri contuber- 
mium <') jacundyumeibi futurum ſciebam. Nougr 
ram fimplicitarem eius, nouergm eomitatern, 
Eundem effe, quod minus noram , gratisfimung 
experior d); quum tam iucunde officiorum 
noſtrorum meminifle gum ſcribas, Vale, 


XVI. 


C. PLINIVS FABATO, 
- PROSOCERO SVO S. 
Dronem fe facile inducturum ſigniſicat, vp ex vig ad 
Fabasym declinet, 9 vindiäa, quos iuſſerit, li 
Perer. 


CS san Tyronen familiarisfime diligo & 
Apriuatis mihi & publicis necesfitudinibus 
inplieirum, Simul militauimus , fimul que» 
‚flores a) Cafaris fuimus, Ile me in sribuna« 

J “ — — Fi 





).Auf deu Augen der Republic , des Vaterlaudes / 
ehen. <) Geleilfchaftz Umgang. 9) Ich erfahre / 

Daß gr im hoͤchlten Grad dauckbar feo. ” 
" 3) Quafor heiſt hier jo viel als Seersrarius. Man 
neunte jie auch Qxeflores principis, condidasos princi- 
pis, qui libris principalibus (i. e, epiftolis , ↄrationi- 
us) in fenary legendis vagabant, wie fie Fi Nib. — 
—*6 


LIBER VI, EPIST,XVL, 43% 


ng] 
tu liberoräm iure b) precesft c)‘ Ego illum 
in pretura ſum confecutus, quum mibi Cæ- 
far annum vemififfet 4): Ego in. villas eius. 
fepe decesfi ? Ille in domo mea fzpe conua- 
jait. Hic nunc ptoconful prouinciam Beticam« 
‚per Ticinum e) eft periturus. Spero ; immo: 
tonfido ‚facile me impetraturum,, vr ex ititie- 

te 








KIT. de ofke. quaflaris befchrieben- werden. Tacitus 
tb. XVI. Ann. c.29, Oratio principis per yuaflorem e- 
jus-audita eſt. Wrfiehe Lipſium über diefe Wortes ‚ 
b) Vermoͤge des Drey⸗Kinder⸗Rechts. Hiervon ward 
fehon oben Zib, 11, Ep. 13. gehandelt, . Seinen Ur⸗ 
fprung hat es von Julio Cxfare, welcher denen Eltern 
vieler Kinder Belohnungen verſprach. Dio Casfıug 
dib. XLIIT. daſſelbe ernenerte Augaftus „Die db . 
LIV, Teacit. ib.11l, Aun, 0.25, Dieſe prinilsgia pas: 
Fensum beſtunden darinnen ve. matiti-&. pärentes in 
honoribns capiendis pr&cederent, Gelins il 14: 8e ho⸗ 
notatius in fpeAacwlis federent „ Sweson.. Augı 44. et⸗ 
jam hæredes ex teitamento pro folido-ferene } quum 
plane exciderent Coelibes, orbi ſemiſſem caperent,pau=‘ 
lo plus folitarii pattes, vid, Lipfium in Taci?, til, c.æ5. 
Befiche auch Plin. db. X, Ep.2. und. 95. c) Er fam 
mir im Zunftmeifter- Amt juvor/ Er ward eher Zunft 
meifter- / ald ich. d) Cui annum remirtere , einem 
ein Jahr erlaſſen; einen ein Jahr eher / als es fich ger 
hörer in ein Amt feren. NB.Diefes Jahr iſt nicht 
von dem Alter des Stadt-Richrerds fondern von 
der Zeit zwifchen dem verwalteten  Dibmar und 
Ber anzunehmenden Presur , Zu verſtehen. Denn 
Plinias folte erft Ra nach feinem Zunft⸗ 
meifter: Amt Stadt:Richter werden? alleın Traia- 
aus ſchenckte ihm das eine Jahr: vid. Maflon. in 
wira Plinii .65, e) Jetzo beiffer Diele Stadt Pauis 
83 und 
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re defledar ad se ſ). Sivoles vindicta li 








— 


rare g), Quos proxime inter amicos. manumi- 
Aſti h): nihil eft , quod verearis , ne fit hoc - 


illi moleftum, cui orbem terrarum eircumi«- 
ze non erit longum mea eaufa. . Proinde 
nimiam verecundiam ponc, teque, quid ve- 

lis, 





— — —— — — — 





und liegt in dem Maͤhlaͤndiſchen. ) Nach Come, mn 
Fabatus lebte. 6) Durch die Rutie in die Srenheit 
fegen, Die Römer hatten drey modes manumit- 
sendi: cenfum, teflamentum, vindidam, Bon der ers 


ftern Art handeli CarolusSigonius de anziquo Fure ci=- 


wium Rom,lib.], 0.6. Bon der legten Ihodorus Orig. 


tib, IX. c. 4. UNd Sigonius de Fudiciis Lib.1, c, 13. die 


Loßlaſſung durch die Rutte ging alfv zu. Derienige/ 
weliher feinen Knecht frengeben wolte / hielt ihn ents 
weder bey dem Kopf oder bey einem andern Theil Des 
Keibes und fagte zu dem praerori 3, Hune  bominem li= 
berum.effe volo,und ließ ihn darauf aus feinen Hans 
den. Der Stadt⸗ Richter Re ihn mit der Ruthe 
ein wenig auf das Haupt und ſprach:  Dico cum di- 


kerum effe more Quiritinm,, VetusScheliaftes Perſii ad 
Sat. V. v,88. Kindia, fpricht ers virga ef, quama-ı 


anmitrendi a pratore in capite pilfantur ;ideo didla,quee 
cum vindicat libertati. , Hierauf übergab er ihn dem 
Raths⸗Diener dieſer hieb ihn mit der Ruthe über 
den Kopf ee —— Hand in das 
Gefichte und. fagte ; Er wäre nun biermit frey 


und lopsefprochen. ze, h) Inter amicos manumisii 


nur in liberrate, nicht aber liberi. Ihre Jura 


Bee m lc, und mielder zugleich / daß / wenn 


netoies IND Proconfules zu guten Sreunden Famenz, 
egemeiniglich derſelben ihre Knechte far freu geſero⸗ 
hen haͤtten. vid. N. Acerra phil. part, I, P. 138. 


 2)Er 
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Jis, confule, Illi tam iucundum eft, quod 
ego, quam mihi , quod tu jubes, Vale, 


XVit. 


C. PLINIVS CELERIa 
svo S. 
quoque perinde ac carmina at hiſtorias vom 
u citari poffe , Contra quosdam reprebenfores de» 
Fendir, 


Va cuique ratio recitandi b), Mihi, quod 
Iſepe iam dixi, ve fi quid me fügit, ve cer- 
te fugit, #dmanear Quo masis miror 
quod ſeribis fuiſſe quosdam , qui reprehende- 
rent, quod orationes omnino recitären niſt 
vero has folas non pütant emendandas, A 
quibus libenter requilierim, tur condedant (fi 
concedant tamen) hiſtoriam debere tecitari, ’ 
quæ non oftentationi , fed fidei veritatique 
componitur d)? cur tragadiam, quæ non au- 
. ditorium , fed fcenam & altores? cur Iyrica, 
qu& non ledorem, [ed chorum & Iycam po- 
fcunt? 





re TE 

) Er fo ein fo fertiges Gedaͤchtniß gehabt har 
hen / daß er alles was er nureinmahl hoͤrte / behal⸗ 
ten konte. Martialis 7, Fpigr. Ga. redet ihn alſo an? 

Vr recitem tibi noflra, rogas, epigrammata: nole. Nor 

wudire, Celer, fed recitare eupis, db) Die Uhrfacher 

warum man guten Freunden etwas sörliefet. c) Er 

beu dieſeg ſagte er oben Tb, P, Ep.1z. d) Componi, 

um der Wahrheit willen efrfertiset ſpelchrieben * 

4 — [2 
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— — 





ſcunt? Ar horum recitatio Ufu iam recepta, 
ef e). Non ergo culpandus ego, fed ille, qui, 
cepit; Quanquam orationes quoque & noftri 
quidam & Græci lectitauerunt f). Superuacu- 
um g) tamen eft recitare , quæ dixeris b).” 
Etiam, fieadem omnia, fi iisdem, omnibus, 
fi ſtatim recites; fi vero multa inferas i), m 

ta commutes ; fi quosdam mouos a | 
osdem , .fed poft tempus, affumas k): cur, mi= 
nus'probabilis fit caufa recitandi , que dixe- 
sis, quam,edendi?. Sed difficile ef} I), vt o- 
ratio, dum recitatur, fatistaciat, Jam boc ad 
loborem vecitantis pertinet m); non ad ratio- 
nem non recitanıdin). Nec vero ego , dum 
zecito, laudari; fed dum legor v), cupio. I- 
taque nullum emendandi genus omitto ; ac 
primum, quæ feripfi, mecum ipfe pertr2&toz 
deinde duobus aut tribus lego ; mox aliis war 
0 











dei. e) Receptum eſſe, fchon eine eingeführte Ges 
mwohnheit ſeyn. Diefes ift eine Linwendung / wor⸗ 
auf er gleich antworter. f) Hieraus if Elar zu 
erſehen daß die Römer jhre Reden geichrieben vorlas 
fen und nicht ausmendf berfügten. 8) Diefes iſt 
ein neuer Einwurff. h) Nehnkch vor Gericht / vor 
denen Richtern. N Sch gebe es zus daß es uͤberfluͤſe 
ig waͤre / wenn du 2c. fo du aber vieles da und dort 
inzufegeft 21. k) Alfumers, neue Zuhörer eınladen z 
bitten. !) Die dritte sEinwendung gebt bier ar. 
m) Diefes liegt an der Mühe des Verlefers. n) Nun 
pertinet ad rationem non recitandi , es gieb£ gar feis 
ne Urfahe ab/ warum man feine Kede nicht andern 
vorleſen folle- ©) Indem „meine Rebe gelefen wird; 
weine 


\ 


* LIBER VII. EXPIST.xVII. 44r 
— r — — — — 
do anndtanda p); notasque eorum, fi dubito, 
cum vno,rurfus aut altero penfiro ; nouisfime 
pluribus recito, ac, fiquid mihi credis,tunc 
acerrime emende 9), Nam tanto diligentius , 
guanto folicitius, intendo r), Optime autem 
reuerentia, pudor , metus iudicanr. Idque 
ndeo fie habe s). · Nonne,fi loquuturus es cum’ 
aligno, guamlibet do&o , vno tamen, minus 
eommoseris t), quam fi cum multis vel indo- 
&is? Nonne, quum furgis ad agendum u), 
tum maxime tibi ipfe difhdis? Tum commu- 
tata , non dico plurima , fed omnia cupis ? 
Vtique , £ datior ſtena & corona diffufior x). 
Nam illos quoque fordidos pullatosquey) reue- 
remur. Nonne, fi prima quæque improbari 
utas, debilitaris & coneidis 2)? Opinor; quia 
In numero ipfo eit quoddam magnum colla» 
tumque confiliumz quibusque fingulis judieii 
parum, omnibus plurimum. Itaqquue Pompo- 
mius’Secandas aa), (hie Scriptor tragoedia® 
— rum 











— — — — — — 


mern man mich ſelbſt lieſet. pP) Cui quid tradere an» 
notandum, einem etwas uͤbergeben / daß er feine Anz 
merckungen daruͤber q) Emendare auf das 
allerſchaͤrfſte allergenauefte ausbeffern. _r) Sc, limam 
Sen cenfuram.' ° s) Diefes verfiehe er alfo 7 mehnlishr. 
venerentiam, phdorem , metiom inditare, %) Commvue» 
ri, weit weniger beſtuͤrtzt ſeyn. u) Surgere, jum Re⸗ 
den auftreten. x) Weim der Orth groͤſſer und die 
Menge-derer Quhörer ſtarcker if y) Geineiner Poͤ⸗ 
bel / schlechter nichtsnürdige feute- =) Debilitari & 
eöncidere, den Muth ſincken Jaffen und niedergeſchla⸗ 
gen werden. aa) vid, 4.11. Zp. 5, alwo Plinius mel 

Ks det / 
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— —⸗ ⸗ —ñ— — — 
„aliquid aliquando rideres, Illud ſerio: vide, 
vt mihi viaticum reddas, quod impendi data 
opera, curfore dimiſſo. Næ tu, quum hoc 
legeris , non partes libelli , fed tocum libel- 
lurn improbabis , negabisque vllius pretii es« 
fe , cuins —— repofcerish), Vale, 


XII, 


C, PLINIVS FEROCI 
SVO S. 
Ferocis elegantem epiſiolam laudac, 


Adem epiftola & ſtudere te & non ſtude- 
I ificat. _ AEnigmaäta loquor, Ita pla⸗ 
— difiinelins, quod ſentio, enuntiem 
(*). Negat enim te ſtudere, fed eſt tam poli- 
ta, que,nifia fludente, non pateft feribi (**): 
aur es ru füper omnes beatus , ſi talia per de- 


fidiam — ‚otinm perfich (***). Vale, 






KLV; 








eujus pretium fohrendum eu —— vid. Vosfüi Ari- 
Sfarchum lib. VI, c. gl. 

Pr Bis ich mich deutlicher erfläre. C*) Dee 
Brief fo nett gefchrieben/ daß er von keinem ans 
bern 7 it einein in Kupipenden / fo fehön geſchrieben 
werben fan. 2 Perhcers,vergleichen Sachen fpies 
0 —* bp langer Weyle aus dem Ermel ſchut⸗ 


ar 


er” 


LIBER VII. EPIST, XIV;XV, 435 
XIV, 


C. PLINIVS —— 
SVMÆ S. 


Negat, fe maius pretium pro agris accepturum, quam 
quod libertus ex feptingentis conſtituerac. 


V quidem honefisfime‘, quod tam im- 

penfe & rogas & exigis, vraccipi iubeam 
a te pretium agrorum non ex feptingentis mil« 
Ebus (*), quanti illos a liberto meo, fed ex 
nongentis‘, quanti a pwblicanis (**) partem vi= 
celimam emifti, Inuicem ego & rogo & exi- 
go, ve non folum quid re, verum etiam quid 
me deceat, afpicias, patiarisyue , me in hoc 
vne tibi eodem animo repugnare, quo in o- 
mnibus oblequi foleo, Vale. 


XV. 


C. PLINIVS SATVRNINO 
8SVO S. 


David agat, expoxie, © rempublicam ac amicos ca- 
rare boneſtiſſimum elle docet, 


Equiris, quid agam ? Qno of j —* 
sor ofieio a): Amicis deleruio ; ſtudeo 
inter« 





———— — — —⸗ — 


(*) Die vorhergehende XI. Epiſtel muß hier zu 
Mathe gezogen werden, (*) Beſiehe Plinii Panegy- 
ricum €, 37. und die Aumerckungen darbey. 

8 Goaft. ‚Difiringor ade quo me diffringi, al 
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interdum 5 quod non interdum , fed folum 
femperque ficerg , non audeo dicere reftius, 
certe beatius grat, Te alia omnia, quam quæ 
velis agere, molefte ferrem, nhiſi ea, que a- 
gi ‚ effent honeftisfima.. Nam & reipublice 
eruire negofis b), & difceptire inter amicos, 
Jaude dignisfiimum eft. Prifci noſtri contuber- 
nium <') iacundumtibi futurum ſciebam. Nongr 
ram fimplicitarem eius, noueram eomitatem, 
Eundem eſſe, quod minus noram , gratisfimunmg 
experior d); quum tam iucunde ofhciorum 
noltrorum meminille eum fcribas, Vale, 


xVI. 


C. PLINIYS FABATO, 
PROSOCERO SVO S. 
Tyranem fe facile inducturum ſigniſicat, vr ex vis ad 
Fabatum declinet, 9 vindida, quos iuſſerit, ſi- 
Beret. 


CAtefium Tyronem Familigrisfime diligo & 
priuatis mihi & publicis necgsfitudinibus 
inpficirum. 'Simul militauimus , fimul que» 
‚fores a) Cafaris fuimus, Ile me in eribuna- 
u. tn = 24 


R Auf deu Mugen der Republic , des Waterlandes / 





dag er im hochſten Grad dauckbar fer. 

2) Quafor heit hier fo viel/ als Fecretarius. Man 
nennte ſie auch Qxreflores principis, candidasos princj- 
pis, qui libris principalibus G. e. epiſtolis, orationi- 
hus) in ſenatu legendis vagabant, wie fie Fi fib. 7. xit. 
— — AU 


zu 


eben. ©) Geſeliſchaft Umgang. d) Sch erfahre, 
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— — — — — — — 
tu libervvum iure b) pracesfit c)% Ego illum 
in pretura ſum confecutus, quum mibi Cæ- 
far annum remiſiſſet 4): Ego in. villas eius 
ſæpe decesfi ; Ille in domo mea fzpe conua*. 
jait. Hic nunc ptoconful prouinciam Beticam: 
fer Ticinum e) eft perirurus. Spero , immo: 
tonfido ‚facile me impetraturum,, vt ex itine- 

te 





KIT. de ofhe. quafleris befchrieben. werden. Tacitus 
lb. XVI. Ann. c.29, Oratio principis per quæſtorem e- 
jus audita eſt. Beſiehe Lipſium uͤber diefe Wortes - 
b)- Vermöge des Drey: Kinders Rechts: Hiervon ward 
fehon oben Zib. 11. Ep. 13. gehandelt, . Seinen Ur⸗ 
fprung bat es von Julio Cafare, welcher denen Eltern 
pieler Kinder Belohnungen verfpradh. Dio Casſiu⸗ 
dis. XLIIT. Daſſelbe erneuerte Auguſtus. Dio lib. 
LIV, Tacit. lib. iIII. Aun. c. 25. Dieſe ꝓrixiligia pas: 
⸗entaum beſtunden darinnen / ve mariti & parentes in 
honoribns capiendis pr&cederent, Gelius 1. 154 & ho- 
horatius in fpeaculis federent „ Sueior, Aug, 44, et⸗ 
jam hæredes ex teitamento pro folido fierent ; quum 
plane exciderent Coelibes , orbi ſemiſſem caperent,pau=‘ 
lo plus folitarii pattes, vid, Lipfium in Tacis, Ill, c.25% 
Befiche auch Plin. lib. X. Ep.2. und 95. c) Er fam 
mir im Zunftmeifter- Amt zuvor / Er ward eher Zunft 
meifter / als id. d) Cui annum remittere , einem 
ein Zahr erlaſſen; einen ein Jahr eher / als es fich ges 
hoͤret / in ein Amt fegen.  NB Diefts Jahr iſt nicht 
von dem Alter des Stadt: Richterss fonbern von 
der Zeit zwifchen dem verwalteten Dibmar und 
Ber anzuncehmenden Praswr , Zu verfteben. Denn 
Plinias folte er ec nach feinem Zunft⸗ 
meifiev: Amt Stadt:Richter werden! allein Traia- 
nus ſchenckte ihm das eine Jahr. vid. Maflon. in: 
wira Plinii P.65, e) Jetzo beiffer dieſe Stade Pauis 
83 und 
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re defledat ad se ſ). Si voles vindida. lib- 
rare g), quos proxime inter amicos manumi- 
Aſti bh): nihil eft , quod verearis , ne fit hoc 
illi moleftum, cui orbem terrarum circumi- 
ze non erit longum mea cauſa. Proinde 
naimiam verecundiam ponc, tegue, quid ve- 


‚dis 











— 


und liegt in dem Mäpländifchen. f) Nach Crane 
Fabarus lebte. 8) Durch die Rutte in die Frebheit 
fegen, Die Römer hatten drey modes:manumit- 
sendit cenfum, seflamentum, vindidaen, Don der ers 
ftern Art handelt CarolusSigonius de anzique Fure ci- 
wium Rom,lib.1, c.6. Bon der legten Ihodorus Orig. 
Hib, IX. c. 4. und Sigonius de Fudiciis Lib.1, c, 13. die 
Loßlaſſung durch die Rutte ging alfv zu. Derieniges 
welcher feinen Knecht frengeben wolte / hielt ihn ents 
weder bey dem Kopf oder bey einem andern Theil Des 
geibes und fagte iu Dem prætoxi: Hunc bominem lim 
berum.effe volo,und ließ ihn darauf aus feinen. Hans 
den. Der Stadt⸗Richter gGu ihn mit der Ruthe 
ein wenig auf Das. Haupt und. ſprach: Dico cum di- 
köram effe more Quirisinia,; : VerusScheliaftes Beilü ad 
Sa V.iv.ss. Hindidas, fpricht er / virga ef, qua ma- 
mumittendi a prasbre.in capise pulfantur „ideo didla,gued 
um vindicas libertati. Hierauf übergab er ihn Dem 
Ratha- Diener A jeb ihn. mie der Muthe über 
den Kopf ‚fchlus. ähm amt-der ‚flachen „Hand in das 
Geſichte und ſagte Er wäre. nun hiermit frey 
und loßgeſpr eine, n) Inter amicos mannmisli 
waren ne in libersate, Nicht «aber liberi. Ihre Jura 
iget Sigönius- 4.0, und nieder zugleich / daß wen 
getores ind. Proconfüles zu guten Freunden kamen / 
gemeiniglich derfelben ihre Knechte far freu gefpros 

n hasteı; vid.-I%. Acerra phil. part, I, p. 138. 
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“Jis, confule, Illi tam iucundum eft, quod 
ego, quam mihi, quod tu jubes, Vale, 


xvti. 
C. PLINIVS CELERI a) 
—— svo $, 


ariones quoque Perinde ac carmina at bifforias rim 
citari poffe , contra quosdam, reprebenfores de» 
fendit. 


Va cuique ratio recitandi b), Mihi, quod 
Iſæpe iam dixĩ, vt ſi quid me fugit, vt ter- 
te fugit, adamonear ). Quo masis mirory 
quod ſeribis fuiſſe quosdam, qui reprehende- 
rent, quod orationes omnino recitärefn , niſt 
vero has folas non putant emendandas, A 
quibus libenter requilierim, tur concedant (ft 
concedant tamen) hiftoriäm debere trecitari, ’ 
quæ non oftentationi , fed fidei veritatique 
componitur d)? cur tragadiam, qu& non au- 
. ditorium , fed fcenam & aftores? cur lyrica, 
quæ non ledorem, [ed chorum & Iyram po- 
fcunt? 


“ 
Do — 


— — 
) Er ſoll ein fo fertiges Gedaͤchtniß gehabt har 
ben, daß er allesy was er nur einmahl hoͤrte / behals 
ten Fonte. Martialis 7, Epigr.6s, redet ihn alfo an: 
Vs vecitem tibi noflra, rogas, epigrammata: nole. Non 
wudire, Celer, fed recitare cupis, db) Die Uhrfacher 
warum man guten Sreunden etwas vorlieſet. c) Er 
ben diefeg ſagte er vben Kid. V. Ep.ız. d) Componi, 
um dee Wahrheit willen c trfertioet ſpelchrieben ve 
’ % 2 r 








440  C.PLINI.EPISTOLAKVM = 





ſcunt? Ar horum. recitatio Ufu iam recepta, 
efl e). Nen ergo culpandus ego, fed ille, qui 
cepit; Quanquam orationes quoque & noftri 
quidam & Græci lsditauerunt f). Superuacu- 
um 5) tamen eft recitare ,„ que dixeris h). “ 
Etiam, fieadem omnia, fi iisdem Omnibus, 


fi ſtatim recites; fi vero multa inferas i), u) 





ta commutes ; fi quosdam #ouos , quosdas 
osdem , ſed poft tempus, affumas k): cur, mi 
nus’probabilis fit caufa recirandi , quæ dixe- 
sis, quam,edendi?. Sed difhcile efl 1), vt o- 
ratio, dum reeitätur, fatisfäciat, Jam boc ad 
loborem recitantis pertinet m); non ad’ ratio- 
mem non recitandin). , Nec. vero ego, dum 
zecito, laudari; fed dum legor o) , cupio. I- 
taque nullum emendandi genus omitto ; ac 
primum, que feripfi, mecum ipfe pertra&toz 
deinde, duobus aut tribus lego ; mox aliis rar 
"do 








s — Rng 
den. e) Receptum eſſe, ſchon eine eingeführte Ge⸗ 
mwohnheit fepn. Diefes ift eine KCinwendung / wor⸗ 
auf er gleich Antworter: f) Hieraus if klar zu 
erfehen/ daß die Römer jhre Reden geichrieben vorlas 
fen und nicht ausmend berfagten. 8) Diefes ift 
ein neuer Einwurf. h) Nehmlich vor Gericht, vor 
denen Michtern. 1) Ich gebe es zus daß es überflüfs 

waͤre / wenn du 2c. fo du aber vieles da und dorf 

inzufegeft 2. k) Affumers, neue Zuhörer einladen 7 
itten. 1) Die dritte sEinwendung gebt bier an. 
m) Diefes liegt an der Mühe des Verlefers. n) Non 
pertinet ad rationem non recitandi , es giebt gar Feis 
he Urfahe ab/ warum man feine Rede nicht andern 
Horleien folle- ©) Indem meine Rebe gelefen wird 
wein 


\ 
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do anntdtanda p); notasque eorum, fi dubito, 
cum vno,rurfus aut altere penfiro ; nouisfime 
pluribus recito, ac, ſi quid mihi eredis,tunc 
ucerrime emende 9), Nam tanto diligentius , 
guanto folicitius, intendo r). Optime autem 
reuerentia, pudor , metus iudicanr. ldque 
ndeo fie babe s). : Nonne,fi loquuturus es cum‘ 
aliguo, quamlibet do&to, vno tamen, minus 
tommoueris t), quam fi cum multis vel indo- 
&is? Nonne, quum furgs ad agendum v), 
tum maxime tibi ipfe difidis? Tum commu= 
tata , non dico plurima, fed omnia cupis ? 
Vtique, £ datior ſtena & corona diffufior x). 
Nam. illos quoque fordidos pullatosquey) rcue» 
‚remut, Nonne, fi prima quegue improbari 

utas, debilitaris & coneidis 7)? Opinor; quia 
In numero ipfo eit quoddam magnum colla» 
tumque conſilium; quibusque fingulis iudieii 
parum, omnibus plurimum. Itague Pompo- 
nius/ Secundus aa), (hic Striptor tragodia® 

. rum 








5 — — —— — — — — — 


wen man mich ſelbſt lieſet. p) Cui quid tradere an» 
notandum, einem etwas übergeben/ daß er feine Anz 
merckungen darüber Mache. g)Emendare , auf das 
allerſchaͤrfſte allergenauefte ausbeffern. _r) Sc. limam 
Sen-cenfuram.: ° 5) Diefes verfiehe er alfo 7 nehmlich / 
venerentiam, pudorem , metum inditare, %) Commüuue» 
ri, weit weniger beſtuͤrtzt ſeyn. u) Surgere; jum Des 
den auftreten x) Wenn der Dreh groͤſſer und die 
Menge derer Zuhdrer ſtaͤrcker iſt. ) Geineiuer Poͤ⸗ 
bei ſchlechte nichtörsurdige Leute. ) Debilitari & 
eöncidere, den Muth ſincken Jaffen und niedergeſchla⸗ 
gen werden. aa) vid. dh. 2 Ep. 5, alwo Plinius mel⸗ 
5 Br 


* — — 
; i == —— nn en ner 
nn a —— 
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rum) fi quid forte familiarior amicus tollen- 
dum, ipfe retinendum arbitraretur , dicere 
folebat: Ad populum prouoco. Atque ita ex 
populi wel filentio vel aflenfu bb) aut fuam, aut 
amici fententiam fequebatur. Tantum ille po- 
pulo dabat cc), Recte, an fecus, nihilad me. 
Ego enim non populum aduocare , fed certos 
electosque foleo, quos intuear,quibus credam, 
quos denique & tanquam fingulos obferuem 

& tanguam non fingulos timeam, Nam quod 

M.Cicero de fiylo dd), ego de metu fentio. 

Timor eft emendator acerrimus. Hoc ipfum, 

quod .nos recitaturos cogitamus , emendat; 

guod auditorium ingredimur, emendat; quod 

pallemus , horrefcimus , circumfpicimus, e- 

wendat, Proinde non panitet me confuetu- 

dinis meæ, quam vtilisfimam experior } Adeo- 

que mon deterreor fermunculis iftorum, ve ee) 

vitro te rogem, „monftres aliquid, quod his ad- 

dam. Nibil enim cure mea Jatis eff), Co- 

gito, quam fit magnum dare aliquid in — 

omi- 


—— — — — — 


det / daß ſein Vetter Pomponii Leben beſchrieben has 
be. bb) Nachdem das Volck eutweder ſtill darzu 
chwieg / oder ihm Beyfall gab. cc) So viel galt dag 

reheil des Volcks bey ihm. dd) lib. I. de Oratore. 
cap. 233. Srilus optimus © praſtantisſimus dicendi effe- 
Bor as magiſſer, ee) Ich laſſe mich dannenhero fo 
menig abfchröden / daß ich vielmehr. ff) Meine 
Eorgfalt Fau nicht zuviel tbuns ich Fan —7* — 
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beminum gg); nec perſuadere mihi poſſum, 
non, & cum multis, & ſæpe tractandum, 


quod placere, & ſemper, & omnibus, cupias. 


Vale. 
| RR, 
C. PLINIVS CANINIO 
* svo 8. 


Cannio regarus ſuader, we quam Comenſibus in epu- 


dum pecuniam promſerat, ita difpenat , v8 iꝑſe 


fuam in alimenta ingenuorum. 


Bir mecum , quemadmodum pecunia,, 


quam wiunicipibus noſtris a) in epulum 
obtulifti , pof te quoque [alua fit b). Hone- 
fta confultario ;_ non expedita fententia. Nu- 


meres reipublice [ummam c) ? Verendum eft, 


ne dilabatur. d). Des agros? vt publici negli- 
gentur, Equidem nihil commodius inuenio, 
quam quod ipfe fecie Nam pro quingentis 


millibus nummum €), quæ in alimenta ingenu- 
orum 





— ee 





nicht forgfältig gertung fepn. sg) Eine Echrift hers 
ans gebeny denen Leuten in die Dande kommen lafe 





ſen. — 
,«) unſern Landes⸗Leuten zu Como. vid. Abs I. 


Epifl,3. h) Hanc pecuniam poft me quoque faluam 
eſſe volo, ich will gern / Dar diefes Geld auch nach 
meinen Tode ungefähre bleibe / daß es auch nach 
meinem Tode dariu angemendet werde / worizu es ein⸗ 
geſetzt iſt. Reipublicæ ſummam numerare, ein Ca⸗ 
pital_in die Caſſe / Kammerey thun. &) Dilabi , 44 
Waſſer werden. e) Fuͤr — hir. 5) Hiervon 


# 


— 


— 


— 


444 C. PLINII EPISTOLARVM 





orum promiferam f), agrum ex meis,. longe ' 
pluris, actori pablien maneipaui g)) ; cundem 
vedtigali impofito recepi , tricena millia an- 
nua daturus h). -Per hoc enim & reipublic®' 
fors in tuto, nec reditus incertus, & ager i- 
pfe propter id, quod vedigali large fupercur- 
rit i,, fempet dominum ; a quo exerceatur 
k), inueniet. Nec ignoro, me plus aliquan- 
to, quam donafle videor , erogauifle , cum 
pulcerrimi agrö pretium necesfitas vectigalis in- 
fregerit |). Sed oportet priuatis veilitatibus 
publicas , mortalibus eternas m) anteferre; 


müultogue diligestius muneri fuo confalere, quam 
facultatibus n), Wale, 


XIX. 
— — — — 
beſiehe 46.7, Ep. 8. und ib. V. Ep. 7. alwo man ar 
ber die Bibliorhec und andere Vermaͤchtniſſe darzu 
rechnen muß; weil fonft die Summe von_ /eferrium 
undecies nicht heraus Fommen würde. g) Einen Acker 
dem Stadt⸗Rechen⸗Meiſter veräuffern. Ich Fan in 
unferer Sprache Pein bequemeres Wort/ als dies 
fes finden ; indem actores publici mit denen Rech⸗ 
nungen der Stadt zu thun hatten. vid. Lipium 
über Taciti, Annad,Al. g. 30. Leuinum. Torrentium: ds 
ber Sweronii Domitianum c.11. N. Ac. phil. 2. 333- 
?.2, Wie Plinius das Wort mancipare alhier nehmẽ / 
jeigt Budzus Annot. prieribus ad Pand. p. 69. h)Da- 
re, jährlich 30000, Seftertien/ oder gooo. Yithlr.geben, 
DD Weil er mehr abwirft/ als die angefezte Erbjinge 
ausmacht, k) Agtum exercere, den Acker bauen. 1) 
Die Ziuße welche gegeben werden muß / macht, daß 
der Acker nicht fo viel mehr gilt. m) Vergänglichy 
fletsmährend. n) Nielforgfältiger für fein Geſchenck / 
als für fein Vermögens forgen- 5 

a 





mom 





.. 
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XIX, 
C. PLINIVS PRISCO 
; -,5Vo | 5 
Fanniam, cuius valetudinem dolenter fert,meritis lau- 
dibus exornat, 


Ngit me Fanniz valetudo. Contraxit hanc, 


Ldum asfidet Juniæ, Virgini Veftali ,fpon= 


te’primum ; (eft enim affinis) deinde eriam 


ex auctoritate pontificum a). Nam virgines, 
quum vi, morbi atrio Vefle b) coguntur ex- 
cedere, matronarum cure cuflodiaque mandan« 
zur c), Quo munere Fannia dum fedulo fun- 
gitur, hoc diferimine implicita efl d), Infi- 
dent febres, tusfis increfcit, fumma mäcies 
fumma defe@io e); animus tantum & fpiritus 
viget, Heluidio marito , Thrafea patre dignis- 
fimus; Reliqua labuntur £), meque non metu 
tantum, verum etiam dolore confieiunt g). 
Per. ; Doleo 
a 
a) Auf Befehl derer Prieſter. b) Die Wohnung / 

das Hauß derer.Veftalifehen Nonnen. Sie ſcheinet 
an den Tempel Veftz, ober nicht weit davon / gehauet 
gemefen zu fenn. vid. Gellium 7. ız. Rhodiginum 
Leö, antig, lib. XP. c.14, c) Alicuius curz cuſtodiæ 
quemandari, jemanden jur Pflege und Wartung uͤ⸗ 
bergeben werden. d) Implicarı , im eine gefährliche 
Krankheit fallen. ©) Es nimmt alles an ihrab. Die 
Kräfte nehmen mehr und mehr ab. 5) Die uoch üs 
brigen Zeibes:Krafte verfallen. g) Quem metu eon- 


acere, einen in die größe — ſetzen / machen — 
* 





* Se — 
—— —— — 
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Doleo enim, mıximam faminam eripi ocu- 
lis ciuitatis , nefcio, an aliquid fimile vifu- 
ris. Que caftitas illius? que ſanctitas? quan- 
ta grauitas? quanta conftantia? Bis maritum 
h) fequuta in exilium eſt; tertio ipfa proptet 
maritum relegara, Nam quum Senecio i) re« 
‘us eſſet, quod de vira Heluidii libros com- 
pofuiffet , rogatumgue fe a Fannia „ in defen- - 
fione dixiffet, quærente minaciter Mettio Ca- 
ro: an rogaffer? refpondit: ‚rogaui: an Com- 
mentarios k) feripturo dediſſetꝰ Dedi: an fei- 
ente matrel)? Nefciente. Poftremo nulam . 
vocem, cedentem periculo, emiftm). Quin & 
iam illos ipfos Iıbros, quanquam ex necesfi« 
tate & metu tempörum abolitos n), fenatus- 
eonfulto publicatis bonis, feruauit, habuit, tu- 
hitque in exilium, exilii caufam, Eadem quam 
iucunda, quam comis, quam deinde (quod 
paucis datum eft) non minus amabilis,, quam 


veneranda! Erit fane, quam pofles vxoribus 
no- 





man vor Furcht vergehen moͤchte. k) Ihr Gemahl 
war Heiwidius Priſcus. Nero verjagte ihn aus Stas 
lien Tac. ib, XVI. e,33. Und Salba ließ ihn wieder 
oblen. Vefpufianus vertrieb ihn auch. Sueton. 15. 
N Don ihm befiehe 26.7. Ep. s. Bon feiner Vers 
urtheilung Tacie, Agric.2, k) Heluidii Diarium, Ma- 
nufcript, Memoires , geheime Nachrichten / Difioriens 
Bücher. 1) Diefe war die jüngere Arria, Pæti Thra-_ 
‚ See Wittib. Befiehe unten 46. 2X. Ep.iz. m) Emit- · 
tere, fein Wort von ſich hören lagen / daß man bey 
der Gefahr verzagt fen. 2) Sie wurden ofenslich 
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noſtris offentare o) posfimus; erit, @ qua viri 
quoque fortitudinis exempla fumamus p), quam 
fic cernentes audientesque miramur, vt #las, ' 
que leguntur q). Ac mihi domus ipfa mutare, 
conuulfaque fedibus ſuis ruitura fupra videtur 
x); licer adhuc poſteros s) habeatr. Quantis 
enim virtutibus, quantisque factis aflequen- 
tur, ve hze non mowisfimaoccideriet)? Me 
quidem öllud etiam affligie & torquet u),quod 
matrem eius %), illam (nihil poflum illufri- 
us dicere) tantæ femine matrem, rurfus vi- 
deor amittere, quam hæc, v2 reddit ac refert 
nobis y), fic aufert fecum, meque & nouo pa- 
riter & reſciſſo vulnere aficiet 2). Vrramque 
colui , vtramgue dilexi: vtram magis ‚nefcio; 

nec difcerni volebant aa), Habuerunt officia 
mea 
— — — — — — — nn, 
serbrandt. Tacit. Agric,z, Jedoch behielt fie heim⸗ 
lid) ein Exemplar übrig. 0) Zu denen nachfolgenden 
geiten zum Erempel darfteien. pP) A quo fortitudi- 
nis exemplum fumere, yon jemanden ein Beyſpiel der 
Tapferkeit nehmen. q) Dieienigen/von weichen mar 
in der Hiftorie liefet. 7) Es feheinet/ als wenn dies 
fs Haupy diefe Familie ganp serrüctee / über einen 
Haufen falen würde. s) br. IV. Ep. zı, t) Occi- 
dir, hr Gefchlecht geht mit ihr ing Grab' / e ift in 


ihrer Samilie Die Jette. u) Sch gräme und Erängke 
mich Darüber, x) Arriam, ZB. IL, Ep, 16. & VI, Ep, 
24... y) Öleichwie fie Diefelbe ‚in ihr ung widergibt 
und darfieller.  «) Quem aflicere , einen eine neue 
Wunde fhlagen und. dardurch bie alte wieder aufs 
reiſſen. 20) Es wolle ging fo heftigy alg die andere 

. Ks 
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mea in ſecundis; habuerunt in aduerſi. E- 
go ſolatium relegatarum bb), ego vltor reuer 
farum cc). Nun feci tamen paria dd), atque 
eo. magis hanc cupio feruari, vr mihi [oluen- 
da tempora [uperfintee). In bis eram curis ff‘), 
guum Igrıiberem ad te. Quasi deus aliquis 
in gaudium verterit 5 de metu non querar, 
Vale. 


XX. 
C. PLINIVS TACITO 
svo Ss. 


Tacisi librum , a Je notatum , remittit; in fuo libro 
wicem expellar , © amicisia ikins, ſtudiornmque 
ac fuma focierate deledasur. 


‚ Ibrum tuum legi &, quam diligentisfime 
potui, annotavi, quæ commutanda, que 


eximenda a) arbitrarer. Nam & ego verum 


dicere aflueui & tu libenter audire, Neque e- 
nim vlli patientius reprekenduntur, quam qui 
maxime laudari merentur. Nunc a te librum 
meum cum annotationibus tuis expecto. O 
iucun⸗ 
— — — — — — — 
eliebet ſeyn. bb) vid. b. III. Fp. 11. xc) Sch habe 
pda ihrer Wiederfunft an ihren Feinden gerochen, 
Denn er vertheidigte Heluidium ben jüngern/ wier 
der Publicium Certum. vid. liib. IX, Ep.1z. dd) Ichhabe 
iniien noch lange sicht gleiches mit gleichen vergolten. 
ee) Damit ich Gelegenheit finde / Die mir erjeigten 
Höfligkeiten wieder zu verfchulden. F) In curis egs 
fe, im Kummer fiecken. 
. 2) Auffenlaffen / weglafen. ») O das if ein 
ans 
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iucundac, o pulcras vices:b)! Quam me de- 
lectat, quod, M qua poßeris cara noftri c), vs- 
quequaque narrabitur, qua concordıa, fimpli« 
eitate , fide vixerimus | Erit rarum & infigne 
d)., duos homines, state propemodum æqua- 
les, nonnullius im literis. nominis e) , (cogor: 
enim-de re quoque parcius dicere ; quia. de 
me fimul dico) alterum alterius fludia fouiffe 
f). Equidem adelefcentulus, quum iam tu 
fama gloriaque floreres.g), te fequi, tibi Jon» 
ge, fedproximus, interuallo h) & efle & habe- 
ri concupifcebam. Et .erant multa clarisfuna 
ingenia: fed tu mihi (2a fimilitudo natura fe- 
Febas)i) maxime imitabilis, maxime imitan- 
dus videbaris. Quo magis gaudeo, quod ‚fi 
quis de fludiis fermo , una nominamur k); 
quod de te loquentibus flatim oceyrro |). Nec 
defunt , qui vtrique noftrum: preferantur, Sed 
nihil intereft. mea, qud loco iungimur, Nam 

ERS? | DORF: BRFRET Er wihbi 
angenehmer Wechſel / eine angenehme Abwechſelung. 
ce) So ſich die Nachwelt einiger maßen um ung bes 
kuͤmmern wird. d) Es wird etwas ſeltſames und 
merckwardiges ſeyn. e) .Efe, einigen Ruhm wegen 
feiner Gelehrſamkeit erlanget haben. £f) Alter alte- 
rius ſtudia fouit es hat. einer Dem: andern bey ſeinem 
ſtudiren die or gereicht. 8) Florsre , in groſſem 
Ruhm und- Anfeben fichen. bh) Diefe Worte find 
aus NMirgilii Meia. V. v. 320. genommen. ij) Die 
Gleichheit unſers Naturels / unſerer Neigungen/brachz 
te es ſo mit ſich. x) Man gedenckt unſer bepder jur 
gleich. vid, br. IX. E.23. 3) Wenn mal yon dir 
re⸗ 





J 
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mihi primus m); quia tibi proximus. Out 1 
etiam in tellamentis debes annotaſſe, (if quis 
forte alterutri noſtrum amicisſfimus n), cadem 
legata, & quidem pariter , accipimius. Quæ 
omnia huc fpe&tant; ve inuicem ardentius die 
ligamus; cum tot vinculis nos fludija ‚mores ;' 
fama , füprema denique' hominum indicia 0) 
conftringant. Vale 


XXI, — 4 er 
C. PLINIVS CORNVTO » 
. svo S. 


. Confilio de curandis oculis‘ fe pariturum ſcribit, & pre 
gallina iosabundus gratias agit, : 


P:;; eollega a) carisfime , & infirmitati 
B oculorum-, veiubes, confulo b). Nam & 
huc ‚ te&to vehiculo vndique inclofüs , quafi 
in <ubieulo , perueni & non ſtylo modo, veä 
tum‘ etiam le&ionibus difhculter, fed abflineo, 
folisque auribus ſtudeo c). Cubicula- — 

— velis 


— — —— 








redet / fo gedencket man meiner zugleich mit / ſo redet 
man zugleich von mir mit. m) füvideor,mich důuckt / 
ich fen ihnen weit vorzuzichen. n) Es waͤre denn je⸗ 
mand einem: von und beyden mit gar heſonderer 
—— —* sugerhan. ©) Das Teſtament / der letzte 
e⸗ 

* In præfectura ærarii und in conſulatu. Iib. V. 
Ep. 15. -b) Confulere, für fein bloͤdes Geſicht Sorge 
tragen, ©) ‚Seudere, hloß ans dem Gehör ſindiren / ſich 
nur 
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velis d) opaca, nec tamen obſcura, facio. 
Crypto porticus quoque, adopertis inferioribus 
feneſtris, tantum vmbr&, quantum luminis, 
habet. Sic paulatim lucem ferre condifco, 
Balineum aſſumo e), quia prodeſt: vinum;_ 
quia non nocet; parcisfime tamen. . Ira aſſue- 
wi, & nunc euflos adafl f). Gallinım, vr a 
te miflam, libenter accepi, quam fatis ucribus 
eculis, quanquam adhuc lippus, pinguisiimam 
vidi g). Vale. 
XXII. 


C. PLINIVS FALCONI 
SVOS. 

Aperte commendat, cui non nominato tribunatum i- 
petraneras. 


Mꝝ⸗ miraberis, me tam iwflanter petiiſſ⸗ 
a), vtin amicum, meum conferres. $ri- 
bunatam b); quum ſcieris, quis älle qualis® 
que, Poflum autem iam tibi & nomen in- 

dica- 





nur etwas vorlefen laſſen. d) Vorhaͤnge vor denen 
Fenſtern. e) Aflumere, fich des Bades bedienen. f) 
Ss giebt jemand Achtung auf mich/ damit ich wicht 
zu viel trincke. Zierunter verfteht er entweder 
feine Bemahlin oder den Seren Door, Ludoui⸗ 
eusXiv. König in Frauckreich ließ fich manchmahl ü: 
ber ver Zatielguiruffen ; Sive , wons mangez trap wire. 
g) id fatis acribus oculis videre, etwas mit ziem⸗ 
lich Imarffen Augen fehen. 

2) Diefes mag vieleicht mündlich gefchehen ſeym 
weil man keinen Brisf-biervon finden, b) Militarem. 
e)Tsans- 
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= — 
dicare & defcribere ipſum, poſtquam pollice⸗ 
ris. Eſt Cornelius Minutianus, ornamentum 
regionis me# c), ſeu dignitate, feu moribus. 
Natus fplendide d) , abundat facultatibus 3 a4- 
mar fludia, ve folens pauperes ee), Idem rei 
&isfimus iudex ; fortisimus aduocatus ; fide» 
lisfimus amicus. Accepifle te beneficium cres 
des, quum propius jofbeseri bominem f), os 
mnibus honoribus , ommibas titulis (nihil vos 
lo elatius de modeltisfimo vito dicere) parem 


. Vale, 
8) xxill. 


C. PLINIVS FABATO, 
PFROSOCEROSVO, S 


Profocerum monet , vt dömi proconfulem expedler , Wei 
obHiam ei prochtrmt, 


L  Audeo: guidem effe te tam fotrtem , vt 
F Mediolani oecurrere a) Droni b)-poslist 
a ul fed 





) Tränspadanz & quidem Btizienfis Garanzo , cui i- 
dem eft, qui 4b. 1, Ap. 14. Mihntius Acilianus nos 
minatus fuerat. d) Er iſt aus. einer vornehmen fa⸗ 
milie, aus einem vornehmen Haufe: e) Denn die 
Reichen findiren Nicht gern. »Juuenalis ließet ihnen 
Sat. VIIL v. 40, faq. ben Text. Plinii Meynung ik 
demnach diefe: Ob er gleich viel Beld und Gut 
bejiget;fo fiudiret er dennoch) fo heftig / als wenn 
er arm wäre. f) Quem propius inſpicere einen 
genauer kennen lernen. 8) Alien Bedienungen ger 
wachfen ſeyn. h , 
8) Cui occutrere , einem entgegen reiten · 
x 








‘ 


vu, 
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fed vt perfeueres efle tam fortis , rogo; ne Si. 
Di contra rationem atatis tantum laboris iniune 
gu c), Quin immo denuntio, yt illum & do» © — 
mi, & intra domum , atque etiam intra cubi- 
euli limen, expefesd). Etenim, quum a me, 
vt frater, diligatur: non deber ab eo , quem 
Ego parentis.loco obferno e), exigere oficium, 
quod parenti. füo remiſiſſet £), Vale, 


Ä xxiv. 
C. PLINIVSGEMINIO 
svo 5, 


Mumidiæ mortem nuntiat, & ex hæredibus Neposem., 
eiusque educationem fandat, 


— — — — — - 





Er, 


a — 
rer 
TEAPT 


er 


N] VYmidia Quadratilla paulo minus octugeſimo 
AN etatis anno decesfit a), vsque ad mouisfi- 
mam valetadinem viridis b) , atque etiam vl- 
fra matronalem modam c) compacio corpore Fr 
robu- 








Eu uni nn 


Calefrius Tyro, Stadthalter in Betica, Vid. Ep. 16. 
huins libri. ©) Er nehme nicht mehr Beſchwerlich⸗ 
keit über fich/als fein Alter ertragen Fan. d) Aliquera 
expedare, einen in feinem Hauf empfangen. e) Ob- 
feruare, einen an Vaters: Statt ehren. f) Oficium 
slicuj remittere, eine Hoͤfligkeit / Liebes⸗Dienſt / von ei⸗ 
nem nicht annehmen / nicht begehreu. 

4) Pecedete kurtz vor dem achtzigſten Jahre ſter⸗ 
ben. b) Viridem eſſe, big an fein Ende / biß zur 
letzten Kranckheit / frifch und gefund ſeyn. c) Wie⸗ 
Der bie Gewohnheit einer Matrone, einer alten Dar 





1 
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1 ERWEISEN —— 
robufto d). . Decesfit boneflisimo teflamento ©)» 
Reliquit cohæredes, ex befle £) mepotemg), ex 
tertia parte neptem. Neptem parum nouiy 
nepotem familarisiime diliso , adolefcentem 
fingplarem, nec iis tantum, quos fanguine at- 
singit ‚inter propinquos amandım bh), Ac ptir 
mum, confpicuus forma, emnes ferwones ma- 
lignorum & puer & iuuenis enaftti); intra 
quartum & vicefimum annum maritus, &, ſi 
deus annuiſſet, pater. Pixit in contubernio 
auie delicate k) feuerisfime , & tamen obfe- 
quentisfiime. Habebat illa pantomimos, foue- 
batque effüfius , quam principi fœminæ con- 
ueniret. Hos Quadratus non in theatro, non 
domi fpe&tabar; nec illa exigebar, Audii i- 
pfam, quum mihi commendaret Nepotis fui 
ftudia, folere fe, vt feminam , in illo otio 
fexus, /axare animum lufu calculorum 1), ſole- 
re ſpectare panromimos (vos ; fed quum factu- 
ra eflet alterutrum, femper fe nepoti fuc præ- 
cepis- 





— — — — 


4) Eſſe, ſtarck und unterſetzt ſeyn. e) Decedere, ein 
wohl⸗ eingerichtetes Teſtament hinterlaffen. €) Quem 
hæredem ex beide relinyuere, einen zum Erben über 
zwey Drittel jeiner®üter biuterlaffen. g) Numidium 

'adratum. de quo ib, VI. Ep. »n b) Welcher vers 
Dienet / daß ihn auch anderes welche eben nicht feine 
Bluths⸗Freunde ſiud unter ihren Anverwandten mit 
lieben. _i) Euadere, fich bey denen Leuten Feine 
Ihimpfiiche Wachrede machen. k) Viuere in contu- 
bernio hominis delicati , bey einem fehr wollüſtigen 
Menfegen im Hauße leben. ) Eid i dem e 
Big ESpie 





— 
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eediffe m), abirer fluderetgue. Quod mibi 
non amore eius magis facere, quam reueren« 
tia,videbatur, Miraberis & ego mirarus fume 
Proximis facerdotalibus Isdis n) , produttis in 
commisfione 0) pantomimis p) , quum dimul 
theatro ego & Quadratus jegrederemur : ait 
mihi ; Scis, me bodie primum widiffe ſaltantem 
auie me® libertum 2 Hoc nepus. At, her« 
eule , alienisfimi bemines q) inhonorem Qua* 
dratille (puder me dixifle honorem) per adu- 
lationis ojfieininr), in theatrum curlitabant, ex” 
ultabant, mirabantur; ac deinde fingulos ge- 

itus 





— — — 7° — — 
Spiel die. Zeit vertreiben, am) Ach wenn doch 
Ehriftliche Eltern diefes auch thäten/ und inſon⸗ 
derbeit ihre Rinder nirgends zu Gaſt mit bins 
nähmen; auch jie nicht zufehen lieſſen wenn fie 
ſelbſt gute Frenunde bey ſich haben! Gewißl die 
Jugend würde ſich das Schinaufen n icht ſo zeit⸗ 
Tih-angemwöhnen und man_ Fönte einen tieffen 
Brunngveli vieles Aergerniffes/ auf foldyg Weiße 
zuſtopffen. n) Prieſter⸗Spiele 7 geiſtliche Spiele 
Dieſe ſtelten die Prieſter dem Volck zu gefallen 
an / wenn ſie ihr Amt antraten. Suetonius nen⸗ 
net fie in Vita Augaſti c. 44. pentificiales Iudos. vid, 
Cutherium Ii. III. c. 20. de wer. iure Bontificio, 
0) Bey dem &treit/ bey dem Gefecht. In dieſem 
Verſtaude braucht-Suetonius das Wort commisfo im 
Augulto c.43.45. und 89. 19.Cafaubonus und Torrene 
sins daſſelbe genungfamserflären. p) Won dieier ih⸗ 
rem Urſorung beſiehe Salmafıum über Vopiſei Carinum. 
c. 19. 9) Dieſe fie nichts angehende Buben. Er 
meinet hiermit ⸗antomimos, x) Aug Schmeicheley / 

c urn Scechma⸗ 
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— 
ftus domine s) cum canticis reddebant; ‘Qui 
nunc exiguisfima legata , theatralis opere £0- 
rollarinınt) , accipieut ab hzrede, qui non 
fpeftabar. Quorfum hzc? quia foles, fi quid 
incidit noui, non inuitus audire ; deinde,guia 
iucundum eſt mibi , quod ceperim gaudium feri. 
bendo retractare u). Gaudeo enim pietate de- 
fun&tz, honore optimi iuuenis; letor euam, 
quod domus aliquando C. Casfii , huins, qui 
Cisfane ſcholæ princeps x) & parens füit, 


 feruiet demino non minori y). Implebit enim 


illam Quadratus meus, vt decebir, rurſusque 
ei priflinam dignitatem „ celcbritatem,gloriam- 
que reddet z); quum tantus orator inde pro- 
ceder, quantus iuris ölle confulsus (*), Wale, 


XXV. 
C. PLINIVSRVFOSVOS. 


Schmaruzerey. 5) Nehmlich Quadratillæ. x) Als 
eine letztere Belohuung für ihre Narrens-Poffen. 24 
Es mir angenehm / daß ich Die Freude / welche i 

darüber gehabt habe / wiederum geniefle / indem ich 
dir davon ſchreibe. x) Der Stifter der Casſianiſchen 
Sede, -sEr meinet bier Caium Casjıum Lenginum, 
Stadthalter in Syrien / welcher unter Nerone in 
grojfem Ruf war, Tacitus dib, AI], Ann, c. 12, ce- 
seros legum ‚peritia praminebat, Seine Anhänger wurs 
Ben Cashaner geuennet, vid. Pemponium 1&. f. i. sis, 
2. in fin. de origine Fur. y) Seruice, von einem Nicht 
geringern Herren bewohnet werden. z) Gui reddere, 
einem das vorige Anijehen wiederum zuwege bringen. 
(“J’sc. fuit,, extitit Casfius, 2) 0 
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Oxam döEi wir Sub: habirn pagane latoano, exem- 
 pla Terentii iunioris decet, 








Quantum eruditorum a) aut modeſtia ipſo- 
rum, aut quies,operis & [ubrrabit fama b)! 
At nos cos tantum, dicturi aliquid aut Je&turi 
timemus, quia ftudia fua proferunt <quum il» 
li, qui tacent „ hoc amplius præſtent, quod 
masimum opus filentio reuerentur c). Exper- 
tus fcribo, quod fgribo, Terentius Junior d)» 
egneftribus militiis €) , atque etiam procurati- 
one £) Narbonenfis g) prouinciæ integerrime 
fun&us, recepis fe in agros ſuos h), paratis- 

f que 


— 


f 








— — — (u 

a) O quot eruditos. b) Eruditos ſæpe modelſtia 
operit & fubtrahit famæ, gelehrte Leute tollen oft 
aus Befcheidenheit nicht berühree werden. c) Reue- 
xeri, vurch fein Stillſchweigen seinen / was für Ehrer⸗ 
——— man ey die Wiſſenſchaften trage. d) Au 
ihn ſchreibt er auch db. Ylld. Bp. ix. & IX. Ep. tn. von 
berübinten Zerexsiis handelt Jo. Lomeierus decaa. 1. 
Dierum genial, differs, VI. e) Gradibus militiæ, e- 
queſtri ordine digais, feu qui eins ordinis hominibus 
dabantur: Suetonius. in (laud. c. 21. equeflres militi- 
#s ita ordieanit , vs gufl cobertem , alam; pofl Alam, tri- 
bsratum igionis darer, vid. Jo. G. Græuium über diefen 
Orth. F)i.e. Pofquam in prouincia: Narbon, cura- 
werat. /ib. III. Ep. x. cum. procurarer in Hifpania, 
Von der Pflicht folcher procurarorum handelt Lipfius 
in denen Anmerdungen Über das AU. Buch An- 
mal. Taciti. 8) Diefes war damahls eine Roͤmiſche 
Se Galien. Die Hauptſtadt Narbonne, wo⸗ 
von fie den Nahmen führte, iſt noch beruͤhmt und 


heiſt nunuishr ann ‚ KrsebersLangueder, * k) 
elle 


a —i 
— tu — r r ú—— — 
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que. bonoribys.i) tranquillisfimum otium praetur | 
kt, Huncego, inuitatus hoſpitio k), vt bo-. 
num patrem familie , yt diligentem agrico- 
lam intuebar , de his Jocuturus , in quibus jl- 
lum verfari putabam, Et ceperam; quum il. 
le me do&isfimo fermone reuocanit ad fludia 1). 
Quam terfs m) omnia! quam latina |'quam 
greca! Nam tantum — lingus valet n), 
ve ea magis videatur excellere , gnam um mwe- 
xime loquitug 0). Quantum ille Jegit quan⸗ 
tum fenet p)? Athenis viuere hominem,non 
in villa, pütes. geil multa ? Auxit ſolici⸗ 
£ 


tudinem meam, effecitque,—vt #2 q), quos 
——— non minus bos ſeductos r) 
& quali rufticos verear, Idem füadeo tibis 
Sunt enim, vt in cafris, fic etiam in literis 
noflris 5), plures cultu pagano t), quos cinctos 
€7 armatos, & quidem ardentäfimo ingenio,di- 
Jigentius ferutatus, änuepies u). Vale, 


2 
is xxVI, 
Recipere, fich — Land⸗Gaͤter begeben. ) Para- 
xi honores. zugedachte Ehren⸗Aemter. Diefe nun waren 

a © magifiratns. k) Inuitari hofpitio, 
n werden. 1) vemreuocare, jemau⸗ 
einen. gelebrten Difcurs auf die Wiſſen⸗ 
bringen. m) ie nett, n) Valere,alje bey⸗ 
Ve ‚fo wehl ve ehen. 0) Lin uam cum mas; 

i, eine Sprache. hauptſoͤchlich reden. ) 

„was weiß er uicht. qg) i.e. pre illis, prg- 
illos, x) Leute auf dem Lande. s) Unter denen 
Blonten / unter ung Gelehrfen. x) Im ſchlechten 
hell in ſchlechter Tracht. u) Quem iauenire, einen 
en ; tapfer 












ER 
au Safe 4 
den durch ein 
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. XXVL, * 

C. PLINIVS MAXIMO 
svo $, | | 


Morbo amici admgnitus „ hortatur, vs talcs ſani Per= 
feneremus, quales nes futuros infirmi profisemur, 








Vper me cuiusdam amici languor admo- 
Unuit, optimos effe os a), dum infirmi fu- 
mus. Quem enim infirmum aut auaritia aut 
libido folicitat b)? Non amoribus ſeruit c),non 
appetit’honores, opes megligit d), & quantu- 
lumcunque, ve relicturus, fatis babet e). Tunc 
deos f), tunc hominem efle fe, meminit, In- 
videt nemini, neminem miratur , neminem de- 
fpicit, ac ne fermonibss quidem malignis aut 
attendit, aut alitur g): balinea imaginatur & 
fontes. Hæc ſumma curarum , fumma voto» 
rum; mollemque in pofterum & pinguem. h), „fs 
TR u | con» 
tapfern Much umd vortreflichen Verſtand bey einem 
autreffen. 
a) Daß wir die allertugendhafteſten Leute find, 
b) Einen Kranden beunrubiget der Geitz. c) Serui- 
re , verliebten Grillen nachhaͤngen. d) Negligere, 
nach Reichthum nichts fragen. - e) Er ift mit weni: 
gem, welches er ohnedem verlaffen muß / zufrieden? 
vergnügt.  F) Denn bey guten Tagen vergiſt ver 
Menſch feinen Gott. Dicht Brief ift von einem 
5 ſehr vernünftig geſchrieben! Plinins be- 
chamt viel taufend Lhrifien damit. _g) Ali, IK 
an Verleumdungen Füseln. h) Ein gemächliches un 
BE eru⸗ 
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ER — — 
contingut euadere i), hoc elt , innoxiam bea- 
tamque deſtinat vitam. Poflum ergo , quod 
pluribus verbis , pluribus etiam voluminibus, 
Arie docere conantur , ipfe breuiter tir 
-bi mibique precipere k), ve tales eſſe fani per» 
fenetemus, quales nos futuros profitemur „ine 
‚firmi, Vals, 
— xxvu. 
"©, PLINIVS SVRAR SVOS 
An aliquid ſpectra fin, ira querit, ve exemplis Cure 
2 . si Ruf, & Arbenaderi philofopbi, sum demeflir 
' torum ſuorum aſirmare videatur, * 


DT mihi diſcendi & tibi docendi faculta- 
Item otium preber. Igitur perquam velim 
feire, efe aliquid pbanpasmata 2) & habere 
propriam figuram umenque b) aliqyod putes, 
an inania & vana ex meiu noftro imaginem 
nceiperac).. Ego, vr elle ceredam , inprimis 
go ducor , quod audio accidiſſe Curtig Rufe 

er ne * * “d). 





— — — — — —77 — 
geruhiges Leben: ) Wenn er fo glüsklich ii daß er 
davon formt. K) Norfehreibers Diefe Lehre geben. 
3) Hieher gehören infondgrheit einige Schriften 
Bes Herrn geheimen Raths Thomabi. Ms: Difirze, 
gio de crimine magieo,, Deutliche Vorſtellung der 
*licht igkeit derer HERSELYER } Beantwortung der 
— vom- Kobold: und Gudaui Janfoni 
Intworg auf Diefe EXPII, Epiſcel Päüni in der 
neuen Bibliochec im RXXIV, St. p. 276. ug. .b)Ge- 
nius, ein suggordaerer Bei’ S chutz- Eugel. De ‚Ge- 
nio Socratis vid. Olearii Differtatio Lipf. 4te, vid, 
guoque Zucrerins 5 Zucianns, ©) Ans der furchtſa⸗ 


men 


— 
d). Tenuis adhuc & obſturus obs 
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menti Afri- 





cam comes baferat ©), Inelinato die ſpatiaba · 
tur-in porticu: efferzur ei mulieris figuraf), 
humana grandior pulcriorquet perserrito, A-, 
Jricam f& futurorum pranuntiam , dixit 9)% 
iturum eum Romam , honoresque gefturum 5; 
atque eriam cum ſummo imperio in eandem 
prouinciam reuerfurum , ibique moriturum,. 
Facta ſunt omnia, Præterea accedenti Car- 
thaginem egredientique nauem , eadem figura, 
in lirtore occurrifle natratur, Ipſe certe im« 
plicitus murbo, futura prateritis, aduerfa ſe- 
eundis anguratus h) , [pem ſalutis, nullo fuo= . 
zum Jeiperante , Droiecit i). Jam illud, non- 
ne & magis terribile , & non minus mirum 
eſt, quod exponam , vt accepi? Erat. Athe- 
nis fpatiofa & capax domus, fed infamis 
peflilens k). Per filentium no@is 1) fonus fer⸗ 
ri, &, fiattenderes acrius, ‚frepitus, vincular 
rum longius primo , deinde g pröximo, red« 
de- 





- — 5 — — — —— — 


men Einbildung feinen Uhrſprung haben. «d) Tacit, 
Annalı XI, e,23, e) Gomitem herere, fich bey dem 





' Gounerneur über Africa befinden / gufhalten f) Es 


laͤſt fich ein Weibs; Bild vor ihm ſeh 5) Da eh, 
darüber erfchrack/ fo fagte fie su ihin fie märe Africa 
ud wolte ihm feine zukuͤnftige Begebenheiten voraus⸗ 
agen: 5) Angurari, non dem vergangenen auf dag 
inkünftige/ von denn Glück auf das Unglück fchliefs: 
fen, 3) Proiicere, alle Hoffuung zu feiner Wieder⸗ 
Auffunft fahren laſſen. k) Es war aber befchrien und: 
ging darinnen um. 1) ni ſtiller Nacht⸗Zeit. Pre 
3 a 


\ 
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debatur m). Mox apparebat idolom n), fenex 
macie & fqualore confectus, promifla barba, 
horrenti capillö; cruribus Compedes,manibus 
catenas gerebar quaticbargve, Inde inhabi- 
tantibus triftes direque wo@es per merum Tigie 
labantur 0)‘ vigiliam morbus, &, crefechte 
formidine, mors fegucbatur, Nam interdiu 
quogne, quanquam abfceflerat imago , mermo- 
via imaginis oculis inerrabat p) , longiorque 
caufis #imoris timor erat 9). Diferea inde & 
damnata folitudine domus, totague illi mon=- 
ſtro relilta : profcribebatur tamen , feu quis 
emere, few quis cönducere ignarus tanti ma- 
li, vellet. Venit Athenas philofophus Arbe« 
modorüs +) , legit Fitulums) ; auditoque pre» 
tio, quia fufpelta vilitas , percun&tztus , o- 
‚mnia docetur, ac nihilominus , immo tanto 
magis , conducit, Vbi capit aduefperafcere ; 
iuber flerwi fbit) in prima domus parte. F 
cit 
i \ en. m) Em Geſpenſt. 
Be — — * Dreh — 


ann, fin —— gleichgelteude Wörter 0) 
R Achte ſte 











It 
feter Furcht mit Wacherr 
achte aus Kurcht / Hause Nächte binturch. 
Die Geftale davon fchmwebte ihren fiets vor Augen. 
je imörerat Jonigior caufis timoris,, und die Furcht 
wanrte langer’ ala man Urfache füch zu fürchten harte, 
PAchenoderus war ein berühmter Phitclophus vom 
der Stoifchen See nnd des Känfers Augufti Przceptor, 
wid. Plurarch. 5) Der Kaufzertel / der Zettel über der 


Zbür. 8) Er laͤſt fich das Bette aufſchlagen dag 
Bette 
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ſcit pugillares ; ſtylum, Jumen 5’ faos omnes 
in interiora dimittit u) 3 ipfe ad Icribendum, 
ahimum;, oculos, Mmanum intendit; ne vacus 
inens audita fiimulacra & inanes fibi metus fin- 
geret; Initio , quale vbique , filentium” no⸗ 
ctis; deinde conchti ferrum , vincula' molers 
%); Nle non tollere oculos, non remittere 
ftylumi ; fed obfirmare animum y) auribüsgue 
dratendere »), Tum trebrefiere fragor aa) , ads 
uenraie etiäm; ac iam vr in limine jam ve 
intra limen audiri, _Refpicit ; videt, agnofeit- 
que dattatam fibi effigiein. Srabat. inue bat · 

ve digito,; ſimilis vocanti, Hic contra, vt 
paululum‘ expe&täret , mäntı fipnificat „rap: 
fusque ceris & f!ylo ineumbit bb), Illa ſeri⸗ 
bentis capiti catenıs infonabat, KRefpicit tur⸗ 
fas idem; quod prius, innuentem ; nec moras 
tus, tollit Jumen & feguituf, Ibat illa lento 
gradu, quafi grauis vinculis,. Foſtquam dches 
zit in. arcam domus: repente dilapfa cc) de« 
ferit comitem. Defertus herbas & folia corie 
cerpta fignum lüco ponit.  Poftero die adit 
imagiftiatus; monet;z vt illum loeum effodi iu⸗ 

—— beants 

Bette machen. u) Dimittere, die Seinigen in die ins 
hern Gemaͤcher gehen heiffen. &) Conchtiebatur, mo- 
webantuf, r2 Sitten Muth faſſen / dreußte / kuhn wer⸗ 
den: =) fe,animum, thun / firh ſiellen als wenn man 
—* zn Be '‚aa) — fragor das Geraſſel 

Be 1 
über feine Schreibagufel * RN un 
tatz tabulz. cc) en ploͤtzlich verſchn⸗ 

4 
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beant. Inueniuntur ofa inſerta catens rim 
plicita dd), quæ corpus æuo terraque purrefa 
dum ee) nuda & cxeſa reliquerat vineulis, - 
Collecta publice fepeliuntur. Domus poflea 
rite conditis zuamibus caruis ff). ‚Er hrc qui- 
dem afirmıntibus credo + illud affırmare ‚aliis 
poflum.  Eft libertus mihi Marcus , mo ällite- 
ratus 89), Cum boe minor frater eodem lede 
quieſcebat hh). Is vifus eft fibi ceınere,guen- 
dam in toro zelidentem , admouentemgue ca» 
piti fuo cultros, atque etiam ex ipfo vertice 
emputansern capillos is). Vbi illuxic 5 ipfe cix- 
ca verticemtonfus, capilli jacentes reperiun- 
tor. Exiguum temporis medium ‚kk) , & rurfus 
ſimile aliud priori fidem fecie 1), Puer in pe@- 
dagogio mın) miftus pluribus dosmiebar, Ve- 
nerunt per feneftras (ita narıat) in tunicis ale 
bis duo, cubantemque detonderunt , &;. qu 
venerant, recefferunt, ‚ Hunc quoque von 


Der: | 


re in 


24 * — —9 — rg 

Den. dd) Gebeine / welche in Ketten geſchloſſen lie⸗ 
er. ee r / welches durch 9 eit und 
hte Erde gautz vermodgrt if. 72 Conttrustio 8 
fenfus : Domus saruir manibus, poflquam rite [ipulra 
Son dem Wort Manes befiche Lexicographos & 
"Aber Fedum. g5) Welcher eben nicht ums 
ei, bh) Cum quo eodem lecto quiefcere, ig 

im in einem Bette jehlaffen. ii) Ampurare, di 
Haare von der Stirn abſcheeren. kk) fe, intetuenit 
an weniger Zeit Darauf. 11) Facere, die vorige Bege⸗ 
enheit befisikigem, mm) Kammet / GSemach fin Br 













«84 
De 
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foarfosgse circa capillosnn) dies oftendit, Ni- 
bil notabile fecurum, nifi forte, quod non 
fui reus: futurus,fi Domitianus, fub quo hec 
acciderunt ; diutius vixiffer. Nam in ferinio 

eius datus a Caro 00) de me /ibelus pp) in- 

uentus eft, ex quo coniettari poteft, quia Feis 
moris efl qq) Jubmittere capillum rt) 5 recilos 

meorum capillos depulfi , quod imminebat , pe- 

ricali Agnum ss) fuitle, Proinde rogo, erudi- 

tionem tuam intendastt). Digna res eſi, quam · 
diu multumque confideres; ne ego quidem 

indignus, eui copiam ſtientiæ tue facias uu)- 

Licet etiam veramque in partei , vt foles , di- 

Shutes xx): ex altera tamen fortins yy); ne 
me [ufpenfum incertumque dimittas z1), cum 

mibi confulendi caufa fuerit , vt dubitäre de= 

finerem. Vale, EEE 
xux. 


— — — — — — — 
Jungen / für die Aufwaͤrter. an) Die hernittgeftreiis 
ten Haare, 00) Merius Carus war ein Ertz⸗Verlaͤum⸗ 
der unter Domitiano. vid.dib. I Ep, 5. pp) Eine Ans 
klage / verläumderiiche E chrift. Neue Acerra philol, 9, 
210, im J. Stüd, qg) Reorum habitum defcribit 
Gellius dib. III c. 4. Wowerius ad, Petron. P. 245% 
ir) Das Haar machen laſſen. ss) Ein Kennzeichen, 
duß Die bevorftchende Befahr abgewendet fey. tt) E- 
zuditionem fuam intendere, feine Gelehrſamkeit fehen 
laſſen. un) Coi copiam ſclentiæ ſuæ fäcere, einem ſei⸗ 
‚ne Gelehrſamkeit mittheilen. 2x) Auf beyden Sed⸗ 
len / pro und conera, twas überlegen, yy) fc.Difpü- 
targ, auf der andern Seyte den Yusfchlag geben. =2) 

nem dirmittere, einen im Zweifel und in der Unge⸗ 


wißbeit. Rechen Tofen, 
— | u⸗ )Bep 
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xxiix. 
C. PLINIVS SEPTITIO 
svo s. 


Reagrebenſus a nonnullis, quod nimium amicos landet, 
amore fe & benignisatis ofhcio suetur, 


Is, quosdam apud te reprehendiffe , tan- 
quam amicos meos ex ommi occafone a) 
vltra modum laudem. Agnofco crimen, an. 
ple&or b) etiam, Quid enim honeflius culpa 
‚gerignitatis c)? Qui ſunt tamen ifti , qui a- 
micos meos melius: norint ? Sed vi norint 
): quid inuident mihi felieisimum €) erro- 
scm ? Vrt enim non ſint tales , quales a me 
pradicantur 3 ego tamen beatus , quod mihi 
videntur, Igitur ad alios hanc fniftram dihi. 
"gentiam canferant f), (nec funt parun multi) 
qui carpere amicos fuos iudicium vocant: mi« 
hi nunquam perfuadebunt , vt meos amari a 

‘me nimium putem, Vale, Ä 
XXIX. 


a) Bey einer jedweden Gelegenheit. b) Ample- 


* ei, billigen / nicht fahren laſſen. <) Was iſt mir wohl 


‚rühmmlicher/ als dag man mich befchuldiger/ ich fen gar 
‚aa gütig ?_d) Eeſetzt / fie Bennten fie beffer/ ala ich» 
) QualisHoratio grarisfmus error eft lib, IL. Ep. V, 
‚v.140, Etnofter J. Ep,z, errori fio albıım calculum 
‚adiici optat. f) Conferre, fein Naferweifeg Urtheig 


an einem andern Drthe anbringen ; feine verke 
unnoͤthige Sorgfalt anf andere wenden. en 


| 


Auf 
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Kun — 


= & PLINIVS MÖNTANO 
. vo S. 


Pallantis liberti monumentum ridet cum indigiatiee 
77 


DD Idebis; deinde indignaberis , fi legeris, 


quod nifi legeris ; nofi potes credere, Ef 


via Tiburtina 4) intra primum lapidem (pro* 


xime annotäui) imonimentum Pakantis b), ita 
inferiptum } _ Haie Senatus, ob fiden pietutem- 
que erga patronds c), vimamenta pratorid de- 
treuit d) & ſeſtertium venties guinquagies e) 


«tuias f) bonore vontentus fuit, Equidem hun- 


\ 


quam 
———————— it Aue ecke —— — un nich . 

3) Auf der Tiburtinifehen Straſſe / auf der Straß 
fe nach Tibur, 6) Bon diefeim Pallänte, welcher ein 
reicher und mächtiger Freygelaßner Be BR Cl 
ii wars wird in dem IX. Buch 7 im 6, Brief 7 ein 
Suehbers vorkommen. Beſiehe auch Tacit. Annal. XII. 
2.53. XHUR 0, 3. XIds 1,6%, c) Cladium, Agripoi- 
nam , Neroriem, %) Cul decernere, einen die Ehren® 
Zeichen / welche.die Stadt-Richter tragen 7 zu erken⸗ 
nen: Diefeornamenta- warehi-preresra Und annuluſa 
‚welche er tragen mochte / vb er fehon nicht Stadt⸗ 
Richter war:_ Eine andere Urfache führet Tacitus X77. 
53. an. e) Die&umme macht nach wuferer Muͤutze 
250000, Thaler aus. 5) Nehmlich euius feltertii cen⸗ 
xies quinquagies. Seßersjum enim, cum huiusce gene» 
tis aduerbiis, ñngulare & neutrum ‚eft, non ſecundue 
cafus pluralis mimeri,, vt bene Cafaubonus ag, b. 4, & 
Gronomius de Per, ver, . 7,63 

ö 2 
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es — ——— 
quam ſum miratus, que fzpius a fortuna, 
quam a iudicio profieiſcerentur; maxime ta- 
men bie me titulus g) admonuit , quam. e/Jent 
mimica & inepta h), quæ interdum in ber ce- 
num, in bas fordes abiicerentar i) ; quæ deni- 
que ille furcifer & recipere auſus eſt & recufa- 
re, atque etiam, vr moderationis exemplum, 
pofteris prodere, Sed quid indignor 2. Ride- 
ze ſatius eſt, ne fe magnum aliquod adeptös 
putent, qui buc felicitate perneniund ) ri- 
deantur, Vale, a 
XXX, 


C. PLINIVS GENITORI 
: SsVOS, | 
Boler, amici fludin amiffo diftipulo impedita, nec Sea 
in feceffu tranquilliora effe fgnifcus , gyangıam 
Demofikeneis amicus comparanerit. 











— 


Orqueor, quod diſcipulum, vt ſctibis, 
> optimz ſpei amiſiſti, cuius & valetudine 
& morte impedita ſtudia tua quid nefciam? 
cum fis omnium ofhiciorum obfernantisimus 
eumgue omnes , quos probas, effufisfiine di- 








— 

Nonore autem oblationem refpicit, non acceptionem, 
quam fprenit, Zib. VIII. Ep. 6. Cellarius. 8) Diefe 

Aberſchrift. h) Mimicum & ineptum effe, Vickelh 


ringshaftig und laͤppiſch herauskommen. :) Qnidin 


sonum & fordes abiicore, einem liederlichen Bogef 
and nichremärdigen Buben etwas gugefallen thun. k) 
Peruenice, es durch ſein Oluͤck foweit bringen, 
— x . 019 2 . 8 


m 
En 
En 
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ligas? Me buc a) quoque vrbana negotia pro- 
ſequustur b), non deledant c). Sunt enim, 
qui me aut isdicem, aut arbitrim d) faciant. 
Accedunt querelz ruſticorum, qui auribus me- 
is poft longum tempus, fuo iure e), abutun- 
tur, Inftat & necesfitas agrorum locandorum 
perquam moleſta. Adeo rarum eft inuenire 
idoneos conductores. Quibüus ex caufis pre- 
cario ſtudeo f): ftudeo tamen, Nam & feri- 
bo aliquid & lego; fed quum lego , ex com- 
'paratione fentio , quam male feribam 5 licet 
tu mihi bonum animum facias g), qui libellos 
wseosh) de vitione Heluidii, orationi Demo- 
fthenis xx7]& Mesdig i) confers, quam fane, 
quum cemponerem illos, habui in manibus', 
non vt zmularer, (improbüm enim ac pene fi 
— ee BR 











— — — — — 
2) Er ſcheinet in Thuſcien geweſen zu ſeyn. b) 
Die Verrichtungen in der Stadt folgen mir nach. <) 
Sch habe feinen Gefallen daran, ..d) Den Unterfcheid 
erues Richters und Schiedmanng seigen Cicero pro Re- 
Itio Com, e,4. und Seneca Zib, 2IT, de benef. c. 7. e) 
Mermöge ihrer Grobheit. f) Studere, die Zeit zum ſtu⸗ 
diren gleichfam.erbeiteln. g) Cui benum animum fa- 
cere, einem einen guten Much machen. h) Bon dies 
fen fiehe 40. 2X. Ep. 13. i) Wieder Midiam, Dieſer 
ſchlug Demoſtbenem hinter die Ohren als ex jich 
zur Begehung eines Feſtes fertig machte : Dans 
nenhero verflagte er ihn vor denen Arhtern au 
Akben und nennte feine Anklage: nz] Mesdig, 
wid, Fabrie, Bibliosh, grec, lib. Ih c. 26. P; m, 867i 
J— u hy 
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TE Fate 1 ET ERCHTEE EEETTE FEN —— 
rioſum) k) fed tamen mitarer 1) & fequerer; 
quantum aut dinerfitas ingeniorum, maximi 


‚aut minimi ın), aug caufe disfimilitudo pate: 


retur. Vale, ar 
XXXI. 


C.PLINIVS CONVTO 
i- BIO, 


5, 


2 Claudium Pollienem' Cornuso‘ commendar. 


—— Pollio amari ä te cupit. Dignut 
hoc ipfo, quod cupit; deinde, quod ipfe 
te diligit, Neque enim fere quisquam exigit 
aſtud, niſi qui facit. Vir alioqui reftus, in- 
teger, quietus a) , ac pene vltra modum (fi 
quis tamen vltra modum) verecundus. Hung; 
quum mul militaremus b), non ſolum, vt 
commilito, inſpexi. Præerat alæ miliariæ e). 
Ego iuflus a legato confulari d) rationem ala» 

: rum 
- —— — — — — — — 
k) Denn dieſes waͤre etwas verwegnes und faſt naͤr⸗ 
riſches / etwas unbedachtiames und thoͤrichtes 1) vid, 
Die Aumercung ZB. 2. Ep 2, tiber die Worte; 
ne improbe dicam,, m) fc.ingenii, Demoflbenis & mei, 
Der Unterfcheid des Verfandes/ wiſchen einem ho⸗ 
ben und niedrigen. — — 

a) Srieoliebends gelaſſen. b) In syrien / wo un⸗ 
ck Plinius Zribunus militum gerwefen iſt. vid. A..VMR 
p-1l. UND Ab. X. Ep, 19. €) Ala miliaria,eın Flu⸗ 

gel / Squadron, Troup von taufend Neuteru: vid.Mass 
fon. pP. 43: 4) Quiconfulatu ante fundtus fuerat, vont 
feinem Amt befieye die Anmercẽ. i) dit, VL — F 
VDiet 





| 
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rum & cohortium excutere e) , vt magnam 
quorundam foedamque auaritiam & negligen- 
tiam parem; ita huius fummam integritatem, 
folicitam diligentiam inueni. Poftea promo- 
zus ad amplufimas procurationes f) , nulla oc- 
caſione corruptus ab infito abflinentie amore 
deflexit g), nunquam fecundis rebus intumu- 
it, nunquam pfliciorum varietate continuam 
landem bumanttatis infregit h) , eademque fir- 
mitate animi laboribus ſuſſecit i), qua nunc o- 
tium patitur. Luod quidem paulisper cum ma- 
'gna ſua laude intermiſit & poſuit k), a Corel» 
dio noftro!) ex liberalitate Imperatoris Nerue 
emendis dinidendisque agris adiutor affumtusm), 
Etenim qua gloria dignum eft, fummo viron) 
in tanta eligendi -facultate ©) præcipue placu- 

iffe $ 





©) Die Rechnungen bey ber Caualierie und Infanterie 
unterfuchen. f) Promoueri, ju denen hoͤchſten Bedie⸗ 
nungen/ Ehren⸗Aemtern befördert, werden, 8) De- 
Bedtere, vou der eingepflaugten Liebe iur Maͤtigung 
- abweichen. h) Infringere, ſeinem Ruhm / welchen man 
bißher wegen feiner Leutſeeligkeit / Höfligkeit/ gehabt 
hat Abbruch.thun. i) Sufficere, mit Standhaftigfeit 
bey der Arbeit aushalten, ausdauren. Sandtius in Mi- 
" nerna meinet db. III. c. 3. es wuͤrde bier Je ipfum 
darunter verfianden : laboribus fe ipfum ſufficere. k) 
Otium’ intermittere & ponere, feine geruhige Lage auf 
einige Zeit nicht genieffen und fahren laffen. 1) Von 
deſſen Tode ließ die 12. Epiftel deg 1. Buchs. m) Ad- 
jutorem affumi, bey Kauffung und Eintheilung derer Ae⸗ 
cker zum Sebülgen angenommen werden. n) Nehm⸗ 
lich Corekio Rufo und nicht dem Käpfer Nerue, . Fr 

, 11) 
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iffe? Idem quam reuerenter, quam fideliter 
amicos colat, multorum füpremis indiciis, in 
his Mufonii Basfi p) ; grauisfimi ciuis, credere 
potes , cuius memoriam tam grata praedicatione 
prorogat & extendit q), vt librum de vita 
eius (nam ftudia quoque ‚ficut alias artes bo- 
nas, veneratut) ediderit. Pulcrum #Aud & 
raritate ipfa probandum rt); cum plerique b4* 
Genus defundorum meminerint vt guerantur 
5). Hunc hominem , appetentisfanum wait) 
(mibi crede) complectere, apprehende , immo 
& inuita, ac fic ama, tanquam gratiam refe- 
ras, Neque enim obligandus, fed remune- 
randus eft in amoris officio, qui prior cœpit. 
Vale. 


| REXH. . 
€ PLINIVS FABATO, 
PROSOCERO.SVO, S. 
Tyronam proconſulem ad Fabatum diuertiffe, plurimess 
.. que manumifos liberäfe, vnice letatur, * 
E⸗ 


Bey fo groſſer Freyheit ſich jemanden aussufucher! 
ausjulefen. p) vid. Tacit. XP, c. 50. XP, ec, Tr, 
Voſs. de Hifloric, las,  Jontius de Scriptoribus Hiß, 
pbilef: p. m; 246. 248. wo er uuterfhiedene Mufoni- 
os anführen 2 Prarogare & extendere, jemandeg 













i anckbarem Ruhm fortrfiangen und 
en BE A verdient um fo viel mehr Lobz 
ie ſeltſamer es iſt. 5) Gie gedenden derer Verfisr: 


eit/ daß fie biefelben beflagen; Cie 
Verſtorbenen gar nicht / fondern fie bes 

gen fie nur. €) Appetentisſimum alicuins fe, nach 
kemandes Gewogenheit heftig ſtreben. iR 
ar D 
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Ele&tor, iucundum tibi fuiſſe 7yronis ac 

mei aduentum: qued veıo fcribis, oblata 
occafione ‚proeonfklis b), piurimos manumis- 
fos, vnice letor. Cupio enim patriam no- 
Sram ©) omnibus quidem tebus augeri: ma 
xime tamen ciuium numero d), Jd enim op« 
pidis firmisfimum ornamentum, IIlud etiam 
me, non vt ambitiofum , fcd tamen iuuat, 
quod adiicis, me teque, & gratiarum actione 
© laude, celebratos e). Eft enim, vt Xeno- 
phen- £) air, Hoısov EHSIUR er yv&) 8) 
vtique fi te mereri putes. . Vale. 


XXXIII. 
C. PLINIVS TACITO 
—SVOS. 
"Rogar , vs Tacisus hifleriis fuis actionem contra Bas 
+ bium Maſſam inferat , CHins materiam recenſer. 


Aus 
— — — — — 7 

a) Die vorhergehende 16. Epiſtel Fan hier nach⸗ 
gefchen merden. b) Diefer war Tyro, wovon die 16. 
und 23. Epiftel‘ diefes Buchs Nachricht giebt. vid. 
Briffonii Felecta Fur. cin, antigqu, lib. IV. c. 20, Non 
diefer Gewohnheit derer Proconfulum.: c) Die Stadt 
Como; d) An der Zahl derer Bürger zunehmen. e) 
Celebrari,: mit Danckſagung und Lobes-Erhebung bes 
ehret werden. f) In Hierone puft principium. g) Au- 
ditm res eft laus iucundisfima, dag Lob klingt ın den 
Ohren angenehin, Cicero Meldet Orasione pro Archia 
c,9. daß Themiftöcles geſagt babe; Eins acroama Je 
Anbentisiime audire, a quo virtus ua (HAM maxime Pr an 
dicaretur, Ennius apud Auguilinum epif, 264. ait} O= 
mnes mortales fofe landari exoptant, 





a)Pl- 
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Alk (nec me fallit augurium) Hißo* 
‚xrias tuas immortales a) füturas:- Quo ma⸗ 
gis allis (ingenue fateor) swferi upiob),; Nam 
fi eſſe nobis curæ folet , vt facies noſtra ab o⸗ 
ptimo quoque artihce exprimatur: vonne de⸗ 
bemus optare, ve operibus nofttis Amilis tui 
feriptor predicatorgtie c) contingat ? Demon- 
firo itaque, quanquam diligentiam figere non 
posft. d), cum fit in publicis actis: demonſtto 
tamen, quo magis credas, iucundum mihi fus 
turum, fi falftum meum ; cuaus gratia pericu- 
lo erenit ce), tuo ingenio‘, to) teſtimonio or · 
naueris, Dederat me. fenatus cum Herennio 
Senecione aduocatum prouincie Beticz contra 
Bæbiam Maffam £);, damnatoque Maſſa, cen- 
fus 
ARE ı PR . en — 
2). Plinius hat es duch getfoffen ; wiewehl der⸗ 
jenige Theil von Tasiri Schriften / morinnen feiner ges 

dacht wird / nebſt vielen andern / untergegangen 1 
b) Ich verlange einen Platz darinnen zu finden / ih⸗ 
nen einverleibt zu werden. Dergleien Bitte that 
Cicero au Lacceium, wovon der 12. Brief Zib: Vs ad fa- 
miliares zeuget. c) Der Koͤuig Alexander ſagt bey Ci- 
cerone pro Archis c.ıo, von Achillo: O fortunute as 
doleſcens, qui rue virtutis, Homerum praconem. inties 
neris! & nofter lib. II. Ep. 1. Laudarus eſt (Virgi- 
mius Rufus) 4 Conſule Cornelie Tacico. Nam bic füs 
premus felicitati eins cumulus acceſit, laudator eloquen=- 
sisfmus, d) Hoo diſigentiam tuam fugere non poteſt, 
dieſe Sache muß ihm nothwendig bekannt ſeyn. ey 
Huius facti gratia periculo creuit, dieſe That iſt des⸗ 
wegen augenehmer worden / weil ich Gefahr darbeg 


ausgeſtanden habe. ) Diefer Sache wird br, UZ 
— Ep. 
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fuerat , vt bona eius publice euflodirentur g). 
Senecio, quum explorafler confules puflwlatio- 
mibus vacaturos-h), conuenit me; & ‚guacon- 
eurdia , inquit , iniunctam nobis accuſationem 
exfequuti fumus , bac adeamus confules petamus- 
que, ne buna disfipari finant , quornm effe in 
euflodie debent i), Reipondi: Ouum mus ad. 
wocati a ſenatu dati; difpiee , num peractas pu- 
ses partes noflras , [enatus cognitione finita. Et 
ille: Tu, quem woles , sibi tersninum flatues, 
cui nulla cum prowincia necegſitudo k), nik ex 
beneficio zuo, & hoc reienti, Ipfe & natusibi 
& quafler in ea fui Tum ego: Si fixum tie 
bi ıflud ac deliberatum |) ; ſcquar te; ve, A 
qua ex hoc inuidia eris , non tua tantum ib, 
Venimus ad Confules. Dicit Senecio , quæ 
ses ferebat: aliqua fubiungo. Vix dum con- 
ticweramus, &-Mafle queftus, Senecionem non 
aduocati fidem, fed imimici amaritüdinem im» 
pleffe m), impietatis reum jußlulat n). Hor- 

vor 





— — — — — 


Ep. 4. und Zbr. VI. Ep. 29. gedacht. g) Bona alicu- 
his pußlice cuftodire , jemandes. Güter in gerichtliche 
Verwahrung nehmen. .h). Peftulasionibus;vacare, die 
‚suppliquen / Bitt⸗Schrifften annehmen und Befcheid 
darauf geben. ;) Der Verſtaud dieſer Worte : wird 
durch folgende Confirution gar leicht: adeamus confü- 
des petamusgue, ne Confules, quorum in cuflodia eſſe de- 
bens bona Majja, ea dishpari fmanı a Maſa. k) Dich 
geht die Prouinz weiter nichts an. 1) Wenn du Dies 
fes ſteif und feft bey dir beſchloſſen haft, m) Imple- 
ze, als einen verbitterten Feind ſich anführen. n) 
Quem - 
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vor omnium 0): ego autem, vereor inguamy- 
elarisfkmi confules,, ne mihi Maffa filentio ſuo p) 
prauaricationem obiecerit, quod non me - 
um poſtulauie Quæ voæa & ſtatim excepra & 
poftea multo fermone celebrato g) ef. Diuus 
quidem Nerua (nam prinatus r) quoque at- 
tendebat his, que recte in public s) fierent)) . 
mislis ad me grauisfnis literis v), non mihi 
folum, verum etiam fzculo eft gratulatus,cui , 
exemplum (fic enim feripfit) fimile antiquis 
contigiſſet. Hæc, vecunque fe habent , nos 
tiora , clariora , maiora tu facies ! quanquam 
non exigo, vr excedis ada rei medusn u) 
Nam nec hiftoria deber egredi veritatem x); 
& bonefte fais veritas ſuſſicit y). Vale. 
C.PLI 





em poflulare,-einen ber Grauſamkeit anklagen. 0) 

ie erſtaunten alle darüber, ) Durch, fein Still⸗ 
ſchweigen von mir. Denn er beſchwerte fic) nur üben 
Senecionem und fehwieg von Plinio fill. g) Eine 
Rede / wovon alle Welt viel Weſene macht. r) Ner- 
wa wur damahls noch nicht Kapfer / als dieſe Cache 
pafirte; fondern lebte / wie Catanzus aus Philoftrate 
(feptime de vita Apollonii p. 304.) anführet/ ale eine 
Priuar-Perfon/ zu Tarentz wohin ihn Domitianus’vers 
riefen hatte. s) Vor offentlichem Gericht. ©) Gra- 
wisfimz liter, ein nachdrügflicher Brief. u) Excede- 
ze, eins Sache gröfler macheny als fie an ſich ſelbſt iſt. 
x) Die Wahrheit überfchreiten. Zib. VI. Ep.20. ſtund 
egresß tecda confittimus. y) Eine Lobens⸗wuͤrdige That 
brauche Feine Schmincke. ) 
Ä ; RT 9 Ex 
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C.PLINIVS SEPTITIO 
" svo 5 
I Ex itineris æſtu guosdam fuorum , leforcm masxime, 


in morbum incidiffe, folicite ſigniſicat, nec vere 
Spem abiicit. 2 


Ter commode explicui a) ; eXcepto , quod 
quidım ex meis aduerſam valetudinem 
feruefcentibus æſtibus contraxerint b), 

* Encolpius quidem lector c), ille ſeria no- 

ftra , ille delicie, exafperatis faucibus puüluere 
9), fanguinem reiecit. Quam trifte hoc ipfi, 
guam scerbam mihi ! fi is ,„ cui omnis ex ſtu- 
djis gratis e), Inbabilis ſtudiis fuerit £), Fr 
: de» 


|——— en — — — — — — 


a) Explicare, ſeine Reiſe gluͤcklich vollenden. b) 
Göntraherg,. krauck werden / fich eine Krauckheit zuzie⸗ 
Bei: ce) Der Vorleſer. Anagnofles. Bon ihrer Pflicht 
sche db. ML, Ep. ı, . Suetonius iv Augufle 0,78. 
d) Exafperäre tauces puluere, yon dem Staube eitten 
rauhen Halß befammen. €) Tibi omnis ey fiudiis 
gratis, du bift blog wegen Deiner Studien beliebt, HL 

[2 Rs 
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deinde libellos meos fie leget?  fic amabit? 
quer. aures mea fic fequenturg) ? Sed dii Ie- 
tiora promittunt. Seecit fanguis h), refedit 
dolor i). Præterea continens ipfe ; nos folici= 
ti, medici diligentess Ad hoc falubritas ce. 
li k) , feceflüs,, quies, tantum ialutis, quan« 


16 


tum otii pollicentur, Vale. 


1 
C. PLINIVS CALVISIO 
svo Ss. 


Vindemie emtoribus , quod fruddus fpem Sfefelleras, re- 
mififfe de pretio, © inde laudem conjequusum e5- 
Je auntiat. i 


Lii in predia fua proficifeuntur‘, vt.locu- 
pletiores reuertantuc: Ego, vt pauperi- 

or. Vendideram vindemias a) certatim negos 
tiateribus ementibus. Inuitabat pretiumb), & 
quod tunc, & quod fore videbatur. Spes fe- 
fellit. Frat expeditum c), omaibus remittere 
equaliter d) ; fednon fatis zquum. Mihi au- 
tem 


EEE | 


Inhabilem fudiis efle, zu denen Wiffenfchaften untüch 
eig ſeyn. 5) Wen werde ich wohl fo gut verſtehen 
Können? Wem merde ich wohl mit folcher Luß zus 
hören? 4) Das Bluth hat ſich geſtillt. i).Der 
Schmiertz hat nachgelaffen. k) Die gefunde Luft. 
a) Vindemias vendere, die Weinleſe verkaufen. 
b) Der Preiß bewog fie/ lockte jie an. c) Diefes war 
der kuͤrtzeſte Weg / das leichteſte Mittel. A) Allen gleich 
AL ar Te | 5 
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tem egregium in primis videtur, vs foris, ia 
demi ; vr in magnis, ita in paruis; vt in ali- 
enis, ita in fuis, agitare iußisiom e., Nam 
g paria peccata; pares etiam Jaudes f). ltaque 
‘omnibus quidem, ne quis mihi non donatus 
abiretg), partem octauam pretii, quo quis € 
merat, copcesß h); deinde is, qui amplisß- 
mas ſummus emtionihus occupauerant i), ſepa⸗ 
ratim conſului. Nam & me magis iuuęrant, 
& maius ipfj fecerant damnum.. Igitur jis,qui 

luris, quaın decem millibus emerant k), ad, il- 
* communem, & quafi publicam octauam, 
addidi decimam eius ſummæ, guæ decem ei: 

| | ie 
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au dem Preiß etwas fallen laſſen. e) Wie vor Se: 
sicht/ alſo auch in Haufe die Gerschtigkeit hauddaben 
ausüben. f) So böie Thaten einander gleich finds 
ß find. es auch Die guten. Er redet hier nad) der 
Meynung derer Sroicorum , pon welcdyen Cicero pro 
AMuræna alfo jaget! Dicuns Stoici , omnia peccara effe 
waria, omne delictum feelus effe nefarium , nec minus de- 
Jinquere eum, qui gallum gallinaceum , cum opus non fü- 
eris, quam qui patrem fuffocanerit, vid, Cicer. Parad, 
HMI. Lipüus se pbilef. Stoic. Buddeus de Erroribus 
Stoicorum in philofopbis morali. g) Diefes find Worte 
Virgilii Ex. V. v. 305. h) Concedere, den achtet‘ 
Theil erlaffen. 1) Occupare , bep dem Kauff groffe 
Gunimen Geld voraus jahlen. K) Die Meynung tk 
folgende. Denijenigen / welche mir decem millia num- 
mim oder 300. Thaler zahlen ſolten / ſcheuckte ich dem 


achten Theil / nehmlich 374 Thlr. davon : fo daß fie 
ir nur 2625 Thlr. geben durften. So aber einis 
ge mehr ala decem millia nummam aufgewendet hat⸗ 
— — gen, 
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lia exceſſerat N. Vercor, ne parum expres⸗ 
erim: apertius calculos oſtendam m). Si qui 
forte quindecim milibus n), emerant ; hi & 
quindecim millium o&auam, & quinquemil- 
lium decimam ,tulerun.. Praterea „ quum 
reputarem , quoslam ex debito aliquantum, 
quosdam aliquid, quosdam nihil repofuifle 0); 
nequaquam verum arbitrabar p), quos non æ- 
quafjet fides fölutionis q), hos benignitare re» 
misjionis æquari. Rurfus ergo iis, qui folue- 
rint, eius, quod folnerant , decimam remifi. 
Per hoc enim aptisfime & im præteritum fingu- 
lis , pro cuiusque merito, gratia referri & im. 
futurum r) omnes, cum ad emendum, tum er- 





— — — — 
ten: ſo erließ ih ihnen außer dem gemeldeten ach⸗ 
ten Theil / noch den zehenden Theil des Uberſchuſſes 
über zehen tauſend. 1) Welche ſich hoͤher / als auf 
zehen tauſend Seſtertien belief / mehr als 10000. aus⸗ 
irug. m) Oftendere, Die Rechnung noch deutlicher 
machen. n) Wenn einige für 15000. Seltertien / oder 
für 450. Thir. erwag gefaufe harten: fo erließ er ih⸗ 
nen (1) ven achten Theil / 9.1. 56. Zhlr.6. Or. (2) 
quinque millium decimam. d. i. 15.Chle. Er ſchenckte 
ihnen demnach 2375, Seltertien oder 71. Thlr. 6. Gr. 
"und fie durften alfo nur 12625. Sellertien oder 378, 
fr. 18. Gr. zahle. 0) Reponere, erwas von der 
ebuld abtragen. p) So hielt ich es im geringfterg 
nicht für billich zu ſeyn. Vesum heift bier fo viel / als 
iuftum, equum, Horat. /, Epiſt. Metiri fe queinque 
Ho modolo ae pede, verum eſt. Es ift billich / daß ſich 
ſich ein jeder nach feiner Decke ſtrecke. q) Welche 
bep ihrer Zahlung ungleich / einander nicht gleich wa⸗ 
Yen. €) Fuͤr jeizt/ ins kuͤuftige. 5) Ad emendum alli- 
ce. 
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iam ad ſoluendum, allici s) videbantur. Ma- 
gno mihi ſeu ratio hæc, feu facilitas ſtetitt) 
fed fuit tanti u). Nam regione tota & nouitag 
remisſionis & forma laudatur. Ex ipfis etiam, 
quos non vna (ve. dicitur) persica , fed diſtin- 
&te gradatimque tractaui x), quanto quis me- 
lior & probior, tanto mihi obligatior abit y), 
expertus , mon efle apud me; 

—X iq Tr 7 uEv mans, mode no 

II, SE 
C. PLINIVS SPARSO; 


svoS. . 


Letasur , placuiffe librum Jüum , guem miferar, & de 
oratione , quam miffurus eras , idem vel maius 
* perat. 


Leer: quem’ nouisfime tibi mifi, ex o- 
mnibus meis vel maxime placere ſignifi- 
CAS 








cere, zum kauffen anloden. «) Diefe Guͤttigkeit Fam 
mich boch zu ſiehen / Eofiete mich ſehr nie. w) Es 
verlohnte fich die Mühe. Es belohnte fich der Muͤhe 
noch. x) Non omnes vna pertica traßtare, nicht alle 
ach einem Maadg / nad) einer Eller meffen, y) Er 
wird. mir. um fo viel mehr verbunden fegn / er wird 
fich um ſo viel mehr gegen mich erkenntlich auffuͤh⸗ 
‚gen. =) In eodem hbonore sum malus tum bonus. Dies 
fes find Homeri Worte Hiau. IX, v. 319, Verba ſunt 
Achillis ad Vl yſſem. & 
a) Es 
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cas, Ef eadem opinio cuiusdam eruditisfimi a). 


Quo magis adducor , vtneutrum falli putem; 

quia non eft credibile, vtrumque falli , & quia 

tantum blandior mihi. Volo enim proxima 

quaque abfolutisfima videri? & ideo iam nune 
contra iſtum librum faueo orationi, quam b) 
nuper in publicum dedi, communicaturus te- 
cum, vt primum diligeytem tabellerium inne» 
neroc). Erexi expeflationem tugm d), quam 
vereor, ne deflitwat oratio in manus ſumta e). 
Interim tamen, tanquam placituram (& for» 
tafle placebit) expecta. Vale. 


- w. 
C. PLINIVS CANINIO. 
"AWO. 


Bellum Dacicum feripturo flimulos addit »& de fer 
endis barbaris nominibus conſilium dat, 


Prime facis, quod. beilum Dacicum feribe- 
A/re a) paras, Nam que tam recens , tam 
2 R copi- 
‚.a) Es hat ein anderer Grund⸗gelehrter Mann 
dieſe Nepnung auch. b)y Ich ziehe dieſer Schrift 
diefelbe Rede vor / welche. c) Inuenire, einen ſichern 
Bothen antreffen. A) Alicuius expectationem eriger 
ze, jemanden das, Maul nach etwas waͤſſerich mar 
‚chen. ©) Ich beforge/ dag z wenn ihm meine Red 





in die Hande geraͤthet / diefelbe feine Hofuung zu Wafs 


fer machen doͤrfte. h 
2) Den Krieg wieder dieDacier hefihreiben. Bon 

Dielen befiche Dioneın Cal, sis, ZAIIX, welcher Bier 
gr 


| 
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copiofa, tam lata, quæ denique tam poetica, 
& (quanquam in verisfimis rebus) tam fabu- 
lofa materia? Dices immiſſa terris noua flumi- 
na b), nouos pontes [Iuminibus iniectos c) „in- 
ceſſa cafiris montium abrupta d), pulfum regia 
e),pullum etiam visa f), regem :nibil defpe- 
rantem g), Super hec, actos bis triumphos; 
quorum alter ex inuifta gente primus ‚. alter 
nouisſimus h) fuit.: Vna , fed ınaxima, diffi- 
cultas, quod hec æquare dicendo i), arduum, 
immenfum, etiam-tuo ingenio, quanquam al- 
tiſime aſſurgat k) & amplisfimis operibus incre- 
feat), Nonnullus & in illo labor, vr bar- 

bara 
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ſem Brieffe die allerbeſte Erklaͤrung giebt. b) Er wird 
vorſtellen / daß gautze Stroͤme einen neuen Weg gelei⸗ 
tet worden find, Denn Traianus muſte den Fluß Sar- 
getiam ableiten laſſen; weil der König in Dacien/De- 
cebalus, feine Schage darein verſencket und vergraben 
hatte. _e) Iniicere,, Brüsten über die Ströme ſchla⸗ 
gen. Bon dergleichen Bruͤcke / welche Traianus über 
Die Donau bauen ließ / befiche Casfium , Xiphilinum 
und Lipkum de Magn. Rom, lib. 11, c. 13. d)&teis 
le / gäbe Berge, auf welchen ganze Armeen campiren/ 
fich gelagert: haben. e) Seine Refidenz hieß Sarmi- 
zageebufa, 8) Er brachte fich felbft um das. Leben; 
nachdem feine Hauptſtadt denen Römern in die Haus 
de gerathen war. Xiphilinus ex Dione. g) Rex ni- 
hil defperans, ein König / welcher alzeit guten Muth 
bat. a) Der lestere. 1) Dergleichen Sache mit ges 
börigen Worten ausdrücen/ befchreiben. k) Adurge- 
re, fich hoch genung empor fchwingen. I) Increfcere, 
denen voptrefichften Unternepmmungen gewachſen ran. 
2 4 m 
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cas, Ef eadem opinio cüinsdam eruditisfimi a). 


Quo magis adducor , vtneutrum falli putem; 
quia non eft eredibile , vtrumque falli , & quia 
tantum blandior mihi. Volo enim proxima 
quæque abfolutisfima videri: & ideo jam nune 
contra iſtum librum faueo orationi, quam b) 
nuper in publicum dedi, communicaturus te- 
cum, vt primum diligeytem tabellarium inne» 
nero c); ‚Erexi expedationem tugm d) , quam 
wereor , ne deflituat oratio in manus ſumta e). 
Interim tamen, tanquam placituram (& fors 
tafle placebit) expecta. Vale, 


ii IV, 
C. PLINIVS CANINIO 
, WON... 


‚Bellum Dacicum feripsuro Aimulos addit ,& de fe 
Aendis barbaris nominibus confilinm dat, 


( \Ptime facis, quod. bellum Dacicum feribe- 
A/re a) paras, Nam quæ tam recens ‚tam 


copi- 








a) Es hat ein anderer Grund⸗gelehrter Mann 


dieſe Meynung auch. _ 6) Ich siehe diefer Schrift 
diefelbe Rede vor welche. ec) Inuenire, einen ſichern 
Bothen antreffen. 4) Alicuius expectationem eriger 
re, jemanden das Maͤul nach etwas waͤſſerich mar 

‚chen. x) Sch beforge, Daß / wenn * meine Red 
in die Hände geraͤthet / dieſelbe feine Hofuung iu Waſ⸗ 
ſer machen doͤrfte. 
a) Den Krieg wieder dieDacier heſchreiben. Vou 
diefen beliche Dioneın Cadl, sis, LXIIX. welcher u 
' es 
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copiofa, tam lata, qu& denique tam poetica, 
& (quanquam in verisfimis rebus) tam fabu- 
lofa materia? Dices immiſſa terris noua flumis 
na b) , nouos pontes flaminibus inie&os c) ,in« 
ceſſa caſiris montium abrupta d), pulfum regia 
e),pullum etiam via f), regem nibil defpe- 
ranten g). Super hec, aftos bis triumphos; 
quorum alter ex inuicta gente primus ‚. alter 
nosufimus h) fuit.: Vna , fed ınaxima, diffi- 
cultas, quod her æquare dicendo i), arduum, 
inmenfum, etiam-tuo ingenio, quanquam ale 
zisfime aſſurgat k) & amplisfimis-operibus incre- 
fest), Nonnullus & in illo labor , vt bar- 

bara 
ERBE ein — — —— — 
ſem Brieffe die allerbeſte Erklaͤrung giebt. b) Er wird 
vorſtellen / daß gautze Ströme einen neuen eg geleis 
Tee worden find. Denn Traianus muſte den Fluß Sar- 
getiam ableiten laſſen; weil der König in Dacien/De- 
cebalus, feine Schäge darein verfencket und vergraben 
hatte, e) Iniicere, Bruͤcken über die Ströme ſchla⸗ 
gen.“ Don dergleichen Brüde / welche Traianus über 
die Donau bauen ließ / befiche Casfium , Xiphilinum 
und Lipkum de Magn. Rom, ib. 1, c. 13. d)Eteis 
les gähe Berge, auf welchen gantze Armeen campiren 
ſich gelagert. haben. e) Seine Refidenz hieß Sarmi- 
zagerbufa, 6) Er brachte fich ſelbſt um Das Leben; 
nachdem feine Hauptſtadt denen Römern in die Haus 
de derathen war. Xiphilinus ex Dione. g) Rex ni- 
hil defperans, ein Koͤnig / welcher alzeit guten Muth - 
bat. k) Der lektere. 2 Dergleichen Sache mit ger 
börigen Worten ausdrüden/ befchreiben. k) Adurge- 
re, fich hoch genung empor fchwingen. 1) Increfcere, 
denen voytreßichften Hnkeznebenungen gewachſen — 

2 z 
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bara & fera nomina m), inprimis regis iꝑſtus n) 
Græcis verſibus non reſultent 0), Sednihil ef, 
quod non arte curaque, fi non poteft vinci , 
mitigetur, Preterea, A datur Homere p), & 
mollig vocahula & Græca, ad lenitgtem ver- 
fus contrahere, extendere ‚ infle&tere : eur fibi 
fimilis audentia , prefertim non delicata , fed 
necelfiria, megerur q)? Proinde iure vatum, 
inuocatis diis, & inter deos , ipſo tr), cuius 
res, opera , conlilig di&turus es, immitte ru» 
dentes s) , pande vela, ag, fi quando alias, 
s0to ingenig veberet), Cur enim non ego quo- 
gue peetice. cum poeta’, Jlud ia nunc paci» 

for 0) : prima quæque ve abfolyeris, mitte, 
immo etiam, antequam abfoluas , fc ve erums 
reoentia, & rudiax), & adhuc fimilia nafcen- 
tibus. Relpondebis, wor poffe perinde carptim. 
ve contexta , perinde inghoata placere 7,75 
cher 











m) Dersleichen find VezenasSarmizegerhufa. n) Die 
yud Plinius nennen ihm ; Decebalus ; Wrofius aber 
lib. VIL,' cap, 10. Diurpaneys, 0) Refultare, fich nicht 
in griechifche Berfe Berne laſſen. p) Wenn man 
ed Hometo nicht verdeuckt · q) Cui ümilem audeati⸗ 
am negace , einem dergleichen Freyheit nicht vergoͤn⸗ 
nen. r) Traiano, Alſo rufte Virgilins Georg. lib. I. 
24. Auguftum und Lucanus Zih. I. v. 33, Neronem, 
an, 5) Mache Dich über das Werck her; Greif Deing 
Sache hurtig an. c) Vehi, alle ſeine Kraͤfte des Vers 
fandes anwenden. u) ch dinge mir dieſes aniene 
aus. x) So wie fie noch gan neu und noch mich 
recht ausgearbeitet jeyn werden. y) Hge non potefi 
perinde carptim, vi conteximm, placere, diefes Fan ei 

nem 





\ 
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effefia, Scio. Itaque & ame zflimabuntur,. 


vt cœpta; fpe&tabuntur , ve membra 5 exzre- 


mamque limam 7) tuam operientut in ferinio " 


noftro, Patere hoc me fuper cetera habere 
amoris tui pignus; vt ea quoque norim, quæ 
nofle neminem velles, In ſumma, potero for- 
tafle fcripta tua magis probare, laudare, quan- 
to illa tardius cautiusque (*): fed ipfum te 


. magis amabo , magisque laudabo , quanto ce», 


lerius & incautius miferis (**). Vale, 


V. 
C. PLINIVS GEMINIO 
svo s. 


Mucrinum vxoris [anlisfme obitu grauiſimum vuluns 
aAccepiſſe, apud Geminium doler. 


Raue vulnus Macrinus mofer a) accepit, 


9 Amifit.vxorem fingularis exempli, etiam f 
‚ olim fuiffet b). Vixit cum hac triginta no» 
uem annis , fine iurgio , fine offenfa. Quam 
illa reuerentism marito fuo prafitit c), cum 
ipfa ſummam mereretur | quot quantasque 
virtutes ex dinerfis etatibus d) fumtas Rn 





nem Stüc:meife nicht ſowohl / als wenn es ans ift/ 
gefallen. 2) Die völlige Ausarbeitung. (*) fe, mife 
ris, (**) Scripts tua. 
a) Fuir enim Brixienfis & fie Transpadanus. b) 
Wenn fie zu denen Zeiten unferer Vorfahren gelebet 
tte. «) Cui teuerentiam praftare , einem mit Ehrs 
Erbietigkeit begegnen. — ein jedes Alter bat ar 


u 
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Ö mifenit €)! Habet quidem Macrinusgran«, 


de folatium, quod tantum bonum tamdıu te⸗ 
nuis f): Ted hoc-magis exacerbatur,, quod a- 
miſit. Nam frwendis veluptatibus g) ereſeit 
careudi doler h). Ero ergo fu/penfus pro bo= 
minei) amicislimo , dum admittere anocamenta 
k), & cicatricem pati posfit, quam nihil æ- 
que 





— — — — — 
beſondere gater und. Tugenden. unge Leute find 
wolluͤſtig / Maͤnner ee und alte Leute Geldsgeis 
Big. Die jugend iR einfältig / das männliche Alter 
flag und das hohe Alter mifig. Gracian zeigt dieſes 
in ſeinem Criticon allenthalben. Plinius-fagte oben: 
Puer fimplicitate, comitate iunenis, ſenex granitate, lib. 
v1. Ep. 26. Jedoch verfiche ich diefes une von nas 
tarlichen Gaben. Denn rechte Tugend wird nicht ans 
gebohren, fondern angemöhnt und erworben. e)Col- 
Ügere & mifcere, in feiner Perfon ale Tugenden vers 
einigen / welche fonft ein jedwedes Alter an fich hat. 

f) Tenere, ein fo unfıhäßbares Gut befigen. g) i.e- 
fruendo voluptatibus. Cicero pro L. Manilia c. XXIIT. 
detrimentis accipiendis, an flatt: accipiende.desrimen- 
ra, Idem /ib, III, ad far. Ep. ro. tuis inimicitiis ſu- 
fcipiendis,, an fintt ; swas inimicitias fuftipiendo. und 
Ep, 13. conueniendis meis, an flütt: conweniendo me- 
os, Lib.V. Ep. 12. exponendis rationibus comproba- 
bis, ar fatt: exponendo rationes. Und EP.16. euentis 
aliorum memoria repetendis, an flatt x Zuensa alie- 
rum «repetendo,. h) Wenn man das Vergnügen lan⸗ 
ge Zeit her genoffen hat / fo iſt die Entbehrung deſſel⸗ 
ben defio empfindlicher. _ 3) Sufpenfum eſſe pro aliquo, 
für einen in Sorgen ſtehen / befünmert fen. k) Troſt 
annehmen. Plin, ib, V. Ep. 16, resens animi dolor 
sonfolationes reiicit ac refugit. Dannenhero wolte er 





ihn nicht ſchriftlich troͤnen / biß ſich die Wunde ein 
| u 


| 
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que ac necesfitas ipfa, & dies longal), & ſati- 
etas doloris inducit. Vale, 


VI, 


C. PLINIVS MONTANO 
. 8SVO Ss, 


Adalarorinm Senatusconfultum de Pallante liberto. 
Clesdii perfiringit indignabnndus. 


— omesif: iam ex epiflola mes a) debes, 
WMannotaſſe me nuper monimentum Pallar= 
tis fub hac infcriptione  Huis fenatas , ob 
fidem pietaternque erga patronos, ornamenta præ- 
soria decrenit & feflertium centies quinquagiess 

enins bamore contentus fuit, Poſtea mibi vifum 

eſt pretium cure b), ipfum $.C, quaerere. In- 

weni tam eopiofum & effufum, ve ölle fuper: 

bisfimus titulusc), modicus atque etiam demis- 

fus videretur. - Conferant fe, non dico, illi 

vereres, Africani d), Achaici e) , Numanti- 

ni 





— — — — — 
wenig verbluthet hätte. 1) Länge der Zeit. Cic, ad 
Atticum: Dies autem non modo nom leuat luctum bunc, 
Jed etiam auget. Nam ceteri delores mitigantur vetuſta- 
20 , bic non potefl. 2 
a) Diefes war die 29. im vorhergehenden Buch. 
b) ch achtete es der Mühe werth zu ſeyn. c) Dies 
fe prächtige prablhaftige Uberfchrift. d) Die bepden 
Scipiones, Groß⸗ Vater und Euckel. Jener überwand 
Hannibalem: Dieſer zerſtoͤrte Carthaginem. Dannen⸗ 
hero wurden fie beyde / Alricaner genennet. Liuius did, 
AAVH.© ALIV, e) Mummius ward Achai- 
4 — cus 
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wi f), fedhi proximi, Marii, Syle, Pompei 
8): (nolo progredi longius) infra Pallantis 
laudes iacebunt h). Vrbanos, qui illa cenfue- 
runt, putem, an miferos ? Dicerem vrbanos 
i), fi fenatum decerer vrbanitas. Miferos er- 
go? Sed nemo tam mifer eft, vt ad illa coga- 
tur, Ambitio ergo & procedendi libido k)? 
Sed quis adeo demens , vt aut per ſuum, aut 
_ per publicum dedecus procedere vellet in ea 
<iuitate, in qua bie eſſet vfus potentigſimæ di- 
guitatis 1), vi primus in fenatu m) laudare 
Pallantem poffet? Omitto,quod Pallanti fer- 
uo pratorie ornanıenta offeruntar; quippe of- 
fesuntur # ferwis n): mitto , quod cenfent, 
n0B 








- 


‚wos genennt; weil er die Achzxer Überwand und Co- 
sinch zerſtͤrte. Jufin. lib. XXXIV. c. 2-« Vellei, lib. 
J. e,13. f) Seipie Africanus minor heit aud) Numan- 
tinus; weil er Numantiam in Epanien jerfiörte. Li- 
wius l.c. Synecdoche autem in plurali Aobaici und Na- 
mantini eft. 8) Hier ficht wiederum pluralis pro fin- 
guları und werden Caius Marius , welcher ſiebenmahl 
Bürgermeifer gemefen ik und über Die Cimbros tri 
umphiret hatı Sylo, mit dem Zunahmen / Felix, und 
Pompeius, mit dem Zunahmen v Maynus , alhier ges 





meinet. Ihr eben befchreibt Plutaschus. Befiehe auch 


Jul. Gæſ. und Dionem. h) Infra alicuivs laudes iace- 
ze , einen am Lob lange nicht gleich Fommen. i) 
Kurtzweilig / fcherghaftig. k) Die Begierde höher ang 
Srert zu konimen / höher befördert zu werden. Zibr, 
IV. Ep, 24. Studiis procesfimus.. 1) Der Nutz der a5 
berſteu Gewalt zeigt fich dardurch. m) Conful defi- 
natus, Barea-Soranus , velCornelius Scipie, Tacit, lib, 


AU. 6,53, 2) Selaven / Schmaruzer / gucheſchn an⸗ 
117 


J 
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non exhortandum modo, verum etiam ebmpellendum 
ad vſum aureorum annulorum o). Erat enim 
contra maieſtatem ſenatus, fi ferreis prætorius 
p) vteretur. Leuia hæc & tranſeunda: illa 
memoranda, quod nomine Pallantis ſenatus, 
(nec expiata poſtea curia eſt) Pallantis nomi- 
ne fenatus gratias agit Cæſari ); quod & ipfe, 
sum ſummo bonore.wentionem eius. proſecutus 
eſſet ı), & fenatui facultatem feciſſet s) teflan- 
di erga eum benenolentiom uam, Quid enim 
fenatui pulcriust), quam vt erga Pallantem 
fatis gratus videretur? Additur, v2 Pallac, cui 
fe omnes pro virili parte obligatos fatentur u), 
fingularis fidei , fingularis induflrie m 
meritisfimo ferat x). Prolatos imperiffines , 
reddiros exercitus reipublice y) Credas, Fa 
j "HrUl» 











—————— — 1° EEE. 
ier. 0) Compelli, einen göldnen Ring zu tragen ger 
nöthiget werden. p) Bier redet Plinius von feinen 
2 allein wor diefem zrugen die Richter auch ens 
erne Ringe. vid, Plin. Hi. Nar. üb. KXXII. c. 1, 
Eonf waren dergleichen Zieraten entweder Con/ularia 
pder srimmpbalia, Taeitms gedencket ihrer Zib. ZU. Hij, 
©.4, aller zugleich. Muciand, fpricht er / zrimnpbalia 
we belle cinili dasa: adduntnr prime Antonio tonfilaria, 
Corneiro Fufto prateria infgnia. 9) Dieſes war Kaͤhſer 
Claudius, r) Alicuius peofequi, jemandes mir der - 
oroͤſten Ehre gedenken. 5) Cui faculınem facere, Li⸗ 
nem vergömnen/ Die Gnade erzeigen daß. x) Diefes 
‚redet Plinius aus Höhnerey. uw) Tibi fe Umnes pro 
"wirili parte der fatentor, es erkennen fich ale die 
im —— verpflichtet. x) Ferre die Fruͤchte 
feines ſonderbaren Steifee genieſſen. y) Reddem, , 
⸗ 








* — — — 
— — — 
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ſtruitur his, guum fonarui_populogue Romane. liberali- 
zatis gratior reprefentari uulla materia pajlet2), quam fi 
abflinentisfimi  fidelisfimique cufledis principalium ‚opum 
aa) Facultates adiuuare bb) Conrigiffer cc). Hoc tune 
votum fenatus, hoc pr&cipuum gaudium po- 
puli, hec liberalitatis mareria gratisfima; fi 
Pallantis facultates adinuare publicarum opam 
egeftione dd) contingeret, Jam quæ fequuntur, 
volniffe_qwidem fenetum cenfere, dandnm ex‘ arario fü= 
fPertium centies ee) quinquagies, © quanto ab, eiusmous 
\enpidirabus remotior eius animus effet , tanto impenfus 
perere a publico parente ff) , ve eum compelleret ad ce- 
dendumfenatus gg). Id vero deerät , vteum Pal« 
lante aufforitate publica ageretur hh); Fallas 
Pr vt fenatui cederet; vt illi füperbis- 
Armeen der Republic von ihrem Untergang retten. 
'z) Mıhi liberalitatis gratior reprefentari nulla materia 
poteft, es fan mir keine angenehmere / erfreulichere 
‚Gelegenheit frengebig au ſeyn gegeden werben. aa) 
‚Euflos principalium opum ‚ein Kaͤhſerlicher Schatz⸗ 
‚Meifter. bb) Alicuius facnltates adiuuare, eines Vers 
mögen. vermelwen- ce) Hier fireicht der Rath den 
ng entfenlich»Sueronius redet Die Wahrheit 

er 628. Basfüs ef Claudius, ſpricht er / (Pallan- 
‚tem & Narciflum , potentes fuos libertos,) fantum ac- 
‚quirere © vapere ‚ws querente eo quondam de fiföi exi= 








"guisate, non abfurde fe. diflum., ‚abundasurum, fa du- 
vobus libertis in conforsium vecipereter. Und diefes war 
‚ila fules © abflinentio, welche bier fo ungemein gelos | 
‘bet wird. dd) Durch Erfchöpfftung der gemeinen Cas- 
fe, - ee) Diefe Summa mache nach unferm : Gelde 
“740000. ®haler, M) Bon dem Vater des Vaterlan⸗ 


des. Dieles war Känfer Claudius. gg);Cedere fena- 
zai, das Fiehen / das Bitten Des Rathẽ ſat ſuden 








pen ehe. ne ne 


ſimæ abfiinentie Calır ipfe patronus aduocare- 
Yur ii), ne feftertium centies quinquagies 
fperneretr Spteuit, quod folum potuit, tan+ 
tis opibus publice oblatis: arrogantius fecit kk)), 
Yuanı fi accepiflet. Senatus tamen id quoque, 
fimilis querenti, laudibus tulit, his quidem 
verbis: Sed quum princeps optimus, Parensque pu- 
blicus, rogatus a Pallante, eam partem fententie, qua 
pertinebat ad dandum ei ex arario Tenties quinquagies 
Sfertium , remitti U) voluiſſet: teflari fenatum & ſeè li- 
“benter ac merito banc ſummam inter, reliquos bonores, 
ob jidem diligentiamgue Pallantis, decernere capifj# , vo- 
duntati tamen principis ſui, cui in nulla re fas putaret 


. repugnare mm) , in bac quoque re obfequi nn). Imagi- 


nare Pallantem velut intercedentem [enatuscon - 


[e#lto 00) , moderantemque honores — 
es 








. —— — — — 
fen. hh) Cum quo audtoritate puhlica agere, im Nah⸗ 
Hi 


men des ganken Regimentg mit einen traftiren. 
ronum aduocate, ei⸗ 


Quem fuperbisimz abſtinentiæ pat L [ 
hen zum Vorſprechet wieder eine hochmuͤthige Maͤßi⸗ 
sung gebrauchen. KK) Pallas hätte das Geld gern ges 
hommen; weil er ein höchf:ungerechter und geitziger 
Drann war: allein der Ehrgeig hieit ihn zurück; weil 
er gern gelobt ſehn wolte. Er erhielt auch) Kirn 
Endiwech: aber Plinius deet ihm den Schand⸗Deckel 
mit feinen allenthalben bengefügten Urtheilen rechts 
nauf. 11) Partem fententiz remittere, vergoͤn⸗ 

nen/ daß man einer Clauful des Decrets nicht nachle⸗ 
ben dörfe. mm) Puto/ ihm zu wiederfprechen/ ſehe 
ich e3 in feinem Stück für recht an. nn) Dem Bes 
fehl des Känfers auch bierinnen gehorſamſt nachlebert, 
dem Schluß des 


»o) Intercedere fenatus confülto, fich 


Raͤths wie derſetzen / —2 nicht annehmen wollen: 
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ſeſtertium centies quinquagies , ve nimiumy 
recufantem , cum pr&toria ornamenta, tanquam 
minus, recepifler. Imaginare Cæſatem, liber- 
ti precibus, vel potius imperis pp), coram 
fenatu obtemperantem, Imperat enim liber- 
tus patrono, quem in fenatu rogat, Imagina- 
re fenatum , vsquequaque teflantem , merito- 
libenterque fe, hanc ſummam, inter religuos 
honores, Pallanti coepiffe decernere, & perfe« 
ueraturum fuiffe fe , nifi obfequeretur prin« 
cipis voluntati, cui non eflet fasin vilare 
repugnare,. Ita, ne feftertiüm centies quin« 
quagies Pallas ex zrario referret , verecundia 
ipfus , obfequio fenatus opus fuit; in hoc 
precipue non obfequuturi, fi in vlla re pu- 
taffer fas effe non obfequi, Finem exiftimas? 
Mane dum, © maiora accipe gg). | Vrique, cum fie v- 
#ile, principis benignitatem promsis/imam ad laudem præ- 
miaque merentium illuflrari vbique, & maxime iis locis, 
quibus- incitari ad imitationem prapofsi rerum eins curæ 
poſſene ı), & Pallantis ſpectaticſuma fides , atque inno- 
centia exemplo prouocare ſtudium tam honeſtæ emulatio- 
nis 85) poffes : ea tt) que quarso calendas februarii, qua 
proxime füilfens, in amplisfimo ordine optimus princeps 
: - ve 
—— 
vid. Briffonius de formul. lib. III. p. 2722. pp) Juue- 
nalis: indulſit Cafar cui Claudius omnia, cuius paruis 
imperiis, vxorem occidere iuffus. qq) Er warte noch 


ein wenig und Laffe fich noch etwas wichtigere’ thoͤ⸗ 
richters / erzehlen. re) Prepofiti cure rerum Cefaris 

t procuratores Cefaris, Leute / welche für die Sas 
chen des Känfers forgen müffen. ss) Durch ein Ereme 
pel zur rühmlichen Nachfolge / Nachahmung / beives 
gen’ aureitzen. tc) Verſtehe darunter : vi/um ef, ve 


66: 
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vecisaffet,, fenatusqgue confulte de bis Febus falla in «s 
inciderentur , idque æs figeretur ad flatuam loricatam uu) 
diui Fuliixx). Parum vifum yy) tantorum dedeco- 
rum effe curiam teflem; dele&us eft celeber- 
rimus locus, in quo legenda prefentibus, le- 
genda futuris proderentur. Placuit re fignari 
omnes bonares zz) fafidiofisfimi mancipii a), 
quosque repudiaffet ,. guosque ‚quantum ad de» 
eernentes pertinet, gesſiſſet. Incifa & infcul- 
pta ſunt publicis_ zternisgue monimentis or- 
namenta prztoria; Sic, quali federa antigua 
b), fic, quafi facre legesc), Tanta princi« 
pis, tanta fenatus ‚ tanta Pallantis ipfus d), 


(quid 


es, que Sc. ua) Eine Ehrens&äule mit einem Pan⸗ 
ger; eine Statue im Sriegedshabit, xx) Julius Cæſar 
ließ fich dergleichen EhrensSäule fegen. Plin, mai. 
Hifl. nat, üb. XXXIV, c.5, Cefar dillator loricaram 
ei dicari foro ſuo pafjus ef, . VWalerius. Maximus lib. 
III. c. 6. Lucius Scipio flatuam fuam chlamydatam & 
erepidatam in capitelio poni woluit, quoniam eo babitu 
alıquando vfus fuiffer. yy) Auch diefes war noch nicht 
genung. zz) Signare, die Ehren:Aemter in Erg gras 
ben laſſen. =) Ein aufgeblafner/ ſtinckend⸗hoffaͤrtiger 
Sclaue, b) De Fœdere Carthaginenfi Polybius 7/7, 26. 


adferuatum jllud fuiffe tradit Ey KornopaeCı La 








ex Tev Al Tv Kamiloxivey Lid. 1. mi) . 


Maccab. 6.8, c) Livius ZIJ, c. 67. extr. Leges de- 
cemuirales , quibus tabulis duodet im ef nomen, in 45 in- 
cifäs in publico propofieruns, d) Hier wird nach Ca- 
dauboni Meynung/ eines von diefen Wörtern daruns 


SCH verſtanden: vecoraia, EBEN Ingla ; Aal, 
aa 7 —5—6e 





* 
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(quid dicam , nefcio) vt vellet in orulisemnd« 
um figi e) Pallas infolentiam fuam , patienti« 
am Cafar, bumilitatem f) fenatus, Nec pu- 
duit rationem turpitudini obtendere g) 5; egte- 
giam quidem puleramgue rationem, vt exem- 
plo Pallantis premiorum ad ftudium zmulati« 
onis ceteri prouocarentur. Es honorum vili« 
tas erat-h), illorum etiam , quos Pallas rom 
dedignabatur. Inueniebantur tamen beneflo 
loco natii), qui peterent cuperentque , quod 
diri liberto, promitti feruis videbant. Quam 
iuuat, quod is tempora illa non incidik) „quo« 
rum -fic me, tanquam illis vixerim, pudet! 
Non dubito fmiliter afieii) te. Scio, quam 
fit tibi vinus &ingenuus animus: ideoque fa- 
eilius eſt, ve me (quanquam indignationens 
quibusdam in locis m) fortaffe vltra epiftole 
modum extslerim) n) parum doluifle , quam 
nimis, eredas. Vale. 





€) Quid in oculis omnium figere , etwas alfer Welt 
vor die Augen fiellen. f) Sclauifches knechtiſche Erz 
niedrigung. 8) Seiner Schande, feiner Thorheit/ eis 
tie Farbe anftreichen. k) In fo fchlechtent Werth 
fiunden damakls die Ehren-Aemter.  i) Lente von 

ter / vornehmer Ankunft. 6) Wie lieb iſt es mir / 
* ich nicht zu dieſen Zeiten gelebt habe. I) Ders 
gleichen Unvillen beſeigen. m) 3. €. Da er ſaget: 
Conferant fe illi wereres ‚Africami.©'c. prolatos imperit 
Fnes i_parum viſum ef, n) Extollere, feinen Auwillen 
fyeitlänftiger ſpuͤhren laſſen / als sg der enge Raum 
eines Brifffes erfordert· Be 





vn. 
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ee "vr. | 
C. PLINIVS TACITO 
svo Ss. 


A Tacito rogatas, vr librum rum tanquam magifter 
eorrigeret , Ma promittit, quod is petierat, vt hy- 
perbato situlum deprecetur. 


Eque vt wiagiflro, magifter- a), neque vtdi- 
feipulo, difcipulus , (lic enim feribis) fed 
vt difcipulo magifter ; (nam tu magifter , ego 
eontra b): atque ideo tu in febolam reuocas 
> €), ego adhuc Sasurnalia extendo) d) librum 
miſiſti. Non. potui longius byperbaton e) fa- 
eere, atque hoc ipfo probare , eum me efle, 
qui non modo magifter tuus, fed ne difcipu-' 
lus quidem , debeam dic. Sumam tamen 
per fonam magiftri £), exeramque in lihram tuum 
| sus 
- _,a) Uls ein Lehr Weißer dem andern. b) Sum 
difeipulus, ‘c) Quem in fcholam tenocare, einen wie⸗ 
berum zum findiren amıfiabnen:- d) Extendere, ber 
die Zeit Saturnalia feyren. Denn am idenen Saturnali= 
bus ſtudirte niemand und die Schulen wurden juges 
ſchloſſen. Martialis Abr. V. Epigr, 85." Fam sriflis na- 
cibus puer relillis ‚'clamofo rbuecatar a magiflro = - - 
- - - Sararnalia tranfıere sora, Die Schul⸗Jugend 
ſpielte an dieſem Feſt mit Nuͤſſen: Ermachfene Leute 
aber exgoͤtzten ſich mit dem Bretipiel: ©) Einen ms 
[ame when, te brosbie vi, Cie, ir. I, de 
. + * . 1,0 eda 
feinem Büchlein de zropis fuͤnf Arten —— 
welchen Parenbeſe die mittelſte iſt. F) Sumere, eis 
Sn nen 
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ius g), quod dedifti ; eo Hiberius , quo nihil 
ex meis interim, miflurus fum tibi , ir quo se 
vleiscaris bh), Vale . "0. 


u 


C.PLINIVS ROMANO 
svo $, 
— fontis © Punii nataram mirabilem perferis 
it | 


— nn aliquando Clitumnum a) fontem ? 
V finondum, (& puto nondum“ alioqui 
narrafles mihi) vides quem ego (pœnitet tar- 
ditatis) proxime vidi. Modicus collis aflur- 
git b), antiqua cupreffa nemorofus & opacus 
e). Hunc fübter fons exit & exprimitur plus 
ribus venis d), fed imparibus, eluctatusque e) 
facit gurgitem , qui Jato, gremio. patefcirf ) pu- 
rus & vitreus, vt numerare iactas flipes g) & 

relu⸗ 
— — — — — — — — ——— — — — 
nen Lehrmeiſter abgeben. ) In alicnius librum ius 
exereie, wi über jemandes Schrift des Rechts ge 
— h) In aliqua re fe vlcifei , ſich an etwag 
raͤchen. 

a) Clitumnus jſt ein Brunnen in Vmbria, oder 
Spoleto , im Päbftifchen Gebiethe / in Italien. vid. 
Cellarium 1. 6, p. 748. 4. 6b) Es laft fich ein kleiner / 
nicht alsuhoher Hügel, fehen. c) Bon Enpreffens 
Bäumen gang dick befegt und fehatticht feyn. d) 
. Exptimi, aus vielen Adern hervor fpringen. _ ©) Und 
wenn er hervorgebrochen iſt. f) Patefcere, fich in eis 
nen weiten Umfang ausdehuen. 8) Hingeworfne er 








— — — — 
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relucentes calculos posfis. Inde non loci de= 
vexitate , fed ipfa fui copia & quafi pondere, 
impellitur, Fons adhuc, & iam amplisfimum 
Aumen atque etiam nauium patiens h), quas, 





obuias quoque & contrario nlfa in diuerfa ten-⸗ 


dentes D, transmittit & perfert; ädeo validus, 
vt illa, qua properat ipfe k), tanguam per fo- 
Jum planum |), remis non adiuuetur m); idem 
‚egerrime remis contisque [uperetur aduer[us n). 
Jucundum vtrumque per iocum ludumque 
fluicantibus , vs flexerint curfum o), laborem 

. »otio, 
fersPfennige, Seneca de Benef. VIl. 4. Omnia des 
ram füunt: samen © diis pofuimus denum © fipem ieti= 
mus. Bon denen Brunngvellen des Fluſſes Nili , in 








Egypten / welche swifchen denen Felßen hervor fprins 


gen / redet er Quæſt. Nas, IV, 2. alfo: In bec era fi- 
pem Sacerdores, U anrea dena præfecti, quum folenne 
veris [acrum, iaciuns. h) Ein Echifreicher Flug. 1) 
Naues obuiz & contrario. nifa in diuerfa tendentes, 
Schiffes welche einander begegnen und einander auss 
meichen wollen. k) An dem Orth / wo es ſelbſt ſchnell 
fortlauft. _Ila und qua find bier aduerbia, 1) Gleiche 
fam auf einer Ebne: als wenn er gleichfam über ei⸗ 
ne Ebne hinlieffe. m) Flumen remis adiuuare, auf 
Dem Fluß rudern. Buchnerus, Groneuius und Cellari- 


us Wollen guanguam - - - non adinuentur , gelefen bar - 


ben: allein diefe unfre Erklärung macht/ daß der als 
te Text feine Richtigkeit bebalt- Buchnerus erdachte / 


Auanquam,, Grononius, adiunentur, und Cellarius feßs . 


te beydes zuſammen. n) Süuperatur fuuius aduerfus, 
wenn man dem Strem entgegen fahren will / jo Fan 
man ohne Ruder und Stangen nicht mehl fortfoms 


men. ©) Nachdem he ſich lencken nachdem fie * 





* 


— — 


498 C. PLINE EPISTOLARVM 


otio, otium labore variare. Ripæ fraxino 
wmulta, multa popule vefiuntur p) ; quis per- 
fpicuus amnis, velut merfas q), viridi imagi- 
wi annumeratr), Riger aqua certauerit nini- 
bus s); nec color cedit, Adiacer templum, 
prifcum & religiofum. Stat Clitumnus ipfe t) 
a nnictus ornatusque pretexta, Prafens numen 
atque. etiam fatidieum, indicant fortes u); 
Sparfa funt circa x) facella ccmplura , toti« 
demque dei imulacra. Sua cuique veneratio, 
fuum nomen ; quibusdam vero etiam fontes, 
Nam, przter illum, guali pärentem cetero- 
rum, funt minores capite diferetiy) ! fed fin- 
mini mifcentur , quod pönte transmittitur 7), 
is terminus facri profanique aa). In fuperiore 
parte bb) nauigare tantum , infra cc) etiam 

na- 


— — © EEE — — 


Ay bold abfahren. pP) Zi Ufer find mit Efchen« 
umen beſetzt. q) Als wenn fie im Wafler kunde, 

£)- Arbores viridi imagini annunlerare. i.e. eodem nume- 

Fo pur Imaginem arbores velut [peculo reddere , quo ri- 
pa ipfa eas exbiber reuera vifendas, 8) Das Waſſer if 

fo kalt als Schnee. t) Vibins Sequeiter : Clivumnus 

Vmbrie,. vbi Jupiter eodem womine ef. Beſiehe biers 

von Turnebi Aduerf. XKXIX. 26. mit mehrerm. u) Er 

weillaget. vid, Claudianus VI, ix Honorium ©. 508. /49. 

Meiffagungen / Ausfprüche des Oraculi, x) Ninge 

herum liegen. y) Von denen Haupt-Brunnen uns 

terfchiedne Brunnen. 2) Ponte transmitti, unter eis 

ner Brücke hinlauffeu. aa) Hier werden die heiligen 
und unheiligen Derther yon einander unterichieden. 

bb) Dberhalb der Brüce, Dein diefe Gegend wer 

heñig. Jedoch durfte man dem Brunnen nicht au er 

‘ 
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natare conceflum, Balineum Hispellates dd), 
quibus illum locum diuus-Augeftus dono de= 
dit, publice praebent .ee), & hofpitium,; Nec 
defunt ville , que ſecatæ fluminis amœnita- 
tem, margini infifiunt ſf). In fumma, nihil 
erit, ex quo non capias voluptatem, Nam 
ftudebis quoque, & leges multa multorum 0- 
mnibus colummis , omnibus parietibus inſcripta 
gg) quibus fons ille deusgue celebracur. 
Plura laudabis , nonnulla ridebis: quanquam 
tu vero, quæ tua humanitas, nulla ridebis, 
Vale, 2.3 
IX, 


C. PLINIVS VRSO SVOS. 


Qur- 
— — — — — — — 
be ſchiffen. vid. Ep. 20. dieſes Buchs de Vadimonis 
lacu: Nulla in boc nanis, Sacer enim ef, cc) Unter⸗ 
wärts der Bruͤcke. Denn diefe Gegend mar meltlich. 
Näuigio enim minus pröfanari ßumen putabant, quam 
nudo corpore & pudendis partibus: Capita autem flu- 
-wiorum fiue fontes foli deo feruabartur, Hinc Nero, 
guum nando fontem aquæ Martie incefferat , dicitur 
Carimeniam loci zero cerpore polluife, Tacit. Anh, XIV 
6,22, Cellarins, dd) Die Hispeller, die Bürger ju His. 
pello. Hispellum tar eine Etadt und Colonie der 
Römer) diffeits des Apenninifchen Gebürges/ in Vmbri- 
en. vid. Cellar. 9.747. ce) Prebere, eine Öffentliche 
Bad⸗Stube halten ; auf gemeine Unkoſten ein Bad 
halten. FF) Vorwercke / welche megen der angeneh⸗ 
men Gegend / laͤngſt dem Ufer hin / angelegt worden 
ſiud. go) Viele UÜberſchriften / welche viele an alle 
Säulen eingeſchnitten haben, ; 

j # a 
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Digg a ne 
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Queritur, qued prepter negotia nom poſſie fiudiis ope 
ram dare, 














Lim a) non librum in manus , non fly: 

lum fumfi; olim.nefeio, quid fit otium, 
quid quies, quid denique illud iners quidem, 
iucundum tamen, nihilagere, nihil eſſe: adeo 
ınulta me negotia amicorum nec fecedere,nec 
ftudere patiuntur. Nulla enim fiudia tanti 
funt,, vt amicitie ofhcium deferatur b); quod 
rehigiofsfime cuflodiendum c) findie ipfa d) ptæ- 


€ipiunt, Vale. 
X 


€. PLINIVS FABATO, ‘ 
PROSOCEROSVO, S. 

Abertum vxorem feciffe , profocero cum She facunditn 
tis ſniſicat, srifli quanguam experimento pro-= 
bata. 

MVo magis cupis ex nobis pronepotes vi« 
dere; hoc triftior audies , neptem tuam 





— — — — — — — — 

a) Schon lange Zeit her. dib.1. Ep. I1. Olim 
mullas mibi epiflolas mittis. Seneca Ep. 17. Olim iam 
mec perit quiequam mibi , nec adquiritur, b) Defere- 
re, die Freundſchafts⸗Pflicht bey Eeite fegen. c) Or 
fiium religiofisime cuftodire, die Pflicht aufs genau⸗ 
efte beobachten. d) Hierunter verfieht er hauprfäche 
Jich die Sitten⸗Lehre oder Moral , welche von der ' 
Sreundfehaft handelt und allerhand Regeln vorfchreibt/ 
wie man diefelbe halten ſolle. Hieher gehoͤret Cioe- 
zonis Lelius, 
— aAus 
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abortum fecifle; dum fe pregnantem efle pua - 
ellariter a) nefcit,ac per boc b) quædam, cuflo- 
dienda c) pregnantibus omittit, facit omit- 
tenda. Quem errorem magnis detrimentis ex- 
pianit d) ‚in fummum periculum adducta. 1- 
gitur, ve wece[e eff, grauiter accipias e) [ene- 


Äutem tuam quali paratis pofteris deſtitutam 


f): fic debes agere diis gratias , quod ita cibi 
jn prefentia pronepotes negauerint, vt ſerua- 
rint neptem , illos reddituri, quorum. nobis 
fpem certiorem hæc ipfa , quanquam parum 
profpere explorata , ſœcunditas facit. Jisdem 

nunc ego te, quibus ipfum me , hortor, 
moneo , confirmo, Neque enim ardentius 
gu pronepotes, quam ego liberos cupio, qui- 
bus videor # me smoque latere h) prunum ad 
honores iter , & audira latins nomina i), & 
mon [ubitas imagines relidurws k), Nafcantur 
mo- 





8) Aus jungfräulicher Einfalt. &) Deswegen / 
aber. <) Obferwanda.. Dergleichen Bedeutungen 
aite euflodire in den vorhergehenden DBriefie. d 

piare, feinen Schler mit dem gröfen Schaden büls 
fen. €) Grauiter accipere , fich ſehr grämen/ zu 
mütde sieben. f) Senfus; Sicus meceffe-ef , vs graui= 


“ser feras , ſenectutem suam deſtitutam effe poſteris quaſi 


gararis, g) Nehmlich verbis. h) Auf meiner und 
deinet Seite. i) Ein weit und breit berühmter Nabe 
me. X) Cuinon ſabitas imagines relinquere, eines 


sSinen alten und wine neugehastenen Abe) —** 


yr 


— — 
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Be nn — wa 
modo, &hunc noftrum dolorem gandio mutens. 
I). Vale, 


. xl. 
C. PLINIVS HISPVLLA& 
SVÆ S 


Hifpulle , foceri ſorori, eadem narrat , que pasri il- 
i lius, proſocero ſuo, epiflola pracedente. 


1 


Vum afectum tuum erga fratrisa) filiam 
XI b) cogito, etianı materna indulgentia mol« 
liorem c) : intelligo prius tibi, quod efl poſteri- 
us, nunciandum d), ve prefumta letitia €) ſo- 
licitudini locum non relinguat ; quanquam 
vereor, ne poft gratulationem quoque in me- 
sum reieas f), atque ita gaudeas periculo li« 
beratam, vt imul, quod periclitara fit, per- 
horrefcas. Jam hilaris,, iam fibi , iam mihi 
reddita, äncipit reſici g), transmiſſumque diſcri. 
wen h) conualeſcendo remetiri i). R̃uit alio- 
qui in ſummo diſcrimine, (impune dixiſſe li 
— 2 crat 
— — — — — — — — 
fen. Beſiehe Zib. III. Zp. 3. am Ende. 1) Mutare, 
Schmertz / Traurigkeit in Freude verwandeln. 
a) Calphurnius, b) Galphurnia Plinii Gemahlig. 
5) Affeltus materna indulgentia mollior , eine miehr / 
als muͤtterliche Zuneigung. d) Cui prius, quod ef 
roſterius, nuntiare, einem das leite zuͤerſt berichten, 
€) Eine zuvoraus genoßne Freude libr. VI. Ep,ıo, of- 
fiia baredum prafümere, h,e. anticipare, f) Inmetum 
sedise, in Furcht verfalleu. g) Sie fängt wieder muns 
„ger ju werden an. h) Die uberftandne Sefahr. i) 
Quid conualefcendo remetiri, auf etwas jurüg nn 
zn. 
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eeat) k) fuit nullä, ſua culpa, ætatis aliqua, 
Inde abortus & ignorati vteri triſte experimen- 
tum. Proinde, etſi non contigit tibi defide- 
rium fratris amisfi, aut nepote eius, aut ne» 
pte folari 1): memento tamen , dilatum magjs 
iftyd , quam negatum , cum falna fit, ex qua 


m) fperari potelt, 4 Simul exeufs patri tuo- 


esfum n), cui paratior apud feniinas venia efl 
0). Yale, ' 
XII 


C. PLINIVS MINVTIANO 
-$VO 8. 


— | 
Vyum dien ewcufat Minutigno , Capitonem audisuras, 
cuius laudem pradicas. 


H folum diem excufo a), Recitaturus 
eſt Titinius Capito b), quem ego audire, 
nefeio, magis debeam, an cupiam, Vir eft 


optimus & inter precipua fzculi ornamenta - 


numerandus, Colit fiudia , fiudiofos amat, 
; fo- 





— — — — — 





Bott verzeihe mir es! Sch will es nun frey heraus 
ſagen. 1) Das Verlangen (nad) etwas) ſtilen. m) 
Dieienige Perfou/ meine Gemahlin / von weicher man 
Euckel hoffen kan / if nun wieder gefund. nm) Quid 
alicut excufare , etwas bey einem-ensjchufdigen. His- 
pulle Mater war Fabarus. 0) Diefen Zufall hält dag 
Frauenimmer einem am erfien zu gut, 

2) Nur diefen einzigen Tag bitte ich mich ent: 
ſchuldiget zu halten, b) Von ihm befishe oben er 


cken / indem man nach und nach gefund wird, K) 


Ys-t 


— — 
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fouet, prouehit , multorumque , qui aliqua 
eompönurt,postus, finus, premium; ipfarum 
denique. Jiterarum iam fenefcentium  redudor 
ec reformator c), Domum fuam recitantibus 
prebet d); auditoria non apad fe e) tantum 
benignitate mira f) frequentat: mibi certe , fi 
modo in vrbe ef, defuignunguam ). Por- 
£O ; tanto turpius gratiam non referre, quan- 
to honeftior caufa referende, An, fi Jisibug 
gerererh),, obftri&um efle me crederem obe- 
unti ad vadimonia meai)? Nunc., quia miht 
omne negotium , omnis in fludiis cura k), mi- 
aus obligor tanta fedulitate celebranti 1), in 1m 
Eo.i7. e) Er ſtehet denen bereits’ fallenden Wiſſen⸗ 
fehaften vor den Ri; Er unterſtuͤtzet die Wiſſenſchaf⸗ 
geny welche almählich in das Abnehmen gerathen / und 
‚beinget fie wiederum empor. d) Prebere,vergäuneny - 
daß man in feinem Haufe andern etwas vorlefen moͤ⸗ 
e. Cafaubonus zeigt in feinen Anmerkungen über 
neonhraft Charad. p. 194. Bdit.Brunfwig. daß reiche 
und anfehnlidye Leute dergleichen, Hianier vor 
diefem gehabt hätten / und führe: aus Dialoge de 
saufss corrupta eloquentie c.9, und Juuenal. 547.7. vi. 
40. folgende Erempel at. Aus jenem ſetzt er : Do- 
mum mutuatur, & auditorium exfiruis, © fuhfellia con- 
ducie. Aus dieſem citirf er; Si dulcedine fama faccenfus 
recires,Maculonus commodat ades. e)Bey fich ſelbſt / in feis 
nem Jaufie. f )Mit fonderbarer Leutfeeigkeit/ Gutwillig⸗ 
if. g) Cui nunquam deeſſe.einem niemahls eutſtehen / 
- einen fleißig befuchen. h) Litibus teri,einenProceh haben. 
i) Obire ad vadimonia alicuius, einen begleiten / wenn 
er vor. Gericht erfcheinen muß. m Sch wende allen 
Sleiß und Sorgen auf Die Wiffenſchaften. ) — 
8 
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obligari ego, ne dicam, ſolod, cette maxime 
pofum m)? Quod fi ii nullam diem, nulla 
quali mutua officia deberem n) : folicitarer ı. - 
men vel ingenio hominis pulcerrimo & maxi- 
mo 0), & in fumma feueritate dulcisfimo p), 
vel honeftite materie. Scribit exitus illuftri. 
um virorum , in is quorundam mihi carisfi. 
morum. Videor ergo funzi pio munere s), 
guorumque exequiäs celebrare non licuit, 59. 
rum quali fünebribus laudationibus , ſeris qui- 
dem, fed tanto magis veris, interöffer), Vale, 


XII, 
' GC PLINIVS GENIALI 
: svo Ss. 


Genialem felicem predicat, quod docto patre vtatur, 


a que infimi & exemplum capere 'posfır. 


Pro- 


— — — — ——— — — 





brare ſludia, ſich fleißig einfinden / weun etwas vor— 
geleſen wird. m) inhoc obligari ego poſſum, hierdurch 
kan man mich ſich eintzig und allein verpflichten. m) 
Cui mutua officia debere, einem Gegendienfe jchuldig 
fepn. 0) Alicwius ingenio pulcerrimo & maximo foli- 
sirari, fich Durch semandes fchönen Mid groſſen Werz 
ſtaud anlocken laffen. p) Ingenium in fumma feuerita- 
ze dulcisimum, sin Nergand/welcher Scherg und Ernſt 
ungemein wohl mit einander zu vermiſchen weiß. 
g) Eine Liebes⸗Pflicht abſtatten jemanden den legten 
Ehren-Dienft ermweifen, r) Alicuius funebri laudatio- 
ii interelle, zugegen ſeyn / wenn einem eiue parentati- 
on. gehalten wird, 

a) Das 


F 


— 


RT wos an, 
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EEE 5 Er SEE FE — ern 

Robo, quod Jibellos meos cum patre le· 

giſti. Pertinet ad profectum tuum, di- 
— —— diſcere, quid jaudandum, quid 
reprehendendum; fimul’ita inſtitui, ve verum 
dicere aſſueſcas, Vides, quem fequi, euius 
debeas implere velligia. Orte bestum! cui 
cuntigit viuum äwque idem optimum & con- 
iunftisimmm exemplar; qui denique eum por 
tisfimum imitandum habes, cuimarufa Mer 
fimillimum voluit, Vale, 


XIV, 


GC u ARISTONI. 


Arifioni Zurisconfulto queflionem Seratoriom,quanquam 
perata ra , esplicandam propenit, 


rer fis — mus & priuati iuris & pur 
blici a), cuius pars fenatorium eft: cupi®. 
ex te porisfimum audire, errauerim in ſenatu 
Brozinie, nec ne 2 „Dep; vr in Bee ; 

. : (feium 


Zu 


main, 


2) Das befondere/ bürgerliche und algemein 
— Den Unterfcheid hiervon seigt Vipianus EL: ne 
—* Beraten leg. 1. $.2.#, de iuftitia & i iure, mit folgen 
orten? publicum ins ef, quod tum rei Roma- 
— prinatum ‚ quod Hngulorum veilitatem, 








r 
& 


us eonfiftit: Priwasum ins tripertitum eſt. Colletum 
imelt ex naruralibus pracepris, ant gentinm, auf ci- | 


& cam jis ın Tacris, in facerdetibus, in magiftrati» 


een Cum dieit, publicum ius ad tei Romanz fta- 
<= 
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(ferum enim) verum, yt in futueum , fi quid 
fimile inciderit, erudiar, Dices: Cur quaris, 
qnod noſſe debebas? Priorum temporum ſerui- 
$45 b), vealiarum optimarum artium, Sic et- 
iam iuris fenatorii , obliuionem quandim & 
ignorationem induxit, Quotus enim quisque 
tam patiens, vt velit difcere ‚guod in vſu non 
Sit habiturus c)? adde, quod difficile eſt tene- 
re, qua acceperis d), nili exerceas. Itaque 
reaucta liberiss e) rudes nos & imperitos f} 
deprehendit ; cuius dulcedine accenfi cogimus 
guzdam facere, antequam nofle, Erat autern 
antiguitus inflitutum , vt a maioribus natu, 
non auribus modo, verum etiam oculisg) , di- 
ſceremus, quæ fücienda, mox ipfi, ac per 
viccs quasdam , tradenda minoribus habere- 
mus. Inde adolefcentuli ſtatim sofrenfibus fi» 


gen- 


tum [pefare , Remani imperii ſtatum inteiligit. b) 
Hier jielee ex auf die Zeiten Domitiani, Taeitus Ar 
grie, 6,2. Dedimus profedlo grandt patientia documen- 
sum,“ Er ficus verus ætas vidit, quid vleimum in liber- 
zarte effet; ita nos, quid in feruitute , ademto per in- 
quifisienes © loguendi audiendique commercio, c) Quid 
in vfu habere, ſich etwas zu Nug miachen. d) Was . 
man gelernet hat, e) ANerua & Traiano, €) Denn 
weil der Rath zu Nom Nach Domitiani Pfeife tanzen 
muſte uud fein Wille deffen Geſez ar : fo vergaffen 
— ihre eigne Geſetze und Gebräuche daruͤber. g) Die 
aths⸗Herren nahmen ihre Söhne auf das Raihhauß 
mit und lieſſen ſie laſchea mag vorging. Don 2ary- 
. & 


rie 





\ 2 


508 0. PLINII EPISTOLARVM 


pendiis imbuebantur h) ;veimperare parendo,du- 
ces ägere,dum fequuntur, afluefcerent. Inde bo» 
nores petituri asſiſtebant curiæ foribus & con- 
eilii publici fpe&tatores ante, quam conlortes, 
erant. Suus cuique parens pro magiftro, aut, 
cui parens non erat, maximns quisque & vetu· 
fisfimus N pro parente, , Qu& poteftas refe- 
rentibus k), quod cenfentibus |) zus m), qu® 
-vis magiflratibus n), que ceteris libertas‘ 0), 
vbi cedendum ‚ vbi reliftendum ; quod filen« 
tii.tempus, quis dicendi modus; que 'diflin- 
dio pugnantium fententiarum p), quz execu* 
tio prioribus aliquid addentium; omnem de- 
nique fenatorium morem, quod fidelisfimunm 
pracipiendi genus q), exemplis döcebansur ) 
MEERE EN. At 


— — —— — — * 














rio befiche Gellium .Zib, 7.0. 15. ) Imbui, zu Felde 
dieuen muͤſſen. N Ein jeder 7 welcher angefchener 
oder Alter mar. k)-Referre, dem Rath etwas vortra⸗ 

en. ©. Diefes Sunften mche alle ım Kath chuny 
ondern fie warcır an tue yerone ( Ordnung / Sa⸗ 

} a br 
rin ‘Rom, hib. 1. c.20.: 1) Cenfere, einen Aus⸗ 

> Kthun, ni) An poffenr fententiam murare,, vef 
a alterius fegui, vel extra ordinem quid rew 
Inter msgiftratus &.reliquos fenatores wae 
ein Unterſeh id⸗ vid.Sigon. I.c. 0) Ceteris Senatori 
Ibm frus dicendi’effer, qui ins cenfendi © refer, * 
eonfequurf eramt, vid. Geſlium lib, I 
Wie man zwo mic einander ſtreitende Meys 
ungen unterſcheiden ſoll. q) Die allerficherſte Are: 
sm unterweiſen / zu unterrichten. x) vid, x.45,Pan 
» 0 Melius bomines exemplis docentar, que in primis hoc is 
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At wos iusewes fuimus quidem in caflriss) ; Ted 
quum fafpedla virtest), inertia in pretio,guum 
ducibus außoritas nu!Ja, nulla -militibus ve- 
recundia, nusquam imperium , nusguam ob- 
fequium , omnia [uluta, turbata u), atque et- 
iam in contrarium verfa x) , pollremo obliui- 
fcenda magis , quam tenenda, lidem y) pro- 
Sheximus curiam a), fed curiam srepidam 
elinguem a3); quum dicere, quod velles, pe 
riculofum , quod nolles, miferum eflet, -Quid 
tunc difci poruit? quid didiciſſe iuvit, cum 
fenatus aut ad otium ſummum bb) aut ad 
fammum nefas vocaretur cc). Et modo ludi- 
brio, modo dolori retentus dd), nunquam fe 
ria 


— 





— — — — 

Se boni babent, quod approbant. qua præcipiunt, feri 
poſſe. cui add. Seneca Ep.6. 5) Ich hate in meiner 
Jugend zu Felde gedienet. x). Die ſes geſchahe haupt 
aͤchlich unter Domitiano. Tacit, Agric, o. a1. & no- 
fter ſupra libr. II: Ep. 1. de Virginio Rufo ; Cafares; 
quibüs ſuſpectus acque eriam inuifus virtutibus fuerat, e- 
af. u) Da alles unter einander hineingiug; da 
ungezaͤmte Freyheit und Unordnung im Schwange 
gingen. x) Omnia in contrarium vertere, dus un—⸗ 
terfie zu oberſte kehren. y) Nehmlich: Ich Plinins, 
Er redet bier in plurali, von fich felber. —) Prufpi- 
eere curiam , in den Kath neben / auf das Rathhauß 
sehen. Denn er war unter Domiriane Stadt: Ric) s 
ger. vid. 4b. III. Ep. 11, und lib. VII, Ep. 16, aa) 
Erfchroden/ bebend fumm. bb) Ad otium ſum- 
mum vocari , zu Abhandlung nichtörmürbiger Sachen 
beruffen werden. cc) Ad fummum nefas vocari, bes 
rufen werden / dag man die ungerechtefien Sachen 
billige. dd) Ludibrio & doloti rerineri, aufgehalten 
.,. 93 wers 


w \ 
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— — 
ria ee) sriflia ſæpe cenſeret ff)? Eadem mala 
iam ſenatores, iam participes malorum g8)> 
multos per annog vidimus tulimusque, quibus 
ingenia noßra in poflerum quoque beberata, fra» 
da,contufa ſunt hh). Breue tempus ,„ (nam 
tanto breuius omne, quanto felicius tempus) 
quo libet fcire, quod feimus , libet exercere , 
quod fumus, Quo iuftius peto, primum, v£ 
errori (fi quis eft error) tribuas veniam ;dein- 
de medesris feientia tus, cui femper fuit cu» 
to, fic jura publica , vr priuata , fic antiqua, 
vt secentia ii), fie rara vt asfidua „traftare, 
Atque ego arbitror illis etiam ‚quibus plarima- 
rum rerum agitatio frequens kk) nihil.efle i- 
gnotum patiebatur,genus queftionis,quod af⸗ 
fero ad re, aut. non faris tritum,, aut etiam in« 
expertum fuifle, Hoc & ego excufatior 11), fü 


für« 





— — — — — —— —— 


werden / daß en Beſchimpfung und Gemuͤths Kraͤn⸗ 
tungen anhoͤre. ee) Dieſes erklaͤret Plinius c. UIV.Pa- 
vnegyr. am beſten: de amphando numero gladiatorum. aut de 
inſiicuendo collegio fabrorum conſulebamur. #) Triſtia 
cenfere , in nachtheiligen Dingen einen Ausſpruch 
thun / nachtheifige / gefährliche Sachen im Raih bes 
ſchlieſſen. 88) Denn Plinies ift felbf einmahl in Ges 
fahr geweſen. vid, #ib, III, Ep. 11. bb. VII. Ep. 27. 
I rein Gcmürh iſt gank ſtumyf / mürbe und nies 
dergefchlagen morden. Tacitus führt im Vira Agrice 
"Je ce... gar fonderliche Gedancken hierüber. ii) An- 
giqua: /eges duodecim tabularım : tecentia: Imperatos 
/ zum referipta © conflisuriones ac refporfa recentium 
toram. kk) Eine lange Erfakrung in vielen Dis 
gen. 1) Ich bin um fo viel nichr im ——— 
am 
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forte fum lapſus, & tu dignior laude,fi potes 
id quoque docere,quod in obfcuro eft, an di- 
diceris. Referebagur de Tiberris Afranii Des- _ 
trimm) confulis, incertum, fua-an fuorum 
manu, feelere an obfeguio nn), peremti. Hos 
alius, (quis ? ego; fed nihil refert) poſt quæſti- 
enem fapplicio liberandos oo), alius in infulam 
relegandos, alius morte puniendos arbitraba- 
tur, Onarum fententiarum tanta diuerfitas e- 
war, ve mon poffent effe ‚wif ſingulæ pp). Quid 
enim commune haber, occidere & relegare ? 
ron hercule magis ‚quam relegare & abfoluere: 
Quanquam propior aliquanto eft fententixrele* 
gantis, que abfoluerit, quam qu& occiderit. V- 

. traque enim ex illis vitam relinguit, hæc ädie 
shit! quum interim & qui morte punicbant & 
gui relegabanr, vna fedebans q9), & tempera- 
ria finulatione concordie difcordiam differebans 

2)‘ 








mnizuung — — — 


mm) Dieſes Herrens wird oben Ab. V. Ep. 14 gedacht. 
an) Ob aus Boßheit / oder aus Eehorſam / auf Befehl 
Bes Herrns? Denn die Zerren befahlen mandys 
mahl ihren Bedienten/ fie umzubringen. Die 
Exeiupel Brari und Cas/i führer Florus IibIV. c.. an. 
60) Aliquem poft queftienem fupplicio liberare, ei⸗ 
ven nich ausgeſtandener tortur wieder laufen laſſen / 
ihm meiter nichts mehr thun. pp) Diefe Meynungen 
waren einander fo fehr zuwieder / daß fie nicht mit 
einander verglichen/ sereiniget werden konten. qq) 
Sie ſaſſen im einer Reyhe benfammen, Denn es 
fegten ſich diejenigen, — es mit dem — 
4 ali- 











m. 
— 


an er 
— — m 


4 —— 


- feretu pla habes apud Ciceronem pro Milone , 
bi Alc 7 & fib. 1. Epifl.2. ad Lentulum, vbi Ma- 
ti habit confulere, Seneca Zpi?.z1. e curia ad 


 gaum cenfkit aliguis, qmod ex parte mihi placear, inbeo 
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ır). ‚Ego poflulabam, de tribus re 3 
flar et fuus; nunmerus ss)». nec Se.breuibus indweiis. 
tt) duz iungerent, Exigebam ergo,vt,quicapätali. 
/rpplieio efheiendos uu) putabant, difcederent a 
eleginte , nec interim. contra ab{oluentesmox. 
äfenfuri congregarentur; quia paruulum re⸗ 
ferrer, an idem difpliceret , quibus. non idem, 
piecnijfet xs). illud etiam mibi permirum Vin, 
debatur, eum quidem ‚qui libertos rel 
dos, feruos fupplicio ——— cenſuiſſet co⸗ 
aquum elf: dinidere fententiam.yy): hunc au«, 
tem, qui libertos morte multarer, cum ‚rele=. 
gante numeraris. Nam, fi ——— diuidi,, PR 
— Mech AT x —* ſen⸗ 





— 





—— —— — — 


alicuins fentemsie bieltenz zu ihm bin: ır) Dikor * 
diam differre ſich auf eine kurtze Zeit einig feiten® 
und die Mißh agkeiten auffchieben: ss) Daß eine’ 
jedwede von dieſen dreyen Meynungen insbeſondere 


EN mürde. vid. Budei Anner, priores in Pan- 


prizk. u) Durch einen. auf. Eurge Zeit getroffen 
—— uu) gem capital a Sp HG ‚afficere , 


—— Beſiehe über. dies 
— — 
in dicebda fententia 








abebatur, ve de fingulis difiinde cen- 


of phram ttansfert, Quos feri in Jenatu foler, in⸗ 
t "fariendum ego in philofophia quoque exifime, 


Mum aiæxidere fententisa, © fegsor. Buchnerus & Celr 5 
lari · 
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fententiam vnius 5 quia res duas comprehende- 
bat i non reperiebam , quemadmodum poffet 
iungi fenrentia duorum ram diuerfa cenfenti- 
um, Atque adeo.permitte mihi, fic apud te, 
tanguam ibi,, fic pera&ta re, tanguam adhuc 
integra, rationem iudicii mei reddere 22); quæ- 
que tunc carptim, multis obfirepentibus, dixi, 
per otium iungere, Fingamus tres omnino 
iudices in hanc caufam datos efle 5; horum v- 
ni placuiffe, perire libertos , alteri relegari, 
tertio abfolui: vtrumne fententix duæ, cola= 
tis viribus ‚nonsfimam periment a) ; an fepara« 
tim vnaquaque tantundem , quantum altera va- 
lebit b) 9 ncec magis poterit cum fecunda pri- 
ma connecti, quam fecunda cum tertia? Igi- 
tur in fenatu quoque numerari ‚tanyuam con- 
trariz, debent, quæ tanguam diuerfz dicun- 
tur. Quod ſi vnus atque idem «) & perdendos 
cenferet & relegandos : num ex fententia v- 
nias & perire poflent & relegarı? num deni- 
que omnino vna fententia putaretur, quæ tam 
diuerſa coniungerer? Ouemadmodum d) igitur, 
cum alter puniendos'e), alter cenfeat relegan- 
‚dos, videri poteft vna fententia, que dicitur 
| a du- 











karius, zz) Rationem iudicii fui reddere, die Urſache 
feiner Meynung eröfnen. a) Perimere , mit zuſam⸗ 
Mmengefegren Kräften die dritte Mennung. über einen 
Hauffen werfen. b) Valer, eine gilt jo tziel / als die 
andere. <) Einer allein/.einerley Perfon. d) Quo- 
wodo, qua zatione. 0) Punire, am Leben ſiraffen. 

»s .- F) Nehm⸗ 








- 


* 
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a duobus‘ quæ non videretur vna ‚fi ab vno 
diceretur ? Quid? lex non aperte decet.dirimi 
debere fententias occidentis & relegantis,guum 
ita Jdifcesfionem fieri iuber ;, gui bee fentitis, in 
banc partem : qui alia umniaf), in ilam partem 
ite ‚qua fentitisg)? Examina fingula verba-& 
expende; qui hæc cenfetis , hoc eft, qui rele- 
gandos puratis, In banc partem ; id eft,in eam, 
in quafeder,qui cenfuit relegandos, Ex quo 


manifeſtum eſt, non pofle in eadem parte re 


manere eos, qui interficiendos arbitrantur, 
Qui alia omnia! Animaduertis;vt non conten- 
ta lex dicere: ala, addiderit: sowie, Num 
ergo dubium eft, alla omnia fentire eosy gui 
Occidunt , quam qui relegant? In ilam parsem 
ie, qua fentitis, Nonne videtur ipfa lex eos, 
qui diffentiunt „in contrariam partem vocare, 
cogere , impellere $ _ Non confül etiam , vbi 
Quisque remanere, quo teansgredi debear, non 
tantum folennibus verbis,, fed manu gefiuque 
demonftrat ? At enim futurum eft, vr,fi die 
widantur fententi@ interficientis & relegantis, 
præuvaleat illa quæ abſoluit. Luid iſtud ad 
senfentes bh)? quos certe non decer omnibus. 
'aruıbus,oMni ratione pugnare, ne fiat, quod 
re — — 
ehmlich: fnsiris. Ihr / die ihr andersgefinneg 
fend, oe) Tretet zu derienigen Parthey / mit welchen » 
v es haltet Qua fentiris i. e. cum qua ſentitis. h) 
8 geht dieſes die Artheil ⸗/Sprecher an 3 was gebt 
193 
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= 
eft mitius; oportet tamen eos ‚qui puniunt & 
qui relegant, abfoluentibus primum, mox in- 
ter fe eomfararii). Scilicer , ve in ſpectaculis 
k) quibusdam fors aliquem feponit ae ferust), - 
qui cum victore contendas m) ;Iic_in fenatu funt 
aliqur prima, funt fecunda certamina; & ex 
duabus fententiis eam, que fuperior exierit n), 
tertia expectat. Quid quod , prima fententia 
eomprobata 0), cetere perimuntur p,? Qua er- 
go ratione poteft effe non vnus atque idern 
focus fententiarum , quarum nullus eft poflea $ 
Planius repetam q). Niſi, dicente fententiam 
eo ‚qui relegar,illi,qui puniunt capite, ini- 
tio ftıtim m ala difcedunt, fruffra poltea im 
€o- diflentient ab eo,cui paullo ante confen- 
ferint. Sed quid ego fimilis docenti ; cum 
difcere velim; an fententias diuidi, an iri ir 
fingulas, oportuerit? Obtinui quidem, quod 
Poßulsbomr): nihilominus tamen quero + an 
poftulare debuerim,an abflinere? quemadmo- 
dum abftinuit is, qui vltimum fupplision — 

um 








r e — — —— — — = 
dieſes die jenigen / welche den Ausſpruch thunsan?- i) 
vid. Budxi Annot. prior. ad Pand, p. 172. 170. vid. Li- 





pſium Sarürn. I. e.14. N Das Glück hebt ſich einen 


auf und behält fich ihn vor. m) Contendere, mik 
dem Uberwinder anbinden, n) Exiir, welche die Dr 
berhand behalten bat. vu) Primam fententiam com« 
probare, die erſte Mepning annehmen; gut heiffen, 
p) Die andern fatlen von fich felöft über einen Haufs 


Hr 9 Ich will mich noch deutli i , 
fen 3 Ih will mich p ud erBlären J 


516 €. PLINII EPISTOLARVM 








— 

dum s) efle cenfebat. Nefcio, an iure,certe 
Br 0, equitate poflulationis mer vidust), omilla [en- 
tentia [ua u), accesfit releganti : veritusfeili- 
! cet,ne,fi dividerentur fententie, (quod alio- 
gui fore videbatur) ea, quæ abfoluendos efle 
cenſebat, mumero perualeret x), Etenim }on- 
ge plures in hac vaz y), quam in duabus fin« 
gulis,erant, Tum illi quoque, qui audorita- 
se eius trabebantur 7), tranfeunte illo deftitu- 
ti ,religuerunt fenzentiam ab ipfo au&tore de- 
[ertam ax), fequutique funt, quafi transfugam, 
guem ducem fequebantur, Sic ex tribusfen« 
tentiis due fade bb), tenuitque ex duabus alte- 
ra cc), tertia expalfa dd) ; qu&’, quum ambas 


SR 





— — 


L - 


— — — —— — — 
Vt diuiderentur fentemie, ) Vltimum ſupplicium 
ab aliquo fumere, ‚einen vom Leben zum Tode brin⸗ 
gen. ©) Er ward durch meine billige Anforderung ik: 
berjeuget; Er ward durch die Bilfigfeit meines Ans 
fucheng betoögen, _u) Omittere fententiam uam, fer 
ne vorige Mepnung fahren laſſen ſich feiner Meynung 
n 


«° %) Ita enim lex precipiebat: Ouwod Fudicum 








| —* - maier Pars indicarit, id-ins rarumaue eflo. Lauclat e- 
N nn 2829, am Cisero Jibr. 1IX, ad famil.,Zpif.$. Plinius libr. IL, | 
Fer — Ep. 12, Numerantur fensentia , non ponderantur, y 
War... Erant fententia, 2) Alicuius auftoritate trahi, fich ies 
— miandes Anſehen bewegen laſſen. aa) Sententiam des. 
EN ferere, feine Mennung fahren laffen. bb) Quarum 
FL Kr altera® abfulnendos , altera relegındos ptonuntiabat, 
FREE €c) Eine von beyden behielt den Platz / die Oberhand, 
NE N  Ae.gua relegabar, dd) Sententiam expellere,gine Meps 


* 
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fuperare non poſſet ee), elegit, eb ‚vera vincere- 
tur ff). Vale. 
XV. 


C.PLINIVS JVNIORI = 


Excufar ſe, quod multa volumina legenda mififfer ‚quo- 
niam propter graciles vindemias illi vacare intele- 
zerat, 


Neraui a) te tot pariter misfis volumi- 

nibus, Sed oneraui. primum , quia exe- 
geras: deinde,quia feripferas,tam graciles iſtic 
vindemias b; efle ‚ve plane feirem c) tibi vaca« 
torum (quod vulgo dieitur) d) librum legere, 
Eadem ex meis agellis nuntiantur. Igitur ni 
hi quoque licebit: fcribere , quæ legas : fir mo- 
do,vnde chartæ e) emi posfint, Quæ fi fea- 
bra bibulene £ ) fint: aut non feribendum.aut- 


nee 


— — 


nung verwerffen. ee) Non poſſe, allen benden nich 
gewachſen ſehn / nicht die Etange halten können. 59 
Eie erwehite fich eine von den beyden / welcher fie 
nachgeben, unterliegen muſte. 

M Onerare, befehweren. b) Graciles vindemiz, 











eine fchlechte Weinlefe. c) Daß ich mir leichtlich 
einbilden konte. d) Significat Plinius , prouerbium 
Romanis: fuiffe: A non fine vus , quas legant, librum 
legendum effe. e) Bon denen vielen Arten des Par 
pierß und mie man ed mache handelt Plinius Hif. N, 
Zibr. XII. e. 12, Montfaucon, #aleogr. lib. I,e.2. f) 
Chartz ſcahræ bibuleque, Papier / welches grob iR 


aͤgt. 
und durchſchlaͤgt )Die 
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“neceflärio ‚quiequid feripferimus bonimaliue y 
delebimuss Vale, - 





vvi—. 
C. PLINIVS PATERNO 
svos. 


De morbis & merte [ornorum: quericur, additis ſola- 
#iis, quibus fe quomodocungue ſuſtentet. 


Benin me infirmitates meorum a), mor- 
tes etiamb), & quidem iuuenum. Sola- 
#ia duo , neguaguam paria tanto dolori c); for 

latia tamen, Vnum facilisas manumittendi dy: 

(videor enim non ommino immaturos perdi- 

diffe „quos iam liberos perdidi Jalterum,guudf 

permitto ſeruis quoque/ quaſi teſtamenta facere 
€), eaque, vö—egitima, cufbodio f f). Mandans 

.g) rogantque, guod viſum: pareo ecius. . ‚Sim 
15 





u — — — 





Tem — 


a) Die Krauckheiten meiner Bedienten haben 


Mich gang niedergefchlagen / betrͤbt gemacht, b) Das 
Abſterben. Cicero Ir Tuſc. Qu. c. penult. Clar« mor- 
res pro paxria oppetita, Et de finibus cap. 30. Preche= 
ra mortes ſunt imperatoriæ. Seneca de Trarquilk c. 8. 


Alortes, agrosasiones, c) Ein TDroſt / welcher nicht 


machtig genung iſt / dergleichen Berräbnig zu heben. 
A) Der eine Eroſt ik dieſer / daß ich fie ſo gutwillig / 
fo leicht freygelaſſen habe, e) Ich vergoͤnne meinen 
Kuechten / gleichſam ein Teſtament zu machen. Di— 
cit: ꝙuaſi eſtamenta; quia legitima facere non pote- 
sant fervi. f) Darüber halten / als wenn fie rechts 
maͤßig ware, 8) Sir beſtelten das ihrige. wa 


4 
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is diuidunt , donant, relinquunt, duntaxat in- 
tra domum h), Nam feruis respublica que- 
dam & quali einitas domus eſt (*). Sed quan- 
quam bis folatiis acquiefcami): debilitor & 
frangor 'eadem illa bumanitate k), qu& me, vt 
hoc ipfum permitterem,induxit. Non ideo 
tamen velim duriog fieri: nec ignoro alios bu- 
iusmodi cafus nibil amplius vocare, quam das 
mnum Doe eoque fibi magnos homines & fapi- 
entes viderim). Qui an magni fapientesque 
fint, nelcio! homines non funt. Hominiseft 
enim afhci dolore n), fentire : refiltere tamen 


& 

mie je) Artur ————— Vz 
es nur unter meinen Hauß-Genoffen geſchiehet. (*) 
Diefen Ort erfläret Laurenrius Pignorius in der Wors 
rede de ferkis ungemein mohl: Rome, fpricht er / an- 
tiquitus, cum integra eſſet, valeresqgue weite publice rei 
dignitas © maieflas: pancis admodum feruis contenti e- 
vans, At pofl enerfas Cartbaginem © Corinthum , cum 
witia facto agmine in vrbem victricem influxiffent & pri- 
uata luxnria publicam magnificentiam concutere capis- 
Ser: tunc irrupit vis © multitudo feruorum, qui rei fa- 
miliaris animata infirumenta, © oculi, aures, manus, 
pedes, omnia denique dominorum inffrumenta effent, Jam 
were minifieria eorum adeo diſtincta & peculiaria fue- 
runt, vr nen abs re firipium estet apud Funiorem Pli= 
nium, ferius rempublicam quandam & ciuitatem do- 
mum efe. i) Acquieſcere, mit dergleichen Troſt zus 
—833 ſeyn / in dergleichen Troſt⸗Gruͤnden einige Zu⸗ 
riedenheit finden. %) Die Leutſeeligkeit mache mich 
beftürst uud schlägt mich darnieder. 1) Dergleichen 
Trauer⸗Faͤlle nur bloß einen geringen Verluſt nennen. 
m) Sich durbey einbilden/ daß. n) Gich über etwas 
Detrüben. Semeca Epiſt. LXXI, Non educo — eu 
mi- 














n 
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& ſolatia admittere, non folatiis non egere, 
Verum de his plura fortaffe,, quam debui, fed 
pauciora,guam volui. Zf enim quædam et- 
iam dolendi voluptas 0); præſertim fi im amici 
fire dejleasp), apud quem lacrymis tuis vellans 
fit parata, vel veniag). Valcı 


| . XVII, 
C. PLINIVS MACRINO 
svo Ss 


Exundationem Tikeris & Anienis narrat „ rogans , v8 
fibi nuntiesar ,„ & quid fmile in Transpadana ac- 
"eidiffer. 





Vn iflie‘a) quoque immite & turbidum b) 
*calum? .. Hie c) asſiduæ tempeftates & 
‚crebra diluuia. -Tiberis alueum excesfit d) & 
de: 
— — ⸗ ni — — — — 
bominum wumero,nec dolores ab illo, ſieut ab aliqua rupe 
nullum ſenſum admittente, fubıneues. Memini ex duabus 
parsibus compoftum effe illum. Altera ef rationalis, al 
zera irrdtionalis, Hac affieitur, dolet: illa intrepida ef 
E indomira. 0) Es iſt ben dem Betrubniß einigeg- 
Neranügen, Ouid. Iv. Tif, elıg.z.. Ef .guedamflere 
wolupsas: aufersur lacıymis egeriturque dolor. Beſiehe 
audh Ariftot. libr, I, Rheserie. e,2. p) Defiere, feine 
Berrübniß in den Ecioß eines guten Freundes aus: 
ſchuͤtten. q) Welcher deine Thraͤnen entweder lobet 
oder fie dir zu aufhält. u 
a) Dep euch. Brixiæ, trans Padum, vid,./ib. 7, 
Ep. 14. 5b) Unfreundlich und truͤbe. c) Hierjuftom 
und in der umliegenden Gegend. d) Alueum — 
ere, 








— — — — 


— — — — — 


— — — pr 
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demishonibus ripis alte fuperfunditur. Quan- 
quam foffa, quam prouidentisfimus imperator 
e) fecir,exbanflust), premit vallesg), inna- 
tat campis, quaque planum fulum ‚pro ſolo cer- 
uitur h). Inde, quæ ſolet umina ı) accipere, 
& permiſta deuehere, velut ebuius retro cogit, 
atque ita alienis aquis operit agros, quos ipfe 
non tangit. Anio k) , delicatsfimus amnium 
I) , ideoque .adiacentjbus villis velut in- 
uitatus reientusque, magna ex parte memora , 
guibus inumbräatur, & [regit 7 rapnitm ..Sub- 
ruit montes , & decidentiom mole pluribas locis 
claufusn), dum amiflum iter querito), impu- 
lit tecia p) ac [e fuper ruinas euexit atque extu- 
. lit 


— — — — 





dere , austreten / über die Daͤmme heraus treten. 
Diefes geſchahe auch zu Augufi Zeiten. Horat. J, 
Od. 2. und unter Känfer Ouone. Tacit, Hi. I, © 
86. e) Der Kaͤpſer Traianus, f) Es hat fich viel 
Waſſer aus der Tyber in denCanal gejogen. g)Pre- 
mere, die Thaler anfüllen. h) Und wo eine Ebene / 
eine Flaͤche fonft iſt da fieht man dere nichts als die 
Thber. ) Die Inder nimmt noch michr Zlüffe ;. €. 
Tinniam oder Tonam, Glanem , Nar , Anionem, ju 
ſich. k) Aniv heifi heut zu Tage die Tewerone. Sie 
ger ih Campanıa Romana und ergeuft fich oberhalb - 
om in die Tyber. Ceilar. p. 769. 1) Ein Fluß / 

welcher nicht aar-zu ſchnell fießet. m) Nen:ora fran- 
gere & rapere, Die Baͤume heraus reiſſen und mit fich 
fortichleppen. n) Claudi „ durch Die herabfallende 
Laſt an vielen Orthen geftofft merden. 0) Q_erere, 
feinen vorigen Strom / Ganz / wiederſuchen. p) Im- 

In . pel- 
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litq). Viderunt hi, quos excelfioribus terris 

illa tempeflas non deprehendir, alibi dinitum®, 

afparatusr) & grauem fürpell&ilem s) ‚alibe 

inftrırımenta ruris : ibi boues, aratra, sedores 

t): hic ſolata & libers armensa u), atque in- 

ter hec,arborum trancos , aut villarum trabes 

atque culmina , värie lateque Auitanrie, Ac 

ne illa quidem loca malo vacanerunt x), ad 

quz non alcendit amnis, Nam pro amne im⸗ 

‚ber asfıduus & deiecti nabibus zurbines y): pro= 
ruta operaz.), quibus pretivfa rura cingunturg 

'quaflate atque etiam deeufa monimensa aa). 
Multi eiusmodi caſibus debilitari bb) , obrutiy 

obtriti, & aucta lu&ibus damma, Ne quid fis 

mile iftic, pro menfura perieuli cc), wereor jte- 
que rogo,finihil tale eft ,guam maturisfime fo- 

lieitadini meæ confulas dd); led & fitale, id 

quo- 








— 48 m — — 


pellere tefta, die Häufer niederreiffen. g) Euchere 
arque extollere, über bie eingefalenen Häufer bins 
jeſſen. ) Vorrath wohlhabender Leute; E. Sta- 





ll GSemahlde / Teppiche. Denn hiermit sierten 


Die Römer ihre Luſt⸗ Haͤuſer aus. SF Koſtbares Haups 
Seräthr. >) Sieh Herten. u) Gange Heerden Vieh/ 
welche von einander gesrenuet waren. x) Malo va« 
‚are, von der Uberſchwemmung freu feyn.  y) Wol⸗ 
den-Brüche. 2) Opera protvere, die Unffenmiereke 7 
- Die angeledten Damme über einen Haufen werfen, 
-aa) Die erfifitterten and zerſchmetterten Oralımahs 
Te. bb) Debilitari, am feine Geſundheit Fommcu/an 
feinen Gliedern geſchwaͤchet/ zu einen Kruͤpel gemacht 
werden, ce) Nach der Groͤſſe des hier erfirtenen 


Schadens. dd) Quaın maturisime Klicieudini alien ” 


. 
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quoque nunties. Nam paruulum differt, pa» 
tiaris aduerfa ‚an expectes: nili quod tamen 
eft dulendi modus , non ef} timendi ce). Dolem 
eniut , quantum fcias accidifle ; simens ff )‚quan- 
sum poslit accidere. Vals, 


XIX. 
C. PLINIVS RVFIN 
8vo $ 





Domirium Tullum laudar , qui maribus cerera non 
probatisfimis „ teflamensum fecerat bonefisfimis, 
poftbabitis captatoribus, & firipsis unice 5 qu0s 
pieras inbebat, 


Fri eft nimirum,quod creditur vulgo; 
teffamenta hominum fpeculum effe morum: 
quum Domititıs Tullus longe melior apparue- 
fit morte, quam vita. Nam, guum fe captan- 
dum præbuiſſet a), reliquit filiam haredem » 
ß ; que 
— en — — 


— 
hus confalere, jemandes Kummer auf bad allerges 
ſchwindeſte abbelffen. ee) Der Erhmerg hat frine 
Maofer Gräugen ; die Furcht aber nicht zenn je 
ner entfieher entweder über ein vergangene 
oder gegenmärtiges Übel und Fan von deifen 
Dauerbaftigfeit und Gröffe urtheilen: diefe as 
ber bat mit dem nachkommenden odeu zufünftis 
gen Ubel zu thun und Pan nicht voraus fehen / 
wie dafeibe befchafen feyn werde. ff) i.e, dole- 
as tantum, quantum } timeas tantum , quantiim. 

a) se captandum pizbere , Leute um ſich baben/ 
welche fich um Erbichate dewerben / welche fich — 
— = en / 





— — 


I 

524 °C. PLIN!II EPISTOLARVM / 

que illi cum frazre b) communis; quia geni= 
tam frarre adoptauerat. Profequutus eftzepo- 

tes c) plurimis incundisfimisque legatis : pro- 

ſfequntus etiam pronepotem. In fumma , 0- 

mia pietate plenisfima d): actanto magis; quo- 
niam-inexpettata funt. Ergo varii tota ciuita- 

te fermones. Alii fdum e), ingratum, imme- 
morem loquantur, feuue ipfos, dum infettan- 

tur illum, surpisfmis comfesfonibus produnt f), 
qui de illo, vti de patre, auo, proauo, quaſi 

orbig), querantur; alii contra hoc ipfum lau- 
dibus * ferunt,, quod fit fruflratus improbas 
Spes kominum bh), quos fic decipere, pro mo- 

sibus temporum, prudenti2eft.. Addunt etiam, 
non fuifle eiliberum, alio zeflamento morii),- 
Neque enjm reliquifle opes filiæ, fed redli- 
diffe , quibus audtus per fillam fuerar, Nam. 
Curtilius Mancia k) , perofus generum ſuum 1), 

Domitium ‚Lucanum (Frater eft Tulli) fub ea 

conditione fillam eius, neptem ſuam, inftirue- 

ee : rat 


ben’ daf man ihnen etwas vermache. b) Er hieß: 
Domitins Lucanas. e) Nehmlich Die Soͤhne von, feis 
ner PflegesTochter. d) Es iſt alles voller väterlicher 
Zuneigung,, e)-Filus, ein Heuchler / Betrüger. f) 
Prodere, fich durch ſchaͤndliche Bekentniß bloß geben/ 
fich verrathen. g) Enterdt. In dieſem Verftande 
frund auch oben dis. V. Ep. 1, diefes Wort. Äh) 
Fruftrari improbas fpes heminum, die ſchaͤndliche 
Hoſſuung derer Leute zu Waſſer machen, i) Einans 
veres Tellament mischen. k) Eeiner gedenckt Tacitug 
Ann. librd AU. €, 55, 3) Aus Hab gegen feinen 
: Eydum’ 
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rat heredem; fi eſſet manu patuit emiſſa m). 
Emilferat pater ‚adoptaueratn) pattuus , atque 
ita ch cumferipto teflamento 0); confors £rater 
in patris poteitate,emanciparam fililam adop- 
tionis fraude reuocauerat, & quideın cum opi- 
bus amplisfimis, Euit alioqui tratribus illis 
quaſũ faro datum , vr diuites hierent, innitisft- 
mis ‚a quibus facti ſunt. Quin etiam Domiti- 
us Afer p), qui ilos in nomen afjumfit y), reli- 
quit zeflamentum ante octo & decem annos nuu- 
“ enpatum r); adeoque puſtea improbatum fibis 
vt patris eorum s) bona proferibenda cura 
serite). Mira illius @/perizasu), mira felici- 
tas horum. Allius afperitas, qui nummer cint- 
um exciditx), quem focium etiam in liberis 
habuit? telicitas horum , quibus fuccesfir in 
locum patris ‚qui patrem abfulerat y). Sed 
hæc 


— — 





— * 








Erndam. m) xFwitti, aus der väterlichen Gewalt ex: 
Jaiien werden. n) Adroganeıat, Adeptio erim el ſi- 
di familias: hæc autem emancipata O fin iuris ernt, 
vid, Lee. i. ff. de Adoption. 0) Ein hinterfiſtiges 
berrügliches Zetament, p) Von ihm befiehe Ks. 7Z, 
Ep. 4. 49) Quem in nomen alfumere, einen an Kin⸗ 
des ſtatt annehmen. r) Teilamentum nuncupare ‚ex 
mündliche3 Teltament machen. 5) Domitii Lucani ‘ 
und Luili. ©) Alicuius bona profcribenda curase, je⸗ 
mandes Gaͤter confifeiren lafen. u) Unfreundliech keit / 
Haͤrtigkeit / Schaͤrffe. x) Aliquem numeıo ciuium 
excidere, einen aus- ber Zahlıder Bürger herausſt oſ⸗ 
ſen / einem dag Buͤrger⸗Recht nehmen, y) i.e. Wel⸗ 
cher gemacht hatte / daß der Vater ins Elend wandern 
muſie . 


* 
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hæc quoque hereditas Afıi , vt reliqua cum 
fratce quæſita, transmittenda erant z) filie fra“ 
£ris aa): a quo Tullus ex alle heres inftirutus 
prelatusque filie fuerat , vt reconcihiaretur bb). 
Quo laudabilius tefamentum ef, quod pietas, 
fides, pudor feripfit; in quo denique omnibus 
affinitatibus , pro cuiusque ofhcio ‚gratia rela- 
ta eft,relata & vxori. Accepir amanisfimas 
villas, aecepit magnam pecuniam vxor optima 
& patienrisfinna,ac tanro melius de viro mer 
rita, quanto magiseft reprehenfa, quod mu- 
pfit. Nam mulier natalibus clara cc) ‚moribus 
proba, etate decliuisdd), diu vidua , mater o- 
. lim , parum decore fequuta matrimoniun vide, 
batur diuitis ſenis ee), ita perditi morbo, ve 
efle tædio pofler vxori , quam iuuenis fanus- 
que duxiffer. Quippe ommibus membris extor, 
sus & fractuaff) tantas opes folis oculis obibas 
gg); ac ne in lectulo quidem ,nifi ab aliis,mo« 
webatur. Quin etiam ( fœdum miferandum« 
que 
— t VE —— — — 
muſte. z) Syllepſis, fimilis fyllepf cafuum, aa) Hz» 
reditatem alicui transmittere, jemanden eine Erbfchaft 
jumenden. bb) Filiam recenciliare ſibi, fich mit feis 
ner Tochter ausfühnen. ec) Eine Ärau von guter fa» 
milie, von gutem Herfonimen. dd) Ætate derliuem 
ede, bey Jahren ſeyn. ee) Sequi matrimonium diui- 
eis Fenis, fch an einen alten/ aber reichen Mann vers 
benrarben. ff) Omnibus membris extortum & frar 
Aum efe, an allen Gliedern contra und gelaͤhmet 
feon. 55) Obire, ſeine Guͤter weiter nicht seniellen 4 
a 
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que dictu) dentes Junanılos fricandosque præbe- 
bat hh). Auditum'eſt t quenter ab ipfo,guum 
querexetur de contumeliis debilitaris [ze ii), te 
digitos feruorum fuorum quotidie Iıngeree Vie 
uebat tamen & viuere volebatkk) „ fuftentante 
maxime vxore, qu& culpam inchoasi matrimouii 
in gloriam perfeuerantia verterat 11). Habes o- 
mies fabulas vrbis mm). Jam ſunt venales ta- 
bulenn) Tulli; expeltstur auctio. Fuit enim 
tam copiofus, vt amplisfinos bortos eodem, quo 
emerat, die inflruxerit plurimis & antiquisfi- 
mis flatuis 00),  Tantum ili pulcerrimorum 
aperum pp) in horreis qq), quæ negligeban« 
tur. desicen u ,üi quid iflie epiftola digaum, 

ne 
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als nur) daß man fie anſiehet. hkh)y Prebere,fich von 
andern die Zaͤhue wafchen und reiben Taffen. ir)Que- 
£i, fich über feinen hoͤchſt⸗elenden Zufand und Ges 
brechligkeit beklagen. ku) Denn er wolte fich wicht 
tie Coreilius Rufus zu tode hungern. vid.- Zi. I. Ep, 
22. oder auf eine andere nicht erlaubte Weyße fein 
Ki endeite 1) Vertere, durch Befiändigfeit es das 





in bringen/ Daß Die Heprath / von welcher man an⸗ 
aͤnglich üble Nachrede gehabt bat / einem jur Ehre 
gereiche.- mm) Hier hat er nunmehr alles / was in 
der. Stadt neues pahiret, nn) Die Schildereyen / Ge⸗ 
maͤhlde. oo) Amplisfinos hortos inftmere ſlatuis, 
meitläuftige Gärten mir ſcatuen beicken / auszicren, 
pp) fc. ifi erane. So viel ſchoͤne Eunfiliche Stuͤcke 
harte er. qq) Horreum, cite Scheuer / Kornhaufr 
Wein-Keller / vinaria borrea. ſteht Lege VII. ff. de 
satte, & inſttum. leg. Hier kan es eine Kunfts 

Kam, 
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ne grauare ſeribere er). Nam tum aures homi- 
num nouitate letanto iidunj ss) ad rationem 
vita exempliserndimur tt). Vaie. 





XIX, ur 


C. PLINIVS MAXIM 
L —8v08. 


Infirmitate © mortibus fuorum turbatus ſolatium in 
diteris quarit & librum emendandum möttit. 


T gaudium mihi & folatium in literisa) 
»nihilque tam lætum, quod bis lætius: ni- 
—hil tam trifte ,quod non per has fit minus tri- 
ſte. lranue & infirmitare vraris b), & rmeo- 
rum pericule ©), quorundam vera, ctiam mor- 
te d), turbatus, ad vnicum doloris leuamen- 
'- zum, fludia confugioe), qu& præſtant, vt ad- 
uerſa magis inteliigam , fed patientius feram. 
Eft autem mihi moris, quod ſum dasurus in 
manus hominum f), ante amicoram indicio 


eXB* 
⸗ —“ 








— — — 
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Kammier heiſſen. re) Er wolle mir nun wiederum 
unbeſchwert jehreiben. ss) Nicht nur / ſondern auch. 
tt) Erudiri, durch Exempel unterwieſen werden / wie 
man [eben ſolle. j A 
3) Sch finde im ſtudiren Troſt. b) Beſiehe den 
x. un) X. Brief ın dieſem Buch. 6) Gefährliche 
Kranckheit derer meinigen. vid. 29.1. buins /, d) vid, Ep. 
16.b.1. eJCisero redet hiervon Z6.V II. ad famil. ep. 30. 
an Curionem, alſo: Que quidem ego non ferrem, ni me 
in philofopbie portum consuliffem. £) Aliquid dare in 
manus hominum „ eig Schrift denen Kenten in die 
Haͤnde 
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examinare 3), inprimis tuo. Proinde, ſi quan- 
do , nunc intende libroh),, quem cum hac epi- 
ftola accipies ; quia vereor, ne ipfe, vt triftis, 
parum intenderim, Imperare enim dolori, vt 
fcriberem,potui: v# vacuo animo latoque, nos 
potui i). Porro, vt ex ftudiis gaudium, dic 
ſtudia bilaritate proueniunt k). Vale. 


XX. 


C. PLINIVS GALLO 
58VOsS. 


Miranda lacus Vadimonis denarrat, 


D que nofcenda iter ingredi , fransmitte- 
re mare a) folemus, ea fub oculis pofita 
negligimus: feu , quia ita natur comparätum, 
vt proximorum incariof b), longinqua ſectemur 


c) 
Hände kommen faffen, g) Amicorum indicin feripta 
fus examinare , feine Schriften dem Urtheil guter 
Sreunde unterwerfen.  h) Animum, er wende auf 
Die Durchleſung diefer Schrift allen Fleiß /_ er. ſehe ie 
auf das fchärffie durch. i) Dahin habe ich es nicht 
bringen koͤnnen / daß ich mit einem ungeflörcen und 
freudigen Gemuͤth gefchrieben haͤtte. I Die Willens 
fchaften kommen aus einem muntern Gemuͤth ber. 
Ouid, Trift. lib.I,Eleg. I, v. 39.Carmiwa proueniunt ani- 
me dedulla fereno. 
a) Zur See gehen / fiber das Meer fchiffen. Hier 
fcheinet eine ellipfis u ſtecken und fol vermuthlich 
beiffen : raus mare mittere nos folemus, b) Incurio- 


fum efe, ſolche Dinger welche man in der Nähe hats 
— 3 Pott 


— 





pre 
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.e): feu, quod amuium rerum cupido languefeis 
"d), quum facilis occafio eft: ſeu, quod dif- 


ferimus,tanquam ſæpe vifuri, quod datur vi- 
dere, quoties velis cernere. uacunque de 
caufa „permulta in vrbe noftra , iuxtaque vr- 
bem ‚non oculis modo, fed ne auribus quidem, 
nogimus ey: que fi tuliſſet Achaia f), Æoyptus 
g), Afia h\,eliaue queliber i) miraculorum fe- 
rax commendatrixquc terra k), audita,perle&ta lu» 
ftrataque haberemus,Ipfe certe nuper, quod nec 
audieram ante,nec videram, audiui pariter & vi- 

! di, 
—— — En a Ta 
wichts achten. c) Aus diefem Grunde hat der Menſch 
genyeiniglich aysländifche Wahren und Willenfchaften/ 
lieber/ als einheimifche, Plinius Maior bejtätiger dies 
ſes Hif. N. lib. XXXV. ec. 10. auch; fordens;, fpricht er / 
plerumgue domefiica, d) Man wird aller Dinge gar 
leichelich fatt. e) Aliquid ne auribus quidem noffe „ 
von einer Sache nicht einmahl gehoͤret haben. €) 








„Bon denen Merkwürdigkeiten diefeg Landes fiebe Pli- 


nii H,N, libr. IP. c,5. 8) Plinius he, 2b. P. c. 9. 
Befiche auch meinen Staat von Egypten / worin 
nen die merckwuͤrdigſten Dinge dieſes Landes erzehlet 
werden. h) vid. Plin. Mai. 4, b. V. c. 9. und fols 
gende Reiſe Befchreibungen  Teuernier „ Mandelste, 
Diearii , Argenfote, Francilei Oſt⸗Indiſcher Staats’ 
Garten und meine Staaten von Siam und Fapam, 


welche der feel. Hr. Renger verlegt bat. 3) Hieruuter 


verſieht er vermuthlich African , aus welchem alzeit 


„etwas neues jach Rom kam. vid. fupra /ib, VI. Ep.34. 


Bon denen Panterthieren / wie auch Plin, H. N. Iib. 
V. c.4. und meine fjamtliche Staaten von Africa, 
Worinnen alle Merckwuͤrdigkeiten erschlet werden. k) 
Ein Land 7 welches feine Seltenbeiten beliebt — 

a xr⸗g ͤͤhni 


— 
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di. Exegerat profocer meus, vt Amerina predia 
I) fua infpicerem.m). Hæc perambulanti mi- 
hi oftenditur fabiacens lacus n), nomine Vadi- 
monis 0), fimul quædam incredibilia narran- 
tur. Perueniad ipfum. Laeus eit in fmilitudi- 
nem iacentis rote circumferiptusp) & vndique 
zqualis; nullus finus, ebliguitas nulla q), o- 
snnia dimenfa ,paria & quafi artificis manu ca- 
uata &excifa, Color caruleo albidior, viri- 
diore presfior r): Sulphuris odor faporgue me- 
dicasus 5); vis, qua fratta folidancur ; _ Spasi- 
um modicumt), quod tamen fentiat ventos u) 
& fluctibus intumefcat, - Nulla in hoc nauis, 
(facer enim eft) fed innatant inſulæ x) herbi- 
dz, 











re — 
ruͤhmt macht. 1) Land⸗Guͤter ben Ameria, Hæc præ- 
dianontam fita trans Tiberim in Vmbria, cuius exıre- 
mum oppidum Ameria eft „ quam cis Aumen in Etry- 
sia, circa caffellum Amerinum ‚vbi lacus eſt Va.limonis, 
m) Przdia alicnius infpicere, jemandes Land-Büter in 
Augenfchein uehmen. ») Die darau ſtoſſende See. 
0) Vadimonis lacus in Erruria, tertin a Tiiberi millig- 
zio, inter gunfluentem Naris & Falerios, e regione 
Ameri&, trans Tiberim in Vmbria ſitæ, prope caftel- 
lum Amerinum, quod eis flumen fuit, Cellerius, Dies 
‚fee Vadimonifchen See gedencken Polybius I. c. 20, 
Liuius IX, c. 39. Florus 2. c. 13. p) Dieſe See ſieht 
mie ein liegendes Rad aus. q) Sie hat keine Kruͤm⸗ 
me / keinen Windel. x) Dunckel⸗gruͤn. 5) Das Waſ⸗ 
fer hat einen Geſchmack / wie Argeneyen. ©) Ihr Um⸗ 
kreyß erſtreckt fich nicht gar zu weit, u) Ventos fen- 
tire, von Winden beftrichen werden. x) Von dieſen 
ſchwimmenden Inſeln ieh: Plini Hiſt. N. H. c. IR 
2 un 





“ tn 
rom 
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de, omnes arundine & iunco scÄay), que - 
que ulia z) foecundior palus , ipfaque ilia extre- 
mitas lacus effert. Sua cuique figura , ve mo. 
dusaa): cunctis margo derafus bb); qua fre- 
quenter'vel littori vel fibi illife cc) terunt,te- 
zünturgue, Par ommibus altitudo dd), par.le- 
witas: quippe in fpeciem carin® humili radi- 
ce defcendumt ee). Hæc ab omni latere.peripi - . 
citur : eadem aqua pariter fufpenfa & merſa 
ff). Interdum iunctæ copulatæaue & conti⸗ 
nenti fimiles funtgg): interdum difcordantibus 
- yentis digeruntur hh) : nonnunquam deflisute 
zranquilitase ii) ſingulæ fluitant, S$epemino- 
res maioribus , velut cymbulz onerariis , ad- 


* 


hæreſcunt: ſepe inter le maiores minoresque 
gua⸗ 





und Senec. Quefl. Narur. IH. e. 26. welcher die Urſa⸗ 
dyen hiervon unterfuchet. yISie find alte mit Rohr und 
Winfen beivachfen. z)i.e.Brredz etiam (unt alis rebus, 
quas alias foecundior palus = - - effent.. aa) Gleich⸗ 
ſwie eine iede ihre Groͤſſe hat: alſo hat ſie auch ihre 
beſondere Geſtait bb) Alle find am Rande gautz ab⸗ 
ge abfchüßig. ce) Iiiidere, entweder andas U⸗ 
er oder au einander ſelbſt ſtoſſen. dd) Sie ſtehen 
alfe. in gleicher Höhe über dem Waffer. ee) Defcen- 
dere, nicht gar FU tief ins Waffer hineingeben.  ) 
Sie ſieht halb im Waffer und raget halb, Dervor. 
gg) Continenti-fimilem efle, dem feiten Lande ahnlich 
yn / foie das feſte Land ausfehen. hh) Digeri,durch 
eftige Winde von einander zerfireuet werden. - ii) 
eftitutz h,e. fatutz, fibi folitz , oder auch ; tur- 
bulento motu deilitute per wanquillitatem , bey ſtil⸗ 
lem 


— —— — w⸗ — — — tz 
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quaß curſum certamenque deſumunt kk). Rur- 
{us 'omnes in eundem locum appulfz=”, qua fte- 
terunt ,promouent terram ||) , & modo hac,mo- 
do illac, Iacum reddunt auferuntque mm); ac 
tum demum, quum medium tenuere, (non) 
conifabunt nn). Conſtat, pecora herbas fequu- 
ta 00), fic in infulas illas, vt in extremam ri« 
pam, procedere folere , nec prius intelligere 
mobile folum, quam littore abrepta, quafi il- 
lata & impofira, eircumfufum vndique lacum 
pauent pp); Mox ‚quo zulerit ventus gg), e- 
greſſa rr), non magis fe defcendifle fentire, 
quam fenferint afcendiffe. Idom Icus in Im- 
men egeritur ss), quod, vbi fe paulifper neu- 
lis dedit tt), fpecn mergitur wu), elteque con. 
ditam meat xx): ac, fi quid , antegaam ſubdu- 
ce⸗ 





lem Wetter. kk) Deſumere, gleichſam in die Wette 
iauffen und mit einander ſtreiten. 1) Promouere€ 
terram ‚ dag feſte Laud erweitern/ groͤſſer machen’ ſich 
an. das Land anfegen. mm) Lzcum ‚reddere & aufer- 
re, machen/ dag man die See bald fehen/ bald nicht 
fehen kan. nn) Lacum contrahere, die See kleiner / eu⸗ 
ger machen. 00) Herbas fequi , der Wendt / dem 


Graße nachgehen. pp) Circumfufum vndique lacunı * 


pauere , uber das um und umfichende Waſſer ers 
fipreden. gg) Wo fie der Wind hintreibt, re) Sc, 
pecora. egredi , herausſteigen. ss) In flumen egeris 
fih in einen Zluß ergieffen. te) Se paulifper oculis 
dare,, fich nur ein wenig fehen-laffen. wu) Specu 
mergi, fich in eine Höhle/ in einen Abgrund fürken. 
xx) Alte gönditum — tief unter der Erde * 


3 en. 
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—nn * 


#34 CC. PLINII EPISTOLARVM 


seresur m: accepit feruat & profert za). Hzc 
tibi feripfi; quia nec minus ignota, quam mie 
hi,nec minus grara credebam. Nam. ze quo- 
que ‚ve me, nibil æque ac natura opera , dele- 
@ant\*), Vale, 














XXI, se: 
C. ELINIVS ARRIANO 
wo 8... - 


Grauiora fr Audia diflinguere Inſibus, exemplo recita- 
si poemasum libri ıfendir. 


T in vita, fic in fludiis pulcerrimum & 
bumanisfimum exiffmos), feneritatem co- 
mitotemqse mifcere b) ; ne illa in triftitiam, 
hæc in petulamiam procedat c), Qua ratione 


ductus, grauioræ opera Iufibus iecicque diffin- 


æuo 4), Ad hos proferendos e) & tempus & 
locum opertunisfimum elegi; vtque iam * 
allues 





⸗ 





fen. yy) Ehe er ſich verbirgt / ehe er ſich in die Er⸗ 
de vertriecht 22) Quid Seruare & proferre , etwas 
mit fich führen und bey feinem Ausbruch wieder her: 
vortreiben / herbörbriugen. (*) Er trägt eben fo jeher 
als ich / au nichts mehr / ale iu denen Werden Dep 
Kazury ein grofes Belieben. 

a) Ih halte es für eine den Menichen haͤchſt⸗ 
anfändige Sache · b) Scherk und Ernft mit einans 
der vermiſchen €) In. perulantiam procedere, in ei⸗ 
ne horichte Freude ausſchlagen. d) bBiſtinguere, 
ſchertzhafte Sachen vornehmen / nachdem mau wich 
gigere Geſchaͤfte verrichtet hat. e) Recitandos iuſus 


cos⸗ 
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aſſueſcerent & ab otiofis & in triclinio f) au- 
- diri , Julio menfeg), quo maxime lites inter- 
quiefcunt h), pofitis ante le&os cathedris, ami- 
cos collocaui,: Forte accidir, ve co die mane 
in aduocatienem fubitam vogarer i): quod mi- 
hi canfam praloquendi k)) dedit, Sum enim 

deprecarus, ne quis ve irreuerentem operis ar = 

gueret |), quod recitaturus, quanquam & ami- 
cis, & paucis, idem iterum amicis, foro & 

negotiis non ubfiinuiffem m). Addidi, hunc or- 
dinem me & in feribendo ſequi; vt necesfita- 

tes voluptatibus ‚feria iucundis anteferrem, ac 

primum amicis, tum mihi fcriberem, Liber 
fu⸗ 








EEE ren USD einen 
tosque i.e. ad epigramimsta recitanda. f) In dem 
Eſſe Saal. Denn die Römer Lieffen ſich daſelbſt 
unser ber ha ie dergleichen Sachen vorlefen. 
8) In dieſem Monath ward megen der Hige und 
Erndte kein Gericht gehalten. Statius IV. Sylu. IV. v. 
20. Cerse iam latia non miſtent iurgia leges, & fa- 
cem piger aunus habet, meſſesque reuerfa dimifere forum, 
Seſſehe auch Gellii N. A. Hb. IX. und Gruter. Tom. 
III. Zamp. Crit, p.806, Diefes geichabe auch bey . 
der Weinlefe. vid. L. 1.f, de feriis, in princ, & L 7, 
Cod, de feriis, Lampridius in Heliogabale und Paulus 
Diaconus cep.V1. lib. IH, Longobatd. h) Die Rechts⸗ 
Sachen bleiben hegen. i) Rogari, gebethen werden 
eine Rechts⸗Sache unvermuthet über fich zu nehmen. 
vid. Polleti Hiforia fori Rom. Lib. I. c. 8. & Macrob, 
"Saturn. lib.I. k) Gelegenheit ein Compliment zu ma⸗ 
chen / ſich gu entfchuldigen, 1) Es möchte mich nies 
mand befchnidigen/ als wenn ich dieſes Werck fürgar 
zu gering hielte. m) — Sachen N 

4 ei⸗ 
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fuit & opuſculis varius & metris n). lta fole- 
mus, qui ingenio parumfidimus,fatietatis pericu- 
lum fugere o). Recitaui :biduo ; hoc aſſenſus au- 
dientium exegit. Et tamen vt alii tranſeunt 
quædam, imputantque p), quod tranſeant: ſic 
ego niliil prætereo, atque etiam non præterire 
me, teſtor. Lego enim omnia, vt omnia emendem, 
Quod contingere non poteſt electa recitanti- 
bus. At illud 9) modeſtius & fortaſſe reueren- 
tius: fed hoc fimplicius & amantius, Amat 
enim, qui fe fic amari putät , vt tedium non 
pertimefcat, Alioqui quid preftant fodales, 
fi conueniunt voluptatis ſuæ caufa? Delicd- 
tus r) ac fimilis ignoto eft, qui amici librum 
bonum mauult audire, quam facere 5). Non 
dubito, cupere te, pro cetera.mei caritate,quam 
maturisfime legere hunc adhuc mußeum librum 
t). Leges, fed retraltatum ; que caufa reci- 
tandi fuit: & tamen nonnulla iam ex eo no- 


fie 

. — ——— — 
heiten vor Gericht abwarten. n) Eine Schrift / wel⸗ 
be ſowohl wegen des Innhalts/ ald wegen Abmeffung 
derer Berfesmancherlev if. 0) Sich hüten’ daß man 
nicht in die Gefahr denen Zuhörern verdrießlich iu 
mwerden/ gerathe. p) Amicis, auditoribus, Suetoni- 
us in Tib. c. 53. Imputauit etiam , quod non laguee 
frangulatam (Agrippinam) in Gemonias abieceris, vid, 
‚Panegyr,c.20. &24. g) Nehmlich: Wenn manauss 
erlegene Sachen und nicht alles vorlieſet. 1) Falſti- 
“ sdiofus , morofus. s) Emendando & intente audi- 
“sende, t) Multeus liber, Kite Epan + Nagel 
neue Schrift» Nonius Mareellus; Muflum non folum 


vinum, 
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fti. Hæc vel emendara poftea , vel (guod in- 
terdum longiore mora folet) u) deteriora fa- 
cta, quaſi noua rurfus & referipta, cognofces 
x)» Nam, pPlerisque mutatis y), ea quoque 
mutata videntur, quæ manent, Vale. 


XXU. 


C, PLINIVS GEMINIO. 
svVo $, 


Exemplo nonnullius, quem veticet „ illos reprehendit , 
qui dare veniam, niſi fibi nefciunt. 


JOfſtine hos, qui omnium libidinum ferui, 
fic aliorum vitiis irafcuntur , quafi inui« 
deant; & grauisfime puniunt , guos maxime 
imitantur a) ? quum eos etiam „ qui non indi» 
gent clementia vllius b), nihil - magis, quam 
lenitas deceat. Atqui ego optimum & emen« 
datisfimum exiflimo ‚qui ceteris ita ignoſcit c), 
tane 





— — — — — 
vinum, verum nouellum quicquid ef, recte dicitur. u) 
Contingere, fieri. x) Qnid quaſi nouum rurſus & re- 
feriptum cognofeere , eine Sache für ein gang neus 
und umgegoſſenes Werck anfehen. -y) Wenndie meis 

ſten Umſtaͤnde verändert werden. 

a) Beſiehe Ab. IV. Ep. 11. in welcher Domitiano 
Diefes ebenfals vorgeworfen twird: quum ipfe frarris 

AÆliam inceflo non palluiffer folum , fed etiam eccidiffer, 
Deraleichen Erimpel erzehlet Valerius Maximus /ib,‘ 
VII, e, 6, mehr. b) Weiche nicht vonnöthen haben / 
daß man ihnen etwas zu gut halte. (Denn fteführen 
ein unfträfliches Zeben.) ©) Hier befommen dies 

‚85 jeni⸗ 
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tanquam ipfe quotidie peccet ‚ita peccatis ab- 
ftinet ‚tanquam nemini ignofcat. Proinde boe 
domi, hoc foris, hoc in omni vitæ genere zZene- 
amus d), vi nobis implacabiles fimuse), exora- 
biles iftis etiam, qui dere veniam ‚-nif fibi , 
nefciunt £) ; mandemusque memoriz , quod 
vir mitisfimus, & ob hoc quoque maxi- 
mus, Thrafes g), crebro dicere ſolebat: quò 
vitia odit, homines odith), Portaſſe queris: 
quo commotus hc feribam ?_ Ouidam nuper 
i). Sed melius coram : Quanquam ne tunc 
quidem. Vereor enim,ne.id,quod improBo, 
inf &ari , carpere, referre, huic, quod quam 
maxime precipimus,repngzet k). Quisquis il- 
— le 


— — — 





jenigen Chriſten eine Lection, welche ihren Naͤchſten / 
abſonderlich einen fremden / wenn er nicht in ihre 
reundſchaft heyrathen will / fo ſcharf richten und 
chägen/ als mern fie des Kaͤyſers Augufti Zöllner ger 
weſen wären. Die ı7. Zr, aus dem IX. Buch hilft 
Diefe Stelle erläutert, d) Tenere, bieſes ſowohl bey 
befondern/ als gemeinen Angelegenheiten beobachten. 
e) Sibi implacabilem efle ‚gegen ſich ſelbſt unerbitlich 
ſeyn / fich feine eigne Fehler im geringfien nicht zu 
gut halten. €) Dare veniam , niſi ſibi, neſcit, er haͤlt 
auffer ſich felbft keinem etwas zu gut. g) Don ihm 
fiehe Zr. 11. Epa6. &PIl.c.ı9 Taeitvs lib. XVI. Ann, 





621. 6) Diefed ift Thrafex Meynung: ita pronum 


effe in virium genus bumanum , vs dificillimum fs viria 


: in _homine odiffe , vt non ipfum quoque keminem oderis. 


Cafaubonus, ji) Apofiopefis, k) Er will fo viel fagen: 
Vereor enim, ne mea infeftatio, reprehenfio ‚relatin,- 
quam improbo, repugnet huie, quod doceo vel preci- 

pio. 


* 
* 
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le , qualiscunque, fileatur. Quem snfgnire 1), 
exempli nibil m); non infignire , bumanita« 
Bis plurimam vefert n). Vale. 


xxiit. 
C. PLINIVS MARCELLINO 
svo s. 


Dolorem ex obitu Auiti, ædilitatis candidasi „ conce- 
prum, sum laude ingenii morumque illins , expe=- 
777 


Mnia mihi ſtudia, omnes curas, omnia a- 

uocımenta exemit, excusfit ,eripuit dolor , 
quem ex morte Juni Auiti a) grauisfimum cepi 
b). Lasum clauum c) in domo mea induerat 
d); faffragio meo adintus in petendis honori- 
bus e) fuerat; ad hoc, ita me diligehat, ita 
verebatur, vt me formatore morum, me qua- 
ſi magiſtro vteretur. Rarum hoc adoleſcenti- 


bus noſtris. Nam, quotusquisque vel ætati 
al- 

















ô -j — — — 


“pio. 1) Zadeln/ durch iehen. m) Refert, præbet, es 
Dienet zu Seinem Beyſpiel / Exempel. m) Es jeige 
groſſe Leutfecligkeit an. j 

a) Er muß mit Ali⸗ Auito nicht vermenget werden, 
deſſen Todt Plinius zb, V. 29.9. bebauret. b)Die uns 
gemein groſſe Betruͤbniß / weiche ich über den Todt 

Junii Auiti, empfinde. c) vid, fupra lib. /7, Ep. 4, & 
de lato clauo Sigonium de Fudiciis lib. II. c.19. d) € 

at das Raths⸗Herrn⸗Kleid bey mir argeleget. a) 
liquem fußragio füo adiuusre in p&tendis honoribüs, 


sinem bey Bewerbuug um Ehren-Stellen feine Stim⸗ 
Be, m 





nel, Oberſter. m) Lib.VI. Ep.2y. intellise 
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alterius, vel auftoritati,vt minor, cedit? Sta- 
tim fapiunt, flatim feiunt omnia , neminem 
verentur , imitantur neminem, atque ipfi Abi 
exempla funt F)Y. Sed nofr Auitus; cuius hec 
Pr&cipua prudentia , quod alios prudentiores 
arbitrabatur, hec precipua eruditio , quod di- 
fcere volebat, Semper ille aut de fudiis a. 
quid, aut de offieiis vite confulebat g); femper 
ıta recedebat, vt melior factus; & erat factus, 
vel eo, quod audierat, vel quodomnino quæ- 
ſierat. Quod ille objeguium Seruiano, exa- 
disfimo viro h), prefitit i)? quem Jegasum k) 


eribunus |) ita & intellexig m) & cepit n),vt. 


ex Germania in Pannoniam 0.) tranfeuntem, 
non vt commilito, fed vt comes affefatorque 
P), fequeretur. Qua induftria ‚qua medeffia: 

qua. 





— — — —— — 
me geben., f) ĩ. e. fe folos imitantut. ) Confüle- 


ze, Nachfrage halte / wie man fein Leben anitellen 
folle, h) Perfegisfino, aecuratisfino, confumınatisfi- 





"me. i) Alicut obfeguium preftare, einem treulich an 


die Haud geyen. k) Preconfulis vicarium. I) Colo- 


ns principis, 
dde veilei. T. ce, 114. exte, n) Quem intelligere‘& 
<apere ich in einen zu fehicken und ihn einzuneb* 
men wiſſen. ©) Pannonia heift nunmehr Ungarn. ») 
Ein Gefaͤhrte und vertrauter Freuud/ einer von feinen 
vertrauten Domeſtiquen, einer/ der mit in der Suite 
iſt. Horatius neunet Ab, I, Ep. 8. v.n4. dergleichen 
£eute coborsem : ve placeat iuueni „ percontäre , vtque 
eoborsi, Der Pater Tarteron hat es alſo uͤberſetzt: in- 
formez vous, comment il ef dans I efpris du Prince & 


‚de fs Courtifans, Befiche auch Torreatii Ynmerduns 


s Er — — — —— — 
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quæſtor confulibus fuis (& plures habuit) nes 
minus iucundus & gratus, quam vſui fuit q)? 
quo diſcurſu, qua vigilantia, hanc ipfam e«di- 
Jitatem , cui prereptus eſt, petiitr)? Quod 
vel maxime dolorem meum exulcerat s): obuer- 
fantur oculis casfi labores & infru&tuofz pre- 
ces & bonor, quem meruit tantum t). Redit 
animo ille latus clauus , in penatibus meis 
fumtus: redeunt illa prima ,illa poftrema fuf- 
fragia mea ‚illi fermones, ille confültationes, 
Affıcior adolefcentia ipfius u), affieior neceſitu. 
dinum cafu x). Erat illi grandis naru parens 
y); erat vxor,quam anteannum virginem acce- 
perat z); erat hlia, quam paulo.ante ſuſtulerat. 
Tor fpes, tot gaudia ‚dies vnus in diuerfa con- 
ä ver- 














— Venen Fr 
gen über diefen Horatianiſchen Vers, q) Alicui non“ 
minus iucundum & gratum,, quam vfui efle, bey einem 
nicht nur beiiebt und angenehm / fondern ihm auch 
nuͤtzlich ſeyn. =) Wie manchen fauren Bang hat er 
nicht um des Bau⸗Meiſter⸗-Anits willen gerhan? lib. 
1. ED. 9. difeurfus inanis. 5) Dolorem exulcerare, den 
Schmerz) die Setruͤbniß / vergroͤſſern vermehren. e) 
Die Ehre/ welche er nur verdienek/ aber nicht genofs 
fen hats Die Ehren: Stelle / welche er nur verdienet/ 

‚ aber nieht befleiver hat. m) Ich bedaure feine Zus 
gend. x) Adfici, fich die Berrübnig naher Anverr 
wandten zu Hergen schen laffen. Necesfitudinum i.e, 
necejJariarum, coniunklisfimarum , matris, vxoris, fi- 
die. Sueton. Aug.c.17, Remiſit (Antonio) hofi indi= 
este neceſſitudines, amicosque omnes. y) Eine Sum 

3 * 7 alte 
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vertit (X)V. Modo deſignatus zdilis, recens ma» 
ritus, recens pater, intaſtum honorem, orbam 
matrem, viduam vxorem, filiam pupillam, (i 
gnaram aui) ignaramque patris reliquit. Ace 
cedit lacrymis meis , quod abſens, & im- 
pendentis mali neſcius, pariter ægrum, pariter 
decesſiſſe cognoui; ne grauisfimo dolori timo- 
ve conſueſcerem (**), Im täntis tormentis e- 
sam , quum Yeriberem hæc, feriberem ſola. 
Neque enim munc 'aliud aut cogitate aut lo- 
qui poflum. Vale, 


©. PLINIVS MAXIMO 
s’Vo 5 
Maximum , ad Achaiam erdinandam miffum, adınee 


net, vr antiguitatis renerentia bumaniter cinite- 
ges trade, , 


‚Mer in te meus cogit, non vt præcipiam 
2); (megue enim preceptore eges) admo« 
neam.tamen; vt, quæ fcis,teneas & obferues, 
aut.fcias melius. Cogita, te miffum in pro- 
vinciam Achaiamb) , illam weram & meram 
- Gras 
N — — — — —— 
alte Mutter. 2) Welche er als Jungfer geheyrathet 
hatte. () In diuerfa quid conuertere, etwas verke 
ren / zu Waſſer machen. (**) Damit die Furcht nicht 
verurſachte / daß ich der Betruͤbniß gewohnt würde. 
.„®) Precipere „ vorfihreiben / befehlen. b) Aber 
dieſe und folgende Worte heſiehe Ezech. Spänhemũ 


Ur: 
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Græciam c), in qua primum hamamitas, lite- 
vz Ad), etiam fruges e), inuent® elle credun- 
tur; mifum ad ordinandum ftatum liberarum 
ciuitatum, id eft, ad homines maxime libe- 
ros, qui ius a natura datum, virtute ‚meritis, 
amicitia, fœdere denique & religione f) tenue- 
runt. Reuerere conditores dcos, numina de- 
orum. Reuerere gloriam veterem, &hanc i- 
pfam ſenectutem, quæ in homine venerabi- 
Jis, in vrbibus facra eſt. dit apud te bonor 
entiguitati g), fit ingentibus factis, fir fabu- 
lis quoque : nmibil ex cuiusdam dignitate, ni- 
hil ex libertate , nihil etiam ex iafatione de- 
cerpferis h)Y. Habe ante oculos, hanc efle 
terram, quæ nobis miferit iura i), que leges 
non vita acceperit , fed petentibus dederit; 

. Athe- 


————— — — 





Orbem Rowanum p. 380.Quicquid græcatum gentium inter 

ÆEgæum mare & ſinum Adriaticum fuit, in duas Romani 

* grouincias diniferunt, Macedoniam (fub qua & Thes- 
falia & Epirus fuit) & Achaiam, quæ Helladem vni- 

uerfam cum Peloponnefo & infulis compledebatur, 

Cellar, c) Das wahre und unverfaͤlſchte Griechen⸗ 

land- d) Won der Erfindung derer Buchfiaben vid. 

Montfaucon, /, II. c,ı, e) Cicero pro Flacco c.26. Ad- 
Suns Arheuienfes, unde bumanitas, dodrina, religio fru- 
ges, iura , deges orte „ atque in omnes terras diffribute 
putantur, MDie Athenienfer fegten den Gottes Dienft 
in gute Verfaſſung und find facra Eleufina Cereris abs 

fouderlich befannt. g) Athenarum vıbem ea antigui- 

zare effe Cicero I,c. predicat ,. ve ipfa ex fefe fües ci- 
wes genuiffe dicatur, h) Decerpere , niemanden von 
feiner ABürde und Anfehen etwas benchmen. i) Li- 
Bine 





2 
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Athenas eſſe, quas adeas; Lacedamonem es- 
fe , quam regas; quibus religquam vmbram k) 
& reliduum libertatis nomen eripere , durum, 
ferum , barbarumque eſt.  Vides a medicis, 
quanquam in aduerfa valetudine nihil ferui ac 
liberi differant, mollius tamen liberos elemem: 
tiusque tractari D. Recordare,, quid quæque 
ciuitas fuerit ; non vt defpicias , quod efle 
defierit. Abſit ſuperbia, aſperitas, nec timu- 
eris contemtum-n). An contemnitur ‚qui im« 
perium ‚qui falces habet, nifi qui bamilis, & 


for: 


« 
— 
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aus IM. c. 31. extr, Misk legati Athenas insfique in- 


clytas leges Solonis deferibere © aliarum Gracie tiuita- 


um inflituta moresque nofcere, k) Der übrige Schatz 


fen der Freyheit. Denn obgleich die Griechen 
nad) ihren Befegen lebten; fo ſtunden fie dennoch 
unter dem Regiment und der Bothmaßigkeit der 
rer Römer und hatten von ihrer vorigen Frey⸗ 
beit viel verlohren. I) Diefes muß auch ein Eli 
ger Lehrer bey Untermweifung der Jugend In acht neh⸗ 
nen. Uuf andere Weiße sicht er pweros de plebe,auf 
andere Art diejenigen / gquibus de meliore Iutho finxit 
precordia Tiran. Here omnis verficht dieſes nicht/ und 
wil alle Fuͤſſe über einen Leiſten gefchlagen haben, 
m) Diefes find fehöne Kehren für foiche Maͤnner / wel⸗ 
che an unbekannten Dertern Regenten abgeben follem, 
Wo fie alles nach ihrem Kopf einrichten wollen : fa 


‚Eommen fie blind und verliehren alle Liebe und Hochs 


achtung. Man muß sorher alte Umſtaͤnde und Bes 
ſchaffenheit einer Stadt keunen lernen und anfänglich 
pisno. geben. Liebe geht alsdenn vorher: Refpedt 
folge nad. Sie find auch allen nörhig / welche im 
fremden Derthern neue Aemter au serwalten — 
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fordidus n), & guife primus ipfe contemnit? 
Male vim fuam peseflas o) aliotum contume- 
liis experisur p)) ; ınale terrore- veneratio ac- 
Quirkur ; longeque valentior amor ad ob.inen- 
dum, quod velis, quom timerg). Nam ti- 
mor abit, firecedas, manet amor; ac fic, vt 
ille in odium , hic in reuerentiam vertatur. 
‚Te vero etiam atque etiam (repetam enim) 
meminifle oportet officii tui titulumr), ac tibi 
ipfi interpretari , quale quantumgue ſit ordina- 
re ftarum liberarum ciuitatum. Nam guid gr= 
dinstione. ciuilius s) $ quid libertäte pretioli- 
us? potro quam turpe , fi ordinatio euerfio- 
ne, libertas (ruitute muterur? Accedit,quod 
tibi certamen ef} tecum t). Onerat te quaflure 
u) sua@ fama x); quam ex Bithynia optimam 

i ———— 10 








— — — — 


men. n) Einer/ der ſich lumpicht und unanſtaͤndig 

auffuͤhret. ) Die Obrigkeit. Juftinianus ia inkica- 
tionibns ? Or? poreflarem aliguam babent , fo poſſ unt 
excufare a eutehs, p) Experiri, feine Gemalı/ Macht 

zur Unzeit ſehen laſſen. qg) vid. ZX.Ep. 5. & Panegyr, 

€.49. quibus iungaturCicero lib, II. de ofüc. c. VIIMa- 
lus cuflos diururnitaris metus: contrague beneuolentia fi 

ded; efl vel ad perperuitatem. Es verdienet dieſes gan⸗ 
Be Eapitel bier gelefen zu werden. x) Numen oflicii 

tut & caufam, cur eo miflus fis, Titulus enim fepe 

caufam- notat. s) Mad if denen Bürgern beifer/ ale 

eine sure Einrichtung? t) Du haft auf deine vorige 

Aufführung zu fehen. u) Quæ ſtot Cefaris in Bithynia 
fuit. x) Onerari tama, durch feinem erhaltenen Kuym 
augetrieben werden / groſſen Ruhm -auf ſich ug 
⸗ Y, 








une En 
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renexifliy) ; onerät telimonium principis ; o- 
nerat fribunatus, pretura, atque hæc ipfa le- 
gatioz), quaſi premium ‚data, Quo magis 
nitendum eft, ne in longinguam pröwinciem, 
quam faburbanam (*); ne inter fernientes, 


quam liberos-5 ne forte, quam iadicio (**) 


miflus; ne rudis & incognitus , quam explo- 
ratus probatusque, kumanior, melior , peritiog 
fuiſſe videaris: cum fit alioqui ‚vt ſæpe audi- 
fi, fepe legifti, multo deformius amittere, 
guam non aſſequi Jaudem, Hæc velim cre- 
das, (quod initio dixi) feripffle me admo- 
nentem ‚non pr&cipientem ; quanquam præ- 
eipientem quoque. Quippe non vereor, in 
ampre ne modum exceflerim. Neque enim 
periculum eft, ne fit nimium, quod eſſe ma- 
ximnum debet, Vale, c 1 

PLI- 


y) Ex aliqua regione famam optimam reuehere, den 
größten Ruhm aus einem Lande mit fih nad Haufe 
bringen, 2) Diefes Geuuernement, dieſe Ctadtha 





‚ terichaft. BProuincia fuburbana , eine nah:gelcgne 


Prouinz, Denn Achsia liegt Rom näber/ ale 2i- 
sbynien, worinnen fich Maximus fo wohl gehalten 
batte. (*) Quafleres forte legebantur; — Prafidis 
& queltoris focieras coniunctio fortis appellatur Cic.Di- 
ninat, in Verr, c.19,. Legasas autem iudicio: Ptincipis 
mitte batur. Cekarıus, 


a)Dies 


u ' 
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. G.PLINI CAECILII 
SECVNDI 








EPISTOLARVM 


LIBER NONVS. 


I 


C. PLINIVS MAXIMO 
Maximum Bertatur, vs libres, contra Plantam vi- 
nm compoſitos, feſtiner edere,ne poſt worten 0 
ins inchoäffe videasur. L 


— 


. Æpe te monui, vt libros, quos vel pro 
Ss te,velin Plantam a), immo & prote & 


in illum (ita enim  materia cogebat) 
compofuifti , quam Maturisfime emitte- 

res: quod nunc præcipue, morte eius audi- 
ta, & hortor & moneo. Quamuis enim lege- 
sis multis legendosgue dedcris : nolo tamen 
quenquam opinari, defun&o demum inchoa- 
tos, quos incolumi eo peregifli b), Salus fi 
tibi conſtantiæ famac), Erit autem ‚fi notum 
| æquis 
a) Dieſer Nahme kommt auch unten Zb, X, Ep. 

5. vor. b) Welche du noch bep feinem Leben zu En 
de gebracht haft. Zac intentione re iſta volum ina per» 
it. ie, peifecit, abfolair, a) Siehe in zu / daß dio 
\ 


— 











E er u fr “ 


- derat, & temporis rario praciditi). Vale. 
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zquis iniquisque fuerit, mon poſt inimici mor- 
tem feribendi tibi natam eſſe fidueism d), ſed 
iam paratam editionem morte præuentam e). Si- 
mul vitabis illud: 

3X Ersov PYsuivarıy Em avdeaow du- 

Kelazdoyf). 

Nam quod de viuente fcriptum , de viuente re; 
eitatum eft, in defunctum güogue , tanquam! 
viuentem adhuc , editur, fi editur ftatim. i- 
gitur ; fi quid aliud in manibus g), differ : in« 
terim hoc perfice, quod nobis, qui legimus 
olim, abfolntum videtur; fed iam videatur & 
fibi h); cuius tundtationem nec res’ipfa defi= 


I, 


dich hoch weiter fuͤr beffändig halte. d) Scribendi mi« 
hi nata eft fiduciu; ich habe. den Muth nefuffers etwag: 
zu fehreiben. e) lam \parata e«itio morte preuenta , 
er ftarb eber/ als ich die bereits verfertigte Schrift 
herausgeben konte. f) Diefes find Worte aus Ho- 
meri Odyf. peuult. v. 412. Fas non eft viris mortuis 
infultare, Plutarch. in Solone: illa verö lex landatur 
pratipue, que probibet in difundes maledida coniicere, 
Wir fügen auch noch heut zu Tage: de mortuis & ab- 
fertibus mil niſi bene. g) Etwas anders / fonft etwas 
unter denen Handen haben. db. V. Ep, 5. gta. inter 
mauus hobes, k) Abſolutum. i) Die Beſchaffenheit / 
die Umſtaͤnde der Zeit leyden es nicht / laſſens nicht 


il. 
e a) Er 
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C, PLINIVS SABINO 
svo s. 


Longas © crebras epiflolas flagitanti excufat fe , quos 
materia deficiat. 


TAcis iucunde'a), quod non folum plurimas 
A epiffolas meas, verum etiam Jongisfimas, fla- 
gitss b): in quibus parcior fui; partim, quia 
tuas oecupationes verebar €); partim, quia i- 
pfe multum diftringebar , plerumque frigidis, 
negorlis, que fimul & auocant animum & com- 
minuuntd). Pıa&terea nec materia plura ſcri- 
bendi dabatur. Neque enim eadem nollra 
conditio, que M.Tullii , ad cuius exemplum 
wos vocas e). Illi enim & copiofilimum in- 
genium, & ingenio, qua varietas rerum, qua 
magnitado f ) largisfime (uppetebar. Nosquam 
anguflis terminis claudamur, etiam tacente 
me, perfpicis: nifi forte volumus fcholaficas 
tibi, atque (vt ita dicam ) vmbraticas literas 

mitte⸗ 





a) Er thut mir einen angenehmen Dienft 7 es 
ift mir recht lich. db) Alicuins epiftelas longisſimas 
Gagitare, von jemanden begehren / daß er fehr lange 
Brieffe febreibe.c) Alicatus occupationes vereri,befürchz 
ten/man möchte einen von feinen Geſchaͤfftenabhalteu. 

d)abhalten / fchwächen. e) Ad alicuius exemplum ali- 
quem vocare „ einen dem anderu zum Exempel vor⸗ 
ellen. ) Rerum, wichtige Begebenheiten. 8) un 
6 





7 2 


ber wenn ich mir nicht vorſtelte Daß cin immerwaͤh⸗ 


$50 C. PLINIT EPISTOLARVM 


— — 














mittereg), Sed nihil minus aptum arbitra« 
mur, quum arma veftra, quum caſtra, quum 
denique cornua , tubas, ſudorem, puluerem, 
foles cogitamus h), Habes‘, ve puto, iuftam 
excufationem: quam tamen dubito , an tibi 
probari velim, Eft enim fummi amaris , nes 


‚gare veniam breuioribns epiflolis 1) amicorum, 


quamuis feias illis conflare vationem k). Vale, 


III, 


 C.PLINIVS PAVLINO 
svo Ss 


Bonam manfhramgne fanam omnibus aliis rebus aute- 
ponit. 


Lius alium , ego beatisimum exiflimo , 

qui bone —— fame præſumtione 
perfruitur a), certusque poſteritatis cum futu- 
ra gloria viuit. Ac mihi, niß preminm æter- 


nitatis ante oculos b), pingue illud altumque o- 


tium 











— EEE — 
fe von Schul⸗Sachen 7 gelehrteu Sachen / und von 
nichtswürdigen Dingen ſchicken. h) Cogitare, au die 
befchwerlide Sonnen⸗Hitze gedenden. Denn Sabinus 
war damahls vermntblich zu Felde) als Plinius 
diefen Brief fhrieb. i) Kurse Briefe nicht gern 


. baben wollen. k) Scio tibi-conitare rationem, ich 


weiß / dag du michtige Urjachen hal, 
a) Perfrui, einen guten und ewig⸗waͤhrenden 


KRuhm gleichfam juvoraus genieſſen. b) Wenn ich 


nicht dieſe ewig⸗ waͤhrende Belohnung vor Augen hät: 


ren⸗ 


2* 
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— — 
tium c) placeat, Etenim omnes homines ar- 
bitror oportere aut immortalitatem ſuam aut 
mortafitatem cogitare: & illos quidem con- 
tendcre , eniti; hos quiefcere , r-nitti, nec 
breuem vitam caducis laboribus fatigare d) ; vt 
video multos , mifera fmul & ingrata imagine 
induftrie e), ad wilitatem ſui peraenire f), 
Hzc ego tecum g), quæ quotidie mmecum h), 
ve definam mecum, fi diffentiestu: quanguam 
non diflenties, vt qui femper preclarum ali- 
quid & immertale meditaris i), Vale. 


IV, 


C. PLINIVS MACRINO 
svo s. 


Excufas Orstionem, quam mittit, tanquam in vniker- 
Atate lougisfimem, bröuisfmam in partibus. 


‚ Ve 
segder Ruhm meine Belohnung feyn würde. c) Ges 
mächligfeie und Ruhe auf meinem Land-Guth. d) 
Das Eurge Leben Durch unnoͤthige / vergängliche Ber 
mübungen/ ſchwer machen/ ſauer machen. e) Durch 
vergebliche und bey andern übelsangebrachte Arbeit. 
£) In Verachtung gerathen/ dahin kommen / daß eis 
nen die Leute verachten. 8) fc. communico, h)Per-, 
pendo & cogito, 1) Meditari „ auf einen unferbiis 
hen Ruhm bedacht fegn. Plixius führe ſich in dies 

ſem Briefe recht Geydnifch auf. Wenn dergleis 
hen Leute bielten den Ehrgeitz für den Grund: 
aller Tugenden, lib. ILL. Ep. at, a komini posofl 
sari maius, quam gloria, © Jaus, aternitas? Das 
bin, jtelte auge vor ihm Sallufius bello Cotil, c. i. & 
I 1 
i a) Cı- 
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vor ne immodicam orationem a) putu- 
V res b), quam cum hac epiftola- accipi- 
es, .nifi eflet generis eius, ve ſæpe incipere, 
fzpe delinere videatur. Nam Angulis crimini- 
bus fingule velut caufe continentur c). Pote- 
ris ergo, vndecunque inceperis, vbicungue 
defieris, quæ deinceps fequentur, & guaf in- 
cipientia legered), &quafi coharentia ; me- 
que zn vninerfitate e) longisfimum,  breuisfi- 
mumi in partibus iudicare. Vale. 


. v. 
C. PLINIVS TYRONI 
: svo S. _ 


Æquitate Tyronis erga prouinciales latatur. 


[ ehe facis , (inquiro enim & perfeuere) 
a) quod iuflitiam tuam prouineialibus b) 
multa bumanitate commendas <) ; cuius d) 
pree · 





a) Catanzus meinet / es fen die Rede wieder C» 
cilium Clasfcum,wovon ee lib. III. Ep.9. gedeucket. b) 
Putare, eine Rede für alzu lag halten. e) Eine iede 
Anklage fchlieft einiger maſſen eine neue Rede im 
fich ; in einer ieden Beſchuldigung flecft eine. neue 
Kede. d) Ac fi noua caufa ibi inciperet, cum nouum 
crimen aggredior. e) In Der gangen Rede übers 





haupt. In diefem Derfiande ſteht das Wort U- 
- giuerlitas auch oben ib. Z,Ep.s. und Lib. III Ep.ıs, 


a) Schr genaus fehr feharf. b) Denen Einwohs 


nern der Landſchaft Batica, c) Iufitiam fuam hu- 
ar z i . mani⸗ 
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precipua pars eft, boweflishmum quemque com- 
pleäi ec), atque itaa minoribus amari, vt ſi- 
mul a principibus diligare. Plerique autem, 
dum verentur, ne gratie potentium nimium im- 
pertiri.f) videantur,, fimißeritatisg) atque et- 
iam malignitats famam confequunturh). 4 
quo virio tu longe recesfifli i), Icio: fed tem- 
perare mihi non poflum, quo minus laudem, 
fimilis monenti , quod eum modum tenes, vt 
diferimina ordinum dignitatumgue cuflodias k). 
Qua fi confufa , turbata, permifta fint: nihil 
eft ipfa zqualitate inzqualius, Vale, 


VI, 

C, PLINIVS CALVISIO 
sSVOS. 
Ri- 








. > — — — — 

manĩtare commendare, feine Gerechtigkeit durch Leut⸗ 
ſeeligkeit beliebt machen / Gerechtigkeit mit Sanftmuth 
ausuͤben. d) fc. humanitatis, e) Einem iedweden 
ehrlichen Mann liebreich begegnen. 5) Es gar zu 
ſehr mit denen voruehmſten / maͤchtigſten halten. 8). 
vid. Zb, VI. Ep, 17. Siniſteritas, ein ſtoͤrriſches Weſen / 
wenn man ſich in niemand ſchicken Fan und nicht zu 
leben weiß. Terentiusi neunet es Adelph. ABI, Sc, 1, 
erifticiam und in eben derfelben Comadie hin und 
wieder zruchlentum eſſe, triflem , viuere nefiientem im- 
porsunum, h) Contequi,, die Nushrede haben / daß 
man bofhaftig ſey. i) Recedere , von einem Zebler 
weit entfernet ſeyn. k) Guflodire, den Unterſcheid des 
ser Erande und der Würde beobachten, 





Ya a) Tem- 


# 
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. Rides vanitatem Circenſium Iudorum © illorum sem» 
pus fladüs impendit, “ 


Mne hoc tempus inter pugillares ac libel. 

los iucundisf£ema quiete transmiß a). Quem- 
adınadum ,inquis, in vrbe poguifli ?_ Circenfes 
grant b), Quo genere fpeftaculi we leuigſune 
quidem teneor c). Nihil nouum, nihil vari- 
um, nihil, quod non ſemel ſpedtaſſe ſufficiat 
d). Quo magis mirer, tot millia virorum 
tam pueriliter identidem cupere currentes e- 
quos , infitentes curribus bomines, videre. 
$i tamen aut velocitate equorum, aut bomi- 
num arte traberentur e); eſſet ratio nonnulla: 
nunc fauens panno f), pannum g) amantz; & 
‚ hi 


u 





5 — —— — —— 
a) Tempus jucundisfima quiete transmittere , Die 

eit in dem angeuehmſten Vergnügen zubringen. 5) » 
& Iudi. Von dieſen Kitterfpielen beiiehe Dempfler, 
Ant. Rom, lib. V. 0.4. €) Aliqua re ne leuisfime qui« 
dem teneri, nicht das geringfte Vergnügen en etivag 
haben. d) Plinius führt ſich in dieſem Stuͤck / als ein 
weißer Mann aufs Das er dergleichen Aufzüge twenig 
achtete. Cicero lib. I. de wflic, 16. Dene etiam 
colligitur , hac- gueris & mulierenlis, 9 feruis , & fer» 
yorum [imilimis diberis effe grata:; graui vero bomini,&$ 
ea, quæ fiunt ı indicie certo ponderanti, probaripoffe aulr 
le modo, vid, 1. VII. Ep. $. idem Cicero, e) Homir 
num arte trahi, an der Geſchickligkeit derer ſtreitenden 
arthenen fein Vergnügen finden. f) Fauere panne, 
ich in die Kleider:ijarbe vergaffen, Fauere heifi hier 
nicht nur in Gedancken einem gewogen’ oder zu⸗ 
gerhan feyn/ fondern auch feine Zuneigung durch 

"Worte und Geberden an den Tag legen. Propri- 

— un 





« 





| 
| 
| 
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fi in ipfo curfu medioque certamine, hic co- 
lor illus , ille hue transferatur , fudium f- 


vorque tranſibit & repente agitatores illos h), 
equos 








um Circi & theatri verbum eſt. Horat, II. Od. M. . 
47._ Quo clamor vocat & turba fauentium. NMartialis 
dib, XIV. Epigr. 151. Si Veneto praſinoue faues. g) 
Beil dieſe Ritter»Spiele der Sonne zu Ehren gehalten 
murden: jo entßunden nach deneu vier Jahrs Zeiten / 
vier Partheyen / welche ſich in beſoudere Tracht kley⸗ 
deten. Die erſte Parthen hielt cs mit dem Frubß 
‚uud hieß factio prafina. Ihre Liberey war Öra 
Die andere war dem Sommer jugethan und 
Bio ruſſaca oder rufa. Ihre Tracht war roth. te 
dritte schlug ſich zum Zerbſt und hieß Actio Penera, 
Ihre Kleydung war blau. _ Die vierdte hielt es mit 
dem Winter und trug weiße Lieberey. Sie hieß dess 
wegen factio aba. Unter dieſen aber waren MRtio pra= 
firs und venera die ſlaͤrckleu. Von denen Zufchauern 
hielten es demnach einige mit biefer 7 andere niit eis 
mer andern Parthey. Caligu/s war der grünen (Sue- 
ton.c. 5, ud Virelius der blauen (Sueron.e,14.) Libe⸗ 
ren zugethau. Wenn dannenhero eine Barthcy derans 
dern den Vorzug ſtreitig zu machen ſchien; ſo erhoben 
ihre Anhaͤnger ein Freuden⸗-Geſchrey und legten ihr 
Bergnügen durch allerhand ceuferliche Bezeugungen 
an den Zag. vid, Juuenal, Sacyr. X. v. 195./79. Cas- 
fiodorus lib. III. Epiſt. gt. Dempfterus über Rofni Aw- 
#iq, Rom, lib. c. 5. Zu denen Beiten.des Kaͤhſers 
Jußiniani geriztben die beybeu ſtaͤrckſten Parthehen fo 
grauſam an einander’ daß zu Conftantinopel 30000, 
Perſonen darüber um das Leben kamen. vid. Proco- 
pius lib.I. Belli Perfci c. 2ä. & Euagrius db. IV.Hißer, 
e,13. Und 31, h) Aucigacores. Sueton. Neron, ec 22, 
eraklum prafaum agitatorem queress, vid. Budai anne- 

Unz Hab, 
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equos illos, quos procul noſcitant i), quorum 
clamitant nomina k) , relinguent, Tanta 
gratia, tanta auftoritas in vna yılisfima tuni- 
ca Mitto apud vulgus 1), quod. vilius tuni- 
ca et; fed apud quosdam graues homines. 
Quos ego quum fecordor in re inani , frigida, 
asfAua, sam infatiabiliter defidere m) : capio 
aliquam volup:atem , quod hac voluptate non 
capiar. Ac per hos dies n) Jibentisiime otium 
menm in literis colloco 0) , quos alii oHiefsfimis 


—— perdunt p). Vale. 
| KT 


C. PLINIVS ROMANO 


SVO S.: 
Pil- 
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sat, prior. in Pand. p. 263. 3) Aliquem ptocul nofci= 
tare, einen von weitem kennen,  k) Man legte im 
diefen Spielen nicht nur denen Pferden gewiſſe Nah⸗ 
men bey / fondern erzeblte auch ihre Ankunft und 
Vorfahren. vid. Liplus Centar Ill. Ep.26. und Spon 
in feiner Reiſebeſchreibung / im 4. Theil 2.4, D ch 
will nicht fagen / bep dem gemeinen Manu. Denn 
der Berftand hängt alfo zufummen": Mieto dieere, 
quants apud vulgus gratis atque aukloritas in una ila 
vilisfima tunica fi, _m) au einer Sache etliche Tage 
hinter einander fo unerfürtlich feine Augen wenden. 
n) Innerhalb diefer Zeitrin diefen Tagen. 0) Otium 
ſunm in literis dollocare, feinen Zeit: Vertreib im ſtu⸗ 
diren füchen. p) Diem otiofisfimis oceupationibus 
perdere, den Tag mis unnuͤtzem Zeit: Wertreib zubrin⸗ 


gen, | 
RUN 
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Villas fuas ad Larium lacum , © in iis adificationes 
deferibit, 


Dißcare te feribis. Bene eſt. Inueni 
patrocinium a). JEdifico enim iam ratio» 

ne b);quiatecum, Nam hoc quoqug non disfi- 
mile, quodad mare tu, ego ad Larium lacim 
ce). Huius in littore plures ville me@d); fed 
“ dux, vt maxime dele&tant, ira exercent e). Al- 
tera impofita ſaxis, more Baiano f) , lacum 
profpicit:; altera,eque more Baiano g) , lacum 
„‚tangit. . Itaque illam, frag@diam h) ; hanc, ap- 
‚pellare comediami) foleo: illam, quod quafi 
eothurais k), hanc , quod quaſi foceulis, fü- 
ſtinetur 1), Sua verique amanitas, & vtram- 
que 





— — — 


a) Nun wird für mich auch das Wort geredet. 
Kun darf mich niemand tadeln. b) Non fine ratio- 
nie, prudenter, Sexsus cafus loco aduerbii fepe ponituvr. 
Cato in Diftichis : Proximus ille Deo ,; qui für rationd 
Facere. Nun babe auch Urfache zu bauen. «> An der 
Comer⸗See / au der Karifcben Eee, _d) fe. funt, e) 
fe. me,@ie machen mir vielzu fehaffeny fie machen mir 
viel Unfoften. €) Baiz ift eine Stadt / Hafen und ' 
Feſtung in dem Königreich Neapolis und wegen der ats - 
geuehmen Gegend/ wie auch warmen Bäder/bey denen 
Alten fehr berühmt geweſen. vid, Cellarium # c. p. 
837. EA Art der Luſt⸗Haͤuſer an dem Sajanifchen 
Meerbußen. Das Ufer albier war fo befihaffen/ 

daß es auf der einen Seite bergicht / auf der ans 
dern eben war. h) Stilus enim tragicus infurgit als 
tior, ij) Stilus Comadise"quotidiano fermoni fimilis, 
k) Sidonius Carmine XVIII, Aimula Baiano tolluntur 
, Üirtora sono parque corburnato vertice fulget opus. Nu- 
Mc Ya; ſtinerẽ, 
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que posfidenti ipfa diuerſitate jucundior, Hæc 

lacu propius, illa latius vier m): hæc vnum 

Enum molli curuamine ampleditur n), illa edi- 

tisfimo dorfo ©) duos dirimit: illic re&ta gefla=. 
tio p) Iongo limise fuper listus extenditarg) » 
bie fpatiolisfimo xyfo r) leviter infle&titur: 
illa fluctus non ſentit, hæc frangit s): ex illa 

posfis defpicere pifcantes, ex hac ipfe pifcari, 
kamumque e cubiculo, ac pene etiam ieltulo , 
'vte nauicula,iacere. Hæ mibi caufæ vtrique, 
quæ deſunt, #dfruendrt), ob ea, quæ ſuper- 
Sunt, Efi quid ego rationem sibiu)? apud quem 
pro ratione erit, idem facere, Vale. 


1% 
C. PLINIVS AVGVRINO 
svo S. 
Loudatus ab Augurine , landarg sum veretur, © ta- 


men landete 


Si 





—— — — — — 


Rineri, auf Stiefeln niedrigen Filtz⸗ Schuhen gehen. 
m) Vei, Näher an der Ger liegen. n) Ampledi, ſich 
mit einer artigen Kruͤmme um den Bufen ſchlingen. 
0) Auf einem erhabnen Hügel. p) vid. Ab. 1. zp./z. 
g) Extendi, ſich Fängft dem Ufer bin erſtrecken. x) 
. ‚id, löb.IE, Ep. i. & lib. V. Eb. e. 8) Fludus frangere, 
die Wellen brechen / hemmen / denen anſchlagenden 
Wellen die Kraft benehmen. OD Dieſes ſiud meine 
Urſachen / warum ich an beyden baueu will. v) Sc. 
reddo meæ adifichtionis? Wiewohl / was gebe ich ihm 
von meinem Hau Rechenſchaft? 





1) Suun. 
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I laudatns a te, laudare te cœpero: vere- 
or,ne non tım proferre indicium 1) meum, 
quam referre gratiam,videar.Scd licet verear: o- 
.mniaferiptatua pulcerrima exiſtimo; maxime 
tamen illa, quæ demobis 2), Accidythoc,vna ea- 
demgue decaufa. Nam & tu, quæ de amick 
3), optime fcribis, & ego,qux deme 4), vi 
optima,lego. Vale. 








J—— 
C. PLINIVS COLONI 
svo S. 


Fidem Ceolonis erga aefunctum amicum landas , prafer- 
sim quod dignus ille fueras, 


Ve probo a) , quod Pompeii Quinctiam 
b) morte sam dolenter aficers c), vı a- 
misf carisatem dehiderio extendas d) ; non ve 
plerique , qui tantum viuentes amant, feu po- 


tius amare fe fimulane , ac ne fimulant qui« 
E ” dem, 


— 





— — — — —— — 


1) Saum. Seine Meynung / fein Gutachten zu ver 
fieyen geben. 2) Seripfiſti, compoſuiſti. 3) fe, Senos, 


4) fc, feribis, : 
a) ch, rühme es gar fehr. vid. Ab. VI. Ep, 29 
qui me Wwice dilexir, Cie. V. fam. Epif.g, Unice dili- 
go. Horat. Ab, J, ed, 26. vice fecurus. b) Es icheis 
net derjenige zu ſeyn / an melchen Martialis did. ], E- 
Pier. 51. und 4b. P, Epigr.18. gefehrieben bat» <) A- 
licnins morte tam dolenter afkci, fich über jemaudes 
Dodt fo heftig betrüben. di). Extendere , durch * 
a 


Berlaugen nach einem zeigen / daß man ihm auchn 
An 4 dem 


— 


560 C. PLINII EPISTOLARVM 
— — — — — — — — 
dem, nifi quos Morentes e) vident. Nam ms- 
ſerorum f), non fecus ac defunctorum g), o- 
bliuifcuntur. Sed tibi perennis fides tantaque 
in amore conftantia, vt finiri, nifi tua morte, 
‚non posfits Et, hercule, is fuit Quinctia- 
nus,quem. diligi deceat, exemplo ipfäsh), Fe= 
lices amabat, miferos tuebatur, defiderabat a- 
miflos, Jam illi quanta probitas i) in ore | 
quanta in fermone cundlatio k)! quam part li- 
bra granitas comitasque 1) ! quod ftudıum li- 
teracum | quod iudicium ! qua pierate cum 
disfimillimo patre m) viuebat ! quam non ob- 
fabat iin) , quominus vir optimus 0) vide- 
2 j j retür, 
dem Tode noch gemonen fen. e) Hiechergeböret der 
befanute Vers: donec eris felix , multos numerabis a- 
micos, f) Velleius libr. Il. c.53. Quis vllam valamiso- 
fs deberi putat grasiam? aut quando forsuna non musat 
Ädem?  g) Libr. VI. Ep. 10,'parara obliuio morsuorum. 
h) Nach feingm eigenen Exempel. ) i. e. pudor & 
verecundia, “ Gallus: que Ja Phyſionomie &roit benete! 
Decora & liberalis facies, quæ index eft animi ad vir- 
£utem propendentis, lib. V. Ep.17. multum farguinis in 
ere , quo modefia innentlis © pudor fienificarur, Cel- 
der, k) Wie bedachtfam war er nicht im Reden ) 
Wie lagen nicht Ernfihaftigkeit and Sreundligkeit in 
gleicher Waage⸗Schaale bey ihm! Er wuſte Erufihafs 
tigkeit und Freundligkeit niit einander wohl zu vermi⸗ 
ſchen. in) Man meineti es fer Quinkianus Afranius 
geweſen / deſſen Tocitus AV. Annal. c. 56. © 70. nicht 
eben im allen Ehren gedencket. n) Wie menig fchndes 
dere es ihm daß nıan ihn wicht -- o) Weil er mit 
feinem Vater nisht in Zanck leben wolte: je mufie er 
2 j zu 
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retur, quod erat optimus filius ! Sed quid 
dolorem tuum exulcero? quanquam fic amaſti 
vinentem ; vt hæc audire potius, quam de ül- 
lo fileri velis p); a me prafertim, cuius præ- 
dicatione putas vitam eius Ornari, memoriam 

prorogari , ipfamque illam, qua eſt raptus, æ- 
tateım pofle reftituis Vale, 


x, 
C. PLINIVS CORNELIO 
TACITO SVO S. 


- Quod fiudiis. & wenssioni nen conueniat ; illa fola im 
Secefu tractari ſigniſicat. 








AVpio przceptis tuis parere a)! ſed apro« 
tum tanta penutia eft, vt Mineruæ & Di- 


anæ, quas ais pariter colendas, connenire non. - 


posfit b). Itague Mineruz tantum feruiendam 
. eft: 





gu deffen Laftern fiillfchweigen. Danneuhero hätte es 
leicht gefchebentkönnen/ daß man ihn für keinen virum 
optimum hielte. p) Hæc de illo fileri volo, dieſes 
will ich von ihm verichwiegen wiſſen. 





a) Catanzo non Plinii, fed Taciti, videtur efle - 


hæc epiftola , qua isPlinianz Sextx /ib. I, refponderit: 
CGafaubonus cenfet Plinii eſſe, qua ei epiſtolæ refpon- 
deat, quam miferit Tacitus accepta fuperiore libri pri- 
mi. Lelarius. Wenn man Diefe beyde Briefe gegen 
einander, hält: fo wird man gar leicht erkennen, dag 
diefer Feine Antwort auf den 6. Ab. 4, ſondern auf eis 


nen andern / ſeyn muͤſſe · b) Non peteft, dag fudiren 
Aa- und 


EEE ET, 
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- — — WER 
Ridet vanitatem Circenſium Iudorum & illorum tem- 
pas fludüs impendit, 


Mne hoc tempus inter pugillares ac libel. 

los iucundisfima quiete transmiß a). Quem- 
adınadum , inquis, in vrbe poguifli ? Circenfes 
erant b), Quo genere fpeftaculi we levisfine 
guide teneor c). Nihil nouum , nihil vari- 
um, nihil, quod non femel ſpedtaſſe ſuficiat 
d). Quo magis miror, tot millia virorum 
zam pueriliter identidem cupere currentes e- 
quos , infiftentes curribus ‚komines , videre. 
$i tamen aut velocitate equorum, aut bomi- 
num arte traberentur e); eſſet ratio nonnulla: 
nunc fauent panno f), Panzum g) amant; & 

— hi 


—— 





—— — — —— — 
a) Tempus iucundisſima quiete transmittere, die 

eit indem angenehmfien Vergnuͤgen zubringen. b) - 
& ludi. Von dieſen Ritterfpielen bejiehe Dempfler, 
Ant, Rom, lib.V, c. 4. £) Aliqua re ne leuisfime qui» 
dem teneri, nicht das geringfte Vergnügen en etivag 
haben. d) Plinius führt fich in dieſeim Stuͤck / als ein 
weißer Mamı auf/ Das er dergleichen Aufzüge wenig 
achtete. Cicero lib. UI. de wfüc, ©.16. Bene eriam 
colligitur, hec.gueris & mulierculis, 9 feruis , © fer» 
sorum fimilimis liberis effe grata: graui vero bomini,&$ 
ea, qua fiunt , iudicio certo pondeyanti, probaripeoffe aul- 
de mode, vid, L VIE Ep. 3. idem Cicero, e) Homir 
aum arte trahi, an der Gefibickligkeit derer fircitenden 
artheyen fein Vergnügen Funden. £) Fauere paone, 
ich in die Kleider-Farbe vergaffen. Fauere heifi hier 
nicht nur in Gedancken einem gewogetz / oder zu⸗ 
gethan ſeyn / ſondern auch feine Zuneigung durch 





Worte und Geberden an den Tag legen. Propri- 
e . no 


! 
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fi in ipfo curfu medioque certamine, hic co- 
lor illus , ille hue transferatur , ftudium fa- 


uorque tranſibit & repente agitatores illos h), 
equos 








um Circi & theatri verbum eſt. Horat, III. 04.24. %. - 
47. Quo clamor vocat & turba fauentium. Maxtialis 
Hb. XIV. Epigr. 1351. Si Veneto prafinoue fıues. 8) 
Weil Diefe Ritter-Spiele der Sonne zu Ehren gehalten 
murden: fo entkunden nach denen vier Jahrs Zeiten / 
vier Partheyen / welche ſich in befondere Tracht kley⸗ 
Deten. Die erſte Parthen hielt cs miit dem Sriali 
und hieß fafio prafna, Ihre Liberey war Gra 
Die andere war dem Sommer jugethan und 
Bio rufara oder rufa. Ihre Tracht war roth. 
dritte schlug fich zum Zerbſt und bieß faie Venera. 
Ihre Kleydung war bleu. _ Die vierdre hielt eg mit 
Dem Winter und grug weile Kieberey. Sie bieß des⸗ 
wegen fafio aka. Unter diefen aber waren fartio pra- 
fins und venera die Hardken. Bon denen Zufchauern 
bielten es demnach einige mit diefer 7 andere niit eis 
mer andern Parthey. Caligu/s war der grünen (Sue- 
ton.c. 55. und Vicellius der blauen (Sueton.e,ı4.) Libe⸗ 
ren zugethau. Wenn dannenhero eine Darthcn der ans 
Bein den Vorzug ſtreitig au machen ſchien: fo erhoben 
ihre Anhaͤuger ein Freuden-Geſchrey und legten ihr 
Berguuͤgen durch allerhand euſerliche Bezeugungen 
an den Tag. vid. Juuenal. Sacyr. XI. v. 195/94. Cas- 
fiodorus 42. III. Epiſ. gr, Dempſterus iiber Rofmi Au- 
sig, Rom, lib. V. c. 5ñ. Zu denen Zeiteu,des Kaͤhſers 
Jufiniani geriethen Die beyden färdken Barthenen fo 
grauſam an einander’ daß zu Conſtantinopel 70000, 
Perſonen Darüber um das Leben kamen. vid. Proco- 
pius lib. J. Belli Perfci ce. 2a. & Euagrius dib. IV. Hiſtor. 
e,13. und. 31, h) Autigatores. Sueton. Neren, ec 22, 
eraflum prafuum egitaterem queress, vid. Budai anne» 

nz raex. 






J 
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equos illos, quos procul noſcitant j), quorum 
clamitant »omina k) , relinguen, Tanta 
gratia, tanta auftoritas in vna yilisfima tuni- 
ca Mitto apud vulgus I), quod vilins tuni- 
ca eſt fed apud quosdam graues homines. 
Quos ego quum tecordor in re inani, frigida, 
asfidua, zam jfatiabiliter defidere m) ; capio 
aliquam  volup:atem , quod hac voluptate non 
capiar. Ac per hos dies n) libentisiime otrum 
meum in literis colloco 0) , quos alii oHiafsfmn 


U Fa perdunt p), Vale. 
VI 


E. PLINIVS ROMANO 


8SVO S. 
Vil- 








— un mn — 
sat, prior. in Pand. p. 263. 3) Aliquem procul 'nofci= 
tare, einen von meitem Eennen. K) Man legte in 
Diefen Spielen nicht nur denen Pferden gewiſſe Nah⸗ 
men bey / fordern erzeblte auch ihre Ankunft und 
Dorfahren. vid. Liplus Centur. III. Ep.26. und Spon 
in feiner Reiſebeſchreibung / im 7. Theil 2.4. ) Sch 
will nicht fagen / bep dem gemeinen Danı. Dem 
Der Berftand hängt alfo zufammen": Mitte dieere, 
quanta apud vulgus gratia atque aulloritas in una ila 
wilisfima tunica fit, _m) A einer Sache ekliche Tage 
hinter einander fo unerfärtlich feine Augen wenden. 
n) Innerhalb diefer Zeirrin diefen Tagen. 0) Otium 
faum in literis Eollocare, feinen Zeit: Vertreib im fius 
diren füchen. p) Diem otiofisfimis oceupationibus 
— den Tag mis unnuͤtzem Zeit⸗Vertreib zubriu⸗ 


NUN 
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Villas ſuas ad Larium lacum , & in iis adifieationes 
deferibit. 


Dißcare te feribis. Bene eſt. Inueni 
Ipatrocinium a). /Edifico enim iam ratio» 

ne b);quiatecum, Nam hoc quoque non disfi« 
mile, quodad mare tu, ego ad Larium lacaın 
c). Huius in Jittore plures ville meed); fed 
cluæ, vt maxime dele&tant, ita exercente). Al-- 
tera impofita faxis , more Baiano f), Jacum 
profpicit; altera, que more Baiano g) , lacum 
„tangit. Itaque illam, frag@diam h) ; hanc, ap« 
‚pellare comediami) foleo: illam, quod quafi 
cothurais k), hanc, quod quafi foceulis, fü- 
finetur 1), Sua vtrique amanitas, & vtram- 
que 





— —— — — 


a) Nun wird für mich auch das Wort geredet, 
Kun darf mich niemand tadeln. b) Neon fine ratio« 
nie, prudenter, Sexsus cafus loco aduerbii fepe ponituvr. 
Cato in Diflichis: Proximus ile Deo ‚qui feir rationd 
tacere. Nun babe auch Urfache zu bauen. «An der 
Comer⸗See / au der Karifchen Eee,_d) fe. ſuut. e) 
fc. me. Sie machen mir vielzu fchaffen/ fie machen mir 
viel Unfoften.  f) Baiz ift eine Stadt/ Haffen und 
Sefung in dem Königreich Neapolis und wegen der an⸗ 
geuehmen Begend/ wie auch warmen Baͤder / bey denen 
Alten ſehr beruͤhut geweſen. vid. Cellarium 4 c. 4. 
837. Mach Art der Luſt⸗ Haͤuſer an dem Bajaniſchen 
Meerbugen. Das Ufer alhier war fo beſchaffen / 

daß es auf der einen Seite bergicht/ auf der ans 
dern eben war. h) Scilus enim tragicus infurgit al« 
tior, 3) Stilus Comeedise'quoridiano fermoni fimilis, 
k) Sidonius Carmine XVIIT, Almula Baiano tolluntur 
‚ Üirtora cono parque cothurnato vertice fulger opus. \)Su- 
. Ya; fineri, 
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que posfidenti ipfa dinerfirate inucundior, Hec 
Iacu propius, illa latius vtitur m): hæe vnum 
EAnum molli curuamine amplectitur n), illa edi. 
sisfimo dorfo ©) duos dirimit: illic re&ta gefla=. 
tio p) lungo limite fuper littus extenditarg) » 
hie fpatiofisfimo xyflo r) leniter inflectitur: 
illa fluctus non ſentit, hæc frangit s): ex illa 
posfis defpicere pifcantes, ex hac ipfe pifcari, 
kamumque e cubiculo, ac pene etiam lectulo, 


'yte nauicula,iacere. Hæ mibi canf« vtrique, 


quæ deſunt, #dffruendit), ob ea, quæ fuper- 


unt. Eifi quid ego rationem sibiu)? apud quem 


pro ratione erit, idem facere, Vale, 
| nx. 


C. PLINIVS AVGVRINO 
svo $. 


Læudatus ab Augurine , laudarg um veretur, © ta- 
men landäts 
Si 





— — — — — — —— 
Rineri, auf Stiefeln / niedrigen Filtz-Schuhen gehen. 
m) Vei, Näher an der See liegen. n) Ampledi, fich 
mir einer artigen Kruͤmme um beit Bufen fchlingen, 
0) Auf einem erhabnen Hügel. _p) vid. Lib. I. 2p. 7. 
g) Extendi, fich fängf dem Ufer hin erfircsken. x) 
vid, ib. IE, Ep... & Hib.V. Ep.6. 5) Fluctus frangere, 





pie Wellen brechen / hemmen / denen anſchlagenden 


Wellen die Kraft benehmen. © Diefes ſind meine 
Urſachen / warum ich an benden baueu will. w) u 
redde mee adificationis? Wterahls was gebe ich ihm 
von meinem Hau Mechenfhaft ? 

2 1) Suum. 
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I laudatus a te, laudare te cœpero: vere- 
or,ne non tım proferre indicium 1) meum, 
quam referre gratiam,videar.Scd licet verear?o- 
.mnia feriptatua pulcerrima exiſtimo; maxime 
tamen illa, quæ denobis 2), Accidit hoc,vna ea- 
demque decaufa. Nam& tu, quæ de amick 
3), optime feribis, & ego,quz de me 4), vt 
optima,lego. Vale. - 





x , 
C. PLINIVS COLONI 
SVO S. 


Fidem Colonis erga defunctum amicum landat , præſeir- 
tim quod dignns ille fuerar, 


vr probo a), quod Pompeii Quinctiam 
b) morte sam dolenter aficeris c), vt 4 
misf carisatem defiderio extendas d) ; non vt 
plerique, qui tantum viuentes amant, feu po- 


tius amare fe fimulane , ac ne fimulant qui» 
” dem, 


— 





1) Saum. Seine Meynung / fein Gutachten zu ver 
fieyen geben. 2) Scripſiſti, compoſuiſti. 3) fc, ſeriois. 
4) fe. feribis, , 
a) Jch,rühme eg gar fehr. vid. Ab. VI. Ep, 29, 
qui me vnice dilexit, Cie. V. fam. Epiß.g. unice dili- 
“go. Horat. lib. J, ed, 26. vnice fecurus. b) Es icheis 
net derjenige zu ſeyn / an melchen Martialis dis. I, E- 
pigr. 51, und 4b. P, Epigr.1g. gefehrieben bat: c) 4- 
licnins morte tam dolenter afhci, fich über jemandeg 
Codt fo heftig betrüben, di). Extendere , durch — 


Verlaugen nach einen zeigen / daß man ihn auch N 
Ya dem, 


** 
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dem, niſi quos jlorentes e) vident. Nam ms- 
ſerorum f), non ſecus ac defunctorum g), o- 
bliuiſcuntur. Sed tibi perennis fides tantaque 
in amore conſtantia, vt finiri, niſi tua morte, 
‚non posſit, Et, hercule, is fuit Quinctia- 
nus, quem diligi deceat, exemplo ipfiäsh), Fe- 
lices amabat, miferos tucbatur, deliderabat a- 
miſſos. Jam illi quanta probitas i) in ore! 
quanta in fermone cunctatio k)} quam pari li- 
bra granitas comitasque 1) !-quod ftudıum li- 
teracum ! quod iudicium ! qua pierate cum 
disimillimo patre m) viuebar ! quam non ob- 
Aabat iin) , quominus vir opriimms 0) vide- 
j retür, 
dem Tode noch gewogen fen. e) Hichergeböret der 
befanute Vers: donec eris felix , multos numerabis a- 
micos, f) Velleius fibr. Il. c.x3. Quis vllam salamiso- 
fs deberi purer grasiam? aut quando fortuna non musat 
Ädem? g) Libr. VI. Ep. Io, parara obliuio morsuorum. 
a) Nach feingm eigenen Exempel. i) i. e. pudor & 
verecundia, “Gallus: que a Phyſionomie étoit benete! 
Decora & liberalis facies, qu& index eſt animi advir- 
£utem propendentis, lib. V. Ep. 17. multum fanguinis in 
er, quo modeftis innerilis © pudor ſigniſicatur. Cel- 
dar, k) Wie hedachtſam war er nicht im Reden! ) 
"Wie lagen nicht Ernfihaftigkeit und Freumdligkeit in 
gleicher Waage⸗SGchaale bey ihm! Er wuſte Ern ſihaf⸗ 
tigkeit und Freundligkeit niit einander wohl in vermi⸗ 
fihen. ın) Man meinet / es fep Quinianus Afranius 
geweſen / deffen Tacitus XV. Annal. c, 56. 8 70. nicht 
eben in allen Ehren gebencker. n) Wie wenig fchader 
dete eg ihm / dag nıan ihn wicht -- co) Weiler mit- 
feinem Vater nicht in Zanck leben wolte: je muſte ex 
i zu 
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retur, quod erat optimus filius! Sed quid 
dolorem tuum exulcero? quanquam fic amafli 
-vinentem ; vt hec audire potius, quam de il- 
lo fileri velis p); a me præſertim, cuius præ- 
- dicatione putas vitam eius Ornari, memoriam 
prorogari , ipfamque illam, qua eft raptus, æ- 
tatem pofle reſtitui. Vale, 


x. — 
C. PLINIVS CORNELIO 
TACITO SVO S. 


- Ouod fludits . & wenstioni non conneniat , illa Jola in 
Seceffu tractari ſigniſicat. 








Vpio preceptis tuis parere a)! ſed apro« 
tum tanta penutia eft, vt Mineruæ & Di- 


ane, quas ais pariter colendas, conuenire nom. - 


posfit b). ltaque Mineruz tantum feruiendum 
et: 


ü— u— — ——— — 


gu deſſen Laſtern ſtillſchweigen. Danneuhero hätte es 
jeicht geſchehenkoͤnnen / daß man ihn für keinen virum 
optimum hielte. pP) Hæc de illo ſilerĩ volo, dieſes 


will ich von ihm verſchwiegen wiſſen. 





a) Catanzo non Plinii, fed Taciti, videtur efe - 


hkæc epiftola, qua is Plinianz Sextæ /ib. I, refponderit: 
Gafaubonus ceniet Plinii efle, qua ei epiſtolæ refpon« 
deat, quam miferit Tacitus accepta fuperiore libri pri- 
mi. Lelarius. Wenn man diefe beyde Briefe gegen 
einander hält: fo wird man gar leicht erkennen, daß 
diefer Feine Antwort auf den 6. 4b. 4, fonvern auf eis 


nen andern / ſeyn muͤſſe · b) Non potelt, das fiudiren 
Aa- und 





j 
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— — BEE GERT BESIEGEN: OR 
eit: delicate c) tamen, vt in feceflu', & zfla- 
te, In via plane nonnulla leuiora,. ftatimgue 
deienda , ca garrulitate, qua [ermones in vebi- 
eulo ſeruntur d), extendi «). His quedım 
addidi in villa, quum aliud non liberer, Ita- 
que poemata quieſcunt f), que tu internemo- 

ra & Iucos commodisſime perfici putas. Ora- 
tiunculam vnam & alteram retra&aui: quan- 
quam id genus operis inamabile, inamenum g), 
mazisyue laboribus ruris, quam woluptatibus, 
Smile h). Vale, 
| xl. 

C. PLINIVS GEMINIO 
svo Ss, 

Hateriam feribendi promittis rogarus © ſua feripre 

arans Alpes legi lætatur. 


Piftolam tuam iucundisfimam recepi ; eo - 
maxime, quod aliguid ad te fcribi vole- 
bas, 
— —— — — —— 
und das Jagen ſchicken ſich nicht zuſammen. e) Mit 
Maaß / nemächlichy nach Bequemligkeit. d) Serme- 
nes im vehiculo ferere „ allerhand Gefpräche auf dem 
Magen halten. e) Extendere, ausführen/ weirkäuftke 
ger machen., M Diefe Worte geben einen neuen Ber 
weiß / daß diefer Brief nicht Taciti Antwort auf den⸗ 
Eb.J. ſep; weil daſelbſt Fein Wort von einem Gedicht 
Bebet. Verdruͤßlich / uuangenehm. Denn Reden 
wor Cericht ſind wegen ihrer Zaͤnckerehen deſchwernch 
a) Mehr einer Feld⸗Arbeit / als einer Seld-Ergögligfeig 
beykommen / aͤhulich ſeyn. 








DAn- 
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bas , quod libris inferi 1) poflet. Obueniet 
materia, vel Irec ipfa , quam monftras, vel 
potior alia. Sunt enim in bac offendicula non- 
nußa2), Circumfer oculos & occurrent. Bi- 
bliopolas Engduni 3) eſſe non putabam : ac 
tanto libentius ex Irteris tuis cognoui vendi- 
tari libellos meos, quibus peregre maneregra- 
Bam, quam in vrbe eollegerint 4) , dele&or. In- 
Cipio enim faris abfolurum exiftimare , de quo 
ganta dinerfitate regionum difereta hominum iu- 
dicia eonfentiunt 5), Vale. 





xu. | 
C.PLINIVS JVNIORI 
svo S. 


Quædam fliis vemistenda, nec_fomper vtendum ſeueri- 
site, exempls docet, 
Caſti· 


—— 





») Aliquid libris fnis inferere, etwas ſeinen 
son einverleiben. 2) Bey diefer Materie erei: 
gznen fich einige Schwürigfeisen/bey dieſer Materie fin 
den fich einise Dinge / woran fich andere fioffen. 3) 
Diefe @todt heiſt ichs Zion und liegt in Sranekreich/ 
wo Die Rhone und die Saone jufanımen fielen. Sie 
if Die Hauptſtadt von der Proxinz aleiches Nohmens. 
Bon Wr ſiehe ein mehrers in Celarif Nosiria Orbis an- 
siqus P.217.feggs 4) Tibi peregre manet gratia, quam 
in patria collegifti, du bift in Der Fremde fo fehr als 
in deinen; Vaterlande belicht. +) Worinnen Gemuͤ⸗ 
ther/ weiche nach dem Unterſchied derer Länder / uns 
sid geſinnet ſind / mit einander Übereinkommen. 


as a) Eme- 





— 
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Cie quidam filium fuum , quod pau- 
lo fumtwofius equos & canes emeret a). 
Huic ege , pueto digreſſo b): Heus tu, nun- 
quam ne fecifi , quod a patre corripi poſſet? 
. fecifii,dico, Non interdum facis, quod filius 

zuus, fi vepemte pater ille, tu filius , pari gra- 

uitate seprebendut? Non ommes homines aliyno 
.errore ducuntur? Non bic in ilo fibi, in poe 
alius indulgee c)? Hectibi, admonitas immo. 
dice feueritatis exemplo.d) , pro amore mutuo, 
feripfi, ne quando tu. quoque fillum tuum a- 
eerbius duriusque traftares. Cogita & illum 
i pue⸗ 


2) Emete, ein wenig zuviel Unkoſten auf Einkauf⸗ 
fung derer Pferde und Hunde wenden. b) Plinius 
handelt hierinnen ſehr klug. Denn gute Sreunde wers 
den unwillig / wenn man fie in anderer ihrer Gegen⸗ 
warth eines Fehlers überführet. Solen apud Auſo- 
nium ı Clam coarguas amicum , fed palam_ laudaueris, 

Anſer Hevland giebt ung Deswegen Marsh. 18, v. 15, 
einen ausdrücklichen Befehl. Darnach iſt es auch ger 
wiß / daß der Sohn zur Hartnaͤckigkeit würde verfüh- 
ret worden ſeyn / wenn Plinius in deffen Anweſenheit 
dem Vater aljo begegnet wäre. Ach Klugheit ift 





. eine ſchone Sache / welche mit der Vernunft und 


Schrift genau übereinfömmt, <) Ein jeder ents 
fehuldiger von Natur feine Fehler: ob er fchen -eben 
diefelben an feinem Nächten tadelt. Ein Trunckenbold 
kan das Sauffen feiner Bedienten ein Herr den Hochs 
much feiner Unterthanen / ein Spötter die Einwens 
dungen gleich⸗geſinuter Leutbe nicht vertragen, Ho«s 
zatius lib. I. Sat, Ill, v.23, /9. Egomer m) ignofto,Ma= 
wius inquit , flultas & improbns: bic amor ef} dignusgue 


mesori. A) Bey Gelegenheit / auf Beranlafung es ; 
- u 3 E 
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puerum.efle „& te fuifee); atque öta bee, 
quod es pater, vtere f) , ve memineris, & te 
kominem es & hominis patrem. Vale, 





C. PLINIVS QVADRATO 
— svVo >. 
Que eirca Heluidii vltionem egerit pertuleritque, erdi- 
"me renarrat. 


Vanto fludiofius intentiusque. legifti ]i- 
bros , quos de Helnidii a) vltione compo- 
ſui: 








cher unmaͤßigen Strenge. e) Cato in diſtichis: M- 


rorum cum facta fenex © dicta recenſes: foc tibi füe» 
currant, inwenis quæ feceris ipfe._ Allein Eitern geden⸗ 
cken bieran ſelten. Sie beſtraffen die Laſter der Ju⸗ 


gend und lieben die Laſter des maͤnnlichen Alters. 


FJener find fie Überdräßig und Fönnen fie alfo an ih⸗ 
ren Kindern nicht leyden: dieſe find ihnen etwäs 
neues and hängen ihnen deſto lieber nah. Wenn 
Doch mancher bedächte/ was Terentius hierinnen für 
einen nachdrüdlichen Lehrer abgabe. Quam iniqui funr, 
fpricht er/ Heaurontimor, AB; I, Sc, II, ©.39./99. pasres 
in omnes adelefcentes iudices! qui æquum eſſe cenfeng,' 
nes iama pueris illico nafcı fenes, neque illarum affı- 


nes rerum efle, quas fert adolefcentia, Ex fua libidi- ’ 


ne medetantur, nunc quæ eft, nen quæ ollm fuir, As 
ber Die Natur fpielt in vielen familien gar fu augen⸗ 
feheinlih, Non procul a proprio flipite pema cadunts, 
Qualis pater, zalis filius, Qualis mater, talis flia. f) 
Er gebrauche fich feines Vater⸗Rechts ſolcher Geſtalt. 

a) Er meines hier den jüngern Heluidium , tele 


her son Publicio Certo bey dem Käpfer Demiriano 
en Aa? fälle 


—N⸗ 
1 
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fui: tanto impenlius poftulas, vt perferibant 
tibi , queque extra libros, quæque circa libros, 
totum denique. ordinem rei ‚'cui per erstem 
non interfuifti. Occifo Domitiano ſtatui me- 
eum ac deliberaui,, eſſe magham pulcramgue 
matersam infactandi nocentes „ miſeros vindi- 
eandi, fe proferemdi. Porro inter multa fce- 
kera multorum , nullum atrocius videbater „ 
quam quod in ſenatu ſenator [enatorib), præ- 
torius conſulari, reo iudex, manus intuli ſes 
e). Fuerat alioqui mihi cam Heluidio amici- 
tia, quanta potuerat ee cum eo,. qui metu 
femporum d), nomen ingens, paresque virtutes, 
ſeceſſu tegebat e), Huerat f) cum Arria & 
Fanwis 5), quaxum altera, Heluidii nouerca, 
al 








— — — —— 





— — 


faͤlſchlich angegeben / ins Gefaͤngniß geworffen und 
eudlich gar getoͤdtet worden iſt. vid. Tac. Acric. c. 4a5. 
& nuſtrum ſib. Pill. Ep. 30. B) Publicius Certus He 
uidio, Heluidii Priſci fiſo. Cauſam necis sam fuiſſe 
refert Dion, gqwod quafı feenico exordio, ſub perfona Pa- 
ridis & anom dinersium Domitiani cum vxore tradu- 
xiſſte Heluidius. Befiche auch Tacit. K ec, 0) Dieſes 
erfläret Tacitus in angeführten 45.Cap. Nofra,ffricht 
er/ dixere Heluidinm in carcerem manus. Noflre ma- 
„us,.hoc eſt, alicuius ex fenatorio ordme. &) Diefez 
war unser dam Tyranneu Domitiano. Sieber ;iche 





man — üb, V. e) Eeinen groſſen Ruhm und 


gleichförmigeZugenden auf ſeinemLaudGut verficchen/ 
perherlen. Denn unter Nerone und Domitiano war 
es ſehr gefährlich feine gwaliräten ſehen zu laſſen. 
vid, Paneg. c. 44. 4a5. 90. f) ſe. Mihi Phnıo fuerat ami⸗ 
eitia. 8) Don dieſen beyden Perlonen beliche zb. u 

» ß a Fr 
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altera, mater nouercæ. Sed non ita me tur“ 
priuata h), vt publicum fas, & indignitas fa- 
&i, & exempli ratio, incitabar, Ac primis 
quidem diebus reddit@ hbertatisiy pro fe quis- 
que inimicos fuos, duntaxat minores, incon- 
dito turbidoque clamore k) poflulauerat |) fimul 
‘& oppreflerar. Ego & modeitius & conftan- 
tius arbitratus immanisfimum ram non com- 
muni temporum inuidia , fed proprio crimine 
argere m); quum iam fatis ille primus impe- 
tus deferbuiffet & Janguidior in dies ira ad iu- 
ſtitiam rediffet n): quanquam tum maxirhe tri« 
ſtis, amifla nuper vxore 0) , mitto ad Ante- 
iam p), (nupta hæc Heluidio fuerat) rogo,vt 
veniat ; quia me recens adhus Iuctus limine con- 
Be 





— — | En — 
Ep. XI, M) Das Recht der Freundſchaft / das gute 
Bernehmen unter uns. 1) Dieſe Freyheit erhielt 
Nom / nachdem Demitianus ermordet worden und 
Nerua an feine Stelle kommen war. k) Xiphilinus iu 
Nerua : Taeaxns yevoueıns in 18 mavlas 
ray av way yooesv. 1) i. 8. accufauerat. Des⸗ 
wegen fol ber Bürgermeifter. Fontinus gefagt haben: 
Malum ef}, babere imperatorem, fub que nulli licer ali- 
quid facere : fed peins, jub quo omnibus omnia. Mit 
dem erfiern jielet er auf Domitianum, mit dem letz⸗ 
ter auf Neruam. m) Einem Beklagtem mit feineng 
eignen Verbrechen fchwer fallen einen durch, fein- eis 
gues Verbrechen Kürken. _n) Rediit, der Zorn hat 
täglich abgenemmen und fich in Gerechtigkeit vers 
wandelt, 0) Hier verficher er ſeine erfie und nicht 
‚anbere Gemahlin / welche Calpburwia hieh. pP) Eie 
mar cine Tochter Anteii, welchen Nexe hinrichten lieh. 
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tineret q). Ve venit: deflinatum efl,inguamy 
mibi,maritum tuum non inultum pati. Nuntia 
Arrie & Fannie (2b exilioenim redierant) t), 
confule tes), con[ule illas, an velitis adfcribi fadlo 
t). In quo ego comite non egeo: fednon itaglorie 
mer fauerim , vs vobis focietatem eius inuideam 
u). Perfert Anteia mandata, nec ille moran- 
»tur, Oportune fenatusintra’diem zertium x)⸗⸗ 
"Omnia ego femper ad Corekium y) retuli, 
quem prudentisfimum ztatis noſtræ fapientis- 
ſimumque cognoui; in, hoc tamen contentus 
eonfilio meo fui z) , veritus , ne vetaret. (e- 
ratenim cunctantior cautiorque.) Sed non ſu- 
flinni inducere in animam, quo minus illi eo- 
dem die fadfurum me indicarem aa), quodan 
fäcerem, non deliberabam; expertus vfu , de 
€0, quod deftinaueris , non efle sorfulendos 
bb) 


— — — — — — — 





Tacit. Ann, XVI. c. 14. 9) Eentinet, ich kan vor de 
truͤbniß noch nicht ausgeben. 2) Der Kaͤyſer Nerua 
rufte alle welche Domitianus aus dem Lande verwies 
fen hatte / durch ein Öffentliches edid , wiederum zu⸗ 
ruͤck Hierdurch ward auch der Heil, Johannes aug feis 
nem Pachmo erlöfet. s) Se ipfum confulere, mit ſich 
felbfi iu rathe geben. © Facto adfcribi velle, ander 
Sache Theil nehmen mwollenzin einer Sache Benftand 
leißen wollen. u) Zlicui focietatem gloriæ non inuide» 
se,jemanden feiner Ehre theilbaftig machen. x) bon 
weniebat. y) Non dieſem vorrreflihen Manu Defiebe 
dib. I, Ep. 12. ©. ib, IV, Ep. i7. z) Contentlim cenfi» 
lio fuo efe, feinem eignen Kopf folgen. _ aa) Ich kou⸗ 
te es nicht über das Herg bringen / daß ich ihm wicht 
basjenige anzeigete / woruber ich mich nicht mit > 

a 3 
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bb) ; quibus confultis obfequi debeas. Ve- 
nio in fenatum; ius dicendi peto; dico pau- 
lifper miaximo aflenfu, Vbi capi crimen at- 
tingere , reum deftinare? (adhuc tamen fine 
nomine) undique mihi reclamari cc), Alius: 
Sciamus, qui fit, de quo extra ordinem refe- 
ras. Alius: Ouis efl ante relationem dd) re- 
us? Alius: Salus ſimus, qui fuperfumus ee). 
Audio imperturbatus, interrituss, Lantum ſu- 
ſeeptæ rei honeftas valer, tantumque ad fidw- 
ciam vel metum difjert f ), nolint homines, 
quod facias gg) , annon proben. Longum 
eft omnia, quæ tunc bine inde iactata fune 
e hh), 
— — — — — — — — — 
berathſchlaget hatte. bb) Weil die meiſten Rathge⸗ 
ber nur nach ihrem Eigennutz und andern Abſichten 
rathen: fo halte ich dieſen für den befien Rath / wel: 
chen ein Menſch / unter andaͤchtigem Gebethe / ben fich 
felber nimmt. Wer ſich wohl kennet / der kan ſich 
auch am beten rarhen. - Hierbey Icfe man Hrn, Tho- 
maſu Entwurf der politifchen Klugheit yich ſelbſt 
und andern wohl zu vathen. ce) fc. captum ef, 
oder per enalaren moderum: reclamabarur, dd) Pto- 
pofttionem criminis apud Senatum. (ic, T. Catil, v, 
8. Referad Senatums vid, Titulum in Codice de rels- 
sionibus, ee) Man laffe ung dach / die wir noch uͤ⸗ 
brig ſind in Ruhe leben. Denn Domitianus hatte 
viel Raths⸗Zerren umbringen laſſen. F) Tantum 
intereſt ad augendam fidueiam, fi caufa fit iuſta; aut 
ad metum, fi iniufte, Cellarius. gg) Sciebat Plinius . 
. fenatores-probare caufam ſuam, vt vuſtisſimam; nolie 
samen aceufari Certum, propter konrinis gratiam. Cel- 
Jerins, 
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hh), recenſere. Nouisfime Conful : Secunde, 
ſententiæ loco dices, ſi quid volueris ii). Per- 
miſeris, inquam, quod vique adbuc .omnibas 
permiſiſii KKB). Refido: aguntur alia. Interea 
me quidam ex confularibus amieis fecreto ac- 
euratogue fermene , quaſi nimis fortiter incau- 
teque progreflum, corripit, reuocat; monet, 
vt defiftam, Adiecit etiam ; #02abilem te fu- 
turis principibus fecfli 11). Eſto, inquam, dum 
mals. Vix ille diſceſſerat, rurſus alter: Owid 
audes? cur ruis? geibus te periculis obiicis ? 
quid prafentibus confidis, incertas futurorum? 
Lacesfis hominem iam præfectum «rarii & bres 
wi confulem : praterea, qua gratis , quibus a- 
micitis fultum? Neminat quendam mm), qui: 
tunc ad orientem amplislimum exercitum, non 
fine magnis dubiisque rumoribus nn), obrinebat. 
Ad hzc ego:- ommia percepi atque animo mecum 
ante peregi 00). Nee recuſo, fi ita cafus attu- 
- N. Jerif, 
. — — — — 


arius. hb) Was bald von dieſem / bald von jenem 
anf das Taper gebracht ward. ii) Verfio gallica: 
Pline, Vous direz ce , qwil vous phiivra , gquand worre 
sour vpiner fra venn. Der Buͤrgermeiſter erinners 
ge ihn gar höflich / er folle warten / biß Die Reyhe au 
ihn kaͤme. kie) Nehmlich / vs fenzensia loco diceremt, 
quicguid volniffenf, 1) Se alicwi notabilem facere, ſich 
einen verdächtig machen. mm) Amicum Publisit 
Certi. nn) Ton weichem eine ſtaͤreke / jedoch noch uns 
gewiffe Nede ging. Denn man vedete davon, daß 
diefer Freund nach Nerna Tode / Bäyfer werden 
folte. oo) Diefer Vers fieht dis. VI. MÆeid. v. 105. 
Aliquid animo fesum ante peragere, etwas vorher bey 

2 fih 
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leris, Iuera panas ob honeftiſnmum factum, dumm 
flagitiofisfimum vleifeor. Jam cenfendi pp) tem- 
pus. Dicit Domitius Apollinaris, conful de- 
fignatus, dicir Fabricius Veientogg) » Fabius. 
Pofthumius, Ve&ius Proculus, collega Publi« 
cii Certi , de quo agebatur , vxoris autem 
mez, quam amiferam, vitricus ; poft hos Am- 
mius Flaccns, Omnes Certum, nondum a me 
nominatum, vt nominatum , defendunt, cri» 
mengue quafi in medio relictum defenfione 
fufeipiunt rr). Quæ praterea dixerint,non eſt 
necefle narrare: in libris habes. Sum enim 
cunda ipforum verbis perfequufus. Dicunt 
contra Auidius Quietus , Cornutus Tertuilus. 
Quietus: iniguifkmum effe , querelas dolentium 
excludi ss) ; ideoque Arrie & Fannie inswque- 
vendi non auferendum ; nec intereffe ‚cuius or- 
dinis quis ft, fed quam caufam babeat, Cor- 
nutus: datum fe a confulibus tutorem Helnidii 
fie tt) , petentibus matre eins & vitrico ; nunc 
quoque non fuflinere deferere oſſicii [ui partes 
au); in quo, tamen, & [so dolori modum im- 
ponere, 5 optimarum feminarum perferre 
’ mode: 
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ſich reiflich überlegen. pp) Hievon befiche die Nach⸗ 
richt in der Neueu Acerra philol, im J. Stück ?. 152. 
wie auch unſern Auctorem lib. IV, Ep. 9. und lib. V. 
Ep. 14. gg) Beſiehe för. IV. Ep. 22. rr) Crimende- 
fenfione fufcipere, ein Verbrechen feharf vertheidigen. 
ss) Querelas dotentium excludere, die lagen bedraͤug⸗ 
ter Perſonen nicht anbören. te) Partu poſtea extin- 
&x. /ib, IV. Ep.zi. wu) Deferere ofhcii fui partes, ſei⸗ 

\ ne 
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que ordine citabantur d). Venitur ad me, 

confurgo; vtor initio, quod in libro eſt; ıe- 
fpondeo fingulis.  Mirum, qua intentione, 
qguibus clamoribus omnia exceperint , qui 





modo reclamabant. Tanta conuerfio vel ne- ” 


gotii dignitatem , vel prouentum orationis,vel 
actoris conftanriam , fubfeguuta eſt. Finio, 
Incipit scfpondere Veiento : nemo patitur, 
obturbatur, obftrepitur; adeo quidem, vt di- 
ceret: Rogo, Patres C. ne me cogatis implo- 
rare auxilism tribunorum, Et ftatim Murena 
zribunss e): permitte tibi, Vir clarisfime Ve- 
iento, dicere, Tunc quoque reclamatur. In- 
ter moras conful , citatis nominibus & pera- 
&a difcesfione, mittit fenatum 5 ac pene ad- 
huc ſtantem tentantemgue dicere Veientonem 
relinquit, Multum ille de hac (ita vocita- 
bat) contumelia , queftus eft Homerico f) ver- 
ſu⸗ 3 ’ ’ ’ — 
yegoy, 1 para du oe yecı Jergeoı u@- 
Xnloge 
Non fere quisquam in fenatu fuit, qui non 
.' me 
— — — nennen 
nare, ariflagen. d) fe.cenfebant eo ordine , quo quis- 
que a confule ad cenfendum‘vocabainr. Citare , aufs 
ruffen/ bey feinem Nahmen nennen. e) Die Zunfte 
Meiſter mufien der leydenden Parthey / ſo wohl unter 
der Buͤrgerſchaft / als in dem Rath / beyſtehen. vid. Ap- 
pianum lib. II. de bellis ciuilibus. f) Homerus IIliad. 
IIX. ©, 102. - O ſenex, certe valde te iuuenes premunt 
bellasores. Dit dieſen orten redete Diemedes * 
au 


L; 
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nn EEE EEE Van — Fr 
(fed non tanquam foruitum) quod, edi- 
is libris, Certus intra paucisimos dies iw- 
icitus morbo decesfit ©). Audiui referentes, 
hanc imaginem menti ejus , hanc oculis oben- 
raſſe p), tanquam videret me fbi cum fer:o 
imminere q). Vera ne hec, aflirmare non au- 
fim: interej} tamen exempli x), vt vera vide- 
antur, Habes <pifiolan, fi modo epiitolım 
cogitas, libris, quos legifti, non minorem; 
fed imputabis «bj, quiscontentus Ubris non 
fuiſti, Vale, ‘ 





RW, 
C, PLINIVS TACITO 
. 8VOS., 


Tacitum hertatur ad paraudam ſeriptis immortalita 
gem, " 


Ec ipfe tibi plaudis „ & ego nibil magis 

ex fide, quam de te feribe *). Pofteris, 

an aligua cura noftri „ neſcio- nos «erte merc- 
mur, vi firaligua; non dico ingenio, (ide 
nim fuperbum) fed ftudio, {ed labore, & re- 
werensia pofterorum-"*),  Pergamus mode iti- 
' nere 
"ger Regent. Diefe imeinet bier Plinius. 0) Erfiel 
in eine Krantkheit ud ftarb, pP) Hxe imago menti 
mer eberrar dieſe Geſtair ſchwedt miralzeit im Sin 
kommt mir immer vor. q) Alieui cum ferto immi- 


nere, mit dem Degen auf einen loß geben. x) Es 
Diener zu einem @xentpel. 


*) Sich ſchreibe nichts mit fo groffer Aufrichtige 
keit / als was ich von ihm fchreibe, *) a Turnlatie 
di / eit 








mann — — — 
x 


— — — ——“ 
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nere inſtituto ***), Quod vt paucos in Iucem 
famnamque prowexit (*): ita multos e Feuebrig 
© filentio prasulit (**), Vale, 








in Rs N 
C. PLINIVS FALCONI 
.8V0 5 
Se etiam in willa querelis ruflicorum inquietari con- 
queritur. - 


R “en in Tufos a), vt omnia ad ars 
bitrium meum facerem; at hoc nein Tu- 
feis quidem.b), Tam mukis vndigque ruftico- 
rum Öibelis c), & tam guerulis inguietor,quos 
aliquanto mägis inuitus, quam meos d), lego, 
Nam & meos inuitus. Retrafo enim actiun- 
culase) quasdam, quod, pofl intercapedinems 
zemporisf), & frigidum & acerbum eft. Ru- 
tiones 8), quafi abfente me, negliguntur. In- 
terdum tamen equum confcendo & patrem fa- 
milie badenus ago , quod h) aliquam partem 
præ- 

keit gegen die Nachkommen. ***) Pergere, ben an⸗ 
sefangenen Lauf fortfegen. (*) Aliquem in lucem, fa- 
mamque prötrehere, einen zu groffen Ruhm und Ehre 
bringen, **) Aliquem proferre, ginen der Vergeſſen⸗ 
beit entreiffen. ‘ 
a) Diefes Vorwerck fieht 2.9, Zp. 6. befchries 

ben. b) fe. Hicer facere. c) Bitt⸗Schriften / Supplie 
- queit. d) Libellos, meine Echriften / meine Reben 
vor Gericht. e) Kleine Reden vor Bericht/ Auflagen. 


FE) Nach einer fo geranmen Zeit. g) Die Rechnuuu⸗ 


gen. 5) In ſo weit / Daß. vid. lb. Il. 2,9. und 31. 


i) vid. 


— —— 


* 
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prediorum, fed pro geflatione i), percurro. 
Tu confsetudinem ferusk), nobisque fic ruſti- 
cis vrbana acta perferibe ), Vale, 


xvi. 
—— PLINIVS MAMILIANO ö 
ER 5, 
Non wenari Je propter vindemias R quanquam exiguas, 


poffe: artamen verſiculos pro muſto deuecturum, 
Ferificat, 





Vmmam te voluptatem percepifle ex ifto co- 
'piofisffemo genere venandi a), non miror; 
cum bifforicorum moreb) Tcribas , wumerum 
iniri nun potaiſſe c), Nobis venari nec vacat, 
nec liber, Non vacat; quia vindemiæ in ma- 
wibus 4): non libet; quia exiguæ e). Deue- 


hemus tamen pro nouo muſto ſ) nouos verf- 


Che 
i) vid, db. 1. Ep. 3. k) Seruare, bey ber Gewohnheit 
bleiben. - i) Alicui vrbana ada pesfcribere ,„ einem 
ſchreiben / was in der Stadt paßiret. 

a) Copiofisimum genus venandi ‚eine groſſe Men⸗ 
ge Wildpret/ ben fp groſſem Nberflug an Wild. b9 
Dieſes iſt die Diode derer Hiſtorien⸗Schreiber / daß fie 
bey Beſchreibung einer Schlacht iu ſagen pflenen ; 
Man bat die Erſchlagenen nicht alle zehlen Fons 
nen. c) Numerus iniri non potuit, man hat fie nicht 
alle zehlen koͤnnen. d) Vindemiz in manibus , ich 
halte Weinlefe / ich habe mis der Weinleſe iu thun. 
e) Exigux yindemie , fchlechte Weinlefe. f) Heuri⸗ 
ger Moſt / Moſt / welcher er gewonnen BR iſt · 





g)Yer- 
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culos tibi, quos iucundisſime exigenti g) , vt 

primum videbuntur deferbuiſſe h), mittemus. 

Vale. Bien 
XVII. 


\ 
C. PLINIVS GENITORI 
svos . 


Ferendos eſſe aliorum mores; vr iſti noſtros queque für 
rant, aereamatum im conuiuiis exemplo monet. 


Ccepi tuas literas , quibus quereris, tæ- 
Adio tibi fuiſſe, quamuis lautisſimam, cœ- 
nam; quia ſcurræ, cinædi, moriones menfis 
fnerrabang a). Vis tu remittere aliquid ex rn- 
gs 6b)? Equidem nihil tale habeo ; habentes 
ramen fero, Cur ergo non habeo ? Quia 
negüaquam me, vr inexpectatum feſtiuumue c) 
delectat, fi quid molle d) a cinedo e), petu- 
Jaus a feurra £), fultum a morione profer« 
j j tur. 

g) Verſiculos iucundisfime exigere, mit groſſem Ders 
gnuͤgen / Verlängen / von einen Verſe begehren. _h) 
Defgruere, augbraußen / reiner werden. Plinius Wil ſo 
viel ſagen: Ich wil ihm Verſe ſchicken / fobald 
ich ſie nur ein wenig werde ausgebeſſert haben, 
a) Inerrare mens, um die Taffeln herumſchwer⸗ 
tue. b) Nicht fo ernfihaftig ſeyn / es nur immer 
ut ſeyn laffen. c) Als etwas artiges und unver⸗ 
oftes. d) Etwas ‚unfeufches/ unzuͤchtiges. e) Ein 
Rn 2 — — — ad, Mn. Sc % 
un en. Act. III. Ic. 2. 1) Ein Zotten⸗ und Poſſen⸗ 
Reiſſer. Man brauchte ſie —2— in Dart —* 
moͤdien / oder Hey Der Taffel. Sene hieſſen — 
wis 
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⸗— = 
tur. Non rationem , fed fomachum g), tibi 
narro, Atque adeo quam multos putas efle, 
quos zque ea, quibus ego & tu capimur & 


ducimur, partim vt inepta, partim vr mule- - 


fisffma offendant h)? quam multi , quum le- 
dor aut lyriftes i) aut comadus inductus efl 
k) , calceos pofcunt 1) , aut non minore cum 
tzdio recubant, quam tu ifta (fic enim appel- 
las) prodigia perpeflus est Demus igitur ali- 
enis oblectationibus veniam , vt »oflrs m) 
impetremus. Vale. 


"XIX. 


C. PLINIVS SABI 
svo 5. 
Defideranti libellos ſuos promittit , fed per partei; ue 


memoriam turbet, 
Qua 
i — —— m 


Diefe domefici, g) Urſache / natürliche Abſcheu /Wie⸗ 
derwillen. Sierducch verfiehe ich einen folchen 
Eckel vor etwas/ davon ich Feine Urſache geben 
Fan. Hieher gehöret der befannte Vers aus Martial, 
üb. I, Epigr.32. Nen amo Te, Sabidi, ec poffum di- 
cere, quare, Hoc tanzum poſſum Aicers : non amo Te» 
h) Hoc, ve moleftisfimum me offendit , diefes fiebt 
uiir alg erwas verdrüßliches/nicht an. i) vid.Zib.Z, Ep. 
15. und Zp. 36. diefes IX. Buchs. - k) vid. Ep.36.und 


> 











40. 6.. 1) Denn die Römer legten ihre Schuhe weg / 


wenn fie fich an die Taffel legten und forderten fie 


wieder / wenn fie fortgeben mwolten. m) fe. Oblectati- 


onibus veniam impetremus, 
ba .- NHMus- 


“ 
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Va intentione , quo ftudio ‚qua denique 
memoria , legeris Jibellos meos , epiftola 














tua oſtendit. Ipfe igitur exbibes negotium tibi 


*), quielies & inuitas , ve **) quamplurima 
cömmunicare tecum velim, Faciam; per par- 
tes tamen, & quafidigefla ***) ;'ne iftam ipfam 
memoriam , cui gratias ago, asfıduitate & co- 
pia turbem (*) , oneraramque , & quali oppres- 


Jam (**), cogam pluribus fingula , pofterioribus 


priora dimittere (***). Vale, 





Verginium tuerur ‚ quod fuctum ſuum ſopuloro inferibi 
iufferit ; & Frontinum laudat., qui monimentum 
fihi fieri vetuerat, ac vtrumque ad gloriam, ſud 
aiuerſu via, contendiffe oflendit, 


Sieniten, legiffe te in quadam epiffola mea 


a), iusfiffe Vergigium Rufum infcribi fe- 
pulcro fus; 
His 


-_— CT —— — — 





*) Exhibere oegotium ſibi, ſich ſelber viel zu ſchaf⸗ 
fen nyachen, **) Quem elicere & inuitare, einen aus 
liegen. ***) Stüdweige und wohl abgerheilet/ nach 
umd nach und in guter Ordnung. (*) Meinoriam co- 
pia turbare, das Gedächtnißüberhäuffen. (**) Memo- 
ria ophreſſa, ein überhäuftes Gedaͤchtniß. C**) Dag 
gantze Werck liegen laſſen uud an flute des Anfangs 
nur das Ende leſen. — 
- 3) Libr. U, Ep, io. b) Letzlich / eudlich. c) A- 

licu 





' 
\ 


* 
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Hic fſitus eſt Rufus, pulſo qui Vindice quon. 
dam 


imperium afferuit, non fibl,, [ed patrie. 
Reprchendis , quod iufferit; addis etiam, me- 
lius reftiusque Fronfinum, quod vetuerit o- 
mnino monjmentum fibi fieri; meque ad ex- 
tremum b), quid de vtroque fentiam, confu- 
lis. Vttumque dilexi ; miratus fum magis, 
quem tu reprehendis, adeoque Miratus,vtnon 
putarem Tatis vnquam “laudari pofle , cwins 
nune mihi fübeunda defenfo c) ef. Omnes 
ego ; qui magnum aliquod memorandumgque 
fecerunt, non modo venia, verum etiam lau- 
de dignisfinos iudico ‚fi immortalitatem quam 
merucre , fedantur 4), victurique nominis ſu- 
mam e) fupremis etiam titulis prorogare) hie 
tuntur. Nce facile quenquam, nifi Vergini« 
um inuenio ; cuius tanta 32 predicando were 
eundia 8), quanta gloria ex facto. Ipfe ſum 
teftis , familiariter #5 eo h) dilectus probatus« 
que , Jewel omnino, me ãudiente prouectam, 
vi) de rebus ſuis hoc vnum referret , ita ſe- 
cum 


ficuius defenfionem fubire , jemanden iu vertheidigen 
ber fich nehmen. d) Immortalitatem fedari, nach eis 
nem wuRerblichen Ruhm trachten. e) Viduri nominis 
fama ‚ein unßerblicher Rahme / ein unverwekkliches 
Andenden. f) Durch Grab:Schriften fortpflangen / 
auf bie Nachwelt bringen. g) Huius magna in pres 
dieando verecundia, diefer macht nicht viel aus ſich / 
er redet von feinen groſſen Thaten nicht viel. h)vid, 
üb, Il: Ep, 1, i) Semel prouchi, vofich einmahl bers 
Bb 3 aus⸗ 








* 
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cum aliquando Cluuium k) loquutum:: Scis, 
Vergini, que biſtoriæ fides debeatur I): proin- 
de, fi quid in bifloriis meis legis aliter ac velles, 
rogo.ignofeas. Ad hoc ſic illum m): Cluui! nee 
su ignoras n), ideo me feciffe, quod feci o), v# 
eſſes liberum vobis p) feribere, que libniffer? A- 
gedum, hunc ipfum Frontinum, in hoc ipfo, 
in quo tibi parcior videtur & presforg),com- 
paremus, Veruit exftrui monimentum : -fed 


quibus verbis ? Impenſa monimenti fuperna- 


eua ef vr). : Memoria noſtra durabit, fi vita 

mertimas, An reſtrictius s) arbitraris , per 

orbem terrarum legendam dare duraturam me- 

moriam ſui, quam vno in loco duebus ver 

Kculis fignare , quod fecer# t) Quanguam 

non habeo propofitum, illum reprehendendi, 
’ 


fed 


auslaſſen / daß man. &) M, Chuuius Rufus hat beſchrie⸗ 
den / mas ſich unter Neronis Regiment zugetragen 
bat, Seiuer gedenckt Tacitus lib, XIV, Ann. c,2. Be⸗ 





-fehe auch Vosfium de Hifl, dar, dıb. I, c. 27. D-14496 


bh) Hiftoriz fides debetur,, eine Hifiorie muß man nit 
fonderbarer Aufrichtigkeit befchreiben. m) £. Allocu- 
zus et, n) at Wahrheit, du weiſt nicht. 0). Ve 
imperiunt aflererem patriz. p) Tyrannide depülfa, 
9) DBefcheidner und demsüthiger. r) vid. de hac re 
Cie. I Tufl. 6.43.49.45. 5) Beſcheidner / nicht ſo hoch⸗ 
müthig. ©) Die Meynung Plinii a dieſe Glaubeſt 
du denn nicht / daß derſeibe welcher fin Anden: 
cken allenthalben zu erhalten fuchet / eben fo ehr ⸗ 
geitzig / als derjenige fey/ welcher feine Tagen 
nur an einen Orshinchmlic auf die Grabſt adre / 
eins 
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fed. hunc tuendi : cuius quæ poteft apud te iu- 
ftior effe defenfio, quam ex collatione cius, 
guem pertuliſti? Meo quidem iudicio neu- ‘ 
ter culpandus, quorum vterque ad gloriam, 
päri cupiditate, diuerfo ifinere u) , contendits 
Alter, dum experit debitos situlos x) ; alier, dum 
mauult videri contemfiffe. Vale, 


XX. 
€, PLINIVS VENATORI 
svo Ss. 


- Larafur epilola, qua libros fuos laudaras witz I de 
vindemiis nuntiat. 


Va vero *) epiftela‘ tanto miht iucund?sF 
fuit, quanto longior erat; preferHM 
eum de libellis meis tota loqweretur. RL#9 
sibi voluptafi effe non miror; cum omnra Ade 
fra, perinde ac nos, ames. Ipfe, cum mad: 
Mme**), Vindemias, graciles quidem , vberiores 
tamen, quam expectaueram, colligo ***) ; fi col« 
Jigere eft, nonnunguam decerpere vuam, fof“ 
: culuen 
einhauen laͤſſet ? W) Auf unterſchiedne Mamfer / 
durch unterſchiedne Mittel. Supra Efifl. 14. bA. Per- 
tamus modo itinere inflitwto. N Rxpetere debitos ti- 
tulos, die ihm zufommende Grabſchrift begehren. 
- *%) Diefes Wort fieht zum Anfang eines Briefes 
ſehr vierlüch. wid, infra Zpifl, 38: & Ab. PL. Ep. 12. & 
Cicer, lib. IV. Ep, VI. Ego vere, mi Serul, &c. *#) 
Hauptſaͤchlich / meiſtentheils / inſeonderheit. *Ich has 
. Re sine beſſere Weinleie, u ich mir eingebilder .. 
: 4 
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eulum inuifere*), gufßare.de lscu muftum **), 

obrepere vrbanis***), quinuncrufickprefuns 

7), meque notariis tf) & lectoribus relique- 

rum. Vale; = 
XXI. 


C. PLINIVS SABINIANO 
sv® 5 


Libertum in gratiam cum patreno' reducore tentar. 











Ibersus taus a), cui fuccenfere te dixeras, 
venit ad me, aduolutusque pedibus b) me- 

is, tanguam tuis, hæſit. Fleuit multum, mal- 
tumque rogauit , multum etiam taeuit : im 
fumma, fecit mihi fidem penitentie c). Vere 
eredo emendatum ; quia deliquiffe ie fentit. 
Irafceris , fcio „&s irafceris merito, id quoque 
\ -fcio $ 

Vera — — — 
te. Rach der Kelter / nach der Preſſe ſehen. Die 
Lateiner nennen fie auch sorender und rorctlariume 
”*) Den Moft aus der MoftsKuffe foren. ”**) Die ang 
der Stadt mit fich genommene Bediense beſchleichen. 
"NY Ralicis praeie , über das Lands Vold/ über die 
Land⸗Arbeiter geſetzt ſeyn. 1H Notarius, ein geſchwiu⸗ 
der Schreiber. Dieſe ſchrieben geſchwinder / als eis 
ner reden Fonte., Mactialis pedet von ihnen alfer 
Curranst verba licet „ manus eſt velocior illiz. Nondum 
Eingua fünm, dextra peregis opus, vide Lipfam Cent, 
J. Ep. 27. ad Belgas. * 
a) Nimm die XXıV, Eriftel dieſes Bachs zu 
Dil. b) Alicuius pedibus aduolai, fich zu jeman⸗ 
des! aͤſſen niederwerffen. e) Alicui ſidem pœnitentiæ 
facere , tinen verſichern / Daß es ihm mit feiner in 
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fcio : fedtune precipua manfuerudinis laus, 
“ quum itæ caufa iuftisfima eſt. Amafti homi- 
nem ,&, fpero, amabis : interim fufhcit, vt 
exorari te finas d). Licebit rurfus irafcı , ff 
meruerit: quod exoratus excufatius facies e). 
Remitse aliquid adoleſcentiæ ipſius f) , remitte 
lacrymis , remitte indulgentia tue g) ; ne tor- 


fers 6) illum, ne torferis etiam te. Tor- 


queris enim, quum tam lenis irafceris i). Ve- 
reor , ne videar non rogare,.fed cogere, ſi pre- 
eibus eius meäs iunxero, Jungam famen tan- 


to plenius & effufius , quanto ipfum acrius 


ſeueriuſque corripui k), difride minatus ]) » 
ziunguam Me poflea rogaturum. Hoc illi, 
— terreri oportebat, tibi non idem. Nam 
ortaffe iterum rogabo, iterum impetrabo: ſit 
modo tale, yt rogare me, præſtare m) te de- 
. erat. Vale 

xxil. 


—— — — 
ein Ernſt fen. d) Exorari fe finere, ſich erbitten laf⸗ 
fen. e) Er wird- def mehr Urſache Dazu haben / es 
wird ſich fein Zorn deſto keichter entiebuldigen laſſen. 
f) Alicuins adolefcentie aliguid femittere, jemandes 
feiner Jugend etwas zu gut halten. g) Sue imdul« 
gentis aliquid remittere, fieh nach feiner angebohr⸗ 
nen Sanftmuth / Gelindigkeit richten. h) Torquere; 
Erändeny martern, _i) Wenn du ben deiner Sanft⸗ 
muth zernig bit,” Denn ſo jemand wieder feind 
Yıatur 3ornig iſt; fo thut er fid) in der Geſund⸗ 
beitScaden. &k) Aliquem acriter & feuere corripes 
se , einen ſcharf und ermfilich beſtraffen. N) Diftrie 
winari, ausdrüdlich bedrohen, m) Verzeyhen / iu one 


57 a) Qgem 
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XXICII.« 


C. PLINIVS SEVERO 
| 5sVv0o Ss 


Pasfieni egritudine dolet, einsque genus, mores & in- 
genium laudat. 


N Agna me [olicitadine afecit a) Pasfıenä 
Pauli b) valetudo & quidem plurimis iu- 
ftisfimisgue de cauſis. Vir eft optimus , ho- 
neftisfimus, noftri amäntisimus. Pretereain 
literis‘ weteres emulatur , exprimit, reddit c) : 
Propertium in primis, @ Quo genus ducit d), 
vera foboles,.eoque fimillima ılli , 7» quo ide 
precipuns e). Si elegos eins in manum fum:, 
feris: leges opus terfum, molle , iucundum, 
& plane in Propertii domo feriptum, Nuper 
ad Iyriea deflexis £), in quibus ita Horutium, 
vt in illis illum alterum ‚efingis g). Putes, 
fi quid in fludiis cognatio valet & huius pro- 

; pin« 





mg — — — — 

a) Quem magna folicitudine aficere „ einen ſehr 
unruhis/ befümmert machen. b) Bon ihm fiehe Zisr. 
VI. Ep. 15, c) Veteres zeddere, die Alten in feinenz 
Exempel darſtellen. d) Ab aliquo genus dueere, von 
einen herfiammen e) In hoc ille precipuus, hierins 
sen übertrift er alle / hierinnen kommt ihm Feiner’ 
gleich. Propersins ſchrieb in genere elegiaco vortref⸗ 
liche Gedichte. f) Defledtere, ſich auf Lyriſche Verſe 
legen. g) Aliquem in verfibus efhingere,.eitem es in 
Deren. alfo nachthun / daß es ſcheinet als wenn er 
ſie gemacht hätte / einem es gar eigeishich in feinen 





— — — 
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pinguum, Magna varietas, magna mobilitas, 
Amat , vt qui verisffime h) ; dolet, vt qui im- 
paticntisfime ; laudat ‚, vt qui benignisfime ; 
ludit, ve qui facetisfime : ommia denique tan- 
quam finguls abfolnis i). Pro boc ego amico, 
pro hoc ingenio, non minus æger animok), 
quam corpore ille: tandem Zum }) , tandem 
me vecep? m), Gratulare mihi , gratulare et- 
iam literis ipfis, que ex periculo eius tantum 
diferimen adierunt n)., quantum ex fohte 
ghorie confeguentur 0), Vale. 
| XXI. 
& PLINIVS MAXIMO 
SvVo S. | 
Latatır , doflerum nomine fe mprimis © Tacitum ine 
relligò. 
Fre. 





n — — — — 
Verſen nachthun. k) Wenn er Liebes⸗Gedichte vers 
fertiget / fo. weiß er ſich recht verliebt darinnen aufzu⸗ 
Führen. ) Er führtein iedes inſonderheit fo volkom⸗ 
men aus / als wenn er Ach nur auf eines allein ges 
leget hätte. k) Pro alıquo zgrum effe animo,jentam- 
Deswegen in feinem Gemuͤth befümmert feptt. 1), 
Recepi, ich habe ihm wieder befommen. m) Se reei- 
pere „fich wieder faffen + wiederum gusen Muth bes 
Fommen. n) Ex alicuius periculo difrimen adire, 
durch jemandes Todt in Gefahr gerathen. ©) Ex fa- 
lute alicuius multum glorie confegui, Durg; jemandes 


Seneſung groſſen Ruhm erlangen 
Be Kl 





« 
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Reguenter agenti mibi euenit a), vt cen- 

tumuiri, quum diu fe intra indicum au- 
ctoritatem granitatemgue tenuiffens b), omnes. 
repente, quafi victi coactique, confurgerent 
laudarentque, Frequenter 4 fenasu famam c), 
qualem maxime optaueram, retuli: nunquam 
tamen maiorem cepi voluptatem, quam nuper 
ex ſermone Corneſii Taciti. Narrabat, ſedis- 
Se ſecum Circenfbus proximis d)- equitem Ro- 
warum €); hunc poſt varios eruditosque ſer- 
mones requififfe : Italicus es, an prouincialis 
f)? fe reſpondiſſe: wofßime, & quidem er 


#- 








— femme — — — — 


a) Er iſt mir oft / wenn ich Rechts⸗Cachen vor 
mir gehabt hahe / wiederfahren. b)J Se tenere „ dag 
Anfehen und die Ernühaftigkeit der Richter an fich sei: 
gen. ce) Hiervon ſiehe Zbr. III. Ep. 9. ein Exempel. 
4) Bey deiten letzt⸗gehaltenen Ritterſpielen. e) €8 

habe ern Roͤmiſcher Ritter bep ihm gefeffen. _Sedere 
cam aſiquo, bei) einem fraen. Die Raths⸗Zerren 

Ritter fafjen niemahls auf einer Bande bey⸗ 

mmen 5 denn ein jeder Stand hatte im denen 
Scyatfpielen feinen befondern Sig : wenn aber 
ein Rathe Herr im feinem prövar babir und nidye 
in dee Amts» Bleybung war; ſo mochte er auch 
‚auf der Ritter:-Band feinen Sig nehmen. Lind 





. Auf dieſe Weife iſt es hier von dem Zerrn Tacize 


- zu verftchen. Vid. Zipfi Anmerdungen über das 
AV. Sud). Annal, Taciti c. 32. welcher aug Dion, 
LA. diefe Erklärung beiwiefen hat. 5) IR er aus I⸗ 
talien / oder aus einer Roͤmiſchen Prowinz ? Vipianus. 
Prouinciales eos accipere debemus, qui in prouincia 
domicilium habent ‚ non eos duntaxat , qui ex pro- 
wiacia oriundi ſunt. Similiter Italicos, qui in Italia 


dom 
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Aaudiis. Ad hoc illum: Tacitus es, an Plini- 
us?  Exprimere non poſſam, quam fit iucun» 
dum mihi, quod nomina soflrs g}, quafi lite- 
rarum propria, non hominum,literis reddus- 
zur h); quod vterque noftrum, bis etiam ex 
ſtudiis notus, guibus i) aliter ignotus eft. Ac- 
cidir aliud ante pauculos dies fimile, Recum- 
bebat mecum vir egregius, Fabius Rufinus, 
fuper eum municeps ipfius, qui: illo die pri- 
mum in vrbem venerat. Cui Rufinus,demon« 
trans me: Vides bunce? Multa deinde de flu- 
diis nöftris. Er ille, Plinius ef ,inquit, Ve- 
rum fatebor k), capio magnum Jaboris mei 
fru&um‘ An, fi Demofthenes iure Iztatus 

. ef, quod illüm anus Attica ita demonftrauit: 


8los EZ Anpodivns ): ego selebritate nomi= 
nis 





domicilium habent , non folum inde trahentes origi- 
ginem. g)vid. dib, VII. Ep.zo. h) Hierüber hefier- 
be Cafaubeni Anmersfungen fiber Theophrafii Cha- 
"rad, c. 3. de adulatione, i) Nehmlich his hominibus, 
uibus aliter igrotus eſt. ic) Plinius bekennet in dies 

m Brieffe feinen Ehrgeig recht aufrichtig. Gegen 
ee ger läft fich dergleichen Fehler noch ei= 
niger maffen entihuldigen: Man muß ihn nur nicht 
unter viele Fommen laffen. Denn fonf erfährt es 
eine gantze Stadt / daß man ein Narr fep: da es ſonſt 
“nur ein guter Freund allein gewuſt hätte. 1) Cicero 
Tufeul. v.36. . Demoßbenes illo ſuſurro delectari fa di- 
cebat aquam ferentis muliercula , inſuſurrantisque alteri: 

. Hic eft ille Demefthenes, Scilicer ve, Per&us ait Sa 
ar, I. v228, Pulorum ef digito menfrari, © dicier, 

Ä - 57 : bie 
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mis mei gaudere' m) non debeo? Egg vero & 
gaudeo, & gaudere me dico, Neque enim 
vereor ,„ ne iaftantior videar, quum de me a“ 
liorum judieium, non meum ‚profero : præ- 
fertim apud te ; qui nec vZius inuides laudibus 


n); & faues noftris. Vale- 
XIV, 


C. PLINIVS SABINIANO 
8VO 5 
Gratias agit Sabinieno ; quod precibas pro liberro lo- 


cum dederis » © vr fine deprecasore in voferum 
plasabilis fir „ mono, 


B* feciffi, guod ÄAbertam 1), aliquande& 
tibi carum ‚reducentibus epiftolis ‚meis im 
domum, in animum reespifi 2). Juuabit hoc 
te: me certe iuuat. Primum, quodte talem 
video, vt in ira regi posfis > deinde , quod 
tantum mihi tribuis , vt vel auoritari mer pa- 
veas 3), vel precibus indulgeas 4). Igitur & 


Kuda: & gratias —2 5). ‚$imul in. poͤſterum 
* En 








m) Celebsitate nominis fui gaudeze, fich uͤben 

En 2* Nahmen erfreuen, ») Alicuiusin- 

ee Taudibuis , jemanden fein Lob nicht goͤnnen / es 
mandes Lob beneiden. 

1) vid. Epifk XXI, diefes Buchs. 2) Aliquem in 
anımum recipere „ einen wiederum zu Gnaͤden annehs 
men. 3) Audoritati alicuius’parere, jemandes Anfes 
hen bey fich gelteu laffen, 4) Alicuius_preeibus in- 
dulgere , jemandes Diste Mnss Fuden laſſen. 5) - 





— 


= 


ee 2’ 2 he: — — 
— 


—— — — — — — 





— 


-LIBER IX, EPIST, XXV. 591 


——— — 














moneo, vt de esroribus tuorum, etli non fue- 
rit, qui deprecetur,, placabilem prefles 6). Va- 


XXV. 


C. PLINIVS MAMILIANO 
Ssvo s, 


Ex wafris follicisarus de carminibus, mifurum effe fi 
nito verum actu, policesur, 


Vereris de zurba caflrenfum negotioram a), 
&, tanquam fummo otio perfruare, luſus 
& ineptias b) noftras legis,amas, flagi- 
tas, ıneque ad fimilia condenda non mediocri» 
fer incitas, Incipio enim ex hoc genere ſtudio- 
sum non folum oblectationem, verum etiam 
gloriam petere c), poft iudicium tuum, viri 
grauisfimi , eruditisfimi, ac fuper ifta verisfie 
mi, Nunc me rerum adus d) modice, fed 
’ ta» 
———— Ben —— — man nn 
wil fügen; Das erſtere lobe ich / für das andere 
dancke ich. 6) Subrum erroribus fe placabilem pre- 
#äre, fich von feinen Bedienten wenn fig ekiyas pers 
fehenswiederum ausföhnen lafſen. F 
. 2) Uberhaͤufte Gefchäfte bep Der Armee. Turba 
Zird nicht nur von Menfchen, fondern auch von 
Sachen gebraucht, Turba Voluminum Cic. de clar. 
Orator, c. 32, Vocum. Gellius N. A, lib. IX, c. 155° 
fcelerum, Eucanus IP, v. 251. serum, Statius Jib. 11, 
Sitv. 2. 0,44, turba malorum, Senec, Medes v, 679. 
b) E cher; Gedichte. c) In diefer Art Wiffenfchaften 
fein Bergnägen fuchen. ° d Gerichte-Tage. libr. IV. 
9, Kia in, gunm proxiyie res agentur , (i.e,iudicia 
er 
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tamen diftringit 5 quo finito , «liquid earun 
den Camenaruım €) in iftum benignisſimum fi« 
_ num mittam, Tu paferculis & columbulis no- 
firisf) inter aquilas g) veftras dabis- pennas 
h); fi tamen & fibt & ribi placebunt: fi tan- 
‘tum fibi, continendos causa nideue curabis i)« 


Vale. 
C. PLINIVS LVPERCO 
8VO S, 


Vnerum exemplo probar, oratorem fühlimia magis & 
fere præcipitia, guam humilia fomper & vepreſſæ, 
decero. 


si de guodam oratore fzeuli nofftri, redo 
quidem & fano , fed parum grandi & or- 
"s20a) , ve opinor,apte; wihil pecoat , nik quad 
| ni« 








eelebrabuntur) guoguw mode ad indicandam veni. e)ER _ 
was von eben Diefen-®ebichten. Camune wird hier 
am ftart mufe, und gleichwie dieſes / pro carmine, 
geſetzt. ) Alfe nenuet er feine Gedichte / und ver⸗ 
gteicht fie mir denen Verſen Carali und Stella, von 
weichen jener einen Sperling: dieſer eine Taube ſei⸗ 
- ner guten Freundin / dariunen heramsgefirichen hatte» 
ge) Der Adker mar das geld - Zeichen derer Römer im 
Krieger und fie führten ihn in ihren Fahnen, h)ed. 
;. Er wolle fr and im Lager befannt machen. -i) 
d.i. Er wolle fie keinem Dienfchen zeigen und nurfür - 

fich allein behalten. KR. 
a) Orator parum grandis & ornatus , ein Redner / 


welcher keinen auſgeweckten Ocik und te >= 
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mibil peecat. Debet enim orator erigi,attolli, 
interdum eriam efferuefcere, efferri , ac ſæpe 
accedere ad precepsb). Nam plerumque altis 
& excelfis adiacent abrupta e): tutius per pla« 
na, fed humilius & depresfius, iter: frequen- 
tior currenfibus , quam reptantibus , Tapfus: 
Sed his non labentibus nulla laus, illis non- 
nulla Jaus, etiamſi labantur d). Nam vrquas- 
dam artes; ideo eloquentiam nihil magis,guam 
ancipitia e), commendant, Vides, gsi per fu- 
nem in ſumma situntur £), quantos foleant 
excitare clamores , quum iam iamque cafuri 
videntur. Sunt enim maxime mirabilia, que - 
maxime infperata, maxime perieulofa , vtque 
Greci magis exprimunt, naoafche 8) 
Ideo 
feiner Rede zeiget. 5) Es auf das euſerſte aukommen 
Juffen / fo weit kommen / als wenn man ſich von — 








Hoheit feiner Reden herunter ſtuͤrtzen wolte. c) Hohe 
Serge geben gäbe herab / ben hohen Bergen giebt es 


tieffe Wbgrände. d) peyarws amomndaivey \ 


’ 

EITLTILT EUYEVESe Im magnis labi generofum efl+ 
OuidiusMetam. Il.fab, 2. ſetzt Phaetonti dieſt Grabfchrift: 
Hic fitns ef} Phaeton ‚currus anriga paterni. Quem fi 
non tenuit ; magnis samen extidit aufs, Seneca lib.VI. 
Nar.Quaß.c.2.5i cadendum eſt mihi; catocecidiffe ve- 
un, YOenn einer in der Welt berühmt werden 
wil:sfo muß er entweder etwas rechtfihaffen när⸗ 
sifches/oder etwas rechtfchaffen Fluges anfangen, 
Sic itur ad aſtra. e) Als wein man etwas wägt / 
wenn man kuͤhn iſt. f) Seyl Taͤntzer. Funambuli, 
Schœnobatæ. g) i. e. Audentia, ancipitia, maxime 

peri= 


* 
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Ideo nequaquam par gubernatoris efl virtus, 
quum placido,& quum turbato mari vehitur, 
Tunc admirante' nullo illaudatus, inglorius 
fubit portumh): at quum flridunt funes i),cur« 
uatur arbor k) , gubernaeula gemunt \); tunc 
ille clarus & diis maris proximus. Cur hæcè? 
quia viſus es mihi in feriptis meis annotaffe 
quzdam , vt tumida, quæ ego fublimia; vt 
im- 
periculofa, wie er fich hin und wieder in dieſein Brief⸗ 
fe ſelbſt erklaͤret. Facinora audacia, Daher heif ein 
Wage-Zalfı bep denen Griechen / Fag&BoA@», 
Dergleichen Leuke lieſſen ſich um Geld bey Thier-Ges 
fechten brauchen, Socrates Hill. Ecckf. EB. VI], c.22. 
de Theodofio Juniore: Quam aliquando venationis Sbe- 
Haculunr in ampbitheatre fraberer Corflantinopeli, Popu= 
us vociferari capit > desvar Inekn Eve 705 ev· 
n ⸗ D 
Oucoy magaBorav naxeIoy. Quod Casfiodo- 
zus Hifl. ‚Tripart, AT; e. 47. ita latine vertit Crudeli 
kefia artifix Darabolus punet. bios Scaliger ad Manil, 
‘ W.”.183. & Salmafius 3d ‚Peilion. Gallien, c. 12. eos- 
dem putant efle, quoslatini appellant eonfeitares: Va- 
tefius äutem ad Zc Sveratis ab his diflingsit. Ingeni- 
um parabolorum Gashodorus defcribit 45. V. Epifl. re- 
gia 42. ðub ipitinm. CELLARIVS, Hiervon haben 
Parabolsni, bie Krancken-Waͤrter / die Armen⸗Verrſie⸗ 
ger ven Pahmen. Sie warteten denen Kranden 
ın denen Kazareten auf und roaren alle verwegne 
Zeute / welche es auf das Glück ankommen lieſſen 
Bor ihnen handelt Die nette obferwition : Perabe= 
dani an medich, au medicorum minifirf? Obferuationum 
feleQt, Halenf, tom. U. p. 238: N) Subire portum „ if 
den Hafen einlauffen. i) Wenu die Seile vom Win⸗ 
de ziſchen, ) Wenn der Maſt⸗ Baum ficken, aD 
= 17 





— 
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improba, quæ ego audentia; vt nimia, qu& 
ego plena arbitrabar. Plurimum autem re- 
fert, reprehendenda annotes, an inlignia? O- 
mnis enim aduertit, quod eminet & exfat m); 
fed acri intentione diiudicandum eſt n), immo- 
dicum fit, an ‚grande , altum , an enorme? 
Atque vt Homerum patisfanum ‚attingam 0), 
quem tandem alterutram in partem poteft fu- 
gere, N | 
| Pexxe 8’ evedie XIav 

- 2 Nr 22 * 2 R 

audi Ö ETaNmıyEe MEyaS ggavös P)» 
&totum illud: 


es 0] Kenaddı —— 


beov jes Ä 
is pa yaryussav ouuldcäre]ov oufdemov 
7 f - 


Sed opus efl examine & libra r), incredibilia 
fint hzc & immania, an magnifiea & cœleſtia?ꝰ 
Nec nunc ego me his fimilia aut dixiffe aut 
pofle -dicere puto. Non ita infanio; fed hoc 

| in- 





— — — — 


Die Ruder knarren. m) Enem jeden faͤlt dasjenige 
iu die Augen / was hoch und erhaben il. n) aAcri 
intentione diiudicare, mit geriauer Sorgfalt beurtheis 
fen. 0) Attingere, hauptjächlich aut Homero etwag 
anführen hauptfächlich Homerum anführen. p) Ex ' 
Hiad. XXI. v, 387, Jnfoanit amtem data terra eircum- 
qu2 baccinauit magnum calsm, Hemerus führet hier die 
Goͤtter ein / wie fie frb unter einander janden. q) 
Ex lliad. IV, v.452. Ir biberni amnıs de montibus fu- 
entes in conuallem conferuns impesuofam aguam. Mau 
ge 


u — muß 





— 
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intelligi volo, laxandos eſſe eloquentiæ frænos 
), nec anguflisfimo_gyro ingeniorum impetus 
refringendost). At enim alia conditio o:4-, 
torum , alia poetarum. Quafı vero M, Tul« 
Jius minus audear. Quanquam kunc omitto. 
Neque enim ambigi puto, Sed Demofthenes 
ipfe ille norma oratoris & regula, num fe co- _ 
hibet & comprimit, quum dicit illa notisfima ? 
Kv9gwrror mıago) ———— 
u). Etrurfus: 8 yae Ados 2]eXsoe Inv 
mer , 8de aAldois Eyax). _ Et itatim: 
In Ex uev Sardrins.rav evßaav meeße- 
Adum &yo meo Tns Arluns, (dvov yv av- 
Searivo Koyıapa vverev y). Et alibi 
2): &ym de dumoy Mer; @ adges AYyvakors 
vn vüs Ieds inavev peduen To peyedes 
Toy WErRgxYpEvay. Jam quid audentius il- 
lo pulcerrimo as longisſimo exceflug vormuds 
— Wr 


muß mit feiner Vernuuft su rathe gehen. s) Laxare, 
—e— den AN ſchieſſen fregen Lauf laf 

en. x) Reftingere, die Einfälle eines vortreſſichen 
Berfiandes nieht ingar au enge Schrancken cinfchliefe 
fen. w) Fx oratione TE SEDaevB, Hieraus ſind 
auch nachfolaende 2. Eage genommen. Homines ſte- 
kfi © adularores & damones. 2) Non enim lapidibus 
exflruxi ciuitatent, neque lateribus ego. y) None msi 
Eubæo munini Artıcam , quantum erat humane ration 
posfbile. x) Oratione IV ,Philippica, Ego autem opiwor 
quiden, o viri Atheuienfes!- per Dee, illum ebrium es- 


fi 
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ag aa), Quid hæc breuiora ſuperiotibus, 
* — > \ * 
fed audacia paria ? Fokcyw ptv ro 
— nm fi ⸗ 
Ilvdovs Jexswopsso %, HoAN® „pearl, vos 
Unay bb). Ex eadem nota: ölav de &% 
4 x f A v ©, 
mhervefias n, woyngias Tis , woree 80» 
3 r [3 ’ in ' > \ x 
ixuon » mn MI@ In weodeais „m Yurgov 
rlosopae wmav]e avexonlıce %, VENUGE 
cc). Simile his; ETEN emo — 
weis &v 77 BONS Önisıs Yımaacı TRY 
diuasmgiwy.dd), Etibidem: gu rpv is Jav- 
* 2 N, n * 
la EXzov meddanes arızoyeslov. HEAAOY ds 
x \ x & > Noch 
— ———— 
> 34 N 
nas Nıpivag u moeofonav Everngaes, mpeg 
Teles egunde ee). Et dixerar; Ösdemz un 
Sr \ a“ 
dognl: FIT a Berpnevov Evay rcuu⸗ 
eody 
— — — — —— — — 
ſe magnitudinererum geflarum, aa) Agrirudo enım. Ex 
erarione FE rageng:cfeas i.e. de legatione 


male gela. bb) Ex oratione megi sedaye, de 
corona. Tunr ego guidem Python; audaci & longe frg- 





"yenti contre vos fc. non cesli, ec) Quondo vero ex @- 


warisia wel malitia aliquis , quemadmodum bie , potefl ; 
prima caufa © perunm erratum onınia intercidis © dis- 
folnis. Dieſe Worte find ex ſecunda Olynthiaca ger 
nommen. dd) Ex oratione contra Ariftogitonem. Se- 
paratus sb omnibus in ciuitate iufis cognitiomibus trium 
iudiciorum, ee) Tu ad hei mifericordiam prodidifli Ari- 
Aogiton, guin immo confuniffli penisus: ue ſane, quos i- 
Kr 24 bortas © feopulis impleniſti, ad hos — 
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er — — —— — nern rm —— — — 
eovy ray ev an more mardelgißen. ae -· 
uns MEY yao dsı müs 0 moynpos, na’ $- 

- aulov fF). Et deinceps: rS]w Dad 0 
eo ray Tomav r3lav Baosmov ovle, &A- 
Az male wrorenuve ,Dapryyas, Ba- 

- gae$ex g5)ı Nec fatis: Ede ya res 7700- 
yıaras imcrenßavo Ta dmasıee TEU a 
omedeunacy » ve TEs Taslas ev Aulas 
poxeunle, GANZ ravavliov , iv aveeynle, 
no) woracnle, vor undes HA, und Emie 
duun væenlæs bh). Adhuc: & } KaTry= 
Aos Ess Wovmelas 3 Roy FaNYuErN , 
#0 veleßerzus ii). Ermille talia: ve pre 
teream, quæ ab Æſchine Sauna], non ön- 
ya] kk), vocantur. ‘In contrarium et 
je 





— r 

Mm) In eben derſelben Rede. Versor, ne videamini 
quibusdam Jemper efe malum , wolentem in ciuitate in- 
ſtruere. Infirmus namque omnis efl malus per fe. sg) 
Huic autem nullum- cerno locorum borum pernium eſſe. Sed 
‚omnia pracipitia, tonualles, barathra, hh) Neque enim 
arbitror maiorcs noflros bee iudicia adifcäjle „ vs sales 
in eis plantaretis, fed contra, vs repelleretis & punire- 
gis, vr nemo emularetur , neque concupifteres vitium. 
ii) Si vero infiter ef feeleris © maximus infitor & 
gercater. kk) Monttra, non verba. /Efchines redet 
in feiner Rede wieder Ctefiphontem und Demofthenem 


ale: räule de Ti Esw, Wuvad@n, 6n 
’ 

nal 4 Sauna; Hec igisur „ quid füns a 

malch- 
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Dices, hunc quoque ob ifta culpari, Sed vi” 
de, quänto maior fit ‚ qui repreberditur Il) 
ipfo reprehendente min), & maior ob hæc quo⸗ 
que. Inaliis enim vis, in bis granditas eius 
elucet. Num autem Æſchines ipfe iis, quæ 
in Demofthene carpebat, abſtinuit ? X 
yar, © &vdees Admarcı, FO au]o Obdy- 
ed Fov Sylooe nal ev vouov. Urav 
len pEv Dovnv Din 6 vou@r; Ele- 
av de 0 Önlwe, Ta TE vous dmaim Kom 
didevay ray Linder, 8 sn TE Ayol© 
avaixuylie nn). Alio loco 00): erres]& &- 
yadaiveloy med) arav]ay &v To \VnQisux- 
Fi ngeS Fo uNiupalı yaanbas, va werte 
gararle Tas zeicßes, akımv Tös weer- 
Tas vanplvs EANNE nee didovay. , Eh 
de aAndH Aryaı a Derav. Fey KOUTEOY z 
vo) TS TOmOeS , na Fny wNafoveiav € 
v3 \nPicuel&r, avayvadı pp). Iterum 
alio; 











maleſica vulpes, verba an monflra? N) Demofthenes. 
mm) Äfchine. na) Diefe Worte fteben in der Rede 
Hfchinis wieder Ctefiphontem, Oporses enim, viri A- 
sbenienfes, idem dicere oratörem © legem. Quando ve- 
ro allam quidem voebm emittit lex „ aliam wer) orator: 
degis iuri decet dare fuffrasium ‚nen dicentis impudentie, . 
00) In eadem oratione , fed non flatim, pp) Deinde 
declarasum efl de omnibus in decreto de furso feribens, 
qwingue saleusa legasos, intchigens Orctas ‚non nobis, 


ſe⸗ 
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—— EEE 50 
alios no um Ele aulev 5 Fas TB Tagan‘ 
vens —R NEL) qq). Quod adeo 
probauit, vt reperat ; AAA® EyKadnpevor 
voy dvededvevies Ev FH Evunsie ice» 
— — 
yas no) ras eu]pomas wu]a rav A0yYyaV Er 

- wi ]ne&le ır). An illa cuftoditius presfinsgue 
ss)? 00 de Anomais , ua] MENÄEV Tg Mer 
‘cs ν aufneewv Adyav Hras aw]ngir 
&s vis msXeas te), Altiusilla: &% &707 
wen lyde rev argowrrev as Keigv ray EA» 
Ayay guuBogzv,n guAAaßevles as Ansıy 

.Tay mgxyp&lov ba yns noh]sas mAkov- 
Tx TIRmTacDe uu) & alia,. Expecto, vt 

quæ⸗ 





— — — — 
Sed Calliæ, dediffe, Zur autem vero dico, nuferens 
salationem & trirmes & arrogantiam, ex decreto lege, 
99) Non finatis Inſum circa iniquitætis fermenes circum: 
Fitere. Dieſe Worte ſtehen ebeufals.in augefuͤhrter 
Rede. rr) Sed permanentes & fedentes in concione re- 
pellite eum ab iniquis vraroribus 7 mutationes cius ver⸗ 


borum ebferuate, in quibus-fane illud fuit s eis Tas 


’ ‚ 
. wapavous Aoyss. ss) Hat er wohl in dieſen 
Worten vorficbtiger und nicht fo hochtrabend gereder? 
. te) Tu vero vulneras & magis tibı cura efl, ve quotidie 
pofßps logui „ quam vs falus cinitatis obferuetur. uu) 
Annon eiicietis hominem, tanguam communem Grecorum 
salamitatem, aus comprehendentes eum , tanquam latre- 
nem rırum G fub prætextu pro republica nanigantem 
er — punie- 
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quædam ex hac epiftola, vt illud: gubernacu- 
la gemunt, & , diis maris proximus, iisdem 
notis,, quibus ee, de quibus ſcribo, confodias 
xx). Intelligo enim me, dum veniam priori- 
bus peto, in illa ipfa, quæ annotaueras , in- 
eidille, Sed confodias liceeyy), dummodo iam 
nunc deftines diem, quo & de illis & de bis 
coram exigere 23) posfimus. Aut enim tu me 
timidum , aut ego te temerarium faciam, Va- 


le. 
XXVII. 


C. PLINIVS LATERANO 
8Vo s. 


Hiſtoriæ reuerentiam haberi, exemplo monſtrat. 








Vanta poteſtas, quanta dignitas, quanta 
maieſtas, quantum denique numen ſit hi- 
ſtoriæ a), cum frequenter alias, tum proxime 
ſenſi. Recitauerat quidam verigſimum librum 
b), partemque eius in alium diem reſeruaue- 
rat: 





punietis? xx) Notis aliquid confodere , eine Schrift 
ausftreichen/ einen Quer-Strich durchmachen. Ders 
gleichen Nosa war bey denen Römern Obelus, wor 
von Fabri Lexicon einige Nachricht giebt. yy) Er 
"mag diefe Redens-Arten immerhin ausfireichen. zz) 
De aliqua re coram exigere, eine Sache mündlich mit 
einander unterfuchen. i 
a) Was für etwas göttliches/ übermenfchlicheg 
bey der Diftorie fey. libr. VII, Ep. 27. Perguam ver 
lim feire, effe aliquid phantasmata , & habere propriam 
fguram, numenque aliquod pates, D) Recitare-, eine 
102 wahr⸗ 





* 


* 
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rat : Ecce amici cuiusdam orantes obfecran- 
tesque , ne reliqua recitaret. Tantus audien- 
di, que fecerint, pudor, quibus nullus faci- 
endi, quæ audire erubefeunt c), Et ille qui- 
dem preftitit, quod rogabatur: finebat fides d)» 
Liber tamen, vr fatum ipſum, manet, ma- 
nebit, legeturgue femper, tanto magis, quia 
non fatim e). Incitansur enim bomines f) ad 





agnoſcenda, que differuntur, 'Vaie, 


KXIK. er 
vo Ss | 


Tribus epiflolis refpondet ı quartam curiofßus feriptams, 
accepiffe fe negat. 


p° longum tempus epiftolas tuas , ſed tres 


pariter recepi, omnes elegantisfimas,amanr 
tisfimas, & quales a te venire, prefertiin defi- 
deratas, oportebat. . Quarum vna imiungis mi- 
; bi 

wahrhafte Geſchicht verlegen. c) Tibi nullus faciendi 
püdor, quæ äudire erubefeis, du ſcheueſt dich uicht 
dasienige su thun / welches anzuhören da dich fehär 
meſt. d) Wahrheit bleibe deswegen Doch Wahrheit. 
e) fc, Legi poteſt. Wenn der auftor behielt die 
chrift bis auf andere Gelegenheit bey ſich. f) 
Die Menfchen befommen gine Begierde, -. Tacir. Zif. 
bio. I. c.17, Coercete fermones pixcipuum alimentum 
famæ. & Il. c.96. Circumflererat interim ſecretum 
palatium publica expe&atio, ınagni fecteti impätiens „ 
& ınala coercitam' famam . [upprimentes — 

x a) Ali- 


" 





— — — — — 
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bi incundisfimum miniflerium a), vt ad Plotinam 
b), fandisfimamc) teeminam, lirer® tuæ per- 
ferantur 4 perferentur, - Eadem coammendas 
Popilium Artemilium : flatim preftiti, quod 
petebat. Indicas etiam,modicas te vindemi» 
as collegiſſe. Communis hæc mihi tecum; 
quanquam in diuerfisfima parte terrarum, que» 
rela eft, Altera epiftola nuntias, multa te 
nunc diftare, nunc fcribere,, yuibus nostilg re- 
prafeuses d), Gratias ago, Agerem magis; fi 
me illa ipfa, que ſcribis aut dictas, Icgere 
voluifles. Et erat æquum, vt te miea, ita me 


tua feripta cognolcere; etiamfi ad alium,guam 
ad me, pertinerent. Polliceris in m 


certius de vitæ noftre ordinatione au- 
dieris, futurum te fugitiuum vei fansıliarss e), 
ftatimque #d #05 euolaturumf), qui iam tibi 
sompedes nectimus, quas perfringere nulle 

mO« 
EEE En — 
a) Alicwi intungere iucundisfimum miniſterium, 








jenranden einen angenehmen Dienf auftragen, 69 


Plotina wer Traiani Gemahlin. Voillane führee eine 
Muͤntze / welche ihr iu Ehren sefchlagen ward / an: 
Plotina asg, imp. Traiani, Auf der andern Seite 
ſteht ein Altar mit der Beyſchrift: ara pwaic, d,i. a- 
ra pusisisie, &) Ihren unfräflichen Wandel ftreiche 
Plinius 6.83. Paueg. heraus. Qeid enim , ſpricht ers 
ala fanklius? quid ansiguius? d) Worinuen er mid 
ihm sum Exempel darſtellet. e) Eile, ſich der Hause 
haltung entiiehen / feine haͤußliche Sefchäfte bep Eeite 


ſetzen. £) Ad aliquem euvlare , gefchwind einem - 


Sprung zu einem thun / ſich fchleunig zu einem beges 
Fan‘ cz Se. 


..\ 
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modo posſis. Tertia epiſtola continebat, eſſe 
tibi redditam orationem g) pro Clario h), eam- 
que vifam vberiorem,, quam dicente me, au- 
diente te , fuerit. Eft vberior, Multa enim 
j poftea inferni i). Adiicis, alias te Jiteras cu« 
tiofius fcriptas mififfe : an acceperim ‚ queris? 
Non accepi , & accipere geflio. Proinde pri- 
ma quague occafione mitte, appofitis quidem 
yfuris , quas ego (num parcius posfim?) sone 
zefimas k) computabo. Vale, 


XXIX. 


« RVSTICO 
En svo S. 
|  Dif- 


- -  —— — — 
ben. g) Alicui oratiouem reddere jemanden eine 
Rede einhändigen. b) Andere ſetzen C. Lanio. 
Am übrigen gedendt er weder diefer Rede/ noch 
diefes Nahmens an einem andern Grth. i)Wenu 
fie ihren guten Freunden eine Rede vorlaflen; fo ſetz⸗ 
zen jie bernachmahls bald etwas hinzu bald ließen fie 

“etwas davon weg. - Hiervon fiehe Zib. Z. Ep. ze. II, 
Ep. 18. IX, Ep,ız.  Vesfum Jib. IV, Iuſtit. Orator. c. 
10. 524.6, : k) Die Römer nahmen von ihren 
Geldern alle Monathe insersfe und Zwar ein pre 
gene. Woeilinun alſo ein Capisal von hundert / 
zwölf abmwarffe ; fo verlangt aud) Pilinius von 
Romano , daß er feine bißberige Derfaumniß mit 
12. pro cent, di. mit ı2.neuen Briefen abtragen 
möchte, Sonf hielten JCti dafuͤr Daß centefima pars 
legitima yfura ſey. vid. Briden. ſelect. antiq. iur. cin, 


x lib. III. æ. I, 
2) Es 
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Difſus perfectioni, in vno feribendi genere, ſe vario, 
merendæ veniæ caunſu, exercet. * 


T ſatius, vnum aliquid inſigniter, quam 
facere plurima sediscriter a): ita plurima 
mediocriter, fi non posfis vnum aliquid infi- 
gniter. Quod intuens ego , varüis me fludio- 
vum generibus ; nulli fatis confifus , experior 
b). Proinde quum hoc vel illud leges : ita 
fingulis veniam, vt non fingulis ‚dabis, An 
ceteris artibtıs exeufatio in numero c), literis 
durior lex, in quibus difheilior eſfectus ef d) ĩ 
Quid autem ego de venia, quaſi ingratus? 
Nam fi ea facilitate hæc proxima acceperis, qua 
priora: laus potius ſperanda, quam venia ob- - 
fecranda eft, Mihi tamen veniafufficit« Vale- 


xx, 


=) Es ift demnach beſſer im einer Wiffenfchaft 
etwas rechtes gerhan haben / als in vielen ein Halb⸗ 
Gelehrter fenm. Pluribus intentus minor eſt ad ſingu- 
ba fenfus, Zu derPoly-Hiftorie gehört gar viel Und 
mancher nimmt auf feine Hörner mehr / als er vertra: 
gen fan. Es ift iu beflagen/ daß die ietzige Welt fich 
dieſe Worte faſt zu ihrem Symbolo erwehlet: in ommi- 
bus aliquid, in toto nibil, b) Variis fe ftudiorum ge- 
reribus experiri, fich auf allerhand Arten derer Wifs 
„Fenichaften legen. c) Beydenen übrigen Wiffenfchafs 
sen dienet Die Anzahl zur Entfchuldigung. d) Ben 
weichen es viel ſchwerer iſt zu der Volkommenheit iu 
gelangen, j 


es 3% 
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xxx, | 
C. PLINIVS GEMINIO - 
svo Ss. 


Qua vera liberalitas fit , docer, 


Audas mihi, & frequenter præſens, & nunc 
per epiflolas e), Nonium tuum, quod fit 
liberzlis in quosdam , & ipfe laudo; fir ta- 
men non in hos folos. Volo enim eum, qui 
ũt vere liberalis f ), Pribuere patrie , propin« 
quisg), afinibus,. amicis, fed amicis dico pau- 
peribus ; non vt ifti,. qui iis posisfmum donant, 
qui donare maxime poffunth), Hos.ego_vifea- 
tis hamatisque muneribss i) non fua promere 
ö “  Buto, 

— — — — — — 
2 Sowohl oft mündlich / ale ietzt föriftlich- 
5) Beliche hievan fehöne Lehren in dem x. Buch Cic. 
ae Offc. c. ia. Idem lib, I. c.XVIIL Progenfior be 
wignitas eſſe debebir in calamitofos; nifs forse eruut di- 
gni calamitare. Uunſer Heyland dringt Luc. 14. v. 12, 
Sag. fiharf hierauf. g) Denen Anverwaudten geben / 
gegen Aussrtvandte frengebig feyn. bh) lis putish- 
mum donate, qui donare maxime poſſunt, eine Wurf 
‚Wach der Speck⸗Seite werffen. Martialis ſagt: Dan- 
sur opes nullis nunc, niſi dinitibas. Gr har gleichfant 
den Zuftand ietziger Zeiten / da Wurf wieder Wurſt 
giebt/ vorausgeſehen. ) Vifcasa munera, Geſchencke / 
womit man einen betruͤgen wiil. Hamata muneta, 
Seſchencke / womit man etwas anders erwerben mil. 
Paneg. €. 43. Cafürum muncra ülisos cibis kamos - - - 
amulabansar ©:, Seneca Nentet Epilt, 8. dergleichen 
Beſcheucke: Pifiars bencfcia, Martial. lib, Vi, Epigr, 
— 63. 
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puto,fed aliena corriperek). Sunt ingenio 
fimili, qui ,quod huic donant, auferunt illi, fa- 
mamque liberalitatis auaritia petuns |). Yri- 
mum eit autem fuo efle contentum ; deinde, 
quos pr&cipue feias indigere, fuftentantem fo- 
. ventemque , orbe quodam focietatis ambire. 
Que cun&a fi facit iſte, vsquequaque laudan- 
dus eft: fi vnum aliquod „minus quidem, lau» 
dandus tamen, Tam rarum eft etiam imperfe- 
Az liberalitatis exemplar, Ea inuafit homines 
habendi cupido, vt posfideri magis , quam pos- 
Adere videantur m). Vale. 


xxxi. 
€. PLINIVS SARDO 
svo $. = 


Laudas Sardi librum, © laudasus in illo ipft x grati- 
ü as agit, 


MPoſtquam a te recesfi: non minus fecum, 
quam quum pad ten), fu. Legi enim 
librum tuum , identidem repetens 0) ex maxi- 
me, (nen enim mentiar) qua de me fcripfi- 
i fi. 
— — — bl — — — 
63. Munera magna quidem mift ‚fe miſit in hamo. 
k) Fremdes Gut an fich reiſſen. ?) Petere , durch 
Geitz dahin trachten, daß man den Kulm einer Frey⸗ 
gebigkeit erlange. m) i. e Ve adiuiriis fuis posfl- 

deri magfis, quam ipf divitias poslidere videantar, 
\ n) i,e, Non minus tecum fui, quam quum apud 
te ehem ® ou) Aliquid identidem repetere, etwas * 
oft 
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ſti. In quibus quidem percopiofus fuifli p), 
Quam multa , quam varia,quam non eadem 
de eodem, nec tamen diuerfä „dixifii? Lau- 
dem pariter & gratias agamf_ Neutrum fatis 
poflum,&, fi poſſem „timerem , ne arrogans- 
eſſet, ob ea laudare, ab quæ gratias agerem. 
Vnum illud addam, omnia mihi tanto lauda- 
biliora vifa, quanto iucundiora : & tanto: ig« 
sundiora, quanto laudabiliora erant, Vale-- 


AXKII. 
. E&.PLINIVS FITIANO ° 
Ä svo 8. Ä 


Bid agat amiehs, querit, © delicatum orium fun 
feRine narrat, 


Vid agis ? Quid a&urus es? Ipfe viram 
iucundisfimam ‚id eft, otiofisfimam viwo q). 
Quo fit „ve feribere longiores epiftolas nolim, 
velim legere. Illud, tanguam delicatus r) : hoc, 
tanquam otioſus. Nihil eft enim aut pigrius 

delicatis, aut euriofius otiofis, Vale, . 
m Xxxdil. 





{I — — — — 

oft wiederholen, nieder uͤberleſen. p) In aliqua re 

percopiofum edle, in einer Sache fehr weitläuftig feyn. 
„9 Vitam incundisimam viuere , ein fehe ver: 

enügsee Seben führen. ©) Als einer z der verwehnt 





H, 
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XxXXIII. 
CPLNIVS CANINIO () 
svo $, 


Mira de, Bipponenß delphino varrar. 


Neidi in materiam a) veram, ſed ſimillimam 
fictæ, aignamque iſto letisfimo, altisſimo, pla- 
neque poetico ingenio b). Incidi autem, dum 
ſuper cœnam varia miracula c) hine inde re= 
feruntur. Magna auctoris fides d). Tameétſi 
quid poeræ cum fide e)? Istamen auctor, cuĩ 
bene vel hiftoriam feripturus credidiffes, Ef 
in Africa Hipponenps colenia f) , mari proxima« 
/ e Ad« 





— — — — — 

(#) Cäninius mar ein guter Poet. vid. A, PIIT- 
Ep.4. a) Incidere, aufeine Materie kommen. By wels 
ehe fich für feinca aufgemeckteu Geift wohl ichiekt. <) 
illerhaud wunderns wuͤrdige Dinge. d) Der Arber 
ber derfelben hat allenthalben sro Benfall gefun⸗ 

- den. Vermuüthlich verficht er. feinen Vetter Ph= 
sium, den Altern darunter, Denn dieſer erzehles 
gegenwärtige Befchichte ib. IX. .e. 8. Hift. Nat. Es 
gedenckt ihrer auch Gellius No, Artic. lib. VII, €. 8% 
€) Horat. de art. poet. verf, 9.10: Pifloribus arque. 
poeris quidhibet andendi ſomper fuit aqua porcflas. f} 
Die Colonie H'ppon. . In Africa find zwo Städte 
ewefen/ welche diefen Vahmen geführes haben, 
ie eine Igg in Namidien und hieß Hippo Repius: 
Die andere in Zeugitana oder dem Carchaginienfifchent 
Gedieth und ward auf Griechiſch Diarrhytus, proptey 
aquarum irrigun, genennet. vid.Cellar, Nor. orb. ant. 
gerri, p. 19, & 157. mo Auch der Autor 5, 158. bes 
Es wei⸗ 


- 
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Adiacet ei nauigabile ſtagnum, ex quo, in mo- 
dum fluminis, æſtuarium emergit g), quod vi- 
ce alterna, prout æſtus aut represſit, aut im- 
pulit, nunc infertur marih), nunc vedditur 
ſtagno i). _ Onmis hic ætas k) piſcandi, naui- 
gandi atque eriam nataxdi fludio tenetur 1); 
maxime puerorumy quos otium Iudusque ſolici- 
sarın). His gloria & virtus altisfime prouchk 
n): vi&tor ille,qui longisfime vr littus, ita 
fimul nantes ‚reliquit, Hoc certamine puer 
Quidam , audentior eeteris, in veriors tende= 
bat 0). Delphinus occurrit, & nunc pr&cede- 
ze puerum ‚nunc fequi,.nune circuire, poftre= 
mo fubire, deponere p) , iterum fübire, trepie 
dantemque perferre primum in altum 4):mox 
fleclit ad littus, redditque Terre r) & æquali- 
bus s), Serpit per coloniam fama t). Con- 
- eui« 
— — — — — — 
meifet/ da hier Plinius das fehtere Hippen verſtehe. 
8) Woraus eine Ebb: und Such: Gemäffer entſpringet. 
h) Inferti mari, fich in das Meer flürken, i) Stagno 
zeddi, in Die ee zuxuͤck treten. K) Ein iedes Alter. 


}) Natandi Audio teneri, fich mit ſchwimmen belufis 
er.) Welche der Mübiggang und die Spiel⸗Sucht 
Darin angreibet. n) Dieſe ſuchen die gröfle Ehre und 

° Vorzug dariunen / daß einer am weiteſten in die See 
Yinein ſchwimmet. - ©) Tendere, ſich weit hinein 
wagen. p) Ibm swifchen die Beine fahren, abwerf⸗ 

fen / von dem Ruͤcken abſetzen. q) Tief in die Ser 
inein treiben, führen, q) aliquem reddere terrz, 
einen wieder an das Land bringen. 5) Aliquem red- 
dere zqualibus , einen feinen Spiel⸗Geſellen wieder 
zuſtellen. =) Der Rufk Davon breuet ſich Dusch die gan⸗ 
| | Be 
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€urrere omnes , ipfum Puerum tanguam mi« 
raculum afpicere , interrogare, audire, narra- 
re. Poftero die obfident ſittus, profpeffant ma- 
ve u) „ & fi quid eft mari frmilex). MNatant 
pucri 5 inter hos ille, fed caurius. Pelphinus 
rurfus ad tempus, rurfus sd puerum venit. Fu- 
git ille cum cereris. Delphinus quafı inuicer, 


reuocet ‚exfilit ,mergitur,, variosque orbes im- 


plicar expeditque y)« Hoc altero die, hoc tere 


tio ‚,boc plüribas z); donec bomines innutritos 


shari sa) fubirer timendi pudor bb), Acce- 
dunt, & ailudunt, & sppelant cc )x tanguntet- 
iam, pertrectantque prebentems dd), Creſcit 
aüdacia experimento. Maxime puer, qui pri- 
mus eXpertus eff ‚adnarar natanti , inſilit ter- 
go ; fertur referturque „agnofeı fe ce)‘, amari 


putat,amas ipfe ff); neuter timer „ neuter tie". 


metur, Huius fiducia , manfuetudo ipfius au- 





e Gegend aus. u) Proſpeclare, — Augen auf das 
Heer richten. x) Staguum & æltuarium, y) Variog 
orbes explicare & impedire, allerhand Kreuße im Waſ⸗ 
fer machen und fie wieder auseinander fchlagen. =) 


Dieſes trieb er viel Lage —* a0) Homo, 


imnutrieds mati, ein Menſch / weicher von Zugeud auf 
des ſchwinmens gewohut ift / der See gewohnt if. 
bb) Te fubit timendi pudor , du fchämeft dich / daß du 
Dich fürchten ſolſt. cc) Sie ruffen ihm mir Namen, 
Eie neunten ihn Simon ; quia ıullrum delphine fi 
mu, vid. Plinius Mai; Iib. KX. & 8. Simus , eineez 
der eine eingebogne Naſe hat. da) Sie ſireicheln ihn 
aud gr baͤlt ſtille. ee) fc. Puer. A) Er liebkoſet den 

Sr Dei- 


u ie > 7 — ⸗ = — Ban 


— E——— * — m. ” - ru " 


he — 
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getur: nec non alii pueri dextra læuaque fimul 
eunt hortantes monentesque, ° Ibat vna (id. 
quoque mirum) delphinus alius, tantum fpe- 
&ator & comes. Nihil enim fimile aut faci- 
ebat „aut patiebatur: fed alterum illum du- 
ecbat ‚reducebat,.vt puerum ceteri pueri. In- 
eredibile gg) (tam verum tamen, quam priora). 
delphinum geftatorem colluforemgue puero- 
zum in terram quoque extrahi folitum, are= 
nisque ficcatum , vbi incaluiffer, in mare re- 
voluir Conftat Octauium Auitum bb), lega* 
tum Proconfulis ii) „ in lietus edudokk), reli- 
gione praua 1), fuperfudifle vnguentum mm) , 
cur 





ge rim nn Tresen, 
Delphin feföf- 25) Er nennet die folgende Erschlung: 
angläublich ; weil viel dafürbielten ; ein Delphin müfs 
fe Kerben 4 wenn er an das Land gezogen würde O- 
widius Zpiß. XIX, v. 201. de Delphino: Quem poſt- 
« gaam bibulis ilifie fluctus arenis : unda fimul miferum 
viragse de r#it, Statius Achill. J. 9,227. de eodem; 
ne wude neceant contagia terre. Allein diefer Meinung 
bat ſchon lange vorhen Arifteteles Hiſt. Anim. Iib. VII. 
22 wiederfprochen. Von der Liebe des Delphins ju 
denen Menſchen und inſonderheit jungen Knaben z 
handelt Schoitus im Phyſica cwriofa lib, X, 2.1304 (iQ 
»h) *— Hm ehe Pe Mai, 4b. 1X, 0.8, und Soli- 
‚ aum uber diefen Dreh, ii) Diefer hieß Flauianus.. 
kk) Nachdem fie ihn an das Ufer gelocket hatten, 
u) Aus einem abgeichnackten Uberglauben. Dem 
gr Rund: in der Meinung / es ſey etwas göttliche im 
Mm. mm) Es falten dieRönger nicht uur ihre Ode 
genrBilder / fondern auch Steine / Waffen, Kränge 
%, Hill, vid, Martial, de Roa de aie narali p. 589. The- 
Ä "ophra- 





— 
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mn 











euius illum nouiratem odorermque in altum re- 
fegife nn), nec niſi poſt multos dies vifum 
languidumque & meftum , mox, redditis viri- 
bus , priorem lafciuiam & folita minifleria re- 
periffe 00). Confluebant ad ſpectacuium ommes 
magifratus pp), quorum adırentu & mora,mo-- 
dica respublica wosis fumtibns atterebatur qq). 
- Poftremo locus ıple quietem fuam ſecretum- 
que perdebat, Placuit occulte interſici, ad 
quod rc) coibatur, Hæc tu qua miferatione, 
qua copia deflebis, ornabis, attolles ? quan« 
quam non eftopus «ffingas aliquid auraftruas; 
ſuſſicie, me ca, quæ ſunt vera, minuantur $s), 
Vale. 
KXXXIV. 


ophrafti Charalteres & hic, e, XVII. de fuperfir, nn) 
Refugere, den Geruch nicht vertragen können und in 
Bas Meer entwifchen. 00) Repetere, fein voriges 
Epiel wieder ‚anfangen. pp) Alle Obrigkeitliche Pers 
fonen aus der Nachtbarſchaft. qg) Arteri,burch neue 
Anggaben erfchöpfer werden. Denn vwermöge des 
Gaſt⸗Rechts mußen Ste Einwohner zu Hippon dies 

alle beherbergen. Dannenhero fagt der ältere 
Plinius in angeführten Drch ? Imiurie poteftatum im 
hofpisales, ad viſendum venjentium , Hippenenfes in ne= 
sem eins impulerant: KPoteflares:find hier / Magiftratus 
Romani per Africam: Hofdizales aber coloni Hippo- 
menfes, tr) Interfici delphinum , ad: quem videndum. 
eoibatur, 55) Es if ſchon genugs wenn Die Wahrheit 
nur nicht Abbruch leydet. 


— 
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1. 
€. PLINIVS TRANQVIELO . 
syo$ 


Confilit, num verfus , ques male legere dicatur » ipſo 
pergat recitare ,„ an libertoe legendos tradar, 


E*' eflum meum a); Audio, me male 
Alégere, duntaxat verlüs, Orationes enim 
eommmodius b):, fed tanto minus verſus. Co» 
gite' ergo retitaturus familiaribus amieis, ex- 
periric) libertumid)'meum. Hic quoque ſi- 
militer -quem elegt , non benae) , ſed meli-, 
us f7) fcio lecturum: £ tamen non fuerit- por- 
Jarbatssg): ER enim tam nouus lector, quam’ 
ego poeta.. Ipfe nefcio, quid illo legente in- 
terim faciam,. Sedeam defixus,. & mutus, & 
Amilis otiofo? an (vi quidam) quo pronun- 
| ‚ tia⸗ 
Allcuĩus deſtum xplieate, einem aus ſeinem 
Zweiffel helffen. 6) Dispär ergo ledio & canorxa vox 
vlüi legehdis: verfibus; vid, Gelltum ib. XXX. 0.952 
Beuf zu Tage ſchreyen viele ins Belag hineins 
und geben- weder auf die Ausſprache / noch gufl 
die Stimme / noch auf die Stellung des. Leibes / 
Ychtung.- 1Bg- findet auch ein ieder feinen Dere 
sheidiger. Petrus! Framzius führte fich su Amferdang 
hierinnen: Plüger auf; c) Auf bie Prode ſielen. 9 
Lectorem, -cuins generis Zoſimus fuit ib. V. Ep. 19. & 
Encalpius Ab VII. Ep, 1. e)-fe Lectutus eſt. £) 
Quam me. 8) Wo’ er nur nicht: etwan erſchrickt / ſtů⸗ 
tzig wird. Denn ex hatte noch niemabls in a 








— —— 
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tiabit, murmure , oculis ‚manu profequar h) 
Sed puto , me non minus male falsarei), 
quam legere, Iterum dıcam, explica zitum 
meum, vereque refcribe : num fir melius,pes« 


fime legere , quamifta vel non facere, vel fa- 
cere. Vale. 





xxxv. J 


C. PLINIVS APPIO 
svo 5 
Librum ſibi miffum , quum vacauerit , Iecturum effe 


promittit,O ne diligentivr amicus in retractatio- 
ne fit ,„ monet. 


Ibrum, quem mifilli, recepi , & gratias 
go: fum tamen hoc tempore occupatis- 
fimus. Ideò nondum eum legi, cum aliogui 
validisfime eupiam ; fed eam reuerentiam cum- 
Iiteris ipfis, tum feriptis tuis debeo, vt ſume- 
re illa, niſt vacuo animo k), irreligiofum 1) pu« 
tem, Diligentiam tuam in retraftandis ope- 
fibus valde probe, Eſt tamen aliguis modus. 
Primum, quod nimia cura deterit magis, quam 
emendast m): deinde, quod nos a recentiori= ” 


‘bus 





ee DEE end * 
f z 


nehmer Derfammlung etwas vorgelefen. ) Alı- 
quid manu profequi, etwas mit Denen Händen nach⸗ 
. machens durch Bewegung derer Hände jeine Meynung 

ya verſtehen geben. wid, 4b. V. Ep.3. ) Gefticulari, 
k) Als nur mit einem aufgerdunten Gemuͤth / mie 
einem freyen demüth. 1) Uurecht/ unbillig. m) Bes 
fiebe oben Ab. V. Ep, as, und HX. Ep, at. exır. — Ze 

f - 





= 
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bus reuocat, ſimubque nec abſoluit priora, & 
inchoare poſteriora non patitur. Vale, 


xxxvi. | 
C. PLINEVS FVSCO 
svo 5 


Quam vitæ rationem & fludiorum in fecefu ſeu ville 
veneaf , exponit. ö 


Vzris, quemadmodum in Zufeis a) dies 

zitate difponam b,? Euigilo, quum libu- 
it; plerumque eires horam primam c), [zpe 
ante, tardius raro, Clauſæ fenefire manent,. 
Mire eriim Alentio & tencbris animus elitur d); 
Ab iis, quæ auocant , abauftus „& liber, & 
mihi relitus, non oculos animo, fedanimum 
oculis fequor , qui eadem, quæ mens ‚vident, 
quoties non vident alia.- Cogito , fi quid in 
manibus , cogito ad verbum e) feribenti emen- 
dantique fimilis , nunc pauciora, nunc-plura 
vt vel difhcile ,„ vel facile componi teneriue- 


| po“ 

— — — —— — — — —,— 

vel emendata poflea. vel (quod interdam longiore mora 
ſolet) deteriora facta, quafı nous rurfüs, © reftripta 
sognofies, Plihius Maior H. N, lib. XXXV. c. 18, noce- 
ve fape nimiam diligentiam „ memoradile przceprum’ 


vocat, 

a) Diefes Land⸗Guth fieht oben Kb. V. Ep. 6. be⸗ 
ſchriehen. b) Difponere „ den Tag: ordentlich einthei⸗ 
len/ subringen. <) Um die erfie:Tages Stunde. d. i. 
Mit Aufgang der Sonne. d) In dem Stillen laͤſt es 
Fish aus einer Sache nachdeucken · e) Ich überlege 
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potuerunt- Notarium voco, &, die admiſſo 
f), quæ formaueram, dito, Abit, rurfüs- 
que reuocatur, rurfusque remittitur- Vbiho- 
ra quarta vel quinta, (meque enim certum di- 
menfumque tempus) vt dies fuafit, in xyftum 
see vel.cryptoporticum confero ; reliqua me- 
ditor & dito; vehiculum afcendo- Ibi quo- 
que idem quod ambulans aut iacens. Durat 
intentto, mutatione ipfa refecta. Paulum re» 
dormio, dein ambulo , mox orationem græ- 
cam latinamue clare & intente, nön tam vo- 
eis eauſa, guam ſtomachi g), lego: ‚pariterta- 
men & illa firmaturs Iterum ambulo, vnger 
h), exercenr, lauor i). Cœnanti mihi,fi cum 
vxore ‚ vel paucis ‚liber legitur. Poft caenam 
somadi auf Iyrikesk). Mox cum meis ambu- 
lo , quorum in numero ſunt eruditi, Ita va- 
riis fermonibus vefpera extenditur)) & , quan- 
quam longisfimus, dies cito cenditur m). Non. 
wunguam «x hoc ordine aliqua mutantur n) Nam 

A 


eier a — — — — ——— — — 
ein iedwedes Wort. f) Diem admittere, die Fenſter 
eröfftien. g) Cornelius Celfus lib, I, c.8, ineunte: 53 
quis flomacho laborar ; legere clare deber‘, poſt lectionem 
ambutare. h) Hiervon fiehe did. 2. Ep. 17. bey dem 
Wort vnctuarium bypocauftum , wie auch Mercurialem 
im Arte gymnaflic, 1.8, i) Sc) mache mir eine Be: _ 
megung/ ich gebe ins Bad. Ic) vid. 46,7, ZLp.ıs. und 
Ep. 17.018 40, dies I Buchs. D Der Abend 
wird unter allerhand Difcurfen jugebhacht, m) Dies 
eitoconditur, der Tag verfchleicht fich gefehwind. m) 
Vißweilen bleibe ich aus bey Diefer Ordnung nicht 

Ä oIch 
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£ diu tacui, vel ambulaui: poſt fomnum de- 
mum lectionemque, non vehiculo, ſed (quod 
brevius, quia velocius) 440 geflor 0), Interue- 
niunt amici ex proximis oppidis , partemgue 


- diei ad fe trahunt „ interdumgue laflato mihz 


oportuna interpellatione ſubueniuut p). Venor 
aliquando ; fed non fine pugillaribus q) ; Ve 
quamuis nibil ceperim , nonnihil referam. 
Datur & colonis r) (vt videtur ipfis) non [a- 
tistemporis, quorum mihi agreſtes querele s) 
Jiteras noftras & iflhzc vrbana opera com- 
mendant. Vale, j 
i / 


XXXVIR 


C. PLINIVS BAVLINO 
svo S. 
Excsfat fe, qmod proprer pradiorum locationem calen- 
dis Fanuariis Paullıno , confulatum inituro , nem 
pom adefe: E 


Ec tur nature efl, franslatitia hæc & qua- 
Ni publica oficie a) a familiaribus amicis con- 
i \ v6 
7 uhr RT z — — — 
0) Ich ſteige zu Pferde / Ih reite. pP) Alicui opot- 
funa interpellatione fubuenire, jemanden Durd) ein be⸗ 
quemes Geipräch verguügen. q) vid, Zb.I_Ep.e. rn) 
Rufticıs, Ira ers vocar Zp. XV. in dieſem Buch / bald 
zum Anfange. 5) wid. b. VII. Ep, 30. acceaune que- 
yela ruſticorum Te, > 
a) Algemeine Licbes- Dienfle, Gellius I. A, Zu; 
El, c. 138. Her Sgrificabat ediölum ‚quo nune queque 
cn 





ı 
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era ipſorum commodum exigere b): & ego te 
eonftantius amo , quam vt verear, me aliter 
ac velim, accipias, nifi te ealendiscy ftatim 
confulem videro; prefertim cum me necesti- 
tas locaudorum prediorsm d) plures annos or- 
dinatarae) detineat, in qua mihi noua confi- 
lie [umenda f) fun. Nam priore luflrog) , 
quanquam pefl magnas vemisfiones h), reliqua 
creuerunt ij). Inde plerisque nulla iam cura 
minuendi aeris alieni k), quod deſperant potle 
perfolui; rapiunt etiam, confumunique, quad 
matamı ef), vt qui iam putent, fe non fibi 
s par. 





— — — — 
sonſules, ſeruandæ conſaetudinis cauſa, tralatitio vtunsur. 
vid. Vosfius lib. IV, Inſſit. Oror. c.6. Sect. vle. P. III. 
D) Ab.amieis aliquid contra\ipferum commedum exi- 
gere, vonfeinen Sreunden etwas wieder ihre Bequients 

„ Jigfeit fordern. c) Januariis, quo die confulatus ini- 
batur. d) Locare pradia, feine Land: Ghter austhuny 
verpachten. e) i.e. Plurium annerum ordinationem 
eonftitutura, f) Noua confılia fumere, nene Anſchlaͤ⸗ 
ge faffen. g) Die vorigen fünf Fahre. Huf fo viel 
Jahre verpachteten damahls die Römer ihre 
Land⸗Güter. vid. leg. 3. 9.6. E. de iure hfci. Quæm 
quingquennium, in quo quis pro publico condudlore Se o- 
bligauis,, exeesfis, h) Unerachtet des vielen Nachlafs 
feus / ob ich ihnen ſchon vieles _nachließ / fehenckte. 
Don dergleichen Erlaſſungen ſteht auch 4b. YUT, 
#2. 1) Die Refie find hoch gefitegen. k) Die meis 
ſten forgen gar nicht dafiir/ wie He ihre Schulden abs 
tragen möcdten. D Confumere , quod narum eft,die 
Feld⸗Fruͤchte verzehren. Horatius lib, I, Epift, ır. v, 
27. (g4. Nos numerus fümns & Fruges cenſumere nati, 
f Joom 
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parcere m). Occurtendum ergo augeſcentibus 
vitiis, & medendum eſt. Medendi vna ratio, 
fi won nummo ſed partibus locernn), ac deinde 
ex meis aliquos exactores operi, cuſtodes fru- 
Aibus ponam 0) : & aliogui nüllum ii- 
Nius genus reditus p), quam quod terra, cee- 
lum,annus refert. Ad hoc,magnam fidem, a- 
eres oculos, mumerofas manss q) pofcit: ex- 
periendum tamen , & ‚quafi in veteri morbo, 
quelibes mutationis auxilia tentandar) ſunt. 
Vides , quam non delicats me caufa s) obire 
primum confwlarus tui diemt) non fiat x quem 
tamen hic quoque, vt prefens , votis, gau- 
dio, gratulatione- celebrabo. Val. 


XXXHX, 


C. PLINIVS SATVRNINO®O 





Ruf 


ſponſi Penelopes &;. m) Sie ſparten es nicht für ſich / 
fondern für den Zerrn. n) Non nummo, fed! par- 
. tibus-locare , nicht alles um Geld verpachten-/ ſon⸗ 
dern fich auch einen gewiſſen Theil von Früchten vors 
hebalten. 0) Ponere, Auficher über die Land Früch- 
te fegen. p) Cieero I. de ofüc, c. 42. Omnium rerum, 
ex qnibus alignid acquiritur, nibil efl agricultura meli- 
ws. Beſiehe auch feine Rede pro Rofiio Amerine 0. 
17. 9 Arbeiter in groffer Anzahl. x) Tentare, al⸗ 
ferhand abwechjelude Mittel vorfschen / anwenden. 
s) Eine verdriebliche / beſchwerliche Urſache. x) Den: 
jenigen Tag fehern / au welchem man dag Bürgernieis 
ſter Amt autritt / den erſten Tag ſeines Buͤrgermei⸗ 

fer: mt feyren. — 
a) Die 
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Rufum laudat, non tam precibus alienis, quam ipfius 
meritis inductus. ‘ 


F° vero Rufum a) noftctum laudo: non 
quia tu, vr ita facerem, petiifti, fed quia- 
eft ille dignisfimus, Legi enim Zbrum ommi- 
bus numeris ab[olutum b), Cui multum apud 
me gratiæ amor ipfius adiecit. Iudicaui tamen 
c), Neque enim foli iudicant , qui maligne 
Jegunt d). Vale, 2 


XXXIX. 
C. PLINIVS MVSTIO e) 
sVo S. 


- dem Cereris refeblurus, marmora & ſgnum ſibi emi 
rogät, 


Rufpicum monitu (*) reficienda eft mihi 
ædes Gereris f ) in prædiis in melius & ma- 


dus g). Vetus fane & angufta , cum fit alioqui 
ſtato 





— — —— 


a) Dieſer Ofanius Rufus, an welchen er db. I 
Ep. 7. ſchreibt. b) Liber omnibus numeris abfolucus, 
eine volkommen ſchoͤne Schrift. c) Sch habe denis 
nach unparthenifh davon geurfheilet. _d) Maligne 
legere , aus einer böfen Abficht eine Schrift durchlejen, 

e) Multius fiheinet ein Baumeiſter / Ingenieur, 
gewefen zu ſeyn / wie das Ende dieſes Briefeg jeigt. 
(*) vid. Dempfleri Libr. II. c. 22. antiqu. Rom, aliwo 
man fichet / Daß Arwjpices bey Dem Gottes; Dienft als 
les angeordnet haben. €) Der Tempel der Göttin 
Cereris, Don ihr befiche Pomey Panrb. Myth. p.144. 
far, g) Domum reficere in melius & mains, ein Dauf 

wieder 
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— 
ftato die frequentisfima, Nam ddibus Seprem. 
bribush) magnus e regione tota coit populus, 
multe res aguntur, multa vota fufeipiuntur, 
multä redduntur: fed nullum in proximo faf- 
fugium aut imbris aut folis i)Y. Videor ergo 
munifice fimul religiofeque facturus, fi ædem 
quam pulcerrimam exftruxero , adllidero por- 
ticus k):; illam ad vſum dex , has , ud bomi- 
um |). Velim ergo emas quatuor marmore- 
as columnas, cuius tibi videbitur generis: e- 
inas marmora, quibus ſolum m), quibus pari- 
etes excolantur n). Eıit etiam vel faciendum 
vel emendum ipfius dee fignum 0); quia an- 
tiguum illud e ligno , guibusdam füi partibus 
weruflate truucatum eflp), Quantum ad por- 
ticus, nihil interim occurrit, quod videatur 
iſtinc effe repetendum q): nifi tamen, vr for- 

mar 


wieder ausbeſſern und vergroͤſſern. k) Den 13. Se- 
ptembris. i) Ein Aufenthalt entweder fir den Platz⸗ 
Regen oder für die Sonne. k) Eine Halle verdeds 
ter Gang. 1) Vierumius ZI, ec, 2, meldet / daß die 
Saͤulen um den Sempel wicht wur um dee Bierde wil⸗ 
en / fondern auch Deswegen erfunden worden waͤren / 
fi imbrium wis ocenpauerit & intercluſerit bominum mul- 
Fituuinem, vi habeat in æde circaque cellam cum faxa- 
qmento liberam moram. Denn nach geendigten Bots 
tes⸗Dienſt und gefihebener — muſte 
das Volck aus dein innern Tempel heraus. m) 
Der Boden. n) Wontit die Wände beleget werden 
Fönnen. 0) Das Bild der Göttin. p) Es hat an 
einigen Theilen wegen Länge der Zeit Schaden ger 
nommen. 4) Was man von euch hieher koͤnne brin⸗ 
aid I \ gen 
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warm ſecundum rationem loci feribas r). Ne- 
gie enim poflunt eörcumdari tempins).: Non 
Solum semplit) hinc Alumine u) & ebruptisfi- 
mis ripis x), binc via eingitur. Ef viıra vir 
am Jatisfimum pratum, in quo fatis apte con- 
tra templum ipſum y) porticus explicabuntur 
2); nilı quid cu melius inuenerjs, qui foles 
locorum difficultates arte [uperare(*), Vale. 


XL. 
C. PLINIVS FVSCO 
svosS 
Cui vitæ ſiudiorumque rationem eflivan, quam in fe 


eeffu teneat, epiflola XXXVI, perferipferat , ei- 
des rogatus exponis etiam bybornam, 





Cribis, pergratas tibi fuiffe Ziteras meas a), 
Jquibus cognouifti, guemadmodum "in Tu- 
Leis otium æſtatis exigerem b): requiris, quid 
ex hoc in Laurentino , hyeme c) permutern. 
Nihil 





= — — — — 


gen laſſen. r) Seribere, einen Riß machen. s) Um - 
ben sangen Tempel herum gebauet werden / herum⸗ 
geben. t) Der Grund / der Mag des Tempeis. u) 
Die Tyber mird hier gemeine. x) Mit abſchuͤßigen 
Ufern. y) Dem Tempel gegen über. 2) Aufbauen/ 
in die Höhe führen. (*) Alle Schwierigkeiten durch 
die Kunſt heben. 

a) Vid.£p.36, hui. libri. b) Exigere, ſeine Zeit 
im Sommer zubringen. c) Tufei , ſeceſſus efiuus , 
propter frigidas auras ex Apennino Zib.V, Ep,6. Lau- 
rentiuum, fecefüshycmalis; quia auſtro propius ‚tepi- 

divte 
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a u a 
Nihil, nifi quod meridianus ſomnus d) exi- 
mitur, multumque de nocte vel ante vel poft 
diem fumitur: &, fi agendi necesfitas inflat e), 
quæ frequens hyeme, non iam comœdo vel 
Iyriſtæ poft cænam locus, ſed illa, quæ di- 
&aui, identidem retractantur, ac fimul mmera0-- 
rie frequenti emendatione profieitur f). Ha- 
bes æſtate, hyeme confuetudinem, Addas 
huc ‚ licet ver & auckumnum, que inter hy- 





emem zflatemque media, v2 nibil de die per- 


...'/ 


dunt , ita de node paruulum acquirust 8)» 
Vale, . 
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REDEN OHR ST 


C. PLINII CAECILII 
— SECVNDI 


EPISTOLARVM 


LIBER DECIMPS. 
| : PARS. 


diore aura vtitur, Cellarius, d) Ep. 36. dieſes Buche, 
Paululum redormio &c. .) Ich habe nothwendig et⸗ 
mag zu verrichten / ich habe nothwendige hroceſs⸗Sa⸗ 
eben vor. f) Proficere, dem Gedaͤchtniß zu ſtatten / zu 
Hülfe kommen. g) Gleichwie ihnen am Tage nichts 
abgehet: alſo waͤchſt ihnen won der Nacht gar etwas 
weriges zu. Der Frautzoͤſiſche Uberſetzer hat es gar 
wohl getroffen: Comme, fpricht er / dans ces füifons 
Fe ne perdsriens du jour „ ansf je ne gagnerien für la 
anit, 2) Die 
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PARS PRIOR, 
IN QVA 


PLINIL AD TRAIANVM 
EPISTOLAE SO- 
I LITARIAE. 





I 


C. PLINIVS TRAIANO 
IMP. S. 


Traiano , imperium worte Nerue confegnuto, gratula- 
BUr. ! 


Va quidem pieras a) , imperator fan- 

disfime b), optauerät,vt quam tardisfi- 
me fuccederes parri c): ſed dii im- 

mortales feflinauerunt virzutes tuas 

d) ad gubernacula reipublice , quam fufceperas, 
admoneree). Presor ergo, ve tibi, & per te 
gene» 


- 





Were nt — — — 


. 2) Die Ehrerbietigkeit / zarte Liebe. Man ſieht 
hieraus / daß man ſchon damahls durchlauchtige 
Perſonen in abfirado angeredet babe; gleichwie 
wie such ietzo ſagen: Ew. MNajeſtaät / Ew. Durch⸗ 
Iauchtigreit/ Ew. Exrellenz u. ſ. w. bWAllergnadig⸗ 
ſter Kaͤyſer / Ew.geheiligte Majeſtaͤt. c) Nehmlich / dem 
Kaͤyſer Neruæ, welcher ihn an Kindes ſtatt angeuom⸗ 





men hatte. d) Diefe beſchreibt er in feinem Panegy- ⸗ 


rico. €) Aliquem admouere , einen zum Regenten ls 
Br ber 


— 
— u 


nn 





‚ 
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eneri humano €), proſpera omnia, id eft,di- 
gna feculo tuo g), contingant h), Torten te © 
hilarem i), imperator optime, dr prinatim & 
publice k) , opto, ir 


C. PLINIVS TR. IMP. s. 


Yure trium liberorum donatus principi gratias agit. 


Xprimere , Dominea), verbisnon poflum, 
Jquantum mihi gaudium attuleris,quod me 
dignum putafti iure trium liberorum b).Quam- 
nis enim Juli Serniani c), optimi ‚viri, tuique 
amantisfimi , precibus indulfers d) : tamen 
gtiam.ex referipto e) intelligo, libentius hoc 
; ! ei 





ber ein Land einfegen. £) Weil damahls der groͤſte 

Theil der alten Weit unter Denen Römern fund: fD 

braucht er einen fo weitlaͤuftigen Wunfih. 5) Was 

deiner Reajerung Ehre —— hy Ich wünfihe dir 
8 





alles erfpriehliche Wohlergehen/ sch wüniche / dab Dir 
alles gute wicderfahren möge. I) ie © Geſund und 
vergnügt. K) Somopl für meine Verſon⸗ als im 


Rehmen ber gangen Republic, 


a) Alergnädigfter Herr. Obwohl Käyfer Au- 
guflas diefen Yrabımen / als etwas Tyrannifihes / 


nicht annehmen wolte : fo fhlug ibn dennoch 


Traianus nicht aus; weil er zu diefen Zeiten/micht 
‚mehr fo verbaft/ als vorbin/ war. b) Hiervon 
befiehe Zibr. ZI. Ep. 13. -& lb. VII. Bp.16.. ©). ( 
war unter Trajano swenmahl Bürgermeifter und ward 
von Ar ſo hoch nehalteu/daß er ihn auch zu ſeiuem 
Rach biger wünfchte- Dio Casfus. _d) Alicuius pre- 
cibus indulgere, jemandes Bitte wilfahren ˖ e) Was 
riferi- 
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ei te præſtitiſſe, quia pro me rogabat. Vi. 
deor ergo fummam voti mei confequutus €), 
cum inter initia felicisfimi principarus tui 
probaueris, me ad peculiarem indulgentiam tu. 
‚am pertinere g): eoque magis liberes concu- 
piſco, quos habere etiam io trifßisfimo ſæ- 
<culo h) volui ; freut potes duobus marrimo- 
niis meis credere i). Sed dii melius k), qui 
omnia integra bonitati tux referwarunt |), 
Malui boc porius Zempore m). me patrem fic« 
ri, quo futurus eflem & fecurus & felix 








& IT, 
C. BELINIVS TR. IMP. 


— — — — — 
veferipeum principis {ep vid. Init. M. I. rie.2. $. 6. 
in netis Strykianis . . 19. & Fuchfii Paraphraf: pm. 
11. f) Summam voti ſui confequi, feines Wunſches 
völlig netvähret werden. 8) Ad peculiarem alicuius 
indulgentiam pertinere , in gar befonderer Grade bey 
- einem fliehen. Denn der Käyſer wer in Austheis 
Jung &iefer Wohltbat ſehr fparfam. Befiche die 
96. Eriflel dieſes Buchs. K) Dep diefen betrübten / 
unglücklichen Zeiten (als Bomitianus noch vegierte. 
H Erfehen / erfenuen/ zutrauen. Beine erfte Bes 
mablin farb. vid. ib. IX, Ep 13. bieraufvermäbls 
te er fich mit Calpburnia , Fabati Enckelin / von wel 
cher er fich Erben wünfchte vid. /b. IIX. Ep. 10. 
k) fe. Ordinarunt vel difpofuerunt, wid, Briffen. de 
form. pop. Rom. lib.1, p. 94.” 1) Refesuhre ; vorbehals 
ten aufheben. m) ne unter einem fo gnaͤdi⸗ 
gen und glüdlichen Säpfer. Paneg. c.26, Super omvis 
ef zamen, quod salis es, vs ſab te liberos tollere libeas 


& expeniat, 


A Tra- 








Ddr a)In- 
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En —— — — — ET u 
A Traiano petit, vt Voconium in fenasorium ordinem 
promougat. | 


| Bla äuje tua , Imperutor optime , quamı 
plenisfimam experior a), hortatur me, vt au- 
deam fibi etiam pro amieis obligarib) ; inter 
quos fibi vel pr&cipuum locum, vindicat Fo- 
conius Romanusc), ab ineunte ztate condifci- 
pulus & sontubernalis meusd). Quibus ex cau- 
jis & a diuo patre tuoe) petieram, veillum in 
osplisfimum ordinem promoueret f ): Sed hoc 
m meum bonitati tue referuasum eftg); 
ater Romani liberalitatem feftertii qua» 
atiesh), quod conferre fe hlio codicilli 
IE 







*—⸗ñN i — — — —— — — — 
a) Indulgentiam imperatoris plenisfim — 

aĩ, die Gnade des Kaͤyſers uͤberfluͤßig genieſſen. bb) 
Alicui pro amicis opligari, fuͤr feine Freunde bey je⸗ 
manden eine Gnade ausbitten. c) Bon Voconie Ru- 
mano handels der 13. Brick des za. Buchs. d) Mein 
Spieß: Gefell v mein Camerade im Kritge, Denn fie 
Jagen zu gleicjer Zeit im Felde. e) Von dero glor⸗ 
sonrdigken/yon dero vergöfterten Herrn Vater. Dent 
die Römischen Räyfer wurden nad) ihrem Tode 
nter die Bötter gerechnet, Von Nerwa, welcher 
Bier gemeiner wird / befiehe das X/. Cap. Panegyr, 
Die Art und Weiße diefer Vergotterung befchreibs 
Herodianus /ib. IV, Hiflor, nm Anfang. £)Aliquem 
in amplistimum ordinem promeuere , einen zur Raͤths⸗ 
Heren Würde befördern / in den Raths⸗ Herrn⸗Stand 
erheben: 5) Die Erfüllung meines Wunfches iſt für 
dero Gütigkeit aufgehoben worden, Denn Nerus 
ſtarb / ehe noch Plinius feiner Bitte gewehret ward, 
H) Das iſt nach unſrer Muͤntze 120cooo, Thal. Quod 


vexa 








— a — Digitiggerby Songs 
3 — nf — * — 


— un 
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ad patrem tuum feripiis i) profeffa fuerat, nom. 








dam fatis leaitime pereseras k). Quod poftea - 


fecit, admonita anobis. Nam & fundos e- 
mancipauit 1) & cetera, que in emancipatione 
implenda julens exigi, con/ummauitm), Cum 
fir ergo finisum , quod ſpes noſtras morabatur 
"n); non fine magna fiducia fubfigno apud te 
fidem pro moribus Romani o) mei, quos &li- 
beralia ſtudia exornant, & exımia pictas, quæ 
hanc ipf.m matris liberalitatem, & ftatim pa- 
E tr 
— — — — 


vrero grandis nimirum fumma ex calculo ſapius dato 
” eonfieitst, millionis nempe feu decem tonnarun, quod 
etiaım Ex Scioppii tabula pater: de numero corrigendo 
dudum eruditi cugitauerunt, Budzus de Afe Iib, Ill, 
P- 93. Quadragies fefertii (120008, Chl.) legit, Buch- 





— — — — 


nerus vel quadringentis ſeſtertiis vel quatuordecies für 


fertii, vel potius (vı Gronvuius lib, II. c, 3. de fü 
nia veterı p,69, iplum fcribere voluiffe cenfer) guafer-+ 
‚decies , quod ſummo huic vire non difplicet. Cellariuse 
In der Frantzoͤſiſchen Uberſetzung ſtehet: les quatcres 
millions de feflerces, o eſt a dite, enuiron quatre cent 
mille liures de nötie monnoye, i) In Brieffen an dero 
Herrn Daterz den Kaͤyſer. x5 Lie hatte ihr Ver⸗ 
maͤchtniß nicht Ocfen-mäßig zu flande gebracht / noch 
nicht Eraftig genung volzieden konnen. 1)Emancipa- 
‚re, liesende Grunde veräugern/ abtreten. m) &ie 
bat alte gewöhnliche Ceremonien/ Dinge / melche man 
ben dergleichen Abrretung zu beobachten yfleger/ in acht 
genommen, ») Das Hinderniß A nunmehr geboben/ 
welches meine Hoffnung aufhielt. 0) Ich bin ben Em. 
Hai. für die gure Aufführung Romani bürge. Subf- 
gnare apud pätrem pro filir moribus Adem , fiir des 
Sohnes Auffuͤßrung bey Dem Water Buͤrge fepn. Plie 

Od 3 nius 


— — — — — 
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Iris hæreditatem p), & adoptiönem a vitrice 





‚, 9) meruit. Auget hec & nataliumr) & pa- 


Bernarum facultatum s) fplendor ; quibus fin« 
gulis multum commendationis acceflurum et- 
am €x meis precibus, indulgentie rux credo. 
Rogo ergo , Domine , vt me exoptatsfime 
mibi gratulationis compotem facias t), & bone- 
Kis (vi fpero) afedibys meis praflesu),vtnon 
iu mex) tantum, verum & in amicoy), glo= 
riari indiciis tuis z) posſim. 


IV. 
C. PLINIVS TR. IMP.S. 


Medico ſuo einitatem Romanam: Antonia libertis fe- 
minis Jus Quiritinm petit. 


" WyRoximo anno, Domine, grauisfma vale« 


zudine wsque ad pericalum vitæ vexatus a), 
‚ : f@- 





nius fagte oben?! br. III, Ep, T. id iam nunc apud te 
fubfigno. p) Cuius vfus frultus adhuc videtur penes 
warren: fuiſſe. g) Mon dieſem fiehe Ab. II. Ep. 13. 
5) In eqweflri gradu dicitur clarus fuiffe eius pater, 
s)‘ Quas pater poffederat, quanguam non omnes ad fi- 
Küm venifle videntur. t) Em. Majeftät mache mich 
fo gluͤcklich / daß ich ihm einen mir hoͤchſt erwünfch s 
ten Gluͤckwunſch thun koͤnue. u) Honeflis alicuius af- 
feQibus przftare, jenrandes billichem Erfuchen Raums 
geben. x) Ben meinen Angelegenheiten. y)Ben der 
Angelegenheit meines Freundes. z) Gloriari tudistis 
alicnius, fich jemanües geneigten Beyfals rübmen.. 
) Venari. gefährlich kranck / auf den re 
: ⸗ 





- 


_ LIBER X. EPIST. IV, 6; 


— ⸗ 














satralipten aſſumſi b), cuius ſolicitudini &ſa- 


d.v, tuc tantum ärdulzentie beneſicio ce), referre 
graitamd) poſſum. Quare rogo, des ei ciui 
satem Kumanam e), Eil’enim. peregrine con- 
ditionisf,, manuwiflus a peregrina g). Vo- 


catur ipfe Harpocras h), Patronam habuit 
Thermuthin Theonis i), quæ iam pridem de- 


functa ef, Item rogo, des dus Oxirnium k) 
liber⸗ 





niederliegen. b) Aſſumere, einen Wund⸗Artzt anneh⸗ 
men. Htraliptes heiſt etgentlich ein Wund⸗Artzt / 
welcher den Leib eußerlich mit Salben zu heylen 





pflegt. Die Kunſt ſelber wird won dem altern 


Piinio Zb, XAIX,.c. 1, Jatraliptice geniennet. c) Durch 
Huͤlffe dero Gnade. d) Alicuius fludio referse präti- 
am, jemanden fly feine Dienſte wuͤrckichen Dauck abs 
Be e) Das Roͤmiſche Bürger-Necht. Dieſes 

eftund daͤrinnen / dap ein Römifcher Zirgenzuf 
coꝝitiis cine freye Stimme hatte * gzteit⸗ 
liche Aemter halten durfte / nicht mit Gefaͤng⸗ 
niß beleget / noch mir Rutben geftrichen 7 vielwes 
nitzer am Leben gefiraft werdtmbiernehft Schoß⸗ 


Zinß⸗ und Zolizfrey feyn Ponte fe, ) Efisscin Augs . 


kinder ſeun. g) Catnzus: Cam manumiffus fequere- 
sur libertatem parroni, is fi erat © peregrinus: nece[fe 
erat © manumiffum effe conditionis eiusdem. h) Er war 


8 Buchd,_ 1) Filram. k) Das Recht derer Römifchen 

zuͤrger. Diefes beſtund darinnen daß einer pätere 

liche Gewalt über feine Amber haben / in Rom ons 
dern Bürgern gemäß / frey leben / fein eigneg bes 
ſitgen Teftamente macenzc, mochte. Dielen Unr 
terſcheid zwijchen Ciwizare Romana uud Fure Quiritiam 
jeigt Ezech. Spanhemius O,bis Roman, Exerc, I, Cap. 
IX, X. & Exerc. 1], e.V. Allein Carolus Sigockıs 
Dd4 db 


k& Aegypten gebürtig. Beſiehe die 22. Epiſtel dies _ 


—— 


— — 
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libertis ) Antoniæ Maximille, ornatisſimæ fe- 
minz, Heliæ & Antoniz Hatmeridi. Quoda 
te, petente patrona m), peto. 
h 5 - v. — * * 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 
Alexandrinam ciuitatem Harpocrat; datum lætatur, 


eui literas ad præfectum Agypti , fbi licentiar® 
occurfus loagioris per. 


’ ⸗ 
Xprimere , Bomine Actbis non po. 
yuanto me gaudio int ep 

a), ex quibus cogno' Boca 


h 









* 





—— 
tisium Rom 8.1 der 
ushalten Fas Q 

a Daß © 

sis fen} ſolchee 
phitol. parz. 
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ptæ meo,. etiam — — ciuitatem b) 3 
tribuifle : quamuis fecundum  Znflisutionem 

Arten m ©) non temere eam dare propofu- 

R —— E” autem Harpocran vou2 ueR@ mE 

1. Rogo ergo, indulgentisfime 




























d): 
" | mıhi ad Pompeium Plantam, 
pti, amicum tuumy fic vt pro- 
| n nie Abuiam iturus, quo 
iney mi aduentns tut 
F posſ dermittas F) mĩ⸗ 
bi g). ' 
m 





ıdeia war damahls 

Cicero erar, pro’ 

tibus videmus Athe- 

vnaique adſtribi, 

aitacum. Vey denen 

15 es waͤre denn aus 

ſchehen, Cicero ibid. 

& noßro inre ciuili ne- 

Orb. Kom, p. 29. 0) 

» 23. Epiftch dieſes x, 

phitic® efle, unter die 

gehören. Zpypren waır 
»oisteyen oder Ereyfe _ f 
VeuBS , auch Nn0mMOSs vid, Y / 
este. Die Ordnung und 
vionsaus hb.1WV. ce. V. Uns 
mphitifche / welcher vor 
femphis den VNahmen fübr⸗ 

em y.. . 

Sshmi aduec ei 


1 A 4 
am ’ | 
⸗ | 


7.4 
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generi humano £), proſpera omnia, id eſt, di- 
gna ſæculo tuo 8), contingant h). Tortem te & 
hilarem i), imperator optime, & priuatim & 
publice k) N) opto, Ir ö ih 9 


C. PLINIVS TR. IMP. Ss, 


Jure trium liberorum donatus principi gratias agit, 


Xprimere , Dominea), verbis non poflum, 
Jquantum mihi gaudium artuleris,guod me 
dignum putafti iure zrium liberorum b),Quam- 
nis enim Juli Seruiani c), optimi -viri, tuique 
amantisfimi , precibus indulfers d) : tamen 
ætiam ex referipto e) intelligo, libentius hoc 
ei 





— en — ’ 
ber ein Land einfegen, £) Weil damahls der aröfte 
Theil der alten Welt unter denen Römern fund : fo 
braucht er einen fo weitläufigen Wunfih, 3) Was 
Deiner Regierung Ehre bringet. . 1) Ich wuͤuſche dir 
alles erfprießliche Wohlergeben/ sch wuͤnſche / Daß die 
alles gute wiederfuhren möge. ) i. e· Gefund und 
vergnügt. ) Sowohl für meine Perſon / als im 


Nahmen ber gangen Republic, 


a) Allergnädigfier Herr. Obwohl Käfer Au- 
guflas dieſen Nahmen / als etwas Tyranniſches / 
nicht annehmen wolte : fo fhlug ibn dennoch 
Traianus nicht aus; weil er zu diefen Jeiten/micht 
mebr fo verbaft/ als vorbin/ war. 5) Hiervon 
befiche Zibr. ZI. Ep. 13. -& lib. VII. Bp.16.. <) 
war unter Traiano zweymahl Bürgermeifter und ward 
von —* fo. hoch gehalten / daß er ihn auch zu feinem 


Nachfolger wünfchte. Dio Casfus. _d) Alicuius pre- 
eibus indulgere, jemandes Bitte wilfabren. e) 
re/ecri⸗ 
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—r ——— —— — — “ee —— — 
ei te præſtitiſſe, quia pro me rogabat. Vi. 
deor ergo fummam voti mei confequutus €), 
cum inter initia felicisfimi principarus tui 
probaueris, me ad peculiarem indulgentiam tu- 
am pertinere g): eoque magis liberes concu- 
piſco, quos habere etiam illo tröfiskmo fe- 
-eulo h) volui ; freut potes duobus matrimo- 
niis meis eredere i). Sed dii melius k), qui 
omnia integra bonitati tuæ referwarunt |), 
Malui boc potius Zempore m) me patrem fie 

ri, quo futurus eſſem & fecurus & felix Re: 









IT, 
C. PLINIVS TR. IMP. 


A Tra- 





— — —— — — — 
referiptum principis fey vid. Init, 40. T. tit. 2. $. 6. 
in netis Strykianis pP. m. 19. & Fuchfii Paraphraf: p.m, 
11. f) Summam voti fui confequi, feines Wunſches 
völlig nerrähret werden, g) Ad peculiarem alicuius 
indulgentiam pertinere , in gar befonderer Guade bey 
:. einem ſtehen. Denn der Räyfer war in Austheis 
Jung &iefer Wohltbat ſehr ſparſam, Befiche die 
96. Esiflel diefes Buche. k) Bey diefen beirübten / 
unglücklichen Zeiten (als Domirianus noch vegierte. 
i) Erfehen / erkennen / jutrauen. Beine erfte Ber . 
mablin farb. vid,dib. IX, Ep 13. hierauf vermäbls 
1e er fich mit Calphurnia , Fabati Enckelin / von wel 
cher er fich Erben wünfchte vid. Zb. IX. Ep. 10. 
k) fe, Ordinarunt vel difpofuerunt, wid, Briffen. de 
form. pop. Rom. lib.1, 2.94.” |) Refesuhre , vorbehal⸗ 
gen, aufheben. m) Nehmlich unter einem fo gnaͤdi⸗ 
gen und glüdlichenstäpfer. Paneg. e. 26. Super emmmis 
ef tamen, quod salis es, vr ſab te liberos sollere libear 


& expediat, 
Ddr a)In- 
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‚A Traiano petit, ve Vorouium in fenasorium pr dinsm 
promongat. 
| Rates: tug , Imperutor optime , quam 
plenisfimam experior a), hortatur me, vt au- 
deam zibi etiam pro ↄmieis obligari b) ; inter 
quos fibi yel pr&cipuum locum, vindicat Vo- 
conius Romanusc), ab ineunte ztste condifci- 
pulus & sontubernalis meusd). Quibus ex cau- 
fis & a diuo patre zuoc)) petieram, vtillum in 
osıplisfimum ordinem promoueret £): Sed hoc 
um meum hbonitati tue rejeruasum eflg); 
ater Romani liberalitatem feftertii qua- 
aties h), quod conferre fe hlio codicilli 
| Bere ad 










a) Indulgentiam imperatoris plenisfimam experi- 
aĩ, Die Gnade des Kaͤhſers uͤberfluͤßig genieſſen. bb) 
Alicvi pro amicis vblgari, für feine Freunde bey je⸗ 
manden eine Gnade ausbitten. c) Bon Voconie Ru- 
mano handelt der 13. Briek des ıı. Buchs. d) Mein 
4— Spieß Geſell/ mein Camerade im Kriege, Denn fie 
J Jagen zu gleicher zeit im Felde, ©) Von dero glor⸗ 

wuͤrdiglien von dero vergöfterten Herrn Vater. Denn 
die Römischen Käyſer wurden nach ihrem Tode 
nter die Götter gerechneg. Von Nersa, welcher 
ier gemeine wird / befiche das X/. Cap. Panegyr, 
Die Art und Weiße diefer Dergötserung befchreibs 
Herodianus Jib. IV. Hiflor, zum Anfang. £)Aliquem 
in amplisfimum ordinem gromauere, einen jur Raͤths⸗ 
J Heren Würde befoͤrdern / in den Raths⸗Herru⸗Stand 
- erheben. g) Die Erfüllung meines Wunfches if für 

dero Gütigkeit aufgehoben worden, Denn Nerus 

il ſtarb / ehe noch Plinius feiner Bitte gewehret ward, 

5) Das iſt nach unſrer Muͤutze ız0c000, Thal. Quod 


vera 
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ad patrem tuum feripiis i) profeifa fuerat, nor. 








dam ſatis leaitime peregerat k). Quod poftea - 


fecit, admonita anobis. Nam & fundos e- 
mancipanis I) & cetera , que in emancipatione 
implenda ſolent exigi , confummauitm), Cum 
fir ergo finisum , quod ſpes noſtras morabatur 
n); non fine magna fiducia fubfigno apud te 
fidem pro moribus Romapi o) mei; quos &li- 
beralia ſtudia exornant, & exımia pictas, que 
hanc ipſam matris liberalitatem, & ftatim pa- 

” Ir 


— —— — — 





— — — 





— 
. vero grandis nımirum fumma ex calculo fapius datd 
- eönfieitat, millionis nempe feu decem tonnarum, quod 
etiaen ex Scioppii tabula pater: de numero corrigendo 
dudum eruditi cogitauerunt, Budzus .de Aße Iib, ll, 
P- 93. Qöadragies fefertii (120008, {hf.) legit. Buch- 


nerus vel gquadringentis fejierfiis vel quatsordecies for 


Pertii, vel potius (vi Gronvuius lib, I. ©, 3. de püM 
nia veterı p,69, iplum fcribere voluife cenfet) gaater-+ 
decks, quod fummo huic vire non difplicet. Cellariuss 
In der Frantzoͤſiſchen Uberfegung ſtehet: des quatres 
millions de feflerces, o eſt a dite, enuiron quatre cent 
mille liures de nötie monnoye, i) In Brieffen an dero 
Herrn Vater / den Käufer. k) Cie hatte ihr Ders 
maͤchtniß nicht Ocfen:mraßig zu ſtande gebracht / noch 
nicht Eraftig genung volziehen können. 1)Emancipa- 
‘re, liegende Grände veräugern/ abtreten. m) Sie 
bat alle gewöhnliche Ceremonien/ Dinge/ melche man 
ben dergleichen Abtretung zu heobachten yfleger/ in acht 
genommen, ») Das Hindernig AR nunmehr gehoben / 
welcheg meine Hoffnung aufhielt. 0) Ich binben Ew. 
Maj. für die gure Aufführung Romani birge. Subſi- 
gnate apud pätrem pro filir moribus ſidem, für des 
Sohnes Aufführung bey Dem Vater Buͤrge fepn. Pli- 

Ddo 3 nius 
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ris hæreditatem p), & adoptionem a vitrich 





49) meruit. Auget hec & mataliumı) & pa- 


ternarum facultatum s) ſplendor; quibus fin« 
gulis multum commendationis acceflurum et- 
am ex meis precibus, indulgentiæ tuæ credo. 
Rogo ergo, Domine ‚, vt me exoptatisfime 
mibi gratulationis compotem facias ı), & bone- 
fis (ve ſpero) afectibus meis præſſes u), vt non 
iu mex) tantum, verum & in amicoy), glo- 
riari indiciis tus z) posfim. 


IV. 
C. PLINIVS TR. IMBS. 


Medico fuo ciniratem Romanam: Antonia libertis fe- 
minis Jus Qxiritinm petit, 


PRoximo anno, Domine, grauisfma vale« 


I tudine vaque ad pericalum vitæ vexatus a), 
ia- 





— ggg mn — 
nius fagte oben! Zr. NI. Ep. vr. id iam nunc apud te 
fubfigno. p) Cuius vfus frultus adhuc videtur penes 
marren: fuiſſe. q) Non dieſem fiehe Kb. II. Ep, 13. 
2) In equeflri gradu dicitur clarus fuifle eius pater, 
8) Quas pater peffederar, quanquam non omnes ad fi- 
lum veniffe videntur. t) Ew. Majeſtaͤt mache mich 
fo gluͤcklich / daß ich ihm einen mir hoͤchſt⸗ erwuͤnſch⸗ 
ten Gluͤckwunſch thun koͤnne. u) Honeflis alicuius af- 
feQibus preftare, jenrandes billihem Erfuchen Raum 
geben. x) Ben meinen Angelegenheiten. y) Bey der 
Angelegenheit meines Freundes. zZ) Gloriari iudiciis 
alicuius, fich jemandes geneigren Benfals rübmen.. 
2) Venari. gefährlich kranck / auf den a 
" ⸗ 





LIBER X. EPIST. IV, 6, 


— — — — — — 
iatralipten afumf b), cuius ſolicitudini & fa- 
d.v, tuæ tantum indulgentiæ beneficio. e), referre 
graiiamd) poſſam. Quare rogo, des ei eimi- 
sutem Kulmanam ce), Ei enim peregrine con- 
ditivonisf,, manuniflus a peregrina g). Vo- 
catur ipfe Harpocras h), Patronam habuit 
"Thermuthin Theonis i), que iam pridem de- 


functa eſt. Item rogo, des ius Oxiruium k) 
liber- 














— — — — — — — 
niederliegen. b) Afumere, einen Wund⸗Artzt guneh⸗ 
men. Jarcaliptes heiſt eigentlich ein Wund⸗Artzt / 
weldyer den Leib eußerlich mıs Salben zu beylen 
pflegt. Die Runft jelber wird won dem eltern 
Pinio Zib, XAlX,c. i. Jatraliptice genennet. c) Durch 
Huͤlffe dero Gnade. d) Alicuius fludio referre präti- 
am jemanden fig feine Dienſte wuͤrcklichen Danck abs 
pa e) Das Roͤmiſche Buͤrger Recht. Dieſes 





beſtund daͤrinnen / daß ein Römifher Bjrgenauf 

coꝝitlis cine freye Stimme haͤtte / um —* reits 

liche Hemter has he durfte / nicht mit Befängs 
niß beleget / noch mit Rutben geftrichen / wielwes 
niger am Leben gefiraft werdemzhiernechft Schoß⸗ 
Jinß⸗und Zoli⸗frey ſeyn Fonte fc. f) Elisscin Augs 
ander ſeun. g) Caranzus: Cam manumiffus fequere- 
sur livertatem parroni, is fi erat © peregrinns : neceffe 
era © manumiffum ejfe conditionis eiusdem. h) Ermar 


s Buchs, 1) Fillam. -k) Das Recht derer Römifchen 
zürger. Diefes beſtund darinnen / daß einer vätere 
liche Gewalt über feine Kinder haben / in Romans 
dern Sürgern gemäß / frey leben / fein eignes bes 
ſitzen / Teſfamente maͤchen ꝛc. mochte. Dieſen Uns 
terſcheid zwiſchen Cuitate Romana und Fure Quiritiam 
zeigt Ezech. Spanhemius O,bis Roman, Exerc. I. Cap. 
IX, X. & Excre. II. e.V. Allein Carolus Sigorkıs 
2d4 db 


ee Aegypten gebürtig. Beſiehe die a2. Epiſtel die⸗ 
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— — — 





ptæ meo, etiam Alexandrinam eiuitatem b) 
tribuiſſe: quamuis fecundum zufisutionerm 
frincipamc), non temere eam dare propofu- 
iffes. Effe autem Harpocran voug ueR@ mE 
d) , indico tibı. Rcgo ergo, induigentisfime 
imperator, vt mihi ad Pompeium Plantarn , 
prefetum ÆEgypti, amicum tuum, fic ve pro- 
mififti,epiftolam mittas. Obuiam iturus, quo 
maturius, domine, exoptatigſimi aduentns tat 
gandio frui e) posfim; 10go, Permittssf)mi« 
hi, quam longisfme eccurrere tibi g)- 


—— 1. 











v — 
7a in plurali gebraucht. b) Alexandtia war damahls 
eine berühmte Stadt in /Egypten. Cicero erar. pro 
Balbo c 12, Itaqne im gracis ciunitatibas videmus Acbew 
nis Rbodies, Lacedæmnnios, ceteros vndique adferibi g 
multarumque effe eosdern bömines cinitarum, Pey dene 


Roͤmern aber ging dieſes nicht au; es waͤre denn aus 


fonderbarer Gnade des Kädfers geſchehen, Cicero ibid. 
e,X1. Duarum cinitatum ciwis effe noßro inre ciuili ner 


mo potefl, Beſiehe Spanhemit Orb. Rom, p. 29. cy 


icher siehe man die 22. und 23. Epiftch dieſes X, 


uchs. d) Prefedure Memphiticz eſſe, unter die 
Memphitiſche Laud-Voigtey ‚gehören. Zpypren waır 


Samabls in zewiſſe Land-Veoigteyen oder Ereyße _ 


eingerheilet welche man Vouds , auch »omos vid, 
Zp. 23. bh zu nennen pflegte, Die Örönung und 
Zatlı derfelben erzeblet Prolsmiaus Ab.W. ce. V. Uns 
Fer. diefen ıfe auch der Mempbirifche / welcher vom 
der vortrej.ichen @tade Mempbis den KIabmen fübre 
fe. Boeſiehe auch »uabenem ZB. XVII. Plinium H, 
N. üb, V. e,9. €) Exoptasisimi aduentüs alicuiusgaus 
dic. frui, fich über jemandesböchk-ermiünfchte Ankunft 
irn 8) Gs durfte keiner ohne Pap and ohne Ers 

dr laub⸗ 


vr, 
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VI, 
C. PLINIVS TR, IMP, S. 


Medici propinguis ciuitatem & aliis ins Quiririum per 
Fit, 
Roxima infirmitas mea, Domine, obliga” 
uit me Pofthumio Marino medico , cui pa* 
rem gratiam referre beneficio tuo poflum, fi 


precibus mejs, er conſuetudine bonitatis tuæ 
h), indulferis. Rogo ergo, vt propinquis e- 


ius des ciuitatem i) , Chryfippo , Mithridatis 
k), vxorique Chryfippi , Stratonic® Epigoni 
D. item liberis eiusdem_ Chrylippi, kpıgono 
& Mithridati; ira ve fine zu patris poteflsem); 
vrque iis in libertos feruerur ius patronurums 
Item rogo, indulgeas iss Oxiritiumn) L.Satrio 
Abascantio, & P. Catio Phosphoro, & Pan» 


charie Soreridi. Quoda te, volentibus patro- 
nis 0) , p£to. 





vii. 


laubniß des Känfers durch die Landfchuften reißen 





‚ wid, infra Zpif 24, 'g) Quam- longisfime. alicui oecurs 


xere, einem einen jehr Jungen Weg ensgegen reißen. 

k) Der gewöhnlichen Gaͤtigkeit! nach / der auge⸗ 
bohruen Mildigkeit nach i) Das Roͤmiſche Bürgers 
Recht. vid. Zp.4, k) Filios Dergleichen Ellipfis 
fand. Ep. 4. num.ı. 1) Filie. m) Sie Fonten nicht 
unter der. väterlichen Gewalt fiehen / jo lange ihr Va⸗ 
ter Chryfippus_ das Römiiche Bürgers Recht nicht hatte, 
Denn die väterliche Gewalt gehörte mit unter den 
Genuß des Bürger: Rechts. n) vid. panlo ante Ep. 4. 
Adde eic.III. Vlpiani de Latinis. 0) Mit — 

J tun 
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vn 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Praturam amico , Actio Surg, petit. 


Seio ; Domine, memoriæ p) tuæ, gqre ef 
benefaciendi tenacisfima , preces noſfras in- 


berere.q), -Quia tamen in hoc quoque ſæpe 


indulfiftiz admeneo fimul & impenie roso, 
vi Allium Suram r) pratura exornare s) di- 
gneris , eum locus vacet i). Ad quam fpem 
alinqui quietisfhmum v) hortarur & natölium 
fplendor, fumma integritas in paupertate x)» 


"& ante omnia, filicitas tenporum , quæ bor 
nım 


—— — 


— — — — —— — 
tuns / Bewilligung ihrer Patronen, ihrer Herren. vide 
Ep. 4, num. m. 


p) Tibi memoria eſt benefaciendi tenacisfima , du 


haft ein jolches Gedaͤchtniß dup du niemahls vergif? 
ſeſt andern yures zu thun. qg) Memoria hirere , in 
frifchem Andenken febweben,; x; Es ſoll derjelbe Sur« 
ſebn⸗ am welchen er 4b. PIZ, die 27 Epitt. von Geſpen⸗ 
fern (hrich, 3) Aliquempretura ex. rrare, einen mit 
der Pretur begnadigen. x) Weil dieſes Amt nicht ber 
feg: ii; u) Homo quietisfimus, ein ſitſamer / * 
Her Maun. Anime ambitioſus, fa forte contentus. 

forsan eriam in ferffs vimens, dic bonefla quies & ams 


ditio lib, is Ei, das opprauntur; & Jib. VAL Ep. 31. 


coniungitur gwierws cum recto, integro , verechndo , in 


Kiandic Fohiwnes Celar x) Die Redlichkeit ben 8 


Armuth. Denn ein Terner fucht gemeinigli 
durch allerhand verbotene Rünfiz reich zu werden 
- Dd6 und 


— — 
E R — — 
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nım confeientiam ciuium tuorum ad vfum in- 
duigentie tue prouocat & attollity), 


0% 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Sacerdotium fer a Tiaiano Plinins petit, 


AVm feiam, Domine, ad teftiinonium lau» 
demque morum meorum pertinere , 2413 
boni principis indicio exornari zZ): 1080 , di- 
gnitati, ad guam me prounexit ar) indulgen- 
tia tua, vel augurätum bb},-vel feptemsira- 
Zum cc), guia vacant ‚ adiicere digneris, VE 
iure facerdotii dd) precari deos pro te publice 
poslim , quos nunc precor pietate priuata ce), 


B IX. 
C. PLINIVS TR. IMP, S. 


icto⸗ 





— — — 








und iſt ſelten aufrichtig. y) Die gluͤckſeeligen Zeis 
ten treiben fie an und nuntern fie auf / daß fie zu 
dero Buck freye Zuflucht — 

„.. 2) Mit einem guten Ausſpruch eines fo vortre 
lichen Käpfers beehret werden. aa) Ad dignitatem E 
licuius prouehere, jꝛmauden zu einem Amt betordern. 
Dieſe digairas, weldye bier Plimas meinet/ waren 
Prafsäiara.erarii und eunfularus, Denn ex hatte 
ſchon porher dieſelben von Traiano erhalten, wie 
er ſolches 4. IV. Ep. 8, an Arianum und in Pane- 
gr. begeuget. bb) vid, die Anmerdiungen über die 
un 4 2 fe. Eↄulonum. vid, fupra /ib. IL, Ep. 
a1, ermoge meines Prieſterlichen Amts. ee 
Zuͤr mich insbeſondere. 

| fF)Tra- 


LIBER X. EPIST.IX.X: 637 
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Victoriam Traiano gratulatur. 








Vor» tue f{), optime imperator ‚maxi- 
' me, pulcerrime, antiguisfima, & tuo no- 
mine & reipublice gratulo gg), deosque im- 
mortales precor, vt ommes cugitationes tuastam 
latus ſequatur enentus hh), ve virtutibus tan- 
tis glorıa imperii & nouetur & augeatur ii). 


X, 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Feruilii aduentum in Nicomedienfem vrbem nımtiar, 


E:vilius Pudens legatus, Domine, IIX, Ca- 
end. Decemb. kk). Nicomediam Il venitz 
meque longæ expedatiönis folicitudine liberauis 
mm)s ‘ y 
s — XI. 
f) Teaianus hat Über dig Daciet, Parther und 
uden / Siege erhalten: man weiß alfo nicht / wohin 
ier Plimus eigentlich ziele. Rittershufius meinet / es 
würden Die Parcher darunter verſtanden. gg) Anti- 
visime victoriæ gratulari, 3u dem merckwuͤrdigen 
iege Glück münchen. bh) Omnes cogitationes me- 
a5 lætus fequitur euentus. alle meine Anfchläge gemins 
men einen frötichen Ausgang. ii) Diefer Wunfch traf 
ein. vid. Lipfium de Maguit, Rom. kk) Den z4.No- 
uembr. nach unfrer Rechnung. I) Nicomedi iſt die 
Hauptſtadt in Birkynien, wo Plinius damahls E tadts 
halter war. mm) Aliquem longe expectationis folici= 
eudire libetare,, einen von feinem groffen Kummer ber 
freyen / dab er fo lange auf den andern warten muß. 
| Od 7 nn) 








er 
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C. PLINIVS TR. Mp. S.. 


Rofranum principi dommendas. 





Gr me 





Oftanum Geminum , Domine , ardisfinö 
vinculo mecum tua in me beneficia iunxe- 
runt nn). Habui enim illym queflorem in 
confulatu 00), mei ſuntme obfernantisfimum e%- 
pertus pp)- Tantam mibi poit confulatum re- 
verentiarn prieftar, vt public@ netesfitudinis pi- 
gnöra.cg) prinatis cumulet ofhieiis rı). Roso 
eıgo, vt ipſi apud te, pro dignitate cius, pre- 
cibus meis faneas ss), cui &, f geidmibi cre- 
dis ıc), isdulgestiam tuam dab# uu). Dabit 
R — ipfe 





— — — 





nn) Ew. Maj. Gnade gegen mich hat ihn auf 
das genaueſte mit mir-zerbunden. co) De qurfforis 
& confulis coniundtione vid,drb. IV, Ep.ic. pp) Ich han 
be ihn allezeit ſo befunden Daß er diegräfte Hochach⸗ 
tung gegen mich getragen bat/ er hat iederzeit den 
gröfen Refpett gegen mich bezeuget. gg) Probeuz_ 
Beweißthuͤmer feier Hochachtung gegen mich in ſei⸗ 
Rem Amt. Inter confulem enim & qu&fluremtanra eraf 
necestitudo, ve Hic ilii more maicrum quafi Hiius es- 
fe. vid. Ep.15. lib. WW. Ouidius ill. Fall. v. 73. Ar 
birer armosum de chins fanguine natus credor, &, vs 
credar , pignora verta dabe, vid. Heinfii Unmerefungen 
hierüber. Et in Ætna Corn, Seueri v.459. Cersaque 
vencuræ pramittit pignora ffamme, re) Priuatis amici- 
ttam cumulare oflie:is, die Freuudſchaft durch allers 
hand befondere Dienſt⸗Hezeigungen vermehren. . ss) 
Em. Mai. wolle meine Birte für ihn bep ſich ſatt finz 
den laſſen. it) Wo ich etwas ben ihnen gelte, 2 
. 175 


* 


— — 
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ipfe operam, vt in his, quæ ei mandaueris, 
maiora mereatur, Parciorem me in laudan- 
do facit, quod fpero tibi & integritatem eius, 
& probitatem, & induftriam non folum ex e- 
ius honoribus, quos in vrbe fub oculis tuis ges- 
fit xx), verum etiam ex commilitio yy), «fe 
notisfimam. ud vnum, quod propter carita- 
tem eius 22) nondum mihi videor fatis plene fe- 
eiffe(*), etiam atque etiam facio(**), tequey 
Domine, rogo, gaudere me ex ornata quæ- 
ftoıis mei dignitate (***) , id cft , per illum 
mea, quam maturisfime(}) velis, 

2 Xll, 


C. PLINIVS TR, IMP. S. 


Gratias agit Traiano , qued Calium ex confulası im. 
Bitchiniam miffurus fit, 








— 





Ifficile eſt, Domine, exprimere verbis, 
quantam perceperim lætitiam, quod & 
miht 

Alictit indulgentiam ſuam dare, fie einen zu beſtaͤn⸗ 
Dieer Gnade anbefohlen ſeyn laſſen. xx) honöres fub 
oculis alicuius gerere, vor jemandes: Augen Ehrens 
Aemter, verwalten, yy) Da er mit ihnen zu Selde . 
diente. Diefe Redens⸗Art kommt Ep. ı8. wieder vor. 
Confpexi inſtructum commilitio #no. zz) Aus Liehe ge⸗ 
gew ihn. (*) Hoc nondum fatis plene ſeci, hierin⸗ 
nen habe ich meine Pflicht nach nicht genungſam tes 
obachtet. Er) Dieſes iſt meine beſtaͤndige Bemuͤ⸗ 
hutig. (***) Gaudere ex ornata — 
aruͤber erfreuen / daß jemandes Anſehen ſteiget / groͤſ⸗ 

se wird. CH) vid. lib, VIII. Ep. 17. & Ep. nk 
; Re " 





NS HENLIES 


em 
—— * 
ſ —I— 
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eb nina nn nn nennen — 
mihi & focrui mez prefitifi a), vt ad finem 
confulatus Cœlium Clementem in hane pro: 
ninciam transferresb)» Ex illo enim menſu- 
ram beneßcii tui penitus intelligo 6); cum tam 
‚plenam ındulgentiam cunr tota domo mea ex- 
periar ; cui reierre grariam parem „ ne audeo: 
guidem, guamuis maxime debeam. Itaque ad 
‚vota confugio , deosque precor „ vt His, quæ 
in me asfidue confers , non indignus exiſti- 
mern i ’ 
XIII. 

©. PLINIVS TR. MP. S. 


Tobellarium regis Snuromatæ ad Traianum mitlif, 


. K Crirfit mibid), Domine, Lycormas, liber⸗ 
Dtus mus, vr, A qua legatio a Bosporoe)) ve- 
wiffes €), vrbem petitärag) , vsque in aduen- 
tum ſuum retineretur Er legatio vn y 

— 


nr 





— — — — 

5) brætare; die Gnade erweiſen. 5) Das fie ihn / 
old Stadthalter / in dieſe Prouinz ſchickten. Flinius 
und feine Schwiegermurter haben vermuthlich 
um diefen Vachfolger angebsitem Cicero’, Cili- 
eis Prö-Confuh, exemplo multis epiſtoſis eft, c)Hier⸗ 
aus Fan ich den Uberfluß ſeiner Wohlthaten zur Gnuͤ⸗ 
ge erkennen. 

.d) Mir dieſem Brieffe leſe man bie folgenden 14 
MD 15 zugleich; weil felbe-diefen-erflären. e) Eimme- 
zio; Nam Thractus non pertinebat ad Sauromatas. Jetzt 
wohnen die Tartarn um dieie Gegend. f) Wenn: eis 
ne Orfanpfihaft angelanget wäre 3) Welche nach‘ 


— 





— Pr Be — — — u | 
— 
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—— — * 
duntaxat in cam ciuitatem h), in qua ipſe ſum- 
nulla adhuc venit: ſed venit rabellarius Sau- 
romatai), quem ego, vſus oportunitate, quam 
mihi caſus obtulerad, cum tabellario, qui Ly- 
cormam ex itinere præcesſit, mittendum pu- 
taui; ve posſis ex Lycormæ & ex regis epiſto- 


lis pariter cognoſcere, quæ fortaſſe pariter ſci- 
ze deberes. 














XIV, 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Diplomate fe tabellarium Sauromatam inuiffe figrificat, 


Ex Sauromates k) fcripfir mihi, eſſe quæ- 

dam, que debefes quam marnrisfime ſci- 

ıe: qua ex cauſa feffinasionem tabellarii, quem 

al te cum epittolis mifit, diplomate adiusi }). 
[4 


Vs 


Kom wolte. Mh) Flinius hielt fich damahls zu Nicea 
auf; wie aus dem 15. Brief zu fehen if. i) Ein Bor 
the / ein Courier yon dem Könige aug Sarmatien. k) 
Der Koͤnig in Sarmatien, Qused fuperiori epiftola le- 
gationem a Bosporo expectari feripfir, credibile vide- 
ri poteſt, regem Bosporanorum intelligi. Art veroku- 
"tropius lib VIII, £ap. 2. in Traiane ‚diffinguir Sauro- 
matas a- Bosporanis, & Geographi Sauromatas ſupra 
Bosporum.collocant, Mela /ib. 7, extr. ad Tanais ripas: 


. —— 

Sirabo Zib. II. p. 78. vmeE TAs Me — 
vt vicinæ Bosporanorum, fed in aquilonem magis in- 
clinatæ gentes intellig-ntur. Cellarius. N Adiunare, 


dem Bothen einen Zap geben / damit er deſts geſchwin⸗ 
der fortkonme. 








m)Ni- 
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A XV, k * 


C. PLINIVS TE. MP. S. 


E£cufar, quod legatum regis Sauremate non‘ retinue- 
rit. 


1 Sauromate regis, quum fua fponte 
Nicez m), vbi me inuenerat n), biduo 
fubRitiiler , /ongiorem moram faciendam 9); 
Domine, non putaui. Primum , quod incer- 
tum adhuc erat, quando libertus tuus Lycot« 
mas venturus effer: deinde, quod ipfe pro« 
ficifcebar in diuerfam prouincie partem , ita 
officii neceslirate cxigente. Hæc in notitiam 
suam perferenda exiflimaui p); quia proxime q) 
feripferam , petüifle Lycormam , ve legatio- 
nem, di qua veniffer a Bosphoro,, vsque in 
aduenmum fuum retinerem. Quod diutius fa- 
ciendi nulla mihi probabilis- ratio occurtitz 
prefertim cum epiflole Lycormæ, quas deti- 
nete, vt ante pradixi , nolui, aliguot diebus 
bunc.legatum anteceſſuræ x) viderentur, — 
— VI. 








— 








— — —— — — — 


m) Nicéa war damahls eine berühmte Stadt in 
»Bithynien, ie ift wegen derer bepden Conciherum, 
welche av. 326, und 787. daſelbſt gehalten wurden/bes 
‚Kant. “vid. Cell, 1.c. som. 7. p.301./9. Jene heiſt 
fie Isnich. n) Inuenire, aufreffen. o) Alicui longi- 
_ otem moram non facere , einen nicht Idnger aufhal⸗ 
ten. p) Diefes habe ich Em, Maui hinterbrangen moi⸗ 
leu. q) Diefes iſt in dem vorhergehenden 13. Brief 
geichchen. r) Diefe Brieffe werden einige Tage cher) 

als ber Geſandte / ankommen. 
s) Ein 





= 
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C. PLINIVS TR. IMP. S, 


Callidromum , multorum variante fortuna ſeruum, Tr.- 
dand miitit, 








‚A Pualeius, Domine, miles, qui efl in flatie 
"Lone Nicomedenfis), feripfit mibi , quendam 
nomine Callidromum, quum detineretur a 
Maximo & Dionylio piftoribus, guibus ope- 
ras [was locauerat t), confugifle ad tuum fia- 
tuamu), perduftumque ad magiftrarus , indi- 
caffe , feruifle aliquando Laberio maximo x), 
. captumque a Sufago in Maffay), & a Deceba- 
oz), muneri miffum Pacoro as), Parthie 


bb) 





— — —— — 





s) Ein Soldat / ein Offcirer, yon der Nicome-⸗ 


aiſchen Beſatzung Garnifon. t) Alicui operas ſuas 
locare, einem für Lohn dienen. u) Sacroſanctæ prin- 
cipum ſtatuæ erant, ac inftar afyli, non ıninus, quam 
arz deorum, Exempla apud Sueton, in Aug, c.ı7. & 
Tiber. c.53. & plura apudLipkum ad illud Taciti : a; = 
vepsa. imagine Gefaris, Annal, III. e,36. Adde Z. 2. 
F. de bis, qui füi sel al. iur, & L. I. de præf vrbi. 
Abufum huius rei caftigat /ex vn, (od, de his, quiad- 
fat. confüg. Celarius. x) Procurater Judex fub Ve- 
fpafiario fuit. y) Mocha oder Myſia heift nunmehr Dies 
jenige Gegend an der Donau/ wo icht ohngefehr Bul- 
garien umd Seruien liegen. 2) Decebalus rex Daciz', 
a Trafano debeliarus. Befiehe oben Zib. VIII. Ep. 4. 
und Eutropium Ab. IIX. c.2, a2) Pacorus, clarum no- 
men in Partburum rfegibus. Hic Pacorusili, de quo 
Martialis lib. IX, Epigr, 36. Seis . guid in Arfacia Pa- 
corus deliberer aula. Er ſcheinet einer von Denen 

Nach⸗ 


quadriga kk). 


— — —— — — — — 
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bb) regi, pluribusque annis in minifterio e* 
sus fuiffe; deinde fugifle , aryue ita in Nico“ 
mediam peruenifle. Quem ego perdafum ad 
sie, guum cadem narraffet, mittendum adte 
putaui. Quod paulo tardius feci5; dum re- 


quiro gemmam , quam fıbi, habentern imaginem 


Pacori cc), & dd) quibus infignibus ornatus 
fuiſſet ee), fubtra&tam indicabat. Volui enim 
hanc quogue, fi imueniri potoiſſet, fimul mit« 
tere ; ſicut glebulam IF) mili, quam ſe ex Par- 
sbico merallo gg) attuliſſe dicebat. Signata eft 
onnulo meo hl), cuius eft aposphragisma it) 


XxVII. 





Nachkonnnen Pacori, welcher denen Roͤmern viel zu 


fſchaffen machte / zu ſeyn. vid, Horat. Abi. Od. 6, 
bb) bartthea iſt ein Land in Aſien zwiſchen Carmania 
und Hyrcania, geweſen. vid. Cellar. p. 818. fjg. cc) 
Gemma hkabens ‚alicuius -imagixem, ein Edelgeſttein / 


wortin jemandes Bildniß geſchnitten ift. dd) fc. Er 


habentem infignia „ quibus infignibus ornatus fuifler, 
we) Und wie er in fernen koͤniglichen Habit ausgeſe⸗ 
ben habe. FF), Ein Stucklein Metal 88) Aus ei 
nem Parthıfchen Bergwerck. ha) Von der Art und 
Weiſe mit dtingen zu verjiegeln vid, Lipfium ad Zwei, 
Ann. 21. Taubi:annum ad Plant. Cafın. Act. II Sc. 


:Hapingk de Fure Figillorum & excell. Heineccium de 


"Sigillis Vererum.. ii) Signum inful;tum a Doxys« 
CEIV ſignare. infignire. kk) Plinius hat unterſchie⸗ 
dne Wappen in feinen Giegel-Ningen geführer. Fi 
gedeuckt er eines Wagens MIE 4. und an Einen "ans 
dern Drih mit 2. Pferden. Beſiehe deswegen Fo,Meur- 

| | - 


In: — 


de quam tibi debeo. 
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xvi. 


C. PLINIVS TR. IMP. S. 


. Procurg:orem Cæſaris teſtimonio proſiquitur. 





Aximum ID), libertum & procutatorem 
tuum, Domine, per omme tenipus, quo 


fuimus una mm), probum, & induſtrium, de 


diligentem, ac, ſicut rei tuæ amantisſimum; 
ita diſciplinæ tenacisfimum nn) expertus, li- 
benter apud te teſtimonio proſeguor 00), ea fi 


KlIX. | 
C. PLINIVS TR. IMP, S. 


Gabiun Baſſum landat apıd Treienum, 


{ —— Baſſum, Domine, præfectum oræ 


Ponticæ pp), integrum, probum, indu- 
firium, 





fi Exercit, Crit. part. II. 0.9. Und Kirchmanaum de 
annulis c. 13. 

II) Libertum Tratani, Epiſt. zy. & adiutorem pro- 
curatdris Pliniani, ibiden , & ipſius Plinij in rativni- 
bus civitatum examinandis,. Zpif. 28, exsr. Procura- 


. tor Cæſaris hie dicitur, quæ maior dignitas erat, & par 


queftoriz, ad quam forraße euectus fuit, nia diuerfa 
procurationis genera fuerunt. Cellarivg, mm) So lans 
ge/ als wir mit einander zu thun gehabt babe, 
na) Eile, dasjenige/ was angetroffen worden iſt / auf 
Das genaueſte beobachten. 00) Aliquem apud patro- 
nos teflimenip profequi , einen bey feinen Patronen 
recommendirgi, 


PP) Den Commendanten dep Pontiſchen Süßen 
s 93 
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ftrium, atque inter ifta reuerentisfimun mei 
- expertus, voto pariter & Juffragio profeguor 
gg), ea fide, quam tibi debeo ; quem abunde 
conſpexi rr) inſtructum commilitio tue ss), cu- 
ius difcipline deber, quod indulgenria tua di- 
gnus efl. Apud me & milites & pagani tt), 
a quibus iuſtitia eius & humanitas penitus in- 
fpe&ta eft, certarim ei, qua priuatim, qua pu- 
blice uu), tefimonium retribuerunt xx). Quod 
in notitiam tuam perfero yy), ea fide , quam 

tibi debeo. 
XIX. 





— — ER 





qq). Aliquem voto pariter & ſuſfragio profequi, einem 
nicht nur alles gute wuͤnſchen / fondern ihm auch ſei⸗ 
ne Stimme zu Erlangung hoͤherer Würde geben. 
sr) Quem abunde confpicere, einen genungfam. ken⸗ 
nen lernen. ss) Quo tecum militauit , quum adhuc 
peiuatus eſſes, contra varios hoſtes. Cellarius. vid,Ep. 
XI. uud XXAT, hui.libri. :Hue faciunt ifta ex Pane- 
gyrico: Jar prefensia quidem ‚quo quis panlo veruflior 
miles, bic re commilitone cenfetur. Quotus enim quis- 
que, cuius tu non ‚ante commilito, quam imperator, AN: - 
dere als Buchuerus und Ritsershufus, legen die Wor⸗ 
te: vinſtructum commilitio zuo , alfo aus / daß fie fas 
‚gen: quia ſub comnälitio tuo militauie , und gründen 
- fi auf folgende Redens⸗Art: Cuius (Traiani) difei- 





Plinæ debes ©c, tt) In Jure cinili pagani opponuntur 


militibus: nee aliter Tacitus Hiſt. dib. 1. c. 53. Inter 
paganos. corruptior miles, Suetonius Ang, c.27. Tur- 
ba paganorum apud milites, Vegetinus Zb, II. c. 22. 
ext, Si dodrina ceffet armorum, nibil paganıs difat 
“a milite. Cellarius. uu) Sowohl ein jeder für ſich / 
als alle igsgemein. -xz) Alicui teflimonium retribu- 
exe, jemanden gin Zeugmiß geben,  yy) Aliguid in 

j - alte, 
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XIX. 


C. PLINIVS TR. IMB. S, - 


Filium commilitenis ſui, © ipfum acrem militem, com- 
mendät, 


YYmph'dium Lupum, Domine , primipila« 
rem zz.) , commilictonem habui , quum i« 

fe tribunus effem, ille pr@fefusa): inde fa- 
miliariter diligere cœpi. Creuit poftea cari- 
tas ipfa mutuæ vetuftate amicitie. Itaque & 
quieti eins inieci mandın b) & cxegi, ve me in 
‚Bithynia confilio inſtrueret &) . Quod ille ami- 
cisfime „ & otii & ſenectutis ratione poſtpo⸗ 
ſita, & iam fecit, & falturuseft. Quibus 
ex caufis mecesfitudines eins imter means numero 
d), &filium inprimis , Nympbidium Lupum, 
iuuenem probum , induftrium, & egregio pa- 
j tre 





alterius notitiam perferte, einem etwas zu wiffen thun 
hinterbringen 
- 22) Primipilaris , der erſte / der vornehmſte Haupt⸗ 
mann. Qai primi pili munus adminiſtranit, fiue pri- 
mum pilum duxit, vid, Lipſium de milit. Rom, lib. 
Ih diä.g. 3) Quum ipfe tribunus eflem legioais, il- 
le præfectus cohortis .al3 id) ein Regiment yon un: 
ſeru Voͤlckern commandirte und er eine Bataillon Au- 
-xiliar-Tronppen fuͤhrte. b) Alicuius quieti iniicere 
‘manum , jemaltden in feiner Ruhe ſtoͤren einen bey 
. feinen ruhigen Tagen erwag zu fehaften machen. c) 
Aliquem conflio inßruere , einem mit gutem Rath 
an die Hand gehen. d) Alicdius necesſitudines inter 
Saas aumerare, jemaudes Befreundte / — 
ni 





« 


- 
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tre dignisfimum , faffe@urum indulgentie tue 
e): ficut primis eius experimensis cognoſcere f) 
potes, cum præfectus cohortis plenisfimum te 
flimonium meruerig g) Julii Ferocis & Fuſci 
Salinatorish), clarisiimorum virorum. Meum 
gaudium, Domine, meain gratulationem ſilii 
honores i) countinerent k). 





PARS POSTERIOR, 
| IN QVA 


PLINH er. TRAIANI 





EPISTOLAE MV; 


TVAE, 
J xx. 


t 


mit unter die feinigen zehlen. e) Alicuius indulgen- 
tie (nfücere , jemandes Gnade nicht unwuͤrdig ſeyn / 


fih der änade einer Perfon wuͤrdig bezeigen. Scite . 


Buchnerus: illud Statii V. Silu. 2. v. 175. conferri- uber $ 
Vade puer , tantisque enlxus ſuſſice donis, €) Primis 
alicuius experimentis cognofcere, aug eines feinen ers 
fen Krieges: Dienften erkentzen wer cr ſey. g) Ple- 
nisimum alicuius teflimonium mereri , ein volkom⸗ 
nes Zeugnig guter Aufführung von jenranden erhalten, 
h) Voͤn dem erfierm bejiche lib. II. Ep. II. Von dem 
aiidern b. VI. Ep. ır..und 26. i) Die Beförderung 
des Sohus. K) Wird mir viel Freude verurſachen. 


e)dero 
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XX. 
C. PLINIVS TRAIANO 
IMD. s. 


Excuſat fe Traiano , quod præfectus ærario pairochi- 


nium Afris negauerit, © rurſus iubente ſena- 
su prajliterit. ‘ 


vi primum me, Domine, indulgentia ve- 
‚NV firaa) promenit ad præfecturam erarii 
b) Saturni c) : omnibus aduocationibus , qui- 
bus alioqui nunquam eram promifese functus 
d), renuntiaui, vt #070 animo, delegato mibi of« 


‘ 
— — — ne Er 





a) Dero benderfeits hohe Gnade. Er zielet 
biermit auf Taianum und Neruam zugleich. Id of 
frii enim vinente Nerua , fed pofl Traiani adopsionem, 





füfteperat. vid. Ep. 24. Poflea curis delegati a vobis 


ejfii retentus, b) Aliquem promouere ad prafeftu- 
sam zrarüi, einen sum Ober: Unfieher der Caffe mas 
chen, einen zum Känsmerer / jum Financen-Dire&or 
machen. c) Beliche Fb. IT. Ep. 9. lib. V. Ep. 15.109 
de quxæſtura uud prefeflura erarii gehandelt wird. de 
zrario Saturni vid,Vitruv, 4b, V. c. 2. Plinius bien 
nium prefeftus zrarii fuit, quod Saturni cognomina- 
eur ; quia erar in æde Saturni, vid. lib. I. Ep. 10 
‘Diftringor ofüsio , ve ımaximo , fie moleftisimo,. Pa- 


« 


nz, 6,91. Nondum biennium compleueramus in of-" 


fieio tabvricfisfima & maximo. Im übrigen vers 
wahrten nicht nur die Römer 7 fondern auch die. 
Griechen ihre Cafe in denen Tempeln. Dempfter. 
lib. VM, Paralip, ad cap. 31. d) Fungi, allerhand 
Proceffe , Rechts « Sachen ohne Unterfcheid über ſich 
uehmen. Was er fir eine, Wahl bierinnen bes 
.- € obach⸗ 


er 


i 
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ficio vacarem e). Qua ex eauſa guumparronum 
me prouincialesf) optaſſine conera g) Marium 
Priſcum: & petii veniam huius muneris h) & 
impetraui, Sed cum poſtea conſub deſignatus 
cenſuiſſet, aendum nobiscum, quorum erat 
excufatio recepta i), vt eſſemus in ſenatus po- 
teſtate, pateremurque womiganoftra in vurnan 
coniici k); conuenientisſimum eſſe tranquilli- 
tati feculi tui putaui, præſertim 39m meodera- 


‚ te volunteti amplisfıni ordinis non repugnare 


D. cui obfequio meo opzo m), vt £xiftimes 
ronflare rationem n); cum, omnia facta di&a- 
que 








Te | —. 
obachtet habe geigt er ib. UT. Ep.29. e) Toto a- 
zimo delegato fibi officio vacare ‚fein Ihm aͤuvertrau⸗ 
tes Amt mit allen Kräften viswalten. f) Die Afri« 
saner, bey welchen Marius Prifcus Stadthalter gewefen 
War. vid. b. I. Ep. XI, g) Aliquem patronum con» 
tea alterum optare ‚einen zum Aduocaren wieder den 
andern verlangen’ fich ausbitten. b) fr. Aduocatig- 





mis, Petere yeniam muneris, begehren / daß man mit 


dergleichen Angelegenheit verfchonet bleibe, i) Ali- 
‚cuius excufationem recıpore, jemandes Entfchuldigung 
annehmen. k) Coniicere, über die Nahmen dag Koof 
‚siehen. Alſo find noch mehreresu Aduocaren vers 
danget worden : Plinium aber traf das Looß. 
4) Einem fo gütigen Verlangen eines hochanfehntis 
hen Rache nicht wiederfireben. =) Conftr. Opto, vet 
exiltimes , buie obfeguio meo conftare rationem. n) 
‚Obfequio meo conftat ratio , ich habe Urſache / warum 
ich fo willig fo gehorfam bin. Ab. II. Zp, 4. extr. in 


tevero facile satio conflabit, lib. IX. Ep.2, extr, quam- 


pis fcias illis conftare rationem, db. 4. Ep. 9. Paneg, 
73. Cui ratio non conſtat. 
j 0) Fun- 
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que mea probare ſanctisſimis moribus tuis cu. 


piam, . — XXL. — 
TRAIANVS PLINIO S, 


E T cinis & fenatoris boni partibus functus es 
0), obſequium amplisfimi ordinis, quod 
iuflisfime exigebat, præſtando p), quas partes 
impleturum te ſecundum ſuſceptam fidem g) 
‚confido. 


XXI. _ 2 
C. PLINIVS TRAT A 

















IMP. S. 
Gratias agis pro imperratis, qua epiflola IP, rogaue-⸗ 
rat , © Alexandrinam guogue cwitasem iasra- 
liptæ fus petit. e 


A 90 gratias , Damine, quod & ius Quirk 
Atium libertis neceffarie mibi feiner), & 
i . ci- 








———— 
©) Fungi , ſich ſowohl als einen redlichen Bür⸗ 
ger / als einen guten Raths⸗Herrn aufführen. Sicur 
enim boni ciuwis eft-parere magiltratui: ita boni Sens- 
toris eſt rueri ordinis fui dignitatem. p) Conſir. Præ- 
flando, quod obfequium amplisfimi erdinis inflisime 
exigebar, indem ihr dasjenige verrichtet habt / was 
der Gehorſam / die Ehr⸗Erbiethigkeit Re boch⸗ 
loͤblichen Rath mit gutem Recht gefordert bat. 9) 
Suas portes implere ſecundum ſuſceptam fidem „ dem: 
jenigen / was einem aufgetragen worden iſt / mit der 
gzroͤſten Treu / ein Genuͤge leiſten. = 
7) In dem vierdten a diefes Buchs wird Re 
- 2 ' n= 


v 
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” 


ciuitatem Romanam Harpocrati , iatraliptz 
meo , fine mara induififtik. Sed quum- annos 
eins & cenſum, Ticut preceperas, ederem s): 
admonitus fum a peritioribus, debuiffe me an- 
te ei Alexandrinam ciuitatem impetrare, dein- 
de Romanam, quoniam eflet Ægyptiurt). E- 
go autem, quia inter AEgyptios , ceterasque 
peregrinosu), nihil interefle cıedebam , con- 
tentus fueram hoc folum feribere tibi, eum 
Teilicet a peregrina manumiflum , patronam- 
que eiusiam pridern deceshiffe.De quaignorantia 


"WE: ‚per quam fletit x), vt tibi pro 
eo- 




















‚Antonia Maxtmilla gemennet. Die Autwort Traiani a⸗ 
‚ber iſt verlohrem gegangen. s) Annosalicuius & «en- 
ſum edere, jemandes Alter und Verniögen berichten. 
Sersius Tullius primus ordinauit cenfum, de quo Liu, 
1. Dionyf. Halicarnafl. 4b. IV. & JCti in de ceuf- 
bus exponunt. x) Die Agyptier konten wegen ihrer 
groben Sitten nicht leicht in ihrer Landes⸗Stadt/ A- 
lexandria, dag Buͤrger⸗Recht erlangen. Hiervon zeugt 
der ZEgyprifihe Seribent, Ifidorus Pelufiota, Zib, I. Ep. 
489. Alfot Agyprios quidem, ob morum immanitatem , 
‚bes magifirasu arcer, Noch weniger aber konte ein-ZE- 
gyprier zu Rom Bürger werden / wenn er es nicht vors 
ber iu Alexandria gemefen mar.c:vid. Spanh. Orb, Rom. 
?.112. /79. . u) Ergo peregrini alii omMnes in ciuita- 
tem. Romanam adfeifci poterant ; licet domi, fiue in 
patria, ciyes non effent, preterquam Aügyptii „ quos 
ante apuit fe (nehmlich zu Alexandria) efle ciues o- 
‚portebat, priusquam fierent Romz, Buch, x) Mel 
che verurfachet hat. Linius ib. ZX. c. 14. per yıros 
ſtetiſſet, quo minus difcedererur ab armis, Et lib. 
XAIV. c,ı7.. Vt per cum ſtetiſſe diceret, quo minus 
— FERNEN: acce 
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eodem homine fzpius oblıgarer. Rogo ita- 
que, vt beneficio tuo legitime frui posfim, 
tribuas ei & Alexandrinam ciuiratem & Roma- -· 
nam. Annos eius &cenlum (ne quid rurfusi»- 
dulgentiam tuam meraretur y) libersis zuisz), 


quibus iufleras, mili, - 


XXL | 
TRAIANVS PLINIO 
S.a) | 


Iuitatem Alexandrinam, fecundum inſti- 

tutionem principum, non temere dare pro- 
pofui: fed cum Harpocrati, Jatraliptz tuo, iam 
ciuitatem Romanam impetraueris, buit quo- 
que petitioni tue negare non faflineob), Tu, 
ex quo nomoc) fit, notum mihi facere debe4 
bis; vrepiitolam tibi ad Pompeium Plautam 








„accepta ad Cannas retlderetur hofli clades, Er ſagte / 
es hätte bey ihm gefianden/ an ihm wäre es gelegen 
geweſen. y) Hoc indulgentiam meam moratur , dieſes 
verhindert nich bey meiner Guͤtigkeit / dieſes hält den 
£alıf meiner Gätigkeit auf. 2) DieRämifchen Käys 
fermiberlieffen damahls ihren Srengelaßnen die wich⸗ 
tichfien Gefchäfte- Allein fie mißbrauchten Ihre Ge⸗ 
walt gar oft. 

a) Epiftola heg Traiani precesfit eam , quæ in 

- hoc libro eſt quinta, b) Diefer deiner Bitte unters 
ſtehe ich mich nichts nunfhjagen, e) Dit Erfldsung 

563 ie 
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d), præfectum Ægypti, amicum meum e),mite ' 


tam, 
XXIV. 
C. PLINIVS TRAIAN 
| IMP. 5. 


Commentum in agros excurrendi petit, tum rerum fi 
arum casfa , tum vs semplum exflrugt , in quo 
* principum imagines ponantur. F 


Vum diuus M pater tuus g), Domine, & 
oratione pulcerrima & honeſtisſimo exem- 
plo omnes ciues ad munificentiam.effet cohor- 
tatus: petii ab eo, vt flatuas principum bh), 
quas in longinguis agris ı) per plures fucces- 
fiones traditas mihi , quales acceperam, cu- 
Aiodiebam ; permitteret in mwunicipium k) nn 
; ter⸗ 


* 





— 








dieſes Worts flieht Ep. V. diefes Buche. d) Pompeius 
Pjanta bellum defcripfit inter Orttonem & Vitellium, 
vid, Voß. 4b, 111, de bifler, lat. p. 716, e) Unſern 

lieben getrenen. * 
1) Ders glorwuͤrdigſter Here Vater. Dinas de- 
fundis & confecratis imperatoribus proprium. ‚g) Hier 
‚wird Nerua gemeinet. Denn er nahm Traianum au 
Kindes fatt au. h) Diefer Orth beweifet/ Daß nie: 
mand die Eyren⸗Saͤulen derer Käufer ohne befondere 
Bergünftigung des vegierenden Kayfers von emnem 
Dreh zum andern habe bringen dürfen. Wenn die⸗ 
fes jemand für fich chat 5 fo ward es für ein Lafer 
der belentägten Majeſtaͤt angefeben. vid. Tacit. An- 
mal, I, 0.73. i) Ju weit entlegnen / weit entfernten 
gand-Gütern. %&) Diefes war Tifern an der Tyber. 
vid, 4b, IV. Ep, 1, Sort heiſt dieſe Stadt ar ei 
cb* 


% 


* 
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ferre, adie&a fua ſtatua. Quodque i!le mihi 
‚cum plenisfimo teitimonio indulferat : ego fta- 
tim decurionibts 1) ſcripſeram, ve adfienarent 

olum, in quo templum pecunia mea exflrue- 
remm), illi in honorem operis ipſius ele- 
&ionem loci mihi obtulerantn). Sed primum 
mea, deinde patris tui valetudine, poflea cu- 
tis delegati @ vobis o) ofich p) retentus, nunc 
videur commodisfime puffe in rem prafentem 
excürtere, Nam & menſtruum meum 9) ca⸗ 
lend. Septembris finitur , & ſequens menfis 
complures dies feriatos haber, Roge ‚ergo; 
ante omnia permittas mihi, opus r), quod 
inchoaturus fum, exornare & tua flatuas de- 
inde, vt hoc facere quam maturisfithe pos- 
fm, indulgeas commeatum 5), Non eſt auch. 
ſimplicixratis mos dufimularet) apud bonitatam 
br 7, Zu 
- Caßello, 7) Denen Raths-Herverdafelbf, Sunzeniem 
Decuriones in coloniis & munieipiis, qui Rom® Sen» 
tores dicebantur. m) Templum pecunia fus exftruere, 
einen Tempel auf eigne Unkoſten bauen. m) Alıchk 
eledionem operis offerte , einem die Ktenheis einen 
Orth uach Belieben zu ermwehlen anbierhen. 0) % 
Nerua & adoptato Traiano,vt initio epifl, 30. indulgen? 
fia wefra. p) fc, Præfectura ærarũ. q) Tempus, 
sein Monath scht zu Ende. Inter collegas enim la⸗ 
bores per menfes , aut vices menſtruas, difpenfaban= - 
aut, Vid. Sueron, Cef. c.20, r) Der Tempel. 5) A⸗ 
licwi indulgere commeatum, einen Erlaubniß zu vers 
reißen goͤnnen. Commeatus font audh 4b. IIE. 4: 
und Pe ss: vor. 9) Ith kan es aus Aufrichtigkeit 
Er nicht 
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943m u), obiter te plurimum collaturum vtili- 
satibus rei familiuris x) meæ. Agrorum enim , 
quos in eadem regione posfidco , /ecatio cum 
alioqui Cccc y) excedst z), adeo non poceſt 
:differri , vt proximam putstionem-aa) nouus 
colonus facere debeat, Preterea continuæ ſte- 
rilitates cogunt me de remisfonibus cogitare 
bb), quarum sationem , nifi prefens, imire cc) 
non poflum, Debebo ergo, Domine, indul- 
gentie tue & pierasis meæ celeritatem dd) & 
flatus ordinationem ce) ‚fi mihi ob vtraque hæc 
dederis commeatum XXX. dierum, . Neque e- 
nim anguflins sempus prafinire ſt) —— 





— — 





. sicht verſchweigen. w) Er redet bier wieder in ab- 
ſtracto, wie mir nach Dem fiylo Curiz , zus claritas, 
excellentia, oft zu ſagen pflegen. x) Plurimum con- 

” £erre veilitaribus rei farniliaris , fein ‚priuat - Intereße 

gar fehr befördern, ins Aufnehmen bringen. y) Qua- 
tingenta i. e, millia nummum f.feftertia, quæ valent 

1200. Thaleros, 2) Die Verpachtung belauft fich üs 

ber. aa) Arborum & vitium. bb) Auf eine Erleich⸗ 

 terung des Pacht«®eldes dencken. ce) Remisfiunum 

- sationem inire , die Erleichterung derer Pacht⸗Gelder 
eiirichten. dd) Alicui debere pietatis ſuæ celerita- 
tem , jemanden es zu daucken haben/ dag man feine 
Echuldigkeit ſo — 3 — bat abſtatten koͤnnen. ce)‘ 
Fiatus ordinatio. i.e. tei fainillaris ordinatio, Die Eins 
richtung des Landweſens. Gronouius Matus reduxit in 
locum flaruaram „ quod vulgatum erat , & vim vuca- 

buli exemplis,commonfttac, Velleii Zib. 11. e.2.0 72. 

Facit, Annal. III. c.28. n. 5. & L. vlt. fl.ad L. Juliam 

ie E) Eine Fürgere Zeit / einen kuͤrtzern Termin- 

5 
ausſetzen. | 0) Red- 








- 
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— 


& municipium & agri, de quibus loquor, ſint 


vltra centeſimum & quinquageſimum lapidem. 


| xxv. 
TRAIANVS PLINIO S. 


E7 priuatas multas & ommes publicas cau[as 
petendi commeatus reddidifli a) : mihi au- 
tem vel fola voluntas tua fuffeciffetr. Neque 
enim dubito te, vt primum potueris, ad tam 
diſtrictum ofheium b) reuerfurum, Statuam 
poni mihi a te eo, quo deſideras, loco, quan- 


quam eiusſmodi honorum parcigſſimus c), tamen 


patior; ne impediſſe curſum erg me pietati⸗ 
su@ d) videar. 4 er 
XXVI. * 


C. PLINIVS TR. IMD. $,_ 


Saum ad Bitbyniam acceſſum nuntiat. 
Quia 


— 








a) Reddere, ſawohl — als auch des gemei⸗ 
ten Beſtens wegen Urſachen anführen, b) Das 
hoͤchſt⸗ wichtige / höchfizbefchäftigte Amt. . gierunter 
verfieht er prafeuram ararii. c) Dergleichen Eh⸗ 





ren⸗Bezeugungen * ich ſehr ſparſam an, Bie⸗ 


Ehr⸗Erbietigkeit / zarten Auneigung gegen mi 
| 2) 


her gehöret das Lob / welches ihm Plinius c. 55. 


Panegı deswegen giebt $ Ac mibi, fpricht er / intuenti 
in fapientiam tuam , minus mirum videtur , quod mor- 
sales iſtos caducosque- titulos auf depreieris aut teinpe- 
zes i, e. borum bonorum parcisfmus fs. _ Dieſes ganke 
Cap. verdiene hier gelefen zu werden, d) Eurer 


€) N» 





— * 
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Via confido , Domine , ad curam tuam 
Kyf pertinere: nuntio tibi, me Ephefum cum 
omnibus meis vrreg MaAkay naniganiffe e) , 
guamuis confrariis ventis retentus f). Nune 
define g)- partim oreris wanibash), ‘partim 
vehiculis, prouinciam i) petere. ‘Nam ficut i- 














” tineri graues «flus; ita continuæ nauigationi 


erefia k) reluctantur. 


Ä xxvn. 
TRAIANVS PLINIOS. 


Eüe renuntiaſti mihi, Secunde, carisfime. 

Pertig enim ad animum menm |), quali 

# — * iti⸗ 

na nn 
e) Nauigare ‚ben Malea vorbey ſchiffen. Dieſes 
iſt ein bevihmtes: Vorgebürge in Laconien / wel 
ches ſich auf so. Maylen in die See erſtrecken 
fol. Die Schiffart dafelbft ift wegen derer hefti⸗ 
gen Meerss Wellen fehr gefährlich. Dieſes has zu 
dem Sprichwort; Maleam legens, quæ ſunt domi, 

oblivsfcere, Gelegenheit gegeben/daffelbewar audy 
wegen derer See: Räuber —* berühmt. * Florns 
4b. Til. c. 6,. Liuius lib. 34. cap, 32, vid. quoque 
Cellarius zom. F.p. ı196. f) fe, Fuesim. g) Nun bin 
ich willens. k) Kleine Schiffe / welche man aın Ufer 
braucht / Zug⸗Schiffe / Treck Schyten. vid. Turnebi 
\‘ Aluerf ib}, c. I10. Schefferum de militia nauali_P.66, 
sr.fag. ) Nehmlich Bithynien, k) Harum quidem 
flatu in orientem nauigantibus feecundum mare : Tacit. 
Hift, IJ. e. 98. noflre autem ideo aduerfum; quia in 
feptentzionem ab Ephefo in Bitkyniam tendebat, 
L) Hoc pertiner ad animum meum, daran iſt mie 
s ee 711773. 
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itinere in prouinciam peruenias. Prudenter 
autem conftituis imierim nauibus, inserim m) 
vebicylis vti, prout loca fuaferint. 








— XXIIX. / 
C. PLINIVS TR. INMP. & 


Nuntiat fe tandem in prouimciom weniffe © rationes 
excutere, propfer quas menforem ex vrbe potit, 


Sieu Salaberrimanm nauigationem , Dominey 
vsque Ephefum expersus n): ita inde, poſt- 
quam vehiculis iter facere cœpi, grauisfimis 
zftibus arque etiam febricalis vexatus o ), Per- 
garni p) fubftiti. Rurfus, quum tranfıflem im 
orarias mauiculas , contrariis ventis retentus, 
: aliquanto tardius , quam fperaueram, id eſt, 
AV. calend. q) O&obris , Bithyniam intrauis 
‚Non poflum tamen de mora qgueri, cam mi- 
ni contigerit, quod erar aufpicatisfimum, na« 
talem tuum in prouineia celebrare. Nuncrei* 
publice Pruſenſium x) impendia, reditus 2 de⸗ 

Zn we ta“ 





— — — — — 
gelegen, m) Bisweilen. Quinctil. 4b, HE, c. 10 
Nam intetim friplices eriam fuaforia incidunt. 

n) Experiti , eine glüdfliche Schiffarth Haben. -o) 
Febriculis vexari, voin Fieber geplage werden’ uͤber⸗ 
fallen werden. Febricalas dicimus , quamuis de vna 
tantum febri fermo fit.‘ p) Pergamus mar eine Stadt 
in Aßen, in dem groffen Myfıa ; und wegen ber Bi- 
bliochee und-Pergaments berühmt. Cellar. P,42. 9). 
Ds 37.Septembr, 5) Prufa iſt ging Stadt in Bichy- 
" Br 7%) mien⸗ 
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bitores excutios); quod ex ipfo tractut) ma- 
gis ac magis neceflarium intelligo. Multæ e- 
nim pecunie u) yariis ex caufis.a priuatis de- 
tinentur: pra&terea guedam minisie legitimis. 
fumtibus erogantur x). H&ctibi, Domine ‚in 
ipſo ingreffu meo y) feripfi. Qainto decimo 
calend. Ottobris, Domine, prouinciam in- 
traui, quam in eo obfequio, inea erga te fi- 
“de, quam de genere humano mereris, inuenie 
Difpice, Domine, an neceffarium pures , mit- 
‚tere huc menſorem z). Videntur enim non me- 
diocres pecuniæ poſſe seuncari a (*) curatori- 
bus operum (**), ſi menſuræ fideliter aguntur. 
‚dia certe profpicioex ratione (***) Prufenfiuin, 
quam cum Maximo (*) tracto. 


XXIX. 
TRAIANVS PLINIO S. 
| Cupe- 


x 





— — —— —— — — — 
'nien; vid. Ep.75. undss$. dieſes Buchs. 5 Reditus 
excntere, die Einkuͤnfte unterſuchen. ©) Aus der vor⸗ 
habenden Unterſuchung. u) fc. ublicce, Gelder / wel⸗ 
che in die Caſſe gehören. x) Erogare, gar viel uns 
noͤthige Unkoſten aufmenden. y) Bey melner erſten 
"Ankunft hieher. 2) Ein Bau-Meifter- CH) Non me- 
‘diocrem Fecuniem reuocare. ab aliquo, nicht geringes 
‚Geld von jemanden ziehen. (**) BausrBeamte/ Aufs 
ſeher über die Öffensischen Gebäude. (***)Alfo muth⸗ 
maſſe / urtheile ich ang denen Rechnungen, (*) Li- 
berto & ptocuratore tuo. Yid, Zp4 17, 037. 

= 9) Obiie 


! 


- 


I 
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Ode fine-querela corpufeuli tui a), & 


tuorum , peruenire in Bithyniam. potuis- 
fes, ac fimile tibi iter ab Ephefo ei- mauigatio- 
ni fuiffet, quam expertus vsque illo eras b). 
Quo autem die peruenifles in Bithyniam , co- 
gnoui, Secunde carisfime, Jiteris tuis. Pro» 
ninciales c) , (credo) profpedum fibi a me , in- 
relligent d). Nam & tu dabis operam , vt ma- 
" nifeftum fit, illis electum te efle, qui ad eos- 
' dem mei loco mittereris. Rationes autem in 
primis tibi verum publicarum excutiende e) 
fünt. Nam & efle eas vexaras f) fatis con- 
flat. Menfores vix etiam iis operibus , qu& 
aut Rome, aut in proxime ‚fiunt, fafhcientes 
babeo g): Sed in omni prouincia inueniun- 
tur, quibus credi posfit h);_ & ideo non Jdeerunt 
tibi, modo velis diligenser excutere i). 


C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Con- 


— — —— — — — = 
a) Ohne Beſchwerung über die fchwache Leibess 
. Confitution, b) Daß eure Reife von Ephefo aus/zu 
Lande / eben fo bequem, als von hieraus zur See / biß 
dahin / geweſen wäre. <) Die Bichynier , die Einwoh⸗ 
ner diefes Landes. A) Proſpectum tibi a me intelli- 
ges, du wirſt erkennen / daß ich für dich geſorget 
habe. e) Excutere, die Rechnungen derer Städte uns 
terſuchen. ) Rationes vexatz , verwirrte Rechnuns 
gen. 6) Ich haberfaum Bau-Meifter genung, 5) 
Tibi credere poſſum, auf dich Fam ich_ mich verlaffen, 
u) fc. Menfares, fich fleiftg darnach erfundigen / dars 
nach bemuͤhen. 
Ee 7 k) Ich 
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Conſulit, cußodie per publicos ſeruos adſeruandæ fint, 
an per milites? FR ade 








— 


R%: ‚Domine k), eonflio me-regas bef- 
tantem 1): verum per publicos einitatum 


- feruos m) , (quod vsque adhuc factum) an 


per milises aflernare eußlodias n) debeam? Ve- 
reor enim, ne & per feruos publicos parum 
fideliter cuftodiantur , & non exiguum mili- 
tumnumerum bac cura diflringat o), Interim 
publieis feruis paucos milites addidi p). Video 


-tamen periculum efle, ne id jipfum verisque 


negligentie caufa fit; dum communem culpam 
hi in illos, illi in hos ‚regerere q) pufle conß- 
dunt, 
XXXI. 
TRAIANVS PLINIO S. 
dubal 


1) Sch wundere mich / warum der Frangöfifce 








‚ Rberfeer allezeit Seignew', uud nicht Sire , feet; da 


dach Fire eben derjenige Nahme iſt / wormit Franck⸗ 
reich feinen Monaschen und folglich auch andere / zu 
benennen pflege. H Conklio aliquem regere hafıta 
tem , jemanden bey feinem Zweiffel mit guten Rat 


an die ge gehen. m) Gemeine Stadt⸗Kuechte. 
a) Dee 


Srfangenen durch Soldaten bewachen laffen. 
‚o) Hzc cura diflringit me, — haͤlt mich von 
andern Verrichtungen ab. pP)Ach habe ihnen gar 
wenige Soldaten zugegeben. q) Communem culpam 
in alios regerere, ein gemeines Verſehen auf andere 


waͤltzen. 
>38 


* 
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Ihil opus eft, mi Secunde carisfime, ad 

continendas cuftodias x), plures commilito- 
ness) sontertit). Perfeueremus in ea con- 
fuetudine, qua iſti prouinciz eft, vt per pu- 
blicos feruos cuftodiantur, Erenim vt fideli- 
ter hoc faciant , i# tua feueritute ac diligentia 
pofitum eflu). in primis enim, ficur ſcribis, 
verendumeft, ne, fi;permifceantur feruis pu- 
blicis milites, mutua inter fe fiducia negligen- 
tiores fint x). Sed& illud hæreat nobis y)‚guam 
paucisfimos milites a fignis auecandos 7) efle. 


XXX,  \ 
C. PLINIVS TR, IMP. S. 


Cr nondum a Baffe fupernumerarioswmilites reuoca- 
uerit, ſigniſicat. 


Abius Baſſus a) , præfectus oræ Ponticæ, 
& reuerentisſime & ofliciofisfime , Domi- 
i ne, 








— J ⸗— 
r) Zur Verwahrung derer Gefangenen. s) Die - 
Faͤpſer neunten ihre Soldaten manchmahl ads Hk 
Yigfeit commilitones, Exempta hiervon findet manin 
‚Snetonio , Tacito und Aurelio Viltore, t) Anwenden/ 
. ‚gebrauchen. u) Diefes kommt auf eure Schärfe und 
genaue Sorgfalt an. x) Negligentierem eiſe, fich auf 
‚einander verlaffen wird träger werden. y) £affet ung 
Diefes wohl bedencken / bekändig beobachten. - 2) A- 
uocare, Be Soldaten von ihren Krieges⸗Dienſten abs 
halten / von ihrer Fahne wegfordern. 
a) Vid. Die vorhergehende a8, Epiſtel. b) — 
| Ber pP 


uri- 


4 


⸗ 


— — — — — 


— 


| a 
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RESET NEIN 
“ne, venit ad me, & compluribus diebus fuit 
mecum b). Quantum perſpicere potui; vir 
- egregius & indulgentia tua diguus c). Cui e- 
go notum feci, præcepiſſe te, vt ex cohorti- 
bus, quibus me præeſſe voluiſti, contentus 
eſſet benefieiariis d) decem, equitibus duobus, 
centurione vno. Reſpondit, non ſufficere ſi- 
bi hunc numerum, idque fe ſcripturum tibi, 
Hoc in cauſa fuit, quo minus ſtatim reuocan- 
dos putarem, quos babet ſupra numerum e). 


30.0.4 
TRAIANVS PLINIO S. 


E;: mihi fcripfie Gabius Baflus, non fufficere 
ſibi eurfl militum numerum, qui, vt dare- 
tur illi, mandatis meis complexus ſum f). Quod 
2 quæ- 


⸗ — —4 








— — * 





pluribus diebus eſſe cum aliquo, ſich einige Tage bey 
einem aufhalten. «) Er iſt ders Gnade gar wohl 
werth. d) Freywillige Soldaten von der Infanterie, 
‚Benekciariorum militum crebra eft mentio , vt apud 
Crfarem Bell, Ciu. lib. I. 0.95, & lib. III. c. 89. Ve 
ger. I. 7. & in lapidibus beneſiciarii tribunorum me- 
morantur, A beneficio nomen effe non dobitatur, 
ges vel promotio ad maiorem dignitatem fuie, vs 
egetio viderur ; vel vacatio a riunere „ ve Feffns in- 
- terpretatur,, mänifscibus illos opponens. Subfcribit Sal- 
maftus in'Solin. P.386, Beneficiarii , qui beneficho tri- 
buni vacationem munerum impetrabant. Adde Lipfium 
ad Tac. Hift. 46. IV. c. 48. Cellarius. e) Welche er 
Aber diefe Anzahl hät. 
a; id mandatis ſuis sompledti, etwas befehlen / 
D 
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— 


queris, feripfife me , vt notum haberes his li- 
teris ſubiici tus g\. Multum intereit, res po- 
ſcat, an homines imperure latius velint h), No- 
bis autem vtilitas demum [pedanda i) eft, & 
quantum ficri poteft, curandum, me milites a 
‚fignis abfine L). SE 

A: XXXIV. 

C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Prufinfum nomine balineum rogat exßrui, 
| Pru- 





——— Te VE 


im Befehl verordnen.  g) Plinii Meynung ift ohne 
Sweiffel diefe: Damit ihr meine Antwort an Ga- 
bium haſſum wiſſen möchtet: fo habe id) fiein ges 
en Briefmit einlegen laſſen. Allein wie 
ringen wir diefen Verſtand heraus? Cellarius ſagt: 
Defperatum locum Critici fere fine medicina relique- 
runt. Boxhornius epiftola ad Bixfpilium diuinauit: 
Ouid-querenti feripferim , querenti puta, ptzfetto de 
paucitate militum, Rittershufüi, Gruteri und Buchneri 
Gedaucken koͤnnen in Jacobi Thomafii' Edition nach- 
gelefen merden. Es Fan demnach dieſes Plinis 
Nieynung gar wohl feyn: ob wir gleich mitdem 
Text nicht zurecht Fommen Fönnen. Der Srankös 
fijche Uberſetzer hat diefe Stelle alfogegeben: Vous de- 
mandez , quelle a etö ma reponfe. Afın que vous en 
Joyez bien inform, Fe la fais tranferire ici. h) Oder 
ob Gabius Bailus gern über viel zu commandiren vers 
lange. Eben diefes wil Traianus fagen. Er vers 
ſteckt aber feine Abfichtunter dem (Wort homines gar 
weißlich. Plinius Eonte ſie doch wohl errathen. 
i) Vtilitatem demum fpedare , eintzig und allein auf 
den genreinen Yugen fehen.  Demum beift hier fo 
viel / als duntaxat, tantum. k) Damit die Solda⸗ 
sen bey ihrer Sahne bleiben. j 
R 1) Die 
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Pr: I), Domine, balineum habent & 
Jordidum & verus m). id itaque, indulgen- 
ia tnan,, reftituere defiderant < Ego tamen 
efiimans nouum fieri debere, videris vo) miht 
defiderio eorum indulgere/ pofle, Erit enim 
pecunia, ex qua fra. Primum ea, quım re 
aocare a prinatis p) & exigere q) iam capiz 
deinde , quam ipfi erogare in oleum r) foliti, 
parati funt im opus balinei conferre s), Quod 
alioqui & dignitas ciuitatis & faculi tui ni- 


tor poitulat. 
XXXV. 


TRAIANVS PLINIOS. 
Si 





— —— — — 





17 Die Prnifenfer. Von ihnen beſiehe oben den 
28. Brief. m) Eine garfiige and alte Bad⸗Stube. 
n) Mi Ew. Mi. gnaͤdigen Eriaubriß, 0) Dier re⸗ 
det Plinius migder die Conffruttion Verbi : videor., Es 
muß ohnſtreitig beiffen : Mibi tamen æſtimanri no- 
uum fieti debere, videris mihi &c, Sed huiusmedi vi- 
Ha oratieyis eriam apud optimos außlores aliquande oc- 
currunt,, que ipfis parum cauııs acciderunt , nosanda po- 
iu „ quam imitanda , vt quidam inepte faciant, Rit- 
tech. Mich dunckt unter dergleichen Fehler gehören 
auch in der 33. Ep. dieſe Worte ; wamerum, qui ve &c. 
Warum ſoll nicht vielmehr fiehen ; militum numerums 
quem, ve datetur illi „ mandatis meis complexus ſum? 
Welche ihm zu geben ich Befehl ertheilet babe. _ x) 
vid. Fp. 28. 4) Zurüd fordern eintreiben. x) E- 
togare pecuniam in oleum , Geld auf Del wenden. 
Denn diefes gaben fie bisweilen aut gemeine Uns 
koſten / denen Leuten umfonf, 1) Zum Bau der 


Baͤd⸗Stube hergeben. 


Bon 
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” — 

I inftru&io noni balinei ı) oneratura vires 
u) Prufenfium non ef : poflumus defide- 
rio eorum indulgere; modo ne guid ideo aut 
intribuant x), aut minus: illis in pofterum fr 
at ad neceflarias erogationes, 


xvi. 
CS. PLINIVS TR. IMP, S. 


De mölisibus , liberto Cafaris rolinquendis, confalis. 








— 


Aximus, libertus & procurator tuus, Do- 
mine, præter decem benefieiarios y), quos 
asſignari ame Gemellino z), optimo viro, ius- 
ſiſti, Abi quoque confirmat neceſſurios eſſe mi- 
lites aa). Ex his imterim, ficut inneneram in 
miniflerio eins , reiinquendos exiflimaui bb); 
relertim cum ad friumentum comparandum 
iresin Papblaguniem cc), Quin etiam zwsela 
i 2 cauſa 





t) Bon dieſer Bad⸗Stube handelt auch der 75. 
76. Brief. u) Alicuius onerare vires, jemandes Vers 
moͤgeu ſchwaͤchen / einem eine Laſt feyn. x) ĩ. e. Con- 
tribuant. Lege 9. $, 2. de tributoria actione, ze in- 
#ribueres. Et Paullus-Recept. Sent. lib. 1, tit.7. promi- 
ſeue consrilutionem & intribstionem vfurpauit, 

y) Vid.Zp.32. hui.libri. z) Vid. Zp. p9. © 8% 
aa) Mihi neceflarii funt milites , ich habe Soldaten 
sonnöthen. bb) Unterdeß habe ich fir gut befunden 
ibm diejenigen / welche bereits zu feinen Dienften ſtun⸗ 
den / ju überlaffen. cc) Paphlagonia ift ein Land in 
Afın, hinter Bithynien, am Ponto Eaxino hin. Cel- 





lari - 
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eaufa dd), quia ita defiderabat, addidi duos e- 
quites. In futurum quid feruari velis, ce), co” 
go zefcribas, 











| XXRVIL 
TRAIANVS PLINIOS, 


Vac quidem proficifcentem ad comparati- 

onem frumentorum Maximum, libertum 
ineum, recte militibus iuſtruxiſti ffi. Funge- 
batur enim & ipfe exiraordinario munere g3). 
Quum ad prifinum adum reuerſus hh) fuerit: 
fufficient illi duo a te dati milites, &totidem 
a Virbio Gemellino, procuratore meo, quem 


adiuuat, 
ns XXXIIX. 
C. PLINLVS TR. IMP. S. 


Coxſulit de para feruorum inter tirones repertorum. 
NEE Ä Sem« 


larius p- 308. fgqg. dd) Seiner eignen Sicherheit wes 
gen/ zů feiner Garde. ee) Wie es Ew. Mai. inskuͤnf⸗ 
tige mollen gehalten wiſſen. 
fF) Aliquem-militibus inſtruere, einen mit Sol⸗ 
daten verfehen / einem Soldaten mit aufden Wes ges 
ben. 88) Fungi, außerordentliche Geſchaͤfte verrich⸗ 
ten, Ih) Reuerti, feine vorige Anıts-Gefchäfte wies 
"Der antreten. Seneca epift.8.ineunte: Pbi illa pra= 
cepta veftra, que imperans in acix mori? Glolſſa veruss, 
adus, my Tere. 


ü). 
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— — — 

Empronius Calianus, egregius iuuenis, re- 

pertos inter sirones ii) duos ſeruos kk) miſu 
ad me, quorum «go fupplicium diſtuſi, vt te, 
condisorem difeipline militaris firmatoremgue 
: 31), confulerem de modo pœnæ. Ipfe enim 

Aubito ob hæc maxime, quod, v2 iam dixe- 
rant [acramento militari mm), nondum dis. 
tributi in numeros nn) erant. Quid ergo de» 
beam ſequi, rogo, Domine , fctibas ; præ- 
fertim , cum pertinear ad exemplum 00), 


- 














| XXXIX, | 
TRAIANVS PLINIO 8. 


Sean mandara‘ mea fecit Sempronius 
Uzlianus, mittendo. ad te cos, de quibus 
co · 

ii) Unter denen neu angeworbnen Soldaten / Re- 
eroutin. kk) Martianus L. X/, ff. delxe militari : Ab 
omni malitia ſerui prohibentar : alioquin caplte puniun- 
zur. Vbi necesfhitas in fupplementum feruus poflula- 
vit; prius’liberari illos & manumitti oportuit, Filor, 
lib. II, 0.6, 1) Einerz der die — Krieges⸗Di⸗ 
fciplin wieder einrichtet und erhält. mm) Ob ſie 
Ko gefchworen hatten. Sacramento militari dicere, 
fhwören, nn)Diftribui in numeros, zu einer gewiſſen 
Compagnie gegeben werdet. Numerus beift hier fo 
viel / ald cohors, ordo, Tacit. Agric. cs. Sparf per 
" prowinciam numerj. Sueton, in Vefpaf.c,4. Kenocatis 
ad oficium numeris, Sözomenus Hif, Ecclef, Iib.l. c,8, 


‚banaiay laypala, & voraus arsch 


00) Hoc pertiner ad, exemplum, dieſes Diener zum 
gulen Exempel. 





PP) 
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eoguofei pp) oportehat, ar capitale fupplicium 
meruiſſe qq) videantur; Refert autem , volun- 
sarü fe obtulerintrr), an ledti fintss), vel et- 
dam vicarüi er) dati ? Lecti fi ſunt, inquiſitor 
peccauit un); ſi vicarii dati, penes eos culpa 
eſt, qui dederunt; ſi ipſi, cum haberent condi- 
tionis ſuæ conſcientiam xx), venerunt, animad- 
uertendum in illos erit. Neque enim mul- 
tum intereſt, quod nondum per numeros dis- 
tributi ſunt. .Ille enim dies, quo primum 
probati funt yy), veritatem ab bis originis ſuæ 
exigit 72). 
j XL, = u 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 
Pi Querit, qnid faciendum de damnatis fir, qui minifle= 
riis publicis fe immiſcuerunt. * 
218 


—— — —— 


pp) De aliquo cognoſcere, über einen gerichtlich 
erkennen. qq) Capite ſupplicium mereri, dag feben 
verwürckt haben. rr) Voluntarium fe offerre , jich 
freywillig sum Soldaten anbiethen. ss) Ob fie ges 
werben worden find. Legere milites , Soldaten wers 
beit. rt) Vicarium dari, für einen andern zum Sol 
“Daten gemacht werden. wu) Der Werber hat es vers 
- feben. xx). Habere conditionis fux confcieatiam » um 
. feinen Zuſtand twiffen. y) Probari, iy Krieges⸗Dien⸗ 
fie aufgenommen werden / zur Miliz gezogen merden, 
»2) Veritatem ab aliquo originis ſuæ exigere, jeman⸗ 
den un die währe Befchaffenheit jeiner Geburth fras 
eu’ von einem verlangen! daß er Die wahre Befchafs 
enheit feiner Aukunft berichte: 
2) Sie 








LIBER X, EPIST. XL, 671 
— — — — —— 
Alua magnitudine tua, Domine, deſcendas 
Joportet ad mess euras a); cum ius mihi de- 
deris referendi ad. te, de quibus dubiro. In 
plerisque ciuitaribus , maxime Nicomediz & 
'Nicez, quidam vel in opus damnati b), vel in 
Iudum c) , fimiliaque his genera penarum d), 
ee feruorum ofhcio minifterioyus . 
unguntur, atque etiam, vt publici ferui ,an- 
yua accipiunt e), Quod ego quum andiſſem: 
din multumque hefitaui, quid facere deberem. 
. Nam & reddere pena f ) poft longum tempus 
plerosque iamfenes, &, quantum affirmatur, 
frugaliter modeftegue viuentes, nimis feuerum 
arbitrabar ; & in publicis officiis retinere da- 
mnatos, non fatis honeftum putabam; eosdem 
zurfus a republica paofci g,) otiofos, inutile 5 
i non 





— — nn — 





WERD mn BT — — — — ws 
) Sie geruhen ſich zu meinen Gefchäften zu er⸗ 
niedrigen. b) In opus damnarus, einer / welcher sum 
Bas verurtheilet if. €) fc. Venatorium, fiue ad con- 
grediesdum cum befiis, vel gladiatorium etiam. In lu- 
dum damnarus, einer / der zu Schau⸗Spielen verur⸗ 
theilet it. d) De his L. 8. F. de penis, diſtincte, & 
alii in opus publicum damnati, aut in opus metalli, qui 
a damnatis in metallum rurfüs feparantur; alii in ſu- 
dum venatorium, & quæ alia damnationis genera funt, 
Paullus Recepr. feat. lib, V, tit. 17. Summa fupplicia 
Sant: crux., crematio, decollatio ; mediberium autem de- 
lictorum  pene funt: metallmn , ludus, deportatio , mini- 
ma': relvgatio ., exilium, opus publicum, vincula. €) 
Annua (flipendia, falaris) accipere , feinen jährlichen 
Lohn / Befoldung/ befommen. €) Aliquem, eines 
der vorigen Straffe überlaffen. - 5) Aus Der meinen 
fi 174 


’ 
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‚non pafci, etiam periculoſuni h) exiliimabam. 

Neceflario ergo rem toram „ dum te cunfule- 
rem , in fufpenfo reliqui i). Quæres fortas- 
fe, quemadmodum e«rnerit, vt pœnis, in quas 
damnati erant, eaſuluerentur k)? Et ego quæ- 
fiui; fed nihil comperi , quod affirmare tibi 
poſſùum. Ve decreta, quibus damnati erant, 
proferebantur: ita nulla menimental), quibus 
liberati , probarentur, Erant tamen qui di- 
Cerent, deprecantes iuflu proconfulum legato- 
rumue dimiſſus. Addebat fidem m), quod cre= 
dibile erat , heminem boc aufum fine auctoren). 


_  TRAIANVS PLINIOS, 


TR AEmineris idcirco te in iſtam prouinciam 
miffum; quoniam multa in ea emendan- 
* J J * da 


ut nn 








—— — — — 
Caſſe / auf gemeine Unkoſten nuterhalten werden. I) 
Nalefuada enim fames. Tacitus: auri, purpuræ, hono- 

sum plus apud alios eſſe, plebs æquo animo fert : quiefte= 

re eſuriens non poteſt. i) Relinquere, die gantze Sache un⸗ 
eniſchieden laſſen / in der Sache nicht den geringſten 
Ausfpruch. thun. k) Pœnis, in quas damnatus eram, 
exfolutus Sum, ich ‚bin derjenigen Straffe / worin ich 
verurtheilet worden war / entgangen. I) Beweiß / do⸗ 
.gumenta, teſtimonia. m) Dieſes machte ihre Ausiar 
“ge glaubwürdig. .n) Es babe jich diefes niemand oh⸗ 
ne gehabte Volmacht unterſtanden. Aber die Precon- 
füles und legari konten dieſes für fich nicht thun. L. 
3,5, vlt. f,de Quzftiunibus, 


0) Re- 
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— — — 
da apparuerint. Erit autem vel hoc maxime 


corrigendum, quod, qui damnati ad pœnam 
erant, non modo ea fine auctore, vt ſeribis, 
liberati funt, fed etiam in conditionem prebo- 
rum miniftrorum retrabantur 0). Qui igie 
tur intra hos proximos decem annos damna- 
ti, nec vllo idoneo aufore p) liberati funt, 
hos oportebit penz ſuæ reddi, Si qui vetur 
fliores inuenientur, & fenes ante annos der 
cem damnati : difribuamus illos ig ea minifle 
vis, que non longe a pena fintg). Solent e= 
nim eiusmodi ad balinenm r), ad purgationes 
cloacarum , item munitiones viarum & vico» 

zum , daris), | 


NL 
C. PLINIVS TR. IMDB. S. 
Nicomedienfe incendium narrat & iuſtitutionem collo- 
gi fubrâm commendat, 








Vum diuerſam partem prouinci& circum- 
irem: Nicomediæ vaftisfimum incendi- 

um multas priuatorum domos & duo pudlica 
opera t) , quanquam via interiacente, Geruß- 
- am 





0) Retrahi, zu folchen Dienſten gesogen werden / 


welche tine ehrliche Knechte verwalten ſolen.  p) I- 
doneus auctor, einer / welcher Volmacht / weicher Recht 


darzu hat. g) Distiibuere, fie auf foiche Arbeit wer; 
beifenzwelche der erlitenen Strafe ähnlich Bad.r) Zur 
Aufwartung in denen Bad:Stuben. s) Zur Ausbeſſe⸗ 
rung derer Wege gebraucht werdet. 

‚9 Deftentliche RO Eutropius libr, VIII. 


extr, 
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am u) & Ifjonx), abſumſit. Ef autem lati- 
us {parfum ; primum violentia venti, deinde 
inertia hominum , quod fatis conſtat oriofos 
& immobiles tanti mali ſpectatores perſtitiſſe y) 
& alioqui nullus vsquam in publico Apo, nul - 
la bama 2), nullum denique inftrumentum 
ad incendia ‚compefeenda 32). Et hee,quidem, 
vt jam pt&cepi, parabunturr, Tu, Domine, 
difpice, an infituendum putes £ollegium fabro- 
rum bb), duntaxat hominum CL, Eso atten- 
dam, ne quis, nifi faber recipiatur, neue 7A 
re conceſſo in alind vietur cc). Nec erit difr 
»ficile guflodire dd) tam paucos» 





XLII. 








extr. de Domitiano : Rome quoque multa opera fecit. 


in bis Gapjrolium &c. u) Das Rath Hauf. Yegbria 
idem erat apud $partanos, quodRomz Senatus, a Se- 
nibus fie dicta. .Ariftorel. db. I], Polis, c. 7. Es be; 


deutet auch  Yegovloxwperov, das ift ein 
Haus / worinnen alte Leute / welche fich nicht 
mehr erpehren Fönnen/ auf Öffentliche Unkoſten 
unterhalten werden. Vitruuins dis. II, c, 8. x) 
Rittershufius ließet hier Z/eum und verfichet den Tem⸗ 
pel der Höttin ZAdis darunter. Dergleichen Tempel 
baute Domigianus zu Kom auch, Eutrop. I, c. y 
Perfiterunt, fie haben gang unbeweglich da geftanden 
und dem groſſen Brand zugefehen. z) Eine Cprüge / 
. ein WafferrEpmer. aa) Cumpefcere,, die Feuers-Gluf 
daͤmp u, bb) Inftituere collegium fabrorum, eine 
Loͤſch⸗zunft auftichten / eine Anzahl folcher Leute bes 
ſtellen / melche das Feuer Iöfchen Helfen. ce) Vei, bie 
wergörnte Freyheit ju etwas anderem gebrauchen. dd) 
Im Zaum halten. —— ee) 
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Tun 








XLII. 
TRAIANVS PLINIO S, 


‚9 'Ibi quidem, fecundum exempla complu- 
rium , in mentem venit, pofle collegi- 
um fabrorum apud- Nicomedenfes conſtitui: 
Sed meminerimus, ptouinciam iftam, & pre» 
cipue eas ciuitätes, #5 eiusmodi faFionibus es- 
fe vexatm ee). Quodcunque nomen ex qua» 
cunque cauſa dederimus öis, que in idem con« 

tradi fuerint ſt); hetarie gs), quamuis breues, ' 


‘ fient, Satius iraque eft comparari ea, ad 
coercendos ignes auxilio efe posfnt hh) . 
nerique dominos prediorum, vt & ipft mbi- 


beant ii), ac , fi res popofcerit, accurfs popu- 
li ad boc vti kk). 


. XLIV, 
C. PLINIVS TR. IMP, S. 


Vosa pro principis faluse fuftepss & ſoluta nantiat. 


850⸗ 


ee) A faltionibus vexari, durch Zuͤnfte / durch 
Rottirungen beunruhiget werden. E Dieſelbe 
welche darein aufgenommen werden. gg) Geſelſchaf⸗ 
ten / Zuſammenkuͤnfte. Dieſe waren dem Rayſer 
wegen des Aufruhrs verdächtig. vid. Ep. ↄ7 Aæ- 
serias eſſe vecueram. hh) Was iu Loͤſchuug des. Zeus - 
ers dienlich ſeyn kan. ii) fc, Ignes, kk) Accurfupo- 

. puli ad ignes coercendos vti, fich bey Dampffung des 
Feuers des ———— ee bedienen. 

% 


. 


— ⸗ 











„Ar 


— — — 
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Olennia vora ll) pro incelumitate tus, qua 
publica falus continetur, & fefeipimus, Do- 
mine, pariter & folyim#s mm) , precati de- 
os, vt velint ea femper folui femperque flgna« 


a | xiv. 
TRAIANVS PLINIOS. 


T foluiffe vos cum pronincialibus , diis 
-Jimmortalibus 9022 pro mea falute & inco- 
Jumitate, - & wuncupaffe 00), libenter ‚ mi Se- 
gundg carisfime, cognoui ex literis tuis pp), . 

e J XLVI. 





nr re ne 

ll) Caius lege 233, de Verb, Signif. Poſt Kalen- 
das Januarias die zertio pro falnte principis vota ſuſci- 
piuntur. Qui dies’ videtur appellitus Vota. Vopifcug 
Tacito c,9. Diusrum templum fieri insfit , in quo es- 
fens ſtatuæ bonorum principum ita , ve iisdem naralibus 
Sais, © parilibus, & kolend. Fanuarjis, & votis, libar 
mins ponerentur. Buchnerus, Won dergleichen Ger 
luͤbden befiehe Lipfii Aumerckungen über das XVI. 
Buch Taciti Annal. mm) Vora ſuſcipere folennia, 
hochfeyerliche Geläbde thun. Vora foluere, feine Ges 
lübde besählen. vid. Jani Rutgerfü variar. lection. Com- 
mentarios lib. V. e.g. Signantur nuneupata & fufcepta 
vota, quum in tabulas einge ‚ aut feripta adfi- 
guntur ftatuis. vid, Turnebus 1. Adwerf. 17, p.18, 

00) Vota nuncupare , neue Gelübde than. pp) 
Aus eurem Briefe habe ich mit dem groͤſteu Deranür 
gen erfehen.- indem fich hier der Räyfer nicht ber 
dancket: fo fiebt man wohl / daß er feine Maje⸗ 
ſtät ſehen laſſe. a 
e 4) 
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— — — 
7 7 





XLVT. 
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Aquæ ductum, Nicomedie frufra inceprum ı perfici 
poſſe füribit, ſKi ex vrbe aquilex mittatur. 


N aquæ dudum, Domine , Nicomedenfes 
impenderunt AS. XXX. CCC. XXIX. gg), 
qui imperfeöfus adhug relictusrr) ac etiam de: 
ſtructus eit: rurfus in alium ductum erogata 
fun: CCss), Hoc quoque relicko, nouo ım« 
pendio cft opus; vt aquam habeant, gni tan- 
sum pecaniam male perdiderunt tt). Ipfe per- 
ueni ad fontem purisfimum , ex quo vidertr 
aqua debere perduci;_ ficut initio tenratum Ce 
“rat, @rchato opere uv), ne tantum ad plaha 
'einitatis & bumilia xx) perueniar. Mamens 
adhuc yy) paucisfimi arcus : poflunt & erigi 
quidam lapid® quadtato, qui ex ſuperiore ope- 
ve detraäus efl 23): aliqua pars, ve mihi N 
e* 





es anne michi in 
gg) Triginta millia, trecenta & viginti notens 
nummün feilertiüm, hoc eft 046. vnciales nummoss 
fine vallenfes. xx) Er iſt noch nicht recht zum Stahd 
gebracht worden. ss) Ducenta fellertiüm, millia ie; 
svon, Thl. Cellarins, et) -Perdere, fo grofe Geld⸗ 
Eummen fo übel anmenden. ua) Durch einen ges 
wölbten Echmibberen. Videè Frontinum de aquedu= 
ctibus, Vittuuium lib. VIN.c. 7. Palladium dis, IX, 
de Re xuſt. sit. 11, xx) Die finchen und niedrigen 
Zcheile der Stadt. yy) Es find noch übrig/ es find 
ſtehen blieben. 22) Welcher von dem erften Bau / von 
DER öfz dem 





— — 
— 


- 
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= ——— 
detur, zefluceo opere agenda erit (S). Id enĩm 
& ſacilius & vilius, Et inprimis neceſſari- 
um elt, mitti ate vel aquilegem {*") vel ar- 
ehitetum, ne rurfüs eueniac,, quod accidir. 
Ego illud vnum affirmo , & vtilitatem aperis 


R en ; faculo tuo eſſe dignisfimam 
J XLVIL 
TRAIANVS PLINIO S. 


Vrandum eft, vt aqua in Nicomedenfim 
tiuitatem perducatur. Were credo, te ea, 
qua debebis,diligentia hoc opus aggreflurum. 
Sed, medius fidius , ad eandem diligentiam 
tuam pertinet, inquirere, quorum vitina) ad 





..boc opus b) tantam pecuniam Nicomedenfes 


perdiderint , ne, quum inter fe gratificantur 


c), & inchoauerint aquzdufs , & reliyue- 


int, Quid itaque compereris, perfer in na- 
titiam meam d). — 


xuix. 





— — — — 





— — 


dem vorigen Bau übrig blieben it. () Es kan von 


Ziegel-Steinen aufgeführer werden. ( Aquilex , 
ein Vor: Meifter, (**) Hoc feculo to eft dignisfi- 
mum, dieſes ſchickt ſich zu diefen deinen gluͤckſeeligen 


Zeiten am allerbeiten. 


a) Durch weſſen Verſehen / Verwahrloſung b) 


- Hey dieſem Baus ec) Judem fie ſich unter einander 


wohl verfichen. d) Aliquid in akterius perferse noti- 
siam , einem etwas zu willen thun. 


e) Es 


— — — — 
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XLIX, = 
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be ienſſum © Claudiopölitanorum adificarionibus 
conſulit. 
Heatrum, Domine, Niceæ maxima iam 
parte conſtructum, imperfectum tamen, 
ſeſtertium, vt audio, (neque enim ratio plus 
excufla eft) amplius centies hauſit e): vere- 
6r, ne fruftra. Ingentibus enim rimis defcen- 
dis © biat £); fine in caufa folum humidum 
& moile , fiue /apis ipfe gracilis & putris g). 
Dignum eft certe deliberatione; fir ne facten- 
dum, an fit rclinquendum, an etiam deftru- 
endum? Nam fultur@ ac fubflradionesh) , 
quibus fubinde fufcipitur, non tam firinz mi- 
- bi, quam fumtuofz videntur, Huic theatro 
ex privatorum pollicitationibus multa deben- 
-tur,.vt Öaflice i) circa, vt porticus fupra 
caueam k); quæ nunc omnia differuntur,ces- 
2 . fan 





— — — — Rn - 

e) Es hat mehr, als 250006. Thl. gekoſtet. Ingens 
fumma per centies fignificatur 2005nQ, thalerorum , ſi- 
we duarüm & dimidiz tonnarum , ve Scioppius etiam 

X Gsonouius fupputarunt. Cellarius. f) Defcendere 
-& hiare , ſtarck von einander berfien und fich von eins 
- ander geben. g) Ein dünner nnd moricher Stein. b) 
Die Pfeiler und die untergebauten Wercke. i) Praͤchti⸗ 

ge Haͤuſer. I) Cauea eſt interior pars theatri, vel amphĩ- 

theatri quæ concaua & capaci quodam profundo. vid, 

Lipfii Amphiskeatrum c,2: Virgilii V. En, v. 340. und 

j 54 . -Taub- 








,.-—— +. - r. — —— 


— — 
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fante co, quod ante peragendum eft, lidem 





Nicenfes Gymnaſium incendio amiffem ‚arte 
aduentum meum ,refituere coeperunt louge 
numerofus laxiusque, quam fuerat ]). gPrtiam 
al’quantum erogauerunt: periculum eff, we pa- 
vum, veilites m). Incompoſctam enim & fpar- 
fum ef? n). Praterea architetus , fane zmu- 
lus eius, a quo. opus inchoatum ‚eft , affirmat, 
parietes (qyanquam viginti & duos pedces la- 
tos) impofta onera [uflinere mon pofleo); quia 
ſint cermento medii farti,p), ncc_teflacea opere 
Bracindi g). .Clandiopolitani. x) quoque in 
Jepreflo loco, imminente etiam monte , ine 
gens; balineum defodiunt magis , quam zdih- 
cant, & quidem ex ca pecunia , quam buleu- 
sa 





— — nn — — — 


Tanbwanni Anmerckungen darüber. _D Einen Exer- 
eitien⸗Platz viel bteiter und weitlaͤuftiger / als er vor⸗ 
her geweſen iſt / wieder aufbauen. Naumeroſcus ũ. e. 
quod plures manhones & membra habet. Siclibr. UT. 
D+ 9. numerefsfema caufs , in qua multi rei, & libr, 
kV. 'Ep.äss.numerofa. domus , in qua multi huredes ac 
eognati füunt, Gronowins, m) Ich beſorge / es ſey ver⸗ 
gebens angewendet / in den Brunnen geworfen. wor⸗ 
den. n) Es iſt ſehr ungeſchickt und weirläuftto/weit 
ausciuguder sefeßt. 0) Die aufliegende Laſt nicht er⸗ 
tragen koͤnnen. ) Mauern / welche in der Mitten 
‚von, Sruchfeiien und nicht mit Kalck beworffen 
Rid., g).Presindum efe , mit Ziegelfleinen = 
berzogen/ überiganert fenn. r) Die Bürzer zu Chan- 
‚diopolis, Dieſes iſt eine Stadt in Bizhynien, wels 
che auch Hadriani Stadt/ und Birkyrum genennet 
3 — wur⸗ 


\ 


, LIBER X, EPIST. XLIX: 651. 
#e s), additi €) beneficio tuo u), aut iam ob- 
‘ tulerunt ob introstum x), aut nobis exigenti-« 
bus cönferent, Ergo, quum timesm, neil- 
'Hic publica pecunia, hic, quod eft omni pe- 
cunia pretiofius,munus y) tuum male colloce- 
fur: cogor petere a te, non folum ob the- 
atrum, verum ctiam ob hæc balinea , mittas 
-architeftum difpe&turum, verum fit veilius poſt 
ſumtum, qui factus ef? z), quoquo modocon« 
fummare opera, vt inchoara funt: an, quæ 
videnrur emendanda, cortigere, qu& transfe- 
renda, sransferre(*)? ne, dum feruare vo- 

lumus, quod impenfum eſt, male Amggendi 

mus , quod addendum cft, u u 


XLIX, — 
TRAIANVS PLINIO $, 








MN idoporteat fiericirch a) theatrum,guod ine 


' choatum apud Nicenfesieft,in re præſenti 
opume dehiberabis & cunſtituest mihi ff 
— Fe ciet 


Dr SR a ee en te, 
"wurde, Cellarius p. 370g. s) Neue Raths⸗ Herreny 
'Supernnmerärfi, Grecd woce viilur;-qgüia de racanim 
‘ea Prbe fermo «f. , vid. Ep, III. dieſes Buchs. OCe- 

- "teris fenzroribus f. bulevris. vid, Spanhem Orb, Rom, 
P.:27.. u) Vid. A, 113. bei. Zbri, x) Zum Antritt. 
y) Enade Wohlthat / Veradnftisung. . 2) Ben fehd 
Aufgenenderent Umkäfrei. C*) Am einem andern Ort 
ana en / andersmohin ferem.. |. Vol 

2) Was hierbep zu thun ſey. 5) In der vorher⸗ 
en | Ss ge⸗ 
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ciet indicart , cui ſententiæ acceſſeris. Tunc 
autem 4 priuatis b) exigi opera tibi curzficz 
quum theatrum (propter -quod illa promiſſa 
funt) factum erit· Gymuafin indulgens c) Gre- 
euli d): ideo forfitan Nicenfes mwainre anime 
e) conflructionem eius aggresß f) ſunt. Sed 
oporrer illos eo contentos eile, quod poſit il- 
dis fuficere g). Quid Claudiopoliranis circa 
balineum , quod parum (vt fcribis) idoneo 
‚loco inchoauerunt, fuadendum fir,tu conftitu- 
es. Architeli tibi deeffe non poflunt. Nul- 
la. prouincia eft, que non peritos & ingenio«= - 
ines habeat:; mode ne exißimes h) ; 
fle ab vrbe mitti., quum ex Græcia 
U nos venire fuliti funt. 






L. 
R A vn 

C. PLINIVS TR. IMP, 8. 
Mader 
gehenden Epiſtel ſteht Die beatro ex. prinarorum 
-hellicitationibus mulis debenmm Ge. ©) Induigere , an 
sExereitun Plaͤtzen ein belieben haben/ viel davon mas 
hen. d) Plutarchus 3a Ousfliönibus: Nec aliud_ in- 
‚wit, Gexeis feruitutem ac mollitiers attulife. putans 
'Romani, giam Gymnalis ac palzilfäs , quibus telan- 
“ guefcane adolekentiim, änimi & penitns effoeininen- 
suc. e) Mic deſto gröfferenm Erſfer. f) AEdium con« 
Rruchoneit aagedi ‚den Dan eines Haußes über fich 
nehnen 28) Welches fuͤr fe groß genung ſeyn Fans 
») Serathee nur nicht auf die Gedanken / Rede may 

ie erwann in Denen Gedaucken, 


4 4 
1 ENTER BI 
un? 


3) Hos 


LIBER-X.. EPIST.L.“ 683 


Suader, vr lacus Nicomedenfs cum marı feßo, con- 
iungatur. 

"W Ntuenti mihi & ſottunæ tuæ & animi mae 
gnitudinem , conuenientisfimum videtury 
demonftrare oper2 nom minus @ternitate tuay 
quam gloria digna 1), quantumque pulcritu- 
‚dinis, tantum vrilitatis habitura. Ef in Nico- 
‚medenfium finibus ämplisfimus lacus, Per 
hune marmora , frultus, ligna, materiek), & 
ſumtu modico & labore , vsyue ad viam naui- 
bus, inde magno laäbore, maiore impendio, 
vehiculis ad mare deuehuntur D. Sed hoc o- 
Bis multas manus pofeitm): Atbe pro re 
non defünt n). Nam & in agris magna copia 
eſt hominum & maxima in ciuirate ; certaque 
ſpes omnes libentisfime aggreſſuros opus 6- 
mnibus ftu&uofum, Supereſt, ve ru librato- 
fem 0) wel architeffum, fi tibi videbitur,mit« 
v0 taSy 











ERWARTEN — NE 
) Hoc @tetnitate tus dignum eff, diefes dienet zu 
Seiner Verewigung. Arernisas in titwlis imperatorum 
erat, quod prater hune locum etiam epiftole 67. & 
‘87; huius libri confirmant. :Infcriptio -Petavira apud 
Grurerum p. 2704 Ererne impkraters: noflre maxime opfis 
“ moghePrineipi Aurelio Valerio Diocietiane, k) Hol und 
Materiatien zum Bau. 1) Rimershußus meynet / es ſey 
hier etwas weggelaſſen und ſetzt folgende Worte hin⸗ 
us Id corfigi poteſt & mineri impendis efici ‚ur cum- 
modins materin denebatur. nm) Es gehören viel Arbeits⸗ 
Leute darzu, vid, Abr. IX. Ep. 37. n) An dieſen man⸗ 
gzelz es zur Neth nicht. ©) Libracor „ gi Waſſer⸗ 
| 616 Kuͤnft⸗ 


— 
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qui diligenter explorer , ſitne -lacus alti- 
er mari ;-quem artifices regionis huins qua- 
draginta cabiris altiorem efle contendunt. .E= 
go per cadem loca. inuenio fofam a rege P) 
percuſſam q): fed incertum, virum ad colligen- 
dum bamorem cirenmiacentium agrorumı), an 
‚ad committendem flumini lacums)? Eftenim 
imperfecta. Hoc quogie dubium , intercepto 
rege mortalitate t), an defperato operis eſfectu 
u). Scd hoc info ( feres enim me ambitiofum)) 
x) Pro tua gloria incitor & acsendory), ve 
cu- 











— — 





Kunſiler. Bieſes Wort kommt in der folgenden 
und 69. Epiſteͤl wieder vor. De libra aquie, few 
kibeamento, Frontinus Aquæduct. & iibt Keuchen. 2. 
‚375. Cekar.  p) Dunh- einen Koͤnig. Werer gewer 
ten ſey / iſt nicht bekannt:: Iedoch iſt sisfes 





tzewiß / dag Zirsynien worher/ ebe es eine Rðmi⸗ 
Proxioz ward / tigne Konige gehabt habe. 
Rittersbuf q)-Foffam percutere, diueũ Graben ma⸗ 
chen / durchſtechen. Frontinus ds, Hl Sctrateg. c. 17. 
n. 5. Foſſa in fronte percuſſa, vietam in. vallo militem 
rexnie, Argus ita Stewegius lib. I. Frontini c. c. n. 8. 
legit ofen araviuefam inter montes perzusfit , vbi 


volgatum eh prefin Deiter-tamen etiam Epiſt. 69, | 


fefam ardius praofadimic. Cellarius, r) Coiligere, 

das Waſſer von denen umliegenden Aeckern ginnehs 
men. s).Cammittere Bumini lacum, eine See m 
einem Fluß vereinigen. 1) Intercipi mortalieate, 9 

„mem. Tode: Kötrenlet werden / über etwas fierben._u) 

„Deiperasas uperis efftus , alle Hoffnung ben diefens 

Merk gebt verlopren. x) Aliquem ferre ambitiefum, 

.. Minanden feinen Hochmuth iu guf halten. y) Pro 


ali- 


— — — — — — 


— ⸗ 


— — — — — — | 
En — B* 


— 


eupiam perigi a te, quæ tantum cœperant 
reges. 
LI. 


TRAIANVS PLINIOS. 


P° nos folieitare 2) lacus ifte, vt commit- 

A tere illum mari a2) velimus: fed plane 
‚explorandum eft diligenter , ne, fi immiflus 
in mare fuerit, totus effluat; certe bb), quan- 
tum aquarım; & vnde accipiat cc). Poteris 
a Caiphurnio Macio petere librarorem ; Et 

eso hinc aliquem tibi , perstum sinsmodi ope- 
ram Jd), mittam. 








u LII. | 
C. BLINIVS "TR. IMP. 8. 


* De ſumtu Byzantiorum, in tegationem nd principem 
' uotanais facto, confalit, 
| Re- 





— Se — — 


alicuĩus gloria incirari & accendi, fich für eines au⸗ 
dern Ehre heftia und inbrünftig bemühen. 
=) Autreiben/ bewegen. Er verfighet bier die 
Arſache / welche Plinius angefübrer hat / darunter. 
aa) Lacum committere mari, eine Eee in das Meer 
leiten. Atqui Rex ille, qui foffam antea percufferar, 
lacum flumini committere volebat, Modum fuluet 
collatio Ep. 69. infra, quam rede contuleris cum 
bac & præcedente. Ritrersbuf. bb) fc, Explorandum 
eſt. cc) fe. Aquam. Woher er feinen Zufuß habe. 
dd) Peritus eiusmodi eperum , einer / der ſich auf 
dergleichen Waſſerleitung wohl verfiehet. 
en "Sf? €) 





— —— — — — 


Re mibi Byaantiorum ee): reipu⸗ 
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blic® impendiä, qu& maxima fecit, ins 
dicatım eft, Domine, legatum ad te falnton- 
dum ſt) annis omnibus cum pſephiamate gg) 
initer eique darf nummorum duodena millid 


bb)... Memor ergo propofiti ui , legatum 


quident retinendum ; pfephisina autem mitten» 
dum püraut, ve fimul & ſumtus leuaretur, & 


impleretur publicum eflicium. Zidem ciuita- 


ti imputata ſunt ii) ferna millia kk) ; que vi- 
atic; nomine annua dabantur legato euati ad 


euam, qui Mæſiæ præeſt IN, publice falutans . 


dums Haeæc ego in pofterum £ircumcidenda 
mm) exiftimaui, Te, Domirie , 10g0 , viy 
quid fentias, refcribendo , aut sonflium meum 

F cen · 





ee) Ryzantium tft damahls eine berühnite Stadt 
in Thracien am Hellefrone geweſen und bat su der 





Landſchaft Ponto mit gehoͤret vid. Ep.g1, Nunmehr 


heiſt ſie Conitantinpel und iſt die Reſidenz derer Tuͤr⸗ 


Fiſchen Kaͤyſer. ſ) Ihnen ihre unterthaͤnigſte Auf⸗ 


wartung zu machen. eg) Mit dem gemeinen Schluß⸗/ 
mit dem Schluß des Volcks / was han zu Rom ple? 


biſeitum nenhie / dieſes nennte man in denen 


Griechiſchen Provingich Pferhifna, VrOsoue: 
kh) Si nummns eft Seflertius Asmamıs, ve plerumyue 
et: Summa hze noſttæ monetæ 375, thaletos exæ- 
quat ex feftertii ratione ſæpius adhuc demmniffrata, 
Cellerius. ii) Eben dieſe Stadt hat auf lich 7 eben 
diefer Stade. find. angerechnet. kk) Diefe Summe 
inacht oljugefehr 97. Rthl. und noch etivag drüber, 
u) Zum ESsadhalter in Mag nım) Impendia cir- 

sun 


“> 


— — — 
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confirmare nn), aut ærrorem emendare oo) di- 


gneris, 


LI. 


TRAIANVS PLINIO S. 


F GO: fecifti, Secunde carisfime , duode- 

na ifta Byzantiis, qu& ad falurandum me 

in legatum impendebantur, remittendo. Fun- 

getur bis partibus Bill etli folum eorum pfe- 

phisma per te miflum fuerit. Ignofcet illis & 

‚Mefiz przfes, fi minus illum fumtuofe co- 
luetint, 

LIV. 


C. PLINIVS TR. IMP. S. 
Diplomara quamdiu valeant , deceri cupit. 


— J5 q9), Domine, quorum dies præ- 


terita, an omnino obſeruari, & quam- 


diu velis, rogo ſcribas, meque hæſitatione 


iheres. Vereor enim, ne in alterutram par- 

tem ignorantia lapſus ır) , aut illicita confir» 

‘mem , aut neccflaria impediam, 

— LV: 
— — — 


'tumeidere , die Ausgaben einziehen. nn) Alicuius 
‚confilium confirmare, einen in feier Mernung Rars 





— — — 





ee. 6) Alicuius errotem emendare, jemanden aus 


feinem Irrthum helfen. 


pp) Es wird eben fo gut ſeyn⸗ gg) Non paͤſſen / 


dder Paßporten beſiehe auch Epiſt. 14. & penult 
wlsim: deſes Buchs, ) Ignosantia labi, AUF mas 
’ 415 


4 
u "” 
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— 9 er 
TRAIANVS PLINIO & - 
| 9 en — præteritus eſt dies in 
Frofu effe non ss) debent: ideo inter prima 
iniungo mihi,, vt per omnes prouineias ante 
mittam noua diplomata , quam defiderazi 
posſint. 
— LVI. 
An Acamaorum ratienes, quod putabauf contra priui- 
legia efje , infpieiende fins , confulir, h 


Vum vellem Apameætt), Domine, cogno- 
feere publicos debitores un) , & reditum 

& impendia: refponlum eff mihi, cupe- 

re quidem vniuerfos, vt a me ‚Hationes cols- 
"nie legerentur xx); nunguam tamen efle lectas 
ab vlio proconfulum; habuifle priuilegium 
& vetufiisfimum morem, arbitrio ſuo rem- 
publicam adminiftrare, Exegi, ve, qu& di- 
eebant ‚ quæque recitabant, hbelo cömplede- 

’ ven" 


— — — — ——— — — — — — 
ſeuhtit etwas verſeheil. ss) In vfu non eſſe, nicht 
ehr gelten / nicht weiter reſpectirt werden. 
tt) Apamea war eine Stadt in Bithynien und 
zugleich eine Roͤmiſche Colonie, Cellaiius p. 283. in 
‚Geogr. anrig. un) Die Stadt: Schulden unterfüchen? 
wer der Stadt etwas fchuldig fen.” xx) Rationes ci- 

wisatie legete, die Rechnungen der Stadt durchnehag 
Sn — vj 
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rentur yy), quem tibi, qualem accepcram , 
mifi; quamuis intelligerem., pleraque ex ille 
ad id, de quo queritur, non pertinere, Te 
x0g0, vt mibi precipere digneris , quid me 
putes, obferuare debere. Vereor enim ,neaut 
— aut non impleſſe offcii mei partes zz) 
videar. 


/ LVI. — 
TRAIANVS PLINIO S, 


T Ibellus Apamzorum, quem epiftole tuæ 
liunxeras , remiſit mibi necesfitatem perpen- 
dendi a), qualia eſſent, propter qu& vidert 
volunt 805, qui pro conſulibus Er prouincam 
obtinuerunt b), abflinnille infpedligne rationum 
c) fusrum, cum ipfum te, vr cas infpiceres, 
non recufauerint. Remuneranda eftigitur pro« 
bitas eorum; vt iam nunc fciant, hoc, quod 
infpeäturus es, ex mea voluntate, falsis, quæ 
babent, prinilegiisd), efle ſaſtarum. 
ie, LIIX. 


er 





yy) Libello compfedi, in ein Memorial abfaffen. zz) 
Offeii fui partes excedere, feine Pflicht überschreiten. 
a) Alicui remittere necesſitatem perpendend', einen 
der Mühe uͤberheben / daß er nicht unterſuchen darf. b) 
Die vorigen / die geweſenen Ztadihalter/Gouuerneurs. c) 
"Abitinere, von Unter uchungen derer Rechnungen abſte⸗ 
hen / die Rechnungen nichrunterfüchen. ' Ohne Verle⸗ 
tzung ihrer Priuilezien / Freyheiten. 
€) Cy- 


t 4 
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LIX.  “ 
G: PLINIVS TR. IMP. S. 


Confulit an ades Matris Magna transferri porft: 











Nte aduentum meum , Domine ; Nico«- 

medenfes priori foto nouum ädiicere cœ- 
perunr, cuius in angulo eft edes veruftisfima 
matris magnæ e), aut reficienda, aut transfe- 
renda; ob hoc pr&cipue, quod eſt multo de- 
presfior opere eo, quod nund maxime furgit £), 
Ego, quum quærerem, num effet aliqua lex di- 
da templog), cognoui alium hic, alium apud 
nos efle morem dedicationis h). Difpice ergo, 
Domine, an putes 2deim, cur nülla lex dicta 
eit, falua religione poffe transferri. Alioqui 
commodisſimum ef i), fi religio nun impedits 


LIX. 
e) Cybeles, Matris Deüni, quæ in his oris ma- 
xime colebatur, cuius religioſisſimum- fimulacrum Ro- 
masi ex vicinæ Phrygie uppido Pesſinunte petierunt, 
Herodian. lib I. c,11, vid, quoque Pomey in Pantbee 
my#5ico p. 138 faq. 5) Er ift viel niedriger / als der 
neue Hat / weicher nunniehr gar hoch in die Höhe 
ſteiget, 8) Db eim gewiffer Gebrauch / gewifle Bedin: 
gung / Art der Einwenhunig /- Gewohnheit einzuwey⸗ 
„bei / bey dieſem Tempel fen. h) Die Gewohnheit 
bey der Eittiwephung/ eine andere Art einzuneyhen, 
#1). Sonſt ginge es ietzt gar wohl an / daß man ihn 
an einen andern Orth hinfetze/ 








yob⸗ 
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= LIX, u 

TRAIANVS PLINIO 8. 
Dotes, mi Secunde carisfime , fine ſolicitu- 

dine religionis k), irloci pofitio.viderur hoc 
defiderare, ædem matris deüm transferre in 
eam , quæ 1) eft aecommodatior. Nec te mo- 
ueat , quad lex dedicationis nulla reperitur; 
cum folum peregrin@ cinitatis m) capax non 
fit dedicationis , quæ fir neflro iure m)- 

LX. 


C. PUINIVS TR. IMB. s. 


Diem imperii folenniter celebratum ee nuntias. 


| D”" 0), Domine, quo ſerunſti imperium , 
— — 








dum 


— —— — 





— — 





x) Ohne Scrupel, ohne euch darüber ein Gewiſ⸗ 
fen zu machen. H Beſſer waͤre es / wenn da ſtuͤnde: 
in eum , (locwr) qui. Auf pofrionem loc; Ban es fich 
wohl nicht besichen ;  meil e3 gar zu hart Inutet. 
mich dündt/ man konne es / wie das Wortibis- 
mam , unter die viria magnorum Priueipum in dicen- 
do rechnen. m) Der Grund und Boden einer frem⸗ 
den Stadt. n) Kam nicht auf folche Art eingewey⸗ 
het werden wie es nach unſerm Recht zu geſchehen 
pfiegt, Traianas redet biev als Summus Ponsifex , 
welchem allein zukam / Tempel einzumweyben und 


Gefegedarbey porzujchreiben.vid.Dempfier.Ansige, _ 


Rom. ib. Ill, c. ı2, 


o) Ton doergleichen Feper handeln auch die son 
un 








” 
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qui diligenter explorer, ſitne lacus alti- 
or mari, quem artifices regionis huins qua- 
draginta cubitis altiorem eſſe contendunt. E- 
g0 per eadem loca inuenio foffam a rege p) 
percuffam q): fed incertum, virum ad colligen- 
dum humorem circumiacentium agrorum ı), an 
‚ad committendum ſtumini lacum s)? Eftenim 
imperfecta. Hoc quoque dubium , imtercepro 
rege mortalitate t), an defperato operis eſfectu 
u). Sed hoc info ( feres enim me ambitiofum) 
x) Pro tua gloria insitor & agecendory), ve 
cu- 





— — — — 
Künfiter. Dieſes Wort kommt in der folgenden 
und 69. Epiſtel wieder vor, De libra agux , [eu 
librumento, Frontinus Aquæduct. & !ibt Keuchen. 2. 
375. Crlar. p) Durch einen Koͤnig. Werer gewe⸗ 
‚fen ſey / iſt nicht bekannt: Jedoch iſt dieſes 
ewiß / daß Bitbhynien vorher / ebe es eine Röint- 
che Prosioz ward / tigne Rönige gehabt habe. 
Rirtersbuſ. ) Foffam-percutere „einen Graben mar 
chen durchſtechen. Fromtinus Gb, I, Serareg. c. 17. 
n. 5 Fofa in fronte percuſſa, vieram in. valle militems 
venuit, Argus ita Stewegius lib, I, Frontini c„$.n.8. 
‘legiexs, Fofan erassuerfam biter montes percusfit, vbi 
vulgatum et preske, »-Nailler- tswen etiam Epifk: 69. 
fſoſſam arctius prſun dixit. Cellarius. r) Colligere, 
das Waſſer von denen umliegenden Aeckern einneh⸗ 
men. s) Committere ſlumini lacum, eitte See mit 
einem Fluß vereinigen. «) Intersipi mortalitete, v 
dem Tode uͤhereylet werden / über etwas ſterben. u) 
Deſperatus vperis effedtug , alle Hoffnung bey dieſen 
Werck geht verlohren. x) Aliquem ferre ambitiefum, 
jemanden feinen Hochmuth su guf halten, y) Pro 


ali- 
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eupiam peragi a te , quæ tantum caperant 
reges, | 
LL 


TRAIANVS PLINIOS. 
P%* nos folicitare 2) lacus ifte, vt commit- 


tere illum mari aa) velimus: fed plane 
“explorandum eft diligenter , ne, fi immiflus 
in mare fuerit, totus effuuat; certe bb), quan- 
tum aquarum, & vade accipiat cc). Poteris 
‘a Calphurnio Macio petere librarorem ; Et 
eso hinc aliquem tibi , peritum siusmodi ope- 
‚sam dd), mittam. 
LIi. 
C. BLINIVS "TR. IMP. 8. 
a D: ſumtu Byzantiorum , in tegationem “ad Pprincipem 
! uotannis facto, confulit, 
— — Re- 


— — — — — — — 


alicuĩus gloria ineiĩtari & accendi, ſich für eines ans 
dern Ehre heftis und inbruͤnſtig bemühen. . 
2) Antreiben/ bewegen. Er verſtehet bier die 
Urſache / welche. Plinius angeführet hat / darunter. 
aa) Lacum committere mari, eine See in das Meer 
leiten. Atqui Rex ille, qui foſſam antea percufferar, 
lacum flumini cummittere volebat, Modum fuluet 
collatio Ep. 69. infra, quam recte contuleris cum 
bac & præcedente. Ritressbuf bb) fc. Explorandum 
. eft.. cc) fe. Aguam. Woher er feinen Zufuß babe. 
..dd) Peritus eiusmodi operum „einer / der ah auf 
- bergleichent Waſſerleitung wohl verfiehe 
u et 5 Bu €) 





en — Ta rn — — — 
— — — —— — — — 


een 
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Equirenti mihi Byzansiorum ee) reipu- 
blic® imperdia, que maxima fecit, in» 
dicatum eft, Domine,.legatum 24 te ſalutan- 
dum ſt) annis omnibus cum pfephisinate: gs) 
mittt eique darf nummorum duwodera millia 
bh)... Memor ergo propofiti tui , legarum 
quidem reiinendum , pfephisina autem mitten» 
dum pütaut, vt fimul & ſumtus leugretur, & 
impleretur publicum eflicium. Zidem ciuitas 
ti imputata ſunt ii) ferna millia kk) ; que vi- 
atici nomine annua debantur legato eunri ad 
eum „qui Mafie pracf 11), publice falutan- 
dums Hac ego in poflerum eircumeidenda 
mm) exiftimaui, Te,; Domirie , rogo, vt, 
quad fentias, refcribendo , aut conſiliuum meum 
x F con: 





—— EDER 








. ee) Byzantium tft damahls eine beruͤhmte Stadt 
in Thracien am Hellef,one geweſen und bat zu der 
Landſchaft Ponco mir gehöret vid. Ep.g1. Nunmehr 


deiſt fie Conitaneimpel und ift die Refidenz derer Zürs 
“bischen Kaͤyſer. ) Ihnen ihre unterchinigie Auf⸗ 


wartung zu machen. gg) Mit dem gemeinen Schluß/ 
nit dem Schluß des Volcks / was Man zu Rom ple= 


bifeitum nenhie / dieſes nennte 9 in denen 


Griechiſchen Provintzien Pfephifna, \yrdiopaes 
kh) Si nummns eſt Seftertius Asmamıs, ve plerumque 
et: Summa hæe noſtæ monetæ 375, thaletus exæ⸗ 
quat ex ſeſterti?᷑ ratione feprus adhuc demmnffrata, 
Cellarius. ii) Eben dieſe Stade hat auf fich 7 eben 
diefer Stade. find. angerechnet, kk) Diefe Summe 
inacht ohngefehr 93. Rthl. and noch etiwag drüber, 
u) Zum Eradhalter in Mack nm) Impendia cir- 

Cum“. 


an 
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confirmare nn) , aut.errorenm emendare 00) di- 
gnetis, 





- — — 


LI. ee 
TRAIANVS PLINIO S. 


Ptime fecifti, Secunde carisfime , duode- 

na ifta Byzantiis, qu& ad falurandum me 
in legatum impendebantur, remittendo. Fun- 
getur bis partibus pp); etli folum eorum pfe- 
phisma per te milk fuerit. Ignofcer illis & 
-Mehz prefes, fi minus illum fumruofe co- 
luerint, 

LIV, 


C. PLINIVS TR. IMP. S 


Diplomara quamdiu valeant , deceri cupit, 


Iplomats q9), Domine, quorum dies præ- 

terita, an omnino obfervari, & quam- 
diu velis, rogo ſcribas, meque hefiratione 
liheres. Vereor enim, ne in alterutram par- 
teın ignoransia lapfas ır) , aut illicita confir- 
mem , aut neceflaria impediam, 


LW 
eumeidete, die Ausgaben einziehen. nn) Alicuius 
conſilium confitmate, einen in feiner Meynung fars 
en. 00) Alicuius errorem emendare, jemanden auf 
feinem Irrthum helifen. 

pp) Es wird eben fo gut ſeyn. ag) Von Paͤſſen / 
bpder Paßporten beſiehe auch Epift. 14. & penult © 
slim. dieſes Buchs. ix) Ignosantia labi, Aug — 
12 
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' Wilplomara ‚-quorum prerericus eft dies in 


vfu effe non ss) debent: idco inter prima 


iniungo mihi, ve per omnes prouincias ante‘. 


‚posfin J 
— 0 
€. PLINIVS TR, IMP, S. 
As Atamæorum rationes, gwod futabant contra priui- 
degia effe , infpieieniie Sins , confuhir, i 


mittam nous diplomata , quam defiderazi 


feere publicos debitores un), & reditum 

& impendia: refponlum eff mihi, cupe- 
-re quidem vniuerfos, vt a me rationes cols- 
"nie legerentur xx); nünguam tamen efle lectas 
ab vllo proconfulum 5; habuifle priuilegium 
& vetuflisfimum morem ,. arbitrio ſuo rem- 
publicam adminiftrare,  Exegi, ve, quæ di- 
cebant, quæque recitabant, hbelo_cömplede- 


I vellem Apameætt), Domine, cogno- 


* 


ven" 
- — ⸗— —— — — — 
ſeuhcit etwas werfeheil. ss). In vfu non eſſo, nich 
mehr gelten / nicht weiter reſpectirt werden. 
tt), Apamea war eine Stadt in Bithynien und’ 
gleich eine Römifche Celonie, Cellatius 2. 283. im 
‚Geogr. anrtig. un) Die Stadt:Schulden unterfüchen? 
‚wer der Stadt etwas fchuldfg fen. xx) Rativnes ci- 
nitatie legere, die Rechnungen der Stadt durchoebeh 
—— vi 


en 
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rentur yy), quem tibi, qualem accepcram , 
miſi: quamuis intelligerem., pleraque ex ille 
ad id, de quo queritur, non pertinere, Te 
rogo, vt mibi pr&cipere digneris , quid me 
putes, obferuare debere. Vereor enim, ne aut 
excesfjfe, aut non impleſſe offcii mei partes zz) 


videar. 
LVII. ‚ — 
TRAIANVS PLINIOS. 


T lbellus Apamæorum, quem epiſtolæ tuæ 

iunxeras, remiſit mibi necesfitatem perpen- 
dendi a), qualia eflent , Beopeet que videri 
volunt 05, qui pro conſulibus banc prouinciam 
obtinuerunt b), abflinuille infpedigne rationum 
c) ſuarum, cum ipfum te, vt cas infpiceres, 
non recufauerint. Remuneranda eftigitur pro« 
bitas eorum; vt iam nunc fciant, hoc, quod 
inſpecturus es, ex mea voluntate, falsis, que 
babent, priuilegiis d), eſſe ſaſturum. 

LIIX. 


en 





yy) Libello compfedi, in ein Memorial abfaffen. zz) 
Ofhcii fui partes excedere, feine Pflicht überschreiten. 
a) Alicui remittere necesſitatem perpendend', einer 
der Mühe uͤberheben / daß er nicht unterfusben darf. b) 
Die vorigen / die geweſenen Stadthalter / Souuerneuts. c) 
Abltinere, von Unterſuchungen derer Rechnungen abſte⸗ 
hen / die Rechnungen nicht unterſuchen. Ohne Verle⸗ 

ztzung ihrer Priuilezien / Freypeiten. 
vs €) Cy- 
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LIIK DES 
GC: PLINIVS TR. IMP. S. 


Confülit, an ades Matris Magna transferri posft: 











Nte aduentum meum, Domine ; Nico- 
medenfes priori foto nouum ädiicere ca» 
perunr, cuius in angulo eft ædes veruftisfima 
matris magnæ e), aut reficienda, aut transfe- 
renda; ob loc pr&cipue, quod efl multo de- 
presfior opere eo, quod nunc maxime furgit f). 
Ego, quum quærerem, zum efet aliqua lex di- 
da templog), cognoui alium bic, alium apud 
nos efle morem dedicationis h). Difpice ergo, 
Domine, an putes ædem, cur nulla lex dicta 
eit, falua religione poffe transferri. Alioqui 
commodisſimum eſt i), fi zeligio nun impedits 
LIX. 
—— —— 
e) Cybeles, Matris Deüm, quæ in his oris ma- 
xime colebatur, cuius relgiofsfimum- fimulacrum Ro- 
‚Mani ex vicine Phrygie vppido Peslinunte petierunt, 
Herodian. lib I. c,11, vid, quoque Pomey in Pantbes 
my#ico p.138 fig. . f) Er ift viel niedriger / ale der 
neue Bun / welcher nunnrehr gar hoch in die Höhe 
fieiset, 8) Db ein gemilfer Gebrauchs gewiſſe Bedin⸗ 
guug / Art der Einweyhuug — einzuwey⸗ 
ben / bey dieſem Tempel ſey. h) Die Gewohnheit 
bey Der Eittwephung/ eine andere Art einzuweyhen. 
1). Zonf ginge es dest gar wohl am / daß man ihn 
an einen andern Orth hinietze⸗ 








Oh 
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TRAIANVS PLINIO S. 


Otes, mi Secunde carisfime , fine ſolicitu- 

dine religionis k), frloci pofitio viderur hoc 
defiderare, edem matris deüm transferre in 
eam, (ul) eft accommodatior. Nec te mo- 
ueat , quad lex dedicationis nulla reperiturz 
cum folum peregrine cinitats m) capax non 
‚fit dedicationis , qua fir noflro iure n)- 








LX. | 
C. PLINIVS TR. IMP. $, 


Diem imperii folenniter celebratum effe nuntias. 


D” 0), Domine, guo ferwafi imperium , 


dum 


— — — — — * 








k) Ohne Scrupel, ohne euch darüber ein Gewiſ— 
fen zu machen. 1) Beſſer waͤre es / wenn da finde: 
in eum ‚ Cocunr) qui. Auf pofrionem loci Ban es fich 
wohl nicht beziehen ; meil es gar zu hart lautet. 


Mich dunckt / man konne es/ wie das Wortfibis- | 


mam , unter die viria magnorum Priueipum in dicen- 
do rechnen. m) Der Grund und Boden eince frem⸗ 
den Stadt. m) Kan nicht auf folche Art eingewey⸗ 
bet werden mie es nach unſerm Recht zu gefehehen 
pficat.  Traianzs reset biev als Summus Pontifex, 
welchem allein zukam / Tempel einzuweyben und 
Geſetʒe darbey vorzujcreiben.vid.Dempfier.Ansigw, 
Rom. ib. Ill. e. 22. 


o) Ton dergleichen Feper handeln auch die zn 
un 


> den 
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dum fufeipis p), quanta mercris, Ixtitia ce= 
lebravimus‘, precati deos, vet te generi huma* 
no , cuius tutela & fecuritas faluri tus innifa 
eft, incolumem florentemgue prejlarent q).Pre- 
iimus, & eommilitonibus r) iusiurandum more 
folenni preftantibus s), & prouincialibus, qui 
eadem certarunt pietate iurantibus. 


| IR 
TRAIANVS PLINIOS. 


Vanta seligione u) ac letitia commilitones 

cum prouincialibus, te praeunte; diem 
imperif mei celebrauerinr, libenter, miSccun« 
de carishinie, cognoui ex literis tuis. 


LXII. 
fe: PLINIVS TR. IMP, S. 


De af Publica pecumi conſulit. 








Ecuniæ publicæ x), Domine „ prouidenria 
tua & minifterio noftro etiam exactæ fünt, 


ne 





— 





and 104: Epiſteln. p) Un welchen fie bey Antritt 
ihrer Regierung das gantze Reich erbakten haben. 

g) Aliquem preftare , einen gefund und im bluͤhen⸗ 
den Wodkiande eryalsen, 2) Denen Soldaten. sy 
Preæſtare, den Edd der Treue auf gewöhnliche Weiſe 
— —— €) Cestare „ eben dergleichen Eyffer ſpuͤbren 


ey Dit was für air | x) Die gemeinen Starr 
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— — 





— — * 
& criguntur ; quæ vereor, ne orioſæ iaceant 

Nam & prædiorum comparandorum aut 
mül’a aut rarislima oecafio efl; nec.‘inueni- 
untur, qui velint debere , reipublicz pr&fer- 
tim, duodenis asfıbasz), quanti a priuatis mu- 
tuaatur. Ditpice ergo, Domine, num quid 
minuendam vfuram, ac per hoc idoneos de- 
bitores inuitandos putes; &, fine fic quidem 
reperiuntur,, diflribuendam inter. decusiones 2) 
pecuniam b) , ita ve see seipublice caueant 
e).. Quod, quanquam inuitis & recufanti- 
bus, minus acerbum erit , leuiore vfura con« 


firuta d )» 
LXIII. 


"TRAIANVS PLINIOS 


j v> ipfe non aliud remedium difpicio e), mi 
Secunde cärisfime , guam , vt quanti- 
tas yſurarum minuatur , quo facilius pecunie 

pu⸗ 


* 





— Le Tr — — 
Geider. Y) Pecunie iacent otiofz, dag Geld britige 
feine Intereien. 2) 3woͤlf pro cento jährlich. 12. 
afes malt obngefebr nach unferin Belde 3. Br. 
9. Pfenn. aus, und fo viel wolten fie nicht für 
300, Sufferien y ober 3. thal. imperial. in Die Caſſe 
Zinfen geben. a) u dem 43. Brief bieffen fie Ba- 
leute. b) Diftribuere inter decuriond®pecunian, das 
ed. bey den Hat Herren unterbringen. c) Caue- 
ze, der gemeinen Stadr genungſame Caution ſtelleu. 
d) Leuiorem vfuram conftitmere, die Zinſen geringer 
PT 17272 j 
€) Difpicere , Fein anderes Mittel vor nucıe. 
G6- 


-694 -C. PLINIE EPISTOLARVM 


——— —————7;—— 
publicæ colloceutur f). Modum eius ex copia 
eorum, qui mutuabuntur g), tu conftitues, In- 
uitos ad accipiendum compellere , quod for- 
taslis ipſis otiofum futurum fit h), non eſt ex 
iuſtitia noflrorum femporum i). | 


| > :EXIV. | 
C. PLINIVS TR, IMP. $. 


De relegatis imperatorem confulit, 


Vmmas, Domine, gratias ago, quod inter- 
maximas occupationes , iis, de quibus te 
confului, me quöque regere dignatuses: quod 
- nunc quoque facias, rogo. Adiic enim me 
quidam, indicauitque, aduerfarios ſuos a Ser- 
uilio Caluo, clarisfimo viro, in triennium re- 
legatos , in prouincia morari: illı contra , ab 
eodem fe reltitutos affirmauerunt , sdidfumque 
recitauerunt K). Qua caufa neceflariam cre- 
didi,rem integram ad te referre. Nam, ficut 
mandatis twis cantum eſt 1), ne reftituam aba- 
lio aut ame relegatos: ira de iis, quos ali- 
us relegauerit & reftituerit , nihil, compre- 
; hen- 


—N— — ——— — 
f) Pecunias collocare, Geld auf Zinſen austhun. g) 
Nachdem die Anzahl dererienigen/ welche Borgen wers 
den / beſchaffen ſeyn dürfte / nach der Anzahl derer 
Auffnehmer. h) Hoc mihi otiofum futurum eft, dies 
ſes werde ich nicht nugen koͤnnen. i) Diefes kommt 
mit meinem gerechten Regiment nicht überein. 
k) Recitare, dag Decret voxleſen. 1) Es iſt in 
ee, : | der 








4 
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henfum eſt. Ideo tu, Domine , confulendus 
fuifti, quid obferuare me velles, tam, hercu- 
le, de iis, quam de illis, qui in perpetuum 
relegati, nec reftituti, in prouincia deprehen- 
duntur. Nam hæc quoque /pecies incidit in 
cognitionem meam m). Eſt enim adductus ad 
mein perpetuum relegatus a Fulio Baſſo n) 
proconfule, Ego, quia fciebam ala Basli re- 
fifa o), datumque a fenatu ius omnibus, de 
quibus ille aliquid conftituiffer, ex integro a- 
gendi duntaxar per biennium, interrogaui hunc 
quem relegauerat, an adiiſſet, doeuifferque p), 
proconfulem q)? negauit, Per quod effectum 
eft, vrte confulerem , an reddendum eum 
pen® ſuæ, an grauius aliquid, & quid po- 
tisfimum, confituendum putares, & inhunc 
& in eos, fi qui forte in fimili conditione in- 
venirentur. Decretum r) Calui & ediöfum 5) , 
item decretum Basſi, bis literis ſubieci t). 








nn WETTE, nn — 


dero Befchlen verordnet. m) Dergleichen Erempel 
jſt mir zu unterfuchen / vorgefallen. n) Bon ihm 
befiche Ab. IV. Ep.g. ©) Ada refiindere , die alten 
zernichten / für null und nichtig erklären, p) Doce- 
re aliquem, einem feine Sache vortragen / ihn infer- 
wiren / infteniren: Denn alfo redet_ man jest / 
wenn man feinem Aduocaren von feiner Sache 
Nachricht giebt . In diefer Bedeutung ftund_de- 
cere oben dibr, III. Ep. 9. und V. Ep. 4. 'q) Hier⸗ 
unter verficht er Baslı Nachfolger in der Stadthal⸗ 
gerfchaft._ 1) De relegatione illorum , de quißus hic 
agitur, 5) De zeflicutione eosundem. Decreti & * 
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ü LXV. h 
TRAIANVS PLINIOS, 


Vid in perfonam eorum ftatuendum fit, 
qui a Publico Seruilio Caluo proconfule in 
triennium telegati, & mox eiusdem edicto re= 
ftituti in prouincia remanferunt,, proxime ti« 
bi referibam , quum caufas huius faltı a Cal- 
uo requifiero. Qui a Julio Baflo in perpetu- 
um velegatus u) cft , cum per bienniam x) a- 
gendi facultatem habuerit y), fi exillimabat fe 
iniuria relegatum, neque id fecerir, atque in 
prouincia morari perfeuerauerit, vinctus mit- 
ti ad prefedos pratorii mei z) debet. Ne- 
que enim ſufficit eum pœnæ fur reftitui,aguam 
contumacia eluſit (#). LXVI. 
cti differentia explicatur ad tit. de bonorum poffesfoni-. 
bus, quarum alise decretales ſunt, aliæ edidtales. Rir- 
zersh. | ı) Subiicere,in diefeu Brief mit beylegen. 

u) In perperuum relegari , auf ewig verwieſen 
werden. x) Baflas vergoͤnnte einen jeden zwey Jabr/ / 
daß er ſich innerhalb dicker Zeir ben dem Marh zu 

Mom befchweren möchte / wenn ihm Unrecht geicher \ 
ben wäre. Dieſes thaten viele nicht und wolten deu⸗ 
noch nad Verlauf diefer Zeit/ fich der Straffe nicht 
unterwerffeit.  y) Habere, Srepheit haben / ſich zu 

« gertheidigen. 2) Duo illis temporibus præfecti præ- 

ctorio erant ex Augufti inflitutione, ve Die did, LA 
P. 555. tradit; etiam ex aliorum principum hiftoria li- 
quet, Domitiani maxime, apud eundem. PrimusCom- 
modus tres conſtituit. Zamprid. c. 6. Cellarius. (*) 
Ponam contumacia eludere , die Straffe durch eine 
Halßſtarrigkeit aͤffen / verſpotten. — 
ni a) In 
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5. RN. | 
C. PLINIVS TRAIA'NO 
IMP. S. £ 
De. Archippe philofopho , in merallum damnato, con- 
fulir. 


Vum citarem iudices, Domine, conuen- 
sum inchoaturusa): Flauius Archippus 


vacationem petere b) capit, vt pbilofophus c). 


Fuerunt, qui dicerent, non mode liberandum 
eum indicandi necesfitate d) , [ed omnino tollen- 
dumm de indicam numero e) reddendumgue pœ- 
nz, quam fradis vinculis euaßſſet f). Recita- 
ta eft fententia Velii Pauli proconfulis , qua 





a) Inchoare, den Gerichts-Tag/ dag Prouincial- 
Berichtanheben. Die Römifchen Provingien was 
ren in gewiſſe Poigteyen oder Crayße eingethei⸗ 
Tet. In jedem war eine _befondere Staͤdt / in welcher 
Gericht geheget ward. Der Gonuerneur ſchrieb die⸗ 
ſes Land» Bericht allemahl aus und war Præſes 
darinnen. Dieſes nun ward Conuentus genennet. 
vid, Plinii H. N, lib. III. cap.ı. & 2. b) Um Er: 
laubniß davon wegzubleiben anhalten. c) Magifires 


cinilinm munerum vacationem babuiffe lege 18, extr. ff. 


de muneribns & honoribus probatur; Vbi etiam pbi- 
dofspbis ali@ immunitates indultz traduntur. Bucha. 
&) Liberare aliquem iudicandi necesfitace, einen ber 
Muͤhe fein richrerliches Amt zu führen überheben. e) 
Aliquem de iudicum numero tollere , einen aus der 
Zahl der Richter offen. - f) Poenam fraftis vineulis 


euadefe, durch Erbrechane dee Orfänguifes der en 
6 


pru- - 


ei 
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probabatur Archippus erimine fall damnatus 
g) in metallum, - [lie nihil proferebat , quo 
reftitutum fe dacerer, Allegabat tamen pro 
refiturione & libellum a fe Domitiano da- 
tum, & epiltolas eius ad honorem fuum per- 
tinentes , & decretum Pruſenſuun h), Adde- 
bat his & literas tuas ſcriptas fibi; addebat & 
patris tui edictum, & epiliolam , quibus con- 
Brmaſſet benehicia aDomitiano data, Itaque, 
quamuis side talia crimins applicarertur i): 
nibil decernendum putaui, donec te confule- 
sem de eo, quod mibi conflitutione tua dignam 
videbatur k). Ea, queæ funt veringue recitata 
I) , his literis ſubieci. SE 


EPISTOLA DOMITIANI 
AD TERENTIVM MAXI- 
| > MVM, 


Fla- 





fe eutgehen. g) Damnari, wegen hegangener Faͤlſche⸗ 
zen verurtheilet werden. h) Beſiehe die Aulnerckun⸗ 
gen über. Prufa in der 85. Epiſtel. i) Alicui talia 
 rimina applicare, eineu fo grober £after befchuldigen. 
x&).Hoe mihi couftitutione tua dignum viderur, dieſe 
Sache fcheinet werth zu ſeyn / daß fie von Ew. Mai. 
‚entfchieden werde. ) fc. Documenta Auf beyden 
Seyhten vorgebrachte Urkunden / Beylagen. Ea vero 
‚non niſi quatuor ad nos peruenerunt, eaque oinnia pro 
Archippo nullum partis aduerſæ. Vnde certum, ce- 
sera periufe ; cum ne quidem omnia, qua Archippus 
*8 | ee 
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Wo Lauius Archippus, philofophus, impetrauit 
ame, vt agrumei DC.m) circa Pruſiodam 
n), patriam fuım, emi iuberem, cuius redi- 
tu ſaos alere poſſet. Quod ei praftari volo, 








Summam expenfan liberalisati mea fereso), 


Einsdem 
AD L. APPIVM MAXIMVM. 


Ans philofopkum, bonum virum & 
profesfioni ſuæ, etiaur moribus re/ponden- 


2er» p) ‚commendatum habeas velim, ıni Ma» 


xime, & plenam ei humanitatem tuam prefles 
9) in ils, quæ vererunde r) a te deſidcraue- 
IK, . 


EDICTVM 
DIVI NERVAE, 


Vædam fine dubio, Quirites, ipfa felici- 
x tastemporum edicit, nec fpe&andus eft 


in 





— ⸗ꝰ — — 
protnlit, hic viſantur. m) Das iſt / fexcentis millibus 
ſeſtertiũm ſiue 18750. vacialibus nummis, Cellarius, 
2) Hiervon fell in dem 85. Brieff dieſes Buchs gerez 
dee werden. 0) Die aufggwendere Summe folet.ihe 
in der Nechuung anjchreiben / daß wir fie weggeſcheu⸗ 
det hätten. p) ProfesGoni ſuæ gtiam moribusrefoon« 
deat Philcfophus, bey einem Philofopho aiäffen Lehre 
und Leben mit einander aͤbereinkommen. g) Plenam 





alieui humanitatem ſuam ‚preftare, einen alle Lieleds 


Dienſte vollſtaͤndig erweiſen x) Mir Beſcheidenheit. 
8692 s) Af- 


- 
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in iis bonus princeps, quibus illum intelligi 
ſatis eſt ; cum hoc fibi quisque Fiuium meo: 
- rumfpondere posfit, me fecutitatem omnium, 
quieti mee pretulifle, vt & libenter noua be 
neficia conferrem & ante me concefla feruar 
rem, Ne tamen aliquam gaudiis publicis affe- 
rat hefitationem 5), vel-eorum, qui impetraue- 
runt, diffidentia , vel eöss t) memcria , qui 
preftitit : neceflarium pariter credidi aciztum, 
æbuiam dubitantibus indulgentiam mcam mittere 
u). Nolo, exifimer ‚quisquam , que alio 
peincipe x) vel priugtim vel publice confe- 
quutus, ideo faltem a me refcindi , vt potius 
mihi debeat , fi illa rata & certa fecero ; nec 
gratulatio vllius iaſtauratis gget precibus y). E& 
gr? non z) habent , me, quem fortuna impe- 
zii vpultu meliore reſpexit (X), wouis begeficiis Ya- 
eare(**) patiantur; &ea demum fciant ro- 
‚gan da efle, que non habent, 





EPI- 
— — — —— — 
5), Afferte, die algemeine Freude ſtoͤren / aufhalten. 
xcNehmlich Bomitiani, deſſen Andencken in keinem 
Seegen war, u) Allen/ welche daran sweiffeln ſei⸗ 
ne Gnade eröffnen. x) Umter einem andern Kaͤyſer. 
y) Egere, neue Suppliquen / Bitt- Schriften nötbig 
baben. 2) Jac. T’hoemafus meynet / es fen beffer/ 
wert man läße: Zrgo qui iam babent, fc, benelicia 

“ab antecefloribus meis impetrata, ° (*) Aliquem vulru 
‚meliore relpicere, einen mit geneigten Blicken anfes 

Er en Auf Auscheilung keuer Wohlshaten bes 


cht ſey 
* 2) In 
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EPISTOLA EIVSDEM 
AD TVLLIVM IVSTVM. 


Vm retum omnium erdinatio, que priori - 

bus tempnribus a) inchoate confummatr- 
que funt; obferuanda ft b), tum epiflols etw 
am Domitiani Mandum eſt c). 


LXVI, BE 
€. PLINIVS TR. IMP, 8. 


Archippi © accuſutricis libelles mittit prineipä, 


— Archippus per ſalutem tuam eteril⸗ 
catemque d) petit a me, vt libellum,gue#t 
mihi dedit, mitrerem tibi. Quod ego fis r9* 
ganti preftandum putaui: ita tamen ; vt ige 
fürum me, notum aecufattici eis facetefile 
A qua & ipfa acseptum libellum his epiftöilß _ 
iunxi; quo facilius, velut audita vtraquè par- 
te, difpiceres, quid ftatuendum putares 
LXIIX. 
TRAIANVS PLINIÖ 3. 


eh 





2 In denen vorigen Zeifen / unter denen bori⸗ 
gen Kaͤyſern. b) Ordinationem obferuare, der Berr 
erdnung nachleben. c) Epiftolis alicuius flare, ſith 
nach jemandes Brieffen richtett. 
d) Um dero Wohlfarth und unſterblichen Noh⸗ 
mens willen. vid. ſupra Zp, co. (i). 
— g3- e) Was 
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— quidem ignotafle Domitianus, in quo 
ſtatu eſſet Archippus e), quum tam multa 
ad bonorem eins pertinentia feriberet £) : fed 
Mex nature accommodatius eft credere, et- 
iam ftatui eius fubuentum interuentu princi- 
pis; prafertim, cum etiam flatuerum ei bo- 
ner toties decretus ft g) ab iis, qui ignorabant, 
quid de illo Paulus proconful ‘pronuntiaflet. 
Que .tamen, mi Secumle carisfime, non eo 
pertinent , vr, (i quid zlli noui criminis ob- 
ticiatur , minus de eo audiendum putes, Li- 
bellos Furiæ Prims accufatricis, tem iIplius 
Archippi , quos alteri epiftole tuæ iunxeras , 


kegi. 
LXIX. 
C. PLINIVS TR. IMP, S. 


Rurſus de lacu Nicomedenfum cum märi commit- 
sendo feribit, feu refpender ad epif. ZI. 


TV quidem, Domine , prouidentisfime ve- 
A seris h), ne commiffus fumint, atque i« 
ta 


r 
— — m 


e) Was es fuͤr eine Beſchaffenheit Bewandırig 
mit ihm habe. in rentw vel pana ‚nec ne? An 
erinen falß commifffet, an non?. £) Multa ad hono- 
sem alicuius pertinentia fcribere , jemaudes in feinen 
Briefen ruͤhmlich gedenckeis viel von einem fehreiben/ 
was ihm jur Ehre gereichet g) Statuarum alicui ho- 
norens decemmere, einem Ehren: Eäulen zuerkengen / 
fegenitafen. 

B) Vereri , ein hoͤchſt forgfältigeg Bedencken tra- 


gen / 
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ta mari, lacus effluat: fed ego in re praferti 
i) inuenifle videor, quemadmodum buic peni- 
culo oscurreremk), Poteſt enim lacus fofla vs. 
que ad flumen adduci, nee timen in flumen 
- emiiti, fed relicto quali margine, contineri ' 
pariter & dirimi, Sic confeguemur, vt nec 
vicino. videatur flumini miftus, & fic perinde, 
ac fi mifceatur, Erit enim facile per illam 
breuisfimam terfam , quæ interiacebit)), adue- 
da foſſa onera m) transponere in flumen, 
Quod ira fict, fi necerfitas coget , & (pero), 
non coget. Efenim & lacus ipfe fatis altus n), 
& nunc in contrariam partem flumen emittit o); 
quod interelufum inde, &, quo volunus, #- 
serfüm p), fine vllo detrimento, Jacui tan- 
- rum aquæ, quantum nunc portat „ affundet. 
Pretereg per id fpatiüm, per quod fofla faci- 
enda eſt, incidunt riui , qui, fi diligenter col= 
ligantur q) , augebunt ıllud , quod lacus de« 
erit, Enim vero fi placeat foffam longius du- 
cere, & ardins preſſum 1) mari aquare s)‚nee 
in 





— — — — 


gen / hoͤchſt⸗fuͤrſichtiglich ſorgen. Da ich ſelbſt zu⸗ 

gegen bin. k) Occutrere, dieſem Ubel vorbeugen. 
D Durch dieſes kleine darzivifchen:liegende Stuͤckiein 
Laud. m) Die auf dem Graben herzugefuͤhrten Las 
fieny Wahre. n)y Tief genung. 0) Emittere, auf der 
andern Seyte / gegen übers einen Fluß von ſich treiben. 
pP) Fiumen intercludere & auertere, den Flug aufhal⸗ 
ten und ihn andersmohin lenken. q)Colligere,funft: 
lich himeinleiten. x) Fofam premere , einen Graben 
nachen. Frontinus lib. I. Swateg, c. 5. 2,8, Foffam 

' 4 A trans- 
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in flumen, fed in ipfum mare emittere :reper- 
cuſſus maris t) feruabit & teprimet, quicquid e 
Jacu venier. Quoram fi nihilmobis loci nutu- 
ra preflaretu) : expeditum tamen erat catara- 
dis aqua curfum tomperare x). Verum & bac 
& alia multo fagacins conquirety) explorabit- 
que librator , quem plane, Domine, debes 
mittere, vt polliceris, Eft enim res digna, & 
magnitudine tua, & cura.. Ego interim Cal- 
pburnio Macro , elarisfimo viro, auftore te, 
feripfi, ve libratorem quam maxime idoneum 


mitteret, 
ST LXX, 
TRAIANVS PLINIO S. 


Anifeftum eft, mi Secunde carisfime ‚nee 
iVBprudentiam , nee diligentiam tibi defuiſſe 
'z) cırca iltum lacum, cum tam multa proui- 


Se 
eransuerſam inter montes presfit, vbi Stewegius quidem 
gersusßt, fupponit: fed Tacitus quoque Lib, XV, Ann. 
e. 42. Fofam vsque ad oſtia Tiberina depreſſuros dixit, 
Cellarius. Beſiehe oben den L. Brief bey deuen Wor⸗ 
ten: Foſſam a rege percuffam. s) Foſſam ar&ius pres- 
- fam mari zquare , den Graben gan ſchmal bis an 
das Meer hinführen. t) Die zuruͤckſchlagenden Meers⸗ 
Wellen. u) Und ſo die Beſchaffenheit des Orths dies 
ſes alles nicht zulieſſe. x) Das Waſſer mit ſtarcken 
Dämmen aufhalten. y) Conguirere , dieſe Dinge viel 

gruͤndlicher unterſuchen 
z) Nec prudentia, nec diligentia tibi defuit, es 


hat dir weder an Klugheit noch an Sorgfalt — 
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— 
fa babens aa) , per quæ wec perichtetur exhau. 
riribb) , & magis in vfus nobis futurus fit cc). 
Blige igitur id, quod precipue res ipfi ſuaſe⸗ 
rit. Calphurnium Macrum credo facturum, 
ot te libratore inſtruat dd). Neque enim pro- 
uinciæ ifte bis artificibus carent ce). 


LXXI. 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


De nhbere natis, expofris , & in feruiinte educatis, 
quærit. 
M*:: , Domine, & ad totam prouincilam 


pertinens quaftio eft de condisione ſt) & 
ali- 





— — EEE 5 — — 
gelt. aa) Habere, fo viel Anfalten machen. bb) La- 
cus nun periclitatur exhauriri, es ift nicht zu befürchs 
ten) daß der See auslaufen werde. cc) Hoc magis 
in vfas tibi futurum eft , diefes wirft du noch beffer 
nugen koͤnnen. da) Sch til hoffen/ er werde euch 
mit einem Waffer-Künftler verfeben. Er hatte Füys 
er fagen Fönnen: Macrum credo te libratore in- 
ruäturum Allein er folgt denen Alten nach, 
‘Corn, Nepös in Paufania c,2. Certum hbomimm ad e= 
am mistas , face, i.e. mitte. Cicero ]. ‘de Diuinatioe 
. ne: Fariendum widetur, vet diligenter etiam atque et- 
iam argumensa cum argumensis conferamnus. i.e, viden- 
tur - = - argumenta conferenda. Suetonius de clar, 
Rhetor, c, 1. Videtur faciendum, vt oſtendamus noflram 
Sfententiam , pro : videtur oftendenda fententia noftr@ 
effe, «e) Artificibus nom eatere, an Kuͤnſtlern feinen 


Mangel haben. 
5) Serwi an liberi effent? gg) An pretium ali-. 
685 men- 





704. C.PLINIT EPISTOLARVM - 








— — 


in flumen, ſed in ipfum mare emittere: reper- 
cuſſus maris t) feruabit & teprimet, quicquid e 
lacu venier. Quoram fi nibil mobis loci nutu- 
ra preflaretu) : expeditum tamen erat catara- 
dis aqua curfum tomperare x). Verum & bac 
& alia multo fagacias conquirety) explorabit- 
que librator , quem plane, Domine , debes 
mittere, vr polliceris, Eft enim res digna, & 
magnitwdine tua, & cura. Ego interim Cal- 
pburnio Macro , elarisfimo viro, auftore te, 
feripfi, ve libratorem quam maxime idoneum 


mitteret, ' 
TRAIANVS PLINIO S. 


Anifeftum eft, mi Secunde carisfime ‚see 

IV Bprudentiam , nec diligentiam tibi defuilfe 

'z) circa iſtum lacum, cum tam multa rn 
4 

eransuer ſam inter montes presft , vbi Stewegius quidem 
percusſie, fupponit: fed Tacitus quoque Lib, XV, Ann. 
e. 42. Fofam vsque ad oflia Tiberina deprejfuros dixit, 
Cellarius. Beſiehe oben den L. Brief bey Denen Wor⸗ 
ten: Fofam a rege percuffam. s) Foflam aräius pres- 
. fam mari zquare , den Graben gantz ſchmal bis an 
das Meer hinführen. t) Die zuruͤckſchlagenden Peers⸗ 
Wellen. u) Und ſo die Beſchaffenheit des Orths dies 
fes alles nicht zulieſſe. x) Das Waſſer nut ſtareken 
Dämmen aufhalten. y) Conquirere dieſe Dinge viel 

gruͤndlicher unterfahen 0. a 

2) Nec prudentia, nec diligentia tibi defuit , 8. 


has dir weder an Klugheit / noch an Sorgfalt sau 





— ———— BE 
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fa babeas aa) , per quæ wec perichtetur exhau. 
riribb) , & magis in vfus nobis futurus fit cc), 
Elige igitur id, quod precipue res ipſa ſuaſe- 
rit. Calphurnium Macrum ceredo facturum, 
ve se librasore infiruat dd). Neque enim pro« 
vinciz iſtæ bis ertificibus carent ce). 


LXXI, 
C. PLINIVS TR. IMP, S. 


De ibere natis, expofris , © in feruiinte educatis, 
quærit. 
| M'“: ‚ Domine, & ad totam prouinciam 


pertinens quæſtio eft de conditione ſf) & . 
: i ali- 

















. EEE 4 En r— — 
gelt. aa) Habere, fo viel Anfalten machen. bb) La- 
cus nun periclitatur exhauriri, es ift nicht zw befürchs - 
ten/ daß der See auslaufen werde. cc) Hoc magis 
in vfes,tibi futurum eft , diefes wirft du noch beſſer 
nugen Eönnen. dd) sch wil hoffen/ er werde euch 
mit einem WaffersKünftler verfehen. Er hatte kür⸗ 
ger fagen können: Macrum credo te libratore in- 
firudturum : Allein er folgt denen Alten nach, 
Corn, Nepös in Paufania c,2. Eersum hominem ad e= 
am mittas , face, i.e. mitte, Cicero ]. de Diuinatioe 

ne: Faeiendum widetur, vs diligenter etiam atque et- 





iam argumensa cum argumensis conferamss. i.e, viden- 
tur - = - argumenta conferenda. Suetonius de clar, 
Rheter, c, 1. Vidernr factendum, ve oflendamns noſtram 
Sententiam , pro : videtur oftendenda fententia noftr@ 
effe, «e) Artificibus nom carere ; au Kuͤnſtlern feinen 


Mangel haben. / 
#) Serwi an liberi eflent? gg) An pretium ali-, 
685 m 


en 
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alimentis gg) eorum ,.quos vocanı Vgez]es 
hh). In qua ego , auditis confitutionibus 
prineipam ii) , quia nihil inueniebam, aut 
proprium , aut vniuerfale , quod ad Bithynos 
ferreturkk), con(ulendum te exiſtimaui, quid 
ohſeruari velles. Neque enim putaui, pofle 
me in eo, quod auctoritatem tuam polceret 5 
exemplis eſſe contentum. Recitabatur autem 
apud me edictum, quod dicebatur diui Augu- 
ſti, ad Anniam pertinens: recitatæ & epilto- 
le diui Vefpafiani ad Lacedemonios & diui 
Titi ad eosdem, dein ad Achzes: & Domi- 
tiani ad Auidium Nigtinum. & Armenium ” 
Brocchum , proconfules, item ad Lacedemo» 
nios, Que ideo tibi non miſi; quia & parum 
emendata, & qu&dam non certæ fidei videban.. 
sur li), & quia vera & emendata in feriniis 
snsmm) efle credebam. 





LXXII. 








— — — — 


mentornm, antequam libertäti reſtituantur, refunden- 
dum fit fuſceptorihus? hh) Fiudlinge. Ipſe impera- 
or interpretatur epiſtolæ ſequentis principio. Quidam 


legunt endeles. Neutruim male „ quia tum. expofit# 
ſunt, tum nuteiri ab aliis & in fecuitute educati. Græ- 
sorutn enim alkterum alumnos & nutritos fonat ; alte- 
sum expoßtos. Cellarius. ii) Verordnungen deren 
vorigen Kaͤhſer. KK) Hoc ad vos fertur, dieſes geht 
euch an. ) Hoc nen certæ fidei videtur, diefes ſchei⸗ 
ner mir ungegruͤndet zu ſeyn / Diefes kommt mir vers 
daͤchtig vor. mm) Im Archiv, in der Eangeley. 
Denn bierinnen vwerwahrten die Aäyfer ihre 
25 
. wvloyexde 5 e. €. Verordnimgen/ RiferiptoB- 
way \ : e =Y IchRe 
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— fa, que pertinet ad eos, qui li- 


beri nati, expoßti nn), deinde fublati a 
quibusdam & in jeruitute educati ſunt, 
fepe traöiata ef} 00): nec. quicquam inucnitur 
in commentariis eorum principum, qui ante: 
me fuerunt, quod ad omnes pronineias fit con« 
fitutumpp). Ppiſtolæ füne ſunt Domitiani 
ad Auidium Nigrinum & Arınenium Broechum, 
quæ fortafle debeant obſeruari: ſed inter eas 
provincias, de quibus refcripfit, non ch Bi» 
thyniav Et ideo nec aſſertionem qq) denegan- 
dam iis, qui ex eiusmodi caufa in libertatem 
vindicabuntur rr), putoz; neque ipfam liber- 
tatem redimendami pretio alimentorum- 


LXXIIT, 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 
An 
aife, Becrere, Brieffe ; damit fie fich im Fall der 
Noth Ratlıs daraus erholen Fönten, 





nn) Vid, Lipfum Centur. I, 6a Belgas Ep, 85- 


Defider. Heraldum Zi. Z Digreff. in Tertulliani Apu- 
loget, Digref.8. & Fridr, Lindenbrogium- in Andriam 


Terentii, 00) Diele Frage ift oft vorfommien. pp) 


Ef, diefes ift auf alle Prouinzien zu ziehen / gerichtet. 


gg) Die Frenfprechung / Setzung in die Freybheit · 
ss) Die 


) Vindicari,- it die Grendeis geſchet werden · 


* — 
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An reliquias mortuorum transferre liceat, Traia- 
num, sanguam pentificem maximum, conſulis. 








PH: quibusdam, vt fibi veliguias ſuo- 
rum ss), aut propter iniuriam vertuftatis , 

aut propter fluminis incurfum,, aliaque his fi- 

‚milia quecunque , fecundum exemplum pro- 
confulum ,zrausferss it) permitterem; quia 

fciebam in vıbe noftra ex eiusmodi-caufis col- 


legium pontificum uu) adiri folere: te, Domi- 


ne , maximum Pontifisem xx), confulendum 
putaui, quid obferuare me yelis. 


LXIvV. SR 
TRÄIANVS PLINIO S, 


Durum 





— — — — — — 


ss) Die Aſche und Gebeine derer ihrigen; Von 
dieſem Gebrauch beſiehe Kirchmannum de Funeribus 
Ab.ni. 0.25. Dieſe Gewohnheit iſt auch och bey de⸗ 
nen erſten Thriſten geweſen. Zeg. XIV. Cod. de Reli- 
Nemo humanum corpus ad alium lecum fine Au- 








giof, . 
gufi adfasibus zransferas,  t) Diefes gefchabe nicht. 


leichtlich 7 aus Kurcht / es möchten die Seelen 
derer Verſtorbenen beunruhiget Werden. vid. Pau- 
has /ib. I. Sentene, tit. 21. wu) Die Prieſter muſten 
einige Ceremoniey darbey gebrauchen und um die Er⸗ 
laubniß die Reliquien weiter zu bringen / angeſprochen 
werden. vid. Jacob, Gutherius de vereri Jure Pountiſi- 
sio e. 9. xx) Weil die hoͤchſten Prieſter mehr Frey⸗ 
beit und Macht/ als die Möttige und Vuͤrgermeißer / 
hatten : fo riefen endlich die Känfer diefe hohe Bedies 
nung an ſich. vid, 32. Acer. philol, pars, V. p. 647, 


+ : 
* ie . .- Ali. 
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Tpreon eft iniungere necesfitstem prouincia- 
libus pontifeum adeundorum yy), ii reliqui- 

as fuorum propter aliquas iuftas caufas trahs- 

ferr& ex loco in alium locum velint. Sequen- 
da ergo potius tibi exempla funt eorum, qui 

ifti prouinciz prefuerunt, & ex caufa zZ) cui- 

que ita aut pesmittendum ; aut negandum. 


F LXV. 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Lesum idoneum oftendit ‚bi balineum, ab imperatere 
Prufenfibus conceſſum, poſit exſixui. 


—— mihi, Domine, Pruſæ vbi poſſet 








balineum, quod indulffli ä), fieri, pla- 

cuit locus, in quo fuit aliquando do- 

mus (vt audio) pulcra, nunc deformis ruinis. 
Per hoc enim conſequemur, vt fæœdisſsſima fa- 
cies ciuitatis Ornetur , atque etiam , vt ipla 
ciuitas amplietur, nec vlla «difcia tollantur, 
fed que funt veruffate fublapfa, reparentur in 


melins b). Ef} autem huius domus conditio ta- 
’ Is 





— 


— Br 

yy) Alĩeui iniungere, einen noͤthigen / daß er die 
Yrieſter anſprechen muͤſſe. 22) Nach Beſchafenheit 
Ber Sache / nach Gutbefinden. 

a) Indulgere balineum , vergoͤnnen / daß eine. 
Bad⸗Stube gebauet werden möge. Von diefer Ders 
gönſtigung befiehe die 35. SEpift. diefes Buche, _ 
b) Reparare , die som Alter eingegangene Gebäude 

97 horx⸗ 





* 


— — — — — —— 
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lis c). Legauerat cam Claudius Polyenus d) 
Claudio Cæſari, iufleratque in peröflylio e) 
templum ei fieri, reliqua ex domo locari, ex 
quo reditum aliguamdiu ciuitas percepit: de- 
inde paulatim, partim fpoliata, partim ne- 
glecto, cum periſtylio domus tota collapfa eff; 
ac iam pene nihil ex er, niſi ſoelum, ſupereſt 
f), Quod tu, Domine, ſiue donaueris ciui- 
tati, ſiue vænire iuſſeris propter oportunita- 
tem Iuci., pro ſunumo munoereè accipietg). Ego, 
fi permiſeris, cogito in arca vacua balineum 
collocare, eum autem locuur, in quo zlifie 
cia fuerunt, exbedra & porticibus ampleäii h) 
atque tibi confecrare‘, cuius beneficio elegang 
‚ opus dignumgue romine tue fiet. Exemplar 
zefla- 


. — 17 mern — — — — 


herrlicher wieder auffuͤhren. c) Mitdiefene Hauß hat 
es folgende Bewaundniß. d) Er war ein Freygelaß⸗ 
ner des Kaͤyſers Claudii. vid, Glanderpii Ouomaſt. p. 
237. e) Auf eine mit Saͤulen umgebuen Pag. 
Grebra-perifiylii apud- Virruuium mentio, lib. V. c. 11. 
© Kb. VI. c. W. © ı2. Arcam reſponſione Traianus- 
- vocat, Cellarius. f) Es ifi davon nichts mehr / ale 
nur der Grund / übrig. g) Aliquid pro fummo mu- 
nere accipere, etwas fiir Die gröfte Gnade annehmen. 
h) Mit Sitzen und Eommersfauben/ Gallerien/ um: 
geben. Cenfirsussur autem , ait Virrauius fibr, V. 0. 
11, in zribus perricibus exbedre fpatiofa , habentes fedes, 
Int quibus philoſtphi, vhetores , relizuigue, gui ſtudiis de= 
ledantur , Jfedentes difputare posfinf, Cicero libr. III.. 
de oratore: Cum dedita opera, quiefientibus alüis , in 
‚eam exhelram venifet , in quu Croffus täulo poſitus 
recubuiſſet, cumque eum in: cogmitione defxum effe ſenſis- 
Jets 
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teffamenisi), quanquam mendofum , mili ti- 
bi. Ex quo. cognofces , multa Polyænum in 
eiusdem domus ormatum religuijfe k), quæ, ve 
domus ipfa, perierunt‘ 4 rhe tamemi# quan- 
sum potnerit, requirentur I). 





aa: XXVI. | 
TRAIANVS PLINIOS. 


| la apud Prufenfes area ifta cum do- 
mo collapfa, quam vacare feribis m) , ad 
exſtructionem balınei vti. Ibud tamen parum 
expresfflin),, an ædes in periltylio Claudio fa- 
&a efler, Nam ſi facta zdes eſſet, licet col- 
lapſa fit: religio eins ocenpauit folum 0). 


LXXVIL 





—— — — mern — — — —— — 
fer , Ratim reeesfiffe, 1) Die Abſchrift / bie Copey des 
Zefinments. k) Relinquere, zu Auszierung des Haus 
fes viel hintertagen. -D Sie follen von mir / fo viel 
möglich iſt weficht werden. 5 
m) Welches / eurem Bericht nach / ledig ſtehet. 

») Aliquid parum exprimere, etwas Nicht deutlich ges 
nung fehreiben/ berichten. 0) Deffen Hiyligkeit hafs 
tet auf dem Grund. vid, Leg. VL in taptum $, 3. 
Sacrä. verf, femel ff. de Diuis, rerum. JSemel ade ſa- 
era faea, etiam dirwso adificio, locus ſũcer manet, vid, 
Hieron. Schurpf. Cent. J. Conſ. 48. © 90. und Georg, 
Schönborn Ab. IV, Polit. c. 2. welche gründlich dar 
thun / daß geikliche Etiftungen nicht verändert, undy 
mennihr Gebrauch aufhören dörfte/ wicht profanirgt/ 
fondern zu einem dergleichen geiflichen Nutzen an g 
ben dieſem Orth / augewendet werben ſollen. 5 

— * By 


* 


— 
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| LXXVIE, 
C. PLINIVS TR. IMP. 5, 
Corfülie de liberi 17 agnofiendis © natalibus reflisuens 
, dis. - 


Oftulantibus quibusdam , vt de — 
is liberis neffitwendisque natalibus p), & 
fecundum epiſtolam Domitiani ſcriptam Mi- 
nutid Rufo, & ſecundum exempla proconſu- 


lum q), ipſe eognofcerem ; reſpexi ad fen«- 
tus⸗ 


2 





— —— — — — 

p) Er de liberis, qui reſtitui debent nasalibus, Na- 
talibus vero reititui dicebansur , qui ad ıngenuitatis 
ftatum a principe reftituebantur , perinde ac fi nun« 
quaın maculam feruitutis ſutlinuiſſeut, fed ingenui na- 
ti effent, vid,tit, ff, de natalibus reflituendis, vbi et- 
iaın vis verbi Lege z. explicatur, q) Prouincie Ro- 
manz diuidebantur in proconfülares, pratorias & prefi= 
diales, prout vel a proconfuie regeb.ntur , vel a pro- 
prztore, vel tantummodo præſide fiue procurätore, 
guod discrimen tum ex aliis, tum maxime ex Seat, 





. Rufi cap, 4. © g. conftat. Plinii autem conditio ex 


infcriptione apud Gruter. p.454. 2.3, Legat. Propret, 
Preuine, Ponti confulari potefase.  Bithynia enim ex 
Augufli diutfivne inter pr&terias Senatus erat Ssrabo 
AVII. extr, cuius reftores proconfules ſepe vocantur, 
vel ex Augufli concesfione, Die LIII. p.504. velpeft« 
ea mutato ordine: Traiani autem zuoBichynia ab fe- 
aatu ad imperatorem translata , aon procenfulem, fed 
proprztorem habuit, confulari quidem poteftate, non 
autem cum imperi® confulari, vid, H. Noris - Cenora- 
pbium Pif, p. 207, Cellarius. De propretere sum 
sunfulari poteftate vid. Gr&uii Noras in Sustonii Do- 
mitia- ⸗ 
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tusconfultum r) pertinens ad eadem genera 
caufarum , quod de his tantum prouinciis’lo« 
quitur., quibus proconfules pr&funt, ldeo- 
que rem integram difislis), dum tu , Domine, 
pr&ceperis , quid cbferuare me velis. 





— — — 


LXXIIX. 
TRAIANVS PLINIO S. 


8 mihi fenatusconfultum miferis, quod bæ- 
fitationem tibi fecit t): eflimabo u), an de- 
beas cognofcere de agnofcendis liberis & nata- 
libus ſuis reftituendis, 
LXXIX. 
C. PLINIVS TR, IMP.S, 


Ex Largi hæreditate vtrum epera ſibi feri, an lIudos 
iuſtitui Traianus malit, ve ſignificet, vogasur. 
Vlius, Domine, Largus, ex Pontox), non- 
dum mibi vifas ac ne auditus guidemy), fed 

5 iu- 





— — pn u — — — 
mitianum ?. 824. r) Dieſes SE, gedencket Vlpianus 
L. I. ff. de cognoftendis & -alendis liberis. s) Rem in- 
tegram differre, die Sache völlig auffebieben. . 
t3 Hoc_miki hefitationein facit , diefes ſetzt mich 





‚in Zweiffel. u) Go will ich einen gewiſſen Schluß 


maden, 


x) Ponzus iſt ein meitläuftiges Land am Ponte 
Euxino, jtvifchen Paphlagonia, uud Culchis, Cellar, 


#.319, y) Ich habe ihn bisher weder iemahls — 
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iudicio tuo credens, diſpenſationem quandam 
mihi erga te pietatis fue miniſteriumque man- 
dauft, Rogauir enim teflamento, vt heredite- 
tem Pau adirem cerneremgne 2); ac deinde 
perceptis guinguaginte millibus nummum aa), 
religquum omne Heracleotarum bb) & Tiano- 
#41 cc) ciuitatibus redderem } ita , vt eflet 
arbitrii mei, vtrum opera facienda dd), que 
honorf tuo confecrarentur, putarem, an infli- 
suendos quinquennales agonas ee), qui Traiani 
: appel- 
hen / noch etwas von ihm gehöret, 2) Hereditatem 
alicuius’adire & cernere, jemandes Erbichaft antres 
gen und ich derſelben anmaſſen.  Vipianustit, XXIR. 
n.28, eam bæreditatem adco cerrogue. Cernere autem 
ei,g ıafı decermere wc deiiberore de bereditate adeunda y 
vi etplicator Lege 13. F de argnirend, bæred. na. 2. & 
Creriv et serzorum dierum fpatinm, quod datur inſtitu- 
90 beredi ad deliberandem , vrrùm expediat ei adıre ha- 
veditastem , nee ne, vti idem Vlpienus didlo sis... 4 27. 
interpretatur. Celar, aa) Nuinmis vneialibus 1562. 
ea dimidio. bh) Heraclea war eine beruͤhmte Stadt 
in Bithynien am Ponto Euxino, Ptolemzus nennet fie 
5 u D , 
bb. V. c. 1ı..1lov/s HoxuAssa, ce) Tius Ptole- 
mzo itidem ad Bichyniam eilt, quam Tiwm ,; is neu- 
fo gener® appellat: Melæ vero lib. Ir c. 19. & Ste- 
phane Ey2, in Paphiagonia, quod argumento eſt in 
vtriusque Confinio fuile,. Nummi apud Harduinum 
Tavavı Celarins, dd) fe. Exftruenda, vı sbrarre , 
gymnafia , porticus , aquæ dußus, & ſimilia. ee) Infti- 
euere guinquennales agonas , alle fünf jahre Ritters 
Epiele anſtellen. Dergleichen frelte Auguflus zume 
Andenden des Sieges bey dem Vorgebürge Acti- 
um, 
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— — — — — — 
appellarentur? Quod in notitiam tuam per- 


ferendum exiftimaui} ob hoc maxime, vt di- 
fpiceres, quid cligere debeam, 


LXXX, 
TRAIANVS PLINIO-S, 


Vlius Largus fdem tuam, quafı te bene nos- 

fer, elegis ff). Quid ergo potisfimum ad 
perpetzitatern memoric eis Taciar gg), ſecun- 
dum euiusque loci conditionem ipfe diſpice, &, 
quod optimum exiflimaueris , fequere, 


LXXXL 
.C. PLINIVS TR. IMP. $, 


Fuliopolitaris centurtonem legionarium mitti eupir, 


Rouvidentisfime , Domine , fecifli , quod 
præcepiſti Calphurnio Macro hh), clarisfi- 
mo viro , vt legionarium centurionem Byzan- 
tium mitteret. “Difpice ‚an etiam Juliopoli- 
tanis 





— — — — 
um, in der Stadt Nicoſolis an. Sueton, Aug, c. 8. 
Ihm folgte Bayjer Nero su Rom bieripnen nach, 
Süeton. €. Ll« 

ff) Fidem alicuius eligere , — jemandes Treu 
feine Zuflucht nehmen. gg) Hoc ad perpetuitatem 
memoriz diuime facit , diefes dienet jur Verewiguns 
des goͤttlichen Nahniens. 

—* Bon ihm beſiehe Den z1. und 65, Seh 
. eſe 





Pr 
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tanss ii) fimili ratione confulendutn- purcs ; 
quorum ciuitas „cum fit perexigua, Onera ma« 
#ima [ufinet\kk), tantogue grauiores iniuriss, 
guanto eit infirmior,, patitur, Quicquid au« 
tem Juliopolitanis praſtiteris, id etiam toti 
prouincie proderit. Sunt enim in capite 11) 
Bithyniæ, plurimisque per eam commeanti- 
bus tranſitum præbent. 


LXXKL i 
C. PLINIVS TR. IMP, $, ' 


A conditio eft ciuitatis Byzantiorum,con- 
‚fInente vundigne in cam commeantium turba 
mm), vt, fecundum confuetudinem preceden« 
tium temporum, bonoribas eius pr&lidio cen« 
surionis legionarii «onfuiendum nn) habueri- 
z x 2 MASS: 

dieſes Buchs. ii) Denen Eitimöhnerm ju Jullopolis. 
Diefes war eine Stadt in Bithynien. an ben Fluß 








‚Sangario. Plin. H. N. lib, V. c.32, fe&.40, Gordiu 


come, ‚que Fnliopolis vorasur, Liuio XXXIIX. c. 13. 


- Gordiutichos, Ptolemæo Kb,V, c,1, extr. IsABZoAs, 


kk) Onera maxima fuftinere, groffen Beſchwerden un⸗ 
terworgen ſeyn / viel ausfichen muͤſſen. 1) An denen 
Bringen und zwar gegen Paphlagonien zu. vid,Pro- 


tem, Ar. . - 


mm) In vrbem Brandenburgenfiam confluit vndi- 
que commeantium turba , durch Frandenburg gebet 
eine ſtarcke Paffage; Mach der Stade Brandenburg 
kommt von allen Orsben viel Volck. ma) Honoribus 

- vıbis 
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mas oo). Si Juliopolitanis ſuccurrendum eo- 
dem modo putauerimus: onerabimus nos ex- 
emplo pp). Flures enim tanto magis eadem 
requirent, quanto infirmiares erunt, Tibi e- 
am fiduciam diligentie habeo qg), vt credam, 
te omni ratione id alturum „ ne fint obno- 
xii iniuriis, Si qui autem fe conira difeipli- 
nam meam gejferintre) ; ſtatim coerceuntur ss): 
aut fi plus admiferint, quam , vt in re pr&« 
ſenti fir fatis; puniantur er). Si milites erunt; 
legatis eoram, qua deprebenderis, noram faci- 

es 





——— — — — 


— 
vrbis confulere, fir das Anfehen und die Würde eis 
ner Stadt forgen, 00) Confulendum habemus, wir 
haben dafür zu. forgen. Grecum verbi babere vfum 
atque nexum Traianı ztas inprimis amauit, vr ad lib. 
], Epifl.7. extr, notauimus, Addo ex Ep. 95. huius 
libri imperrandum haber & ex Paneg, c. 15. diftendum 
‚baberes, & mox . ner habens adnumeranda tibi pro re- 
publica vulnera. pp) Se onerare exemplo, fich etwas 
aufbuͤrden was einem sum Nachtheil gereichet / fich 
erwag nachtheiliges aufbürden. qg) ch fee auf 
. eure Sorgfalt ein folches Vertrauen.  rr) Se contra 
.difciplipam fenarus gerere , wieder die Verordnung 
des Raths handeln. ss) Sm Zaum halten’ mit einer 
geringen Straffe belegen in das Gefaͤngniß werfen. 
sc) Punire, fcharff abſtraffen. uu) Vitiofa lectio vi- 
’ detur, fie reftituenda ; quos vel guod, nifi quis reten- 
to que, malit, nota facies. Rırtersh. Plinii Meynung 
it vermuthlich dieſe: Berichtet dasientgev was fie 
verbrechen/ an ihre Offeirer. Die Traunöfifche Ur 
berfenung trift es auch: Si ce. fons des Soldars, informez 
, 2 leurs 


⁊ 
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es uu): aut, fi in vrbem verſus xx) venturi 


yy) runs zz), mihi ſcribes, 


ILXXxul. 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


De annali Bithynis data lege, diſquirit. 


Autum eſt, Domine , Pompeise lege a), 
quæ Bithynis data eft, ne guis capiat mar 
giffratum b), neue fit in fenatu minor anzo- 
rum XXX. c).  Eadem lege comprebenfum eſt 
d), vt, qui ceperint magiftratum, fine in ſe- 
natu. . 





— — en RE 





leurs Capitaines de ce, qui fe fira paſſb. xx) Loci par- 
ticula Verfüs poſtpoſitiua, etiam propolitionem ante ſe 
ferre potelt, Liuius lib, I, c.198. ad meridiem verfüs 
confedit;, vbi, ne participium intelligas , drdufus iam 
præcesſiſſe ſcias. Seruins Sulpitins ad Cicer, lib. IV. 


. Ep. 12, in Italiam verfüs. Ceilarius, yy) Reifende 


Leute. In vebem verfüs venire, nach der Stadt zu⸗ 
reifen. zz) Inter dem Wort Stadt/ wird hier Ju- 
liopolis verſtauden. 

. a) Dieſes Geſetz ward von Pompeio M, eben zu 
derfelben Zeit gegeben/ als er Michridatem, den Koͤ— 
nig in Ponto, unter die Bothmaͤßigkeit derer Roͤmer 
brachte und deſſen Meich mit Dee Prouinz Bithyniem 
verknuͤpfte. vid. Appianys, Epitt. 1u3, und 115. Dies 


ſes X. Buch), Auguſt. de Leg, © Senasus Conf. p. 


ı21,. b) Gapere magifrarum, ein Dörigfeirliches 
Amt annehmen. c) Einer / der noch nicht 30. Jahr 
alt if, Ergo in prouiuciis lex,annalis obtinuir, & 
definita ztas, qua in ſenatum legendi eſſent, quæ, ve 


‚ex hoc loco cnliligitur,, ibi XXX, bie XXV. annerum 


ſetipta. Buchnerus. d) Eden dieſes Geſetz Bu he 
et. 
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natu. Sequuctum eſt dein ediltum diui Au- 
guſti, quo permiſit minores e) magiſtratus ab 
anuis duobus & viginti capere ſ). Quæritur 
ergo, an qui minor XXX. annorum gesſit ma- 
giſtratus, posfit a cenſoribus in ſenatum legs 
g), &, fi poteſt, an ex iis quoque, qui non 
geflerint, posfit quis per eaudem interpretati- 
onen h) ab ca ztate ſenatot legi, = qua il- 
Jis magiftratum gerere permiflum eft. Quod - 
alioqui faltiratum adhuc, & cile necetlarir 
um dicitur: quia fit aliquanto melius — 
rum 


— — — zu 
let. e) fe. Annorum XXX. Leute / welche juͤuger / als 
dreyßig Jahr ſind, Plinius haͤtte deutlicher alſo ar: 
redet; Permifs minaribus capere magiſtratus Es, en" 
Diefes Caraneus und der Frantzoͤſiſche Uberfeger ber 
sbachter haͤtten: fo würden fie es an dieſem Orth 
nicht verjehen haben. Denn Jener ſetzt minores ma- 
giffrarus juſammen in der Meynuug / Auguflus ſetz⸗ 
ge iu feinem Edit mwinsres magiſtratus, maiuribus ma- 
giürarus eutgegen und liche zwax Jene / 3. E. quaflu- 
ven UND edilitarem , von dem 22, Jahr en / Diefe as 
ber erii nach dem 30. Jahr / zu. Zener iret folgen— 
der Geſtalt: Augutte a fait depuis un edit, qui per- 
met ä visgt deux ans accemplis d’ exercer Jes petises 
magißrotures. ) Bon den 22. Jahr au Dörigfeit: 
Jiche Aemter über ſich uehmen. 8) Inden Kark aufs 
genommen werden. Den cin anderes ify Obrigr 
Feitliche Aemter verwalten / ein anderes iſt / ein 
würcklicher Raths Herr ſeyn. Alſo war das 
das Zunfteliteiftei: time eine Obrigkertliche Bedie⸗ 
uung: Deswegen aber waren dennoch nicht alle 
Zunft⸗Meiſter auch Raths⸗Zerren. b) N 
jeſer 





— — — 








/ 


den. D fe.lis, qui minores erant annis XXX, 
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on ei ee er ET : : 
forum bominum liberos i) , quam e plebe in 


curiam admitti k), Ego a deftinatis cenfori- 
bus , quid fentirem , interrogatus, eos qui- - 
dem ‚ qui minores XXX, annis gesfiffent ma- 
giftratum, putabam pofle in fenatum , & fe- 


Tundum edidum Augufti , & fecundum le- 


gem Pompeiam, legi: quoniam Auguftus ge- 
rere magiftsatus minoribus annis XXX, |) per“ 
mififfet , Icx fenatorem efle voluiflet,, qui ges 
filfet magiftratum. De bis autem ‚qui non ges- 
fiffent , quamuis cflent ztafis eiusdem , cuius: 
illi , quibus gerere permiflum eft , bæſitabam 
m). Perquod cffe&tum eft, vr te, Domine; 
confulerem , quid obferuari velles. Capita le- 


'gisn), tum ediftum Augufti, literis {ubieci, 


LXXXIV, s 
TRAIANVS PLINIO S; 


Nierpretationi 3u@ , mi Secunde carisfime , 
idem exiſtimo 0), hactenus edicto diui Au- 


guſti 
— — —— — 


—— 
dieſer Auslegung des Geſetzes. ) Leute von vorneh⸗ 
mer Ankunft. k) In ven Rath aufgenommen ee 
ie⸗ 
fe Stelle macht die vorhergehende Anmerckung 
(e) noch deutlicher. m) De aliquo hæſitare, jeman⸗ 
des wegen ein Bedencken tragen. nm) Die Haupts 
Yuncte des Geſetzes. Ein Befez ward bisweilen 
in unterſchiedne «Kapitel eingetheiler. 


0) Ich gebe eurer Auslegung’ Erklärung en. 
* | PD) No 
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guſti nowatam eſſe legem p) Pompeiam, vrma- 
giſtratum quidem capere posſint ii, qui non 
minores duorum & viginti annorum eſſent q), 
& qui accepiffent r) , in ſenatum cuiusque ci- 
vitatis peruenirent. (eferum, non capto ma» 
giftratu , eos, qui minores XXX, annorum fınt, 
quia magiftratum capere posfint, in curiam 
etiam loci cuiusque non exiflimg legi pofle, 


LXXXV, 
C. PLINIVS TR, IMB, S, 


Libellum upplicem Dionis, tui controserfia cum Ars 
chippo de opere publico erat , impergtori mitsit, 
pronumeiaterus, quiequid ille Feferipferit, 








Vum Prefe ad Olympums) , Domine, pu- 
blicis negotiisintra hoſpitium, godem die 
exi- 
— —— — —— — — 
p) Nouare legem, ein Geſetz ändern. M Die Urſa⸗ 
ehe mochte wol dieſe ſeyn / weil Auguftus felher in dem 
zmausigften Jahr feines Alters / Das Buͤrgermeiſter⸗ 
Amt an ſich zog. ductenius redet c.26. in der Lebens 
Hefchreibung dieſes Känfers hievon alſo; Magiſtra- 
zus atque honares:© ante tempus © guosdam noui ger 
meris perpetwosque cepit, Conſulatum viceſimo anne æ- 
tatis inuaſie, admotis ad vrbem hefliliter legionibus. x) 
fc. Magiftratum, 
“ 5) ZuPrufa, an bem Berge Olympo. Plinius a- 
uunculus lib, V. 32. fe, 43. Intus in Bithynid, Pru- 
fa ab Hannibale fub Olympo condita, & pauycis interie- 
is, & Prufa item alters ſub Hypio mente, Prolemxo 
& Consilio Niceno iuxta Aunium Hypium, Superior, ‚ 
db - gur 
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exiturus, vacaremt): Aſclepiades, magiſtra- 
Zus u), indicauit, appellatum me x) a Claudio 
Eumolpoy) , quum.Cocceianus Dion z) in bule 
23) aslignari ciuitati opus bb), cuius curam e- 
geratcc), vellet. Tum-Eumolpus , asfiftens 
Flauio Archippo dd), dixir , exigendam eſſe a 
Dione rationem operis ce), antequam reipublie 
c® traderetur, gaod aliter feciſſet ac debuiſſet 
ff). Adiecit etiam, efle ineodem opere po- 
fitam 





L — — m — — )ꝰ 
quæ ad Olympum eſt, Epifl.66. huius libri, in priors 
refcripto Domitiani, Prufss appellata fuit; quia item 
Archippus hie accufator eſt, cui ibi eirca Prufadem 
ager a Domitiano emtus fuerat, Etiam Prufiadis ime- 
2a Olympum montem epifcopus in Goncil, Nic, memo- 
saur. Celarins. t) Vacare,, öffentlichen Amts-Ges 
fehäften in feinem Quartier obliegen. u) Eine Dbrigs 
keitliche Perſon. x) Aliquem appellare, an einen ap- 
pelliren. y) Diefer war Flauii Archippi, deſſen in der 
vorhergehenden 66. Epiſtel gedacht ward/Aduocat, z) 
Er war aus Prafs gebürthig und ward auch Pru/æus 
genennet. - Nach dent Stäanfer/ Cocceio Nerxa, welcher 
ihm gar fehr gnädig war / hieß er Cocceianns, vid, 
Phor. God. zug. Er hinterließ 80. Urationes und vers 
diente den Nahmen / Dio Chryfofomus, dardurch. Ein 
mehrers von ihm ſuche man im Fabricii Biblioth. græc. 
lib. IV. p.m. zog. füg. aa) In fenatu, grece, vt [upra 
bulevtæ, fenatores, epiit. 48, bb) Den Bau. fe. por- 
sicus, area, bibliorbeca, Aslıgnare ciwitati opus, ber 
Stadt den Ban übergeben. cc) Alicuius rei curam 
agere, etwas unter feiner Anffiche haben / fuͤr etwas 
Sorge tragen. dd) Diefer ſcheinet Divni nicht gut - 
gewefen zu ſeyn. ee) Exigere ab aliquo rationem u- 
peris, wegen des geführten Bates von cinem Rechen: 
ſchaft fordern. FE) Weil er anders gebauet aa 

* ihm 
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fitam tuam flatvam, & corpora fepulterum gg), 
vxoris Dionis& filii; poftulauitque, verogno- 
ſcerem pro iribunali hl). Quod quum ego me 
protinus fafturum dilaturumque profe&ionem 
dixiſſem: vt Jongiorem diem ad inſtruendam cau- 
ſam dsvem ii) , vtque in alia ciuitate cognofce- 
rem, petit. Ego me auditurum Nicez, re- 
fpondi, Vbi quum fediflem cogniturus kk) : - 
dem Eumolpus, tanquam adhuc parum inſtru- 
" Ausii), dilationem petere cœpit, contra Dion, 
vraudiretürexigere, Dicta funt vtringue mul- 
ta,etiam de caufa. Ego quum dandam dilatio- 
‚nemmm) & — ——— in rend 
exemplum pertinenti nn): dixi vtrique parti, ve 
poflulationum fuarum libellos darent 00). Vo- 
lebam enim te ipforum potisfimum verbis ea, 
quz erant propofita , recognofcere, Et Di- 
i on 
— — — — — — — ⸗— 


ihm befohlen worden wäre. 88) Hierdurch wolten fie 
Bionem des Lafers der belevdigten Maickät befchuls. 
digen und vorgeben / er habe hierdurch des Kaänferd 
Traiani Statue enthepliget ;' weil er feine Frau und 
Sohn darneben hätte legen laffen. hh) Copnoſcere 
aliquid pro tribunali, eine Sache durch eine Verhoͤr 
abthun / gerichtlich unterſuchen. ii) Alicui dare, jes 
manden eine laͤngere Friſt zu Einrichtung ſeiner Ge⸗ 
rechts⸗Sache geben. kk) Als ich nun auf dem Rich⸗ 
ter⸗Stuhl ſaß und fie hoͤren wolte. 1) Adhuc parum 
iuſtructum eſſe, ſich noch nicht gefaſt genuug gemacht 
haben, mm) Dare dilationem , Aufſchub gönnen. 
an) In einer Sache / worauf fich andere berufen 
koͤnten in einer fo nachtbeiligen Sache. 00) Dare, 
un En a DIRT RT N 





724 C. PLINII EPISTOLARVM 


—— —— —— — — EEE.) 
on quidem fe daturum dixit; & pp) Eumols 
pus reſpondit, complexurum fe libello, quæ 
reipublicæ peteret gq). Ceterum, quod ad 
ſepultos pertinet, non accuſatorem ſe, ſed ad- 
uocatum Flauii Archippi, cuius mandata per- 
tuliſſet tr). Archippus, cui Eumolpus, ſicut 
Pruſæ, asſiſtebat, dixit fe libellum daturum, 
Ita nec Eumolpus, nec Archippus, quam plur 
rimis diebus expe&tti , adhuc mihi libellos 
dederunt. Dion dedit, quem huic epiſtolæ 
iunxi. Ipfe in re præſenti fui ss), & vidi tu» 
am quoque ſtatuam in bibliotheca poſitam. Id 
sure iX), in quo untur fepulti filius & vr 
xor Dienis, in area Collocgtum,, qu& porticie 
bus includitur, Te, Domine, rogo, vt me 
in hoc præcipue genere cognitiomis regere digne- 
ri nu); cum aliogui magna fir expeciatio xx), 
vt 











feine Klag⸗Libelle überreichen. pp) Weil quidem vor⸗ 
herſtehet fo fheinet ar, beffer als & zu fen. qq) 
Reipublicz aliguid ** für das gemeine Beſte et⸗ 
was ſuchen. Ich laſſe es an ſeinen Orth geſtellet 
ſeyn / ob Zumujpus mir feinem Vorbringen auf den 
algemeinen Nutzen geſehen habe: zum wenigſten 
ift es noch iegt der Gebrauch / daß mancher feiz 
ve Begierden und falfche Abfichten mit dem Nutz 
des Ylächften und der Ehre GOttes zu bedveden 
fleget. xx) Alicuiusimandata perferre, jemandes Ges 
volmachtigter "fen. ss) Sch nahm alles ſelhſt im 
. Augenfchein. vid, Ep.69. Eco in re. prafenti inue- 
niffe videor. tt) Derienige Drih aber. un) Sie wol 
len mich infonderheit bey Unterfuchung dieferfo mich 
fisen Sache iu unterweiſen geruhen. xx) Et, man 
: war 


8 
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— — — — — — — 
vt neceſſe fir in.ea re, quæ & in. confeſſum 
venityy), & ‚exemplis. defenditur zz), delibe- 
raıe. 


LXXXVI, —— 
TRAIANVS PLINIOS. 


Otuiſti non hærere, mi Secunde catisſime, 

eirca ida), de quo me, conſulendum exi« 
ftimafti; cum propofitum meum optime nos“ 
fes , non ex metu , nec Zerrore bominum b), 
&ut eriminibus maieftatis, reuerentiam nomi- 
ni meo acquiri, Omifla ergo ea quaftieney 
quam non admitterem,, etiamfi exemplise) ad- 
inuaresur d), ratio totius operis effeti fub cu- 
ra tua Cocseiano Dioni excutiature) 5 cum & 
veilitas ciuitatis exigat, nec aut recufet Dion, 
aut debeat reculare, 


LXXXVII- 
wertet bier mit Schmerken darauf. Die Sache macht 
bier ein großes Anfiehen. yy) Hxc res in confeffum 
venit, Die Sache if Fund und offenbahr / fie iſt bes 
kennet worden. zz) Defendi, ſich auf mehr ais ein 
Erenipel gründen. 2, 

a) Ihr habe hierüber eben nicht zweyffeln dörfs 
fen. b) Hier fan man dag 42. Cap. aus dem Pane- 
syrico und infonderheit diefe Worte nachlefen: Ze- 
ewplesabant == - == - quam maicflatis fingulare © v- 
nicum erimen eorum, qui crimine wacarens, Huins tu 
metum penitus fuflulifi. c) fc. Superiarum principum, 
d) Exemplis adiuuari , Durch Exempel unterſtuͤhet wer⸗ 
ben, €) i.e. Dion exeutiat, recenfeatgue fuum opus, 
eiusque tationem adferat, Cellarins, Dion fol — 

3 
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LXXXVIT. a 
C. PLINIVS TR. IMP, 5 


Nicenfum libellum fupplicem mittit, 


j Ogatus, Domine, a Nicenfibus publice 

rer ea, qu& mihi & funt & debent efle 
fantisfima, id eft , per aternitatemf) tuam 
falutemgue , vr preces fuas ad te perferrem, 
fas non puraui negare 5 acceptumque ab hi» li« 
bellum huic epiftole iunxi, 


En LXXXIIX, 
_ TRAIANVS PLINIO S. 


Nlempoer ‚ qui inteflatorum fuorum g) con- 
F ceſſam viudicationem bonorum h) a diuo 
Augufto affirmant, debebis warare i), contr#- 
dis ommibus perfonis k) ad idern negotium 
pertinentibus, adhibitis Virdio Gemellinol) & 
Epimacho, liberto meo, procuratoribus , vt, 

efli- 


—— 





* — — — — 
einent Bar Rede und Antworth geben. f) Beſiehe 

die vorhergehenden so, und 67. Brieffe. 

) Ihrer Bürgers welche ohne Teftamenr ſterben. 

k) Alicui concedere vindicationem bonerum alterius , 

jemanden erlauben / daß er fih anderer ihre Güter 

jueignen möge... 3) Die Cache derer .Nicenfer uns 

terfuchen. ) Mit Zusiehung aller dererjenigen Per « 
ſonen. 1) Bon ihm bejiche die 37. Epiſtel dieſes Buchs. 

m)Efti- 








— — — 
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æſtimatis etiam ris, que contredicuntur m), 


guod optimum eredideritis, ftaruatis, 
LXXXIX. 
C. PLINIVS TR, IMP. S. 
Traiano de natali die gratulatur, 


Pto, Domine, & hunc watalem , & plu- 
rimos alios n), quam felicisfimos aga 0); 
@ternaque laude florentem virtutis tuæ glori- 
am & incolumis & fortis, aliis fuper alia o- 


peribus augeess. 
XC. 
TRAIANVS PLINIO 5% 
Ad vota tua p), miSecunde carisfimey 
guibus precaris , vt plurimos & felicisfi- ' 


tmos.natales , lorente ſtatu reipublica nofira 9), 


agam. 
| xci. 





® FR) 
——— — — — 





m) Æſtimare ea, quæ contradicuntur, dasjenige wohl 
überlegen/ was die gegen⸗ſeytige Parthey vorbringt. 
, _n) Diefer Zuſatz war bey dergleichen Wuͤnſchen 
im Gebrauch.  Tibullus lib. I, Eleg, 3. extr. Ar su, 
natalis multos .celebrande per annes , candidior femper 
candidiorque veri, Cellärius, o) Natalem quam feli- 
— agere, feinen Geburths⸗Tag hoͤchſt⸗gluͤcklich 
p) Sch nehme enre Wuͤnſche in Gnaden at. q) 


Ben blühenden Zuſtande unfrer Republic, 
d4 ) Si- 


"2 C. PLINIL EPISTOLARVM 
XCI. 
C. PLINIVS TR. MP. $. 


De aqua in Sinopenfem coloniam perducenda confulit. 


— 58 r), Domine, aqua deficiuntur 5), 
quæ videtar & bona & copiofa ab fexto de- 
cimo milliario poſſe perduci, Eft ramen fla- 
um abt). sapiteu) paulo amplius mille pasti- 
bus locus ſuſpectus & mollis, quem eo in- 
1erim explorari modice impendie x) iusfi , an 
zecipere & fuftinere opus y) posfit. Pecuwia, 
curantibus nobis, sowtraffez), non deerit: ſi 
tu, Domine, hoc genus operis & falubritatt- 
& amenititi valde firientis coloniæ aa) indul- 
feris, 














XCH, 


) Sinope vıbs nobilis ad Pontum in Paphlagonia, 

& Milekis condita , libera olim, poft a Ponti regibus 
epprefla, tandem culenia Romana. Celariws , gui & 
videarur Je, p. 315. s) Aqua defiei » AH Warfer Mans 
gel leyden. Ven Bebraud) diefes Worts ſuche 
man auch oben di. II, Ep. 16. und ı7. nach. u) 
Ab ame C antiquis non infolens. Liuius lib, XXIII. 
©. x, ab cedentibus, & lib. XXVI, c. 13. fin. ab crucia- 
su, Cellacius. u) ĩ. e. A fonteHlorat, lib.}. Od. 1. 
v. 22, ad aqua .lene caput farre, x) Locum modico 
impendio explorare , einen Orth mit geringen tinfos 
fen erforfchen. y) Aquæ duftun, ve epiftola ſequ. 
nominatur, z) Pecuniam conträhere, Geld anſchaffen / 
aufbringen. aa) Valde ſitiens colvnia, gjjjg Coloie, 
welche Waller hoͤchſt⸗noͤthig hat, — 
F bb) Eine 
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. ä XCII, 
TRAIANVS PLINIO S, 


T capifti, Seeunde carisfime , explora di« 

ligenter, an locus ille, quem fufpettum 
habes , fuflinere opus aquæ ducius bb) posfit, 
Neque enim dubitandum putocc), quin aqua 
perducenda fit in coloniam $inopenfenm , fi 
modo & viribus fais ipfa id aſſegui dd) poteftz 
eum plurimum ca res & falnbritari &. volupta- 
Hi eius colatura ſit ee). 


Ä ACH. 
C PLINIVS 'TR. IMP. 5, 


Libelum Amifenorum mittit Treiano, 


A Mifenorum £) ciuitas, & liberagg) & fees 

derata , beneficio indulgentie tux legibus 

; fus 

bb) Eine Wafferleitung erfragen. cc) ch hals 

fe dafür man habe nicht Nrfach viel Schwierigkeiten 

ja machen. ' dd) Diefeg durch eigne Unkoften erhals 

ten, ee) Plurimum falubritati & voluptati vrbi, con- 

ſerre, zu der Gefundheit und Beqvemligkeit/ Un nehme 
ligkeit einer Stadt viel beytragen, 

AmifüsVrbs ad Pontum Euxinum , trans Ha- 

Iym fita in Ponto Galatico. Cellarius £. 320. gg) E- 

zech. Spanhemius führet in Orb, Rom. p. 304. und 

385. eitte rare Münge von diefer Stadt an. Diefels. 

De zeigt auf Der förpern Br das RE 

f p 
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ſuis vtitur hn). In hac datum mihi publice 
libellum, ad Zranos ii) pertinentem , his li- 
teris fubieci; vt tu, Domine, difpiceres,quid 
& quatenus aut permittendum aut prohiben- 
dum putares, 











XCIV. 


— — — ————⏑— — — 
- 





| ferd Antonini Basfıani Garacalle, Aufder andern Sey⸗ 


te ſteht Vidtoria,, in der Geſtalt einesgeflünelten Frau⸗ 
enzimmers / auf einem zwenraͤdrigen Stuhl / und halt 
in der rechten Hand einen Crantz / im der linden as 
ber einen Palnzweyg / nebſt dem Zünel-jmerfpänniger 
Pferde. Die Uberfehrift lautet alo: AMICOY, 
ELEYOEPAC, ET. CME. d.i. der frenen Stadt 
Amiti. im Jahr COXLV. Foannes Sartorius, hh) v- 
ei, nach feinen eignen Gefenen / hergebrachten Ge⸗ 
wohnheiten leben. ii) Almofen-Belder/ Armensoder 
Nothodurfts⸗Gelder. Die Einwohner diefer Stadt 
batten/ mie die Atbenienſer und andere Sriechen / 
seine gewiſſe Brfelfihaft/ denen Armen und Noth⸗ 
Sürftigen zum Beſten / unter ſich gefiiftet. Dies 
fe hatten einen befondern Kaften/ woreinein teg⸗ 
licher alle Mionathe ein gewilles gab. Wenn 
demnach jemand von denen in Unglück gerieth: 
fo Famen fie ihm mit einer gewijjen Summe zu 
Zülffe / und er gab fie alsdenn wieder, wenn er 
auf das neue zu Kraften Fam, Dieſen Beytrag 


nennten fis EQEEVES y und da3 beytragen felber/ 
erayiKkav. Dieſe Nachricht gibt Cafaubonns in 
feinen Anmerdungen über Theophrafti Chatact. E- 
thic, c, XV. 7ER ROSS p, m, 379. Edit. 
Brunfv. Daß auch beyr denen erften Chriften dergleis 
chen loͤbliche Bewobnbeit gewefen fey/ ſehen wir 
aus Tertulliani Apolagetice c. 39. vi 1%) 
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| xciv. | Ä 
TRAIANVS PLINIO S. 


Mifenos, quorum libellum epifole tus 

iunxeras , fi legibus iſtorum, quibus de 
officio federiskk) vtuntur, conceflum eft E- 
ranos habere , poffumns , quo minus hbabeant, 
non impedire 11): eo faciliusy fi tali collatione, 
non ad turbas & illicitos castus , fed ad fr 
flinendam tenuiorum inopiam mm) , vtunturs 
In ceteris ciuitatibus, quæ noffro iure obſtrictæ 








funt nn), res huiusmodi probibenda efl 00), 


xcv. 
C. PLINIVS TR. IMB. S. 


Suetonio ius trium liberorum a principe petit. 


—— Tranquillum pp), ptobisſimum, 
horeftisfimum , eruditisſimum virum, & 
mores eins fequutus & ſtudia gg), jampridem, 

3 Do» 








‚ kk) Vermoͤge des. getroffenen Veraleichs / Buͤnd⸗ 
niſſes. 1) Mir Eönnen es ihnen nicht, verwehren / 
diefelben zus haben. mm) Suflinere tenuiorum inopi- 
am . Die Nofhdürftigen unterhalten, der Nothdurft iu 
Hülffe fommen. nn) Ciuitates, Erädte/ welche nach 
unſerm Recht zu leben verbunden find. co) Die Ur⸗ 
ache dieſes Verboths ſuche man oben in dem 43. 

rieffe dieſes Buchs. 

pp) Von ihm befiche A.CI. Ep. 24. dg) Ali- 
ehius mores & ſtudia ſequi, in jemandes LAuffuh⸗ 
5h6 rung 
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Domine , in contubernium afumfirr) ; tanto- | 
que magis diligere coepi , quanto hunc propi- 
us inſpexi. Huic ius trium liberorum ss) ne- 
ceflarium faciunt duæ caufez, Nam & iudicia 
amicorum promeretur tt) , & parum felix ma- - 
trimonium expertus eff, impetrandumqne a 
bonitate tua per nos habet, quod illi fortt« 
ne malignitas uu) denegauit. Scio ‚Domine, 
quantum beneficium petam, quod peto a te,_ 
cuius in ommibus defideriis meis plenisfimanı in- 
dulgentiam experior xx). Potes autem collige- 
re, quantopere cupiam , quod non rogarem 
abiens , fi mediocriter cuperem, 
XCVI. 





ò— 00 — — — 
rung / Umgang / und Gelehrſamkeit verliehen. m) A- 
liquem in contubernium afſumere, jemandeu an ſich 
ziehen / in feine Freundfehaft aufnehmen. ss) Dievon 
fchlage man Kb. 77. die ız. und his. VIT. die 16.Epiflel 
nach. tt) Promereri, von guten Freunden zum Erbe 
eingefeget werden. Eigentlich würde es heiffen : iw- 
dicıa füprema promereri. Hoc nomine enim defignan- 
tur teffamenta ‚ legata , fideicommiffa. vid. Z, 36. de 
legat. © fideicomm,Ill. Ita& Papiniarusloquitur 2.28, 
Tutor petitus $. 1. ff, de Accufat, Quod non habebis 
locum in perfona filii , quem pater impuberi fratri ce- 
keredem © tutorem dedis: cum indicium patris, vr Ali- 
ns, nen os zutor, promernit, wu) Rittershufius niey⸗ 
net / er jiele auf folgende Verfe Martialis/ib.II, Epigr. 9 1. 
“ Quad forsuna verac fieri, permitte videri, 
Naterum genitor credar vr-.efe wwinm. 
25) Allenius in omnibus deüderiis fuis plenisfimam 
indulgentiam experiri , jemandes völlige Gnade bep 
alien feinen Angelegenheiten genieſſen. — 





— — — 


— — —— 
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| xcvi. 
TRAIANVS PLINIOS. 


Vam parce hec beneficia tribuam, vti- 

que, mi Secunde carisſime, , berer tibi yy); 
cum etiam in fenatu affırmare foleam, non ex- 
ces ſiſſe me numerum, quem apud amplisfinum 
ordinem fuffedurum mibi 22) profeflus fum : 
tuo tamen defiderio ſub ſcripſa (*)5 &, (vi ſci- 
as) dei, e(**) me ius trıum liberorum Sue- 
tonio Tranquillo, ea conditione, qua afluc- 
ui, referri in commentarios meos iusfi(***), 


xcvi. | 
TRAIANVS PLINIO S, 


De Chrifianorum rebus accurate perferibir. 





Olenne eft mibi, Domine , ommia, de quibus 


dubito, ad te referre a), Quis enim poteft 
melius 
— — — — — — — — 
yy) Es iſt euch gar wohl bewuſt. zz) Hie nu- 
merus mihi ſuffectutus eſt, dieſe Zahl wird fuͤr mich 
genung ſeyn / au nicht Zahl will ich begnügen. Es 
cheinet/Traianus habe dem Rath eine gewiſſe Zahl 
Kleber Zeute/ welchen ex das Recht dreyer Rinder‘ 
vergönnen wolte / geſetzet und diefe wolle er nicht - 
überfchreiten. ı(*) Alicuius defiderio fubferibere, in 
iemandes Verlangen willigen. «*") Dare, verleyhen / 
vergönnen. ¶ Ich habe diefes in meine Kegifter/ 
eintragen fe meinen Adten eiuverleiben laffen. 
a) Es ik meine Gewohnheit / ich pflege alle zwenf- 
Pdr fel⸗ 


— 


3% 
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melius vel cundationem meam regere b), vel 
ignorantiam infirnere c) ?_ Cognitionibus de 
Chriftianis d) interfuie) nunquam: ideo ne- 
fcio, gnid, & quatenus , aut puniri foleat 
aut quæti. Nec mediocriter hæſitaui, fit n® 
aliguod diferimen aetatum f), an quamliber 
teneri g), nihil a rebuftioribus differant ; de. 
- x turne 
felbafte Dinge/ En. Maj. vorzuträgen. b) Cundlaci- 
onem alicnius regere, einem bey feinem zweyſſeln zu 
ſtatten kommen / eiuem aus feinem Zweyffel berauss 
helffen. c) Alicuius ignorantiam inſtruere, jeman⸗ 
den aus feiner Unwiſſenheit berausreiffen. Dieſe 
bende Brieffe geben von dem Zuſtande derer damahli⸗ 
gen Chriſten eine vorrrefliche Nachricht. Die alten 
Scribenten fetten fie als ein herrliches Zeugnig allen 
Calumnien entgegen. vid. Eufebius in Chronicis, Ter- 
tullianus in Apelogerico , Paulus Oroſius &c- Die- 
Neuen halten fie für ein refliches Stüd der Krchen⸗ 
Hifterie. e. c. Magdeburgenfes Canf. II. c. 3. Barony 
- tom, II. Annal. ad ann. 104. Homeius Compend, Hif, 
ecelef, lib. II, c.1. Boxhorn. Hifor, vniuerf, Kort« 
holt. de perſecut. Eccleſ. primis, Se, III. Balduini, 
Vosfi und Rittershufii Commentarios über dieſen 97, 
Brief hat Veenhufius in feiner Edition zuſammen drus . 
den laſſen. e) Cognitionibus interefle, einer Inquifi= 
“ tion, gerichtlichen Verhoͤr beywohnen. f) Vid, Andr, 
Tiraquellus de penis legum temperandis. Denn hierz 
auf muß bey einem Werbrechen allerdings gefehen 
"werben. Triphoninus ib. III.Di/pwtarionum L, Auxili- 
um $. in delidis ff. de minoribus : /n delidis autem 
\miner annis XXV. non meresur in integrum reflitutio- 
nem , vrique atrocioribus ;nifi quatenus inserdum miftra- 
sio aratis ad mediocrem panam indicem produxerit. g) 
ae Zunge 
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Brenn 
turne pœnitentiæ venia , an ei, Qui omnino . 
‚Chriftianus fuit , defiffe non profit: nomen 
ipfum h), etiamfi flagitiis careat, an flagitia 
cabarentis nomini i) puniantur? interim in 
iis, qui ad me tanquam Chriftiani defereban- 
tur, hunc {um feguutus modum k), Interro- 
gaui ipfos , an eflent Chriftiani ?_ Confiten- 
tes, iterum ac tertio interrogaui , fupplicium 
minatus: perfeuerantes dwci iusfi 1). Neque 
enim dubirabam , qualecungue eflet , guod 

i frate · 

















— — — — — 


Junge Leute / Kinder von zartem Alter. h) Die Chris 
fien waren blog um ihres Nahmens willen verhaſt; 
ob man ihnen gleich fonft nichts boͤſes nachzufagen 
wufe. vid. Tertullianus im Apologetico c,2. Chriſti⸗ 
an Kortholts Creutz⸗ und Sedult Spiegel c. VII. 
Unſer Herland hardiefeg felbft Matth. X.v. 22.0 XXIV. 
v9. Luc.XX], ». 12. vorhergeſagt. i) Nicht/als wenn 
die Ehrifen ſolche Schandthaten begangen härten/ 
fondern weil man diefeiben beſchuldigte. Z.E. Man 
neunte fie Todtſchlager / Bluth⸗Schänder / Feinde 
derer Goötter. Befſiehe / des Engellaͤnders / Wilh. Ca- 
ne, erſtes Chriſtenthum. k) Hunc ſequi modum, 
alfo verfahren. In Sagis hunc ſequi modum, bey Her 
gen dieſen proceßs in acht nehmen. I) fc. Ad fuppli- 
cıum, Aliquem ad füupplicium duci inbere, einen Zur 
Straffe sieben laſſen? Tertullianus lib, I, ad Nation, 
e.3. Dei, füfigi, ad beflias dare placet. Er Seneca 
lib.de Ira c.16,  Irarns duci insft eum , qui ex com- 
meatu fine commilitone redieras : & mox, iuber duci v- 
zrumque, Adde libr,Ill,deira c. 40, extr. Plene Suero- 
nius Tib. c.$7, Duci ad füpplicium imperamt , & Ci- 
cero 1,Catil. €,1. Ad mortem te dnci inwıpridem opor- 

- . " zebas 
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faterentur , peruicaciam m) certe & inflexibi. 
lem obflinationem n) debere ‚puniri,  Fuerunt 
alii Amils amentie 0), quos „ quia ciues 
Romss# p) erant, annotaui in vrbem remit- 
tendos, Mox ;pfe #radu q), vt fieri folet „ 
diffundents fo crimine, plures ſpecies incide- 

raus 


— — — mm nV 
tebaf. Cellarius. m) Hartnaͤckigkeit Eigenfinn. Die 
DBeftändinfert , welche der Beift GOttes in il 
nen würdte wird bier alfo genennet. wSier 
heift ee wohl vecht: Dee natürliche Menfch 
vernimmt nicht/ was des Beiftes GOttes ift ze. 
Allein Plinius, ale ein sZeyde/ iſt noch eher / als 
mancher Wiedergebohrner/ zu entſchuldigen / wel⸗ 
cher DIE wahre Frommigkeit eines ihm Unbekann⸗ 
tens ſchlechterdings fiir BottlofigFeit hält. Chris 
flen/ welche ein Beift vegieret / müffen einander 
nicht richten / fondern immer das befte von ein 
ander hoffen. n) Die versmenffelte Hartnaͤckigkeit. 
6) Tertullianus. Apelsgefico cs 27. Quidam, ait,demen« 
tiam exiflimans , quod quum Pofumus © facrificare in 
prafenti, Onilleß abire , manente apid animum propo- 
fo , obfinationem ſatuti praferamus. Chriftianos olim 
di&os fuiſſe, fariofs , infanos , flultes , dementes ; in» 
telligi facile poteft ex Juftino, Tertulliano, Arnobiv, 
La&agtio, Eufebio. Balduinus, p) Denn die Römis 
fehen Bürger harten auch in denen Provintzien gar 
groffes echt, Lex Porcia cauebat, we quis Magifira-_ 
ins cinem Romanum virgis ‚caderes necaretque, ſed das 
mnato exilinmi permitteres. Aus der Apoſtel⸗Geſch. ik 
das Eremp. Pauli c. XVI. v. 37. €. XXI ©, 25, 8 6 
XAV. vw. y2 fg. bekannt. 'g) Editiönes Venere , Me= 
aiolanenſiũ & Argenteratenfis legi volunt, ipfo sradarui. 
e. (ex mente Vesfi 9,29,) um har guaflio in — 
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runtr), Propofitus eft libelus fine auctore s), 
multorum nomina continens , qui negarent, fe 
effe Chriflianost), aut fuiffe, quum, przeun-« 
te me, deos appellasent u), & imagini tuæ x), 
guam propter hgc iufferam cum fimulacris 
numinum afferri „ thure ac vino fupplicarent 
y), preterea maledicerent Chriflo z) ; querum 
wihil cogi poffe dieuntur , qui ſunt reuera Chri- 


ftia- 


sralatur. Zeit wahrender Unterfüchung. x); Es find 
mehr cafus vyorgefallen. . Vocatæ hic /Peeies, quas di- 
cere folemus facti Species & vulgo caſus. Græci vo- 


eant URCHEGEIS,.& al Vena], Sic kge 20, 
ff. de minoribus & 83. ff. de lege 2, proxime ex falle 
incidit fpecies salis. Rittershufius. s) Ein Klag:Li- 
beil ohne Nahmen / eine Schrift ohne Benennung 
des Verfaſſers. 1) Hi vere fuerunt gentiles, falfo in- 
fimulati Chriftianz religionis, De apoflatis Chriftia- 
"nis, poſtea. Thomafıns & Cellar, u) Deos appella- 
se, die Soͤtter anruffen. x) Sanda imago Principis 
erat, Per illam iurabant, ad illam fupplicabant. Mi- 
autius Felix p. 283. edit. Ouzel. Sic eoram Numen 
worant, ad Imagines fupplicant, genium i.e, damonem e- 
ius, implorant,& efl eis tutins per Fowis genium peierare, 
quam regis,Plura de adoratione imaginum principalium 
Nazianzenns Orar. in Fulianum Apoflatam, Cellarius, 
y) Alicuius imagini Thure ac vino fupplicare, jeman⸗ 
des Bildnig mit Wenrauch uud Wein opfern. vid. 
Sartorius de kgpoerifi Genteliam eirca cultum Deorum c. 
8. shef. 16.17. 2) Quod cum Procenful a Polycarpo 
pofceret ; reſpondit iltes Ocdoginta fix annis iam ülli, 
(Chrifto) infernio, nee vHa hactenus me ininria affecit: 
Et quomodo posfm contumelioſe lequi de vege mee , qui 
me haflenns fernanit? Eulebius libr, IP. Hiſtor. eccleſ. 

” . - ; 6, I4s 
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——— 
Aiani aa). Ergo dimittendos putaui. Alii 
ab indice bb) nominati, eſſe fe Chriſtianos di- 
xerunt, & mox negauerunt cc) ; fuiſſe quidem, 











ſed deſiſſe, quidam ante triennium dd), qui- 


Jam ante plures annos, non nemo etiam an- 
te vigints quingue, Omnes, qui imaginem 
tuam deorumque fimulacra venerati funt, ii& 
Chrifto maledixerunt. Affirmabant autem, 
hanc fuille ſummam vel culp@ ſuæ, vel erroris 


ee), quod eflent foliti , flato die X), ante 
7 Incem 





ern tn — — 


0.14. _ aa), Man fagt / es könne dergleichen von 
rechtſchaffenen Chriſten nicht ersmungen werden/ mar 
koͤnne rechtſchaffene Chriſten / zu dergleichen Sachen 
nicht zwingeit, bb) Von dem Angeber. cc) Ohne 
Zweiffel aus Furcht vor der abſcheulichen Marter. 
Man ſetzte ihnen aber einen gewiſſen Tag / da fie 
Chriſtum verläugnen ſolten. Dieſes bezeuget Cy- 





prianus Ser. V. de lapfis, dd) Quum capifler Traia- 


ni perfecutio, Advria hec tempora allufife videtur 
Plinius, Nimirum cum ante triennium per Traianum 
excitata et perlecutio, vel cum ante plures annes 
Ehrillianos pesfecutus eft Domirianus, ac denique cum 
longe ante Nero eos perfegui aggrefus eft, vid. Baro- 
nium libr. Il. Annal, ad Ann. 104. ee) Hxc fumma 
vel culpæ meæ vel erroris eft , dieſes ift mein gantzes 
Verſehen / oder Irrthum. Culpa zielet auf den Wil⸗ 
len: Etror auf den Verſtand. FF) Auf einen ber 
ſtimmten Tag / an einem beftimmten Tage. Diefes 
war der Sonntag. vid. Caue Erſtes Chrifienthung' 
c. VII. part. 1. Juftin. Martyr, Apolog, II, pro Chrifli- 
anis: Solis autem die, inquit, communes cætus © con, 


curſus facdamns 5; quandoguidem primus hic QQ dies, qui 


DEus caligine difpulfa orbem condidis &e. Der bes 
ruͤhm⸗ 
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Iucem gg) conuenire , carmenque hh) Chrifle, 
, quaſi 














—f — — — — — 
ruͤhmte Herr Hoffrath Boͤhmer in Halle / will zwar in 
feinen Diſſertationibus iuris eccleſſaſtiei antiqui ad Plı- 
nium & Tertullianum p, 33, nicht eben den Sonntag 
bierunter-verftehen/ fondern auch noch den Sonnas 
bend für den Feyertag derer damahligen Chriſten hal⸗ 
ten : allein es haben ihm die Herren Wittenberger 
in ihren Unſchuldigen Vachrichten / in der hi. Ord⸗ 
nung p-205.f77. auf Das Jahr 3717. gründlich und bes 
fejeidenzlich geantwortet. gg) Tertullianus Apoleg, 
e.2. Plinium-ait, qnum Peouinciam regeret, nibil ali- 
ud de Sacramentis Chrifianorum comperiffe , quam ce- 
sus antelucanos ad canendum Chrifo , vs Deo , & ad 
confaderandam difeiplinam, Duplex caufa adfertur, cur 
Chriitiani zwa (i,e.arze lucem) faleant conüenire. V- 
na eit myfica, quia tum refurrexit Ghriftus ac rediturus 
tum etiam credatur ad iudicandum orbem, Alteraeft 
moralis, quæ eft perfecutionis merus, ob quam & no- 
&u conueniebant; vt videre eft ex Tertulliani libr. IT, 
ad Vxorem, & libro de fuga in perſecutione, ad hæc 
Minucie Felice in ofanie. Hxc Vosfius p. 27. Die 
Die Einwuͤrſſe wieder die nachtliche Zuſammenkuͤnfte 
beantwortet Origenes aduerfüs Celſum. Diefe ganze 
Materie führt Herr D. Böhmer 1.e.Differtar. 11. de an- 
telucanis Chriftianerum cœtibus p. 37. fgg, nach allen 
Umftänden vortreflich aus. Buchnerus meynet / dies 
ſelden haben Gelegenheit Dazu gegeben/ daß man noch 
heute iu Tage / bey Ausfpendung des Heil. Nachtmahls / 
fichter auf den Altar fege. hh) Ein Lied. Eufebius 
führt 1ib.V, Hiſt. ecclef. alte fragmenta derer Chris 
vo ans und beweifet aus denenfelbigen/ daß fie 
ale anfänglidy der Gottheit Chriſti zu Ehren / 
Cieder angẽſtimmet haben. Sie thaten biefes oh⸗ 
ne Zweifel auf Befehl Des Apoſtels an die Colof; III. 


v. 16. 
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quafi Deo ii), dicere ſecum inuicem kk); feque 
Jacramento I), non in ſcelus aliquod obſtrin- 
gere mm), fed ne furta, ne latrocinia, ne a- 
dulteria committerent, ne fidem fallerent, ne 
depofitum appellati abnegarent: Quibus per 
aftis morem fibi difcedendi fuiffe , rurfusgue 
coeundi ad capiendum cibum nn) , promiſcuum 

tamen 


— — — — — 





En ns — — 
v. 16. ii) Firmum pro Chriſti diuinitate argumentum, 
ab apoſtotis ptolatum, a pagano homine conſignatum- 
Ex quo conflat, quid prima illa eccleſta de Chriſſo füo 
fenferit, Cellarius, kk) Chriſto zu Ehren ein Lied uns 
ter einander fingen. Tertullianus’in Apologer. c. 39% 
pofl aguam manualem , inguit, © Jumina s vr quisque de 
“ feripturis fanfis wel de proprio ingenio potefl „ prowoca= 
ur in medium Deo canere. Dannenhero bat es auch 
der Frautzoͤſifche Uberſetzer alſo gegeben: & chansoiens 
sonr a tous (nach der Reyhe / einer um dem andern) 
des vers d la louange de Corifl, MW) Sacrantienti nomi- 
ne viderur ipfa facra'Evchariflia fignari „ in cuius vfw 
fe Chriftiani ad fugienda fcelera, & ſanctimoniam fe- 
Randam obfttingnat. Cellarius, Br auch Heral- 
dum {ber Tercullian Worte / welche wir oben gg) 
enführten/ p. 19. Wowerum ad Minucium Felicem p. 
123. Baronii HI. Aunal. ad ann. 204. fol. mm) 
Eich durch Genieffung des Heil, Nachtmabls mit eins 
ander verbinden. Vosfas nimmt p. 36. Sacramentum 
fr einen Eyd⸗Schwur. Der Krankofe folge ihm 
nach: Qu’ ils s’ engagerient par un ferment, nn) 


> 


—— = 
Jieraneer verfieht er ohne Zeyffel EYERLS s die 
iebes⸗Mahle. Bon diefen handelt Tertullianus 4- 
polog, c. 39. Chryfoflomus Homil. 27. über die. /, E- 
piſt. Pauli an bie Corinrbier, und Balthafar. Stolberg, 
Exerc, V. de Agapis. Daß Plinius au gegeuwaͤrtigen 
Orth egapas verſtehe / zeigt Herr D. Söhmer is 
er 


% 
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tamen & innoxium 00): quod ipſum facere de- 
ſiſſe poſt edictum meum, quo ſecundum man- 
data tua hbetærias pp) effe vetueram. Quo ma⸗ 
gis neceſſarium credidi , ex duabus ancillis, 
que miniſtræ qq) dicebantur, quid eſſet veri, 
&per tormenta, quærere rr). Sed nihil aliud 
inueniss), quam fuperflitionem prauam ꝗ im- 
modicam tt): ideoque , dilara.cognirione, ad 
confulendum re decurri, Vifa eft enim mihi 
zes digna confultatione, maxime propter pe- 
siclisantium numerum, Multi enim omnis - 
æta 








— — 
Diſſertat. IV. de coitoribus Chriſtianorum ad capiendum 
eibum p. 223. fig. recht gründlich. oo) Cibus prami- 
feuus & innoxius, gemeine und nicht ſuͤndliche Spei⸗ 
fe. Weil Plinius die Baftınable derer erften Chris 
En für unſchuldig belt: fo fält hiermit die abs 
fiheuliche Sejchuldigung incefus infanticidii few 
AI medzyiesswormit fie won denen andern 
eyden beleget wurden / auf einmahl über den 
Saufen. pp) Vid. Ep. 43.hut, libri. qq) Aufwaͤr⸗ 
terinnen. Diefeg waren obnftreitig Diuconiſſe ber 
erfien Rivcyen. vid. Leg. XX. Cod. de Epifc, & Cle- 
ic, Zieglerus de Diaconis & Diaconisfis vereris Ecckf. 
cap. XIX, $,V, VI. M.Odelem in Difert, de Dia- 
conisſis primitin, Ecclef, Lipl,1700. rr) Ex aliquo per 
tormenta aliquidquarere, etwas durd) die Tortur von 
eigenz herausbringen. ss) Die vieien Befchuldiguns 
gen/ womit man die Chriften verdächtig machte / er⸗ 
zehlet Caue in dem. erften Chriſtenthum. er), Ein 
böfer und unmaͤßiger (hartnaͤckicher) Abergiaube. 
Die Chriſtliche Religion bekam anfänglich ſehr 
garſtige Nahmen. Ben Tacito heiſt fie lib. XV. 
- Ann, E. 44. exitiabilis ſuperſtitio; bey Suetonio in Ne- 
gone 
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ætatis, omnis,ordinis, vtriusque fexus etiam, 
vocantyr in periculum , & vocabuntur. Ne- 
que enim ciuitates tantum , fed vicos etiam 

atque agros füperfitionisiflius contagio peruaga - 
za efl uu); quæ viderurfiflixx) & corrigi posr 
fe, Certe faris conftat, prope iam defolata 
templa cœpiſſe celebrariyy) & facra folennia 
diu intermijfa repeti a2), paslimque venire vi- 
&imas, quarum adbuc rarisfimus emtor inue- 
niebatur (#)' Ex quo facile efl opinari (**), 
quæ zurba hominum (*) emendari (**) pös-. 
fir, # fit penitentie locus(*), - 


XCIIX. 


TRAIANVS PLINIO S. 
; Actum 








ni m —— 


rone c.16. Superſtitio noua & maleſica. wu) Dleſe as 
bergläubifche Seuche hat angeſteckt durchjogen. Co- 
lius ſagt bey Minucio Felice: Per vniuerſum orbem fa- 
craria ifla teterrima impie coitionis adoleföunt, xx)Con- 
tagionem ſiſtere, die böfe Seuche hemmen. yy) Der 
fucht werden. zz) Reperere, den fo lang unterlaßnen 
Gottes⸗Dienſt wiederum bervorbringen.  (*)Vidima- 
rum adhuc raristimus emtor inüeniebarur, hißher harte 
man wenig Vieh zum Schlacht⸗Opffer gefauft, C**) 
Ex hoc, hieraus Fan man leichtlieh den Schluß -niaz 
chen. (*) Turba kominum, eine Menge Menſchen / 
Leute. (**) Emendare, auf andere Gedancken brinz 
„gen zurschte bringen. (H) Co man ihre Reu / Wie 
derumkehrung / ſtatt finden lieſſe; wenn man es bloß 
bey der Reu bewenden lieſſe. 





a) ie; 
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| Crum a), quem debuifii, mi Secunde, in 
L Aexcutiendis caufis eorum, qui Chriftiani 
ad te delari fuerant, ſequutus esb). Neque 
enim ?n vniuerfum aliquid, quod quafı certam 
formam habeat, conflitui c) potelt, Conqui- 
vendi d) non funt e). Si deferantur & argu- 
antur f), puniendi funt: ita tamen ,‚: vt, qui 
negauerit fe Chriftianum efle, idque re ipfa 
manifeftum fecerit, ideft, fupplicando diis 
noftris , quamuis ſuſpectus in prateritum fue- 
rit g), veniam ex penitentia impeiret h). Si- 
ne auctore vero propofiti libelli, nullo crimixe 
i) Iocum habere k) debent, Nam & pesfimi ex- 
emplil) , nec noftri ſæculi eſt m). 


15 — xcix. 








— — — — — — — 


a) i.e, Munus, officium . adminiſtrationem; ex- 
traordinariam..quaftionem, iudicii meduın in quzfio- 
ne extraordinaria, b) hr habt den Gerichte: procefs 
wohl geführet. c) Conttisuere, einen algemeirien und 
gewiſſen Schluß fahen. d) Conquirere, aufjichen. 
e) Hec iudicium Trajani iufte reprehendit Tertullianus 
Apoleg.c;2. Si damnas, inquit,cur non & inguiris? Sinon 
inquiris? cur non & abfoluis? f) Deferre & arguere, an⸗ 
klagen und überführen. 8) Suſpectum faifſe io præ- 





tcritum , vorher im Verdacht geweſen ſeyn. h) Im-. 


perrare, wegen feiner Reu Grade erlangen. i) Hier 
iſt vermuthlich x auffen gelaffen worden und foll iz 
aullo crimine heiſſen. k) Ben Feinem Lafer ſtatt fins 
dens nicht angenommen werdem 1) Ede, von einer 
fehr ſchlimmen Nachfolge ſeyn / ein fehr boͤſes Exem⸗ 
pel geben. m) Es ſchickt ſich auch für unſere Zeiten 
nichts es komme mit meinem gerechten Regiment auch 


j nicht 
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xXCXx. 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Quaris de contegenda Amaſtrianorum peſſifera aqua, 


—— einitasn), Domine, & ele- 
gans & ornata, habet inter præcipua ope- 
ra pulcerrimam, eandemque longisſimam, pla- 
team , cuius alatere per [patium omue o) porri- 
gitur, nomine quiiem Humen , re vero cloa- 
ca fodisfima , que licut-turpis & immundisfir 
ma afpedup) ; ira peflülens eſt odore teterrimo 
q). Quibus ex caufis,non minus falnbritatis, 
quam decoris iutereſt r), eamcontegi. Quod 
fiet , fi permileris, curantibus nobis, ne de» 
fit quoque pecunia operi tam magno, quam 
neceflario. 





C. 
TRAIANVS PLINIO S, 


Ationis ef, miSecunde carisfime , contegi 

aguam s) iſtam, quæ per ciuitatem Ama- 

ſtria · 

nicht überein. Im der vorhergehenden 63.Epiſtel ſag⸗ 
te er: Now ef ex iuflitia noflroram temporum, 

n) Die Stadt Anaftris. Sie liegt in Papblaga- 
nien, an denen Grantzen Bithyniens. Cellarius 4. 
c. p. 309. 0) An derer Seyte / Die Xange bin. p) Im=- 
mundisfimum afpeAu eſſe, fehr garfin anzufehen ſeyn. 
gq) Peftilentem elle, wegen des aͤbſcheulichen Beftanckg 
ſchaͤdlich ſeyn. r) Es Dienst zur Gejundbeit. - 

s) Die Vernunft giebt es / Daß das Waſſer zuge⸗ 

deckt 
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ng nn — * 

ftrianorum fluitz fi detecta falubrisati obeſt 

t). Pecunia ne huic operi defit, curaturum 

te fecundum diligentiam tuam certum habee 

u) a j 5 . 
Cı. 


C. PLINIVS TR, IMP: 5; 


Vera.pro fulure Traiani & folura 9 noua nnmcnpsrg 
ejfe nuntiat, 





Ota x), Domine, priorum annorum. nun« 

V cupata alacres letique perſoluimus V)· no» 
uaque rurſus, curante 2) commilitonum & 
prouincialium pietate, ſuſcepimus; precati 
deos, vt te remque publicam florentem & in« 
columem ca benignitate feruarent, quam für 
per magnas plurimasque virtutes 23), Be 
— ans 


— — — — — — 


deckt werden muͤſſe. ©) Obeſſe, der Geſundheit ſcha⸗ 
den. u) Wir haben Das gnaͤdige Vertrauen zu euch / 
ihr werdet dafür forgen. 
x) Pro fılute principis quotannis noua vetä fies 
bant , & iusiurandum folenni ritu repetebatur a mili- 
tibus & prouincialibus ve/ eo die, quo imperium fü» 
fceptum fuerar Epifl. 60. © 103, hui.libr,:vel tertig 
poft calendas Januarias, vid. Zp.44, Cellar. y) Solu- 
#o pertinet ad vota praterica ; nuncupario ad noua ‚feu 
que futurum tempus relpiciunt. Rittersh. 3)€s fol 
vielleicht cerzanse ſtehen. Denn in dem ⸗0. Briefe 
vorher / leſen wir; — pierate. aa) Durch de⸗ 
re 
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(inditate , confequi deoruss bonorebb) meru- 


iti. 
* Ci. 
TRAIANVS PLINIO S. 


Sort vota diis immortalibus , te præeun- 
te, pro mea incolumitate, & commilitones 
cum prouincialibus lætisſimo confenfu, in fü- 
zurumque nuncupaſſe cc), libenter, mi Secun- 
de carisſime, cognoui literis tuise 


I 
GC. PLINIVS TR. IMP. S. 


Diem imperii ſuſtepti anninerfario ritu selebrasum #5- 
fe annunciat. 


Im , in quem dd) tutela generis humani 
felicisfima fuccesfione translara eſt, — 
- Kelle 


ro sroffe und viele Zugenben. bb) i. e. Honorando 
deos. Buchn. 
ce) Vota pro alicuius incolumitate in futurum 
— für jemandes zukuͤnftige Wohlfarth Wuͤn⸗ 
un. | 
‚ dd) Videtur feripfiffe? Diem, quo in se tutelage- 
neris bumani &c. Dergleichen Briege find der 6o.und 
201, dieſes 10. Buchs. 





ee) La 
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‚religione celebrauimus , commendantes diis, 
imperii tui aultoribus, & vota publica & gau- 


dia. 
CIV, 
TRAIANVS PLINIO S. 


D.* imperii mei debita Iztitia & religio- 
ne a commilitonibus & prouincialibus ,' 
przeunte te, celebratum, libenter , mi Secun- 
de carisfime, cognoui literis tHise 


j cv. 
C. PLINIWVS TR. IMP. S. 


Fus Quiritium pro tribus libertis petit. 


Alerius, Domine, Paulinus, excepto v- 
no, Jus Latinorum ee) fuorum mihi reli- 
yuit ſſ): ex quibus rogo tribus — 
ur 
— — — — — — — — — 
ee) Latinos Janianos fuiſſe quandam libertorum 
fpeciem, ex Inftitutionibus notum eſt, $. 3. libertino- 
rum , lib. 7, tit, V, de libertinis & ex tit. C. de lar. li- 
‚ bers.soll. - Eorum autem ius patronatus morte patroni 
“ non extinguebatur, fed perinde, vt feruorum: domini- 
um, poterat aliis legari. Erat enim Latinorum liber- 
torum cenditio feruis, quam liberis hominibus fimi- 
‚.lior; quare ad eiuitatem Romanam per manumisfio- 
"nem non perueniebant,Rirsersb. M) Alicui ius fuorum 
Ji 2 selin- 


— 


J 
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. — —— —— — 
Quiritium gg) des. Vereor enim, me fit im- 
modicum hh), pro ommibus pariter inuocare in« 
dulgentiam ii) tuam,qua debeo tanto madeftius 
vti, quantg pleniorem experior. Suntautem, 
pro quibus peto: C. Valerius Aftizus, . Va» 


lerius Dionyfius, C, Valerius Aper, 


eV, 
TRAIANVS PLINIO s. 


[3 honeftisfime iis, qui apud fıdem tuam 
3 Valerio Paulino degoftti ſunt kk) , con» 
fultuin velis mature per Me: iis interim, qui- 
bus munc petifi II) , vt fcias dedifle me ius 
Quiritium , referri in commentarios meos 
jusfi, idem fucturus in ceteris mm), pro qui- 
bus petieris, 
CVII. 


ı? 


— — —— — — — 
Mabere, einem das Recht über die Seinigen zukom⸗ 
wien laſſen. Dieſes geſchaghe FM Teftament. 88) 


- Vid. huius libr. ep. 4. &6. hh) Ich beforges es wäre 


stwasunhöfich. ii) Alicuius,fjch jiemgudes Guade für 

alle zugleich ausbitgen. 
kk) i,e. Quos apud fidem tuam Val.Paulinus de- 

pofuit, weiche Paulinus gurer Treu anvertrauet bat. 


:1) Aliquibus aliquid petere, für einen etwas bitten. 


mm) Sch will dieſes auch bev denen übrigen thun / 
wir wollen anch denen übrigen gleiche Gnade erthei⸗ 


Ion. 
an) No- 


+ 
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| CVII. 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Centurionis, ſaliæ tiuitatem petentis, libelum mit- 
Fir, z 


R =: Domine ,a P, Accio Aquila 
centurione cohortis ſextæ equeſtris nn) „vt 
mitterem tibi libellum, pet quem indulgenti- 
‚am pro ſtatu flliæ ſuæ 00) implorat, durum 
putaui negare; cum ſcirem, quantam ſoleres 
militum precibus patientiam humanitatemque 


præſtare pp). 
CIIX. 


TRAIANVS PLINIO S. 


L Ibellum P, Accii Aquilz , centurionis €o* 
I * 





hor- 


—i — — nn ⸗ 
nn) Nouo inftituto cohots equeſtris: antea omnes 
eohortes pedeftris militie, Infcriptie vetus apud Grut. 
© pP. 14. Praf- cob, IIII. ag, eq. quod plenius alia inferi- 
Ptione p. 534. æ. 4. expreflum eft! Praf.ceb, I. Aquita- 
mer. equit, 00) Um das Römifche Bürger: Necht für 
. feine Zechter. pp) Das Bitten derer Soldaten mit 
Gelaſſenheit (Gedult) und Sanftmuth anhören. Die 
Vortheile / welche die Soldaten unter Traiane 
hatten / zeigt Faxenalis in den XV, Saryra. Cata- 


AR, a 
- — : 49) Das, 
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—— 


hortis fexte equefiris, quem mihi mififti, 
legi , cuius precibus morus dedi filiæ eius ci» 
uitatem -Romanam. _ Libellum referiptigg), 
quem illi redderes, mifi tibi, 


Br CIX, . 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


De protopraxia einitarum ronfulit, 


"JVid habere iuris velis & Bithynas & Pon- 
ticas Ciuitates im exigendis pecuniis tr), quæ 
illis vel ex locationibus , vel ex venditioni- 
bus aliisue caufis, debeantur , rogo, Domi- 
ne, refcribas. Ego inueni, a plerisque pro- 
confulibus conceflam eis prosoprexian ss), e- 
amque pro lege valuije tt) : cxiftimo tamen 
tua prouidentia cenfituendum aliquid & fan- 
ciendam ui), per quod vsilitasibus eorum in 
per 


994) Das Refcript, dag Diploma. Es ift aber 
daſſelbe verlohren yegangen. Be 

tt) Exigere pecunias, Schulden eitttreiben. ss) 
Der erfie Anſpruch / das Vorrecht vor allen audern bes 
zahlet zu werden. Im folgenden Brieffe heißt es 
priuilegium, quo quis ceteris,creditoribus anteponitür. 
Bey uns geneffen die Rirchenz und Mündel:Bel: 
der gemeiniglie diefen Vorzug. tt) Pro lege va- 
lere, als ein Seje gelten beobachter werden. u) 
Conßituere aliquid & Sancire, etwas gewiſſes * 

un 








* 


LIBER X. EPIST. CX, 751 








perpetuum corfulasturxx), Nam qu& funt ab. 


aliis inftitura , fint Jicer fapienter indulta yy): 
‚ Dreuia tamen & infirma funt 22), nif ilis tua 
sontingat audloritas (*), 


cX, 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Vo iure vti debeant Bithyne vel Ponti- 

cæ ciuitates in iis pecuniis, quæ ex qua- 

que caufa reipublic® debebuntur, ex lege cu 

iusque animaduertendum efl a), Nam fi habent 

prinilegium , quo ceteris creditoribus antepo- 

nantur., euflodiendum b) eſt: fi vero non ha- 

bent, in iniuriam prinatorum c) id Jari ame 
non 'oportebit, 

CXI. 








und verordnen. xx) Vtihtatibus alicnius in perpetu- 
um confulere, für jemandes Nugen auf ewige Zeiten 
forgen. 'yy) Aliquid fapienter indulgere , etwag Kar 
weißlich anordnen. zz) Diefe Dinge haben feinen 
Beſtand. Denn Proconfules Eonten Feine priuilegia 
geben. (*) Wo En. Maj. diefelben nicht mit ih⸗ 
ven Anfehen, Macher unterſtuͤßen. 

a) Diefes muß aus dem Recht einer iedweden 
Stadt infonderheit erfehen/ gefchloffen werden. b 
Cuftodire,über feiner Freyheit halten. c) Priuar-Perfos 
nen zum Nachtheil. 


i Sig d)Ad- 


r 


» 


* 
3 
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cxXI. 
C. PLINIVS TR. INP. S. 


De Amifenis » Pecuniam.lPifoni elim donatam Tt- 
Prtentibus, Traianum confulit, 


er d), Domine, Amifenorum ciuita- 
tis petebat apud me a Julio Pifone dena- 
riorum circiter XL. miliae), donata ei publi= 


ce ante XX. annos, & bule & eccleha confen-- 


tiente £) ; nitebaturque mandatis tuis g), qui- 
bus eiusmodi donationes vetantur. Fifo con« 
tra , plurima fe in rempublicam contulifle , 
ac prope totas fasultates erogaffe h) , dicebat. 


Addebat etiam temporis ſpatium i), poftulabat- 


que, ne id, quod pro multis k) & olim accc- 
pifler , cum euerfone religue dighitatis 1) — 
7 


— — — — —— — — — 

d) Aduoeatus Fifei, ein Fiſcal. Cicero XII, fam, 

Ep. <6. Eedici Mylafıl , vbı Cortaduss Virores, qui 
os perfeqguuntus , qui reipmblica pecunias debent. € 

Br Summe full 13000. Thlr. ausmachen. f) Mit 

enehmhaltung / ſowohl des Kaths / als der gangen 


SGenmeine. 8) Mandatls alicuius niti, fich auf jemans 


des Befehl beruffeny besiehen. - h) Erogare, faft fein 
gantzes Berinsgen, erfchörreny wegſcheucken. ) Adde- 
re, fich anf die Länge der Zeit berufen. K) Für fo 
viele nufgewendete Unkoſten. 1) Mit dem hoͤchſten 
Abbruch feines übrigen Chren-Standes. 


| ©) Fa- 


LIBER X EPIST. CXII. „53 
dere cogeretur. Quibus ex caufis integram 


cognitionem differendam exiftimaui, vtte,Do« 
mine, confulerem ‚quid fequendum. putares. 


CXII. 
TRAIANVS PLINIOS, 








Icut largitiones ex publico fieri m) mandata 

prohibent: ita, ne multorum fecuritas ſub⸗ 
ruatur n); fa&as ante aliquantum temporis 
retraltari ätque in irritum vindicari 0) non 
oportet, Quicquid ergo ex hac caufd aftum 
ante viginti annos erit , omittamus p), Non 
minus enim hominibus cuiusgue loci, quam 
pecuniæ publicæ confultum volo q). 


exiu. 


m) Facere, Aus der gemeitten Caſſe / aus denen 
Stadt ⸗Seldern ſpendiren. n) Multorum fecuritatem 
fubruere ; viele Friuar-Merfonen in Schaden ſetzen 
machen / dag Priuae-Perfonen Bey Befigung ihrer Bus 
ger nicht fichet find.. ©) Lärgitiones fadtss in ircitum 
vindicare , die gegebenen Geſchencke für null und nich» 

tig erklären. p) Wir wollen es nicht rühren sed 
mag feine Nichtigkeit bamit haben.  q) Velle, der 
pennnen Carl germ gerathen / geholffen willen wol⸗ 
; ! 


re Von 
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CI, 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


An in fenatum lecti pro insreitu aliquidinferre de- 
beant, qRaris. 


Ex Pompeia x), Domine , qua Bithyni & 
Pontici 5) vtuntur, eus , qui in bulent) 

a cenforibss u) leguntur, dare pecuniam non 
igber : fed ii, quos indulgentia tua quibus- 
.dam eiwitatibus [uper legitimum numerum ad- 
iicere x) permifit,, & fngula millia denarie- 
um & bina_istuleruni y). Anicius deinde 
‚Maximus,proconful,, eos etiam , qui a cen- 
foribus legerentur , duntaxat in paucisfimis 
ciuitatibus , aliud aliis iusfit inferre. Super« 
eft ergo, vripfe difpicias,an. in omnibus ciuita- 
tibus certum aliquid omnes, qui deinde buleu- 
te leguntur , debeant Pro intreitu — 2). 
am 


— 


— — — — —— —— 


) Bon dieſem Geſetz beſiehe den 83. und 115. 
Brieff dieſes Buche. 5) Epiſt. Ix9. pariter diſtin⸗ 
guuntur, *) In ſenatam. Zp. 85. ı1ı. DES 
hatten nicht nur zu Rom / jondern auch in denen 
Krouincial-Städten Die Zunft Meifter die Gewalt 
Raths⸗Herren zu erwehlen und fie wieder abruſetzen 
x) RathssHerren über die gewoͤhnliche Zahl in denen 
Staͤdten fegen. y) Ein ieder für feine Perſon / hat 120. 
auch wohl 240, Thal, bengeragen: =) zn — 





'* iIBER X. EPIST.CXIV, Wys5 
Nam quod in perpetuum manfurum eft, a 
te conftitui decet , cuius factis dictisque de- 
betur zternitas, 


cxuv. 
TRAIANVS PLINIO S. 


‚Y Onorarium decurionatus aa) omnes, qui 
in quaque ciuitate Bithyniz decuriones 
fiunt , inferre debeant nec ne , in. vniuerfum 
a me non poteft ſtatui. Id ergo, quod ſem 
per -tutisfimum efl bb) , fequendam cuiusque 
cinitatis legem cc) , pute dd) , fcilicet — 
us 





— — Me enter — 
wiſſes zum Antritt geben/ erlegen. Dieſes it noch 
beit in vielen Colegiis und biernehft auch auf 
Scyulen und Vriuerfsäten der Bebraudy daß man 
key dem erften Antritt feinen Beutel eröfnen 


muß. 
aa) Ein Gefchenc für die Raths⸗Herren⸗Stelle. 
bb) Welches alzeit das ficherfte / der ficherfte Weg iſt 
ec) Sequi, ſich nach der Gewohnheit / nach dem Ges 
feß/ einer ieden Stadt richten. Dieſes iſt einevors 
trefliche Regal, für diejenigen welche gern an ei: 
nem Örtb glücklich leben wollen. Unwiſſenheit 
derer Gebräuche und Unachtſamkeit in denenfel- 
ben’ machen nemeiniglich einem Fremden die gro⸗ 
fie Unruh und den empfindlichften Verdruß 
Wenn fich einer bierein zu finden weiß ; fo be 
sc den einen Schlüſſel zu denen Zertzen viele; 
Sie Mehr. 





- 
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fus eos , qui inuiti fiunt decuriones ‚ exifti- 
mo id a&turos, vt erogatio ‚ceteris prefera« 


tur ce). 
CK. 
C. PLINIVS TR. IMDB, S, 


'Decuriones aliena cinitatis an eiici fonaru posfnt » 
quærit. 


£ge , Domine, Pompeia ff) permiſſum 

Bithynicis ciuitatibus adfcribere fibi, quos 
vellent ciues , dum civitatis non fine alie- 
n®, fed fuarum quisque ciuitatum, quæ ſunt 
in Bithynia. Zadem lege fancitargs) , qui- 
bus de caufis.e fenatu a cenforibus esiciane 
sur hh); inter quas mibil de cine alieno caue= 
sur ii), Inde me quidam ex cenforibus con- 
fülendum putauerunt , an eiicere deberent e- 





—— — — — 
Menſchen. dd) Dieſes iſt demnach unfere Nennung. 
„—ee) Subobſeura verba, etiam Risersbufe , querum 
fenſnm yult Caranaus eſſe, vt minus grauentur pecu- 
niarum illatione, qui inuiti leguntur, quam qui fpon- 
tanei. Gellarius. Je croi feulement , fprisht deu 
Srannöfifche Uberſetzer / qu’ il-feroit iuſte d’ exiger 
moins de ceur, que I’ on fait Senateurs malgre eux. 
f) De qua Enifl. 83. didum add. 113. 88) re 
- eben dieſem Geſetz wird verordnet. hh) i.e. eiici de- 
bear. Sequenti epiltolat confulentibus, an legerent in 
Jendtum ‚ze. — ae ii) u... frems‘ 
“ irges wird nichts gedacht / mi rorduet. 
en vn | * ie EEE 
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um , qui eflet alterius ciuitatis kk), Ego, 
quia lex ficut adferibi ciuem alienum verabat 
il) , ita eiici e fenatu eb hanc caufam non 
« Jubebat 5 praterca quia ab aliquibus affir- 
- mabatur mihi , in omni ciuitate plurimos 
effe. buleutas ex aliis ciuiratibus, futurum- 
» que , vet multi homines multzque civitates 
“ soncnterentar ca parte legs mm), gum iam 








‚ pridem confenfa nn) quodam exoleniffet 00): 


ı neceflarium exiftimaui confulere te, quid ſer- 
wandum putares, Capita_legis his literis 


« fubieci, 
CXVI, 
TRAIANVS PLINIO S, 


Erito_hefifti , Secunde carisfime , quid 
Me Be 


“ 





—— — — —— — 


nn, 
- kk) Auf Diefe Frage antwortet der Käpfer in dem 
folgenden Briefe nicht recht. Dem er verdudertdie 
Worte alſo: An legerent in fenatum aliarum einjtg- 
zum, einsdem tamen proninciæ ‚ cines. Hieruͤber aber 
hatten Cenfores Plinium gar nicht um Rath gefrager. 
“In Verat, Das Geſetz verbeuth denen Auswärtigen dag 
Buͤrger⸗Recht. _Adfcribere aliquem ciwem , einem dag 
Bürger; echt ſchencken. mm) Lege concuti , durch 
ein Gens einen Stoß befommen. nn) fe, Tacito. 
00) Confenfu quodam exolefcere ‚ durch ein⸗ alges 
meine Einwilligůug 7 Ubereinſtimmung / abgejchafet 
werden’ in Abnehmen geratben. * 
— J17 ) 
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a te reſcribi oporteret cenſoribus con ſulentibus, 
an legerent in ſenatum aliarum ciuitatum, e- 
iusdem tamen prouinci® , ciues pp). Nam 
& legis auctoritas & longa confuerudo vfur- 
pata contra legem , in diuer ſum mouere gg) 
te potuit. Mibi boc temperamentum eius 
Placuit 1x) , vt ex praterito nibil nowaremus 
ss) , fed manerent , quamuis contra legem, 
adfciti guarumcunque ciuitatum ciues, in 
futurum autem lex Pompeia obferuarerur,, 
Cuius vim fi retro quoque velimus cuſtodir⸗ 
tı): multa necefle cft perturbari, " 


Cxvil. 
C. PLINIVS TR, 1MP, $. 


Veretur, ne ex inuitationg ad folenne affcinm fa- 
ctiones erianter, , 

* 

Qui 








— —— —— — — 

pp) Beſtehe die vorige Aumerckung kk). _ qq 
Aliquem, einen ſtutzig machen / einen auf — 
te Gedancken bringen. ex) Wir wollen dieſes Mit: 
tel darber treffen / uns beliebt dieſe Maaße hierbey 
iu. halten. ss) Nouare, bey bißher geſchehenen Din⸗ 
gen nichts aͤndern / es bey dem vorigen Gebrauch bes 
wenden laffen. , tt) Legis vim retro cuftodire , dag 
Geſetz auf die * Zeiten gelten laſſen / auf bie 
vdorhergehenden Seiten deuten. 





Hier⸗ 


— — 


— — — — — 
— — — un 
— — Er — gr 
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Vi virilem togam ſumunt uu), vel nu- 

ptias faciunt, ineunt magiſtratum, vel 
opus publicum dedicant xx), folent totam bu- 
len , atque etiam e plebe non exiguum nu⸗ 
merum vocare yy), binosque denarios vel fin- 
gulos dare zz). Quod an celebrandum , & 
quatenus, putes , rogo , feribas.  Ipfe e- 
nim ficut (arbitror , non imprudenter, præ- 
fertim ex felennibus caufis) a) concedendum, . 
iusfi inuitarionesb): ita vereor, ne ii,qui mil- 
le homines , interdum etiam plures, vocant, 
modum excedere , & in fpeciem dianomes in- 
sidere c) videantur. 


CXIIX. 


* 


— — * ru GER 

mu) Hiervon fiehe 46.7. Ep. 9, xx) Dedicare, 
ein Öffentliches Geban einwenben. yy) Eiuladen/ iu: 
bitten. fc. Ad fporzulas Percipiendas , quæ difribue- 
bantur, vid. Symmachus Jis. IV, Ep. 14. 55, db,V, 
Ep. 24. dib. IX. Ep. 77, 88. © 98. Scipio Gentilig 
Comment, in Apologiam Apuleii p, 417. (gg. Dempfte- 
rus Antigw. Roman. lib. V. Varulip. ad cap. 37, 22) 
jedem einen oder zween Denar. yerehren. Di. 2. Gr. 


10. Pen. und Idze Hell. oder 5. Er. 8. Pf. ohn⸗ 
gelrbr. a) Aus eriftigen / wichtigen Urfachen. b) 
Diefes iſt ein Grecifmus , welchen man aber eben 
icht nachahmen darf. -c) In eine Arth einer unans 
Ändigen Wegfchencung verfallen. Cafaubonus re- 
aituit. Ald. diamenes , quz permanfio eft. Catanz- 
us diemarier , quod diuifienem & ſactionem fonat, 
—XR autem aĩſtributio eſt & largitio, vt veteri 
Et glole- 
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CXIIX, 
TRAIANVS PLINIO $S, 


Erito vereris, ne in fpeciem dianomes 
incidat inuitatio , que & in numero 
modum excedit , & quali per corpora d), 
non viritim fingulos ex metitia e), ad folen-. 
. mes fportulas contrahit. Sed ego ideo pru- 
dentiam tuam elegi , vt formandis iftius pro⸗ 
uinciæ moribus ipfe £) moderareris ), & ea 
— con· 


gzloſſario latine vertitur, vbi etiam dievoun Keus 


018 » fhortnla explicarur, qua voce Traianus ‚refpon- 
dens Plinio, vfus eſt. Omnes hz lectiones ad fadio- 

- sem tendunt , que etiam ſportulis ambiri videbatur, 
Ristersb, Buchs, Cellar, " Eh z 
a) Gautze Geſellſchaften / Collegla. Sie in anti- 
qnĩs monumentis Corâus fabriim, corpus Mariorum, & 
alia legunrus, Cellar. Ouid. lib. i, Metam,. Tamen 
Hud ab vno corpare,, € ex una pendebat origine bei 
dum. e) Nicht Perſonen / mit welchen man genau 
belaunt iſt. f) Diefes ik en Kennjeichen eines kiu⸗ 
ger Regentens / daß er demjenigen / welchem er ein 
wichtiges Amt auvertrauet hat / frene Hand Kiffet. 
.. Denn fo et diefes nicht thutſo giebt Er im verftes 
ben/ er babe fich nicht recht vorgeſehen und unbes 
Dachtfamer Weife eine antüchtige Per ſon auserlefens 
In geringer Dingeh geht diefes auch au. Ich wie 
nur ein Exemrel von meinem Handwerũi — 


* 
ng . 


— — — Em — — 
— — — — — —ñ —nU — ui 


n 


LIBER X. EPIST.CXIX, ° 761 


—— ——— — 
conſtituas, quæ ad perpetuam eius prosin- 
ciæ quieten eſſent profutura h), 


. CXIX. 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Doceri defiderat , a quo die incipiant iſelaſtica pra- 
mia vilkeribus darı, j 


Thletz , Domine ‚ea , quæ pro ife/afli- 
AMcis certaminibus ı) conſilituiſti k), deberi 
oo. ſibi 





—— — —— —— 


wehlen Parronen einen gefchidten Schulmann; ſo 
müſſen pie ibn nicht boffemeiftern. Wenn fie vers 
fteben es ja gemerniglich felber nicht und es ift 
ein Irrthum 7 daß man arrifci in ſus arte nicht 
glauben wıl Mit raifmmiren und sEinwenduns 
gen / dardurch man feine Klugheit einen wil — 
wird nichts ausgerichtet, Ein Thor Fan mehr 
fragen / als geben Bluse zu beantworten wi 
fen. Alle Leute lachen fie hernach in das fäufts 
gen aus / wenn fie ihre Thorheiten bereuen und 
- felbft. ihren schier bekennen müſſen. Ich ges. 
- fihweige/ daß folche Parroxen ihren Bedieũten den 
PERS ee rauben und ih und ihnen/bey 
- Hugen Männern allen Credit benehmen. Kaͤhſer 
‘ Traianus war gegen feinen Etadtbalter Plinium ans 
ders geſinnet. 8) Moderari, die uͤblen Sitten / Ges 
braͤuche / eines Laudes aͤuderu. h) Hoc ad perperuam 
a quietem profuturum ef, dieſes wird dieſem 

- kande zur befiäudigen Ruhe gereichen. 
i) Iſelaſtica certamina , der Iſelaſtiſche Kampf. 
= Sunt 





r 
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Abi putans ftatim ex eo die 1), quo’ ſunt co- 
ronati, Nihil enim referre , quando fint 
patriam inuecti, fed quando certamine vice- 
int , ex quo inuehi posfint. Ego contra 
Seribe Iſeloſtici nomine m). ltaque — 

vehe- 














$unt certamina, quotum viäores cum pompa inue- 
huntur , quisque in vrbem fuatn „ ornati eximiis ab | 
imperatose vel republica ftipendiis, quæ & ipfa J/ela- 
fies appellantur. Nam 608 Aduyesy inuebi et, Vi- 
truuius prefatione lib. IX, Nobilibus arbletis, qui O- 
. Jympia , Pysbia „ Iflkmia , Nemea viciffent , Grecorum 
miatores. ita magnos bonores conflitueruns , vti non mo- 
do. in conuentu flantes cum falma © corona ferant lau- 
des, fd vriam , quum venertuntur in fuas cinitates 
cum victoria, triumphantes quadrigis in mania © ‚in 
Patrias inuchantur , e reque publica perpetua vita ‚con 
Aitutis vectigalibus frwartus,  Adier Turnebum Adu. 
lib, 2. c. 19. & lib, XXVI. c. c, Celarius. Beſiehe 
auch Pet. Fabri Tholofani Agenifica lib. I1..c. 10, 
k) Pramia pro certaminibus conflituere , eine Preiß 
für Die Kämpfer auffegen. 1) Hoc deberi mihi pu- 
wo ex eo die , ich menne / dieſes komme mir. vor 
demjelben Tage an zu. m) Ira Al, & Sich ac a- 
lii veteres : recentiores ifelaßicorum pluraliter. Ife- 
laflicum autem hoc loco non certamen , fed przmi- 
um eſt. Quæ fequuntur , irague eorum ‚. fulpeita 
funt dodtis , & in his Grutere , qui tollenda cenfer 
hoc modn ; Ego conera Ifelafliicerum nomine vebemen- 
ser addubitem,. Si retinetur , qu& libri omnes ha- 
bent : ita forte cum oc. Thomafo interpretari p9- 
tes : Ego contra füribe ,i, e. fecus atque illi athle- 
tæ puftulant , cenfeo , idque J/elafici nemine, fcilicet 

j . Permo- 
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vehementer addubitem, an fir potıus id tem- 
pus , quo e&oeAxc@y n) ,, intuendum. I» 
idem obfonia 0) petunt pro eo agone , qui 
a te Ifelafiicus fans eſt p): quamuis vice. 
tint , anteguam fierer. Aiunt enim congru- 
ens efle , ficut non datur fibi pro his cerra. 
minibus , quæ eſſe Ifelaftica , poftquam vi- 
cerunt, defierunt , ira pro iis dari, quæ ef- 
ſe caperuns q). Hic quoque non mediocri« 
ter hareo r), me cuiusquam retro habearur 
ratio; dundumqyue , quod tunc, quum vin- 
cerent, non debebatur, Rogo nn 
ita« 





— — — — — — 
permotus, quia pramium ſigniſicat ifelafticis certami- 


f ’ 
nibus debitum, Cellarius. n) EIGEANUVEI, feinen 
Einritt od.r Einzug halten, 0) Obfonia i, e. ſti- 
pendia, Graca notio , vet in illo Apofloli, Roman. 
VI. verf, 23, Cellarins. Sartorius meynet / es wuͤr⸗ 
de bier ein gewiſſes von Epeifen und nicht von 
Geld / verftanden 5 indem. Die Kämpfer etwas an 
Geld / und etwas an Feld Früchten befamen und 
daher ihr gemiffeg Deputa an Epeifen zu heben 
pflegten. Er beruft fie auf Dannhaueri Collegium 
decalogicum difp. KIT. $. 3. p. TI, p)i.e, Ifela- 
flici agonis iure priuilegiogue donatus, q) Athle- 
tz fic argumentabantur : Non darur mobis ebfonium 
pro illis certaminibus , qua defierunt eſſe Ifelaflica, pofl- 
quam wicimus, Ergo aguum © conweniens ef , dari 
mobis pro is , qua ifelaflica eſſe cæperant, poflguam. vi- 
eimus, Rittersh, x) Hier / hierinnen ſiehe ich auch 
nicht in geringem Zweyffel. X 
5 c, 
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bitationem mcam regere , id eſt, beneficia 
tua interpretari ipfe dignetis. 


| CXX. 
TRAIANVS PLINIO S. 


J——— s) tune primum mihi videtur 
incipere deberi , quum quis in ciuitatem 
fuam ipfe &rsAwcsev, Obfonia eorum cer- 
taminum, quæ Ifelaftiea efle ‘placuit mihi , 
“fi ante Welaftica non fuerunt , retro non 
‘ debentur, Nec proficere pro defiderio_ath- 
letarum poteſt, tam eorum t), qua poftea 
Ifelaflica lege eonftitui , quam quum vince- 
rent , effle delierunt. Mutata enim conditi- 
one certaminam , nihilominus , qu& ante 
perceperant ‚non feuöcantun, De: 


| CI, SS a; 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Exenfas fe „quod Vrorem diplomase adiunerit. 


eniquam diplomata commodaui U) , neque 


A Vire in hoc tempus , Domine » neque 
| in 





— — ——— — — — — 


s) fe, Premium, £) fc. ECertaminum , uicht ob- 
foniorum , wie Caraneus dafür hält. 


»)-Alicui diplomata commodare , jemanden eis 
———— nen 
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in rem vllan , nifi tuam, mil. Quam per- 
petuam feruationem meam quædam  necesfitas 
rupit x). Vxori enim mce , audita morte 
aui y) , volenti ad_amitam ſuam z) excur- 
tere , vſum — durum putaui, 
cum telis ofheii gratia in celeritate confifteres \ 
aa), fciremque ‚te rationem itineris proba- 
turum , Cuius caufa erat pietas. Hac feris 
pfi , quia mihi psrum gratus tibi fore vide- 
bar , fi disfünulaffeın bb) inter alia beneficia 
hoc vnum , quod me Jebere feiebam indul- 
geutiæ tua, quod ſiducia cc) eius , quafi con- 
fulto te, non dubitaui facere, quem ſi con- 


fuluiffem; , ſero feciflem, 
CXXII. 


o 
—— — 


nen Paß eriheilen. x) Diefen meinen beftändie 
zen Gebrauch hat cin gewiſſer Nochfall unterbro: 
hen. y) Nehmlich Fabari, an welchen viel Brief⸗ 
fe in denen vorhergehenden Büchern ficken. 2) 
Diefe hieß Hifpulla, vid, Zib. IV. Ep, 15. une lib, 
V. Ep. ıx. a3) Confifkit , diejer Liebeg : Dieuft bes 
ficher in der Gefchwindigkfeit. bb) Qui siskmular 
beneficium , parum gratus viderur, Hieher geheren Die 
merckwuͤrdigen Worte Ciceronis Zib, II. de Ofkc. c. 
22, Cui data, (res eft) etiam disfimular, fe accipe- 
ze voluille ; & maxime in pecuniis creditis occultat 
audium fuum , ne videssur son fuife foluendo, 
Denn e3 giebt dergleichen undanckbare Guckuck ſehr 
viel. cc) Indulgentiz tuæ Aducia , im Vertrauen 
auf dern Bunde. 
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| Cxxil. 
— S. 


Erito habuiſti, Secunde carisfime , fi- 
duciam animi mei dd). Nec dubitan- 
dum fuiller , fi expe&tafles, donec me con- 
fuleres , an iter vxoris tus diplomatibus, 
quæ oficio tuo dedi ce) , adiuvandum efler , 
vfum eorum intentioni mon profuijfe ff ); cum 
‚ apud amitam fuam vxor tua deberet et- 
iam celeritate gratiam aduen · 
zus ſui agere gg). 














j dd) Merito fiduciam animi alicuius habere , gar 
recht / gar wohl / eim zuverfichtliches Vertrauen auf 
eines Gnade / Gewogenheit fegen. ee) Diplomata 
officio tuo dedi, ich babe euch / Amtö:mwegen / bie 
gegeben / Paͤße auszutheilen / euch der Pal: 
nach Belieben zu bedienen. ff) Hoc Intentioni 
mex nen prodeft, dieſes dienet zu meinem Vorha⸗ 
‚ben nicht. ge) Seine Ankunfe durch eine 
seichwiude Neiße augenehmer 
machen. 2 
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exilium molle 234.9 
— pueri Fa kb, 707 
na 
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Erguiliae 253.i 
exundasio Tiberis 520,ep.17 


Fr" 


profocer Plinii 


205.2 
porticum dedicauit zu1,a 
eius mors 765.y 

Fabius Juftus 12.bb 


fabrorum ci llegium 644. bb 
factio praſina, ruffa,Veneta, 
alba . 515.8 
fama rerum fummam, non 
erdinen nuntians 234,17 
Fannia, praeclara femina 
187.C 

eius aus 44%. Ep.19 
Fannii mors defleta 286. Ep. 
zZ 5 


Hher de vcciſis a Nerone 


ibid, 
de Nerone fomnium 286 
16 
felicior antequam felicisfi- 
. mus 326.d 
filiorum mores quomodo 
‚caftigandi 564. Ep. I2 
Firmani in Pivenv 370.2 
-Flauius Archippüs 493.1 
-. fontis mira natura 270.2 


fostes fortuna iuuat 364. ii 
Forum Julü 328.5 
ftigidaria cella 293.10 
Frontini monimentum 581 


$ 
Frontinus Frlus 215.8 
Fronto Catius 6.n 


Fundani filiae mortuse laus 
320. Ep.16 
funus publicum guid? 70.c 


1) 








Fuſci Salinatoris laus 354.0 


(j>ditanae puellae 44.1 
Gaditanus Liuiura vife- 

re geflit 77.u 
Gallita, adulterii rea398, 5 


Gerufia 674.U 
geftatio , locus .e 
gloria habet quiddam 
 BronwvnTeoy 165.1 
gloria fequi , non apperi ° 
debet 24.16 


Gracchorum oratienes 54.2 
Graecia vera & mera 42.0 
Graeciae antiquae com- 
mendatio 542.24 
Graecorum volubilitas 330 
h 


Graeculi gymnafüis indul« - 


gent 682,° 
Grätilla, vxor Aruleni Rus 
kici Ss 5 7,0 
filium exheredauit 273. 
guflaterium 257.2. 
gymnafiaathletarum 129,9 
litterarum 64. 9 
gymnahis indulgent Grae- 
ci 632.cC 
gymnicus agon a56.« 


Neſitac⸗ doctorum & 
grawium 63 
Harpveras,iattaliptes 652,7 
heliccaminus 124.P 
NHeluidiae furotes partu ex- 
ſtinctae 254. a 
Heluidii duo, pater & Alius 


i 317,m 
Kk23 
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764 C.:PLINIH EPISTOLARVM 
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bitationem meam regere , id eſt, beneficia 
tua interpretari ipſe digneris. 


CXX. 
TRAIANVS PLINIO S. 


Selaflicum s) tunc primum mihi videtur 

incipere deberi , quum quis in ciuitatem 
fuam ipfe &rsAzcev,. Obfonia eorum cer- 
taminum, quæ Ifelaftiea effe placuit mihi , 
“fi ante Welaftlica non füerunt , retro non 
‘ debentur, Nec proficere pro defiderio_ath- 
“Jetarum poteft, tam eorım t), quæ poftea 
Ifelaflica lege conflitui , quam quum vince- 
rent , efle delierunt. Mutata enim conditi- 
one certaminum , nihileminus , quæ ante - 
perceperant ‚non feuöcantun, | | 


RL. u; 
C. PLINIVS TR. IMP. S. 


Exenfar ſe quod Vrorem diplomase adiunerit. 


\ 7Sque in hoc tempus, Domine , neque 
| eniquam diplomata commodaui u), neque 
in 


BIETE ————— 
s) ſe. Premium, t) fc. Certaminum, uicht ob- 
foniorum , wie Caraneus dafür hält. 


») Alicui diplomata commodare , jemanden ei 
TR m 








LIBER X, EPIST.CXXI. : 765 














in rem vllan , nifi tuam, miſi. QOnam per- 
petuam feruationem meam ‚guadam necesfitas 
rupit x). Vxori enim mce , audita morte 
aus y), volenti ad_amitsm fuam z) excur- 
rere, vſum eorüßßinegare durum putaui, 
eum talis ofheii gratis in celeritate confifterer \ 
a2), feiremque ‚te rationem itineris proba- 
turum , Cuius caufa erat pietass. Hæc feris 

fi , quia mihi porum gratus tibi fore vide- 

ar, fi disfinulaffem bb) inter alia beneficia 
hoc vnum , quod me debere fciebam indul- 
geufie tua, quod fidueiacc) eius , quafi con- 
fulto te, non dubitaui facere, quem fi con- 


fuluiffem;, ſero feciflem, 
CXAXIU. 


— 
— nen 


nen Paß ertheilen. x) Diefen meinen beftändfe 
gen Gebrauch hat ein gewiſſer Nothfall unterbros 
chen. y) Nebiylich Fabari, an welchen viei Brief⸗ 
fe in denen vorhergehenden Büchern fichen. z) 
Dieje hieß Hifpulla, vid, Zib, IV. Ep, 19. und lib, 
V. Ep. 1x. aa) Conſiſtit, diejer Rieteg : Dienft be 
ſtehet in der Gefchwindigfeit. bb) Qui diskmular 
beneficium , parum gratus videtur. Hieher gehören die 
merckwuͤrdigen Worte Ciceronis ib, II. de Oſffc. cr 
22, Cui data , (res eft) etiam disſimulat, fe accipe- 
re voluille ; & maxime in pecuniis creditis occultat 
gaudium fuum , ne videzsur son fuile foluendo, 
Denn es giebt dersleichen undanckbare Guckack ſehr 
viel. cc) Indulgentiæ tuæ äducia , im Vertrauen 

auf dero Bunde. = 
dd) Me- 





te 








— — 


T, Bateinifhres Regifier. 


—ñ —— nen — — — — — 


| reyfaches Regiſter. 


J. 
Lateiniſches Regiſter. 
Die erſtere Ziffer zeigt Das Blatt, und 
die letztere die Zeile oder Linie, der 
Buchſtabe aber die An⸗ 





merckungen an. 

A. j differe ab oratione bona 
Canthus in hor- | ibid. 
toautvillaayı actionis oratoriae vis 7. 8.7. 
11 & 130.12 
Accia Varielaex- | Adtius poeta „281.11 

heredatagos.y  adelefcentes caftigandi 
" a Plinio defenfa ibid, quomode 564.1 
Accius, vide Aktius, a quo inftituantur, mul- 
acclamatio condudta 117.14 tum refert 143.3 
acclamationes in curia 226 funt in lubrico aetatis 143 
13 


aduocatinouiti 1II. 10 
aduocatis modus poſitus ia 
accipienda pecunia 334.3 
J 157.10 , AEdesConcordiae 271.3 
Achaja prouincia. | aatris Deum 691.5 
Acilius Rufus, Cos. deſign. aegrotationis vtĩlitas 459.7 
331. 11 | Ægyptus. Illo hauigarunt, 
AcilianusMinutius 41.10 | .gui Sarguinem reiicicbans 


13 
accuſatĩunes voluntariae 147 


q 
fub nıalo principe infa- 


— 


Aciliani codicilli TIg,14 ‚328.7 
afta publica 316. 14.| Emilia via 318.3 
actio bona ferenfs 35.17 eius Curator ibid, 


Æra- 


I, Bateinifches Regiſter. 











— — — — 


Ærarium Saturni 649.9 | - leuide cauffa queritur 74 
aeri incifae leges 493.12 b 
ZEfchines PEYzAcO w- amore vinei turpe 206.12 
FRE amphithestrtum narurale 
ver@les 78. ı7 290.7 
Rhodi er — ampullae ſigura 270. 

— e Demo- anagnofles 44.14. & 152. 
= 78.35 | andron, locus aedium 125. x 


ſthenis orati ke ; : 
er e a animus fulturis corporis ſu- 
odiis praelegebat 





ſtinetur 27.7 
. 213.9 | Anio delicatisfimus amni · 
ZEternitas Caefarum 683.5, um 21. k 
imperu 701.IT | antelucani canuentusChri- 
Afranius Dexter 511.3 ſtiauorum 739. 88 
Africanus Julius aduccatus Anteja.Vxor Heluidii mi⸗ 
421.16 noris 567.p 
Aftorum patronus Piinius | antiquitatis laus 209. d. 372 
95.10 N 
AgapaeChrillianorum74e. 7 , Antoninus Arrius , graece 
agones quinquennales 714 | doftisiimus 211,5" 
10 aus Antoniai pii 209.4 
agticulturagenus vitae ho⸗ Antonius Marcus oraror 
neftisfuinum 41.k 331. . 
albus calculus 4.1-| Apamea, vrbs 688tt 
Alezandrinae ciuitatis ius ; Apenninus ſaluberrimus 
633.b montium . „288.10 
alicay cibigenus 44,10 | apofyterium 293.9 
Alfienfis villa 352.11 apoſphragisma 644.17 
Alfıum ‚oppidum ibid. b | apotheca 122.d 
Amaflrianorym ciuitas 7 ı apks, curuatura tzo, 13 


aquaedultuum . ſtructura 
qualis 677. 16 
| Aratus, affronomus 299.tt 
Archippus philvfophus- iq 
metallum damnatus 698 


ambuktio, locus 291,12 
Ameria, oppid, 531, 
Amerina praedia ibid, 
amicitia vel ftudiis — 


renda 2 
Amifus, vrbs ae * arcuatum Opus 677.14 
amer magifter optimus253.5 Arie« 


* 
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— — 
Arionilla a Plinio defenfa , Auidius Quietus Thrafeae 
11. 1 familiaris 392.11 
Arifto iuris confültus 62,16 | Auitus "94.2 
Arınenius Brocchus,procas. ! Auitus Julius 308.e 
706,14 | Auitus Junius mortuus de- 
Arpinae chartae 204,3 fletur 5394 


Arriae femingelaus & falta » aufpicandi cauffa lueubra- 
187.1 batur Vulcanalibus 161.x 

Artianus Maturins 141.7 B 

Artemidori philoſophi laus Bꝛeebius Macer,cof.de[,224 
176,2 | tt 

ArulenusRufticus 11,2,41.7 | Baetica prouincia 163.4 

Afınius Baſſus laudatus 244 dedit malum & accepit 


14 1ö04.C 
Afınius Gallus decompara- |, Baiae Tee 
tione patris & Ciceronis | Baianae villae ibid.7 
feripfie - ‚ 416.6 } balinei cella frigidaria 125 
Aüinius Pollio 279.n | qq 
Rufus 243.7 ı balineum Hifgellatium 499 
Athenae Atticae 211,6 x 
nouae_ Mediolanenfes Prufenfe 709.12 
. 235. h | baptifterium 121.55 
Arhenodorus fSpeftrorum * bafılica Julia III. k.332.b 
contemtor 462.7 locus sertumuiralis iudi⸗⸗ 
Artilii apophthegmata 28,5 cii 50(* 
111. d Baſſus, vide Afinius. 
Attilius Crefcens 348. 14Baſſus Gabius 66 3. a 


eius facetiae 350.19 Julius,aduerfis clarys 220 ° 


Scaurus 339.15 a € 
arrienſes ferni 197.8 , bellum Dacicum Caninius 
anditores & iydiges diuerfa | parauit fcribere 482.2 

volune 131.6 „ benefici veteres in laudum 


audirores redemti JI1.14 fyarum feriprores 203. 5 
audicorum faltidia 38.6 | beneficiarji milites 664.d 
auguratüs facerdetium zı8.a | benelicium yetus 147.7 


viaentinonadimitur ib.e | Bichynia 220.1 
auguriym optimum pro pa- | Bichyniam intratPlinius 659 
aria dimicate - J1.h 18 

. Bi-- 
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ithy nĩ accuſant Bafſam 220 ; calculus albus ‚figaum ad- 








11 | » fenfus 4.r 

& Varenum precos,330,b laetitiae 355.e 

Bithynarum ciuitatium iug CaleftriusT'iro, precos,Bae- 
TI4F — een . 

. * E — 2 ‚N 

en * Galpurnia vxor Plinii do- 


212 
Bosporus Cimmerius640.e na en 
breuitas an copiofae orati- mariti amangisfima ibid. 


. . & 347.EP.7 
oni benefaranda 3.Ep!T, . yiro’ Aefiderare 418,8 
abortum pafla 501. 1 
Calpurnĩus Fabatus, profa» 


Brixia ciuitas antiquis mo- 
rıbus ' 41,35 


. cerPlinü 205.3 
Brocchys Armeniys proꝛos. € moritur 764.Y 
706.74 | Galuus Zicinius , Orator 3.f 
Brußterl pop, Germ. 87.6 po&ta ibid.& 46.n.279.m 


eorum rex a Romanis fe- | Caluus Serwilins, Bithyniae ° 
Ritutus ibidem praefes 694.14 


- Brutorum imagines 49.8 , Caluifjus, familigris Plinii 





Bruttianus Luftricus 383.7 212-7 
bule, fenarus 752.8. 754-8 . y 1 z 
buleutae, fenareres 681.5 — me 7 


75416 Camilliana villa 296.8" 
Byzantinm fub  Bithyniae Campaniae ſolitus — 


pracfide 686.88 tremor 374-7 
c ‚ eg ibant valetudinig 
(jzeeilius Clasficus, homo | .. caufa 341.3 
aperte malus 163.14 sandidatorum munia 300.1% 
procos. Baeticae accuſa- ambitio ibid.5 
tus 5.. 394.3 Candidus Julius 331-8 
Caecina Paetus, Arriag ma- capillos ſubmittere mar 
ioris maritus 187.6 reis 465.qq4 
Caefaris Anticato 1g0.f | Capito Tirinsus claros yiros 
Caepip Hifpo,Sewaror 225.1 coluit 493 
calceorum yfus tantum in | caryetae 19:3 
vrbe 413 Carſulae, oppiaum . 7.8 


—8 
calceos. ponebant diseubi- | Caryftiae columellae 296€ 
74 


turiĩ Ca· 


1. Lateiniſches Regiſter. 
Caryſtus, ↄↄpidum ibid. | Cieeronis arstiones 15,6 
Casfiana fchala 456,x | Circenfesiudi 553,Ep.4 
Casfius Gaius, ICtus ibid, } Cinitas Romana 631,4 
Casfiorum imagines 49.h | Clashcus, vide Caecilius, 
Cate Cenforjus,orator $4.3 | Claudiopolis Bithyniae 680 
Vticenfis etjam ebrius re 
venerabilis 181.5 | Claudius. Ariſto Epheſtus 
Catullus pofta 46,0 398.8 
Meflalinus , improbus | Glaudius Caefar Ciceronis 
257.1] defenfionem feripfirgis.g 











Catulus Q, verfus feripfit Capito 357,15. 
280,5 Reftiturus 167.0 

Celer ,eques, virgis caefus | Clauius Fufcus, Clasfici ge- 
2336 | Giemens Ceelius füccedor 

/ . . . emens Lgelius Juccelior 
——— — rg ‚6 in proujncia Plinii 640,8 
enfns eaueller 7 x elepfydrarım vfus 67.12 
ni a 52.° | climaßterium tempus 133.1 
c ——— 51. | Clitumnus fons 496.3 
entum cellae 397.4 —— 408. 





centumuirale iudieium' 10 | Cocesianas Dion 921.2 


0,50,€ . 
centumuiri 70,8.&588.1 coena — & — | 
a Collega Pompeius 1o2.q 
2 columellae Garyſtiae 296.8 - 


kgionarius 715.16 * are 
Cerealis confularis 98.5 | UM; „fapplicii locus 


cal : 233. uu 
| Chriflianorum — comotdiayetus & noua 380 
4 


coetusantelucani 739.88 
nomen magis. inuifum , 
quam vita 735.2 
aumerus —— 11 Pi 
religio paganis faperfti- 
‚io praus vifa 741,0 | Corelliae caufla fufcepta 


Comuin,patria Plinii g.10 
Concordiae aedes 275,2 
sonuiuiorum apparatus 44 


Cicero augur 219.7 247.b 
Ciceronis epigramma in | Corellii Ruflaus 248.1 
Tironem 95, mors voluntaria - 33,€ 
; Jerythi 40 is fapientisfimus ‘568.10, 
. Kl 2 Corin- 
— — ——ñN _ 
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Corinthiafe, vaſa 139. * 
Corinthium ſignum 175.7 


CorneliaVeilalis defoflaz3o 
4 
CorneliusMinntianus 452.2 
Cornutus Tertullus 319.b 
Eremutius Rufo 384% 
«uratores operum 660 


- viarum 318. 


Uurianus exheredatus 273,1 


ach] 
— 
—, 


acig 490.5 
Dacicum bellum 482.2 

de Daciabis ırjumphatum 
483-7 

damnatus in Judum 674€ 
in opus ibid. b 
in metallum 698,2 


‘ Decebalus rex Daciae 643.2 


eius barbara nomina 484 

n 

delphini mirg cum puero 
collufio 609,12 
Dempflhenes a muliercnla 


laudatug 589.1 
eius oratio de corona 
congra Kfchinem 27 3 
eontraMidiam 499.1 
£ius verba citata 217.u 

, &5y6 

Diaconiiſae Ehriltianorum 
743.94 

Diana in filuis ie 


dies imperii fufcepgus 691 


natalis principjs 659,18 


Diomedis permutatio 279.4 








| 


! 





no eultus 113.8 
Tullus melior morte, 
quam vita 533.15 
Eee 752.d 
Egnatius Marcellinus iu- 
® ftisfimus 236.10 
eloquentia alia a loquentĩa 
31, 
male fine moribus difci» 
tur. 144 11 
emtio mala 68.18. 
Encolpius, le&tor Pliniı 477 
€ 
Ennius poeta zgı.il 
epulenum feptemuir 99. xx 
erani,pecuniae collatge 730 
ii 
Eumolpus Claudius 722. 
Euphrasig philofophi lau- 
des 29€ 
Eupolis comicus 58. xe 
euripus horti aut villae z5..*) 
excerpendi ſtudium 151.17 
ex hedra 710. h 
exilium molle 234.7 
expoßti pucti 706. Ih, 707 
[ee 
. Ex 
= = 





* —Úr — — 
diplomata quae litterae?687 
9 

it'neraria 764. u 


doctus in angulo 458.t 

dolendi voluptas 520.0 

dolor excutit & exipitſtudia 
c39.u 


Dowmitianus inceſtus 231 (*) 


Domitius Afer a Quinctilia- 
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Erguiliae 253.i 
exundasio Tiberis 520.ep.17 
profocer Plinii 


Fobatu⸗ 
205.4 


porticum Jdedicauit 211,2 
eius mors 7ö5.y 
Fabinus Juftus 1:.bb 
fabrorum cc llegium 644,bb 
factio praſina, ruffa,Veneta, 
alba 555.8 
fama rerum ſummam, non 
erdinem nuntians 234,17 
Fannia, praeclara femina 
187.€ 

eius laus 44%. Ep.19 
Fannii mors defieta 287, Ep. 
; 5 


Hher de vcciüs a Nerone 


ibid, 

de Nerone fumnium 286 

16 

felicior antequam felieisfi- 

. mus 326. 
Ailiorum möres quomodo 
‚cafligandi 564. Ep. I2 
Firmani in Pivenv 370.2 
-Flauius Archippus 93.1 
- fontis mira natura 270.2 


fortes fortuna iuuat 364. ii 
Forum Julüi 328.3 
feigidaria cella Er ıo 
Fan! monimentum 581 


$ 
Frontih us Felius 218.8 
Fronto Catius In 


Fundani filiae mortuae laus 
320. Ep.16 
funus publicum aid? 70.0 


, 


\ 








Fufci Salinatoris laus 354.0 


(„2ditanae puellae 44.1 
Gaditanus Liuiura vife- 

re geflit 77.u 
Gallita, ‚adulterii rea 398, 5 


Gerufia 674. U 
geftatio , locus .e 
gloria habet quiddam 
\ EERONWVNTEY 165.1 
gloria fequi , non apperi ° 
deber 24.15 


Gracchorum oratienes 54.2 
Graecia vera & mera 542.° 
Graeciae . antiquae com- 

mendatio 542.24 
Graecorum volubilitas +30 


Graeculi gymnafiis indul« - 


gent 632,° 
Grätilla, vxot Aruleni Rus 
ſtici - 197,0 
flium exheredauit 273.7 
guftaterium 257.2. 
‚gymnafiaachletarum 120.9 

| litterarum €&4.q 
gymnafis indulgent Grae- 
ci 682.C 
gymnicus agon 256.« 


Neſitae⸗ doctorum & 
gtauium 63 
Harpveras,iattaliptes 652,1 
heliccaminus 124.P 
Heluidiae forotes pattu ex- 
ſtinctae 254.4 





| Heluidii duo, pater & Alius 
317,m 
| sta Hel- 
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Corinthiafe, vafı 1399. x 
Gorinthium fignum 175.7 
CorneliaVeilalis defoflaz3o a 
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Cornutus Tertullus 318.b 
Cremutius Ruſo 384.5 
ecuratores operum 660 ( *) 
viarum z19.d ' 





Curiaausexheredatus 273.1, 
\D 


Dacicum bellum 482.3 
de Dacia bis trjumphatum 


483-7 

damnatus ip ludum 671€ 
in opus ibid. b 

in metallum 698.2 

‘ Decebalus rex Daciae 643.2 
eius barbara nomina 484 

n 


delphini mira cum puero 
collufio 609.12 
Demofihenes a muliercula 


laudacus 589.1 

£ius oratio de corona 
contra Kfchinem J | 

eontraMidiam 499.8 | 
£ius verba citata 217.u ; 

&5y6 

Disconillae Ehriltianorum 

74}, 
Diana in filuis * 


dies i imperii ſuſceptus 691 


natalis principis 659,18 


Diomedis permutatio 279.4 | 








* — — 
diplomata quae litterae?o ⁊7 
9 

it neraria 764. u 


doctus in angulo 458.t 
dolendi voluptas 520.0 » 
dolor excutit & eripirftadia 
s»3.u 
Domitianus inceflus 231 (*) 
Domitius Afer a Quindtifia- 
no eultus 113.8 
Tullus melior morte, 
quam vita 523.15» 
Jedicvs 752.d 
Egnatius Marcellinus iu- 
® ftisfmus 236. 10 
a aid alia a foquentia 


33 1. k 

— fine mortbus difci» 
tur 144 11 
emtio mala 68.18 


Encolpius, le&tor Plinii 477 
e 
Enniuspoeta 281.11 
epulenum feptemuir 99. xx 
erani,pecuniae collatae 730 
ii 


Eumolpus Claudius 721.y 
‘ Euphrasig philofuphi lau- 

des 29.e 
Eupolis comicus sg.re 


euripus herti aut villae 5. *) 
excerpendi Audium 151.17 
ex hedra 710. n 
exilium molle 234.7 
expoßti pucri 706. bh, 707 

 .'na 
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Erguiliae 253.i 
exundasio Tiberis 520.ep.17 


Fobatu⸗ profocer Plinii 
205. a 

porticum dedicauit quu. a 
eius mors 765.y 
Fabius Juftus 1:.bb 
fabrorum ci llegium 644,bb 
factio praſina, ruffa,Veneta, 
alba 515.8 
fama rerum fummam, non 
erdinen nuntians 234,17 
Fannia, praeclara femina 
187.e 

eius laus 44%. Ep.19 
Fannii mors defleta 286. Ep. 
5 
liber de ucciüs a Nerone 


ibid, ! 


de Nerone fomnium 286 
16 

felicior anteguam felieisfi- 
. mus 326.d 
Aliorum mores quomodo 
afigandi 564. Epiız 
Firmani in Picenv 370.2 
“Flauius Archippus 999.1 
>. fontis mira natura 270.2 
fostes fortuna iuuat 264. ii 
Forum Juli 328.3 
frigidaria cella 293.10 
Frontini monimentum 581 


$ 
Frontinus frlius 213.8 
Fronto Catius 6n 


Fundani filiae mortuae laus 
320. Ep.16 
funus publicum quidꝰ 70.0 


” # 











Fukci Salinatoris laus 354. c 


ꝛditenae puellae 44.1 
Gaditanus Liuiura viſe- 
re geflit 77.u 
Gallita, adulterii rea 398.5 
| Gerufia 


674. U 

geftatio , /ocny t.e 

gloria habet quiddam 

ÆAonovuyroy 165.1 
gloria fequi , non apperi ° 

deber 24.18 


Gracchorum orationes 54.2 
Graecia vera & mera 543.0 
Graeciae antiquae com- 
mendatio 542.24 
Graecorum volubilitas 330 
h 


Graeculi gymnafiis indul« 


gent 682,° 
Grätilla, vxor Aruleni Rus 
Rich, - 197,0 
filium exheredauit 273.7 
gufltaterium 257.2. 
gymnafiaathletarum 120,9 

| litterarum €4,q 
gymnakis indulgent Grae- 
gyminicus agon as6,c 


Hure doctorum & 

grauium 5; h 
Harpveras,iattaliptes 652,7 

heliccaminus 124.P 

Heluidiae forotes partu ex- 

ſtinctae 254.2 

| Heluidii duo, pater & Alius 
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Heluidius minor vitus a 
Plinio 565,4 
minoris nouerca Fannia 
566.8 
keimicychus, locus in villa 
295.k 

Hendecaſyllabi Plinii 242 

15 

Hetacleotae Bichyni 714.bb 
Herenniüs 'Pollio 224.10 
Senecio 
Seuerus 267.6 
Hermes libercus Pliaii 431 
a 


Herndes fetipter 211.0 
heteriae vetitz — 


Hipponenſis coloaisng. 4 
Hifpania citerior op 
Hifpellam egpid. 499.dd 
Hifpa Caepio 225.1 
Hifpulla vxor Corellii 36.5 
&ämita vzorisPlinii 262 
6 
eius ſilius optimis ſtudii⸗ 
imbuendus 142. Ep.3 
 kiftoriae & orationis — 
munia& diuerfa 30642 
Nomerus verbofus & breuis 
229.1t 
eb Homero auſpicium in 
fcholis : 11,4 
Momullusaduocatus 371,m 
koneſtas nesesfitatis loco 
223.h 
korae causfidieis cunftitutae 
- 223.6 
Hypetidis orationes 54.5 





216.17 


| Ifaei promta eloquentia 4 


’ 


ee 





1, . 
| abolenus PriſcusC. 360. e 
Januarii menfis ſrequen⸗ 


tia 98. pp 
Jatraliptes 631.b 
Icaria infula 416. d 

Ulyricum 188.82 
; imagines clarotum virorum 
494 


maierım onerant 144. m 
" Incendium Nicomedienfe 
— 673. Ep.42 
ingenia varietate fludiorum 
recoluntur 427.5 
inteſtatorum bona conceiſa 
Nicenſibus 726.8 
‘ inuentio rhetorioa barbaro» 
um 182.13 
inuentiosi fuae quisque fa- 
tet 57.88 


Afelaſtles certämina 761.1 
: Mocrates in publico non/ 
| dixie- 3943 
ifos 674.x 
italicus opponĩtur prouin- 
ciali sa8.f 
Judices petere quid? 95.9 
Julius Africanus, auus, ora= 
tor 421,16 
Afticanusnepos 422.ee 
Auifus moritur in naaui 


308.e 

Balls ncerfia fois slarus 
220.d 
Candidus 377 
F erox, vie tectus * ‚x 
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Julius Frontinus 2i8.g 
Genitor ‚ vir emendatus 


143.19 

Largius, hereden fecit 
Plinium 713. Ep.79 
Nifo 344 15. & 351,0 

“ Poftor 50.15 
Seruisnus 421,7 
Valens 308,9 


* Julio menſe lites — 


JulisgolisBithyniae ers. 
JuniusAuitus moritur 539.2 


Mauricus 12.kh 
‚Jupiter Clitumnus 498. 

iuramentum prouincialiim | 

& militum 691, Ep.60 . 

ius ciuitatis Alexaudrinae | 

652.5; 

Romanıe ibid, ' 
Latinorum 747.08 
patronorum 634,14 
Qyiritium 631.8 
irium liberorum 109. u 
473.b 
Joſtus Fabins 12.bb 

L 


E 1 Maximns 643.X 
lacıymae regise Xerxis 
: 161. tr 
lacus Larius 89,2. 386. e 
Vadimonis 531.0 

Largius vide Julius. 
Latgius Licinits y12,r 

Macedoa feruis accifus „ 

183.2 

Larius lacus, vide lacus, - 
latus clanus - 9ı1.f, 339,€ 
-Jatera vehementjori voce 
laedunter 100. b 


laudari ineptum, poſtquam 
laudanda facere deñtum 

— 203.9 
Läudiceni t12.n 
Lautentina villaPlinii ı17.a 
le&torad menfam 44. 14 


& 142,7 
legatus confularid 398.i 
praetotius ıbid, 
leges a Graecis 543.1 
lexAcilia de sepetundis222 


u 

lex Ambitos 432.17 
annalıs in piehineiie 513 

€ 


annariaRom.  z0f:m 
Calpurnia contra Ziiarıdis 


am magiſtrat. ‚202.4 
Cinciade denis ibid, 
Julia de adulteriis 399: 
Pompeia 18:3 
teperundätun . 225,U 
fcholaftica 135.1 
tabellaria 199.5 

liberalis vere 696. 9 


liberalitäg priſcotum in feti · 
ptores 203:4 


‚liberalitatis täritas 606.Ep: 


30 

liberorum trium ius vide 
ius. 

liberterum poteflas & info- 


lentia 487. Ep,6 
Licinianus ex fenatore pro- 
feflor 228.3 
Licinius Nepos,praetor 268 
14 

Linise portieus 22.08 
8a , Lime 
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Liuium Gaditanus viſere jMinutius Acilianus 41. to 
gefit _  97.u | Mifenum 361.0 
Luceius Albinus,orater 164 | Moefia 643.5 
17 J morbi per (uccesfiones tra- 

Iudi.Circenfes 554.6] dunmu — 34. m. 
-  guinquennales 714 ee Ä morborum veılitas 459. Ep.- 
Lugdunum 563-3 ) e 26 
kugdunenfes bibliopolae ? morum fimilitudo vincu- 
ibid,$ lum amicitiae 243. 1x 

ycormas libertus Traiani | mers feribentiüm iminatu« 
640.14 | ra 256.4 

t.yliae orationes 542 ! mortis voluntariae exeme 
— — pla 36,ee.157.d 
Medorwige Largius, munera vifcata & hamata 
Malea premonsorium 600.17 


— 658. € | Muforits Bafus 472.0 
Marius Prifcus accufarus 95 Caius 178.8 
_ ee | MyfiavideMoefia, 
Marti 114. 4 N. 
Martialis aus & mors 202.a Nrbonenfis pronincia 


Malla Yaebins accufarus 474 457.E 
f | Närnia oppidum 7. 

Mater magna Deũm 691,5 | Matulis Traiani 659.18 
‘Maturius Arranus 741,9 „Yigilü 159 bb 
Maut ieus Anihs, frater Arn⸗ hatalibus relliiti,quid? 712 
leni Ruttich °° 13.hh4 p 
eiusliberavox Asfır ' Nepos Comelius 267.8 
"Mediolanum Audibrum fe- ! eiusimago ibid. 
d: 8 295 Licinius 268, 13- 


meditario tenebris & filen- | Nepotis,incersum cuins,laus 

td alitut 616.d 263.Ep.16 
Memphiticus nomos 633.d | NeratiusMarcellus 162. b 
Meßalmmus coeeus &fangui- | Neronis interitus ı16o.k 


“ nariug ° 357.1 | fabNerone periculofa ſtu- 
AMetius Carus, delatot 10xk | diaetefta . 180.0 
Modeftus ' 11.5 ! Nerua relegatus 325. c 


Minetua in ſUuis 16.1 Nicea, vrbs Bithyniac679.$ 
Minutianus ornamentum Nicctes ſacerdos 346.54 
pätriae IL 7 Nie 
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Nicomedia #71,4,673. 20 
Nigrinus zus. q 
nix incnnuiuiis 4410 
niuibushiberais fimilis o- 
ratio 60.1 
nomenclatores 112.0 
Nenisno recitanti Claudius 
Caefar fuperuenie 39. n 
Narbanus, Licinianus reus 
171.y 
NoniusCeler 403.b 
Aouitas libro kenocinatur 
131.4 
numerantur lententiae nun 
punderantur 106,9 
Numidius Quadratus 354.c 
Numidise Quadratil'ae ö- 
Aogenatiae vigor 453.b 
“” 


3 
© 


Ocean natura 271.5 
Vcrieulum uppidum 336.8 
QAauwns ad feripta ſua e- 
denda incitatur 92. Ep.io 
ofhcia antelucana 154, 10. & 
130.d 
44.8 


OPronie achletisdara 76 


Oliuze Baeticae 


‚opiftographilibii 353, 00 


oratio&aAiononidem 55 
s } * « 47 
entirmesGicerönis breuius 
editae, quam habitae 55.7 
orarorıs dehinitie 21974 
re quiſita 355.3 
vrnamenta ptaetoria 467.4 
Omenſis colunia 


Oftrea in cohuiniis‘ 44. 26 


» | 
pw» 947.0 


- 





— — — 
Paete,non dolet 188.8 
Pallas,liberrus Claudii 467 
Ep.29 

eiusmonimentum ibid.b 
Panegyrici Pliaiani hiftoria 





iyr.Ep.I8 

pautherae dictae Africanze 
409.8 

pantomimos fouere non 
conuenit 454. 12 
Paphlagonia 667,c€ 


paraboli & parabolani 549. 

ı Parthia 643.13 
| Pasfenus Paulus 359.16 
Criſpus 422.dd 
patronorum in libertos iue 


634.14 
Pergamus, vıbs 659.Pp 
Pericles wrator 38.94 


""perisdi Graecorum longae 


330.20 

| Perufia 7.8 
philofephifalß aotati 64.ä 
178.x 


abvrhe fubmori ı177.€ 
yacatione cinilium mu- 
nerum vfi 667.b 
philofophiae pulcerrima 
pars yırız 
Pifa in Africa .interemtus 
FE 1698,19 
aGalba adoptatus 133.€C 
Pifonis Lucii dictum de ſra- 
giltare humana 160.0@ 
! Platonistatitude & fubtili« 
29:0 _ 


tas 
Plinii minoris ſeripra 148 
India 151.3 
mom  360.Ep1M 
ı Pl» 
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Plinius junior “ poiticae ioeoſae clarisämi 
ttagoediam puer Krripfit | viti operam dederunt 








ast| 0. 279.1.590 
\ Liuium legit 394.17 | Pollionis Afınil didum 393 
Ciceronisgemulus2ıy 8 |  , ER 13 
non contenus faeculi e- ' Pollio Herennius 224.10 
logtentia 13.11 Pulienus legatus Bithyn. 
amatus a cundlis dodis | 420,9 

x 


. Clamdinstemplum Clau- 
dio fieri vult  YIo.g 
Polycletus Netonis liber- 


45 
«um Tacıtö dofisfimus 
füitemperis 389.1 





a podfi non alienus u | U 0 0 — — — — geo.& 
Ep, 4 | Pompeii Quinctiani more 
quaeſtdot Caeſaris 436.4 159, 6 


kribunus militum 178,9 Pomponia Gratilla 272,2 
praetor " 177.3.439.3 | Pomponius Baffüs ſenectu- 
praefectus geraril zig,k , te Sapienter vfüs 269. Eps 
augut 218.4 — 23 
Bithyniae ptaeſes Yı2,q.| Pomponius Secundus 44ĩ 
frugalis soo aa 
bibliothecath dedicär 20 eius vitam Plinius M, 
h|- Script 148.d 
kiberalis in Ingenwos pu⸗ Rufüs 221,8 

rt 23.8 | Pontifex M. eognöfcit in 

infcholam 438.19 }. taufla Veſtalium 230,c€ 

in.dotändas 79.(*) et ipfe Imperator ibid, 


er 494.6 R u 708.28 
enuffas cläras egit 393,5  Porticns Liuide 12.08 
viduus 39,9; . In kiuta hittetae O ng. fi, 
iterum märiths Calpttr- | fortus Traiani 4044 


niae,Fabati meptis 5o@ | Praeceptoria tequifisa 143, 





* Ep.to u ht 19 

Plotina impetatriæ 603.5 | praefei ptaetorio plures, 

poätae feripturi deus inüo« | Yao .. , 696.8 
cant j 484.8 | praſecus otae Pohticae 64$, 
an cafti,fi verfus non.24. | - .- Kal 

po ẽtie furete toncefüm 417 ptachdere. dudis auf 

F 14 |' piaetöria ornamenta 467. 
nottatum prouentäg 39,Rp, 


primipilaris ” 4 
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atot Caefaris 153. pp | recitatio fie legende, non | 
villae - 10.5 | - memoriter 186.5 
Propertius Poäta 359.€ } tecitationis fruflus 282. pp 
ptouinciae vel Gaeliris vel | tecuperateria iudicia 201,$ 


„  Yenatus 712,8 | Regulus Marcus , bipedum 
vel cunfulat, vel praetn- nequisfimus 14.6 
riae ibid. timidus mortuo Domiti- 
Prufa Bithyniae 221. * | ano ‘91 
- ad Yiympum . ibid, Captator,kereditatum 132 
Prufiass _ ibid,&öyg.n Ep.20 
publiei ferui 662,m elufusaBlaelo 134-8 
publicum funus 70.e filium emancipauit 207. d 
Publicius Certus,reus$ö6,b mðurtuum infane lu· 
Q; get ibid, h 
Vadrailia ultogenaria ſtatuſs & librö ot⸗ 
453. a nat 215.e 
Qusdrati Bent quiequid vult, obtinet 
. 216.f 
Quaeſtot forte ledus — a erätur malus 217.5 
sscK) | frufira Plinio infidiatur 
Caefa:is 436.8 | 11.6 
quaeftoris & praekdis. vın« ! religuiae Morfüotum an 
culu 24154141 !  transferendäe 708 Fp.73 
quiuqu nälez as. 1€5 210 femisfiones ob fterititatem 
»78.Ep.1.656.bb 
guingueuiri |, 9. 3 tepettindarum lez 35,0 
«indänns laudarus 579.6 poena 102.6 
Quinduianus  pratceptor | teus capıllos ſuhmiſit 4205 
Plinli 112.22. 345.8 re 


Rıindıliani hlia dotata 403 Rhetorices inunia 482.17 
Ep.32 | in rogum thura & odorer 


Quiritium Ida ide ius. mittebantur — 229 


* — — Pi 

R Papientibus prö fies os.% 
cesfitare 34:3 Roma vita tate diffufa 259 
reckandi mos eiplicatus 38 7 
b:94.4 Homafnt Vorönini 10r-h 

werisandi satio fun euigue | Rofianus Geminus-quaeſtot 
439b | Mini 633,00 

sis Rufe, 
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Rufus, vide — &Sa- 
trıus, 
Rufticitas Yaudem .. 41.k 


8. 
ae Iudi 45,0 


fscerdotium non adi- | ferui amilitia reie@i 669.kke ; 
215. e | Sexagenarü immunes 260. f 


mitur viuenti 
falutatio matutina 


Ic$,0 
fatrius Rufus 


13 (*)672.2 


Satucnalibus mia. munera l 


222,.c 
ſeruis data licentia 125 
aa 
fcholae ceffabant 495.d 
Saturni aerarium ° 649,cC 
Saturniai Pompe.i eloquen- ! 
tia 45.Ep.16 ; 
Sauromats rex 64 1. le 
tabellarius ibid.i 
Scazontes, verfus «onuiciis 
apti 317,1 
fchola innuxia 77:4 
ceflabarSaturpalibus 495 
di 


Cashäna 46.x 
fchnlaflicae vitae aus 77.1 


- Seribonianus a Claudio de- 


Ace .. 188.0 
ſedendi imconuenientia in 
dicendn 130,8 
feoarorium jus 98. 
Beneca Annoons, 281 bb 
Senecio Herenaiäs. 10. 


fir reus ob Heluidium, 


— 446 
Senecio Sohus ı "97. Ep.13 


fententiaenumeantur non | ad flätuam prinsipisconfu=_ 
— gere 643.u 


perderantur 


au 








fepteımuir epulonum gg, xx 
ſepulera unpenfa fuperua- 
cua 82. 
Sertorianum exenphm 166 
x 


figilta 


644. hh 
Silius Italicus 


157. 


eius carmina & mors ibid 


proconful.Afiae ibid.k 
Virgiliam coluit 159. aa 
fimia itoicorum 


9.8 

Sinopenfes 728.€ 
Soctatici fermones — 
Sollers 283.13 
ı fomnia quid fignificent go 
Ep.ı8 


Homeroab loue ibid, a 
fomnioNeronem videtFan- 
nius 286.7 
Pliniusenator 149, 8 


tordidi & fummußidefcris" 


pıro 84 d 
ſpectra 460. Ep. 27 
Spurinnae ordinatisſima fe= 

nedus 136. 

<ius zes geflae & hono- 

ces 87. 
Stabiae 364.1 


ttationes, locus publicus * 


ſtatuae ponendae ius 48, 3 


87.b 
‚in bibliochecis 267.9.724 
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ftipes diis & fontibus is- 








Traiani portus 402,3 _ 
cere .. 496.8 | Trebonius Rußaus tellic 
itudendĩ arder 151.3 ludos 256.9 
Audia nobilium adolefcen- | trihunstus militum feme- 
um 325.635, Meis ad? 
Audiorum inftitmerdurum. tribunum plebis interfari 
xatio 426.6 nefas 67.2 


Sueronius Tranquillus 68 





* 131 
$ylla po&fin amauit 280,8 





"abeltaria lex 199.b 
Tacitus laudauit Vergi- 
nium 
temporis parfimonia 152.12 
seflamenta morum fpecula 


323.4 [ 
Thrafea Pacus , Fanniae 
pater 445.16 
Wiberisexundanto 5szo, Ep. 
7 
Tiburtina via . 457.4 


tim or ememdator äcerriimus 
: 442. 12 

æimor caufla timoris 462.9 
Tios, oppidum 714.08 
Tiro Galeilrius, Plinii col- 
legs +  * 336.8 
Titinus Capito elaros virus 
coluit 49.3 
Tuhs Caeſar verfus Keiphe 
251, hh 

sog relegatis interdicta > 


Ticisum ‚oppidum 437. e | 
' 


Togae vſus tantum in — 

a AR 
soga virilis jolenniter fin - 
: 58 6,0, 759,0 


Tufci , villa Plinii 
Tutilias, Quinctiliuni fo- 


391 | Veimonis tacus 529.Ep, 


Veiento Fobrichrs 


tutor Plinsi 
laudatus pro roſtris 725 


— 0 ——⸗ 


887 


eius konor & poteftas i- 


bid. 
288.5 


cer 403.12 


Valerius Licinianug 228.2 


-Paullinus ius Latino- 
zum Plinie an 
7.08 


Varenus Rufus defenfus a 


Plinro 350. 
malis 
moribüs 237.2 


Velleius Blaefus Regulum 


velufit 134.8 


se venalibus ınelius aures, 


quam oculi iudicant-62 
A 


Verginius Rufus 


gloriae ſuae ſupernixit 
Te 
72.17 


imperium recufat nz 
eius monimentum im- 


perfedtum 372,19 
epitaphium ſibi spe ſecit 
58. 1 


volle 
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Veftalie defoſſa 230.aa Voconius Romanus com- 
Vindex Jliux a Nerone | mendatus 107. * 
defeeit 15.1 ! Vota, dies z. Januar. 676.18 
vindida liberate mänumis- in vraam nomina conlici« 
fos Ae. natur k 650.& 
Viennenfes —** Ylus optimus magiſter se 

16. . 
Virgilius‘ pofterotum deus | Yulkanalia _ * 


155. dd 

nimius in Eneae armis Hlacryıhavit 268 

deitibendie 299.89 XErxes illacrymavit 1 - 
elus fepulerum Asg.ck i 

Vitellio amĩcus Sillus 147.1 | 17, fimts livertus 329.3 
vmbta libertatis 344. k | > 
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| Kedens-Arten 
Se Ziffer zciget dad Blat und der Buchs 
ſtabe den eigentlichen Ort am, 
ar Bar und hartnaͤckigter A⸗ 
Bend. Derübend | berglaube 741. tt 
G uüuͤberfiel ihn bey aberglaͤubiſche Geis 
ann a aa 
. a j 0 u 
hen Abend reden in Abfinden, Einen abs 
noctein dicere 224. | finden 


nen 790 

a . „pp I Mögerban. Eine bereits 
Aberglaube. ein bil abgethane — —— 
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en innen innen ————— 
derum auf das Ta⸗chen aliquem ſuperare 
pet bringen 34% b . — 
Abgrund. Sich in ei⸗ Br Nach dem 





nen Abgrund fihrgen | - Gefen abgefltaffet 
werden *- 399.0 
Abtragen. Etwas von 
der Schuld abtragen 
* Siſa fften ab⸗ 480.0 
549. € ' Abwarten. Sachen vor 
Ar‘ bien. Sich abs, Gericht abwarten a 
fühl len 362. i 
Abmablen. Jemandes | Abweichen. Sonnen 
Sittenmitlebendigen | Gewohnheiten feiner 
Farben abmahlen ı = Borfahren abweichen, 


200.f 
Abreiſſe ſich Aber jeman⸗Von feinem Wege, 
des Abreiſſe — 


Vorſatz abweichen 
4.0 
Abſchildern. Semi A Zum Abjug 


533. uu 
Abbalten Befürchten, 
man möce, einendon 





de abſchildern u ne aſen 140. 24 


Den : achten 

— ———— Er ur erlaffen * h 
° dern „ Achten, Dinge , welche 
Abſchicken En * man in der Nähe het, 


r ‘ nichts achten 329.b 
— — ſehr ſchlecht — 


es war fo nut, als werden 383. 
of 5* Den Acker tn / 


af Einen ab te⸗ 


a Fr: 
wi N 


Atten. Die — * 


j Aehnlich. 
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null und nichtig erklaͤ⸗ 
ren 695,0 
Adel Eineneiten und 
richt neugebadenen 
Yorl Hiüterleffen, 501 

k 


Advociren. Einem das 
Advociren derbiethen 


| 351. 
ſich des Advocirens 
enthalten 67.e 
Aecht. Bat en 


Aeffen. Einen in. 
liquem vexare 208.m 
Affe, Ihr ſchlechten, e⸗ 
fenden Affen 433.c 
Dem Vater 
in alfen Stuͤcken voll⸗ 
kommen aͤhnlich ſeyn 
323. $ 


Eitten an ſich 
ben, fondern i . 
\ ech an Mund und 
Geſicht Ati Kon Ä 


\ Abnden, Das Rerktir 
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Gerald ſharff· du⸗ 
225.22 
— | 
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mir allebeyde an 243. d 


Alt. Alt zu werden 


anfangen 4t 
MON Jahr alt 


520.0 


ſeyn 
‚alt und baufaͤllig * 
Alter. Von Alter gan 


baufättig feyn 396. 
dem Alter entgegen 
fon pugnare cum 
enedtute 139.0) 
Er hat von feinen Als 
ter alleindie Kr g* 
heit 139.7 
Alters halber 260. h 
mein Alter belt ſich 
noch dabey auf 


bey dieſen chlůpfeige 
(ter 143.8 
jemandes, Alter u 
Vermoͤgen berich⸗ 
ten 652.5 
ein jedes a, ok 


Amt. Sich un feinh's 


bes Amt brmuͤhen 
140 

in ‚einem Leichwirlis 
then Amt ſtecken 


(018 ineine Ante⸗Go 
Hi 
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"Bike u aulaffen vürf 


ten 














jemanden zum An⸗ 
Ä denken ein Ehren⸗ 
Anbiãden. it on Gedaͤchtniß fiften 
Uberwinder aabinden ſollen 408. d 
515. mAnders ſeyn. Es iſt ein 

Andencken. Wegen ſei⸗ groſſer Troſt, daß e⸗ 
ner Wichilgkeit eines | nicht anders, hat eyn 





unſterblichen Aunden⸗koͤanen 33.8 
eng teuren ſehn rei | Anfang, Dir Ynfang 
magnitudine — von einem Buthe — 
“num effe 3. 4 
das Andencken — Anfahren. Einen enit 
Perſon in unter) vielen und ar 
fhiedenen Schrife ] Worten anfahren 33 
ten vortragen 175,1 
ſein Andendfen durch | Angeber. finger Fein 
—— auf die Gehoͤr mehr. 116.8 
Nachkommen ſort⸗Angebohren. Diefes 
pflansen 286. ph Ätdirangebrhren 359 
jemandes Andencken b 
verlängern 312. } Angelegenbeit, Einer 
jemandes Andencen | nothmendigen Angele⸗ 
fortflantzen 9 genheit ab warten z06.i 
ausbreiten Z72:q 1 eines andern Gelegen⸗ 
alicujus memoriam heiten ſo wohl, als 
prorogare & ex- die ſeinigen, über 
tendere in frischen fich nehmen 302, q 
geadencien fehives | Angelodet. Durch an⸗ 





: Den 635q| muthige —— 
es ſchwebt mir noch in / gelocket werden .ı 

friſchen Andeucken Angenehm. —— hr: 

23.113 sen Leuten — 

pn 


4 
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ſeyn 132.2] men Ank änfft 334.h 
einen angenehm ma: | eine Frau von vorneh⸗ 
226. h mer Ankunfft 405.e 


chen 
Angreiffen. fihfharff] Leute von vornehmer 


angreiffen 100, c Ankuufft 494. i 


ſich von denen Aertz⸗ Anliegen. Einem anlie⸗ 





ten nicht gern an⸗gen 80. 
greiffen laſſen 323.x Anlocken. Zum kauffen 
greif deine Sachen! anlocken 480.8 


hurtig an 4845] ſich durch jemandes 
Anhaben. Einer Sa⸗ ſchoͤnen und groſſen 
che nichts anhaben Berſtand anlocken 
koͤnnen 25. 00 laſſen 505.0 
Anhören. Die Klagen /Anmerckung Einem et⸗ 
bedraͤngter Perſonen was uͤbergeben, daß er 
nicht aahoven 371.55 | feine Anmerckungen 
Anklage, Die Anklage, darbey mache 448. p 
ſchwaͤchen Annehmen. Einen Aus⸗ 


Anklaͤger. Es mit dem | fpruch nicht annehmen 


Anklaͤger halten 172, z 226. € 
Anklagen. Rechtmaͤßi⸗die erſte Meynung an⸗ 
ger Weiſe angeklaget nehmen 515. 0 
werden 430. 5] ſich jemandes anneh⸗ 
Anklopffen. An die men 347. 
Thuͤr rines beredten | Anreitzen. Zur ſchaͤrf⸗ 
Mannes anklopffen. ſen Cenſur anrei⸗ 
diſertam pulſare ja- tzen 4.q 
nuam °  . . 20314 Anfeben. Einen vielAn⸗ 
Ankunfft. Die unver: | ſehen zuwege bringen 
muthete Ankunfft 126. 30. v 
hh! ein Anſehen, wie ein 








wregen feiner vornche| Raths⸗Herr 4a. x 
| FJ in 
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— — — — — — — — — 
in groſſem, Anſchen Auntheil 383. b 
undkiebe fiehen 92 q | hieran nehme ich ei⸗ 
Bermöge feines Anſe⸗ nigen Antheil hu- 

hens 109. ec ius rei ad me pärs 
jemanden ein Anſehen aliqua redundat 
bey einem zu wege 372.d 
bringen 249v | einem feinAntheil zus 
einem das vorige Anſe⸗ ſchlagen 43h 


hen wieder zu wege | Antritt. Etwas gewiſ⸗ 
„bringen 456.21 ſes zum Antritt chen 
ſich jemandes Anſchen 
bewegen laſſen 516.2 
Anſehen. Ein Bild offt 
wieder anſehen 89.p 
ſehr garſtig anzuſehen 
ſeyn ER ten 422 hh 





754.2 

Antworten, Auf die 
Beſchuldigung ant⸗ 
worten 172.08 
weitlänfftig antwor⸗ 





Anfchlagen. „Der ſo einem mit vielen Wor⸗ 
— — — t ten, aber mit ſchlech⸗ 
anſchlagen 37.58 ten Beweißgruͤnden 
Ynfchläge. Neue Ans . Antworten 330.f 
ſchlaͤge faſſen 619.f Anverwandt. Unter 
Anſiand. Es hättelange | " fovielen nahen Uns 
zeit Anftand niit ihm |. verwandten 34 i 
220.fl gegen Anverwandte 





An ſtatt. An ſtatt deiner | _ frengebig ſeyn. 606. 8 
ergoͤtze ich mich an dei⸗ Anvertrauen. Sid) 
nen Schrifften 347.b0 unbedachtſamer Wei⸗ 


Anſtehen Ihr ſteht mir | fe feinen Freunden 
allebeyde an 243. danvertrauen 381.b 
Antheil Das vaͤterliche | Sites Alle ſeine 





Aatheil fordern 405.h | Kräffte des Verſtan⸗ 
an dieſer Sache haſtul des anwenden t 
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ſo groſſe Geld⸗Sum⸗ 
men ſo uͤbel anwen⸗ 

ben 077.tt 
Anweſenheit. Deine 
Anweſenheit gereicht 
mir zu einer ſonderba⸗ 
ren recommendation 
127. vv 

Anzuͤglich. Dieſe Rede 
iſt ſo anzuͤglich und ſo 
ſtachlicht 29.1 
Appelliven, An einen 
appelliren 722. x 
Appetit. Mit Appebit 
eſſen. libenter cibum 
funiere 187.k 
Arm. Aus einem Ar⸗ 
men ein reicher Mann 
werden 135.ee 
Atmee. Eine Armee mu⸗ 
ſtern 167.55 
Arvbeit. Keine Arbeit 
ſcheren 179 X 
nit Standhafftigkiit 
bey der Arbeit aus⸗ 
halten 471. i 
von tanſendfacher Ar⸗ 
beit gantz muͤrbe 
werden 140, tt 
macht dir viel 
Arbeit 263.1 
Arbeiten Mit gleichen 


Kraͤfften nicht für ſich, 
ſondern der Sa 
zum beſten, arbeiten 
165. m 
Argwohn. Nicht in 
dem geringſten Arg⸗ 
wohn ſeyn 169.e 
Aufbuͤrden. Sich et⸗ 
wasnachtheift.esaufs 
buͤrden 717 pp. 
Auferziehen. Kinder 
auferziehen 38.n 
Auffuͤhren. Sich bey 
Ergoͤtzlichkeiten gar 
ſittſam und vorßchtig 
auffuͤhren 321.8 
Aufgeblafener. Ein 
aufgebiafener Selabe 





| 


. 4932 
Aufgerdumt. Nur mit 
einen aufgeraͤumten 
Gemuͤth 615k 
Aufbalten Sich ſchon 
lange Zeit her in der 
Stadtaufhalten. diu 


iam in vibe haerere 


| 2b 
einen nicht langer aufs 
balten 663. b 


Aufmerdfamkeit. Die 
Aufmerckſamkeit , dr 
ver Richter eimuden 

un 


| 
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— — — — 0 0 0 —— — — 
und aus der Ordnung ı Auf chub gönnen, ges 
bringen 165,p ben 23.mm 

ufmuntern. Einenin | Auffeben. Ein? — der 
feiner Jugend duch | machen | Ä 
gute Vermahnungeü Xuffeber. Aufich 2 ie 
aufmunten que die Landfruͤchte fes 
sur Nachfolge auf 620. 0 

muntern 154tt Au ek Die Aufſcht 
Durch sine aufgeweckte uͤber eine Gaffe bes 
Rede anfgemuntert | Fommen 318. d 
werden 130 b.Auftragen. Er hätte 

Aufmunterung. Keine mir nichts augenchs 

Aufmunterung von un auftragen koͤn⸗ 


roͤthen Haben, 161,93 41. f 
Yufnebmen. Ich ſtehe es etwas anftze⸗ 
in Sorgen vie fie es ge, cui quid in- 
aufuchmen werden iungere 123.2 
;o1,d Auftreten, Zum Reden 


Yufpaden. Sarcinulas | auftreten 441. U 
alligare 206.f Aufwecken. Einen von 
—**8 Aus Bes | feiner Faulheit und 
gierde zu ſehen auf —— aufwe⸗ 
paſſen 406.0 Zr 4m 
Yufrichtigteit, Mit RER Etwas auf 
—— — Kleyder wenden dr 


Auffchieben. Die Sr Auge. Das Auge * 
che voͤllig a ftreichen 337.b 
Augen. Ein paar groſſe 
Aufſchub. — Augen machen 133. 9 
auf feine Bitte Auf⸗ wir ſtellen uns vor die 
ſchub vergoͤnnen a Augen u: I 


II. Teutſches Regiſter. 


ſeine Augen und Be⸗ 
gierden im Zaunt 
halten 
dor. denen‘ Augen 
ſchweben. obferva- 
ri oculis 248, k 
mit ſeinen Augen ſelbſt 
ſehen 341. i 
die Augen auf einen 
wenden 420. k 
etwas aller Welt vor 
die; Augen ſtellen 


494.e 
an einer Sache etliche 

Tage hinter einan⸗ 
der feine Augen 
.. Wenden 556.m 
feine Augen auf etwas 

richten 6ri.u 
etwas mit ziemlich 
ſcharffen Augen ſe⸗ 


en 451.8 
Augenblid, Gleich die: 
„fen Augenblid; 1357. 
Augenſchein. Jemandes 
Landguter in Augen- 
ſchein nehmen 531. m 
Ausarbeiten. excudere 


179. a2 


Ausbeſſern. Sich von 


dem Haupt in die 
Glieder ausbreiten 


229.2 
ſich ausbreiten 362. s 
Ausdenden. eflingere 


R 6, p 

Auserfeben. Gleichſam 
Darzu auserſehen 4.2.8 
Auſſer ſich ſelbſt ſeyn 
230.t 

Ausflucht. Auf eine 
Ausflucht bedacht ſeyn 


857.0 
dieſes fcheinen Fable 

und nichtige Aus⸗ 
fluͤchte zu ſeyn 248.i 
Ausgaben, "Denen vie⸗ 
len Ausgaben ſteuren. 


86.7. 
ſchimpfliche Ausgaben 
durch ein oͤffentli⸗ 
des Geſetz verbie⸗ 
then 372. i 
Ausgang. Alle meine 
Anſchlaͤge gewinnen 
einen froͤlichen Aus⸗ 
gan 637. hh 
dieſes war der Aus⸗ 


6. p 

Ausbeſſern. Auf das J gang. der Sache 
lergenauefic ausbeſ⸗ — 170. 
fen 441.41 einen mit Erwartung 
37 des 
SEIT — — — — — 
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Des lssgangslangel 


aufhalten a 
Anslegung. Einer übel 
gefinnten Auslegung 


unterworffen feya 302 | 


5 
Ausſchlagen. Einem die 


Freyheit eine Muͤh⸗ 


waltung auszuſchla⸗ 
gen benehmen zo, c 
Ausſpruch. Nah je 
mandes feiner Abficht 
einen Anspruch thun 


21 


273 
einen wiedrigen Aus⸗ Badwann 


ſſpruch thun 315. m 
jemandes *Ausſpruch 
billigen 301,1 
Husfeben, Wie eine 
Stadt ausfehen 27.kk 
— Es wird mit 
dir bald gar aus ſeyn 
161. uu 
an — * 
n muͤſſen 716. 
Ausſtrecken Etliche Ae⸗ 
ſte von ſich ausſtrecken 
362.0 


Auswendig. Eines an⸗ 
dern Reden gantz aus⸗ 
wendig wiſſen = 


B. 
Bad. Sich des Bades 
bedienen 451. e 
den geringſten das 
Bad ausgieſſen laſ⸗ 
en 165,q 
ſich zum Bade fertig 
machen 411. m 
Badſtube. In einer oͤf⸗ 
fentlichen Badſtube 
baden 184.1 
auf gemeine Unkoſten 
eine Badſtube hal⸗ 
ten 499. ee 
152, ss 
ein Ballbauß 122.27 
Ball fpielen 138.q 
Sau, Den Bau eines 
Hanfes uber fih neh: 
men 632, f 
Bauen. Nun habe ich 
auch Urfache zu bau: 


en 556.b 
Baufällig. Alt und bau⸗ 


faͤllig ſeyn 396,£ 
Bedacht. Mit guten 
Bedacht 243. 2 


Bedachtſam. Wie be⸗ 
dachtſam war er nicht 
im reden sk 

Bezauren. Ich bedaus‘ 
ine Jugend 54x. u 

90* Be⸗ 






Sn 
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Bedencken. Ein hoͤcht⸗ Vefuͤrchten. Etwas gar 
ſergfaltiges Beden⸗ſehr befuͤrchten z55.5 
dentergen 702 h begeben. Sich wieder 
jemandes wegen cr) gu einem hin beg ben 
Bedenken tragen 366, d 
20h Begegnen. Einem bege⸗ 
jemanden ſein Beden⸗ gen. alicui obuium 
cken bey einer Sa⸗ eſſe 181. h 
che eroffnen 389.0] einem jeden, feinem 
Bedienung, Jemanden Amt gemaͤß/ bege⸗ 
eine Bedienung bey gnen a21.f 
der Armee zuwege] einem jedroeden chrlis 
bringen 397. f hen Mann Liebs 
Bedienen.Diefer Kam⸗ reich begegnen 553. 
mer bedienen fich die € 
Knechte 121, fl 
Bedroben. Ausdruͤck⸗ 
lich bedrohen 585.1 
Befehl. Ein ernſthaffter 
Befehl des Kaͤyſers 
316.2 
Befoͤrdern. Seine eis 
gie Freunde befoͤrdern 
i 107.f Begierden. Seine Au⸗ 
zu denen höchfien Be] gen und Beglerden im 
dienungen befördert] Zaum halten 179.aa 
werden promoueri | Begleiten. Einen be⸗ 
ad honores amplif- - gleiten . 213.t 










einem mit vielen Wor⸗ 
ten / aber ſchlechten 
Beweiß⸗ Gründen 
begegnen 330. f 

es begegnete ihm ein 
etwas boͤſes, bedeu⸗ 
tender Zuſall 184. 

mn 


fimos 471. fl Begnadigen. Einen mit 
Beförderung. Um Be⸗der praetur begnadis 
loͤrderung anhgten 


gen 35,8 
| bi Behutſam. Einen bes 
2* hut 


ſam 


rn — — er Da 7 
u . " Era 
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hutiam xreconmen- 
diren 356.b 

Behutſamkeit. Einen 
mit: geoffer Sorgfalt 
und ee - 
dienen 


Bekandt. Diefe Sa: | 


muß ihm nothwendig 
befandt ſeyn 474.d 
diefe Dinge werden 


dir befandter wer⸗ 


den g3.ce 
Betlägen, Jemandes 
ungluͤcklichen zu 


Em 

uber feinen 

elenden3 ale 
Flagen 1. ii 


Beklagte, Für die Be: 
klagten fprechen er 


Bekommen. Seine 
rliche Befoldung 
fommen 671.e 

Bekuͤmmert. Di 6 

macht mich-fehr 
Fümmert und um 


D 


- einenfehr Sefümmert 
mahen 586,2 

für einen befimmes 

oh 


jemandes —* in 
ſeinem Gemuͤth be⸗ 
kuͤmmert ſeyn⸗ 


wegen je mandes 
Wohlfahrs um fo 

viel mehr: bekuͤm⸗ 
mert feyn. pro fa- 

lute alicuius--hoe 
magis anzium efle 

255. 

Bekhmmertes. Es ift 
etwas hekuͤmmertet 
und betruͤbtes 341.8 
Belangen, Einen ge. 
tichtlich belangen 140. ff 
belehren, Sich von 
neuen belehren laſſen 
173. 00 

Beliebt. Bey einem be⸗ 
liebt feyn. alicui iu 
eundumefle 541.4 
du bift in der Fremde 
en fehr als in: dei- 
Baterlande 

Beliebt 563.4 
Bemühen, Eſch ar 
nes andern Ehre heff⸗ 
tig und innbruͤnſtig be⸗ 
muͤhen 684.7 
Bemuͤbung. Diefes ift 
— beſtaͤndige —* 
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muhung 639. sum Nachtheil einer 
Benebmen, Hiemans| unfhuldigen Perfon 
den von feiner Würde] anwenden - 269,1 
und Anfehen etwas /Bereuen Berenen daß 
benehmen 543.b] man einmahl etwas 
Beneyden. emandes| bereut hat 430. h 
ob benehden sg0.n] Berge / auf welchen gan⸗ 
Beobachten. Diefisfoj Ne Armeen campiren 













wohl bey befonderen, 483.d 
als gemeinen Angeles Bergwerd, In Die 
genheiten „beobachten Bergwercke verurthei⸗ 

538.d| let werden 98. kk 
den Unterſcheid derer | bericht. Welches euren 
Stande und der| Bericht nach ledig fir 


Würde beobachten] her yır, m 
333.k| Berichten, Einem das 
Berathſchlagen. Sih| letzte zuerſt berichten 
zuſamen berathſchla⸗ 302, d 
etwas. nicht deutlich 


gen 366.ee 
Berauben Einen des gerung berichten 


Vergnuͤgens berau- Jıı.n 
W-.; 267.1|Bewuf. Wegen guter 
Beredſamkeit. Es je⸗ Wiſſenſchaften im Be⸗ 
manden an Tiefſinnig- ruf ſeyn 28, b 

Feit und Bered amkeit Beruffen. Sich auf je⸗ 

nachth un 30.0]  mandes Befchlberuf- 


wen du etwas in 


wenſtt du etw⸗ fen 752.8 

> der Geſchwindig⸗Beruͤhmt. Dein Nah⸗ 
Reit. Herplauderft,fo | me kom die gantze 
— t berühmt wor⸗ 
teit  330;h|. den , 393.6 
Beredſamteit Rexoͤhren. Eine 


balſin es fuͤr Bered⸗ We 
ſam 
feine 





II.Teutſches Regiftee, 


he nur Fürslih und] Morten . 172,8 
obenhin berühren 53. ber Befchuldigung F 
vorkommen 221. r 
Beſchaffenheit. as Beſchweren. Sich über 
—— hat! feine haͤuffige Ges 
«8 mit dir? in —— ſchaͤffte IDEE. 
re es? ı,b 
Beſcheidenheit. Sole Beſttzt Weil die e6 
che ‚Depheibendeit ge’ Amt nicht ee 
brauchen 138.k 635,t 
es wird meiner Des Fee Ein fo uns 
cheidenheit ſchwer/ ſchaͤtzbares Gut By 
allen a1.m| den 
Beſchencken. Einen mit |defolden. Aus Be ee 
Gelde beſchencken 203 | meinen Eaffe befoldee 
ei werden 239.8 
Beſchimpfung. Durch Beſoldung. vor gefaͤlli⸗ 
— — er Beſoldung 223.b 
ine jährliche Befols 
2Sefeblieflen, Ich * dung bekommen ch 
—* feſt und ſteiff 
bey mir beſchloſſen. A- — Sich mit 
xum mihihoc ac de- uriften über eimag 
liberatum eft Hu: l — 227. e 
Befhreyen, Daß ich Seffern, Einer Theif 
fie nicht beſchreye 300. 1 — beſſere ich — 


Beſchuldigen. Einen 2 Bean, Diefe Dinge 
I Laſter bez. haben Feinen Beflard 
uldigen 698, i Y5L2X 
Sefebuldigung Yuf die Beſtaͤndig. Siehe ur 
en ant⸗ ur man Dich noch * 


—⸗ 
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ter für beftandig hal⸗ 
te 547. 
Welländigkeie. Diefer 
ar wegen feiner Be⸗ 
ändigkeit Ehre da⸗ 
Songetragen 383. 1 
Beſtraffen. Die after 
beſtraffen 381.1 
einen arf und ernſt⸗ 
lich beſtraffen 585. k 
Weftreichen Das Auge 
beſtreichen 337. b 
Beftürse, Einen be⸗ 
fihrge machen und in 
nordnung bringen 


167.pp 

Beſuchen. Einen eikig 
beſuchen _ 504-8 
Betrachtung. Das Ge⸗ 
muͤth hat einzig und 
aillein mit dieſer Be⸗ 
trachtung zu thun? 4.ll 
Betrifft. Was mich be⸗ 
trifft, ſo hat er nur 
381.k 


Betraͤben. Sic, uͤber 
jemandes Tod betruͤ⸗ 
ben mm 559.0 
aufdas, ſchmertzlichſte 

betruͤbet werden 


truͤbniß bey einem 
wiederum erwecken 


_ „175; d 
wvor fo. groffer Betruͤb⸗ 
niß nicht durchdrir⸗ 


gen 37.58 
die Betruͤbniß nicht 
mercken laſſen 18 8.t 
meine Betruͤbniß wird 
eine groſſe Linde⸗ 
sung empfinden 
55. iĩ 

der Betruͤbniß den 
Ziegel ſchieſſen laſ⸗ 
ſen 309.1 
es if bey dem Betruͤb⸗ 
niß einiges Ver⸗ 
gnuͤgen 520.0 
ſeine Betxuͤbniß in den 
Schoß eines guten 
Freundes ausſchuͤt⸗ 


un 320. p 
die Betruͤbniß ver⸗ 
mehren 641.3 
ſich die Betruͤbniß na⸗ 
er Anverwandten 
zu Hertzen gehen 
laſſen ⸗441.x 
ich Fan vor Betruͤbniß 
noch nicht ausgeben 


: i 923. m s3.4 
Deirabniſß. Dis Des | Berchgerey. Die Veh 
2 er⸗ 
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fertigſte Betruͤgerey | gende PR 
vonder Welt 136, R 

hh Beweiß. Der Bewei⸗ 

Bette. Miteinemineis | ward biß auf den drit⸗ 


ten Tagverlegt zor.k 
Beweifgrände, Die 
Betteln, Sihdie Zups- Beweißgruͤnde ſcharf 
Fer zuſammen — unterſuchen 398. k 
337.f Beyfall. Den meiſten 

Beunrubigen. Einen] Beyfall finden 57, ec 
beunruhigen. quem | jemandes Beyfali in 
eonfundere 1735, d einer Sache erhale 


nem Bette fchlaffen 
464. hh 


Beutel. Den Beutel jies ten 218, € 
ben, — * einer. irrigen Mens 
nung Beyfall ** 


ſich um den Berfa 


theilen 95.0 des Volks beleer⸗ 


Beurtheilung. Der Be; ben 237% 
urtheilung eines an⸗ Der eher cc 
dernettwas überlaffen. toffen Vepfallgee 


alterius iudicio ali- 


quidtradere 8ı,c N 
Beweinen. Einen recht “im Ze the 
air beweinen 208, 630, 2 
h Zeylegen, Die Sache 
Bewachen, DieGefan-]| gürlih beylegen und 
genen duch Soldaten] abthun. -274. € 
bewachen laſſen 662,n| Beyforge, he nicht 
Bewendnif. Mit die- Hi — 
rn Hauß hat es fol⸗ge 
$l 3 *Beys 


unden 609.d 
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Beyfpiel. Bon jeman: | 


Den ein Beyſpiel der 
Tapferkeit nehmen 


447. P 

Beyftand. Jemandes 
eyſtand ſeyn ırg 
einen zu ſeinem Bey⸗ 
ſtand erbitten 26, © 
des bruͤderlichen Bey⸗ 
ſtandes beraubet 
erden 346, 8 
Beytrag. Vermoͤge ih⸗ 
res Beytrags 239.8 
Bezahlen. Einen mit 
gleicher Muͤntze be⸗ 
zahlen. cui parem 

. gratiamreferre 217.t 
Beziehen, Sich auf je⸗ 
mandes Ausfprud bes 
ziehen AT 
Bibliothec. Eine Bibli- 
othec einweyhen 20. h 
Bild, Es iſt ungemein 
chwer ein Bild abzu> 
childern 268, h 
ein ſchoͤnes und voll 
konmnes Bild 309.2 
Billich. Ich hielt es im 


geringften nicht für bil⸗ 


i 480. p 
Binden, Sich die 
Hauptkuͤſſen mit lein⸗ 


/ 


wandenen Binden um 
den Kopf binden 366, 


85 
Bitte, Jemandes Bitte 
ſtatt findenlaffen 33 x. 


P.s9d, t 
einem feine Bitte abs 
fhlagen 357. h 
jemanden auf feine 
Bitte etwas zu ges 


alten thun. quid a- 
licuius precibus 
dare 387.1 


jemanden auf feine 
Bitte einen Auffe 
[hub verſtatten 
400. a 
jemandes Bitte will⸗ 
fahren 6426.d 
Bitten. Ich bitte deſto 
inſtaͤndiger 341. 
das Bitten und Flehen 
feine Gemahlin 
ſtatt finden laffen 
- 65, x 


| 5, 
das Bitten derer Sol⸗ 

daten mit &edult 

und, Sanftmuth 


anhören 749.PP 
im Bitten fortfahren. 
110, 88 


einen anf fein Land⸗ 
j gut 


II, Teutſches Regifter, 2 


gutbitten 358. al Blödigkeit. Die Boͤ⸗ 
inftändig bitten 383.2 digkeit etwas aufjus 

fo einfimmig geber| bürden 20,d 
then werden 409. e Bluth ausiverffen 328.r 
ausbitten. Eih die] das Bluth hat ſich ges 


Freyheit zu reden aus⸗ſtillet 478.h 
Bitten, folangeman] einem unfchuldiges 
wolle 337.€ Bluth — 


jemandes Gnade für 
aile zugleich aus? Dläche, ‚Inder (hhnr 
bitten 748. fenBläthe Dee 


für einige etwas bitten 
748. in der erſten Säcke 
Bittſchrifft. Eine Bitt⸗ ſeiner Jahre hin⸗ 
ſchrifft aufſetzen 433.2 geraft werden 308.f 
Bittſchrifften unter-| Bothe. Einen eigenen 
fhreiben. 31. 86) Bothen — 
Blatt. Kein Blatt vor 
das Maul irn einen ſichern Bofpen 
07. bb antreffen 482. © 
Bleiben. Sie — * Boͤſe. Ich bin boͤſe 74 a 
chen/ es ſoll unter ih⸗ Brett. Nicht höher an 
nen bleiben 175. k das Brett wollen 4.m 
Blenden. Sich die Liebe! einen hoͤher an das 
gegen einen nicht Brett bringen 142, 
blenden laſſen 388. c 8 
Blick. Einen mitgeneige | die Begierde höher 
ten Blicken anfehen an das Brett zw - 
.. 709.0) fommen 488.i 
Blind. Maͤchtig blind Brief. Kraft dieſes Brie⸗ 
fonmen, vehementer | fes 140, gg 
eitare 57, mm | etwas in einem Bries 
2 %l4 ie 
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- fe zusoraus bitten 
> 237.€ 
einen gar zu langen 
Brief ſchreiben 319 
m 

aantz offenherkige 
Briefe ſchreiben 
356.d 

din Brief mit ein- 
- ander zugleich 
ſchreiben 400, t 
in einem Briefe fo 
u, Kr 


FW 


nachvehelicher Buͤch 


— 476. tt 
von jemanden —34 
ren , daß er ſehr lan⸗ 
ge Briefe ee 


9.b 

Briefe: von ariehrien | 
und nichiswuͤrdi⸗ 
gen Sachen * fen 
49.8 

tarte Beiefenichtgere 
“ne haben mollen 

3 550.i 
fe wach jemandes 
Briefen — 


zmandes in feinen 


dencken 702.f. 


Bringen. Die Natut 


bringt es ſo mit ſich 

328. in 

jemanden ein Anſehen 

behy einem zu * 
bringen 249. 

Es in der Welt hoc 

bringen "309.8 


Bruͤcke. Unter einer 


Bruͤcke — 


Bruͤcken uͤber die ns 


mefhlagen :483. € 
ee, Seine ganze 
Lebenszeit über-denen 
Buͤchern liegen 154. 


Bhrge, Fur jemandes 


Aufführung — 


Nder Sohnes Hufe 
führung bey dem 
Vater Buͤrge ſeyn. 


629.0 


Buͤrgermeiſter. * 


drittenmahl Buͤrger⸗ 
meiſter ſeyn 70. 
der üngit erneunte 

ürgermeifter 96;u 


Blrger-Recht, Einen 
Briefen ruͤhmlich ge 


das Bürger s Net 
ſchen⸗ 


II Teutſches Regifter, 
fhenden 757.111 . Güter confifeiren lafz 













Buͤßen. Seinen Fehler 325.t 
mit dem groͤſten Scha⸗ Contract. An allen&lie- 
den buͤßen 5601.d dern contract und ges 


laͤhmet ſeyn 526. ff 
Eopey. Die Copey des 
Teſtaments 711.ĩ 
Corinthiſch. Corinthi⸗ 


€ 
Egbinet, Wieder in fein 


Eabinet gehen und | ſche Gefaͤſſe ı39x 
etwas fhreiben 138.1 |Eredir, DenEredit ver⸗ 
— Das — liehren 25. m 
in guten Eredit ftehen 
Ca. Ein Gapital in 166,08 
die Caſſe thun 443.0] . D, 
aus der gemeinen Caf- | Damm, Uber die Daͤm⸗ 
fe fpendiven753.m} meheraus treten 520, 
aus der gemeinen Caſ⸗ d 
fe unterhalten wer- | das Waſſer mit ſtar⸗ 
den 671.8 cken Daͤmmen auf⸗ 
der gemeinen Unt halten 794.3 
gern-gerathen wi | Dampf. Diefes that 
fen wollen 753.91 ihm den größer Dampf 
Be Sich nicht in die 
Eharte — * der dicke Dampf hat 
ihn erſtickt 369.mm 


Eodicill, Ein Ekel Dede. Daß war div 
für ungültig halten! dafürdande- 409. k 
215,0) Dandbarkeir, Wohl 

Eommandiren, Arme⸗thaten mit folcher 
en commandiren 259. - Bundbarfei annede 
109.2 


Confiſciren PER — Lob⸗Rede 1822 
215 Dande 
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Danckſagung. Mit 

Danckſagung und Lo; 

. bes, Erhebung beehret 
werden, 47 


3. e 
Darſtellen. Die Alten 
in ſeinem Exempel dar⸗ 
ſtellen 


586,c 


Darthun. Jemanden 


darthun. cui appro- 
bar 


251. b 


© 
Dauren, Wenn ich hier: 


an gedencke, fo Daurer- 


es mich . 287.2 


‚Dede, Unter der Decke 


einiger. Ernfthafftig- 
Feit verborgen liegen 

j - 166,t 

einem die Decke von 
dem Geſicht wegzie⸗ 

hen 181.1 
Degen, Mit dem De⸗ 
gen aufeinen loßgehen 


575.9 
Denden, Hierauf den 
cken 175. m 
Deuten. Etwas im Ge⸗ 
gentheill auf’ einen 
deuten 217. t 
Deusung Mit der Deu⸗ 
tung des Geſtirns uͤ⸗ 
bereinkommen 133. m 
Dienen, Wieder einen 


dienen 27, f 
einem mitder gröften 
Begierde dienen 


109.t 
dieſes dienet inmeinen 
Kram 274. m 

Dienſt. Sichgang zunf 
Dienftdes Baterlan- 
des widmen 260.0 

er thut mir einen an⸗ 
genehmen Dienſt 
549. 2 
jemanden einen ange 
nehmen Dienſt auf 
fragen 603, 

Dienſte. Das Anden; 

cken derer vorigen 
Dienfte durch neue 
unterhalten 147.r 
einem viele und ange: 
nehme Dienfte ers 
weiſen. multa ali- 

eui & quam iucun- 
difima - pracftare 
minifteria 327.1 

jemanden für feine - 
Dienfle wuͤrckli⸗ 
chen Danck abflat- 

- ten 631.d 

Dienſt⸗Bezeigungen. 
Die Freundſchafft 
durch allerhand beſon⸗ 

— dere 
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— —) — — 
dere Dienftbezeigunger 
vermehren 638.7 
Ding. Nichtswuͤrdige 
Dinge thun 28,1 
Dingen, Ich dinge mir 
dieſes anjetzo aus 484 
u 


Difenrs. Die erbaulich⸗ 
ſten Diſcurſe fuͤhren 


137.8 
Dolch. Den Dolch zie⸗ 


hen 188.-p 
den Dolch in dic Bruft 
ſtoſſen ibid.q 
Donnern. Auf die La⸗ 
ſter loß donnern 30.) 
Dringen. Auf nichts 
mehr dringen 173.mm 
Durchgeben. Ein: Ru; 


de von Wort zu Wort | 


feharf durchgehen — 


Durchleſen. Etwas oft 
wieder durchleſen 2111 
Durchſehen. Eine Re⸗ 
de nur uͤberhaupt 
N 20,1 


Eben, Diefes fällt mir 
eben zu rechter Zeit 
vondirein. 184.k 


Ehre. Auf feine eigene P 


Ehre ſehen 2488 
mein: Ehre und Cre⸗ 
dit’ 91.d 
du erweiſeſt mir alle 
Ehre 
welche mir nachzuf — 
gen mir die Ehre 
erwieſen 355.h 
dem Kayſer zu Ehren 


389. 

emandes Ehre retten 
eu... 7,6 

einem gebuͤhrende Eh⸗ 
ve erzeigen 49.1 
von einer Sache Ehre 
davon tragen 157.1 
nach Ruhm und Ehre 
ſtreben 192.d 


jemanden eine Ehre 


ſeyn. alicui deco- 
rum eſſe 245.n 
einen an Vaters ſtatt 
ehren 
dieſer hat wegen ſei⸗ 
ner Beſtaͤndigkeit 
Ehre davon getra⸗ 
gen 383.1 
ich verſichere auf mei⸗ 
ne Ehre 45.dd 


fich bemühen, daß man 


einen zu Ehren 
bringenmoge 52.2 
$ fi) 


u 


249, 0 Y 


45 3. 2 
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ſich es für eine Ehre 
ſchaͤtzen 316.t 
du haſt ſelbſt Ehre da⸗ 
son 369.i 


eines in allen Ehren. 


gedencken 397.k 
Ehren⸗Amt. Ein er⸗ 
langtes Ehren⸗Amt 
hoch und in Ehren hal⸗ 
sen 53.1 
Ehren⸗Aemter. Ehren; 
Aemter nchmen viel 
weg 
aller Ehren⸗Aemter 
entſetzet und berau⸗ 
bet ſern 105. h 

in jemandes Ehren⸗ 
Aemter treten 219. 


‚k 

die Ehren⸗Aemter in 
Ertz graben laſſen 

| 493.22 
Mbhrengedschtniß, Je⸗ 
mandes Beben durch 
ein unſterbliches Eh⸗ 
ren ⸗Gedaͤchtniß vers 
aͤngern 88.1 
jemanden zum Anden⸗ 
cken ein Ehre⸗Ge⸗ 
daͤchtniß ſtiſten ſol⸗ 


llen 408,d 
=, Khren:Säule, Einem | 


\ 


die Ehre erweifen und 
ihm eine Ehren⸗Saͤu⸗ 
le, zuerkennen. alicui 
habere honorem ſta- 
tuae gef 
einem eine Ehrens 

Säule fegen laffen 


72.8 
Ehrenſtand. Sich bey 
ſeinem Ehrenſtande 
beſcheidentlich auffuͤh⸗ 


ten 53.h 


sol] - einenineinen graff 


Ehrenftand * 


142 
Ehrenſtelle. Die Eh⸗ 
renſtelle welche er nur 
verdienet, aber nicht 
bekleydet hat ser. t 
Ebrerbietigkeit Einem 
mit Ehrerbietigkeit 
begegnen 485. € 
Ehrerbietung. Alle 
Ehrerbietung gegen 
einen tragen, alicuius 
agere reuerentiam, 


248, 
Ehrgeitz. In den Ders 
dacht eines Ehrgeiges 
gerathen 25.18 
Einbringen. Etiwas 
einbringen 214 d 
Eines 
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Eines feyn, 
“ Bierinnen alle eines 


227.d 

Einfallen. Diefes fält 
- mir eben zu vechter 
- Zeit von dir einzg4.k 
Mingefübre, Uber der 
eingeführten Sache 
"halten 269, h 
Eingenommen. Er hat 


Sie find | Einladen, Gefhente 


- Leute zufeiner Rebe 
einladen _ 360,h 
agne Zuhörer —— 


40. 

Einrathen. Auf dein 
Einrathen 62. b 
Einſchwatzen. Mit 
glatten Worten eins 
chwatzen 23. ce 


| 
mich gang und gar|inftellen. Sih auf 


eingenommen 45.c 
Eingezogen. Eingezo⸗ 
gener gehalten werden 
238.1 

Einhoͤndigen. Jeman⸗ 
den eine Rede einhaͤn⸗ 
digen 604.49 
Minkauffung, Ein we⸗ 
nig zu viel Unkoſten 
auf Einkauffung derer 
Pferde und Hunde 
wenden 664. a 
Sinkehren. Bey einem 
einkehren 8.c 
Rinkanfte. Gewiſſe 
Einkünffte bringen 

" $ 


197. 
Gewiſſe - Einkünfte 


16,uJ. 


Le. 316,u 
die Einkünfte unter- 


fugen - 660,5 gf Naligen 132. 
7 


den beſtimmten Tag 
einſtellen 409. h 
Einſtimmig. So ein⸗ 
— gebethen wer⸗ 
en 


09.€ 

Einverleiben. Der 
Hifterie einverleibet 
werden. hiftoriis infe- 


ri 474.b 
etivas feinen Schriffs 

- ten einverleiben 
5063.i 
Einweyhen. Eine Bi⸗ 
bliothee BU: 
20 


eine prächtige Galerie 

einweyhen zır.a 
Einwuͤrffe. Einwuͤr 

machen 132.(*) 


c 


die gemachten Einwuͤrf⸗ 


Ein 





Dl.Teutfches Regifter, Pe 


*inzieben. Die Aus: | jemanden feinen Ber 
gaben einziehen 686. druß entdecken 370 
mm 
Slegiſche Verſe. Elegi⸗ 
ſche Verſe auf & 
Meer machen 415.e 
Smpor kommen 261.e 
* 385.1 
etwas einfuͤhren und 
auf das neue empor 
bringen 269.8 
Empoͤren. Sich wider 
einen empoͤren 189, y 
. Ende, Ach will weiter 
nichts, als dag Ende 
meines Vaters wiffen 











. = r 
Entfernet. Bon einem 
Fehler weit entfernet 
ſeyn 533,1 
Entruͤſtet. San entrüs 
fiet fun 230, € 
Entfcheiden, Dieſe Sa⸗ 
che ſcheinet werth zu 
ſeyn, daß ſie von dir 
entſchieden werde 698 
en K 


Entſchluß. Er hat die 
groͤſte Urſache gehabt 
dieſen Entſchluß zu er⸗ 


367. rrgreiffen 34.h 
ein Buch vollitandig einen auf einen hoch⸗ 
zu Ende bringen [üblichen Entſchluß 


bringen . 371.0 
Entſchuldigen. Etwas 
bey einem entſchuldi⸗ 
gen 503. n 
nur dieſen einzigen 
Tag bitte ich mich 


547. b 
ich weiß kein Ende zu 
finden 312. i 
Endzweck. Ich habe 
meinen Endzweck er⸗ 
halten 313. € 
Enge. So viel es ſich entſchuldiget zu 
wegen Enge des Brie⸗ halten 503. a 
fes wird thun laſſen ich bin um fo vielmehr 
.,.. 228 d gwentjchuldigensıo 
Entdecken. Jemanden ll 
feine aufrichtige Mey: | Entſchuldigung. Zu 
nung entdecken 313,. | meiner Entſchuldi⸗ 
gung 
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250. dd 
—— Entſchuldi⸗ 
gung annehmen. 
650,1 
Entwiſchen. Er entwi⸗ 
ſchet einem 54. m 
Equippiren. Sich mon- 
tiren uud equippiren. 
ſe inſtruere & ornare 
387; 
Erbauen. Sich felbft 
bur Wiffenichafften 
erbauen 214, € 
Erbe. Einen über den 
vierdten Theil feines 
Vermögens zum Er: 
ben einfeßen 275. y 
einen zum voͤlligen Er⸗ 
ben über fein Ber: 
mögen einfegen 275 


= 


einen zum Erben fber 
zwey drittheil fei- 
ner Guͤter hinter⸗ 
laſſen 


von guten Freunden 


zum Erben einge⸗ 


ſetzet werden 732.tt 
Erbſchafft. Die Erb⸗ 


9 antreten 79. 
ch habe eine mäßige | 


Eroſchafft 
272.2 
‚jemanden eine Erbe 
ſchafft zumenden, 
526,24 
jemandes Eröfhafft 
antreten und. fi 
derfelben u 


Krbitten, Sich bien 
laffen 5g0,d 


erhalten. 


* 


Erblaſſen. Entfetzlich 


erblaſſen 13. nn 


Erfahren. Von andern 


mehr erfahren 143,i 
du kanſt es — 


°.p 
Krfabren. Ein — 


— 14y 


Erfahrung. Durch die 
Erfahrung geübt ſeyn 
285. 

die Erfahrung 393. 
eine lange Erfahrung 


o. kk 
Erfindung. En der 
verliebt ſich in feine ei⸗ 


Ei 


454, f! in vielen — J 


gne Erfindungen 57. 


85 
Krfreuen. Sich über je⸗ 


Bandes Ruhm nnd 
Ehre 
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- Ehre ‚erfreuen. 312.C 
fich über etwas nicht 
wæenig erfreuen 39% 


Ah über. feinen bee 

" rühmten Rahmen 
erfreuen 590.n 
fi ch über iemandes 
hoͤchſterwuͤnſchte An⸗ 
kanft erfreuen 633.e 

' KErgieffen, Sich in ei⸗ 


men Fluß ergieſſen 


533,85 
Ersoͤtzen. Sich an ge⸗ 

meinen Reden und 
Maͤhrlein etuhnen 


4. k 

ur an allerhand Inf. 

- gen Scherken und 
vielerley Schwen⸗ 
cken ergoͤtzen 416.p 
an ſtatt deiner ergoͤtze 
ich mich an deinen 
Schriften 347. b 
Ergoͤtzlichkeit. Sich 
gar ſittſam und vor⸗ 
J— bey Ergoͤtzlich⸗ 
reiten aufführen — 


Erheben Sehr 1 
erheben 
einen mr, as : 


verbient, erheben‘ 43.ce 
Erinnern. Ich erinnere 
te mich 260.b 
Erkennen. Den Inn⸗ 
halt eines Buches aus 
dem Titul — 


über einen gerichtlich 
erkennen 670, p 
Erklaͤren. Biß Jaſ 
deutlicher erklaͤre — 
3 


Erlaſſen. Den achten 
Theil erlaſſen. 479.h 
Erlaſſungs⸗Jahr Eir 
nem die Erlaſſungs⸗ 
Jehre —— ler i 


Eulaubnif. Einem Ei 
laubniß zu verreifen 
goͤnnen 655,5 

Erleichterung. Auf ei⸗ 
ne Erleichterung des 
Pacht⸗ ⸗Geldes dencken 

656. bb 

die Erleichterung de⸗ 
rer Pacht⸗Gelder 
einrichten 656,c1€ 

8 | Zrnft, Im Ernſt auf et⸗ 
was dringen 135. bh 
Schertz und Ernſt 

mit einander ver⸗ 

Rs 
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 mifhen. _ 554.b} zubedenten hat 374. e 
Ernſthafft. Ein ernſt⸗ Erſticken. Der dicke 
a. Befehl des Dampf hat ihn erſtickt 
Kaͤyſers 316.2 367. min 
Ernſthaftig 4 ꝑ Erſuchen. Auf euer Er⸗ 
ernſthaftig ſeyn 578:b| ſuchen 175. e 
ch daruͤber erfreuen, jemandes hillichen Er⸗ 

daß die Leute gern ſuchen Kaum geben 
‚etwas ernſthaftiges 630. u 
- ,_° Doren 194. p. Erzehlen. Alles nach 
Ernſthaftigkeit. Eine | der Wahrheit erjehe 
auf Furge Zeit ange⸗ Ten 367,55 
nommens Ernſthaf⸗ erwas,tiewohl nicht 
tigkeit 358, 0 in gehöriger Ord- 
du wirft bey deiner ans nung erjehlen 171. 
genommenen Ernſt⸗ t 
haftigkeit nurausge⸗etwas von ſeinem er⸗ 
lacht 38.1 ſten Urſprung her, 

Eroͤfnen.Einem alle ſei⸗ erzehlen | 





- 234, 
ne Gedancken eröfnen | viel Dinge von einen 
261.1 -erzehlen 392, e 


Erguicen, Das Ge⸗ Eſſen. Mit Appetit ef 
muͤth erquicken 69.d n57 
Erſchallen. Bon dem Eſſe⸗Daal fuͤr viele 6e 
Freuden⸗Geſchrey er⸗ fürmenige : sh 
ſchallen 126. bb Etwas. Sch dachte i 
Kerböpffung, Durch) | waͤre eiwas _ 67. 
Erſchoͤpfung der ger Ewig. Ewig währende 
mitten Caſſe 490. dd | Schriften verfertigen - 
Krfihätterung, Eine‘ 361° 
Erſchuͤtterung der Er⸗ Exempel. Nach diefem 
de, welche nicht viel, Exemipel 51. m 
| einem 


II, Teutfches Kegifter, 
— — — — 
einem mit feinem Ey) durch Exempel un⸗ 
empel —— terſtuͤtzet werden 


324. .78. 
Leuten, welche nah) ein ſehr boͤſes Exem⸗ 
der Tugend trach⸗ pel abgeben 743.1 
ten, zum Exempel Eyd. Den Eyd der 








dienen. ad recta Treu auf gewoͤhn⸗ 
tendentibus quafi liche Weiſe ablegen 
exemplar eſſe pro -· 692.5 


pofitum, - 355,8 Eyffer. Eben derglei⸗ 
mit dem Exempel ans | chen. Eyffer ſpuͤhren 


‚derer warnen 86.u| Aafen 692. t 
man hat dafur gefors) mit was für Eyffer 
‚get, daß ein gutes 692. u 
Exempel gegeben F. 
werde. 88.1 | Sahne, Damit die Sol⸗ 


zum guten Exempel] daten bey der Fahne 
dienen 392.841 bleiben 665. k 
cin gutesEpempel eins | Fallen. Es fält mir ein 
führen. - 393 h — 27.8 
einen dem andern zum | Samilie, Aus einer der 
‚Erempel vorſtellen) vornehmſten Familis 
549,el en . .ıog.K , 

die Alten infeinem| eine groffe und weite 


Erxempel darstellen läufftige Familie, : 


586.c Copiofa & nume- 
dieſes dienet zum gu⸗ oh domus, 244.h h 
‚sen Erempel 669.1 ans einer vornchmen 
E oo] - Familie feyn.fplendi- 
fih auf mehr, als ein denatumefle,452.d d 
Exempel grunden| eine Fran von guter 
* 725.21 Familie 526,cc 
Gauv⸗ 


IL Teutfches Regiſter. 


Farbe. Jemandes Sit⸗ wefenfeyn. nunquam 
ten mit lebendigen] inacieftetiffe 87. d 
Farben abmahlenFeld⸗FEruͤchte. Die 
110. if Belb-5räte ee 

feiner Schande eine 619.1 
Farbe ee u |senfe . Die Fenſter — 

oͤfnen g1 

Sagen. Sich wieder far Fenſter von Spiegele 
587. m ſte inen 119,0 
" Scherlefen, Mit dir) Feuer, Das ausge 
machten wir nicht viel loſchne Feuer wieder 
Federleſens 106. dd| in den Brand brin⸗ 
Sebler,. Du wirft mir| gen 223. k 
dieſen Fehler deſto | was zu Loͤſchung des 
her zu gut halten 277; — — 


Fehltritt. Einen Fehl⸗ſich bey —* 
tritt thun. fallere ve-] des Feners des her⸗ 
ſtigium 72,51 zulauffenden Volcks 

Feigenbaum. DerGar⸗/ bedienen 675. kk 
te iſt mit vielen Fei⸗ Feuer⸗Figur. Sich in 
genbaͤumen - befehet] lange Feuer⸗Figuren 

123. 81 zertheilen — 

Feld. Unter einem zu Fe ꝛers⸗Gluth. 

Felde dienen, ſub ali- Feuers⸗Gluth ion 
quomilitare 200, “ 
zu Felde dienen mu | die Feuers + Su 
fen 50s.h daͤmpffen 674.22 

ich habe in meiner Ju⸗ Sieber, Die unglaubli⸗ 
gend zu Felde ge⸗che Hitze des Fiebers 
dienet 509,5] unbeweglich u, ſtand⸗ 
niemahls zu Felde ge hafftig vorbey vr) 














II, Teutſches Regifter, 


Rn 2 
‚hen laffen 65.t 
einer, der vom hitzi⸗ 


gen Fieber gauk | 


abgemattet iſt 410. 


h 
vom Fieber geplagt 
werden 659,0 

Findling. Der Findling 


i 


mandiren 361.f 
Sluͤchtig. Jungen Leu⸗ 
ten ſteht etwas fluͤchti⸗ 
ges und ordentliches 
noch wohl an 137.x 





Flus. Ein Schiffrei⸗ 


cher Fluß 497. h 


Fortſetzen. Etwas mit 


'ödgenros :706.hh| dergröftenStandhaf- 


"Singer, An denen Fine] 


gern rechnen 133Ä 
man muß ſich beſehen 

und mit Fingern 
auf ſich weiſen laſſen 
1oG. k 


‚Sinte, Eine Finte er 
Denken 51.0 
Ftſtal. Der Fiſcal 752. 


Fiſch. Mit koſtbaren Fi⸗ 
ſchen eben nicht verſe⸗ 
hen ſeyn - 127. nım 

Flattiren. Wo ich mir 


nicht etwan ſelber gar 


zu viel flattire 276.88 
Fleiß. Allen moͤglichſten 
Fleiß auwenden. o- 
'mnem wmouere lapi- 
‚dem 58.pp 
mit folchen inſtaͤndi⸗ 
: —— — 
Flotte. Die Flotte com- 


tigkeit fortfegen 363. 
dd 


Fortflantzen. Etwas 
auf die Nachkommen 
fortpflangen - 36x; b 

Stage. Sich durch eine 

- bhinterliflige Frage 

fangen laſſen 12,2 
er laͤſt ſich eine gewiſſe 

Frage aufgehen, 
wovon er veden 
fill, © 76, 

Seechbeit, Liederliche 

Gemuͤther in ihrer 
Frechheit ſtaͤrcken 

263, f 


Fremd. Bon Feiner 
nie en 

niche gehörigen 
Sache handeln 299. 


’ xx 
Freude. Eine innerliche 
Freude uber. etwas 
empfin⸗ 


mw 


U;Teurfches Regifter, 











 — 
X 


empfinden 


fich durch die Freudei, 


verrathen 234.8 
eine zuvoraus genoſſe⸗ 
ne Freude 502. e 
in eine thoͤrichte Freu⸗ 
de ausſchlagen 534 


die allgemeine Freude 
foren 700, 8 
Sreuden « Gefchrey, 
Don dem Freuden: 
Geſchrey  erfchallen, 
126, bb 

Sreuden Tage, An 
FSreudensTagen 175. 


Freund. Unfern beyder⸗ 
ſeits guten Srapnı 


36, ft 
ſo garrar iſt fegt ein 
treuer Freund 353 
k 


Freunde nah dem 
Range haben. A- 
micos gradatim 
habere 85.8 

‚feine eigne Freunde 
befördern  107.£ 

Sreundlich, Freundlich | 


und leitſeelig gegen, Frey. 
fi 


ed ermann ſeyn 29,il 


32,nn| Freundſcha nſere 
langwierige Mund⸗ 
ſchafft 52.8 


wuͤrdig ſeyn, daß man 
von jemanden in 
die vertraulichſte 
Freundſchafft auf⸗ 
genommen werde. 
109,ce 

in der allervertraus 
lichften Freund: 
(oft mit Lu — 


gel cidſchaft (ren 


ich ſtehe mit dir Ah 2 


Freundfchafft 48, 


mir Fan feine Freund» 
fhafft mit böfen 
Buben vorgeworf⸗ 
fen werden 275. u 
vermoͤge der bißher 
unter uns gepfloge⸗ 
nen Freundſchafft 
302,0 

ic) ziehe bie Frennds 
fchafft meinem sis 
gnen Nutzen RE 


432 
Frey und ne 
us =. 39.K 


m. Tetuſches Xegiſter. 


— — — — — 
X Geſchaͤften und geſund —* b 
yn,remittig7.s| Frucht. So wohl 

freye und ungezwun⸗ Stadt⸗als ——— 





gene Reden 195.te 91. e 
aal Furcht Die Furdet vers 
freyer und ausführli- ſchwindet 8. 


her ſchreiben 195. Zwi Ei Furcht und 

Hoffnung ſchwe⸗ 

> einen frey freien ben - 344.d 

227,61 einen a Furcht 

Sreygebigkeit. Nicht und Hoffnung ge⸗ 

* ch eine blinde Nei⸗ fangen halten. — 
gung zu der Freyge⸗ 

bigfeit gebracht wer-| jemandes Furcht 


den 23.b| — abe 
342.k 
Sreybeit, Bey feiner] sonanden di 
| Freyheit bleiben 28 | j oh 


% umder Furcht abzu⸗ 
durch die Rutte in bie be lffen vorge 


Freyheit ſetzen — 
die vergoͤnnte — viel Zucht ausichen 


heit zu etwas an⸗die Nacht 63 
dern gegangen! — Furcht und: Hoff⸗ 


674 ce 
in dies Beam —*— niung — 
. „werben 797.EE einen in dig arte 
Seiede. 56 bin u — FFurcht ſetzen 445.8 


in Furcht line 
Pre Biß an inelet .za2.f 
ar Krankheit, hi Süeprge ed enge 


— 


II, Teutfthes Regiſter 
Fuͤrſorge NG Gebrauch, Es bey dem 


vorigen Gebrauch 
Fuß Sich zu jemandes bemenden loſſen 773. 
Süffen — 
584 


Sußftepffe. In 9 
Fußſtopffen feiner 
Vorfahren treten. 






die uͤblen Gebräus 
che eines Landes 

. andern 761.9 
Geburt, $emanden um 


304.n] die wahre Beſchaffen⸗ 
ne —— heit ſeiner Geburt 
Galant, Er gieng gas) fragen 670,22 


lant gekleydet s0,s] Gebuͤrtig. Wir find 
Galsnterie. Ein Ga: beydehus einem Lan⸗ 
lanferie + ae de gebuͤrtig 72. aa 
4.88 | Beburts-Lag. Seinen 

Gallerie. Eine —** Geburts⸗Tag hoͤchſt⸗ 


nende Gallerie 5. b gluͤcklich begeben 


Garde. Zu ſeiner Garde 727.6 
| 668,dd | Gedächtniß, Das Se 
Gardinen, Bald aufe| daͤchtniß Aberhäufies 
bald zugesogene Gars 
dinen. vela obdukta ein äberhäuffies & 
redu&taque 125.0} daͤchtnig 580.6 
Gaſt. Einen zu Gaͤſte dem Gedaͤchtniß zu 
haben 414,1 Hülffe kommen 
zu Gaſte gebethen 624. 


werden 458. k du haſt ein ſolches Ge⸗ 
ein Gaſt ⸗Geſchenck daͤchtniß, daß du 
401. ii niemals vergiſſeſt 
Geberden, Durch ans andern — 
muthigeGeberden ans] -: thin 

velodẽet werden 130,7 Geranden, Sein KH 


Ze — 
— — 


IL Eeutfches Regifter, 


- müth mit klugen Ge: 
dancken unterhalten 
- 22,2 
- feine Gedanden zu⸗ 
ſamen faffen zoo, yy 
jemanden feine, Ge⸗ 
dancken eroͤfnen 


201. 

einen auf zweiffelhaff⸗ 
te Gedancken bein: 
gen 7583.qq 

GoOtt laſſe did bey 
diefen Sedancken 
‚lange Zeit leben 


312,8 
Gedicht. Ein Gedicht 


— — 


um. 


rathen 91.e 
jemanden aus einer ſo 
groſſen Gefahr her⸗ 
ausreiſſen 363. aa 
mit vollem Lauf der 
Gefahr entrinnen 
376, aa 
die Gefahr duch ein . 
erdichtetes Schroͤ⸗ 
cken groͤſſer machen, 
als fie in der. That 
i 378.86 
ein Kennzeichen, daß 
die bevorſtehende 
Gefahr abgewen⸗ 





det ſey 465. bb 

at. wenig Anmuth, die uͤberſtandene Ge⸗ 

ey ſich 304. h fat. . so2.h 

ein Gedicht auf einen! durch jemandes Tod 

.. mahen , 174.2] in Gefabrgerathen 

Gedult. Durch Lange 0 587,0 

Gedult gang verharz] Gefallen, Einem gefält 

. ‚ten 113. e] dieſes, demandern je- 

die Gedult hauptſfaͤch⸗/ nes 57. dd 

lich unter die hi“ Gefallen au etwas 

‚sen feines Amtes] _ _ tragen 416.k 

Ä rechnen 339.q| Gefaſt machen. Sich 

Geduldig. Sn der) auf etwas gefaſt ge⸗ 

Kranckheit geduldigſ macht haben 46.d 

ſeyn. conſtantia ferre | Gegen, Gegen das Meer 

valetudinem 321. h/u 124.9 

@efabr, Ju, Gefahr ge⸗ Gehen. Da einer zudem 
—— —— ——— 


N. Teutſches Regiſter 


andern gieng 
dieſes gienge noch mit, 
wenn es nur beym 
kommen blieben 
waͤre 133. e; 
nicht wiffen,wie es eis | 
nem gehe 376,y 
Gehl⸗Schnaͤbel. Sun 
geunbefandte Gehl- 
näbel 

Geb €. Bloß mit dem 
Gehör ſtudiren 450. 
“feinem Gehoͤr gar zu 
viel zutrauen 186, 


nen Gehuͤlffen bey 
meiner Arbeit von no- 


ER 471. 
Bein. Einen aus der 
allgemeinen Sclave⸗ 
rey des Geitzes her⸗ 


aus reiſſen 22.9) 
„jemandes Geig vor⸗ 
ugen 317, ff 


—— werden. auari- 
tia ſollieitari. 45 3 


no den de bapın! 


Pe m mn, — — 


12. ff 








ııo.b| 









at /daß man 
den Ruhm einer 

reygebigkeit er: 

ange 607.1 

; Geläuffig. Diefe Din⸗ 
ge werden dir geläuf- 
figer werden 83. ee 
Gefgfien. Eingelagner - 
ann ‚635,1 
Geld, Wir pflegen von 
Natur feft über dem 
Gelde zu halten 22.4 4 
wegen einer Sade . 
Geld nehmen 96. m 
jemandes Ermordung 
mit Gelde — 


fen 
mit Gelde erbauen, 
daß einer mitunters - 
—— Leibes⸗⸗ 
Straffen beieget 
werde 97. ii 
Geld her 132.2 
einem Geld —— 


einen mit Gelbe Then: 
fhenden 203. e 

u PURE eß 
238. n 

gern — > Das 

Geld auch na 
Tode ungef 

Mm. b Ai 


IL, Teutſtbes — 


—rmii — — 
bleibe. po cuniam mi. poft 
fe. quoque faluanı 
“effevelle _ 443. b 
. die gemeine Stadtgel> 
der 692. x 
das Selb bringt Feine 
\ Jutereſfen 693, y 
das Geld bey — 
Raths⸗Heyren ins 


terbkingen 693.6]. » 


Geſd an haffen? 723.2 
Geld: Straffe, Einem 
rine Geld⸗Straffe di- 


iron. 268. € 
Belegenbeit. Bey einer 
. fo wichtigen Gelegen⸗ 

« Beit‘ 129: € 
„"Selegenpeit: ‚geben 
39 on 


die Gelegenheit zu 
wiederſprechen aus 


a. Händen laſ⸗ 
34316 


an it jedweden Gr⸗ 
legenheit 466. 
Belegen. Daran iſt mir 
gelegen 658. 
Ge lehrſambeit. Man 
fieht noch auf Gelehr⸗ 
ſamkeit246. b 
— ſcine Gelehr⸗ 
bhemeit — fon! 






. 261. 

feine " Selehrfamfiit 
fehen-laffen 465.tt 
einem feine: Gelehr⸗ 
ſamteit — 


dieſes ſchickt “ih fir 
deine — 
Gelehrſam eit un⸗ 
gemein wohl 270.e 
Gelehrt. Die heutigen 
Gelehrten 380. b 
ein halb gelehrter 5 


gantze Tage mitbenen 
gelehrteſten Ge⸗ 
ſprachen zubringen 
1587 
elinde. Gelinde ‚und 
—— nach denen Ge⸗ 
etzen verfahren * 


Gelindigkeit. Sie 
nach feiner angebohrz . 
— Gelindigkeit rich⸗ 

585.8, 


l Beten. Dein | Anſehen 


gilt bey mir fo viel/als 
die wichtigſte — 
26. yy 

‚(gen feiner Bien 
ſchafft bey andern 
af. 


TI, Teutſches Regifter, 


——— — en — 


——— nenn 
. gar viel gelten m: andern Raths⸗Herren 


| jemanbes Anfehen * Geneſung. Dune) jr 
fi) gelten. Laffen| mandes Genefung- 
590, 3 | groſſen Ruhm erlau— 





wo ich. etwas beyih-) gen \ St > en 
nengelte 638. tt; Benieffen. 3 habe 
‚nichtmehr gelten 658 biefes fehon dorlaͤngſt 


ss] + an deiner flatt ag 
Gelübde, Hochfeyerliche fen 
Geluͤbde thun 676. Genuͤge. Einer ſo —* 
mm tigen Sache Genuͤge 
‚feine Geluͤbde bezah⸗/ Teiften . 3841. 
len— ibid. demjenigen was einem 
neue Geluͤbde thun aufgetragen wor⸗ 
676.00| den iſt, mit der groͤ⸗ 
Gemächlicteit. Get fen Treu ein Genuͤ⸗ 
maͤchligkeit und Ru⸗ ge leiſten 631.q 
Kot meinem m: Genung. Es iſt genung 
4I2e 
Bemäblde an Gerecht. Den Nat men 
laffen 267. eines gerechten D a 
Gemein. Einer,der hi nes davon fragen 2:6 
‚mit Feinem gemein £ 
macht 384.b Gerechtigkeit. Die Ge⸗ 
aus Liebe zum gemei⸗ rechtigkeit handhaben. 
nen beſten 3397| agitare juſtitiam. ur 
Gemuͤth. Ein lehrbe⸗ 
ieriges Gemuͤth 363 die Gerechtigkeit: mit " 


Sanfftmuth — 
GSenehmbhaltung. Mill. ben 


Genehmbaltung derer | der. En hat “nie 
Mm abge⸗ 


— 


x, sis 


— 


— 


Gerichtlich. Seine ge⸗ 


Gerichtsſtube. Aus ei⸗ 


TI, Teutſches Regiſter. 











abgenommen and | Befcbäffte. Die Ge⸗ 


ſich in Gerechtigkeit 
verwandelt. 567.n 


Gericht halten 268. a 


vor Gericht figen 


31. 
einen vor Gericht ver⸗ 
klagen 274. P 
einen vor Gericht mit 
* bringen 384.e 
das Hundert⸗Maͤn⸗ 
ner⸗Gericht 405.8 


richtliche Schreib-Art 
vergeſſen 307. hh 


ner Gerichts⸗Stube in 
die andere 112.1 


Gerichts⸗Tag. Der Ge⸗ 


richts⸗Tag nahet her⸗ 
ju. appetitiudieii di- 


der Republic zum bes 
fien 315.0. 


Gereuen. Sich etwas 


nicht gerenen laſſen 


Geruch. Ein ſchwefich⸗ 


ter Geruch, weſcher 
vor der Flamme vor⸗ 
hergehet 366. kk 


I: 
— — — — — 


es ‚274.4 
Gereichen, Es gereicht | 


ſchaͤffte haͤuffen fich 90. F 


mit ſehr vielen Ge⸗ 
Keen überhänft 


Ki berer Seföäffte 


enthalten und zur 
Ruhe begeben 140. 


aa 
befuͤrchten, man moͤch⸗ 
te einen von ſeinen 
Geſchaͤfften abhal⸗ 
ten 549. e 
die wichtigſten Ge⸗ 
ſchaͤffte und Sor⸗ 
ee 
überhauffte Geſchaͤff⸗ 
tebey der Armee 


591.2 
auserordentliche Ges 


ſchaͤffte verrichten. 
= 668.58 


Gefbend. Ein Ge: 


fhenf mit einer 
wohlgezierten Rede 
beliebter machen 24 ff 
Gefchende zu nehmen 

verbiethen 222.x’ 
einem etwas zum Ge⸗ 

fehend bringen 26 , 


| bloß durch ein mittel: 
. maͤßi⸗ 


- — « 


IL, Teutfches Regifter, 


maͤßiges Pat um 436.8 
— 404.h | Beferz. Sn dem Geſe 
Geſchencke, womit | begriffen werden 131. 
ade betrugen t 

wi 606. es ſo wohl and diefen 
Geſchencke, womit als ausandern Ges 


man etwas anders 
erwerben will ibid, 
- bie gegebenen Gefchen; 
- de für null und 
nichtig 


erklaͤren 
753.0 
Geſchicklichkeit. Mit 
groͤſſerer Kunft als 
Gefchickligkeit 158. 5 

- alle Geſchickligkeit be; 


fitzen 424.b 
Geſchmack. Einer Spei⸗ 
ſe den Geſchmack be⸗ 
nehmen ° 83.2 
Geſchmuͤckt und gepugt 


Ä 104, 
Geſchrey. Ein entiegli- 
ches und ungewoͤhnli⸗ 
ches Geſchrey 113.x 
Geſellſchafft. Die an⸗ 
muthige und aufrich⸗ 


tige Geſellſchafft 40x. | 
| kk 


die Geſellſchafft eines 
guten Freundes. a- 


mici sontuberni- 


 Mma 


— 


ſetzen ſchlieſſen. 


cum hae ipſa leße, 
tum aliis colligere 


131. u 

die Geſetze bringen es 
ſo mit ſich 164.h 
gelinde und ſcharff 
nach denen Geſetzen 
verfahren 225.yy 

in eben dieſem Geſetz 
verbothen werden 
226. d 


an ſtatt eines Geſehes 


yn 223.8 
nach denen Geſetzen 
ſeine Unterſuchung 
anſtellen  333.f 


ein Geſetz gar zu grob 


überfchreiten 395. 

- nach dem Geſetz abge. 
firaffet werden 399 _ 

© 


ein®efeg ändern z21.p 
als ein Geſetz getten 
. 750 tt 


a 


H.Ceutfches Regifter, 


° in chen dieſem Geſetz 
wird verordnet 756.88 
duirch ein Geſetz einen 
Stoß bekommen 


bereinkommen 133.02 


Seſtreng. Von Natur 
hart und geſtreng 327. 


Geſund und vergnuͤgt 
626. 


757.mm | nad einer langwierigen 
das Geſetz aufdie vor | Reiſe geſund wieder 
hergehenden Zeiten | nach Hauſe komen 328.p 
denken © 758.tt | Befundbeit. Es dienet 
Geſicht, Eine rothe und) zur Geſundheit 744.* 
iebhafte Farbe in dem j "der Geſundheit ſcha⸗ 
Geficht 420] den 745.t 
ein eernſthaftes Geſicht Getreu. Unſere lieben 
machen 133.1 Getreun 654€ 
mit ausgeheitertem | Bevollmachrigte. Je⸗ 
Geſicht 188. 11. mandes Gevollmaͤch⸗ 
für fein bloͤdes Geficht | tigter ſeyn 724. 17 
Sorge tragen 450bGewoͤhren. Ich gewaͤh⸗ 
Geſpraͤche. Sihbigin |. re dir nur e Aylbige 
die Nacht bey luſtigen - Bere 242.0 
Geſorchen aufhalten | Gewals, Eine Gewalt 
401.88 |- einſchraͤncken 67. c 
allerhand Geſpraͤche Bewinft von etwas ha⸗ 





ei dem gen | ben 2241. 
halten 562.4! Bewif. Etwas gewiſſes 
jemanden durch ein bes | ſetzen und verordnen 
quemes Geſpraͤch 7770. uu 
vergnügen GB; p | Bewiffen. Alles“ nad) 
Gehend. Bogen des | dem Antrieb feines Ge⸗ 
-— abfcheulichen Geſtancks wiſſens einrichten 63.n 
ſchaͤdlich ſeyn. 744 q ae eignes Ge⸗ 
Geſſirn. Mit der Den⸗ wiſſen nichts keh⸗ 
tung des Geftiund el ven. 263.8 


wo 


u Teutſches kein. 

— — — —— — 
wo es mein Gewiffen Giripffel 289. hi 
zulaſſen wird 273.h | Gleich. Gleiches mit 

fin Senf befriet, gleichem vergelten 
276. ff 277.b. 448. dd 

Sewh hafft. —* de: I Glied. 5 lieder 
wiffenhaffter Mann/ durchwandern 35.q 
virredtus 96.x| an einen vollſtaͤndigen 
Gewogenheit. Sich | Coͤrper nene Glie⸗ 








um jemandes Gewo⸗ dir ſetzen 427h 
genheit bewerben 134n) An Allen Gliedern 
nach jemandes Ge⸗ contract und gelaͤh⸗ 
—— heftig | met ſeyn. 526. ff 
firchen Are} Gluͤck. Weder Gluͤcks⸗ 
—— Nach | noch Ungluͤcks⸗Faͤllen 
beiner®ewohnheita.c | unterwerffen Abe 


denen alten. Gewohn⸗ 
heiten gemäß tor.m |  feinGläcifi — * 
vöon denen. Gewohn⸗vollkommen worden 
heiten feiner Bor- | ou 
> \ fahren abiocien | „nicht etwa wegen feis 


: nes Gluͤcks 158 p 
| jemandes Gemohn- verinberlie — gi 
heit ſeyn 261.k 


kon eine eingeführte use Gluͤck ſpielt * 





Gewo — eyn derlich 239, 3 
? en eben zu Allem ‚eig 


bey ber Gewohnheit 

bleiben - 477.6 | esöntch fein sem 

ſich nach der —— weit bringen 468.k 

heit einer jeden Gluͤcklich. O das iſt ein 
RI. cc tidlic — — 





* ffel. Auf ihrem u: mich. 
p [ib an 





Om 


N. Teutſches Regiſter. 


Enade.Einen wiederum 
zu Gnaden annehmen 
590, 2 

in gar beſonderer Gna⸗ 
de bey einem ſtehen 


627.8 
die Gnade des Rays 
ſers uͤberfluͤßig ge⸗ 
nieſſen 623. a 
für feine Freunde bey 
jemanden eine Gna⸗ 

de ausbitten 628. b 
— Huͤlffe dero 
nade Gern e 

ch einen zu beſtaͤndi⸗ 
ß ger Gnade anbe⸗ 
ſohlen ſeyn laſſen 
639. uu 

jemandes Gnade nicht 
unwuͤrdig ſeyn 648, © 
er iſt dero Gnade gar 
wohl werth 664. < 
etwas für die groͤſte 
Gnade annehmen 


— 7108 
jemandes voͤllige Gna⸗ 


dde bey allen feinen 
Angelegenheiten ge⸗ 
nieſſen 732. xx 
im Berrtrauen auf 
dere Gnade 765. ec 


Vertrauen auf eis 

nes Gnade feken 
766.dd 

Goͤnnen. manden 
ſein Lob nicht goͤnnen 


590.n 
Grab. Zu Grabe tra⸗ 
genlafen 187. h 
Graben, Einen Graben 
durchſtechen 684.4 
einen Graben maden 
793.8 
den Graben - gan 
Freu biß an das 
eer hinfuͤhren 


— — — 


F 704.0 
Brabmabhl. Condito- 
rim 353.12 
Grabſchrifft. Die ihm 
PR Grab⸗ 
rifft begehren 583.x 
Grabflaͤdte. Jeman⸗ 
des Grabſtaͤdte beſu⸗ 
chen 159. cc 
Grade. Das krumme 
grade machen 334. m 
Groͤmen. Sich nicht 
laͤnger graͤmen koͤn⸗ 
nen 12. dd 
ſich uͤber jemandes 
Abweſenheit nicht 


| 


cin zuverſichtliches) wenig graͤmen a2 


U. Teutfches Regifter, 


ich graͤme und kraͤncke neigt ſeyn 307. b 
mich daruͤber 447,.u | ein ſo unſchaͤtz res 
Graͤntze. Dieſe Graͤn⸗ Gut beſitzen 486. 5 
tze ſetze ich deiner Bes] fremdes Gut an ſich 
ſcheidenheit 393. k reiſſen ‚607.k 
Greifen, Nah dem | Güter, Unfere Güter: 
Buche greiffen und es | ſtoſſen an einanderz2,cc 
aufheben tollen, li-! jemandes Güter in 
brum confequi&col- gerichtliche Ver⸗ 

‘ ligere 7. wahrung nehmen 
Grillen verliebtenGril⸗ Lt 475.8 
len nahhängen4ss.c | Guͤtig. Er if von Nas 
Groß. Eine Sade | tur ſo guͤtig. Ei tam 
groͤſſer machen, als fie | benignanatura 1760.b 
an fich felbft if 476. u | Guͤtigkeit. Vermoͤge 
jemandes mitdergeo- | feiner angebohrnen 
fien Ehre gedencken ) Guͤtigkeit 109,bb 

| 2} Deiner Öutigfeit nad) 





** 





489 
Grund. Einen guten 277. € 
Grund zur Verant⸗dieſes verhindert mich 
wortung legen a2ı.n bey meine Guͤtig⸗ 
Grön, Sich in dem Gruͤ⸗ fit 653. 

nen beluſtigen 324.2 , | 
Gurgel. Einen bey der | Habit, Einer in feinem - 
Gurgelergreiffen. a-, Studir⸗Habit 286,t 
licujus fauces inua» | Halß. Einem unvermu⸗ 
dere =  283.0.| fhet und che er ſichs 
Gut. Auf dein gutbefin- | verſiehet, über den 
den werde ich willen) Half kommen 39.0 
ob? 15.223. einem auf den Halg 
fo wohl zum om | fallen . 164€ 
als zum guten ges] __ von dem Staube cie 
| m⸗ nen 


— — — — Dont ur haha a” — nie 
— u TS a 
— Ser BB EEE 


m. Teutſches Regiſter 


nen rauhen Hals ten 
befommen . 477. d| Hand, Etwas ef 


Halten. Es mit einem] wieder vor die Haud 


halten %,qg| nehmen 237.0 
wie beſcheiden und ar⸗eines hat dem audern 


tig weiß er En bie Hand gebothen 
an fih zu halten 254. 
63.h| wieder vor die Hand 

wie I e8 zu hal» nehmen. . 304.7 


85.1 es hat einer dem an⸗ 

— * einem hal⸗ dern bey ſeinem ſtu⸗ 
tin 189.2. diren Die Hand ge⸗ 

M Hierans fieheter, wie) reichet 449f 
hoch und werth ih | einem treulich an die 

{hu halte " 209, aa Hand gehen 540. i 

ein wenig an ſich hal- wände, In Die Hände 
ten, d. i. ſtill ſchwei⸗ gerathen 2/ e 


geu 249. s| ſie ſind dir aus aus de⸗ 
etwas fuͤr genehm nen Haͤnden entwi⸗ 
halten 432 1ſſchet 93. h 


es mit denen maͤch⸗ 
tigſten gar zu ſehr 
halten ° 353, 


‚fh mit ungewaſche⸗ 
nen Haͤnden an et⸗ 
was machen 180. e 


m j 
en 2 — 


Fe feine eigne Sehler | etwas unter denen 
=... im geringiten wicht Händen. haben, 
zu gut halten 538. 287. cc 

| > die. Gelegenheit zu 
ui haͤlt auſſer ke wiederſprechen gus 
ſſcelbſt keinem etwas denen Haͤnden laſ⸗ 
zu gutt 538, 88. fen 343. f 
‚Jemandes feiner, Zus | eine Schrift denen 
———— Leuten in die Haͤnde 


rt — dm 





U, Teuſches Regiſter. 


— —f ——— — 
kommen laſſen 528 geſtreng 327. e 

£| Yartnädigkeit 735. m 

ſo du etwas unter der | verzweifelte, Hertz 
nen dabn „ge naͤckigkeit 736.n 
einem mit ſeiner Hart⸗ 


3.8 

etwas mit RA naͤtt tigkeit viel zu 
den nachmachen. ſchaffen * 
u 615. h 9. h 
denen Leuten eine Zag Heimlichen Sa 


. Schrift in dieHans I für einen: ‚anbermgiit 
geduldigen Gemuͤth 


de . u 
über ſich nehmen 1 


a 88 
andſchuh. —E 
he anziehen 153. ii ] bey andern in groſ⸗ 
Hängen. Das Hertz an ſem Has ftchen.In- 
‚etwas nicht hängen, | uidia ‚flagrare a- 
aliqua re non pud alios,. 574. h 
ont Ein abgeriffer e⸗ 
nes Haupt von einer 
haͤnget alle ange⸗ Statue 83.88 
fangene Arbeit an) Haupt⸗Punct. Dice 
den Nagel 405. b „ift der Haupt⸗Punet 
anf ohne Sorgen ſeyn) bey. unſerer an 
in dextram 'aurem I gung. - zq 
dornire 268.0 | Haußhaltung. eis der 
Harffe. Lieder auf der). Haußhaltung entzie- 
arffe fpielen, verſus hen . 603. e 
ormare cithara 252, Hechel. Einen durch die 
i | Hechel ziehen h.2q,l 
Zart. Du haft. zu A — die He⸗ 


— laſſet alles fisgen gib 





verfahren helziehben "zu t 
von Natur bark und auge Ps 
Bi arm 6 Schreib⸗ 


. HL, Teutſches Regifter. 

[nn nad a — — mn 
Schreib Art vers |, - andershergehen 106. 
lachen und durch oo 

| die Hecheb sichen Herr. Von einem Herz 

. 433.8] von auf den andern 

Heftig. Eine heftige/ kommen q 
Rebe wor Gericht 3.I Herſtammen. Von ei⸗ 
anfänglich ſehr heftig) nem herſtammen 586.d 
und hitzig ſeyn 97.Hertzhaftig. Nicht we⸗ 

cch niger hertzhaftig ante 

Heimlich und verfiohl-| worten 257.i 

ner Weife 39 i Hertzhaftigkeit. ch 
eimlichkeie, Manfan| habe Hershaftigkeie 
ihr alle Heimlihfeit| genung die Wahrheit 
anvertrauen 35.r| zu verfechten 307.ınna 

Heiſſen Heiſſeſtu mein] Herumnehmen. Einen 

Verfahren gut 433.c] auf das entſetzlichſte 

Belffen. Einen nihts] Herummehmen zı.p 

helffen 172.ee | Yerunter, Soherunter 

ich willdir gern gehol⸗/ Fommen, eo decidere 

fen wiſſen 91.i4 228. e 

Heller, Die Unkoſten JHeucheley. AllenSchein 
big anf. den letzten) der Heucheley meiden 

Heller erſtatten 44. 389.e 

„erausgeben, Briefe Heuchler 524.0 

herausgeben 2.e Heulen. Das Heulen 

Berausſtreichen. Seis| und Wehllagen 377. 
ne, Gutthaten mit 00 

Worten herausſtrei⸗Heutig. Die heutigen 
chen 24,nımı Gelehrten 380.b 
die Tugenden heraus⸗Heyraths⸗Sut. Einer 
 fireihen 381.1 — bey ihrer 
Hergehen. Es kan nicht Hocheit zoo, Thaler 
— | zum 





II, Teutſches Regifter, 


‚sum pen Fam ‚Bon diefer That 


verehren 

Simmel. Den Himmel 
mit Wolken überzier 
hen 120,2 

Bineinglatzen. irrum- 
pere 374. 

— Einen 
bintanfegen. aliquem 

‚ negligere, 351t 

Zinten, Bon hinten in. 

155. 


"Yinterbeingen, Einen 


etwas —— 


646. yy 


di es habe ic Em, 
Dr hinterbrin⸗ 

gen wollen 642p 
he Einen 
intergehen 61,p 
a Sp wohl in der 
Fee, als Hitze, aus⸗ 
halten koͤnnen 179.y 
vor Hitze erſticken 


Zochachtung. Die 
Hochachtung verlieh: 


n 25.nn] 


du traͤgſt gegen die 
Wiffenfhafften die 
gsroͤſte Hochachtun 

267,d 





abe ich nicht — 
gehoͤrei 386. d 

von einer Sache nicht 

einmahl gehoͤret 

haben 430.e 

ich Bike ihn bißher 

‚weder geſehen / noch 


iemahls etwas von 


ihm gehoͤret 713.7 
“offnung. ch habe 
ſchlechte Hoffnung in 
diefer SacheEhre eins 
zulegen 304.q 
jemand s Hoffnung R- 


handen — 


je groͤſſere PL 
man hat eine Sea 
che bald zu geniek 
fen, deſto ungerner 
entbehret man dies 
ſelbe 336, g 
einen zwiſchen Furcht 
und Hoffaung ges 
fangen halten Ar, 


zwi De Furcht und 
Hoffnung ſch — 


die Nacht — 


Furcht und Hof 


Mm7 . nung 


x 


II, Teutſches Regiffer, 


nung  zubringen, 
379.€ 

die Hoffnung fahren 
‚laffen, fpem proii- 
cere. 461, 
die handliche Hoff 
nung derer Leute zu 










Waſſer machen 524 


fich die Hoffnung gang 
willig und gern 
* vergeben laſſen 


A1. p 
Hüffte, Eine Huͤffte, 
welche nicht recht wie⸗ 
der eingerichtet wor⸗ 

den ift mt 
Huͤlffe. Alle Freunde zu 
Hülffe nehmen pren- 
.. fare amicos .92,0 
Suͤner⸗Auge. ‚Ein un 
heilbares Huͤner⸗Au⸗ 


ge ä 
Hundert Bor denen 
hundert Männern so 


ec 
ungern. Sich zu To⸗ 


157.€]- 


er beubachtet-folgende 
Kleinigkeiten Jahr 
aus Jahr einay7,e 
lange Jahr her, hin⸗ 
ter einander »219,h 
in alu Bluͤthe 
ihrer Jahre 254, c 
Die Intereſſen von etz _ 
lichen Jahren her 


350,1 
einem ein Jahr erlaſ⸗ 
fen 437.d 


‚bey Jahren ſeyn 526, 
dd 


das Studirenund Ja⸗ 
gen. ſchicken ſich 


nicht zuſammen. 


Se 664. 
Jahrmarckt. In feinem 


Gebieth einen Jahr⸗ 
marckt anlegen 283.4 


Jammern. Es verdreuſt 


und jammert mich zu⸗ 
leich 


glei 353, 
Jenſeit des Fluffes Po 


364 


* — 3 
Jetzt fuͤr jetzt. in prete- 


dehungern, inedia vi·¶rxitum 480, X 
— 157.d | Innbelt. Den Junhalt 
EN SE eines Buches aus den 
Sabre, Einige Jahr her) Titul erkennen 313. 


AA 


—— 





I. Teutfches Regifter, 


Inſtruiren 695. p 

Irrthum. Jemanden 
aus ſeinem — 
helffen 687. 0 

Iſelaſtiſch. Der Jfelas 


ſtiſche Kampf 761.i]. 


Jugend. So viel als 
mir meine Jugend aus 

: Fe 109, 8 

—28 Sich mit Ju⸗ 
riſten uͤber etwas be⸗ 
ſprechen 227.e 


Raͤlte. So wohl in der 
Kälte, als Hitze, aus⸗ 


dauren konnen 179.y 
RKammer. Cine rund |- 


gewoͤlbte Kammer 


120, bb 


— Kammer bedie⸗ 
nen ſich die Knechte 
121. fl 

Kömmerer, Einen zum 


Kämmerer ma nn 


Rampf. Der tar 
Kampf 761.i 

3 mpffer Einen Preig 
fürdie Kaͤmpfer auf 
Feen 762. k 


RKauff, Dir Kauf 


en 68. b 


ein Land⸗Guͤthge in 
bp gutem Kauff bes 


ommen 69. f 


wie gefaͤlt ihm ſein 
neugekaufftes Guth 
114,b 


Kehren. Sich an Feine 


—— Zeitun⸗ 
gen kehren 27.m 
das unterſte zu oberſte 


kehren 509. x 


Kennen. Einen inn⸗ 
und auswendig ken⸗ 
nen lernen 29,h 
einengenauer Fennen 


einen von weiten ken⸗ 
nen lernen 556.ĩ 
Kennzeichen. Aus ge⸗ 
wiſſen Kennzeichen 
„vorher mercken 178.8 
Keule. Ein. jeder Schaͤf⸗ 
fer lobt feine Ke eule 


Kind. Vermoͤge N 


|- Drey⸗Kinder⸗ Rechts 


437 b 
einen ai Kindes jtatt 
annehmen ie: 


wird ihn nicht gereu⸗ Rlage Die Klage ni 6 





fort⸗ 


lernen 452. f 


I“ 


FA 


u 


- II, Teutſches Regifter, 
400, u Kopff, Esiftein muntes 


fortſetzen 
eine uͤbelgegruͤndete 
nn nicht fortfes 
gen 419. b 
in der Anklage fort 
fahren 
die Klagen bedräng- 
ter Perfonen nicht 
anhören 571. ss 
Blag > Libell. Seine 
KlagesLibelle , übers 
reihen 723. 00 
Aleyden, Er gieng ga⸗ 
lantgefleydet 30, 8 
Alugbeit, Er hat von 
feinem Alter nichts, 
als allein die Klugheit 
139.) 
vermöge deiner dir 
beywohnenden Kiug- 
beit 302, 
An Ein König, * 
cher allezeit guten 


Muth hat 483.8 
Röftlich, Etwas Fo; ie 
ches 84. € 


Aommen. Er laffe fie 
unter dig. Leute 2 

- men 
eher in Die Stadenle 
ein anderer kom⸗ 
men 391, b 


419. f 


—. 


ver und — 


Kopff 
einen vor den Konff 
offen 50.8- 


den Kopff wegen über 
andie Wand ftofe 
fen 190, gg 
fich nacheined andern 
Kopffrichten 3sg.e 
feinem eigenen Kopff 
folgen 568,2 ° 
ich befätchte fie moͤch⸗ 
” dir zu. Kop 
wachſen 410.b 
Koſten. Dieſes koſtet 
dich viel g5.n 
u Guͤtigkeit Foftete 
ich fehr viel 481.0 
Krafft fe Krafft und 
Nachdruck rn 


Krafft dieſes 


Kraͤffte Alle feine Reife 
te bey einer Sache ans 
wenden 101.8 
feine Kraffte auf et⸗ 

was befferes wen⸗ 
den 216. k 
die noch übrigen Reis 
bes⸗ Are ws 
ten 


H, Teutfches Regifter, 

—— — — SOSESECHiT EEE Se aeg, uud 
Ten 445. f| Bränden. Ich graͤme 
Kranck. Todt kranck lie- und kraͤncke mich dar⸗ 
gen 187. über 447. u 
gefaͤhrlich kranck biß Krumm. Das krumme 
auf den Todt dar⸗/ grade machen 334. m 
nieder liegen 630, a Bühl, Wegen feiner 
kranck werden 477.6) "Höhe im Sommer 
Arandbeit. Eine] kuͤhl ſen 123. 1 
Kranckheit welche mit Kuͤhiſtube. ı21,9q 
dem Alter zunimmt| Kühn. Im Reden all⸗ 
RE 35,0) zufühnfenn zi 
. bie Kranckheit nahm Kühnbeit, Die vorige 
befftiger zu 36. bb} Kühnheit beweiſen 


‚eine anhaltende Krandk- 173.99 
heit 36. dd: Kummer, In feinen eis 
einer ſtets anhalten: gnen Gelegenheiten 
den Kranckheit en· / Kummer empfin⸗ 

gehen 36.11 den” b 


eincharte and anhal⸗ a —— 
tende Kraneheit| mæer befreyen 66.bb 
62.c| es ſchwebte mir auch 

von einer unheilba⸗ dieſer Kummer vor 
ren Kranckheit be⸗ Augen 67. h 
freyet werden 508, jemanden von feinem 


Kummer befreyen 
eine anhaltende Krand- 


336. 
— beit 40. bKuͤnfftig. Inskuͤnffti⸗ 
die Kranckheit nimmt | ge 480.r 


Le 134. 0| einem. den Kummer 
nimmt uͤberhand 410.f1 - beuchmen, Cui feru- 

. in, eine Kranckheit pulum eripere, 350. 
verfallen 4ıo,d. a .o 





im 





I.TeurfehesRegifteti 


im Kummer ſtecken 
448. ff 


jemanded Kummer 
auf das geſchwin⸗ 
deſte abhelffen. 9 


Zunft Nun iftes * 

dieſe Kunſt — 
113,4 

mit groͤſſerer Fr 

als Geſchickligkeit 

158, 8 

Kurs, Die Sache ift 

gang kurtz und ohne 

weitlaͤuftige Umſtaͤn⸗ 

de berichtet worden 

104 b 

kuͤrtzer und — 

ner ſchreiben 295. 


Ruͤrtze. Die Kuͤrtze kan 
es ſücht zu wege brin⸗ 
gen 8. 36, bb 


Aachen, Einen mehr 
zum Sachen, als zum 
— — 


Zandgutb, "Ein u, 
trägliches gandguth 6 | piſch herauskommen 


and gar in Landguͤ⸗ 
ther verſtecket ha⸗ 
ben 198. 
ſich auf ſein Landguth 
begeben 325. b 
Tange uf einembnnb 
guth leben 425.2 
ſich auf ſeine Land⸗ 
güther — 


CLang. Eine —* für 
altzulang halten 552. 
b 


Laͤnger. Nur einen-Tag 
langer als ein anderer 
leben 35,0 

Aangfam, Gang lang⸗ 
fam und gravieatifh 
herein getreten. kom⸗ 
men 39, 

Aangfamkeit. Eseinem 
an Langſamkeit und 
Traͤgheit noch zuvor 
thun 310.f 

Cappereyen. Derglei⸗ 
chen Lappereyen tape | 
ren laſſen 114.K 

Laͤppiſch. — — 
ringshafftig und. laͤp⸗ 


468. k 


fein Geld faft same Laſt. Einen Tpeil Der 


® 


r 


Ir, Teutſches Regiſter. 


m — 
Laſt über ſich nehmen, 
partem oneris fibi 
vindicare 404. 8 
Tauf. Seinem Unwillen 
den freyen Lauf laſſen 


407.bb 
R.auffen. Es ift gar 
ſchlimm abgelauffen 


251.60 


— Nicht uleke : 


wiſſen 
nur einen Zagline 
F ein anderer le⸗ 


35.U 
5 den Tag hinein 
leben 286, m 


es lebt niemand nach 


Art derer Vorfah⸗ 


a. „ mufteaficer, 

2 alsd 319.8 
in — und wohl⸗ 
verdienten Ruhm 
leben 319 h 
— einem ſehr woluuͤ⸗ 
ſtigen Menſchen im 


Hauſe leben 454. k/ 


Das Leben. Ein un⸗ 
ſtraſiches Sehen > x 


das Leben fo. elek 
Menfhen ı61.9q 
einem das Leben vera] 


=; 





längern 134. x | 
weil wirnod am fe 
ben ſind 287. dd 


Lebens⸗Art. Eine uns 
ſchuldige aloe ei 


eine twohleingerichtee 
te Lebens⸗Art 136,b 
Lebens⸗Lauf. Seinen 


Lebens⸗Lauf erzehlen - 


200, h 
Cecker⸗Bißlein. Sei⸗ 
ner Zunge die Lecker⸗ 
Bißlein entziehen, 
o 


Legen. Sic) von finee 


Jugend an auf die als 
ſerbeſten Künfte- und 
Wiſſenſchafften — 


22 p 
da fich der ind leg⸗ 


— vento — 


ſich  aufalterhand Yin 
ten derer Wiſſen⸗ 
ſchafften legen eo 


Lehre. Bey einem Phi⸗ 


loſopho muͤſſen Lehre 
und Lehen mit eiran⸗ 
der übeseinfem: nen 
: 699.p 
Zehr⸗ 


Bi 


H, Teutſches Regiſter. | 






£ebrmeifter. Für die 


Kinder einenLehrmei⸗ 
fterausfuchen 128. b 
einen Lehrmeiſter ab⸗ 


Bm. 493. 
Leib, Ein zärtlicher Leib 
3 159. 
am Leike ſtarck und 
nunnterſetzt ſeyn 454 


Keichen = Begängniß. 
Zu jemandes Leichen- 
Begaͤngniß Anftalt 

.. machen 187.8 

Kerm.Sroffen Lerm ma⸗ 

chen 199. a 

LCeſen. Sehr fertiglefen. 

- peritifime legere, 

3 +. 186, € 

Aenter.berkeßtere 483h 

S.euchten Diefe Quali: 
täten leuchten an dir 

hervor 29.1 

Ceutſeelig. Freundlich 

und leutſeelig gegen 

jedermann ſeyn 29. 


Ceutſeeligkeit. Mit 
— Leutſee⸗ 
igkeit 504.f 


Cicht. Einen hinter das 
Licht fuͤhren 86.t 


Liebe, An groſſem An⸗Liebes⸗ Dionſt. Einem 


ſehen und Liebe ſtehen 


. 92.9 
für meine Liebe ift es 
nicht genung. adfe- -· 
: &ibus meis non 
fatis eft 175.8 
einemmit gar beſon⸗ 
derer Liebe zuges 
thanfeyn 243. b 
don der uͤberfluͤßigen 
Liebe herruͤhren 
| 357.f 
ſich die Liebe gegen eis 
nen nicht blenden 


lafen 388. 
aus Liebe ‚gegen ihn 
639.22 


Lieben, Einen anf das 
heftigfte lichen; ali- 
quenı validiſſime di- 
ligre 213.b 
einen uber alle maßen- 
lieben 388. d 
je heftiger ich einen 
liebe, deſto genaus 
er überlege ich alle 
feine Verrichtun⸗ 
gen 388. 
eines andern Kinder, 
fo fehr, als die fe» . 
nigen lieben 389, h 


alle 


Y 


ale Liebes + Dienfte 
vollſtaͤndig — 


Liebhaber Ein Febr 
haber ſchoͤner Sachen 
1.159, 
Kiederlich, Ein wenig 
liederlich werden AS 


Sich Ah liederlich Re 
führen 263, € 
liederliche Gemüther 
in ihrer Freyheit 


ſtaͤrcken 263.f 


. Kiegen, Sie liegen weit 
vonder Ser ab 288.c 
unten am Berge 
liegen, 288.d 


- hart dabey Tiegen,| Lobfprecher, Ein Lob⸗ 


fubjacere, 363,y 
 Bifte, 
bracht worden feyn 

163,1 


Cob. Einem mit feinem |&obn, Einem für Cohn 


— ——— 


II. Teutſches Regiſter. 


einem an Lob lange 
nicht gleich kom⸗ 
mm 4888. k 
Aoben, Andere Leute 
nicht gern loben hören 


* 21. 

eine Art zu loben, wel⸗ 
he fich auch nicht 
einman| in eine 
Comoͤdie ſchickt. 
114. hh 


eine Sache allenthal⸗ | 


ben mehr loben,alg 
fie verdienet 176. c 
Aobes s. Erhebung, 


Mit —E 


und Lobes⸗Erhebung 
beehret werden 473. e 


ſprecher 112. m 


ndie Liſte ge⸗ Cocken. Einen an ſich 


ziehen und an ſi ” 
den 


dienen 643,.t 
8[%00ß. Uber die Nah⸗ 


einenmit vielem Lohr men das Looß ziehen 


bey einem andern 
uͤberh haͤuffen 79. cc 
das Lob Flinge in de⸗ 
nen Ohren ange 


650, k 
Loßdonnern. Auf 
die Laſter loß * 


N ach 5 Aoßsiehen, Auf 


wacker 





x 
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wacker loß ziehen 9, e 


aus ſich 


581. g 


Aufft. 2cy dicker. und | Magen. Welcher nfft 


fauler Lufft 124.0 


aufſtoͤßt 367.00. 


; bie gefunde tufftrs: Mager. Diefes iſt gar. 


Kapnpict _Sordiduef, 
84 
‚einer der ß ch lumpicht 


und unanſtaͤndig 
auffuͤhrt 545.n 


CKunge. Seine Stimme 


and Lunge fehonen 

100, b 

Luſtig. Mit einem lu⸗ 
ſtig ſeyn . 108,9 


Cuſt⸗Gaͤrte. Sich in fee 


nen Luſt⸗Gaͤrten auff⸗ 
halten 208.1 
Cyriſch. Einen grund⸗ 
gelehrten Lyriſchen 
Vers machen ı 38 m 


Machen. Sich an einen 
— 12. aa 


an ſchon nicht 
a hieraus eg 


9q 
‚eben nicht viel a etz} ı 


was machen, ali-j 


qua. re non — 


dieſunaht nicc gi! marmor. J in 


‚Mager und ſchlecht 
ausgefuͤhrt 598 
ahler. Den allervor⸗ 
treflichſten Mahler 
annehmen 267. 
Mangel. An Spring⸗ 
. Bafır Mangel. has 

. ben 126,dd 
an Kuͤnſtlern Feinen 

: angel Unben’7os 


an Waſſer Mangel 
Ieyden 728. = 
angeln, Es hat: bir 
weder an Sorgfalt 
noch an ‚Klugheit 
gemangelt 704.2 
Manier, Meine Ma⸗ 
nieriftdiefe 359. £ 
auf unterfchiedene Ma⸗ 
nier 583.u 
Mannbar. Darbey 
feyn, wenn einer ſei⸗ 
nen Sohn fuͤr mann⸗ 
bar erfläret 26.4 
Manns⸗ Zimmer; 3n$- 


ar 


— — — — — — — 


IL Teutſches Regifter, 


eu — 
Marmor bilden laſ⸗ waͤßrich machen 69.c 
fen. quem marmore | einem das“ Maul 








eflingere 215,d wäßrih machen. 
Marter, Die aller: aliquem . follicitarc, 
ſhmaͤhlichſte Marter 196. d 


ausſtehen 35, pl - jemanden das Miul 
Maß. Maß Halten 302. nach etwas waͤßrich 
machen 482.d 
Maͤßigkeit. Sich ig Maniſchelle. Einem eis 
und frendigzur Maß | ne derbe Maulſchelle 
Figkeit bequemen zrugq| geben 185.0 
ſich een, derglei⸗ Mräufer, In aller Leute 
Maͤßigkeit Maͤuler fern. multis 
= binden 4i1r.r7| agitari — | 
Maaß. Richt allenah| i 
einen Maaß —— Meer. Uber das Meer 


ſchiffen 5292 
Matierie. Die Daten ſich in das Meer ſtuͤr⸗ 
gantz erfhöpffen sg.e| Ken 610. h 


Die - Materie wicht Wienge, Eine groſſe 

recht ausführen 59. en 11 > 
erckwurdt 

ſich dieſes zur Mate wird etwas ſeltſames 

vie erwehlen, daß a merckwuͤrdige⸗ 
265. € 449 

af eine Masstie ve ht bp me 

ommen ., 609,a 160,nn 

Matrone. Wieder die Meinung Einen in ſei⸗ 

‚Gewohnheit s2e| ner Meynung fürs 2 





Makro, 453.0) den 
Matroſen "363.2! jemandes —— 
Meyrl Einem das Maul’: annehmen. 102. u 
einen 
ee — — 
un — 


— 
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er - 
> einenum feine Mey⸗ 





m ——— 


Mitlyden 160. ii 


nung befragen 100 00 Mittel. Dieſes Mittel 


bey der vorigen Mey⸗ 


treffen 18.h 


nung bleiben 358.m Mittwerber Vor allen ' 


88 but ein auiderer 


grund > gelehrter 
Maun dieſe Mey 
nung auch 482. a 


bie Urſache feine 


Meynuug erofnen 

| 513. 22 
eine Meynung mit 
zuſammen geſetzten 
Kraͤfften über einen 
Haufen werfen 
513.2 

eine Meynung gilt ſo 
viel, als die andere 


513, b 
feine Meynung fahren 


laſſen 5ı6,uaal 


eine Meynung ver⸗ 
werfen _ 516, dd 
feine Meynung zu ver- 


fichen geben 559.i 


Einen in feiner Mey⸗ 
‚nung ſtaͤrcken 587.nn 


Moſt. Den A aus 


andern Mitwerbern 


KG 179 bb 
Mode. Es iſt nicht mehr 


mode. 203.ñ 


Montiren. Sich mon⸗ 


tiren und equippiren. 
fe inftruere & ornare 
397. h 


der Moſt⸗Kuffe Eos 
534.(*) 


ften 
Maͤhe. Bey einer Pro- 


— viel Mib⸗ 
ausſtehen _ 193.2 
es verlohnee fih Die 
Muͤhe 421u0 
ich achtete es der Muͤ⸗ 
be werth zu ſeyn 
| 47.b 


Muͤhſam. Ein muͤh⸗ 


ſamer und geplagter 
Mann 357.8 


Mißgunſt auf ſich laden / Muͤhwaltung. Einem 

4229.81 die, Freyheit eine 

Mitleyden. ren Muͤhwaltung auszu⸗ 

mit uns gebvechlichen | ſchlagen benehmen 20. 

Menſchen ein rechtes — 

* — mond 
— — — — ——— 
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Mund. Diefes habe ich 
mit dem groften Ver⸗ 
druß aus ihrem Mun⸗ 
de hören muͤſſen 


Muͤndlich. Eine Sa- 
che mündlich unterfus 
then Sor, zz ſo wohl 
Ph Kl als jeit 

rifftli 606, e 

Münze. Einen mit 
gleicher Muͤntze bezah⸗ 
len. cui parem grati- 
am referre 217, t eis 
ne Sache mit gleicher 
Munge bezahlen 77 


Murmeln. Bey fi 
felbft etwas heimlich 
murmeln 133.h 

Muͤßiggang. Welche 
der Mupiggang und 
die Spielſucht dazu 
antreibet 610, m 

Muſtern. Eine Armee 
muſtern 161, ss 

Muth. Den Muth fin 
cken laffen,und nieder: 
geihlagen werden 
441, 2 einem einen 
guten Muth machen 


469.8. allzeit guten‘ 





m, 
Muth Haben, nihil 
defperare 483. g i 
habeden Muth Di 
fet etwas zu ſchreiben 
548.d wiederum gus 
ten Muth bekommen 


sm 


Nachdencken. Geſchickt 
ſeyn gutes Nachden⸗ 
cken zu erwecken 160. g 

Nachdruck. Mit dem 
groͤſten Nachdruck 

ıro,hks 

Nachdruͤcklich. Nach⸗ 
Bea und gruͤnd⸗ 


i 357.8 
ch) Nachfolgen. Einer ver⸗ 


veifeten Perſon auf 
dem Fuſſe nachfolgen 


341.4 

Nachfolge. Diefeg dies 
net Die Weiter zu 
nichts, als zu einer gus 
ten Nachfolge 26,x« 


zur Nachfolge aufs 
munter 154. tt 
Nachfolger. Einen 


zu ſeinen Nachfolger 

erwehlen 219.8 

Nachkommen. Aufdie 

„oem exben 
a 


3400 


* 
—— Bi 
TR 
“a 


- M,Tevitfähes 
734. m auf feine Nach» 


— 


* 





Nacht fhlafflog” zu 
413, ebey flifler 
Nacht⸗zeit 461,1 
pfia Nachtheil Hrat per⸗ — 
1: rſonen zum: Nachtheil 
| J NIC 
laſſe ,#78:i YTachiele, Auf die 
Nachrede. Sich in eine Nachwelt ſehen 280 
uͤble Nachred⸗ ſetzen Nagel baffe alles Jies 
157. h fi) bey denen] gen und hänget alle 
“Leuten keine ſchimpfi⸗ angefangene : Arbeit . 
he Ngde machen anden Nagel 405, 5°. 
"434, 1” Nachre⸗ uͤber denen Verſen 
de haben, daß man 


boßhaftig ſey 553.6 
Taeahıe verdie⸗ 
neſt einen. ewigen 
Nachruhm 303, b 
VNachſchlagen Dem 


Naͤ 


| Naͤher 
Vater nachſchlagen gen 


Kegiften 
(ben Furcht und hoff 
KR In Me lee 

rn die ſpate 
Nacht bey luſttgen Ge⸗ 
ſpraͤchen aufhalten, 
401.88 ich bringe die 


nicht die Ruͤgel abs 
eiſſen. yerfus celeri- 
ter explicare g17.r 
be, nr der. Dh 

13. y 122. te. 
an der See lie⸗ 


. :558. m 
—— Naben. Der Gerichts⸗ 
— Bl indie Rachel Sr 


...? ]Pelfen, ſumere ali- 
2. u grid de nofte 139. } 


Tag nahet heryu ap- 
petit indicji dies 274 


bey der fpäten Nacht Nabme. Ein weit und 
EST die Nacht ziwie] breit beruͤhmter Nah⸗ 
JJ Do BB 





U, Teutfcbes Kegifter, 


en — — 
‚me, auditum latius JNaturell Eine herrli⸗ 


nomen 50x.i ineben 
‚ihren Nahmen 36. hh 
ſich einen unſterblichen 
Nahmen machen 53. 
ſeinen Nahmen durch 
anderer ihren Ruhm 
verewigen 303. e dein 
Nahme iſt durch die 
gantze Welt beruͤhmt 
worden 353. 8 ein un⸗ 
ſterblicher Rahme 581 


a — 
Narr. Die gantzeStadt 
zum Narren haben. 
. vexare cĩuitatem 208 


ın 

Naſch⸗Maul. Sein 
Nah =» Maul im 
. Schranden halten 85 


Naſeweißheit. Sid 
nach) jemandes Naſe⸗ 
weißheit und Unwiſ 

a als nach einer 
ihtfchnur , — 


Natur. Die Natur 
"dringt es ſo mit ſich 
338. m. dieſes ſteckt 
ſchon in deiner Natur 
7 2395.b 


che Probe ſeines ge⸗ 
ſchickten Naturells 
von 9 blicken laſſen 
88. h die Gleichheit 
unfers Naturells 
bracht es ſo mit ſich 
449. ĩ 
Nebel. Ein dicker ſiock⸗ 
finſterer Nebel 377.iĩ 
Nebenſtunden. Von 
ſeinen Nebenſtunden 
etwas abbrechen zss,e . 
VNehmen. Meine Eh⸗ 
ren⸗Aemter nehmen 
mir viel weg 80.1 
etwas mit groſſen 
Ruhm uͤber ſich neh⸗ 
men 425. 
Neigung. Unterſchied⸗ 
ne Neigungen derer 
Zuhoͤrer 130€ 
Neues. Diefes ift bey 
mir nichts neues 257. 
heine Sache fir ein 
gang neues und um⸗ 
gegoßnes Werk anſe⸗ 
as folen Rey 
eyd, In ſolchen Neyd 
und Mißgunſt verfal⸗ 
len ſeyn 172. dd vor 
Neyd zu berſten wol⸗ 
Dana len 


— —— 
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len 230. u 
Niederlaſſen. Sich auf 
bie Erde niederlaſſen 
8776. bb 
——— Den 


lage; 51 
Niederſchreiben. Ich 
laſſe es niederſchrei⸗ 
ben, als wenn ich es 
ihr empfangen 


atte 
Noth. Aus ber Roth 
-eine Tugend machen, 
neeefücatj- parere, 


394.u 
Nothfall. Dieſen mei⸗ 
nen beſtaͤndigen Ge⸗ 
brauch hat ein gewiſ⸗ 
Fee Nothſal unterbro⸗ 
en — 
Nothwendigkeit. Die 
Nothwendigkeit ent⸗ 
ſchuldiget es 21.q 
Nuß. zn es zum 
rechten ‚Treffen Fom- 
men wird, ſo werde 








765. x 


Vbrigkeitlich, Eine 
pbrige 





ich noch eine harte 
Aus aufzubeiſſen ha⸗ 
ben 358.4 
run. Einer, der au 
den allgemeinen Rus 
gen fiehet 24, dd ans 
derer ihren ae 
befördern 24. i. vielen 
Nutzen fhaffen 119.1 
ſich etwas zu Nutz ma⸗ 
chen so7. einzig n. al⸗ 
- Teinaufden gemeinen 
Nutzen ſehen 665. i 
für jemandes Nugen 
auf ewige Zeiten for: 
genzsıxx auffeinen 
Augen fehen 432,1 
-ich ziehe die Freund⸗ 
\ afft meinem eignen 
Nußen vor 432. m 
auf den Nugen der 
Republic fehen 436.bh 
Nutzen. Diefes werde 
{ch nicht nutzen koͤn⸗ 
nen 694, h biefes 
wirftu noch beffer nu⸗ 
gen fonnen 775.06 


Bbenbin Etwas nur o⸗ 
benhin durchſehen und 
verbeffern - 227.1 





- IL, Teutfches Xegiftee j 


obrigkeitliche Perfon 


922, u. ein obrigfeits 
Viches Amt annehmen 
718. b 

Voroffen. Ort vor dem 
Offen 122. xx 
Offenbar. Es iſt ſo be⸗ 
kandt und offenbar 
429. ce die Sache iſt 
kund und offenbar 
worden 725. yy 
Offentlich. Deffentlis 
chen Amts⸗Geſchaͤff⸗ 
ten in fiinem Quar⸗ 
tier obliegen 722. t 
Opffern 232.11, jeman⸗ 
des Bildniſſe mit 
Weyrauch und Wein 
opffern 737.3 
Ordnen. Etwas gewiſ⸗ 
ſes ſetzen und verord⸗ 
nen 750. wu etwas 
gar weißlich anord⸗ 
nen 751. yy 
Ordnung Nicht auf die 
Ordnung ſehen 2.d 


Pacht⸗Geid. Auf Er⸗ 


leichterung dererPachts | P 


Gelder denen 656, 
bb,cc 


Paden, Hier packt er 








mich mit dem Erem⸗ 
pel groſſer Männer 
an 


54 8 
Papier, Welches grob 
iſt und durchſchlaͤgt 
sm. ff 
Parentation, Bey einer 
Parentation zugegen 
ſcyn. 505. X 
Parthey. Tretet zu der⸗ 


jenigen Parthey, mit 
wæelcher ihr cs haltet 


5148 _ 
Partbeyifch feyn 172 z 


Paß. Einen Pat bekom⸗ 
men 245, f jemanden 
Paͤſſe ertheilen +65. u 


Paßiren. Etwas papis - 


— . 82H 
Pfand, Jemanden ſeia 
Wort zum Pfande gez 
ben _ . 240ce 
pfeffer. Seine Schriff⸗ 
ten mit Sale und 
seffer würgen 202.b 
Pfeiler anſetzen 402, ıx 
pferde. Spans und 
Reit⸗Pferde - 208, i 


Pfifferling 
Pflegen. Jemanden zur 
Pflege 
Nu3 uber⸗ 


fifferling. Nicht einen 
135.2 


v 


d Wartung | 


. U, Teutfches Regiſter. 


übergeben werden 445, 
c 








nem poetifhen Milo 


beſchrieben 

. Pflegen. Eich pflegen, Practicirem, ech 
ſo gut man fan 37g.d] practiciren, was man 

Pflicht, Etwas als * andere lehret 32. 18 
ſchuldige Pflicht ab⸗ eis diefes ſchon 
ſtatten. quid qua] mit jungen sentgn 
.debitum ımunus. ex-| practicitt 384.4 
folvere 1349; e Die | Praetur, Einen mit der 
Freundſchaffts⸗Pflicht  Practur, begnadigen 
bey Seite ſetzen 500.b 635. 5 
diepflicht auſs genaus] Prablen, Aber, was 
eite beobachten soo, c| prahle ich fo feht 417.0 








hierinnen habe _ 
meine Pflicht mo 
nicht genung —2* 
tet 639. () ſeine 


Ne $ 


Hävimgsshafftig und 


l e en 
Li heran — 


oil Nichiew ůr⸗ 
ge Plackerey 28.9 


ee 184. 
‚has. Podagra bekom⸗ 
34 

pöbel. Bas eben nicht 
dem gemeinen Poͤbel 
angenehm iſt 24.ee 
Pie. — in ei⸗ 


- 


n 


Pflicht —— | 
689. 22 


Bi Preiß. Um einen bili⸗ 


‚gen Preiß 68. a der 
Preiß hat abgeſchla⸗ 
gen 198dd der Preiß 
derer Land ⸗Guͤther 
vor u Stadt iſt ges 
ſtiege 371.2 
der Hreiß bewog ſie 
478. b allen gleich au 
dem Preiß etwas fals 
fenlaffen ° 473.d 
Privilegien Ohnc Ver⸗ 
—— ls 
689. 


1 Probe, Eine 3 


Probe ſeines geſch 
t 


ten Naturells von 
blicken laſſen 38 h eis 
nige Probe erh 





wohl» gearteren Ge⸗ 
muͤths ablegen 178. u 
Proceß. Proceſſe fuhr 
ren 67. b einen Proceß 
haben 504. h mit Pro⸗ 
ceß⸗Sachen beladen 
ſeyn. cauſis diftringi, 
110. a dem Proceß 
einen groſſen Stoß 


geben 269,8 ſich je⸗ 


manden durch ſeine 
Hulffeia Procch-Sas 
chen verbuͤndlich ma⸗ 
chen 370.d 
Puls. Einem nach dem 
ee : Zr, 1 


Quilifcirt, Ein qualiß- 


eirter Jüngling 306,7 
inen | 
Queer⸗Strich duch | 


. &ueer: ch. E 


eine Schrifft machen 


c6or. xx 


496. h 


xaͤchen 
der Raͤdelsfuͤhrer und 
der Urheber diefer 
Ank age 22m 
Rang, Seinen Rang 
in acht nehmen, feden- 
di, eundi dignitatem 


H,Teutfches Regifter, 





cuflodire - 200, d 
der Rarbgieng aus eine 
ander zoo, e enen 
aus dem Rath ftoffen 
105, d.an den Kath 
verwieſen werdẽ 220,€ 
etwas an den gantzen 
Rath nicht ſchreiben 
wollen. aliquid feri- 
bere publice füperfe- 
. dere-302, n, wieder 
an den Rath gemiefen 
werden 257. finden 
Kath aufgenommen 
-. werden. 719.8.720.K 
Rath. Jemanden zu 
rathe ziehen 6x. m eis 
num Kath fracen⸗ 
was endlich aus der 
Krandheit . werden 
doͤrffte 65, weiten 
Rath faſſen, obman 
entweder leben oder 
ſterben wolle 65. aa je 
mandes guten Rath 
einholen 245. b einen 
bey feiner Wirthſchaf 
gu Kathe ziehen 196. 
b ohne eines andern. 
Kath, nichts. vorneh⸗ 
men,.nihilmifi excon- 
_ilio alterius, face- 
Rune sr 


Narbe > Zerr, 


s 
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re 250.t. fi jemans 
des Rath bedienen 285 


D mit fich felbft zn Ra⸗ 
thegehen 568. s man 
muß mit feiner Bers 
nunfft zu Rathe gehen 
- 395. reinem mit gu⸗ 
tem Rath an die Hand 
gehen 647. e jeman⸗ 
den bey ſeinem Zwei⸗ 
Tel mit gutem Rath 
an die Hand gehen 
662.1 
Das 
Raths⸗Herren Kleyd 
anlegen, latum cla- 
uum induere 539.d 
si Rutho⸗ Sur 
Stelle 91, f. einen zur 
R ſhs⸗Herrn⸗ Wuͤr⸗ 
de befoͤrdern Sag, f 


Kaum, Als es der enge 


Raum des Brieſes zus 
er BR. 250, 
Rechenſchafft Bon ei⸗ 
nem Rechenſchafft for⸗ 
dern 7722.ee 
Kechnung. Man muß 
hier auch darauf Rech⸗ 
unng machen 43.bb 
die Rechnung noch 





—— — 


deutlicher machen 480 


Rechnungen. 


m 
93. bb 
576. 8 ſeine Rechnun⸗ 
gen aufweiſen 419.i 
Rechnungen unterſu⸗ 
chen rationes excute- 
re g7ı, e die Rech⸗ 
nungen derer Staͤdte 
untetſuchen 661. e die 
Rechnungender Stadt 
ee 688, xx 
die Rechnungen nicht 
unterfuchen 689, e 


verwirrte Rechnun⸗ 


gen 661.f 
echt und Gerechtigkeit 
handhaben ax, 1 das 


Recht iſt ͤber dich ges 
ſprochen 44. b das 
Recht dreyer Kinder 


109. win Recht nicht 

gegruͤndet ſeyn -zıS,f 

fih uͤber jemandes 

Schrifft des Rechts 
gebrauchen 496.8 

verlangen, daß man 

nachdenen Rechten uͤ⸗ 

ber einen erkennet 

164. k 


Rechts⸗ Sachen. In 


Rechts⸗ Sachen wodl⸗ 
| u 


> + 
" oe % 
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geübt 9x. 1, eine 
Rechts =» Sache von 
nicht geringer Wich⸗ 
tigkeit 102, y 
Recommendation, Zu 
meiner Recommen- 
dation 250. dd 
Recommendiren. Einen 
behutſam recommen- 
diren 356.b einen bey 
feinen Patronen re-|- 
commendiren 643.00 
Recrouten. Unter de⸗ 
nen Reerouten 669,ii 
Reden In feinen eignen 
Sachen mit guten 
ae und nach- | 
ruͤcklichen Worten re: 
den 257.8 don dirift 
ietzt ein groffes u. vie⸗ 
les redẽ 278.c ſich viel 
Tage hinter einander 
im — man an⸗ 
greiffen 528.8 hiervon 

— redet alle Belt 190. ü 
Die Rede. Eine hefftige ; 
Rede vor Gericht 3.1 

ſo weit gieng ohnge⸗ 
ſeehr unſere Rede 14. 
pp sine Rede nur uͤ⸗ 
berhaupt dutchiehen 
2o.i eine Rede von 
Wort zu Bons fharff 



















2 
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Standes ⸗ Perfonen 
Ans 


durchgehen 20. k die 
Redens = Arten find 
einfaltig und ſchlecht 
aı,n, ein Gefchend 
mit einer. wolgeziertẽ 
Rede beliebtermachen 
24.ft eine Work: veiche 
Rede 30, p Fleine his 
fiorifhe Reden 46. k 
lange Reden vor Ges 
richt 46,1 je länger 
deine Rede ift, defio 
ſchoͤner iſt ſie 54. i ei 
ne abgekuͤrtzte und zer 
ummelte Rede 59.22 
Rede vor Gericht 129. 
a eine ernfihafte und 
gezwungene Rede. au⸗ 
ſterus & preſſus fer- 
mo.131,n dieſe Re⸗ 
de findet als etwas 
neues Beyfall. fer- 


moni nouitas lenoci- 


natur 131. q einem in 
die Rede falſen 170. p 
jemandes Audeucken 
in eine einzige Rede 
einſchlieſſen. alicuius 
memoriam vno li- 


bello proſequi 175. f 


Reden vornehmer 


bey⸗ 


II, Teutſches Kegifter, 


beyderley Geſchlechts 
186. à freye und une 


Reichthum nichts fra⸗ 
gen 45 


” 
gezwungene Neben Keimen. Wie reimt fich 


295.22 weibiſche und 


fhmeichelhaffige Re⸗ 


dieſes zuſammen 412. 


— 
den 195, bb die Re⸗ Reiſe. Eine Reife dahin 


Peuerng hehe lan, 
ge 278. d, eine voll⸗ 
kommue Rede 358. 
eine Rede für allzu⸗ 
lang halten 552. bin 
der gantzen Rede übers 
haupt 552.e. kleine 
Reden vor Gericht 


9576.e 
Tedlich. Es giebt doch/ 








noch redliche und 
drenftfertigelente 48.b 


Kedlichkeir, Bon aller 


Treu md: Redlichfeit 


welcher leinen aufges 
weckten Geiſt und 
Nettigkeit in feinen]: 
Rede zeiget 592.a 
— zum Re⸗ 
genten einſetzen Gas, ©) 
Reich. Aus einem: Ar 


werden 135 ed] 


thun 256.1 einerley 
— 196,f 
die Reifen te 
gen 207. q fih zur 
Reife fertig machen 
320.9 nach einer lang⸗ 
wierigen Reiſe geſund 
wieder nach Hauſe 
kommen 328.p einem 


auf die Reiſe ſo viel 


Geld mit. geben, ale 
er ete. 329,2 nur eine 
Tage⸗Reiſe von ein⸗ 
ander liegen 348. © 
feine Reife gluͤcklich 
vollenden ; 477: & 


Keifen, ‚Einem: einer 


fehr Fangen Weg ent⸗ 
gegen veifen 634, 8 
mit, einem an einen 


gerviffen Ort zuglci h 
binveifen ,  386-b 


‚Reiteip; equo geftari. 
mewernvchher Mannl — 


618,9 


Relegivem, Dubift auf 


Feichrhum.Nachl wey Sahr von der Khrir 


— 


— — 


u ‚TentfchesKegiffer, 


verſitaͤt relegirt 268.1x] Rolle, Indie Moe ge⸗ 
Renten, Jaͤhrliche Reu⸗ —— 1634 
ten zur Unterhaltung) Roßmarin. In u⸗ 
anderer — 23,3] glung des Buchsbaͤums 
KRentmeiſter⸗Amt. Se] mit Roßmarin beſetzt 
manden bey dem Kah⸗ ſeyn 223. 
er das Rentmeiſter⸗ Kudern. Auf dem Fluß 

mt ausbitten gı.h] rudern497.m 
Ken. Die Reſte ſind Ruf, - Einen in guten 
hoch geſtiegen sıglil Nuffbringen 384 
Reiten, Dan’ Fan ſich Xube, Sich zur Ruhe 
nur zu Schiffe retten niederlegen 365. yy 











363. ſich austiebe zur Ruhe 
Ken, Einen verfichern,| aller Amts⸗Geſchaͤffte 
daß es a mit feiner] enthalten 95. 2 fich de⸗ 
Reu ein Ernfifey.sg4.c| ſtomehr der Ruhe er⸗ 
Reyhe. Run iſt die Rey⸗ geben sig. i ein Fau⸗ 
eanihm  106,9f ler Asche der Arbeit 
Richter, Diefes Berz| Ruhe 418. h 
brechen. Tan nicht bie. wird diefens 
durch. Nichter abges| Lande zur beftändigen 
than. werden: 95. Ruhe gereichen 76r.K 
"Richters Amt, Das Ruhm. Den eis 
st mit Be ner Sa, nee her 
groͤſten Ehre verwal⸗ 25. . 
425} heebiehen Ana 

Kirerfiond, Mit. Miet gen 49,8. gedoppel 


ner Ritterſtande zu! ten: Ruhm zug 


eden ſeyn 141.e 


Rock. Keinen. Roͤmi⸗ 


Den *8* anlegen 
ey 


Ha 





davon nn; - 2, 
jemandes Ruhm wei⸗ 
“ter ausbreiten 275. le 


— dis, Bad 1 


x 


24 236,m nicht auf des 


"In ehenfichen 449. 8 
213 nn Ruͤhm Ab⸗ 


ſuami infringere 471. 


bi den geöften Ruhm, 
ſich nach Haufe brie- 


— — — nen — 


I, Teutſches Kegifter, 


zum Ruhm geveichen 
293. m auf Ruhm 
and Ehre fehen 236. h 
f9 daruber erfreuen, 

ap fih fein Ruhm 
ausgebreitet hat 236. 
2 ein weit exichollner] 
Ruhm vergnuͤgt einen 
mehr als ein groſſer 


















Vaters Ruhm ſehen 
3451. von jemandes 


* 
2 
3 
= 
> 


ruch thun. laudem 


aus einem Lande mit 


550,2 auf einen un⸗ 
ſterblichen Ruhm bes 
dacht ſeyn 551. ei⸗ 
nen zu groſſen Ruhm 
und Ehre bringen 
576. ) nah einen 
unſterblichen Ruhm 
trachten 581. d durch 


jemaͤndes Geneſung 


groſſen Ruhm erlan⸗ 
587. 0 


gen 
Rutte. Durch die Rut⸗ 


te in die Freyheit ſe⸗ 
tzen 


Sache. Es iſt eine kuͤtz⸗ 
liche und gefaͤhrliche 
Sache 21. p Dir Sa⸗ 
che nicht ein Gnuͤge 
thun 59.d der Sache 
.. zu wenig than. imbe- 
'  xillitatepeecare, bey 
derẽs Sache zu viel thim 
viribis peccare, 60, £ 
ſeine Sache fahren. Inf 
ſen 113, ce. die Sache 
guͤtlich beylegen und 
abthun 274.1* 


“gen 5346.y einen gu⸗ Salbe⸗Stube 122.uu 


he 


"fen und ewig. währen} Selg. ScirSchrifften 
den Ruhm gleihfam | » mit Salg und Pfeffer 
uuvorqus genieſſen wuͤrtzen 202.b 
5, J Satt 


438.8 


Bien 


| Il, Teutfches Regiſter. 


Satt. Man wird alfer| 


* gar leichtlich 
ſatt 530. dd 
Sattel, Einer, der nicht 
leicht aus dem Sattel 
gehoben werden 
6. 
F Saturnus Am Satur⸗ 
ni⸗Feſt 125.aa 
Sauertoͤppiſch. Er 


il nicht ſauertoͤp⸗ Schatte. 


301t 
Be (pie Sich mit 
dem Schachſpiel die 

Zeit vertreiben 454. l 
Schaͤmen. Du ſchoaͤmſt 


macht ehrliche an 
muͤther Diode 216 

mit der —* — 
Sqamhafftigkeit 235 


Scharff. Sich zu ſhaif 
angreiffen 1o00,c 
Scarte. Die alte: 
Scharte wieder ande 
wetzen 157.0 
Entweder 
Sonnen⸗Schein oder 
Schatten haben 295.e 
Schetzmeiiter, Ein 
-Kayferliher Schatz⸗ 
meifier 490,22 ı 


dich / daß du dich fücch- | Schein. Allen Schein 


ten ſolſt 611. bb 
Schaffen. Du mahi| 


‚der Heuch: ley je 


uns viel zu (hoffen Scheitechauffen. Dep 


eircate multum > 


doris 167,hh ſich 


dem Scheiterhanffen 


208. k 


* viel zu ſcha Schertz und Ernſt mit 


en 580 (*) 
Shan Aller Scham 


m” den Kopff abdeiffen | 


111, g 
Ssconmbaffigten, Al⸗ 
le Schamhafftigkeit 


und Ehrerbietigkeit 


hintanſetzen zır.g 


die Schamhafftigkeit 


einander vermiſchen 
534. b jemanden feine 
Schertz⸗Gedichte vor⸗ 
legen 241. € 


Schertzbaftig, Schere 


* ade vor 
nehmen, nachdem man 
wichtigere © erhäffte 
verrichtet 534.d 
Rn 7 here 


H, TeutfchesXegifter, 


fhershafftig und anz } "wergehet mir 151.x 
genehm feyn  342.m fe e erichien mir im 

Scheuen, Sich vorje | Schlaf 50.6 
mandes Ubermuth | Schlaffen. Schr we⸗ 
ſcheuen 349.i ſich vor nig ſchlaffen 151, u 
etwas nicht fheuen |. mit einem in einem 
durffen, quidnon re- | Bette ſchlaffen 464. 
formidare 303, d 


bh 
Schiden, Sich in ck Die Schlafftammer ; 


nen zu ſchicken wife 
fen: 540, n. Diefes 
ſchickt fich für deine 
tiefſi nnige Gelehrſam⸗ 
keit ungemein Dh! 


Schlag. Auf dick 


— 


Schleichen, Er ſch 





6,r 


oc 
Schiff. Seine Gerärhe Schlieffen. om: dem 


zu Schiffe bringen | vergangenen auf dag. - 


364.00 uknf ftige, von dem 
Schiffarth. Eine gluͤck⸗ luͤck auf das Ungluͤck 
He Sofa —* ſchlieſſen 451.h 


Schlingelbafftig Sich 
— Einem fo re aufs 
offentlihen Schimpff , führen  . -263,e 


anthun 572 zz jeman⸗ Schluß. Den: Schluß 
den ſchimpflich ſeyn des Raths ausführen 
383. u] 333 b den Schluß des 

Schinderey. BSeiner| Raths dem Rays 
Schindereyen wegen j fer ſchwartz machen 
be raffet werden — — € He Fat 
leichtlich den 

Schlaf. Der Sälf Ehlus machen 742, 
OR: 45H 8 AD sinn — 
WR 


1 — 


Schlag 4.1 


. 44, Ceutſches Xegiſter. 


ů——— — 











nen / und gewiffen die meinigen 392, € 
ESchluß jaffen 78 e | Schöpffen. Einen Der 


Schmäblern, n| druß uber etwas 
Ruhm einer Sache | ſchoͤpffen 368. a 
ſchmaͤhlern 25. pp | Schranden Einen 


Schmarutʒer um eine 
Maͤhlzeit 212.n 
ſichere, daß dieſes gan⸗ 
tze Buch nach dieſem 
Geſchmack eingerich⸗ 
tet ſey 266. 0 

ang Schmeicheley 455- 

.E 

Schmertz.der Schmertz 

hat nachgelaſſen 478.: 

den Schmertz vergroͤſ⸗ 

ſexu 541. s es macht 
meinen Schmertz noch 
groͤſſer 33. d. die 

Sehmertzen durch gu⸗ 

teDiaͤt lindern 36. 

cc jemandes groſſen 

Schmertz durch eini⸗ 

ges Mittel lindern 


Schrancken in die 
Wand einſetzen 120. 
cc in fo enge ſchran⸗ 
cken  eingefchkoffen 
ſeyn 161. pp 
Schreib⸗Art. Jeman⸗ 
des niedrige Schreib⸗ 
Art - verlachen und 
durch die Hechel zie⸗ 
hen 433.f bald eine 
hohe, bald niedrige 
Schreib Art. führen. 
Orationem modo 
fümmiüttere, miode 
attollere _ 182. f 

| Schreib-Tafel, Eine‘, 
volle Schreib an 


16. d 
| Schrift, Dinen Leu⸗ 
ten eine Schrift in 


> in die Haͤnde kom⸗ 
Schmincke. Eine lv); men laſſen 443.88 
bens⸗wuͤrdige That i fo herrliche. Schrift 
braucht keine Schmin⸗ten verfertigen. zır.s 
cke476 y} Scheifftlich, Spmohl 
Schonen. Ich fehone th: offt muͤndlich, als jeßt 


Deine Güter ſo gut / als rifftli 606 
| — * — Ga 


IL. Teutfches Xegiſter. 


- Schulden. Seine | lerhand Infligen Schew 
- Schulden” bezahlen | Ken und vielerley 
nr * — chwaͤncken ergoͤtzen 

gen Urſachen ul⸗ 4146, 
5 \Schweben, Diefe Se 


den machen 177. 8 
etwas von der Schuld | Falk ſchwebt mir alle 
zeit im Sinn 575. p 


abtragen 480. 0 | | 
Schulden eintreiben |Schweigen, Ich habe 











750. xr eindaudbarer | meine Urfache,warum 
Schuldner 212, hdie | ich ſtill ſchweige 420. 1 
‚Schuld vergroͤſſern [Schwer. Sich felbft zu 


ſchwer werden 362, r 

222. y einem. die Schwibbogen. Durch 
. Schulden bezahlen einen gemwölbten 
ce) Schwibbogen 677.nu 
. i Schwierigkeit. Bey 

oͤffentliche Schule dieſer Deaterte ereis 
ſchicken. Audiaalicu- | gnew ſich - einige 

jus extra limen pro- | Schwierigkeiten 563. 
. ferre 143,d 2* 


2 

Schuͤtten. Seinen Un: | Schwimmen, Eid; 
willen ‚bey jemanden, | mit ſchwimen beluſti⸗ 
ſchrifftlich ausfchür | gen Sro.leinMenfd, 
ten 368.05 welcher von Fugend 
Schutz. In jemandes! auf des Schwim⸗ 
Freundſchafft Schug | mens gewohnt iſt Sir, 
und Ehre fuchen 371, f aa 
Schny-Schrifft 2,b| Schwören. Bey der 
Schwach. Shwahel Wohlfarth feines ei⸗ 
complexion gracili- gnen Sohnes falſch 
tas eorporis 100. djſchwoͤren 154. q. ums 
Bchwände,Sihanals| - ter die Fahne —* 
4 Ä rreun 


und nicht verringern 





m. Teutfehes Regiſter. | 


ren 669 mm Sebnfucht. Noch) eine 
See. Diedaran * ftärikere Sehnſucht 
de See 535.n nach einem en 










Seegeln. Aufden DOrt,| 
wo die Gefahr" am Seltfem, Es wind * 
groͤſten ift, grade zul was feltfame® und 
feegeln 363. ff, mit| merckwuͤrdiges Bi 


* A — ſee⸗ 
| Senffte, Es fehen eis 
— Bielefehen aa Senfften darinnen 
ihn 14. tt hierauf fer 125,8 
he ich am meiſten. hoc Seuche. Die böfe Sir 
2 me potiflimum| Kehemmen 742. xx 
212. d} Seite. Einen durch fein 
1 auf des ae, Anfehen auf feine 
Ruhm fehen 345.1 es} Gritesichen 315. 1 
laaͤͤſt ſich ein Weihsbild] aufmeiner nnd Deiner 
vor ihm ſehen461 f ſich Seite sor h Die 
nur ein wenig ſehen] Freundſchaffts⸗Pflicht 
laaſſen 533 tt ſeineG⸗ bey&eite fegen 500. b 
walt zur Unzeit En Sinn. Jemandes Sinn 
laſſen 545. p ich habe} kennen. alicujus intel- 
ihn bißher weder ger] ligentei eſſe 389. £ 
ſehen/ noch jemahls Sitten. Jemandes gu⸗ 
von ihm gehoͤret 713. te Sitten — 
y ich ſehe es gantz ge⸗ 
wiß zuvoraus 312. h Zittſam. Ein ſi — * 


eine Rede nur über] Mean 635. u 
- Haupt durchfehen zo. i Sigen. Bey einem fie 
Sehnen, Sich nnglaubs Ken 588.0 


In oo einen fehnen = jemanden" iu 
205,0) feinem Sohn annch- 
men 


J vr 
* — 
— VRR ARE SEN pe wi it za 


jun 2 
men 
Soldate. 


245. mw 
Einen mit 


Soldaten verichen] . 
658. f 


Sommer. Auch im| . 


Sommer _139.X 
Sommerfinpe 124. p 
Sonderling. Ich mag 


fein Sonderling/ 


nicht ſeyn 276. kk 
-Bonne, Die allerheiſe 
fefte Sonne kommit 
gleich über ihm zu ſte⸗ 
"hen 124.m gegen die 
Sonne zuliegen 125.2 
an der Sonne. liegen 
362.h 
Sonnenſchein. Ent 


u Tentſches Regiſter | 





tungen nd 





für feinen Hertzens⸗ 
Freund in Sorgen 
henıgr.f wegen 


- einer Sache in. Sor⸗ 


gen ſtehen. cogitatio- 
ne terreri pro, ali« 


. quare 287. bb, du 


wirft erkennen ‚+ Daß 
ich. fuͤr dich ‚geforget 
habe 661. d. fuͤr etwas 
Sorge fragen 722. cc 
Hanß ‚ohne Sorgen 


ſeyn. in dextram au- 


rem dormire 268. c 
alle Sorge für einen 
fahren laffen 283.e 
von andern Verrich⸗ 
- 662, © 


weder Soͤnnenſchein Sorgen, Für Das Aıs 


„oder Schatten haben 
29.8 
Sorge. Geringe und 
unanfiandige Sor⸗ 
gen 
jaſſen 6.1 Ich ſtehe 


deinetwegen gar, offt 


in Sorgen, daß ihr 


did) verliehren werde 


328. n die Sorge fuͤr 
einen andern ift ſo ge⸗ 
aartet 351. b. fr einen 
in Sorgen ſtehen 486.4 


ſehen und die Wuͤrde 


. einer Stadt ſorgen 


7x6.nn wie haben da⸗ 
fur zu ſorgen 717.00 


andern oͤber⸗Sorgfalt. Meine Sorg⸗ 


falt kan nicht zu viel 
thun 442. fl. viel ſorg⸗ 
jältiger ſuͤr fein; Ge⸗ 
Shi ats für: fein 

rmoͤgen forgen 444 
n feiner gewoͤhnlichen 
Sorgfalt nah. 125.2 
„bey den feinigen Kir 

a 


DI, Teutfches Regifter. 


faͤltig ehyn 239. x 
Sorte. Den Wein in 
drey Sorten einthei⸗ 
len g4f 
Spannagelneu, Ei: 
— neue 

ri 5361t 
Speiſe. Ein wenig 
Speiſe zu ſich nehmen 
152. aa gemeine und 
ſuͤndliche Speiſc 741. 
oo einer Speiſe den 
Geſchmack benchmen 
83.23 

Cither. Bald auff der 
Either , bald auf ver 
Leyer gefpielet werden 


’ 417. t 
Sprache. Alle beyde 
Sprachen wohl ver⸗ 
ſtehen 453. m eine 
Sprache hauptſaͤch⸗ 
lich reden 458,0 eine 
fremde_ und auslaͤn⸗ 
viſche Eprache arır 
Sprechen. Anf die Tu⸗ 
gend nicht wohl zu 
ſprechen ſeyn zı. s für 
einen fprechen. proa- 
kiquoagere. ’337.c 
für die Beklagten ſpre⸗ 
en 421,22 


—— 


4 





Spring⸗Waſſer. An 
Spring⸗Waſſer Dans 
gel haben 12%, dd 

Staat. Bon einem er⸗ 

fordern, daß er einen 
‚Staat führe, cui ne- 
ceſſitatem nitoris im- 
onere 404. e 
Stachlicht. Dieſe Re⸗ 
de iſt ſo anzuglich und 
foftahliht 229.1 
Stadt, In die Stadt 
gar zu fehr verliebt 
feyn. nimis vrbanum 
efle 127.pp. 546.2 
Stadrbalterkbarft.fch 
bei ſeiner Sadthalter⸗ 
ſchafft ſo wohl grau⸗ 
ſam als geitzig auffuͤh⸗ 
ven. ı63. b von 


derẽtadthalterſchafft 


ausgefhloffen ſeyn 
106.1 
Stadt⸗Knecht. Ge⸗ 
meine Stadt » Rache 
te 662. m 
Stadt⸗Richter. Ein 
geweſener Stadtri 
ter 13. b 
Stand. Bey ſeinen ho⸗ 
hen Stande zu. ee ver⸗ 
moͤge ſeines hohen 


— in ws 


ua 


II, Teutſches Regifter, 


beyderley Geſchlechts 
186, a freye und un⸗ 
gezwungene Reden 


ſchmeichelhaffige Re⸗ 


Reichthum nichts fra⸗ 
453.4 


gen 
Keimen. Wie reimt 
395.22 weibiſche und —— 


dieſes zuſammen 412. 
an 4 


den 195, bb die Re⸗ Keife, Eine Reife dahin 


de verzogfich ſehr lan⸗ 
ge 278. d, eine voll⸗ 
kominne Rede 368. d 
eine Rede für allzu⸗ 
lang halten 552, bin 
der gantzen Rede übers 


aupt 552 e. Heine). 


deden vor Gericht 
9576.6 
Tedlich. Es giebt doch 


noch redliche und 
dienftfertigefente +8:b 










Kedlichkeir, Bon aller⸗ 


Treu und Nedlichkeit 
gr.k 


werften Geift und 
Nettigkeit in feiner 
Rede jeigeh 592.2] 
Kegent. Einen zum Re⸗ 
genten einſetzen E25; © 


men ein reicher Mann 


hinxeiſen 
Reiter;  egue 


thun 256.1 einerley 
Reiſe⸗Unkoſten 196,f 
die Reifen beſchleuni⸗ 
gen 207. q ſich zur 
Keiſe fertig machen 
320,g, nad} einer lange 
wierigen Reife gefund 
wieder nach Haufe 
Fommen 328,p einem 


- auf die Neife fo viel 


Geld mit. geben, ale 
er ete 329, x nur eine 
Tage⸗Reiſe von ein⸗ 
ander liegen 348.* 
feine Reife glücklich 
vollenden . 477: 2 


Keifen, Einem: einer 


fehr Fangen Weg ent⸗ 
gegen reiſen 634. 
mit, einem an einen 
gewiſſen Ort anglıE 

336.b 
geſtari 
. 618,9 


werden  us5 ee] Relegirem, Dubift auf. 
Reicnbunn Vachl awey Jahr won der Pi 


* 


+ 
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| J IE. Tentſches Xegiſter. 


verſitaͤt relegirt 1608.auj Rolle, Indie Rolle ge 
Renten. Jaͤhrliche Ren⸗ bracht worden ſeyn 163. 
ten zur Unterhaltung, Roßmarin In Erman⸗ 
anderer vermachen.23,5} glung des Buchsbaums 
KRentmeiſter⸗Amt. Je⸗ mit Roßmarin beſetzt 
manden bey dem Kay⸗ ſeyn 123.e 
er das Rentmeiſtet⸗ Rudern. Auf dem Fluß 

Amt ausbitten 9ı.hl rudern 497.m 
Reſt. Die Reſte find) Ruf, Einen in guten 
hoch geſtiegen Szolil Muffbringen 384 f 
Kersten. Dan Fan ſich Rube, Sich zur Ruhe 
nur zu Schiffe seiten iederlegen 365. yy 

| 465.8 









- 363. ſich ausbiebe zur Ruhe 
Ken, Einen verfichern,) aller Amts⸗Geſchaͤffie 
daß es ihm mit feiner) enthalten 95. 2 ſich der. 
Reu ein Ernfifey.sgg.c| fiomehr der Ruhe er⸗ 


Reyhe. Ron iſt die Rey⸗ 

hean ihm 166. 
Richter. Dieſes Ver⸗ 

brechen 


geben 44. i ein Fau⸗ 
ler ſucht in des Abeit 
feine Ruhe 418. u 
diefes wird. dieſem 
Lande zur beſtaͤndigen 
1 Ruhe gereichen vor. 
Kichter⸗Amt. Das Ruhm. Den Rahm eis 


! 


Richter- Amt mit der | ner Sache ſchmaͤhlern 
groͤſten Ehre verwal⸗ -25.pp füreinen an⸗ 
ten 4251 ſterblichen Ruhm ſor⸗ 


Ritterſtand. Mit ſei⸗ gen 49,m — 
nem Ritterſtande zu "ten: Ruhm zusleich -— 
frieden ſern  zgr.e| Dason Magen 262. 
Ko, Keinen. Roͤmi⸗jemandes Ruhm wei⸗ 

ſchen Rock anlegen y. ter ausbreiten ze. be 
durſten 425,es wigd dir auch dieſes 


ler Gelchtfamfeit er⸗ 


— - 


II, Teutſches Kegifter, 





zum Ruhm geveichen 
293. m auf Ruhm 
and Ehre fehen 236. h 
ſich daruͤber erfreuen, 
daß ſich ſein Ruhm 
ausgebreitet hat 236. 
1 ein weit erſchollner 
Ruhm vergnuͤgt einen | 
mehrals ein groffer 
236,m nicht auf des 
Vaters Ruhm fehen 
3451. von jemardes 

eundfchaft weit und 


Bar: Biel vühmens |: | 
‚Sache, E iſt eine Füße 


-machen349,f e8 ge: 
reiht zu Deinem 
Ruhm mit 369 eini⸗ 
gen Ruhm wegen ſei⸗ 


langet haben 449,e in | 
groſſen Ruhm und 
Anſehen ſtehen 449. 8 
feinem Ruhm Ab⸗ 
ruch thun Jaudem 
ſuam infringere 471. 
bi den groͤſten Ruhm, 
aus einem Lande mit; 
ſich nach Haufe brin⸗ 
"gen 346,y_ ehnett gu⸗ 
ter und ewig währen- 
den Ruhm gleichfam 
uvorqus genleſſen 





8 


! 


























— — nn 


550.a auf einen un- 
fterblichen Ruhm bes 
dacht feyn 551. ei⸗ 
nen zu groffen Ruhm 
und Ehre bringen - 
375,(D nach einen | 
umnterblihen Ruhm | 
trachten z81x. d durch 
jemaͤndes Geneſung 
groſſen Ruhm erlan⸗ 
gen ne " 
Rutte. Durch die Rut⸗ 
- te in die Freyheit ſe⸗ 
gen 438,8 


liche und gefährliche 
Sache 21. p dir Sa⸗ 
che nicht ein Gnuͤge 
thun 59. d der Sache 
zu wenig thun. imbe- 
tillitate peecare, bey 
der Sache zu viel thum 

' viribuspeccare, 60, £ 
ſeine Sache fahren [ag 
ſen 213, ce. dic Sache 
guͤtlich beylegen und 
abthun 274.1 
Salbe⸗Stube 122. uu 
Saltʒ. Seine Schrifften 
mit Salg und Pfeffer 
wuͤrtzen ' W202, b 


2 Fat 


\ 





n II, Teutfches Regiſter. 


Site, Man wird alferj 


Dinge gar leichtlich 

fatt 530. dd 
Satel. Einer, der nicht 
leicht aus dem Sattel 
gehoben werden — 


Saturnus.Am Satur. 
„mis Feft 125,34 
Sauerktoͤppiſch. Er 


a nicht fauertöp-| Schatte, 


30,t 

Sänöpie Sich mit 
dem Schachſpiel die 
Zeit — * 1 
Schaͤmen. D 


dich / daß du vi inch 
ten ſolſt 6ır, bb 


Schaffen. Du machſt 


macht ehrliche Ge⸗ 
muͤther bloͤde 216. m 
mit der groͤſten 
Schambafftigfeit 235 


Scharf. Sich zu fharff | 
angreiffen 100,€ 
Scharte. Die alte 
Scharte wieder aus⸗ 
wetzen 157. a 
Entweder 
Sonnen-Schein oder 
Schatten haben 295.e 
Schatzmeifter, Ein 
- Kayferliher Schape 
meifter 490,22 ı 
Schein. Allen Schein 
‚der Sud: ley meiden 
389, € 


uns viel zu fehnffen Scheiterbauffen, Bey 


eircate multum — 


doris 107. hh ſich 


dem Scheiterhanffen 


208. k 


ber viel zu ſcha Schertz und Ernſt mit 


en 530 (*) 
— Aller Scham 


den Kopff — 


Swamhafftigkee vt 
"Te Schamhafftigkeit 


und Ehrerbietigkeit 


einander vermiſchen 
534. b jemanden feine 
Schertz⸗Gedichte vor⸗ 
legen 241. € 
Sherisbaftig, Schertz⸗ 
hafte — vor⸗ 


nehmen, na em man 


hintanſethen 111.8 weichtigere Geſchaͤ 
die Schaͤmhafftigkeit verrichtet hat. 534. d 
Rn 7 ſchertz⸗ 


H, TeutfchesXegifter, 


(hershafftig und ans } "vwergehet mir 151. x 
genehm fi 2 342.m E ea mir im 
Scheuen. Eich vor je: Taf: 50.6 
manded Ubermuth Sale, Sehr we⸗ 
ſcheuen 349. i fihvor I. nig ſchlaffen 151,0 
etwas nicht fheuen |: mit einem in einem 
dürffen, quid nen dr Ä Vette ſchlaffen 464. 
formidare 303.d h 
Schiden, Sich ink Die Schläfftammer. 
nen zu ſchicken wiſ⸗ 
en. 540, n. dieſes 8 Auf Dielen 
ickt ſich für deine chlag 34.1 
tiefſinnige Gelehrſam⸗ | Schleichen, Er ſchuch 
keit ungemein neh! al —— 


70. € 

‚Schiff. Seine Gerätbe Schlieren. Som: — 
0 Schiffe bringen | vergangenen auf das 

By %.. :. 364.00 ukünftige,: von dem 
 Schiffarıb. Eine gluͤck⸗ luͤck auf das Ungluͤck 
bee Schiffarrp ſchlieſſen 451.6 - 

, 659, n | Schlingelbafftig. Sic; 

—— Elnen einen ß —— aufs 

„offenttihen Schimpff führen _ - - 

authnn 572 — Pe Den: Shluf 
den ſchimpfni „sn, „ des Raths ansführen 
5 7, mi I b den Schluß des 
—— ie Roths bey dem Kaye 
alien wegen | fer ſchwartz machen 
174 merben. en 357. — do 
man leichtlich den 
| Ehlaf., Der Sälafl Schluß mahen 742, 
A 15 21.0 Per due 


A, weusjihes egifier. 


"nen. And getviffen 


se [uf ofen 743, € 
2, 


oe einer Sache 
ſchmaͤhlern 25. pp 
Schmarutʒer ümfeine 
Mahlzeit _ zız.n 
meden, Ich ver⸗ 
fichere,daß diefes gan⸗ 
be Buch nach diefem 
hm eingerich- 
tet 256, 0 
aut Schmeideley 45. 


Schmertz. berSchmert 
hatnachgelaffen 478. 

den Schmerk vergroͤſ⸗ 
fern 541. s es macht 
meinen Schmertz noch 
gröffer 33. d die 
Schmertzen duch gu: 
te Diaͤt lindern 36, 
ee: jemandes groffen ; 
Schmertz durch eini- 
ges Mittel lindern 


88.8 
Schmincke. 
bens⸗wuͤrdige 





= 


That | 


braucht keine Schmin⸗ 


cke * * 476 
Schonen. Ich 
deine Guͤtẽt ſo win 





Eine lo⸗ 


ſchone 





.die meinigen 392, € 


Schoͤpffen. Einen Ver⸗ 


FA * 
öpffen 368.2 
Schranden. Einen 
Schranken in; Die 

. Wand _cinfegen ‚120, 
cc in fo enge fehrans 
den eingefchboflen 
ſeyn 161. pp 
Schreib⸗Art. Jeman⸗ 
des — Schreib⸗ 
Art verlachen und 
durch die Hechel zie⸗ 
ben 433. F. bald eine 
‚hohe, bald Niedrige 
Schreib⸗Art führen. 
Orationem modo 
fummüittere, niode 
attollere 182. f 
Schreib:Tafel, Eine, 
volle Schreib Tafel 


16. d 
| — Dank 
n eine 

in Died Hände kom⸗ 
men laffen 443.88 

fo herrliche. Schrift 

ten verfertigen. zIr,s 

Schrifftlich. Sy wohl 


offt muͤndlich als jert 
L ni" 606. 
Ka 


IE. Teutfches Xegiſter. 


"Seine | lerhand Infligen Schew 


ẽ Schulden. 
Schulden‘ bezahlen | Ken und vielerley 
268. tt. aus wichtl- manden ergoͤtzen 


gen Urſachen Schul: 
den machen 177. 8 
etwas von der Schuld 
abtragen 480. 0 
Schulden eintreiben 
750. xx ein dauckbarer 
Schuldner 212, h die 
‚Schuld  vergroffern 
und nicht verringern 
222. y einem die 
- Schulden bezahlen 


; 79 
Schule. Einen in eine 
offentlihe Schule 
ſchicken. ſtudia alicu- 
jus extra limen pro- 
. Serge 143,d 
Schütten. Seinen Un⸗ 
wiillen ‚bey jemanden, 
ſchrifftlich ausſchuͤt⸗ 
ten 368.c 
Schutz. In jemandes 
Freundſchafft Schutz 
und Ehre ſuchen 371,£ 
Schuitz⸗Dchrifft 2. b 
Schwach. Schwache 
complexion gracili- 
tas corporis 100. d 


n 


Schwoͤncke, Sid anal 


"416. p 

Schweben, Diefe Ges 
falt ſchwebt mir alle 
seitim Sinn 575. p 
Schweigen, Ich habe 
‚meine Urfache, warum 
ich ftill ſchweige 420. I 
Schwer. Sich felbft zu 
ſchwer werden 362, r 
Scwibbogen. Durch 
einen gewoͤlbten 
Schwibbogen 677.nu 
Scwierigfeie. Bey 
dieſer Materie ereis 
gnen· fi) - einige 
Schwierigkeiten 563. 


2 

Shwimme,. Eid 
mit ſchwim̃en beluftte 
gen Sıo.l ein Menſch, 
welcher von Fugend 
auf des Schwim⸗ 
mens gemohnt ift Sır, 


i aa 
I Schwören. Bey der 


Wohlfarth feines ei⸗ 

gnen Sohnes falſch 

ſchwoͤren 134. q. um 
ter Die Fahne ſchwoͤ⸗ 

reun 


II.Teutfehes Kegifter. 


en 669 mm} Sehnſucht. Noch eine 
"Bee, Diedaran foffens| ftarikere Sehnſucht 
: » See s3r.n) naheinem bifommen- 


Seegeln. Aufden Ort, 
wo die Gefahr" am 
oroiten ift, grade zu 
fergeln 363. ff. mit 
dem beften Winde fec- 
geln 333 

u 


| 348. 
Seltſam. Es wird et 
was feltfames und 
merckwuͤrdiges fen, 


449. 

Senffte, Es ſtehen zwo 
Senfften darinnen 
125, 8 
Seuche, Die böfe Seu⸗ 
hehemmen 742.xx 
Seite, Einen durch fein 
Anfehen auf feine 
Seite giehen 315.1 
auf meiner und Deiner 
Seite so h Die 
Freundſchaffts⸗Pflicht 
beyẽeite ſetzen 500. b 
Sinn. Jemandes Sinn 
laſſen 545. p ich habe kennen. alicujus intel. 
ihn bißher wider ger] ligentemcfle 389. £ 
- fehen, noch jemahls Sitten. Jemandes gu⸗ 

von ihm gehoͤret 713. te Sitten verderben 
5 yich ſehe es gantz ed ° 258.1 
wiß zudorang 312. h Sittſam. Ein fittfamer 









apud me potifimum 
et 212.d 
nicht auf des Batersi 
Ruhm fehen 345.1 es 
laaͤͤſt ſich ein Weibsbild 
vor ihm ſehena601 fſich 
= nur ein wenig ſehen 
laſſen 533 te ſeine Ge⸗ 
walt zur Unzeit ſehen 


eine Rede nur uͤber⸗ Man 635, u 
haupt durchſehen zo. i 'Sigen, Bey einem fie 
Sehnen. Sich nnglaubs Ken 588.e 


lich nad) einen ſehnen Sohn. Jemanden⸗ zu 
aa, feinem Sohn anneh⸗ 


men, 


x 


U. TeutfhesKegifter, 





men - 


245,0 

Soldate. Einen mit 

Soldaten verſehen 

a: 658, F 
Sommer. Auch im]. 

Sommer ,139.x 


Sommerfinpe 124. p 
Gonderling. Ich mag 
ſo ein Sonderling 
nichtfign 276. kk 


:Bonne, Die alterheif-] 


ſeſte Sonne kommt 
gleich über ihm au ſte⸗ 
"hen 224.m gigen die 


Sonne zulisgen 125.2] 


an der Sonne liegen 

3062.h 
Sonnenſchein. Ente) 
weder Sonnenſchein 
oder Schatten haben 


295€ 


Sorge. Geringe und 
unanflandige Sor⸗ 
“gen andern über 
aſſen 6.1 ich ſtehe 


deinetwegen gar offt 
in Sorgen, daß ichı 
dich verlichren werdet: 


328.n die Sorge für 


einen andern iſt ſo ge⸗ 


artet 351. b. für einen 
in Sorgen ſtehen 4864 


un 








für feinen Hergends 
Freund in Sorgen 
henıgr.f wegch 


einer Sache in. Sor⸗ 


gen fichen, cogitatio- 
ne terreri pro, ali« 


. quare 287, bb; du 


Bi erkennen, daß 
ich für dich ‚geforget 
habe Sör,d,für. etwas 
Sorge fragen 722. cc 
Hank ‚ohne Sorgen 
eyn. in dextram au- 
rem dormixe 268,€ 
alle Sorge für einen 
fahren laffın 288. e 
von andern Verrich⸗ 
tgmad-.. - 662, © 


| Sorgen, Fuͤr Das As 


fehen und die Würde 
einer Stadt forgen 
726,nn wir haben dae 
fuͤr zu jorgen 717.00 


Sorgfalt MeineSorg- 


falt Fan nicht. zu viel 
thun 442. fl viel ſorg⸗ 
faltiger fuͤt fein; Ger 
chencke, als für: fein 
Vermoͤgen forgen 444 
n feiner gewoͤhnlichen 
Sorgfalt nah 113.3 
‚bey den feinigen et 
a 


— — 
faͤltig ſeyn 
Sorte. Den Bein in 
drey Sorten eintheis 
len 
Spannagel neu. Ei⸗ 
Fe ad ve 

vi 536.1 
Speife. Ein wenig 
Speife zu fid nehmen 
152. aa genicine und 
fündliche Speife 741. 
oo einer Speife den 
Geſchmack benchmen 
83.33 

Eitber, Bald auff der 
Either , bald auf der 
Leyer gefpielet werden 

1 t 


417. t 
Spradre. Alle beyde 
Sprachen wohl ver⸗ 
ſtehen 459. m eine 

- Sprache hauptſaͤch⸗ 
lich reden 458,0 eine 





fremde_ und auslaͤn⸗ Stadt-Aneche, 


viſche Eprache zıır 

Sprechen. Auf die Tu⸗ 
gend nicht wohl zu 
fprechen ſeyn zı. s für 
einen fprechen. proa- 
liquoagere. ’337.C 


für die Be flagten ſpre⸗ 
Hin 441,28 





84.f 


— 


Ho, Teutſches Regiſter. 


239. x] Spring⸗Waſſer. An 


Spring-Wafler Mans 
gelhaben 12%. dd 
Staat. Bon einem er⸗ 
fordern, daß er einen 
‚Staat führe, eui ne- 
cefitatemnitorisim- 
onere 404.6 
Stachlicht. Dieſe Ne 
de ift fo anzuglich und 

ſo ſtachlicht 229.1 
Stadt. In die Stadt 
gar zu ſehr verliebt 
ſeyn. nimis vrbanum 
eſſe 127. pp. 546.2 
Stadthalterſchafft. ſich 
bey ſeiner Sadthalter⸗ 
ſchafft ſo wohl grau⸗ 
ſam als geitzig auffuͤh⸗ 
ven. 163. b von 
derẽtadthalterſchafft 
ausgefhloffen fen 
106,1 


Str 
meine Stadt » Rucche 
fe: 662.10 

Stadt⸗Richter. Ein 
geweſener Stadtri 

183.b 


ter 
Stand. Bey ſeinen ho⸗ 


hen Stande z1.ec ver⸗ 
moͤge ſeines hohen 
> Stan⸗ 


* 


wu. 


Statt. 30 habe diefes 


” 


1, Teutſches Regiſter 


Standes 109, cc nach 
dem Stande ihres 


Stein⸗alt. Eine Stein 
alte Mutter s4r.y 


Gemahls 404. d er iſt / Stelle, An deine Stelle 


noch nicht recht zum 


hen Standhaftigkit 
ausführen 315. h 


ſchon vorlaͤngſt an dei- 
ner ſtatt genoſſen 94 0 
jemandes Bitte ſtatt 
finden laſſen 590 t 


Staub Von dem Staus | 


bhe einen rauhen Half 
befommen  477.d 
StegreiffF. Aus dem 
Stegreiffetwas vor⸗ 
bringen 46. d 


Stehen. Stehet es in 

deinem Haufe noch 
' wohl? 339.5 eshat bey 
* Dir nicht geitandengos,l 
‚Stein, Bon Strin und 
77t| Stimme, (Vox) Seine 


ni Eifen ſeyn 


feßenı63. k des ver⸗ 


Stand gebracht wors | florbenen Bruders 
den 677. ır | Stelle vetreten 346.q 
Standhaffrigkeit. Die | Sterben. An ciner 

vorige Standhafftige | Krandkheit fterben 33. 

keit oder Rühnheitber | Fim hohen Alterfters 

weiſen 273. qq mit - beu 72.2 Aber etwas 

Standhafftigkeit bey | ſterben 584.t 

der Arbeit aushalten | Stifften. Jemanden 

471.ĩ mit eben derglei⸗ zum Andencken ein. 


Ehren + Sedäätnif 
flifften follen 408. 
Stille, Die Stille beym 
Sagen 16. f eine fo 
groſſe und verborges 
ne Stile. tam al- 
tun abditumque fe- 
cretum 125.0 
Still. Sih gan ftik 
halten 420, s ich habe 

eine Urfachen, wars 
nm ich ſtill ſchweige | 
oO 


420, 
Stillſchweigen. Mit 
Stillſchweigen uber; 
gangenwerden z2,u 
durch) ſein Stillſchwei⸗ 
gen von mir 476. p 


— — 


Stim⸗ 


II. Teutſches Regiſter. 


Stimme und Lunge: ſes der Straffe entge⸗ 
ſchonen x00.b! hen 697 f einen zur 
Stimme. (vo um) An! Straffe ziehen laſſen 
Zahl derer Stimmen, 735.1 det Beklagte 
überlegenfeyn 332.47 mußeine Straffe em⸗ 
einembey Bewerbung pfangen, wie feine 
um Ehren » Stellen Thaten verdienet ha⸗ 














feine Stimme geben, _ ben 96.t 


539. e einem ſeine Straffwuͤrdig. Etwas 
Stimme zu Exlan ſtraffwuͤrdiges bege⸗ 
gung höherer Würde) ben 0 315,1 
geben. aliquem ſuf. Straſſe. Die Auſſicht 
fragio profequi 646.| : über eine Straffe bes 
qq einem feine Stim⸗ Tommen sıg.d 

. megeben 72. ee die Streich. Einen graus 
Stimmen zehlen 1001 ſamen Streichvon ſei⸗ 
nf nen Bedienten erfah⸗ 

Stimmen, Einem fin] ven. rem atrocem a 
menbelffen 346. t feruis fuis pati 183, € - 
Störrifeh, Ein ſtoͤrri⸗ Streichen. Ich will den 
ſches Weſen 553.81 Sommer vorben ſtreis 
Stoffen. Unſere Guͤter chen laſſen 412.d 
ſtoſſen an einander 72. Streit⸗Sache. Mit. 
€c den Kopffgegen u]  mürdlichen Streitſa⸗ 
ber an die Wand ftofe | chen zu thun haben 


fen 1990.88 1 j 77.8. 
Steaife. Ich bin derje- Strumpf. mit Strumpf 
nigen Straffe, worzu | und Stiel ausgerot⸗ 
ich verurtheilet wor⸗tet ſeyn 113.ce 
den mar, entgangen Studiren. Sich dem. 
672.k duch Exbre: | Studiren ergeben 6. 
hung des Grfängnife m. 28, seinen bey ſei⸗ 
— — nen 





N.Teutſches Regiſter. 


nemStudiren verhin⸗ 
dern 126. ce einen 
wieder zum Studiren 
anmahnen 495.0 Das 
Studiren und Jagen 
chicken ſich nicht zu⸗ 
ſammen 561. b theils 
ſtudiren, theils ſich gu⸗ 
te Tage machen 75. © 


Studien. Du bift bloß]. 


‚wegen deiner Studien 
. beliebt, 477, e zu de⸗ 
nen Studien untuͤch⸗ 
tig fenn 473. f 
Studierszabit, Einer 
in ſeinem Studier⸗ha⸗ 
bi 286.t 
Stüuͤcke. Etwas von 
Stuͤck zu Stuͤck ver⸗ 
beſſern 83.ff 
Stuͤrtzen. Sich in ei⸗ 
nen Abgrund ſtuͤrtzen 
5 33, uu 
Stuffen⸗Jahr. 133, 1 
&tuffenweife. Gleich⸗ 


ſam Stuffenweiſe 185. 


Stunde. Einige Stun. 
den beſſer anwenden 
. a53. 

Stutzig. Dieſes hat 
dich ein wenig ſtutzig 


gemacht 360,8 ſiutzig 
machen 410. a einen 
ſtutzig machen 758.qq _ 

Summe. Ich habe eine 
anfehnliche Sume Gel; 
des vonnothen 177. f 
Suppligue. Suppli⸗ 
quen unterſchreiben 
31.88 dir Suppliguen 
annehmen und Bes 
ſcheid darauf geben 
j 475. k 


T. 
Tafel, Zur Tafel gejo. 
genmirden 401, ce 
Tafel = Stube, Zwo 
Zafel-Stuben 122, b. 
Tag. Theils findiren,’ 
Theilsfih gute Tage, 
machen 75. e da ſich 
der Tag ſchon neiget 
122,2 —— 
174. xr ſich in die gu⸗ 
ten Tage zu ſchicken 
wiſſen 259. 0 nahdem * 
es voͤllig Tag worden 
war 367.00 ſich auff 
den beſtimmten Tag 
einſtellen 409. h' feine 
geruhige Tage aufei- 
nige Zeit niche geniefs 
fen und fahren Taf 
n 


IL, Teurfihes Regifter, 


Bee. k in dieſen 


Tagen 556. n an ei⸗ 
nem beſtimmten Sage 


| 738. 
Tage⸗Reiſen. Nur eine 
Tage⸗Reiſe von ein⸗ 
ander liegen 348.c 
Tapet. Eine bereits ab⸗ 
gethane Sache wie⸗ 
derum aufdas Tapet 
bringen 342. b nad) 
langer Zeit wieder auſ 
das Tapet gebracht 
werden 164. i was 
bald von dieſem, bald 
von jenem auf das 
Tapet gebracht ward 
— 570. hh 
Tapfferkeit. Von jes 
manden ein Beyſpiel 
der Tapfferkeit neh⸗ 

men 447. 
Taſche. Ich habe 10 
Kine inder Taſche 135, 

x u “...34 
Hempel,. Einen Tempel 
auf eigne Unkoſten 
bauen 655, m. 


Termin, Einen Eürgern 
 Zermin anfegen —— 


Keftamens, Das neue/ 





das deraͤnderte Teſta⸗ 
ment 134, t ſterben, e⸗ 
he man das erſtere Te⸗ 
ſtament wiederruffen 
kan 285. e einen im 
Teſtament bedencken 
285. f. das Teſtament 
450.0 Ein wohlein⸗ 
gerichtetes Teſtament 
hinterlaffen 454. © 
ein anderes Teflament 
machen 524.1 ein bins 
terlijtiges Teſtament 
525. o ein muͤndli⸗ 
ches Teſtament machen 
3423.8 
Theil. Den achten Theil 
erlaſſen 479.h an der 
Sache Theil nehmen 
wollen 568,.t jeman⸗ 
den feiner Ehre theils 
hafftigmachen 568. u 
Thoͤricht. Es iſt recht 
thoͤricht und boßhaff⸗ 
tig gehandelt 48.5 
Thon. Aus einem an⸗ 
dern Thon reden 134. 


y 

Thaͤr. An die Thuͤr eis 
nes beredten Man⸗ 
nes anklopffen. difer- 
ta jpullgre jan 
am 





II, Teusfches Regifter, 
——— ⸗ e e e — —ñ —ñ 
am 203,1 Tortur. Etwas durch 


Thun. Nichtswuͤrdige 


Dinge thun 28. t der 
Sache zu viel thun. 


imbecillitate pecca- : 


re, Der Sache zu viel 


thun.viribuspeccare, 


- 60, fin Wiſſenſchaff⸗ 


ten etwas thun 369, 
geſchickte Kopffe thun 
ſich hervor und zeigen 

ich⸗ 38. e 
Tiefſinnigkeit. Es je⸗ 


manden an Tiefſinnig⸗ 
keit und Beredſamkeit 


nachthun30.0 
od. Einem den Tod 
ſauer machen 190. ee 


aus einem blinden | 


Triebedem Tode in 
den Rachen Lauffen 
68, e durch einen fruͤh⸗ 
zeitigen Tod hoͤchſt un⸗ 
billich hingeriſſen wer⸗ 
den 346,1 aus Ver⸗ 
druß uͤber einer Sache 
dem Tode entgegen 

lauffen 157. £ fih den 
Tod auf den Half 
winfchen 377. ır «is 
sen vom Leben zum 


Trage⸗ platʒ 
Thraͤnen. Andern die 
Thraͤnen heraus zu lo⸗ 


die Tortur von einem 
heraus bringen 741. 1x 


Traͤgheit. Es einem an 


Langſamkeit u. Traͤg⸗ 
heit zuvor thun 310. f 


Tragen. Gebichte ein⸗ 


mahl in ein Buch zu⸗ 
ſammen tragen 93. 5 
5. æe 


cken wiſſen. mouenda- 
rum laerymarum pe- 
ritifämum effe 96. p 
die Thranen nehmen 
überhand und brechen 
hervor. lacrymae vin- 
cunt prorumpuntque 

. 197.1 


Teauen, Traudir felbft 
ſo viel zu 7.5 feiner 


Geſchicklichkeit trauen 
40.ee gar zu ſehr 
trauen 333.4 


Trauer⸗Fall. Derglei⸗ 
chen Trauer⸗Faͤlle 


nur bloß einen gerin⸗ 
gen Verluſt nennen 
519.1 


TFode bringen 516,8! Traum, Es kam ihm des 


Nachts 


— — — * or DEE * . — 


Ereu. 


chen 6s. ee ſich Durch |, 


— I, Teurfehes Regiſter. 


Rats im Traum 


- vor 286.1 k 
Traurigkeit in Frende 


verwandeln 5o2, 1 


fludiren Trofi 528.4 


Trumpf. Sie gaben 
‚einander harte Truͤmpf⸗ 


345.1 


Treten, Gans langfam us Alle Tugen: . 


und gravitätifch her⸗ 
ein getreten kommen | Tummel = 
meinem 


39. h 
Es ift meiner 
Treu gemäß 95.1 zu 
jemandes Treu feine 
Zuflucht BUN Ze, | 


Trifften, Fette und wei- 


che Trifften 289.1 
Troſt. Einen mit Troft 
auuffrichten 37. vr es 
wird mir bey meiner 
Veſtuͤrtzung nicht zu 
geringen Troſt gerei⸗ 


einen glimpflich ange: 
brachten Troft zu frie⸗ 


den fprechen Taffen Uben. 


„. 323.2. Troft — 


men as6.k ein Troſt 


genung ift, dergleichen 
Betruͤbniß zu heben 
518, d,mitdergleichen 





den befisen 424.b 
«plan, Auff 

Tummel 
Nas 356.e 


u. 
Vater, Sich als einen 


Vater, gegen jeman⸗ 
den erzeigen 72. dd 
er hat vom Vater 
her einen beruͤhmten 
Groß⸗ Vater gehabt 
142.b einen an Was 
ters ſtatt chren 453.e 


Vaterland. fein Baters 


land erheben und em⸗ 
por bringen gr. i den 
Ruhm des Vaterlan⸗ 
Des vermehren 267.e 
In dieſer Wil 


Tefal hat. er fih 


£ am meiften geuͤbt 327.1 


ſich in Wiſſenſchafften 
nur zur Luſt und. um 
* davon zu haben 
üben 350. 1 


Troſt zu frieden fepn | Uberdruͤßig. Co du 


- welcher nicht mächtig | 


TER: ſinden im 


— Fand ⸗ Fuͤter 
übers 





HTeusfähes Regiſter 


Überbrägig bijt.£i poe- | Uberſchrifft. Prahlhaf⸗ 
nitet te praediorum ; tige Uberfchrifft 487. c 
tuorum 73 m Uberſehen. Eine Rede 
man wird derer Er; | noch einmahl uͤberſe⸗ 
göglihfeiten übers | hen 20,f 
druͤßig, wenn man fie Übertreffen. Hierinnen 
gar zu offt — uͤbertrifft er alle 586.0 
| 3. einen entweder übers 
Uüberfuͤhren. Ric ges a oder es ihm. 
nungfam überführet gleich thun 369.1 
werden 169.d Ubrig Sir dich bleibt ü> 
Übergeben, jemanden | Brig -- 275. bb 
zur Pflege und. War⸗ — Übung. Darch taͤgliche 





en übergeben wer⸗ D einer Fer⸗ 
443.0} tigleitgelangen 76.q 

uberbäuffe. Mit fehr R 
vielen Geſchaͤfften uͤ⸗ ee Serien 


berhau n. Find, 

Ma u — 369.n 
her * ſich —5* vVerachtung. In Ver: 
berlegen 570. 00 mir ‚achtung gerathen 3s1.f 
überlegen  166.u | Yeranderliche Gluͤcks⸗ 

Überlegung, Diefes ift Fälle | 197. n- 


der Haupt-Punct bey | Yerantworten. Sich 
unferer  Wberlegung yuss und fertig 
| 199, 1 verantworten 383. 


Ubermurh, Sid) vo 8 

jemandes Ubermuth Verbeſſern. Etwas von 
ſcheuen 3491] Stuͤck zu Stuͤck ver⸗ 
— cken, EinGe⸗beſſern 83. ffetwas 


ſetz gar zu grob über- | nur obenhin durchſe⸗ 
— 395. bbI ben m, verbeſſern 227.1 


Ver⸗ 





H. Teutfebes Regiftee, 


Verbiethen. Schimpf: 
liche Ausgaben durch 
ein oͤfſentliches Geſetz 

verbiethen 3724 

Verbinden. Ich bin 
keinem lieber, als dir, 
‚verbunden 107. b vr 

wird mir um ſo viel 
mehr verbunden ſeyn 


481.y 
Verbindlich. Sich ei⸗ 

- nen durch fo viele er⸗ 
wieſene Dienſte ver 
rg maden 17. g 

-- rung eines einzigen 
viele verbindl, machen 

: 92,1 die: Gelegenheit 
ſich einen verbindl, zu 
machen ergreiffen 107. 

a fih jemanden Durch 
feine Hulffe in Pro⸗ 
ce: Sachen verbinds 
lich machen 
Verborgen, Unter der 


Dede einiger Ernft | 


afftigkeit verborgen 
iegen 166.t er hielt 
nichts vor mir verbor- 


gen - ‚249.n 
Verbrechen. Das Ber⸗ 


brechen hingehen Inf 


ch durch Befoͤrde⸗ 


37% d| 


fen 2251 22 
Verdacht. In den Ver⸗ 
dacht eines Ehrgeitzes 
gerathen 25, ‚uu’in 
ſtarcken Verdacht feyn 
169. e im Verdacht 
ſtecken bleiben 400.22 
Verdoͤchtig. Sich einem 
verdaͤchtig machen. 


— 
Verdencken. Wenn man 
es Homero nicht ver⸗ 
dencket 484 p 
Verdrieſſen. Es ver⸗ 
dreußt und jammert 
mich zugleich 353. F 
Verdrießlich 4. p Die 
Richter werden in 
a arena 
lich und. laffen in ih⸗ 
vom Enfer nach 168.2 
fih hüten ; daß man 
nicht in vie Gefahr de⸗ 
nen Zuhoͤrern ver⸗ 
drießlich zu werden, 
gerathe 536 0 
Verdruß. Aus Der 
druß uber einer Sache 
dem Tode entgegen 
lauffen x57.f diefes 
habe ich mit-dem groͤ⸗ 
fien Verdruß aus ih⸗ 
O'o a rem 


ur 


— — 





1 Teutfhes Regiſter. 
rem. Munde hören| nem vergliche 











n wer⸗ 


muͤſſen 343.K| den 154.59 
‚ einen Verdruß uber | Vergnägen. Einem 
etwas ſchoͤpffen 368,2 | das Vergnügen nicht 


jemanden feinen Ver⸗ 
druß entdecken 370. r 
Verfabren, Heiſſeſtu 
‚ mein Verfahren gut? 


nz 431. c 
Verfechter. Ein eyfri⸗ 
. ger- Berfechter der 

Wahrheit ıor.n 
Verfolgung, Wieder 

einen anfpinnen 9. d 
Vergaffen. Sich indie 
Kleyder⸗Farbe vergaffen 


Ä 354, 
Vergeben. Sich nichts 
: vergeben 40. qq 
Vergeſſen. Seine ge 
richtliche Schreib Art 
yergefen 307, hh 
fo gar Teicht und ges 
ſchwind vergeffen mir 
derer Todten 353.1 
Vergefienbeit, 


einen der. Vergeſſen⸗ 
heit entreiſſen 37 
ek 


Vergleichen, Mit ki 


’ 


a) 
— 


* 


ar) 


Einen] 
aus der Vergeffenheit 
bheraus reiſſen z49.iL. 


goͤnnen 93° 
Einen des Vergnuͤ⸗ 
gens. berauben 276.‘ _ 
ii ich habe dich mit 
dem groͤſten Ders 
guüugen herleſen hoͤ⸗ 
ren 263. b groſſes 
Vergnuͤgen an einem 
haben zıx. 1 nicht das 
geringfte Vergnügen 
an etwas haben 554.e 
in diefer Art Wiſſen⸗ 
ſchafften fein Vergnuͤ⸗ 
gen ſuchen ‚sone. 
Vergnuͤgt. Ein fehr 
vergnügtes Leben fuͤh⸗ 
ven 608,4 gefund und 
vergnuͤgt 626.ĩ 


Vergoͤnnen. Einem et⸗ 


> was nicht vergoͤnnen. 
- alicui aliquid negare 
au 424.9 
Verhaſt. Jemanden we⸗ 
gen ſeiner Tugenden 
verhaſt on 71.k 


Verhehlen. Ich habe 
es dir nicht verhehlen 
278. b 

Ver⸗ 


wollen 





Verhindern. Einen ver: 
hindern. alicui impe- | 


AI, Teutſches Regiſter. 








Verheyrathen. Sich an 
einen alten, aber rei- 
chen Mann , verheyra⸗ 

‚ then 526. ee 











dimento eſſe 391. a 


Verbhoͤr. Bey der letz⸗ 


ten Verhoͤr 174. rr 
Verjagen. Einen aus 
der Stadt verjagen 
101.0 aus der Stadt 
verjaget werden 177. 


Verkauffen. es 
wird zu verkauffen 
verbothen 334.k 

Verklagen. Einen vor 
Gericht verklagen. 


| 274, P 
Verlaͤumdung Sich an 
Verlaͤumdungen kuͤ⸗ 
tzeln 459.8 
Verlangen, Ein fo groß 
ſes Berlangen nad 
Verſen tragen 18. q 
das durch den Auf 
ſchub erweckte Verlan⸗ 
> gen 99.qq - einem in 


en rechtmäßigen 


erlangen nicht zu⸗ 
wieder feyn 263, b jerl- 


7 





Verluft. 


manden in fein 


- Verlangen herkfich 


gern willfahren 267. c 


einem ein Verlangen. 


nach mehrern machen 
284.0 Fein fonderlis 
ches Verlangen nad) 
einem tragen. 336.c 
ein Berlangen erwe⸗ 
cken 335, £ auf. dein 
Verlangen  273.a 
ein groſſes Verlangen 


nad) jemanden tragen 


418, a das Birlangen 
filfen "803.1 


Verlaffen, Sich auf ig | 


ne Geſchicklichkeit 
verlaffen 240. ee ſich 


anffich ſelbſt aim mei⸗ 


ſten ae ‚333.p 
Einen recht 

ſchweren Berluft leh⸗ 
den 33.b 
Vermachen. Einem et⸗ 
was vermachen 134. n 
227. a 

Vermahnung. Wohl⸗ 
hervorgeſuchte Ver⸗ 


mahnungen 23. aa ei⸗ 


nen in ſeiner Jugend 
duch gute Ver⸗ 


293 


mahnungen, aufmun⸗ 
tern 


L. Teutfches Regiſter. 


. tern 41.e pflichtet 489. u 
Vermehren. Jeman⸗ Verpicht. In jemandes 
des Vermoͤgen vers | MWermahnungen fü 
mehren 490.bb.| verliebt und fo darauf 
Vermögen. Erhat ein) verpicht ſeyn 30:22 
‚af Bermögen 43. | Sich verreden, 233.e 


















yaui.das Dermögen | Verrichtung Mit bürs 

- derer Leute fe zur 2 
jemandes Vermögen 
vermehren -490.bb 
Vermoͤge. Vermdge 
einer angebohrnen.| 
ͤtigkeit 109vbᷣ ver⸗ 
moͤge feines ‚hoben 
Standes 109,00] ” 
Das Vermögen zu ur⸗ 
theilen verhindern 


serifthaffte Verrich⸗ 
fingen mit einem uͤ⸗ 
ber fich nehmen 108. p 


erfammlung derer 
inwohner zu Leptis 

103,cc 
Verſcholden. Es wie⸗ 
der vorſchulden 92 
Verſchweigen. Diefes 


Verpachten. Seine 
will ich von ihm ver⸗ 


—— — 


619.d ſchwiegen wiſſen.5z61p 
verpflichten, Sich jes | Verfibwendung. Bey 
manden durch einen| der Tafel 88. * 
ihm angenehmen /Verſchwinden. Ploͤtz⸗ 
‚Dienft verpflichten lich verſchwinden ur 
370. € hierdurch kan 
man mich fich einzig veiß, Elegiſche Ser 
und. allein — auf das Meer machen 


ten 415. e etwas in Ver⸗ 
Verpflichter &. re ſe bringen 4x6. ſich 
nen ſich alle dir im) nicht F Griechi au: 

Bi en Grad ver. RR bringen de 


gerlichen Derrichtans 
. gen zu thun haben 4. 


Verfommlung, In der 


f 


HTeuefebesRegifter, 


fen 484.0 
-Derfichern, Einen et⸗ 
was gewig verfichern 
18. m ich verfichere 
auf meine Ehre 43,dd 
verfichere deine Freun⸗ 
‚de meiner Treu 371.1 
Verficherung, Sie hat 
eine. genungſame Ver⸗ 
ſicherung von meiner 
ütigkeit 79.f 


Verföhnen, Sich von. 


- einem wiederum ver⸗ 
föhnen laffen. alicni fe 


placabilem praeſtare 


: 891, 6 
Verſorgen. Mit Kley⸗ 
dern und Bedienten 

verſorget werben 404. e 


was von andern ver⸗ 


Verſprechen. Eich et⸗ 


ſprechen, worzu man 


ibn nicht zu bringen | 
Yertbeidigen. 


ft 94. ın einem etwas 


rifftlich verſpre⸗ 
— —— — 


quem fubfignare 140]. 


da fie derfprechen, es 
fol unter. ihnen blei> 


beu 175. K einem]. 







14 
Verſtehen. So 








Verſtand. Mit ſcharf⸗ 
fem und groſſem Ver⸗ 
nde 63.k fe iſt 
von unvergleichlichem 
Verſtande 252, € ein 
- Mann von fehlechtem 
Verſtande 393.m nicht 
‚gar wohl bey Ver⸗ 
ftande fepn_ 360.5 
Verſtecken. Sid) in bie. 
Güter verſtecket has 

b 198. ff 
viel a⸗ 
ber aldich davon ver 
ſtehe 29. k dieſes will 
ich alſo verſtanden has 

ben 83. ec fo viel i 
Davon verfiche 155: @_ 
Verfuchen , ob man 
‚auch hexoifche Verſe 

machen fonne 415; 
Verterben, Jemandes 
gute Sitten verterben 

: 258.8 
Einen 
wieder das ihm anger _ 
fhane Unrecht frey⸗ 
willig vertheidigen, 
147.4 ein. Verbhre⸗ 
chen ſcharff vertheidi⸗ 


feine Tochter verſpre⸗/ gen 571. xx jemanden 
chen 28. 2] iu vertheidigen uͤber 
14 fd) 


. 


! 


tigſten Ehren⸗Aemter 


IE, Teutfches Regiſter. 














fih uchmen 580.e Verwehnen. Als einer, 
Vertrauen, Im Ders | der vermehnet iſt 608, 
tranen afdiefelberg. | r 
3 fein gantzes Ver⸗ 
trauen auff etwas fer 
Ben 108. xx das Ver⸗ 









Verweiß. Einem einen 
Verweiß geben 356. e 
Verweiſen. Einen auff 


trauen auf ſich 240. ff. das Buch ſelbſt vers 
Vertraulich. Sehr ver⸗ weiſen 203.8 du biſt 
traulich mit einem | verbannet, aus dem 
umgehen 108,0 | Landeveriviefen 229, 


j o 
Verwickelt. In den 
Handel mit verwickelt 
ſeyn. 103,21 
Ufer, An dem Ufer ſpa⸗ 
gierengehen 127.1 
das Ufer, welches weit 
hin Feine Anfurth hat 


N 403 (}) 
Vice-Stadthalter 103,2 . 
Biel, Meine Sorgfalt ' 
Fan nicht zu viel thun 


4435f 
Viſiten. Biel Viſiten be⸗ 
kommen 92, € Viſiten 
Werwandſchafft 79.bf bekommen 1580 413. 
Verwegen Gar verwies] - g Vifiten geben. vifi- 
gen. im Neben feyn]| tare 415,8 
Na 33iUmgang 436,0 Einen 
Verwegenheit . macht | bey dem erften Um⸗ 
tolle Koͤpffe thoͤrichter gang reſpectiren 30.u 
* 216,n Ümgeben, Das Glüf 

s \ 


Verurtheilen. Einen 
zum Tode verurthei⸗ 
len —512uu 

Verwahrung. Jeman⸗ 

des Guͤter in gericht⸗ 
liche Verwahrung 
nehmen 475.81 

Verwalten. Die wich⸗ 


verwalten 259. c 
Verwende. Einem gar. 
nahe verwandt ſeyn 
212.6 
Verwand ſchafft. Der 
moͤge unſerer nahen 


mit 


a "7 


II. Teutfches Regifter, 


mit ihm umzugehen 
31.dd damit wir alle 


Tage mit einander 


- umgeben Fönnen'320, 


s mit feinen. Bedien; 
ten gar gelinde umge; 
hen 326.a mitdenen 
Seinigen gar gnaͤdig 
umgehen 326,b 
Umgegoffen, Eine Sa⸗ 
he fuͤr ein gantz neues 
u. umgegoßnes Werck 


anfehen + 537. x 
Umbalfen, jemanden 
umbalfen 321.d 


YUmfeben, Sich nach eis 
nem umſehen 743, © 
240, bb 

Umſonſt. Einem ums 
fonft dienen 284 8 
Umſtaͤnde. Die Sache 
iſt gantz Fark und ohne 
weitlauftige Umſtaͤn⸗ 

de berichtet worden 
104. b wenn Die mei⸗ 
ſten Umſtaͤnde veraͤn⸗ 
dert werden 537.* 


Unangefangen. Für un⸗ 


angefangen gehalten 
werden 
Ungefaͤhrt. ‚Gern wol⸗ 


len, daß das Geld auch 


Re 


Ungewißbeit. 


305.,t 





nach feinem Tobe wire 
gefährt bleibe 443.b 
Ungelegenbeit. Sich 
Ungelegenheit mas 
en 359.C 
Einen 
im Zweifel und in der 
Ungemwigheit Seren, 
laſſen 465.22 


Ungewitter. Dem Un⸗ 


gewitter entgehen 174 
ug 

Ungluͤck Jemandes Un⸗ 
gluͤck bedauren 377. 


49 

Unglädlich. Jemandes 
unglücklichen Zuſtand 
beklagen 254.d 
Nngnade, Einem die 
Ungnade des Kayſers 
ent den Halßwuͤn⸗ 
262, 

Untofken. Die Unkoften 
big auf den letzten 
Heller erſtatten 44. < 
die Unkoſten über ſich 
nehmen 240, dd ein 
wenig zu Biel Unkoſten 
auff Einfauffung des 
rer Pferde und Hund 
werden 264, a 
Unordentlich. Jungen 
Ds Leu⸗ 


R N Teueſches Kegifer, 






Leuten ſiehet etwas fordern. zo 
üchtiged und Anot- | Unterrichten. Sich von 
vie⸗ os wall: - jemanden unterrichten 

Te „und ausmuſtern laſſen 


Unordnung. Einenl bee -s2,ma 
ffürgt machen und in unterſcheid Den Uns 
Anordnung Meinen terſcheid derer, Stän- 


‚pp| deund der Würde be⸗ 
nfemaäbemaeneE obahten  - 553 

- fen bUnterſetzt. Starck und 

Unſhuld dieut ha unterſetzt ſeyn 454.d 


nicht drucken 769.8 | Unterfüchen. Alles un⸗ 
Unſterblich. Sich ei⸗ terſuchen 58,00 alles 





nen unſterblichen Nah⸗haarklein unterſuchen. 


Unterhalen, Sein Ge⸗ 


menmaden- 93.1 
Unfteäflib. Ein un 
fträflicher Mann. vir 


ſanctus 96.x 


Omnia quae untin 
caufa exequi 57. kk 
eine Sache muͤndlich 
mit einander, unterſu⸗ 






"Untergang. Dein Un-| den - 601.22 
— iſt vor der Unterſuchung. Bey ei⸗ 
1601.uu] ner Unterſuchung * 


n eler Sih| 2263 eine. Unterfus 
von jemanden zu einen chung anſtellen 330.e 
Unterhaͤndler im gar⸗/ nach denen Geſetzen 
ſtigen Dingen gebrau⸗ ——— ans 
henlaffen 203,.dd4| ſtellen333.k 

Unterwerffen.“ Weder 

muͤth mit Eugen "Gel Gluͤcks⸗ noch Un⸗ 

dancken unterhaltenee 2gluͤcks⸗Faͤllen unter⸗ 

— Zu ſei⸗ — n 330 e ſel⸗ 

Unterhaltung ne Schrifften dem Ur 
Käne groſſe Koſten er⸗ theil er Freunde 
uns 


* 2 Ds 


II. Teutfches Regifter. 


- unterwerffen 329.8 
“Unvermurber, Einem 
unvermuthet und‘ che 

er fichs verfichet, über 
den Half koͤmmen 39. 

o in unvermufheten 


Zuſaͤllen ſich zu faffen I 


wiffen 167,00 
Unxerſchaͤmt. Unver: 
ſchaͤmte Grobheit 133. 

e es mit feinem un⸗ 


verſchaͤmten Weſen 
dahin bringen 216, p 


Unwillen, Unmillen auf 
ſich laden, 129,8 fei- 
nen Unwillen be 


 Taffen .407.bb 


Anwillig, Uber die der. 


ringſte Säche unwillig Borbänge, Bald > 

werden - - 74.b-| bald zugezogene Vor⸗ 
Hold, Das. dihizher- | hänge, Velaobdudta . 

. umftehende Bol 406 | reduftaque i25.r 

k: Re Ein luſtiges 

Vollkommen. Eine | Worhauf 119.9 

vollkommne Rede Vorher mercken. Aus 

368.d gewiſſen Kennzeichen 

a Bey Brut — 
em Kau 

M Eee 906. Dar 

un R — — 





je⸗ 
manden ausſchuͤtten 
368.e feinen Unwil⸗ 
len den freyen Lauff 





Summen Geldes 
voraus zahlen 479.i 
Vorbehalten. Sich alle 
Rechte es 


4494 
Vorbeugen. Fernandes 


Geis Kerbengen 317, 
- # denen Laftern mit 
feiner Vorſichtigkeit 
vorbeugen  372:h 
Borbeyftreichen. Jh 
will den Sommer 
vorbey freichen — 


Vorfallen. Es —* 
etwas merckwuͤrdiges 
vorzufallen 234ã 


Vorhaben. Bon ſeinen 


Vorhaben zu weit ab⸗ 
gehen. Zu I 


U-TeutfebesXegifter, 


Der Vorleſer. 477. © 
Vornehmen. . Einige 
: Dinge bißweilen wech | 
ſels⸗weiſe, bißweilen 
beyde zugleich vorneh⸗ 
min 326, € 
Vorraths⸗Kammer. 
122. d 

Vorſatʒ. Den Vorſatz 
nicht aͤndern 363. bb 
Vorſchreiben. 542.3. 
Vorſchub. Jemanden 





zu ſeiner Uzterhal⸗f 


tung allen moͤglichen 
Vorſchubthun 329. t 
Vorſchuͤtzen. Zu Ent. 
n ——F ſeiner 
achlaͤßigkeit eines 
andern Traͤgheit vor⸗ 
ſchuͤtzen 247.f 
Borfeben. Ich muß 
mich bey dir wohl vor; 
fehn 332, t 
Börtiellen, Einem ei- 
"neSache deutlich vor⸗ 





ſtellen 
Vortheil. Biel Vortheil 
davon haben 430, e 
Vorwenden. Eine 
artige Urſache vor⸗ 


| 


- wenden ‚ 14.00 
Vorwerck. Die bald 
rn Rt — — — 


nahe an einander, bald 
von einander wegſte⸗ 
hende Vorwercker 
127. iĩ ein Vorwerck 
in gutem Zuſtande er⸗ 
halten 196.ĩ 
Vorwuͤrffe. Alle Vor⸗ 
wuͤrffe von einem ab⸗ 
lehnen 81. k 
Vorziehen. Ich ziehe 
dieſer Schrifft dieſel⸗ 
be Rede vor, welche 
482. b 
Vorzug. Mit jemanden 
an Tugend um den 
Vorzug ſtreiten 83. k 
einem vor dem andern 
den Vorzug geben 
416,0 
Urlaub, Nicht langer 
Urlaub mwegzübleiben 
haben __ 320.8 
Urſache. ch weiß , daß 
du wichtige Urſachen 
haſt 


850k 
171.54uUrtheil. Uber dich iſt dag 


Urtheil geſprochen 11. 

y von der gantzen 
Schrifft ſein Urtheil 
fallen 186.1 dem Ur⸗ 
theil uͤbel⸗geſinnter 
Ausleger unterworf⸗ 
= fen 


II, Teutfcbes Regiſter. 


fen ſeyn 302.5 ſein 
naſeweiſes Urtheil an | 
einem andern Dit an⸗ 
* Bringen: 466, £ feine 
- Schriften dem Urtheil 
guter Freunde unter⸗ 
werffen 529.8 
Artheilen. Bon allen 
diefen Büchern zuſam⸗ 


genug die Wahrheit 
zu verſechten 307.mm 
alles nach der Wahr⸗ 
heit erzehlen, 367. ss 


um der Wahrheit 


willen verfertiget wers 
den 439. d. die Wahr⸗ 
heit uͤberſchreiten 47° 


mei uͤberhanpt urthei⸗ | Wälten. Ein — 


len.de uniuerſis his li- 
bris generaliter iudi- 


Verſehen auff andere 
waltzen 662. 


care253.balfo urtheis ! Wand, Einerley Wand 


- Ten die Rente von Dir 
277.0 


Wachs. Einen in Wachs 
pouſiren laſſen quem 
cera effingere 215.d- 


Waffen. Die Waffen 


wieder einen ergrrif⸗ 
fen 189,y 
Wagen. Frifch gewagt, 
iſt halb gewonnen. 
364 ii 
Wage⸗Halß. Ein under 
dachtſamer W⸗ gehalß 
216.0 
woabebei, Ein eyfri⸗ 
ger Berfechter 
Wahrheit 101. n. ic 
Habe Hoatzhaffligkeite 


Wartung. 


Dr 


121. 00 


haben 


märme, Bey beftändis 


ger Warme wachfen 
| 288, f 


Merten, Bank fi cher 


und nachlaͤßig auf: eis 
nen warteng.d man 
wartet lange Zeit her 
mit Schmertzen dar⸗ 
auff 93. e einen ver⸗ 
gebens auf etwas 


waͤrten laſſen 93, £ 
Warten. en. 


Leib warten 27. k 
Jemanden 
zur Pffege tind Wars 
” eung übergeben werz 


* 445. © 
aſſer. Im fraͤchen 
007 nf 


[2 } 


ia 271. 
Mechfel, Das iftein an- 


J 448 
Meg. Zur Ausbeſſerung 


UL, Teutſches Regiſter. 


—— — in —z— — 


wovſſer baden 152,2 e+ 
was zu Waſſer machen |- 


542. 93u Waſſer wer⸗ 
den 443.d ich beſor⸗ 
ge, es doͤrffte meine 
Rede feine Hoffnung 


| 30 Waffer machen 
— 482. e 
MWaͤßrich. Einem das 


Maul waͤßrich mas 
chen. aliquem folli- 
citare _ 196.d 
Waſſerleitung 3.(*) 
Waſſer⸗WMage. Kine 
heimliche und verbor⸗ 
‚gene Waſſer⸗ Wage 
t 


genehmer Wechſel 


derer Wege gebraucht 
werden 673.8 einem 


den Weg zeigen, wie 
er den andern aufſu⸗ 
„hen Tonne 386. d Die: 
fes war der kuͤrtzeſte 


Weg 478 © 
Wegſchencken. All⸗ 
zuverſchwenderiſches 


wegſchencken ſetzt ei⸗ 


nen aus dem Stande 
andern weiter zu die⸗ 
nengo. n auf eine uns 
anſtaͤndige Art weg⸗ 
ſchencken 


759. € 
Weibiſch. Weibifie 


und ſchmeichelhaffte 
Reden 195. bb 
Meichmütbig, Einen 
für weichmuͤthig hal⸗ 
37. nn 


ten et 
weichmuͤthigkeit 255. 


nt 
weile; Gleichfam für 
die lange weile 374.4 1 
wein. Ich will ihm... 
klaren Wein einſchen⸗ 
den 12. gg denWein 
in drey Sorten ein⸗ 
theilen 84.f 
Mein⸗Leſe. Schlechte 
Weinleſe 517.b577.€ 
ich halte Wein⸗Leſe 
577.d die Wein⸗Leſe 
verfauffen 478. a 
meinen, ‚Einen mehr 
zum Lachen, als zum 
Weinen, bewegen 217 
y senung: geweinet 
haben, Lacrywis ſa- 
tiacıynefle 188.m 
» Mei 


—— 


U, Teutfihes Resifter. 














Weiſe. Es if, meine| Aemter 494.h 
Weiſe nicht 273. € Wefen. Bon einem mehr 
Weißheit. Wie es deiz| Wefens machen,als er 
ner Weißheit if berdienet 179, dd 
was für ein verfehrtes 
Weit. Weit und Breit Weſen 369.8 
um ſich herum greif⸗ Weſt⸗Wind. Dennet 
fen 259.71 Wind durchſtreichen 
in ſo weit, daß eteez36. laſſen 124.n 
h etwas weiter hin Wetter. Das Wetter 
120. s| iſt ſtill 123,1 
Weitlaͤufftig Dieſes bey dem Be 
iſt weitlänfftig und | Wetter 192, 8 


zunberflügig 59.2] das üble Wetter hat 
in: einer Sache fehr 


fie auffgehalten. * 

weitlaͤufftig ſeyn 608. 
p in einem Briefe Weyde. Der Wende 
Mehr PARIS, En nahachen 333.00 
d Weyden. An einır Sa: 
Wellen. Bon u che etliche Tage hinter 
Meers⸗ Wellen fehr| einander fo unerfätt- 


hell feyn 121.1) lich ſeine Augen weh⸗ 

die "Beten a den 556, n 
8. z Wiederholen. Don 

Werben. Soldaten, wer⸗dem erſten Anfang her, 


en 670,58]: 
Werth. Etwas eben etwas ſehr offt wie 
hem Werth halten derhalen 607.0 

416.1 info fchlechter| Wiederfprechen, Die 

Werth flunden das] Gelegenheit zu. wies 
an Die Ehreu⸗ derſprechen aus S en 

aͤn⸗ 


wiederholen 76.0 


| N.Teutſches RXegiſter. 





Händen laſſen 343.f} 


ihm zu wiederſprechen 


tuͤck fuͤr rathſam an 
4gı.mm 


Wiederſtehen. Dem 
Winde wiederſtehen 


cheich es in. keinen 


Winde,” welche ges 
ſchwaͤcht und gehem- 
met worden find.291, € 
da ſich der Wind legte, 
ſeneſcente vento 362, 
von Winden befiti- 
enwerden 331,0 


und Einhalt thun 124 Minfeln, Das Winfeln 
\ 377.0 
Mille, Derer Verſtorb⸗Wirthſchafft. Darch 


nen legter Wille 116 
e über den letzten 
Willen derer Ver⸗ 
ſtoxbnen ſteiff und feſt 
halten 227. f 
der letzte Wilie des 
Verſtorbnen gilt bey 
mir mehr, als alles 
Recht 301.e 
der letzte Wille 450. 


© 


Willfahren. Jemande. 
in ſeinem Verlangen 
hertzlich gern willfah⸗ 
ren 267.7 

Milligen, In jemam 

des Verlangen wili⸗ 
gen 733.) 

Mind, Der Wind Fan 
ihr nicht beykom⸗ 

men 


1421. un 


gute Wirthſchafft er⸗ 
ſehen, was an Ein; 
Funfften abgehet go.m 
die Wirthichafft eins 
richten, 199, kk 
Wiſſen. Einem zu wiſ⸗ 
ſen thun 95.k 
ich will weiter nichts, 
als das Ende meineg- 
Vaters wiſſen 367,rr 
um ſeinen Zuſtand 


wiffen - 670. xx 
einem etwas zu wif⸗ 
ſen thun 678.d 


Viſſenſchafft. Wegen 


ſeiner Wiffenfchaffe - 


bey andern gar yiel 

- gelten _ 132%. c 
don groffer Wiffene 
fhafft ion - ı14r1.e 
ſich in Wiſſenſchafften, 
nnnutß 


4 





nur zur Luſt und um 
Ehre davon zu haben, 
ben 350,n 
‚zudener Wiffenihaff: 


II. Tentfebes Kegifter, 


— 


ien untuͤchtig ſeyn “77. 


ich wende alfen Fleiß 
und Sorge auf-die 
Wiſſenſchafften >“ 


Moblergeben. Ich 
wuͤnſche dir alles er⸗ 

ſprießliche wohlerge⸗ 
hen. Precor, ut tibi 
profpera onmia con- 
tingant- 626, h 


u Wohlfarth. Wegen je 
mandes Wohlfahrt 


um ſo vielmehr be⸗ 


— 





alicui tribuere, quan- 
tum ampliſſimum 
poffumus 1094d 


jemanden eine Wohl⸗ 


that erzeigen 142.ĩ 
feine vorige Wohlthas 
ten in Vergeſſenheit 
bringen 147.5 
auf Ausfhreibung 


neuer Wohlthaten bes 


dahtfeyn 700%”) - 


Wolcken. Den Himmel 


mit Wolken überzier 
ben 1102 
es zog ſich eine Wolcke 
auff 362.1 


Wort. Yuff dein und 


kuͤmmert ſeyn. Pro fa- 


lute alicuius hoc. ma- 
gis anxium efle 255.1 


Wohlthat. Er hat die! 


ſchoͤnſte Gelegenheit 
Wohlthaten zu erzei- 
gen 107, € 
Wohlthaten mit ſol⸗ 
cher Danckbarkeit an⸗ 
nehmen 1092 
einem die allergroͤſte 


Wohlthat erzeigen. | 
x weg 


mein Wort: 1%: k 


etwas mit glatten 


Worten einſchwatzen 
23,cc Die Worte klin⸗ 
gen wohlund find rein 
46. e wie Fan man fi) 


nicht auf feine. Worte 


verlaffen. 65.8 
nicht an einem Wort 
verſtoſſen 76. p 


nur auf dieZierart de⸗ 
rerWorte ſehen 183.% 


jemanden ſein Wort 


zum 


"Map im." 


zum Pfande geben 
240, cc 

Yoncer. Von von 
Wucher leben 350,m 





Wunde. Einem. eine 


neue Wunde fehlagen 
und dardurch die alte 
wieder aufreiffen a 


Wunſch. Seine Wan 


ſches voͤllig gewaͤhret 
werden 627. 5 
die Erfüllung meines 


er Wunfches. ift für dero 


Guͤtigkeit aufgehoben 
Mmorden - 628.8 ! 


für jemandes zutünf 


tige ———— — 
ſche thun 


ſche innſtaͤndigſi, d 


Sich, dieſes erhalten 


II, Teutſches Regifter. 


wuͤnſchen fonte 250. u 
einem die Ungnade 
des Kayſers auff den 
auf wuͤnſchen 262. 

hefftig wuͤnſchen 


235, g einem nicht nur 
Alles - gute twimfchen, 


fondern ihm auch feine _ 
Stimme, ;u Erlan⸗ 
gung höherer Wurde 
geben  646.gq 
© den Tod anff den 

Half: tünfhen 377.17 
du haft dir keinen beſ⸗ 
fern Freund als diefen 
wuͤnſchen fonnen.Hoc 
ämico melior -fingi, 
= vafo — Po; 


Wuͤnſchen. ch —* wirte. Nicht mo 
en 


ben: Würden fi ie 


möge  107.di wurſt Eine Kurt 


den Zorn derer Sit: 
ter jemanden auff denſ 
a wuͤnſchen 134. r]. 


etwas voraus 


*— aſchen und in ſei⸗ 
Bi 


nad) der Speck⸗Seite 
werſfen 6os. hh 


3. 


dancken vorher Zabl An der Zahl de⸗ 


genieſſen146. 


ae als * mir 


’ 
sach Ä 


ver Bürger zuneh⸗ 


+ 


Ssrrlib. Ein zärtlicher 


‚Sendern, Zu zaudern 


? 


II Teutſches Regiſter. 


einen aus der Zahl de⸗⸗ man-hat fie nicht alle 
rer Bürger heraus) zehlen Formen 377. c 
ftöffen 525.x) jemandes Anverwand⸗ 
einen aus der Zahl de⸗te unter die Seinigen 
rer Richter ſtoſſen 6671 zehlen 647.d 
e an diefer Zahl will | Zehr⸗Pfennig. Einem 









ich mich begnugeny33| einenZehr = Pfennig 
ee zz mit auf den Weg ge 
Zahlung. Dieſe find|_ ben _ - 203. € 
bey ihrer Zahlung ein⸗ \öeigen. Einem den 
annder nicht gleich 485.) Weg zeigen mie er 


| g; den andern aufſuchen 
Sand, Etwas mit grof- | Tonne 386,d 
ſem Zanck und Streit |deit. Die ihm vorge⸗ 
erhalten 397.0] feste Zeit aushalten 
Sanden. Man fürgt| 224. mım zu gewiffen 
auffs neue mit mir zu] und Abgetheilten Zei⸗ 
zancken an 250.bb| ten270. h wegen der 
Zappeln. Er muſie lan⸗ gefahrlihen Zeiten 
ge zaypeln 220.f| 2724 5 vor meiner 
Zeit zrz, feine nichts⸗ 
wuͤrdige und hinfaͤlli⸗ 

ge Zeit 161. xx 
der Zeit zu bedienen 
wiſſen 172, ee Gera⸗ 


Leib. Delicatum cor- 
pus 159 


- auffhoren 310.8]. 
Saum, Seine Augen]. de zu gelegner Zeit 
und Begierden imi: 238.K die Zeit indem 
Zaum halten 277. aal angenehmmfien Ver⸗ 
Sehlen. Einen unter fiir]  gmugen zubringen 554 
ne Vorfadren zehlen / a nach einer fogeraus 

300,41. menzeit 576, £ feine 

u R er 1 


. 


— » 2 


II, Teutſches Regiſter. 


Sommer zu⸗ 
bringen. 623. bꝛ die 
Zeit mit unnuͤtzen 
Dingen zubringen 17. 
h die zum Neden be> 
fiimmte Zeit zum En⸗ 
debringen. Adfigna- 
tum tempus implere 
422. ff Die Umſtaͤn⸗ 
de. der Zeit leyden es 
nicht 348,1 

Seitvertreib, Seinen 
Zeitvertreib im Stu⸗ 
diren ſuchen 356.0 den 
Tag mit unnuͤtzen Zeit⸗ 
vertreib zubringen 


—— 556.p 
Zertheilen. Sich in 
lange Feuers Figuren 
zertheilen 375. t 
Zertreten. Im finſtern 
zertreten werden 377 
nm 

Zeugen aufführen.teftes 
dare 200, i denen Zeu⸗ 
geneinhelffen 170.n 


Zeit i 


Zeugnif, Auf Tugend | 


folgt gutes. Zeugniß 
und Belohnung 276: 
11- jemanden mit ſei⸗ 
nem Zeugniß ſehr hart 











fallen 173. ii jeman⸗ 
den ein Zeugniß geben 
646. xx ein vollkomm⸗ 
neß Zeugqniß guter 
Auffuͤhrung von je⸗ 
manden erhalten 648. 


— g 
Sieben, Einen an fi 
ziehen und an fich lo⸗ 
een 29. n hart auff 
einen loßziehen 174. 
tt 


Zielen. Dieſes alle? zie⸗ 
let dahin 78. kh 
Sierart, Nur auff die 
Zierart derer Worte 
chen 182,0 
Zimmer, Aus dem lee 
ven, Zimmer wieder 
zuruͤck gehen 418, f 
Zinſe. Etwas auf Zinfe 
ausſtehen haben. - ali- 
quid foenore 'efle 
198, gg die Zinfe, wel⸗ 
che gegeben werden 
muß, macht daß der 
Acker nicht ſo viel 
mehr gilt 444.1 die 
Zinfen geringer anf 
tzen 695, d Geld⸗auff 
Zinſen austhun 694. 
Dorn, 


IE Teutfches Kegifter, 


Sorn. De Der Zorn harı einladen 440.k 
. täglich abgenommen] Suruffen, Einem zus 
“and fih in Gerech⸗ vuffen 377. p 
tigfeit verwandelt ser Sufammenkunfft, Si 
an die; Zufammens - 
Zubeingen, Die Zen | Fünffte machen ‚92. P 
mit unnigen Dingen], Zufammenfünffte 7 
ibringen 27.h feine \ 
Beitim Sommer jur} Zufcblagen, ofemanden 
bringen 623.b} ER Antheil zuſchla⸗ 
Zufall. Wegen feiner] 00.432 h 
wiledrigen Zufälle ber Zufbeuch, Starcken us 
-Fandtfeyn 220.di foruchhaben 92, t 
in unvermufheten Zus | Zuſtand. Jemandes 
faͤllen fi fih zu faffen) unglüsflichen Zuftand 
wien © _ 267.00) beklagen ©» 254,d 
Shgel, Der Betrübniß] Sureagen, Was ſich in 
‚den Zügel ſchieſſen biefen Tage zugetra⸗ 
laſſen 309. il gen hat 25. © 
der Berebfamkeie den | Zuwachs. Diefesjahr 
Zügel fehieffen A hat einen groffen Zus 
m. an Poeten ges 
Zügen, In — habt 38.a 
Zügen liegen 134.5, Zwang. Etwas aus 
Zubörer, Die Zuhörer | Zwangthun 317.dd - 
“werben fhlafferig 130 [Sweiffel, Einem den 
. hunterfchiedene Reiz | - Zweifel benehmen 191 
gungen derer Zuhoͤrer S einem aus ſeinem 
730 e welcher Zuhos | Zweifel helffen 6x4. a 
‚ver ift wohl fo biltich? | einen im Zweifel und 
732 m eur Zuhörer “ ber en 
i ecken 
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ei 
Bun 455.22 1: ‚geringem Sineifel 763 
einen in Zweifel fegen, | . 
Alicui haefitationem Sweyichaleeife. Eine 
- Eacere 713. t andie |. ‚amepächelerifege und 
1% Zahl will ich mich I: gmepdentige_ - Nede 
- begnügen 73 3.22 hierr 472b 


ſiehe ich auch nicht in | 


u, Regiſte. 
Welches die Griechiſchen Woͤrter 





in ſich begreifft. 
N Yayızye er p.ʒ 06.l.5 
ÜxXBo — —R 473. 11 
dingooyachres * ' 79407, 12 
— — * 216.8 
nergoemn . 660.4 
exerumo. —— — 
—ã z ——7777 
Bein, bule Re, 772.8 
Asreuris, buleuta 154, 16 
Teezcia, Gerufie 673. vlt. 
AvonaSojgeroy — 14.12 
EiosAaoay a 763.2 


— ARTE 76. 10 
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ef 

Emesv(@n &rBo un — 
Errisöade 

egis ya 
EenTorujyvior 

ZuXu 

H zerie 
@genres 

KonocnAo 

wurd wepoiuge 
rixomoe 
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Acæouyyigor | 
Asırgeyiov 

Amuses 

Äryens 
AsgoV Favre ud. 
Aoyıcousv(Oh 1 
Meyaneoavirer(& 
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ping - 

uBceov 

Nonuæreo 


SER 
Ovap ex Aror 


473. 11 
401,3 
J 161. 14 

324. 4 

3. 2 

320.158 - 

pe © 706.1 
433.9 

382, @ 
36.15 
306.4 

4 — 10 


43 
60.8 
8. 2 

3143 
73 17 
322.12 
74.15 
27.17 
786. 10 
633.4 
"50,11 
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. B,uz2,ff, wolle der Leſer alfo Iefen: Unter die An- 
8* geber dieſer Zeiten werden Metius Ca- 
rus, Catullus Meſſalinus, Vejento, Publi- 

cius und Regulus mit gerechnet. 
P,741, 00 ſoll um beſſerer Deutlichkeit willen ſte⸗ 
hen: weil dieſe Abtruͤnnige von ſich 
ſelbſt, nach dem Bericht Plinii, von 
denen Gaſtmahlen derer erſten Chri⸗ 
ſten, ein ſo herrliches Zeugniß able⸗ 

gen: ſo faͤllt hiermit dig 2c,2c, 


| | 
Eu 35006 


- 


-r 





’ . 
. » . 
* 
J 
⸗ 








Ber 








